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1. April 1898. NO. 1. XII. Jahrgang. 

ElffDMOLf SCH t p|FT. 

Ceotral-Orgai lies 0/ P - 1 T Q (1 1 Internatlsaalea 

Entomoloolschei ^^f I I O Verein 



Herausgegeben 
unter Mitwirkung hervorragender Entomologen und Naturforscher. 



Die Entonologisohe Zeitschrift erscheint monatlich zwei Mal. Insertionspreis pro dreigespaltene Petit-Zeile oder deren 
v 25 Pf. — Mitglieder haben in entomologischen Angelegenheiten in jedem Vereinsjahre 100 Zeilen Inserate frei. 

Inhalt: Zum Beginn des Sommerhalbjahres. — Quittungen. — Neue Mitglieder. — Brief kssteu. 

— Jeder Nachdruck ohne Erlaubnies ist untersagt. — 



Zum Beginn des Sommerhalbjahres. 

Nun scheint die Sonne freundlich wieder 
Von Himmelshöhen zur Erde nieder, 
Die Fluren prangen in frischem Grün, 
Und auf den Wiesen die Blumen blühn. 

Von Neuem beginnen mit frohem Bewegen 
Sich überall die Blätter zu regen, 
Und auch das entomologische Blatt 
Erscheint aufs neu in der Gubener Stadt. 

Mftg' es im neuen Jahre uns bringen 
Viel Neues von Käfern und Schmetterlingen, 
Dass es, eh' wieder ein Jahr verrinnt, 
Zu alten Freunden sich neue gewinnt. 

Nun ziehet hinaus in Wald und Auen, 
Lasst ringsum spähend die Augen schauen, 
Denn sieh, nach langer Winternacht 
Sind unsere Freunde auch wieder erwacht« 

Die Winternot ist nun vergessen. 
Es tummeln sich fröhlich die Vanessen, 
Die beiden Füchse nach ihrem Brauch 
Und Trauermantel und Pfauenaug. 

Und ihren Panzer, den allzuengen, 
Beginnen die Pieriden zu sprengen. 
Und nicht blos napi und brassica, 
Autoratalter sind auch schon da. 

Nun gilt's, in Lenzes- und Sommertagen 
Im Freien mit regem Eifer zu jagen, 
Denn rasch, eh wir es denken, ist 
Verstrichen des Sommers kurze Frist. 

Drum nützet die Zeit, regt Augen und Hände, 
Viel reichen Segen dies Jahr Euch spende! 
Doch wer da Neues zu bringen hat, 
Verkünd' es uns Andern im Gubener Blatt. 

• . • • • *• 
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Quittungen. 

Für das Vereinsjahr 1897|98 gingen noch ein: 

Der Beitrag für das 2. bis 4. Vierteljahr mit 8,75 M. von 

2368. 

Der Beitrag für das 2. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 1920 

1999. 

Der Beitrag für das 4. Vierteljahr mit 1,25 M. vouNo. 2357 
2358 2359 2361 2362 2364 2365 2366 2369 2370 und .2871. 

Das Eintrittsgeld mit l M. von No. 2357 2358 2359 2361 
2362 2864 2365 2366 2368 2369 2370 und 2371. 

Für das Mitglieder- Verzeichnis« von No. 1864 20 Pf., von 
No. 274 30 Pf , von No. 2070 40 Pf. 

Für das Vereinsjahr 1898|99 gingen ein : 

Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 30 40 6* 74 111 152 
218 225 259 274 327 346 872 893 419 422 481 512 519 584 
547 584 625 684 726 754 762 777 806 858 868 919 942 946 
965 980 1014 1032 1104 1112 1122 1134 1158 1161 1182 1222 
1238 1291 1298 1808 1819 1325 1351 1413 1466 1491 1595 
1612 1626 1632 1698 1706 1714 1748 1758 1791 1794 
1813 1831 1836 1849 1853 1864 1880 1896 1908 1929 1944 
1945 1958 1987 2006 2016 2019 2026 2033 2043 2051 2053 
2058 2075 2086 2089 2096 2109 2126 2138 2140 2143 2147 
2154 2160 2182 2211 2219 2220 2224 2234 2240 2264 2270 
2280 2303 2321 2343 und 2367. 

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 831 
945 1128 1177 1297 1882 1450 1451 1482 1689 1764 192S 
1969 und 2116. 

Guben, Pförtenerstrssse 3. Der Kassierer 

Paul Hoffmann. 

Die Quittungsleistung über die mir eingeschickten Betrage 
erfolgt in No. 2 der Entomol. Zeitschrift. H. Redlich. 



Zum Capitel 
„Rechtzeitige Einsendung der Vereins bei trage, 1 * 

Der Aufruf in No. 23 der Entomol. Zeitschrift und die schon 
oft erhobene Klage unseres geehrten Vorsitzenden Herrn Redlich, 
dass ein grosser Theil der Vereinsmitglieder die Beitrage nicht 
rechtzeitig einsendet, und wenn es geschieh t, mit grosser Zähigkeit 
der Betrag an die falsche Adresse geschickt wird, veranlasst mich, 
dem geehrten Vorstand folgenden Vorschlag au machen; 

Der Vorstand sucht in den verschiedenen Städten und Ort- 
schaften Vertrauensmänner su gewinnen, welche sich bereit 
erklären, die Beiträge von denjenigen Mitgliedern , die in ihrer 
Nähe wohnen, einzuziehen und die Eingänge bis zum 10. resp. 
25. eines jeden Monats an den Bendanten abzuliefern. 
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Die rechtzeitige Quittung kann alsdann im Vereinsorgan ge- 
geben werden. Erwünscht wäre noch, dass die Vertrauensmänner 
in der Entomol. Zeitschrift namhaft gemacht werden und eine. 
Legitimationskarte erhalten, damit sich jeder ausweisen kann. 

Ich bitte daher die geehrten Mitglieder,: welche das nöthige 
Interesse für unsern Verein haben und sich einer solchen kleinen 
Mi he unterziehen wollen, sich dem geschätzten Vorstande freiwillig 
zur Verfügung zu stellen. Persönlich erkläre ich mich bereit, für 
Berlin, Cöpenick und Adlenhof die Einziehung der Beiträge un- 
entgeltlich zu besorgen. 

Frans Bach, Adlershof b. Berlin. ]f. 1940. 
Von allen in dieser Sache mir gemachten Vorschlägen hat 
obiger meinen grasten Beifall gefunden. 

Ich spreche also gleichfalls die Bitte aus, diese Art der Zah- 
lung der Vereinsbeiträge antunehmen, sowohl im Interesse eines 
jeden Mitgliedes seilst wie in dem des Vorstandes. 

Diejenigen Herren, welche freundlichst die Mühe des Ein- 
ziehens übernehmen wollen, werden ergebenst gebeten, recht bald 
mir ihre Bereitwilligkeit hierzu mittheilen zu wollen. 

H. Redlich, Vereinsyorsitzender. 
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Neue Mitglieder. 

Vom 1. Januar 1898 ab: 

Herr Carl Burchardi, Frsnkf arter Allee 77, Berlin 0. 34. 
Herr Carl Schoof, Bitterfeld, Bezirk Halle S. 
Vom 1. April 1898 ab: 

Herr Franz Dialer, Galanterie-Geschäft, Fleisch- 
gasse 20, Posen, Tyrol. 

Heir Carl Hoppe, Louisenstrasse No. 38, Frank- 
furt a M. 
Herr Carl Seidel, Altenburgerstrasse 62, Gera, Reues. 

Herr Professor Hans Wagner, Kun-Felegyhaza, 

Ungarn. 

Herr J. August Wagner, Lehrer, Lipotgasse 11, 

Arad, Ungarn. 

Herr C. Heyde, Neuer Graben 20, Königsberg i. Pr. 

Herr Edm. Schmidt, Siedemeister, Kreuzburg, Ober- 
schlesien. 

Herr Geo. Kircher, clo Holtz & Freystedt Co. 
265 Brodway, New-York. '' 

Herr Josef Morczek, Obergasse 23, Colin a, Elbe, 
Sachsen. 

Herr A. Müller, Arotsgerichtssekretär, Moltkestrasse 2 II, 
Liegnitz, Schlesien. 

Herr Rieh. Pöthig, Wilhelmstrasse 16, Leipzig-Anger. 
Herr Josef Lindorfer, Lambach, Ob.-Oesterreich. 
Herr Max Merk, Lehrer, p. Adr. Sattlermeister Bock, 
Tauberbischofsheim, Baden. 

Herr Max Lehmann, Gartenstrasse 1, Cottbus, Bez. 
Frankfurt a. Oder. 

Herr Hermann Grosser, No. 438 in Seifhennersdorf, 
Sachsen. 

Herr G. Hamel, Blitzenrod b. Lauterbach, Hessen. 
Herr Franz Dannehl, Nauheimerstrasse 42, Wilmers^ 
dorf-Berlin. 
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Herr Joh. Swoboda, Maler für Kunst und Industrie, 
Märzstraase 82, Wien XV. 
Herr M. Goldberg, Neustad, Ober-Schlesien. 
Herr Jos. Brnstberger, Rosengasse C. 171, Amberg, 
Bayern. 

Herr Paul Hettmer, Kupp, Ober-Schlesien. 
Herr Anton Herfert, Privatbeamter, Göthestrasse 23 IV, 
Linz a. Donau. 

Herr A, Koller, Malang, Java. 
Herr Franz Erbs, Reichstrasse 20 IV, Breslau. 
Herr Max Lassnig, Oberlehrer, U örzsteg, Steiermark. 
Herr Anton Rossler, Lauben No. 10, Tyrol. 
Cölner Thierbörse, vertreten durch Herrn Walt. 
Gladbach, HildeboldplaU 20, Cöln a, Rh. 
Herr Theodor Weidinger, Maler, Alexanderstraaae 6, 
Kiew, Ruasland. 

Herr H. Kessler, Weissenburgstrasse 11, Stuttgart. 
Herr R. Röscher, Deuischordenstrasse 1, Freibunr 
Baden *' 

Herr Richard Baute, Friedrichshaida No. 78 bei 
Ronneburg, Sachsen-Altenburg. 
Herr Dr. W. Podrouzek, Chrudim, Böhmen. 
Herr Gust. Schade, Römerberg 6, Wiesbaden. 
Herr Leon Beinosch, Schriftsetzer, Fischerei 15, Posen 
Leipzig- Reodnitf. 

Herr A. Kaske, Buchbinder, Kohlgartehstrasse No, 11 
Herr Pawlitzki, Zahlmeister-Aspirant, ^4ühihäu8er8t^ , 
No. 2, Erfurt. 

Herr Reinh Michel, Parchen-ächelten, Böhmen. 
Herr A. Hohweüer, Häldenweg 5, Plorzheim, Baden 
Herr v. Saucken. Staatsanwalt, Posen. 
Wieder beigetreten. 
Vom 1. Janaar 1898 ab: 
Herr Conrad Scheiffele, Frauengraben 88, 
Württemberg. ' 

Htrr M« Greiner, Königl. Reallehrer, Archivetr. 
Nürnberg. 

Briefkasten. 

?*""/' l * m ** ' Ml rf- 7 »ß) bittet diejenigen Herren, welche 
aus den Tauschgeschäften der letzten Zeit noch Anforderungen 
haben, solche genau begründet , dem unterzeichneten Vorstande 
mitzutheüen. Herr P. glaubt nunmehr, Allen gerecht geworden 
zu sein und würde es bedauern, wenn irgend ein Mitglied über, 
sehen sein sollte. H.BedlicC 

Herrn G. in S. Sie' fiagen: Wie bringt man dietaeoides 
und tritophus zur Copula? ^wwwes 

Kann Ihnen kein anderes Mittel nennen, als die beiden Ge- 
schlechter, jede Art getrennt, in einem Behälter zu vereinijren 
Das rationellste ist: Aussetzen des Weibchens mittels An- 
flugkastens. « 

Herrn Direktor H. in St Ihre Idee, hier selbst einen 
entomologischen Lesezirkel für die Mitglieder zu schaffen, ist eine 
sehr gute ' 

Ich biete mit grösstera Vergnügen meine Hand dazu und 
sehe näheren Mittheilungen sowohl hinsichtlich der Art und 
Weise der praktischen Ausführung sowie der aufzunehmenden Zeit- 
schriften u. s. w . gern entgeg en. /j 

V«reln«lag«r. 
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No. J74. 
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An die rechtzeitige Ein- 
sendung der Beiträge wird 
erinnert — bis 15. April !!! 
Sperrung des Vereins- 

Organes 
sonst unausbleiblich! 



IG»* Die neueste Preisliste No. 41 
von Dr. «taudinger sowie die Etiquetten- 
Liste für Europ. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges \ erseichniss der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stuck 
franco vom Vereinslager erhältlich. 




Stuttgart P5m>ä 



Jeden Freitag* 

abends 8 Uhr Im Lokal 
^o Qista willkommen! o 



Gesunde Puppen von D. elpenor in An- 
zahl j , ebt ab das Dtzd. 90 Pf. Tausch 
nach Ufluieinkunft. 
Anstand. ge Tauschverbindung gesucht. 
Carl Quarch, Leiqzig, 
Promenaden8tras8e 7. 



Digitized by 



Google 



APR £7 1898 



Sammelreise nach Corsica! 
Von Ende März— September werde ich 
mich dies Jahr wieder in Cortice aufhallen, 
und beabsichtige ich diesmal in der ersten 
Hälfte des Sommers an der nooh fast un- 
erforschten Ostkiste, sowie spater in den 
höchsten Bergregionen der Insel zu sammeln. 
Jedem Entomologen wird es bekannt sein, 
das« die Cortisone Lepidopteren • Fauna 
ausserordentlich reich ist an Arten, die 
nirgends sonstwo gefunden werden, und 
von denen sehr viele bisher nur in ganx 
wenigen Exemplaren bekannt sind. Die 
Resultate meiner vorjährigen, nur 70tägigen 
Sammeltonr in Corsica, die all meine 
Erwartungen bei weitem abertroffen haben, 
berechtigen mich zu der Annahme, dass 
ich dies Jahr bei einem 6 monatlichen 
Aufenthalte noch bedeutendere und interes- 
santere Erfolge erringen werde, und habe 
ich mich daher entschlossen, zu meiner 
diesjährigen Reise Anteilscheine im Werthe 
von 3- -80 M. auszugeben, und zwar unter 
folgenden Bedingungen: 

Für jeden Anteilschein gebe ich bis 
spätestens 81. Januar 1899 das 4fache 
des Werthes nach Stdgr. in tadellosen 
Macrolepidopteren, angespannt, aus Corsica. 

Falle ich durch irgend welchen Zufall 
nicht genügendes Material erbeuten sollte, 
um meinen Verpflichtungen nachkommen 
zu können, so reserviere ich mir das Recht, 
die eingesandten Beträge bis spätestens 
31. Januar 99 zurücksenden, resp. mit Zu- 
stimmung der Schein-Inhaber dafür andere 
Süd-europäische Falter liefern zu dürfen. 

Beträge sind bis spätestens 10. April d. 
J. einzusenden. Bei der Vertheilung der 
seltensten Arten wird auf die Reihenfolge 
der Anträge Rücksicht genommen ; es em- 
pfiehlt sich daher, mir möglichst bald die 
Bestellungen zugehen zu lassen. 

Referenzen: E. E. Berry, English 
Bank, Bordighera. 

Im Uebrigen bin ich ja dem grössten 
Theile der Mitglieder wie dem Vereins- 
vorstande durch meinen regen Geschäfts- 
verkehr genügend und, wie ich hoffen 
darf, auch bestens bekannt* 

F. Kollmargen, Bordighera, Italien. 

* Wird gern bestätigt ! H. Redlich. 



Im Tausch oder baar sind eine Anzahl 
Steinkerne aus der Tertiärform des Wiener 
Beckens abzugeben und zw. Pectunculus pi- 
losus, Schalen von Östren digitalina und 
gut erkennbare Seeigel derselben Periode, 
Schiraster Parkinsonii. Porto gegenseitig 
oder kleine Preiserhöhung. Alles per Stück 
zwischen 10—20 Pf. 

Kowarik, Wien XVf. Snjmgasse 17. 




SchlOter 



Hall« a. •., 
Naturalien- u. Lehrmittelhandlung, 
empfiehlt zur bevorstehenden Sammel- 
saison sein Musterst reichhaltiges 
Lager aller 

entomologischen Utensilien, 
als : Fangnetze, Fangdcheeren, Tötungs- 
gläser (neue Facon), Excursions- und 

Raupenkästen, Patentspannbretter, 
Torfplatten, Insektennadeln (weiss und 
schwarz), Insektenkästen , Loupen, 
gedruckte Käfer* u. Schmetterlings- 
etiketten, Desinfectionsgläschen etc. 
in nur bester Qualltat bei civiler 
Preisstellung. ,, 

DemeuesteKatalog(No.l93 1898/99) I 
über diese Artikel iet soeben er- | 
schienen und steht kostenlos u. porto- § 
freizu Diensten. I 

P^* Besonderes Preis- Verzeichnisa 
üoer europäische Schmetterlinge. 
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In gesunden, kräftigen, gut überwinterten 
' Exemplaren habe ich folgende Puppen ab- 
zugeben: Deil. alecto 4M. 1,70, 8m. quer- 
cus 6 ', Cat. alchymista 70. Porto o. s. w. 
80 Pf. Ferner l sehr schön*« Exemplar 
von Ap. iris var. jole gegen baar. 

Nehme Bestellungen an auf Raupen 
und Puppen von L. sybilla das Dutzend 
26, Puppen 40 Pf., Ap.iris u ilia d. Dtzd. 
M. 2, P. M. 2,50, L. populi d. Dtzd. M. 4, 
P. M. 5. Porto u. s. w. extra. 

W. WaUher, Stuttgart, 
Renchlinstr. 12. 

Habe abzugeben erwachsene Raupen von 
Plasia chrysitis pro Dtzd. 85 Pf. incl. Porto 
und Verpackung. A. Siegel, Giessen. 

Aretla bebe Freilandraupen Dtzd. 1 U. 
Porto extra. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfort erstr. 44. 

Tausche Eier von Hat. pavonia 
gegen anderes Zuchtmaterial; spec. ge- 
wünscht Eier von fimbria und Räupehen 
von Acrt caja. 

Dr. WaUentin, Breslau, 

Fr.-Wilhelmstr. 64. 

Anth. yama-mai Eier, 
importirt und Garantie guter Befruchtung 
pro Dtzd. 45 Pf. 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 

Ansichtspostkarten-Sammler 

bitte um Zusendung von illustr. Postkarten. 
Gegensendung sofort. 

Leopoldine Novak in Sinj-Dalm atien. 

Pappen-Offerte. 

Bombyliformis 1,50 M., pavonia 1 M., 
trepida 2,50 M., pinivora 3 lt., derasa 
2,25 M., batis 1 M., capsincola 75 Pf., arte- 
misiae 50 Pf. 

Raupen von Las. pruni 1,50 M., querci- 
folia 40 Pf. t hebe IM. 

Eier von B. populi 30 Tf., scorzone- 
rae 15 Pf., versicoiora 20 Pf. pr. Dtzd. 
Porto etc. besonders. 

0. Petersen, Borg b. Magdeb. 

Hyp. io Puppen — 
Dtsd. 3 M. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Auch Tausch gegen besseres Zuchtmaterial. 
M. Held, Thnrnan, Bayern. 

a__ Jt ÄÄ |» Ä all«* 1* Seheiutflclt e 1. 
inOISCnB J* 1 «* Eaetaaaammlu. *, 

lÄ L a reicht, gegen Nachn ab. 
Wff aCIII Serie I enthllts 1 gros»«* 
w iww» ^j^ Orn.mfaioe M. od.W 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blaue Pap. bnadha. M. a. W. 
t gr. milchblane Pap. polymneator M. u. 
W. 1 Pap. btetor, 1 Pap. anthedon, 1 Pap. 
Agamemnon, 1 Pap helenua, lDeL eaaoharie 
W., S H«b. glaueippe M. a. W., 2 Parth. 
gambriaiat M. a. w. ta Mk. 13 — (Hlnd- 




I 



Hast, belia, 1 Char. athaaaa. 4 Eroa. 
TalleriaM.a.W n 9 fobenpriehtife Nacht- 
falter aalfk. f.— {Hindlerpreia ea. 38,— ). 
Sinuatl. Thiere aind L Dflien-QnaL Porte 
a. Kiatohen 50 Pfg. Aoalaad Caaae Torana. 
H.W.Scbfdtar, Eledrotectaa. Fabrik, Bielefeld. 

t ~~ Habe billig abzugeben : 
I Ornith. bornemanni cT?« ur?illiana cT$, 
papnana cT?, Pap. segonax, diophantus, 
karna, Kuplöa brownii, Kailima spiridiva 
u. ▼. a. Seltenheiten. 

i Palaearktier : Pap. hospiton e 1., xuthus, 
xuthulus, Th. rumina, Lim. lepechinii, Ap. 
schrenckii, Arg. nerippe, Satyr, marge- 
lanica, lehana, Deil. nicaea e 1. u. v. a. 
Man verlange reichhaltige Liste. 
; W. Niepelt, Zirlan, Bez; Breslau. 

Offerire: 
AU. atlas Falter in Daten, I. Qual., 
das Paar 5 M. incl. Porto und Verpackung. 
| E. Vasel, Forstakad-jmie, Hann.-Münden. 



Eier von Val. oleagina 60, Eng. fuacan- 
taria 60 Pt Auch nehme wieder Bestet- 
lnngen auf Ranpen von Parn. apollo M. 1/20, 
Col. myrmidone M. 1,50, Th. acaciae M. 2,W, 
Th. spini 80 Pf., Agr. praaina l M., angnr 

8j> Pf., D. albimacnU M. 1,80, 
Bhii. detersa 1 M. t PL illostris If. l,ft\ G. 
vernaria 1 M. pro Dtsd. an Alles Freiland. 
Porto bei Eiern 10, bei Raupen 25 Pt Liefer- 
bar Mai, Juni. 

O. Jüngling, Regensburg K. II. 



liit 60 bis 70* Rabatt ~^2| 
je nach Seltenheit, ev. im Tausch gegen 
mir fehlende Falter der deutschen, österr. 
und schweiserischen Fauna gebe meine Doa- 
bletten (palaearktische) ca. 2000—3000 Stück 
in 400 Arten ab. 

Alle Falter sind tadellos, sauber präpa- 
rirt und zum grössten Theil ex larva. £pcc 
Liste, auch mit den selteneten Arten, ver- 
sende auf Wunsch franco. Gebe auch in 
grösserer Ansah! farbenprachtige Exoten sehr 
billig ab und theile auf gell. Anfragen hier- 
über das Nähere mit. 

Reekten, Berlin-Pankow, Florastr. 66, 

Sciapteron tabaniforme, 

erwachsene Raupen, die Anfang April die 

Puppe, Anfang Mai den Falter ergeben, a 

Dutzend 1,50 M. 

Sesia muscaeformis, 
erwachsene Raupen, Dtsd. 1 ]f. 
Ocneria dispar, Eierschwamm a 40 Pf., 
100 Eier 2 > Pf. 
Bombyx castrensis Räupehen 
a Dtsd. 15 Pf , lOo St. 80 Pf., später er- 
wachsene Raupen und Puppen davon. 

Alles auch im Tausch gegen Vogeleier, 
für welche ich gleichzeitig Tauschverbin- 
dungen für die kommende Saison suche. 
H. Noack, Conrector, Sonnenburg, 
Neumark. 

Biete an: 
Erwachsene Raupen von: Agr. fimbria 1,50, 
brunnea, triangulum 1, — , Mam. nebuleaa 
60 Pf. pr. Dtzd. excl. Porto. Betrag nach 
Empfang der Raupen. 

Suche zu tauschen: v. satima, otus, ver- 
sicoiora, bueephaloides, porphyrea, maura, 
turca, xeranthemi, amethystma, o-aureum, 
myrtilli, algira, lunaris, tirrhaea, alchy- 
mista, dileeta, strigata, zonarius hirtarius, 
8tratarius. 

Hofmanns Raupen u. Schmetterlinge an 
Mitgl. des Inlands liefere neu mit menatl. 
Raten ä M. 3,- . 

Brockhaus u. Brehm's Thierleben liefere 
oomplet neueste Auflagen mit H. 8.- bezw. 
M. 5.— monatl. Raten. 

Redor Friederich, Frankfurt a. M.. 

S peicherstraase 3. 

Pro 1898. 
Wählt* •iMtlmnilf 

_ die 

03^ Laterna Entomologien ^pi 
als Köderlaterne. Versand prompt per 
Nachnahme durch 

tf. Neuschild, Berlin N., 
Wollinerstrasse dl. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Willi. Schlafen 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aUer 

naMtoriscIien GipÄ 
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YonZara* 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 
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Bitte an Im Tausch gegen bessere boten, 
bessere Europier, bessere Puppen oder bill. 
Bear : Gespannt Ia. Qual. 2 of 1 $ Delias 
oraia, 1 Caligo meutnon, 4 Pap. macrosi- 
laus, 2 lycophron, 2 caJeli, 1 Chlor, drnryi ; 
gute IIa. Qual. 1 Morpbo achülaena, 1 Or* 
nitb. <pompeos, 2 Buploea masares, 2 Pap. 
pbotines, 2 lycimenes, 2 Piep, extincta. 

Ferner gegen Bsar: Raupen von Pap. 
macbaon 50, Rhod. rnamni 85, Thecla 
prnni 50, betulae 40, quercus 40, Bomb, 
castrensis 80, Las. potatoria 30, Mis. oxya- 
cantbse 26, Ast. spbinx 30 Pf. per Dtzdl 
Lieferzeit Mai— Juni. Porto und Verpack. 
25 Pf. Falter in Buten von Euch, jaco- 
baeae Dtzd. 25 Pf. 

Max Gallrein, Magdeburg, 

Grünearmstr. 20. 

■a«pMsiiolitalslMP 9 
besonders geeignet für Aufzucht aus den 
Eiern. Unentbehrlich für jeden Züchter. 
Höhe des ganzen Zuohtglases 25 cm, grösste 
Weite des Glascy linders 12 cm. 

Liefere die Glaser bei Voreinsendung des 
Betrages incl. Porto und Kiste 

2 Stück zu 2,80, M., 8 St. zu 4 M., 

4 St. zu 5 M. 
Durch Nachnahme erhöht sich der Preis 
pro Sendong um 20 Pf. 

A. Baumback, Göttingen, 

. Johannisstr. 18. 

Gegen Meistgebot abzugeben 2 Pap. ma- 
cbaon ab. bimaculatus. Ferner Eier von 
E. versicolora Dtzd. 2 > Pf. 

Raupen: A. villica 80 Pf., Porto beson- 
ders, auch Tausch. Viele Falterdoubletten 
gegen andere. 

A. Kuntee, Tarnowitz 0. S., 
Lukaschikstr. 6. 



Im Tausch gegen Falter oder Zuchtma- 
terial biete an: 2 Psar coenobita, 4 Paar 
occulta, 10 Paar versicolora, ca. 50 Stück 
apolio, alles 1. Qual., correct gespannt. 
Bitte um Doubletten liste. 

Rudolf Bete, Nürnberg, 
Rennwegstr. 2c. 



Arctia bebe Freilandraupen M. 1,20 pro 
Dtzd. incl. Porto und Kistchen. 

Bob. Morgenroth, Bingen a. Rhein. 

10 Dtzd. Arct. hebe Raupen, halb er- 
wachsen, im Freien gesucht. Zu vertau- 
schen gegen palaearkt. Zuchtmaterial, später 
L. pruni. Cuno Hammer, Cottbus. 



Puppen von P. amphidamas 1 M., ßp. 
mendica 80, D. elpenor 80 Pf., St. fagi 6 M. t 
N. torva 3 M. pro Dtzd. Porto und Verp. 
20 Pf. Entere 3 Arten auch im Tausch. 
R. Blechechmidt, L.-Gohlis, 
Marienstrasse 18. 
Tausch : 

Gesunde fehlerlose Puppen v podalirius 
(Anzahl) und Kalter von B. trifolii vertauscht 
gegen gesunde Puppen von polyxeoa, ru- 
mina, cerysii, medesicaste, A. hebe, villica, 
aulica, Pt. proeerpina und Raupen von do- 
minula, A. fimbria, sowie Proc. gigas. 

Lehrer Bechter, Aalen i. W. 
Eier v. C. sponsa Dtzd. 2ü Pf. Puppen 
von D. cucubali Dtzd. 50 Pf. Nehme Be- 
stellung an auf Raupen von L. sybilla a 
Dtzd. 40 Pf. u. P. syringaria Dtzd. 70 Pf. 
ohne Porto etc. 

Suche gegen baar 150 Dütenfalter v. V. 
antiopa. Angebote mit Preis erbittet 

H. Kohlenberg, Braunschweig, 
G oslar8che8tras8e. 



Wegen Todesfall eine Sammlung von 
Exoten uud Einheimischen in Karlsruhe in 
Baden zu verkaufen. Etwa 24Kistchen in 
zwei Schubkommoden untergebracht, je 4 
Kästchen (a 20— 100 Stück) in einer Schub- 
lade, alles schön geordnet und in gutem Zu- 
stand. Ausserdem noch ein grosser Rahmen 
mit Exoten als Wanddecoration. Näheres 
zu erfragen bei Major Fritz in Metz. 



Puppen 

▼on Mam. splendens % Dtzd. ä 2 M., 
Agr. putris ■£ Dtzd. 40 Pf. Porto and 
Verpackung VO Pf. Gegen Voreinsendung 
des Betrages bei 

0. Hüni, 59 Plattenstrasse, Hottingen- 

Zürich. 

Geennde Pappen 
von 8ph. ligustri Dtzd. 8ü Pf., Deil. el- 
penor 80 Pf., Sm. populi 80 Pf. Porto 
und Packung 2«» Pf. 

Fr. Lieberoth, Liegnitz, Parkstrasse 8. 
Empfehle: 

Gespannte Falter von Pap. podalirius lP, 
machaon 10, Ap. crataegi 10, Arg. aglajalO, 
Sph. ligustri 10, pinastri 10, Maor. bomby- 
liformis IM 1 , Em. striata 15, Cossus cossus 40, 
Las. potatoria 15, pini 20, Endr, versi- 
colora 30, Sat. pyri 6i>, Loph. camelina5, 
Asph. flavicornis )0, Dil. eaeruleocephala 
10 Pf. a Stck. 

Genadelte Falter: Lyc. arion 16, Arg. 
aglaja 8, Cycl. morpheus 15, Cart pa- 
laemon 15, Synt. phegea 10, Em. striata 10, 
Call, dominula 10, Cn. pinivora 40 Pf. ä Stek. 

Dütenfalter: Pier, brassicae 8, dapli- 
dice 5, Lyc. coridon 5, Par. megera 5, 
Ps. monacha 5 Pf. ä Stck. 

Eiergelege von Bomb, castrensis a Ge- 
lege ca. 400 Eier enth. t 60 Pf. 

Pappen von Cac. artemisiae k Dtzd. 40 Pf. 

Räupchen von Em. striata a Dtzd. 36 Pf. 

Ferner 1 Myrm. formicarius (Ameisen- 
löwe) 10 Pf., 1 Gryll. vulgaris 10 Pf. 

Käfer von Sap. carcharius 8, Car. cla- 
thratus 10, Cleon. turbatus in grosser An- 
zahl 5 Pf. ä Stck. 

C. Krieg, Brandenburg a. H., 
St. Annenstrasse 7. 

p^r» Gebe ab : Präparirte importirte 
kräftige Puppen von cecropia a Dtzd. 
2,80 M., cynthia a 1,50 M. Porto und 
Verpackung 80 Pt. Auch im Tausch gegen 
Puppen von pernyi. 

H._Kühner, Lehrer, Reutlingen. 

Nordamerika.] 

Gesunde und kräftige Pappen von Pap. 
turnus 70, troilus 50, Macr. tbysbe 60, 
Amph. nessus 180, Thyr. abbottii 70, Deid. 
inscriptus 80, Dar. myron 50, ohoerilos 70, 
Sm. myops 60, juglandis 70, geminatus 60, 
excaecatus 50, Cerat. undulosa 80, Sph. 
eremitus 180, AI. octomaculata 20, Psych, 
epimenis 100, Lag. crispata 60, Dat. mi- 
nistra 40, major 50, perspicua 40, Tel. 
polyphcmus 60, das Dtzd. 500, Sam. pro- 
methea 25, d. Dtzd. 240, Hyp. io 50 Pf. 
pro Stck. Porto etc. 30 Pf. 

A. Bombe, Guben N.-L. 

Sat. pyri Puppen 
gesund und kräftig das Stück 25 Pf. Porto 
eto. 30 Pf. 

A. Bombe, Guben N.-L. 

Erwachsene A. hebe 
Raupen hat billig abzugeben a Dtzd. 1,25 M. 
Chr. Hoberi, Tischler, Mühlhaasen i. Th., 

8peckgasse 82 g. 

Mache 
gar. befruchtete Eier resp. gesunde Raupen 
von seltenen palaearktischen Lepidopteren ; 
besonders aus den Gattungen Arctia, Ocno- 
gyna, Lasiocampa, Harpyia (interrupta, 
verbasci), Loph sieversi, Rg. alpina, seltene 
Noctuiden und Geometriden. Offerten, von 
denen ich keinen Gebrauch machen kann, 
bleiben unbeantwortet. 

Offerten mit Preis an 
A. J. S. Stüler, Eberswalde. 

Hoeh vorräthig 

Import, ysma-mai Eier Dtzd. 45 Pf, 
imp. cynthia Poppen Dtzd. 1 M., import. 
promethea Poppen Dtzd. 2,40 M.,- import. 
polyphemus Puppen Dtzd. 4 M. Indische 
Falter in Hunderten von Arten. 

B. Heyer, Elberfeld, Moritzstr. 8. 



Puppen für baar: 
Eopithecia silenata, das Stck. 16 Pf. 
Porto als doppelter Brief 25 Pf. 

A. Qrüssbach, Schreiberhau III. 
Freilamdrmapen — — 

von B. quercus Dtzd. 30 Pf. Im Tausch 
höher. 

Heidelberg, Lehrer, Qöttingen. 

Raupen 
von dominula 40 Pf. Puppen von batis 60, 
artemisiae 60, Lim. testudobO,jacobaeae 30, 
camelina 60 Pf. pr. Dtzd. 

Th. Fräger, Liegnitz, Petristr. 9. 
Puppen 
von Agr. putris und Eup. tenuiata in 
grosserer Anzahl gebe noch im Tausche 
gegen mir erwünschte Eier, Raupen oder 
Puppen, auch gewöhnlicherer Arten ab. 

Bob. Strasburg, Jena. 

Pleretes matronola 
Raupen, zweijährig, spinnreif, Stck. 2,50 M.» 
einjährig, Stck. 1,50 M. Porto und 
Packung 20 Pf. 

C. Irrgang, Potsdam, Manerstr. 23. 
"^ " ^ Raupen 
von Arct. villica in Menge, im Tausch und 
für baar Dlzd. 6ü Pf. einschl. Porto und 
Verpackung. 

E. Roy, B reslsu, Kaiser Wilhelmstr. 25 a. 



Gesucht -%4| 
ein jungex Mann mit guten Referenzen als 
Assistent 

für das entomol. Museum des eidgen. Poly- 
technikums in Zürich. 

Etwas Kenntniss der latein. u. griechisch. 
Sprache, sowie einige entom. Vorbildung 
sehr erwünscht Antritt der Stellung auf 
Mitte April oder Anfang Mai dieses Jahres, 
zunächst fest nur bis Ende August, jedoch 
mit Aussicht für dauernde Stellung. 

Da der monatliche Gehalt nur 100 Franken 
(80 Rm.) beträgt, dürfte sich der Posten 
nur als Durchgangsstellung empfehlen, oder 
als Vorbereitung für den Beruf als Custos 
eines entomol. Museums. 

Anmeldungen mit Angabe über Perso- 
nalien an 

M. Standfuss Dr. phüos., 
Docent beider H ochschulen zu Zürich. 
~ ~~ Eier-Gelege 
von Bomb, castrensis 300—400 Stck. 40 Pf.,. 
400—600 Stck. 50 Pf, 100 Stck. 15 Pf. 

Puppen von Pluaia asclepiadis 6 Stck. 
110 Pf., 12 Stck. 200 Pf. 

Raupen von Sesia muscaeformis in der 
Wurzel 12 Stck. 100 Pf. Porto und Ver- 
packung extra, bei Eiern 10, sonst 20 Pf- 

E. Lausch, Berlin N., Ackerstr. 68a. 



A. villi«« 
Raupen Dtzd. 80 Pf., 3 Dtzd. 1 M. incl r 
Drep. /alcataria Puppen Dtzd. '60 Pf. und 
25 Pf. Porto pp. giebt auch im Tausch ab- 
Peschke, Opp»ln, Fesselstras se 4. 

Präparation von Insekten 
aller Weltt heile. 
P^^ Uebernahme ganzer Ausbeuten zum 
Spannen, Bepariren, Entölen etc. bei 
sorgfältigster und sachgemäßer Ausführung» 
Rudolph Lassmann, Halle a. S. 

Raupen von Troch. apiforme 110, Ses. 
spheciformis 100, asiliformis 80, culicifor- 
mifl 50, formicaeformis tO Pt. pro Dtzd. 
Puppen 20$. theurer. Porto u. Verp. extra. 

Den Herren Bestellern zur Nachricht, da*s 
die Sendungen in der ersten Aprilwoche 
erfolgen. 

Puppen von cynthia u. cecropia schnell 
vergriffen. Bei Bestellung sitte anzugeben, 
ob zum Präpariren. 

Horst Göhler, Leipzig-Plagwitz. 



Kerngesunde import. Puppen 
von Cal. promethea gebe sofort ab pro SU 
20 Pf., im Ganzen billiger. 

Budolph Lassmann, Halle a. S. 
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Centralstelle für den permanenten 
Vereinstauschverkehr. 

Seit Veröffentlichung der Angebotliate 
vom ]. Januar 1898 Laben eich die Tausch- 
vorräthe um folgende Arten vermehrt: 
J. Rhopalocera. 

Papilio xnthnlna p. 50. — . maacki tf 90. 
Thais cerisYi 15. 85. v. devrollei 11 >. 2u. ab. 
obacurior - . 60. ab. ochracea — . 70. jPar- 
nassius diecobolua v. romanovi 50. — . hon- 
rathi 100. 150. v. graeaeri p. — . 60. del- 
pbius 40. 70. mnemoavne v. gigantea 30. — . 
v. glacialia 80. — . Anthocharis v. ausonia 
6. 10. eapheno 8. 20. acolymua 20. 80. ieuco- 
phasia amurenaia 40.— Idmais fausta 
80. Colias alpherakii 70.—. hecla 10.-. 
Ehodocera v. amurenaia 25.80. Thecla 
saepeatriata 90. apini 3. pruni 5. ilicia 4. 
taiila 65.70. Thestor nogelii 15.— . Poly- 
ommatus solskyi 25.60. Lycaena fischeri 
80. aegon e Coraica 8.—-. argua e Coraica 
16. — . deobia 8.—. loewii v. gigaa 40. - . 
aatrarche e Coraica 8. — . isaurica 75. - . 
icarua e Coraica 6. v. corydoniua 8. — . do- 
lua vera 80. 40. menalcaa 10. — . kinder- 
manni v. iphigenia 10.—. vactia 16.—. 
Vanessa ab: poriina 10. urticae v. polaris 
12. charonia p. 25. callirrhoe 60. Melitaea 
rhodopensis 20.40. do. e Sharud 20. — . 
phoebe 3. 4. acotosia 60. — . didyma v. occi- 
dentalia 10. 16. v. turanica 6. »2. athalia 
v. niphonica 8.—. Argynnis daphne 8. -. 
eüsa 45. — adippe ab. cleodoxa 10.15. chry- 
aodippe 60. - - . laodice v. japonica 20. — 
rualana 50.70. anadyomene 50.60. paphia 
t. anargyra 30. — . Melanargia lachesis 
4.—. titea v. wiskotti 30. — . v. teneates. 
30.—. parce v. lucida 85.—. inea i0.— . 
Erebia nenne 8. — . v. adyte —.10. seda- 
kovii 25 60. zapateri 15. — . Satyrus bri- 
aeia v. fergana )0. 20. anthe 25. — . v. ener- 
vata 25. aemele ex Alp. Teriol. 4.—. v. 
aristaeus 25. — . telephaaaa 35. v. aurantica 
10. 26. regulua 45.—. josephi 30.—. v. dis- 
aoluta 26. — . pamirua 35.—. neomiria 15. 
30. v. allionia 3.6. cordula 5.—. Pararge 
eversmanni 15. — . megera v. tigelius 10. — . 
epimenidea 45.—. Epinephele wagneri 50. 
6ü. Coenonympha oedippna v. amurenaia 
15.—. Triphysa dohrnii 90.100. Syrich- 
thus nobiha 45. — . carthami v. moesch- 
leri 6. — . malvae ab. taraa 7.—. 
B. Sphinges. 

Smerinihus argua 250. hybr. hybridua 
66. — . Macroglossa croatica 26. Sesia 
empiformia 4. Laurion remota 40.—. Zy- 
gaena erythrua 10. 15. rubicundua 50.80. 
magiana 60. 80. algira 15. 

Gegen baar werden die Schmetterlinge und 
präparierten Raunen dea Tauschlagers zu 
halben Preisen abgegeben. 

Fortsetzeng folgt. 
Paul Hoffmann, 
Guben, Pförtenerstrasse 3. 



Im Tausch abzugeben : tadellose ge- 
spannte Falter gegen mir fehlende u. zwar: 




3, L. semiargua 4^1^, Van. io 12, an- 
tiopa 4, atalanta 4, cardui 3, A. lathonia 3, 
A. aglaja 8, M. galathea 3, S. aleyone 2, 
E. lycaon 3 ?, 8. ligustri 2, D. porcellus 
2, A. purpurata 3, A. caja 3, A. hebe 1 tf 
1 9, Bd. fueiformia 2, E. veraicolora 1^1 
5, S. apini 1 $, Ph. bueephala 2 <f 2 J, 
N. ziezac 2, Th. batia 2, A. pyramidea 3, 

5. libatrix 2, Cuc. argentea 8, PI. gamma 
8, E. mi 2, Cat. elocata8, nupta 8, sponsa 

6, electa 4 Pf. Ferner Dütenfalter von Van. 
io und urticae je 40 Stück 4 2 Pf., auch 
Tauach. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurteratr. 44. 



Ich verziehe von Franfurt a, O. nach 
Fürst enwalde a. Spree und wohne vom 
6. April ab Victoriastrasse 14. 

Eggeri. 

Sierra Nevada (Südspanlen) ! 
Von Mitte April bia zum Juli beabsich- 
tige ich bei und auf der Sierra Nevada Co- 
leopteren zu sammeln. Dieses mit Schnee 
bedeckte Hochgebirge ist bekanntlich an 
schönen und seltenen Arten ausserordentlich 
reich und erst theil weise durchforscht, um 
den Coleopterologen Gelegenheit zu geben, 
eine schöne Auswahl von Süd-Nevada-Käfern 
8ebr biUig zu erwerben, gebe ich 60 Anteil- 
scheine a 10 M. ab. r'ttr jeden Schein liefere 
ich 210 sauber praparirte, tadelloae Nevada- 
Käfer in möglichst viel verschiedenen Arten. 
Wer fünf Scheine nimmt, erhält noch lOü 
Käfer, wer 10 Scheine nimmt, noch 200 
Käfer gratis zu. Die Einsendung der An- 
theile erfolgt spätestens im Dezember 1898. 
Besondere Wünsche werden, soweit solches 
möglich ist, gern berücksichtigt. Geldbe- 
träge bitte ich an meinen Bruder Herrn 
Friedrich Pfanneberg, Correepondent in 
H. Levina Tuchfabrik, Göttingen, bia spä- 
testens 15. April zu senden. 

' Georg Pfanneberg, cand. phil., 

Göttingen. 

Habe im Laufe dea Jahres abzugeben": 
Sicher befruchtete Eier im Mai: Pa. vfl- 
losella a $ Sack 200 Pf., Laa. quereifoiia 
100 St. HO Pf. Juni: Sm. quercus Dtzd. 
150 Pf. t Deil. livornica Dtzd. 200 Pf. Juli, 
August: Deil. nerii Dtzd. 300 Pf., Las. 
otus 25 St. 110 Pf. Ende August, Septbr.: 
A. atropos 6 St. 200 Pf., Sp. convolvuli 
12 St. 100 Pf. 

Geaunde kräftige Puppen. 
Preise ä Stück in Pf. 
Mai : P. ergane 60, A. ausonia 20, Ch. 
jasius 150, Lim. camilla 30. Juni, Juli : 
Sp. altheae 15) M. croatica 75, Deil. livor- 
nica 50, Deil. nerii 80, O. rubea 6 Stück 
lfcO, M. cappa 25. August: Dry. furva 2«». 
Juni: Dry. saportae 6«'. Juni — Juli: E. 
latreillei 20, Arct. casta 10, E. adulatrix 15. 
Juli — Septbr. : PI. chalcytea 75. Juni : PI. 
ni 60. Mai: A. leucomelaa 90. Juli— Sep- 
tember: Xan. malvae 75, Z. insularis 160, 
Leu. atolida 4< , Gram, algira 20. Mai : 
Cat. alehymista 75, Cat. dileeta 90, Cat. 
conjuneta 90, Cat. nymphaea 100, Cat. con- 
versa 30, Cat. diversa 75, Cat. nymphagoga 
20. Juni: Sp. catophanea 100. Juli: B. 
graecarius 25. Lim. camilla u. Eup. pu- 
dica Puppen schlüpfen schwer nach Ver- 
sand, dagegen kommen die Baupen dieser 
Arten sehr gut durch. 

Camilla R. das Dtzd. 200 Pf. Sommer 
pudica B. das Dtzd. 200 Pf. bis Mai. 

Allee in bester Verpackung. 

Franz Rudolph in Malfi b. Gravosa, 
Süd-Dalmatien. 

Alle Puppen, die überwintern, mache 
später bekannt. D. O. 

importirte Puppen: troilus 60, turnus 60, 
zolicaon 100, Spb. drupiferarum 150, ju- 
glandis 80, geminatus 60, Lnperialis luO. 
polyphemus 60, Dutzend 600, cecropia 25, 
Dtzd. 260, cynthia sehr gross 25, Dtzd. 250, 
promethea 30, Dtzd. 300, pernyi 25, Thais 
rumina 60, amphidamas 18, levana 6, pi- 
nastri 10, populi 8, jacobaeae 7, lnctifera 
20, mentha8tri 6, tau 26, pyri gross 36, 
Dtzd. 360, pinivora 35, pueübunda 9, tre- 
pida 30, torva 35, cortula 12, batis 8, pra- 
ainana 9, menyanthidis 30, Ac. euphorbiae 
26, coenobita 30, M. leineri 100, peraicariae 
7, cucubali 8, asclepiadis 20, argentea 10, 
artemntiae 6, L. appensata 60, betularius 8, 
ailaceata 20, comitata 12, aparsata 40, inno- 
tata 5, immundata 40 Pf. Porto u. Pack. 
30 Pf. Lebendliste für kommende Saison 
in einigen Tagen abzufordern. 

A. Voelschow, Schwerin, Meckl. 



Südeuropäische Coleopteren 
in Centurien, darunter Cic. v. sobrina, Car. 
olympiae, planicollis, emarginatua v. gene- 
roso, lomhardua, hoppei, v. transaylvanicua, 
Leistus gracilia, Abax hetzen, Lucanus ca- 
preolua, Aniaoplia laU, oyathigera, arvicola, 
Anomala oblonga, Cet. aftinia, lugubria, An* 
thaxia candens, Lydus syriacua, Otiorrh. ob- 
aidianns, sepulchralia n. ap., fuaai, Centhorrh. 
gibbicollis n. sp., Leptura cordigera, Dor- 
cadion amori, Chrysomela americana, Orina 
cacalia«, v. anderachi, plagiata etc. zu 20 M., 
giebt ab P. Grosse, Berlin S. O., 

Görlitzer Str. 34. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin &, 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Ctrosses I_ager 

von 

ScHmetteplIngen 
und KSfern 

aus allen WelUheUen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosse« Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



v. Grabczewski M. 676 

= in Lana a. Etsch, Süd-Tirol, sss 
sucht für jetzt und später Abnehmer für 
Exoten vom Bismarch- Archipel, Guate- 
mala, Paraguay und Transvaal. Keine 
Listen, nur Aüswahlsendungen. Billigere 
Preise als üblich. Näheres auf Anfrage. 

Hervorragend schöne ~ ™ 
Schmetterlingssammlung, 

das palaearkt. Faunengebiet umfassend, in 
3 grossen, besterhaltenen Schränken mit 
66 Kästen, ist für den Spottpreis von 700 M. 
verkäuflich. 

Atelier Grubauer, Berlin S. W., 

Belle Allianceplatz 9. 

v 

Viertheilir zusammenlegbare 

an jeden Stock passende 

schBetteriiiis Netztoiiflel 

ä 1 ,20 M., mit weichem engl. Tftllbeutel 
k 2,00 M., einzelne Tüllbeutel - 80 Pf., 

viertheilice Schöpfet' * 2,50 M., 

alles incl. Porto, bei Nachnahme etwas 
höher, empfiehlt 

Tl. IlMIStf Habelachwerdt, Schles. 



1 siiperbes Pärchen Lophopteryx 
sieversi für 85 Mark baar abzugeben. 

Ferner in grösserer Anzahl vorräthig : 
Pap. hospiton 4 2 M. das Stck., Char. ja- 
sius i l M. das Stck., Anthoch. insularis 
2 M 1 Paar gegen baar; ausserdem noch 
viele andere südeurop. und Wiener Arten, 
meist für % der Händler-Preise abzugeben. 
Auch Tausch. Mache Auswahlsendungen. 
H. Locke, Wien, Nordwestbahnhof. 
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t Qrlginalcoeons t 

von 
Call, promethea 12 Stük nur 2,50 M. 
Platt, eeeropia 12 „ „ 2,— „ 
Att. ejathi» li „ „ I,— „ 
Call, polvphemmg 12 „ „ 4,— „ 
Dieselben sind in Nordamerika im 
Freien gesammelte starke Pnpptn, also 
mit hier gezogenen nicht zu verwechseln. 
A. KrlctoMorff, Berlin 8., 
Oranienstr. 135. 

G e b e a b 
den Best meiner importirten Philosamia 
cynthia Puppen Dtzd. 80 Pf. Porto und 
Kästchen 25 Pf. gegen Einsendung von 
Marken. Aug. Henm, 
Plauen im V. y Seestr. 34 . 

Suche sofort Baupen von A. es ja, min- 
destens % erwachsen, in grösserer Anzahl. 
Bayer, Stuttgart-Ostheim. 

Eier von Pol rufocineta pro Drzd. 40 Pf. 
100 Stück M. 2,50. Kräftige Puppen von 
Lyc. jolas Dtzd. M. 2,80. 

A. Wullschlegely Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 

Noch circa 4UOO St. Eier von exceilens, 
sicher befruchtet Dtzd. 20 Pf. gegen Vor- 
einsendung des Betrages in Briefmarken. 
Entomol. Verein Oberlunjtwitz, 
per Adr. Ernst Franke, No. 276. 

Villica Baupen, im Freien gesammelt, 
Dtzd. 40 Pf., dominula Baupen Dtzd. 20 Pt, 
100 St. 1 M., 1000 St. 10 H. 

Carl Wagner, Görlitz, 
Struwestr. 23. 



Dominula Baupen, 
im Freien gesammelt, Dtzd. 20 Pf., 50 St. 
70 Pf., bei Abnahme von 100 Stück 1 M. 
Porto und Kästchen 30 Pf. 

t Carl Wagner, Uegnitz, 

Earthausstrasse 18. 



Sehr gut überwinterte Baupen von Agr. 
dahlii, Futter: Wegerich, hat abzugeben 
im Tausch A 50 Pf. gegen europ. Falter 
oder gegen baar a 35 Pf., 50 St. 15 lt. 
W. Müller, Neustrelitz, Meckl., 
Archivregistrator. 



Arct. hebe Freilandraupen im Tausche 
gegen Falter oder Zuchtmaterial. 

Francozusendung gegen baar M. 1,10 pro 
Dutzend. 

O. Schmidtgen, Mainz. 
~~24 machaon Puppen, das Dtzd. (50 Pf. 
und 20 Pf. Porto. 

B. Marsch, Magdeburg-Buckau, 
Budenbergstr. 2. 

Puppen von Bomb, quercus var. sicula, 
das Stück 80 Pf., % Dtod. 4,50 M. 
Otto Wagner, Artern. 

Verkaufe 
Eier von Cat. eloeata, Dtzd. 12 Pf , 100 
Stck. 60 Pf., A. tragopoginis, Dtzd. 6 Pf., 
100 Stck. 30 Pf., O. dispar 100 St. 10 Pf. 
Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. §pree, 
Kolonie, Frankfurterstr. 44. 
Eier von Phig. pedaria Dtzd. 5 Pf. 
Porto 10 Pf. 

Fr. Richter, Lehrer, Deuben, 
Bez. Dresden. 
Eier von Las. var. exceilens, das Dtzd. 
25 Pf., Porto extra. 

Schreiber, Zahlmeister, Erfurt, 
lmportirte yama-mai Eier Dtzd. 45 Pf., 
imp. cynthia Puppen Dtzd. 1 M., import. 
promethea Puppen Dtzd. 2,40 AL, import. 
polyphemus Puppen Dtzd. 4 M. 

E. Heyer. Klberfeld, Moritzstr. 8. 

Suche zu kaufen Eier von Catoc. para- 
nympha und Puppen von Pter. proserpina. 
Alfred Jahn, Bechtsanwalt, 
Kudolstadt, Thüringen. 



A. villica Baupen, 
im Freien gesammelt, gebe ab das Dutzend 
für 50 Pf. Porto uud Verpackung 30 Pf. 
Auch in Briefmarken gegen Voreinsendung. 
(Futter: Maiblume, Graser, Kohl.) Zucht 
leicht. Erdmann Kollert, Breslau, 
Sadowastr. 58. 

Arid, aversata Baupen das Dtzd. 1,20 M. 
franco, auch Tausch. 

E. Hacke, Uelzen, Bez. Hannover. 

Erwachsene Baupen von Arct. hebe, im 
Freien gesammelt, Dtzd. M. 1,10 einschl. 
Porto und Packung, giebt ab 
C. Mariey in Mainz. 

Nehme schon jetzt Bestellungen entgegen 

auf luna, cecropia, promethea, polyphemus, 

cynthia, pernyi, Hyp. io, pyri und pavonia 

Eier. Lieferbar anfangs und mitte Mai d. J. 

G. Qierth, Naturalist, Sprottau, 

Glogauer Vorstadt 5. 

Puppen: pinastri 10, Sm. popoli o" Pf., 
bicuspis 1,75 M., fnrcula 25, Agr. lino- 
grisea 20, 0. artemisiae 6, piniarins 5 ¥t. 
per 8tttek. 

Raupen : Agr. linogrisea 2 M , habe 
l,5o M. pro Dtzd. 

F. Voland, Strausberg, Bahnhof II. 
Las. pruni Baupen pro Otzd. 1 id., Porto 
uud Packung extra, giebt ab 

Endrass, Bayreuth, Wilhelmstr. 23. 
Offerire 17 Stück Puppen v. D. elpehor 
für 1 M., das Stück 7 Pt., 1 Dtzd. H. pra- 
sinana für 50 Pf., M. persicariae das Dtzd. 
30 Pf , Porto 25 Pf., gegen baar. 

C. Kalbe jun , Weimar, 

Wilh.-Allee 33. 

Eier von Eug. fuscantaria Dtzd. 60 Pf., 
auch im Tausch gegen andere Eier, dann 
billiger. 

Bobert Seifert, Neustadt, Ob.-Schl., 
Neisserstrasse. 

Erwachsene Baupen v. Urapt. sambucaria 
(Futter: Fliederknospen) 80, Eier v. Eug. 
autumnaria und Bombyx uiori 5 Pi pro 
Dtzd. Porto 10 und 25 Pf. Tausch nach 
Uebereinkunft. 

J. Fuhr, Teplitz-Schönau, 
Andrassystr/ 185 

Abzugeben Baupen von Bemb. hylaei- 
formis in Bubusstengeln a % Dtzd. 70 Pf. 
Porto und Packung 25 Pf. Auch Tausch 
gegen Zuchtmaterial. 

Grill, Landshut, Bayern. 

Baupen von Cal. hera aus Eiern gezogen, 
mithin nicht gestochen, sind zu haben das 
Dtzd. 3 M. bei 
A. Kotesch, Losch wit z b. Dresden. 

In der zweiten Hälfte des Monats April 
Eier von Aglia ab. fereoigra Dtzd. 1,50 M., 
im Monat Mai Eier von Harpyia furcula 
Dtzd. 40 Pf., Porto besonders. 
, Scheele, Naumburg a. S., 

Luisenstrasae 21. 

Im Tausch gegen entomol. Zuchtmaterial, 
am liebsten Eier und Raupen, gebe Bruteier 
von „Hamburger Goldlack" ab. Baar das 
Dtzd. 1,20 M., im Tausch etwas höher. 

Nehme auch 2 oder 3 gehrauchte In- 
sektenkasten in Tausch. 

Franz Müller, Lehrer, 
Gahro bei Weissagk, Lausitz. 

Pavonia Puppen, gesund, abzugeben M. 1 
pro Dtzd., 20 Pf. Porto, Voreinsendung des 
Betrages, auch Tanschverbindungen mit 
Sammlern zum reellen Tausch von Faltern 
Zug um Zug gesucht. Doublettenliste zu 
Diensten. 
, Köhler, Cöln , Pau lsir. 34. 

Puppen von Karia* clorana u. Abrazas 
sylvaia giebt im Tausche gegen Zacht- 
material ab 

Gg. Tönges, Offenbach a M., 
Ludwigstr. 56. 



Wohnungs- Veränderung. 

Dem Herren, mit denen ich in Tatasjeh- 
verbinduog stehe, zur Nachrieht, data meine 
Adresse lautet: £1. Rangnow, Bariin N. 89, 
g parrstraase 4, 1 Tr. 

Eier von Hybern. marginaria von duokel- 
braunen, zeichnungslosen rf, Dtzd. 10 Pf» 
oder Tausch. 

Puppen von Bomb, var sicula 10 Stück, 
abzugeben im Tausch gegen besseres Zucht- 
material Bobert Seiler, Dresden, 
Leipzig. Str. 13. 

Nehme noch Bestellung an auf Eier von 
Ast. nubeculosus, 100 St. 1,50 M., 50 St. 
90 Pf., Endr. versioolora 100 St. 1 M. 9 
Bist, pomonarius 100 St. 40 Pf, dto. hir- 
tarius lOO St. 25 Pi, dto. stratariue lOO 
Stück 30 Pf., Porto 10 Pf. 

Den Herren Bestellern zur Nachricht, 
wer noch nichts erhielt, dass bis Mitte April 
alle besorgt werden Bas schlechte Wetter 
hat alles verhalten. Mir unbekannte Herren 
erhalten nur gegen Nachnahme oder Kanne» 
Gustav Burkhardt, Formtischler, 
Altenburg i. S , Kotteritzerstr. 2«». M. 

Baupen von Arct. aulica Dtzd. 0, 16 M , 
CaL dominula 0,35, Bomb, quercus 0,90, 
Las. populifolia 2,50, Las. pruni 1,20. ., 

Tausch gegen Zuchtmaterial gehe gern 
ein. M. Matthes, Magdeburg-Buckati, 
Süden bürgeret r. 1. I. 

Im Tausche gesucht : Baupen von A. vil- 
lica, aulica, dominula, caja, L. quereifolia. 
Eier oder Räupchen von dumi. Biete da- 
gegen puppenreife Baupen von tabani för- 
mig, tipuliformis, B. hylaeiformis, B. quer- 
cus. Eier von Las. var. exceilens. Allen in 
Anzahl. Gefälligen Angetoten sieht ent- 
gegen J. H. Las8, Frankfurt a. M., 
Heidestrasse 14. 

Yama-mai Eier, imp. aus Japan, Dutzend 
45 Pf., 50 St. 1,70, loO St. 3,20 M. öesia 
eulieiformis Baupen Dtzd. 80 Pf., später 
Puppen, auch Tausch gegen Käfer. Porto 
10 Pf Max Rudert, Chemnitz, 

Mühlenstr. 47. 

Eier : fraxini 25 Stück 60, sponsa 50, 
eloeata 3*\ nupte £0, versioolora 40 Pf. 

Pu pen von S. fuliginoja Dtzd. 40 Pf., 
hera *Vergrüten. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
0.-3. 

Arct. villica Baupen Dtzd. 25 Pf., Forto 
und Verpackung 30 Pf. 
Stenzel. Breslau, Moritzgtr. 44 . 

Ueberwinterte Puppen: elpenor 9, pudi- 
bunda 5, batis 7, artemisiae 5, argentea 
8 Pf. pro Stack. (6.5.) Porto besonders. 
Tausch erwünscht. 

H. Marowski, Berlin, 
Nene Königstr. 30. 

Freilandraupen von Arct. aulica 35 Pf.. 
Callim. dominula 30 Pf., Bomb» queren* 
35 Pf. abzugeben. Porto und Kästchen 
30 Pf. Tausch erwünscht. 

Ernst Koch, Magdeburg-S., 

Melmatädterstr. 60 111. 

Eier van fuwantaria Dtzd. 50 Pf. ^ 
Raupendem ine Ibüchsen der Satz 2 M., Ex- 
cur*ionskasten das Stü,ok 5 M., Baupen- 
zuchtnäpfe aus Tiion (mit Falz, so dass der 
Üylinder bequem daraut sitzt) das Stück 
6 1 )— 15u Pf. In Partien billiger. Porto 
für je 2 Stück 50 Pf. Verpack, billigst. 
Drahtcylinder das Stück 1,'iü H. (Deckel 
abhebbar.) 

M. Huck, Kranichfeld»», Thttr. 

Tausch. 

Gebe gegen mir fehlende Europäer 70 
Stück Cal. iutosa und 50 Cid. polygram- 
mata in nur ganz reinen Exemplaren und 
sauber gespannt ab. Angebote erbitte bal- 
digst. Rein. Bongartz, Crefeld, 
Breitestr. 11. 
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Zweiter Jahres-Berieht 
Aber das im Interesse der Mitglieder de« 
Internationalen Entomologi sehen Verein b 
yerfasste Sammlangg • Verseif hnisa nebet 

Bannen- und Schmetterling«- Kalender. 
Gesammt-Basraoslagen I «19,10 M. 
Geaammt-Einnabmen 831,55 M. 

Es sind demnach in den 2 Jahren des 
Bestehens des S.-V. etwas über % de« ver- 
auslagten Anlage-Kapital* gedeckt, gewiss 
ein Zeichen, das für das Unternehmen 
spricht. Bevor der Best gedeckt fct, können 
die Nachträge nicht erscheinen. Im Hin- 
blick hierauf und auf No, *2 der Schluss- 
bemerkung werden alle Besitzer des S.-V. 
gebeten, im eigenen und allgemeinen In- 
teresse, sich die weitere Verbreitung an- 
gelegen sein an lassen. Es würde mehr als 
ausreichen, wenn jeder d*r derzeitigen Be- 
sitzer nur einen seiner Freunde zur Be- 
schaffung des von Autoritäten wie Dr. Stau- 
dinger — Dresden, Dr. Hof mann- -Regens* 
bürg, Dr. Schröder— Kiel, liir, Sehsufuss - 
Heissen und zahlreichen Privaten warm em- 
pfohlenen Buches veranlasste. 

Bit allen Einrichtungen für das Eintragen 
der Samnilungs-Objecte und allen Angaben 
über Vorkommen, Fundzeit von Raupe und 
Schmetterling ect. in übersichtlicher, tabel- 
larischer Anordnung ausgestattet, int das 
S.-V. von mir gegen Einsendung von nur 
3 M., auch Briefmarken und Nachnahme, 
(einschl. Auszug 3,40 B.) au bezieben. 

A. Koch, Major a. D , Potsdam, 
Augustastrasse 4t, 

mpr* Meine Wohnung befindet sich vom 
1. April a. er. 

JienstldterstrasM 1 j . 

Gustav Hild ebrand, Magdeburg. 

Wohnungs- Veränderung. 

Meinen werthen Tausch freunden zur ge- 
falligen Kenntniss, dass ich vom 26- März 
an meinen Wohnsitz von Breslau nach 
Pateehkan, Preußg, Schleien Breslau er* 
Strasse 88 verlegt habe. 

Breslau, den 18. März ims. 

Hofmeister, 
Eisenbahn-Bet riebS'Secretair. 



I AohtrniQ I 

Ueber meine von den ernten Mareen 

des In- und Auslandes als vorzüglich 

anerkannten Fang- und Prftparlerwerk» 

aeuge versende Preislisten gratis und frei. 

A. Kricheldorff, Berlin 8., 

Orani«»natr. 135. 

Meine Schmetterlingssammlung, 
alles Europäer, darunter die seltensten Arten 
in tadelloser Beschaffenheit, will ich sehr 
billig verkaufen. Dieselbe enthält 358 Tag- 
falter, 97 Schwärmer, 226 Spinner, 263 
Eulen und 192 Spanher. Angebole erbeten. 

Klau, Bürgermeister in Beeskow 
m a. d. Sp ree. 

Arct. villica Raupen Dtzd. 40 Pf., J(JÜ 
Stück 3 M. Porto und Kästchen 25 Pi 
gegen Voreinsendung in Briefmarken, em- 
pfiehlt H. LiHke* Breslau, 
Kloate rstr. 8JJ, 

Im Tausch gegen sttdd. alpine Falter 
suche bis Spätherbst folgende apez. nard- 
deutsche Fische frisch vom Fange [ft/jfej 
Exemplar iu erhalten: Abramis^ h 




Cor. albula kl. Max, Ow&HJf e~p^&ius 
Stint, Alosa finta, Fintej*; .Ua^s^MfcrS 
Stör ^kleines Exempfcifcr^ir^fjAniatiH 
8eelamprete, Trutta trutta J^erftreb'e-Aadi 
Petrefakten sino^rjrwanscht. Offerten mit 
diesbez. Wünschen- erbittet teWrnt lieh 

bus petenyi (aus Oesten'* r ScKl, : sienV'BM 1 
pathenj 



Terelit der Vatir freunde 
Offenbach a. Main 
jeden L und 15. eines jeden Monat» Ter* 
einübend Geleit Strasse 24» 
Gaste willkommen. 

Zu kaufen gesucht: 
gebrauchter Insekten schrank mit ca. 40 
Karten mit oder ohne Gissdeckel, Gefallige 
Angebote unter möglichst genauer Ms assan - 
gäbe und Beschaffenheit, sowie der annähern- 
den Verpackung»- und Bahnspesen an 

Carl Sammer, k. fc. PoBtssaistent, 
Graz. Hauptpostamt. 

Zu kaufen gesucht : 1 Staudinger Catalog 
1871, auch wenn weniger gut erhalten. 
Offerten an Dr. Bastelberger t 

Ek-hbeig, Poet Hattenheiin, Rheingau. 
Hoc. entomolnglc*, Jahrg. IV, V, Vi, 
und VII, je einzeln gut gebunden, a 1 II. 
30 Ff. zu verkaufen. Porto besonders. 
Ernst Krodelr Nürnberg, 

Feiet Henleinstr, 6 I» 

Folgende europ. Falter süperb oder e. I. 

in Mehnahl billig verkäuflich. Preise in PL 

F. hoapitou 21kj lt., T. eeriayi f HO ^ 

150, rumtna f 60 i 70, D, apollinus f 

IUI ? loü, F. deliu« f 25 ? fiO, disco- 

bolus ^ 75 § 175, roraanori f 200 $ 

8Q0 4 rhodiuB magna f tfOG, honratbi f 

400 J 5m», apollonius f 200, delphiua jf 

l&Ö 5 300, charltoniufi jf 80(1, P. mesen- 

tina f 4t» 2 60, callidice <f So 2 &0» Ieu ~ 

eodiee ff 4ü, A. lagis f 100 ? 175, J* 

taust a 120, C, wiskotti f fiOU> alpherakii 

tf älJÖ, chrvsotbeme f 25 $ 40, romanovi 

f ILO, P. thetia f fCK) ^ ÄSOj L. boelicn 

40, menalcas 40, v. actis f 60, Ch. jasius 

126, L eamilla 40, M. boetica tf 175, 

rhodopensis f 90, asleria ^ 25 2 50, A. 

nerippe f üöö £ 300» Jaodice 66, pandora 

65, 1*. chryeipnuj 65, M, v, titanin r/ 120, 

hylata f 120 $ 175, E, nerine f SO, S- 

antbe 1U0, telephassa 154», anthelea rf 60, 

josephi ff 120, paimi-nn \f 150, neomiris 

cT 60 9 150, cordula ff 20 $ 80, P. evers- 

manni <f 60 r E, nurag f 120 9 2fi0, C. 

Corinna ff 36 J 6ü, T. dohmii f 400, S. 

nnbilis f 2U0, A, atronos 80, D* hippo- 

phaes yu, celerio 176, aleeto 200, nerii 100, 

8. querem 100, M. croatiuA 100, S. spheei- 

formis 40, E. ephiattes 40, otytropit* icf 

tiO, fraxini ^ 175, pukhella 20, PL inatixr 

nula 600, A. flavia 180, casta 60, 9fr y in i 

3ü0, O. parasil a 126, Sp. liietuoÄ. "ijj-.l* 

achiffermilUeri f 100, ß, atpi^la* 60, X. 

tsraiacl cf 126, dumi 50, L," prtini 50, 

popuJifulin IIjO, ilicifolia 81 », (aspJat^Jla.iOO, 

d: 

nleogioa 40, M/ tbaura^ 3^V n ^ ' dtffiniy 3(1; 
X. zinkenü 90/-€L , 'ö^|J*itW'-feft l^i'ctii'^ 
son 30, brarfe^ i^, ^MJgera 4W^TäMi 
40, Cb. defpti^H 45V TiÄWrthlfTO; ÜMm 
deti 17&, Ü': uts»Ä ,1 m , l " li !(l p -ÖiinftfJK»' 1 «! 
mönete#in , ia r fe)r ( '3! ^6licfc, ] ^ÖOV^ifs^itt^ 
75} Criflcri^lniÄ-Äl.'C?! nlle^fclÖdi tfnW;i 

Efri^fehlV f^h'e* 11 ^^ sbllön^fcn^fefo^n 
Ulier 'VfcltühWfe, .'pesttttiiit'in^AtsWäil^äli 
di-fVirf^ti 1 .4uif "bfl^a ■'-' '^5^- ^bift '^Sdfrfef 
fim.4 ' ,,t *lH l -AAi*rifcSiti"A Düt^üf^ih'cr r jffitt( 

if^J^oTtlhbtf^ö^W^g^eifTö^eiÜse^d^^ 

'■'W^lÄmy; '«rWauJ '«frtAririf r'; 1 - 83? ;V 

TD)* . ^ pV. 1 ^^ i^(i . , gl m*h j - utfer spa ter i d 




anWie 

grösserer ^ An ^ I^V xy ItaHiFeu. 
Mr. R* Kayser, K ü ruf ^ r^, li*io » w*» ^tr ,- 7 , 



Billig nnd gut. 
Gebe nach Hieb ende Fuiojr nur enter 
Quali tat, je nach der Art und der Grösse 
des Auftrages mit «0 - 1&% Rabatt nach 

Stand. Catülog, so lange der Vorrath reicht, 
ab; mir unbekannten Mitgliedern nur gegen 
Vorauszahlung oder Nachnahme. Porto und 
Verpackung estra, letztere aum Selbst koaten- 
preise Obfcwar ich nur gute Qualität ab- 
gebe, nehme dennoch nicht Con v#mrende« 
anBlandslos mrürk. 

Thniß polyxena, rumina, medeaicaste, P, 
apollo, delius, mnemoEjne v. gig., diacobolus^ 
Pier, ab, bryoniae, dsplidice, callidice, Ant. 
tagis, euphenoide«, Colias pataenu, myrmi- 
done, v. pallldß, Theda »pini, hetulae, Pol. 
theraamon, aleiphron, aniphidamss, Lvc. ar- 
giadea, argus, orion, bsion, optllete, "bellar- 
gus, meleager, damon, »rgiolus, alenn, don# 
selii, Nem. luoioa. Lim. camilla, Melit. 
cynthia, v. njerope, cinxia, aurelia r. rhae- 
tica, parthenie, v. varis, Argyn. setene, aphi- 
rape, paJes, ab. napaeae, t. isia, dia, daphne, 
ino, adippe, laodiee, Erebia eryphyle, mne- 
stra t phartt;, v, pyrrhula, cassiopJ, prono*^ 
ligea, Satyr, slcyoue» hermione, circe, bn- 
eeis, aretbu&a, cordula, Par. roxelana, mfc 
gaera, aegeria T Epin, lithonns, hypera^fhus, 
C. sat^Tion, iphia, r. dar w in Sana, tiphon, 
ispilof, ateeae, %r. carthami, Hesp. ae*aec«), 
Carter, pslaemon. 

Sph. convolvnli, DeiL vespertilioj 1 rte^i 
proaerpina, Macrogl. fueiformis; Trflcli cra r 
broniiorme, tipulif,, culicif., maricnk,,' etopff.. 
Zyg. exulans , melilott v. fl^hurtea t Uin&tp- 
pina, trigonell a , peucetladl , ' tariiioÜ^*;'' 1 'pfc 
berolin , , f a uat a t 1 aet a , feari 'üä c ter ft ü a , Nter- 
nana, Set. irrorella, Emyrf, 1 c/lbtoiln t T DÄo^ 
pulchella, Callm. h^lrbt! UMa, Aillica, 
auJjca, quenselii, öfctfbfc »rsica, öpiLJnc^ 
tuoaa, Bep. hanb1f,idtf«M^ asella, Dasych, 
pndibunda, seletoilluavHLar*a lilri^-unMi^tfcn, 
detri ta, rnbe « , -ÖsnüJi- 1 ttnife^ * 1 id pi Qüiki J 4a? 
nestris, alpin«, 'Lttsion; L ' -^»fratothii 1 brim^ 
<iuercif ., popnlifolia, v-p nknaallias , • i hrrtiget-fc; 
Kndrum. il vyr^»no4oiai ,^U föti* spirii, J^fi^p, 
p lu^rtiiifuriai ^üttäntoevid^tktiv*, ybrnnm* 
bicokriai .Aigefttinfls^PjiJi pJunweela,, rünett 
pH y,imwfmi , p?osei^iojie#^Ö^n. ,d#rua»,, Aaph^ 
JÜM^iWnilL j.jj^iuiiMfi .iji.u'i hnii ■ »ir *b'jt\n%oia 
Sym*.} nervosa ,, .AfTö». J4«ei^wttthidia;,tfe 
phofhia^j ligwatTi,. :A«r.-.«j^rigwls| ujantbiUa, 
Higniftr^ litten«, ■x;g*if«»öfcn*, , ' 1 , de*^M T nigri- 
cans^ ruri^^iKxMiiav^WsjtfiiJletn^ophaen, tineu, 
leineri, Pfr^ca^^jpatiLH^^R^yf^Dia^ 

i?$w% w«4- mp^mi^rw ] %m*<ktyh 

KW». ^WP^^A, Uffife a ^?J a W, iilÄRf** r%. 

>j, iee- 

ürth. 



büi] 

tose! 



ellae, Lalyypn^ aj^in^ nW 8t - r etuaa, 





Weiherberg 20. 



idjSv^j^TliiWpiödifhÄt einige £>utzeiid'ge- 
t fl" WlS jlf «iBIWWiiTn Bi^fit JtMSiVtul JjßÄlro rnia 
■t T 1'!W9lpnhJlft > JlWfeii. Off orten an 

August Rerrmanti) Leisten sehn eider 
in Heinrichau. 
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Habe nachstehende Falter, am liebsten 
gegen Zachtmaterial oder farbenprächtigere 
Exoten im Tausch abzugeben: P. podali- 
rius 4, T. polyxena 2, rumina 1, A. carda- 
mines 6, T. betulae 4, qaercas 5, robi 2, 
P. Tirgaareae 6, amphidamas 4, L. coridon 
6, damon 6, A. ilia 4, v. clytie 2, L. po- 
pnli 54, Y. articae 6, antiopa 10, atalanta 
6, cardoi 4, M. galathea 8, S. briseis 2, 
semele 4, 8. ligustri 8, pinastri 20, D. eu- 
phorbiae 10, elpenor 6, S tiliae 2, ocellata 
6, populi 4, P. proserpina 1, M. bombyli- 
formis I , culiciformis 12, J. statices, 2, 
Z. pilosellae 4, fiüpendulae 4, S. phegea 
2, N. plantaginis 4, C. dominula 20, A. 
caja 4, purpurata 2, aalica 2, S lubrici- 
peda 4, menthastri 4, H. homuli 6, C. cos- 
ans 1, L. salicia 2, P. similis 4, P. mo- 
nacha 30, eremita 4, B neastria 4, lanestris 
4, trifolü 3, L. potatoria 6, pruni 2, quer- 
cifolia 6, E. versicolora 5, S pavonia 3, 
H. vinula 2, L. camelina 4, T. batis 6, D. 
caeraleocephala 4, A. aceris 2, psi 2, rumi« 
cis 2, P. piniperda 4, S. libatrix 2, A. 
myrtilli 4, A. grossnlariata 6, syhata 6, 
0. hast ata 16, L. sparsata 4. 

Exotische : T. polyphemos 4, P. cecropia 
6, cynthia 4, A. pernyi, B mori. 

C. F. Schertling, Chemnitz-Kappcl, 

Tarnstr aase 1 II. 

""~~"~"° Borneo-Schmetterliuge. 

Von Söd-Oit-Bomeo ist eine prachtvolle 
Sendung eingetroffen mit den Gattungen 
Papilio, Charaxes, Thanmantis, £oschema 
etc. and gebe ich die Sachen sowohl ge- 
spannt wie auch centurienweise in Daten 
sehr billig ab. Aaswahlsendangen stehen 
gern za Diensten. 

L. Kuhlmann, Frankfurt a. Main, 

Rbönstras-c 87. 

Steckbrief. 

Jener Herr aus Ballenstedt am Harz, 
welcher seinem Auftrage seinen Namen bei* 
zuscbliessen rergass, möge mir denselben 
umgehend mitthe ilen. 

Von dem noch äusserst geringen Vorrath 
an Puppen kann ich noch abgeben: tiliae 
10 Pf., limacodes 15, pavonia 15, batis 10, 
coenobita 40, plecta 10, atriplicis 10, C. 
morpheus 20 und Eup. minutata 30 Pf. pro 
Stück. Porto und Verpackung 2b Pf. 

Lepidopteren gegen Baar und Tausch. 
Leopold Karliftger, Wien II 6, 

Brigittaplatz 17. 

Ornithoptera Staudlngeri. 

Von dieser seltenen Art von der Tenimber- 
Insel „Selaru" habe ich eine kleine Anzahl 
sehr schöner Exemplare sehr billig abzu- 
geben und bitte Beflectanten um freund- 
liche Mittheilung. — Ferner offerire von 
der gleichen Lokalität sehr preiswerte 
Papilio aberrans und fiuplo e a sacerdos. 
L. Kuhlmann t Frankfurt a. Hain, 

Rhönstrass» 97. 

jC^r» Man fordere *V4 
meine neue, iüustrirte Preisliste Über 
Schmetterlingsnetsbügel und fertige Netze 
in Seide und Mull, KäfemetMe, dto. für 
Wasserfang, Baupenschöpfer in den 8 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell, verbessert ! Stockzwinge 
und Mutter 2- und 4-theilig, schon a von 
90 Pf. resp. 1,50 M. an. Anerkannt 
beste Fabiikate. Neu! Spannbretter- 
Spannfläch* mit Carres und Zahlen, in« 
sektenkasten 42x51 cm. ä 4— 430 M., 
dto. 33x43 cm. ringsum poliert a 2,75 M. 
Tötungsgläser, Raupen zuchtkästen, Sammel - 
schachteln, sowie 8ämmtliche entom. Re- 
quisiten solid und billigst Liste gratis 
und franko. 
W. Niepelt, Zirlan, Bez. Breslau. 



— 8 — 

Lepidopteren-uste Mo. 41 (für 1898) ">o 

Dr. 0. Staudiooer i k. Bang-Hus, Blastwitz-Dresdei 

ist erschienen. In dieser werden ca. 16000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Pnpilio- 
ni&en-Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen m^ist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim rf und 9 einer Art der Fall ist), 97 s&damtrih. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrlas-Formen etc. etc., ca. 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Oerathschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint ^diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlungs-Catalog benutzen lä«t. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise »u ermassigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dasa 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centnrlen nnd Localitata-Looge. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liete nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursirenden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder uer- 
gütet wird. 

Auswahlsendititgnn werden gern mit hohem Rabatt ge macht. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse 34. 

Etablirt 1878. —0— Ätablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Insektenkisten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

Reupenzuohtkisten f 

Spannbretterp 

in bester Qual ität, 

Sehränke für Insektenk&sten, 

in Jeder Holeart und jeden Style 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kästen 50 X 41', i 4 M. 60 Pf. 
42 X 36 1 /, 4 4 M. — Pf. 
41 X 28 Vt 4 3 M. — Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
4 Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganaer Museen wird 
übernommen. 



Heinr. Boeeker in Wetilar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Hacros. 

1 Gelege Kier (ca. 200 Stück) von 0. an- 
tiqua zu vertauschen. 

F. Riedinger, Frankfurt a. M., 
Weberstrasse 96. 



Habe folgende gespannte Falter 
billig~abzugeben : per Stck. alexanor 50, 
machaon 10, podalirius 10, hospiton 150, 
apollo 15, ida 15, camilla 30, jasius 120, 
atropos sehr gross 90, elpenor 10, euphor- 
biae 10, v. paralias 40, nerii 70, Sm. po- 
puli 8, tiliae H, Marg. stellatarum 10, cro- 
atioa 60, fuciformis 25, bombyliformis 20, 
tipuliformis 15, formiciformis 30, fir. me- 
ticulosa 20, Orrh. fragariae 40, Cucull. lac- 
tucae 30, Amph. livida 25, Hab. scita 40, 
Dich, aprilina 10, Cal. ezoleta 20, Br. 
perla 10, £u. mi 10, fimbria 15, PI. fes- 
tucae 20, Cat. frazini 25, electa 25, elo- 
cata 20, sponsa 20, dilecta 60, nupta 15, 
alchvmista 50, conversa 50, lubricipeda 8, 
tuctifera 15, camelina 5, argentea 10, 
ziczac 10, cirtis 10, padica 25, dominula 6, 
caja 8, her* v. magna 40, £mat. atomaria 
var. orientaria 30, Gramm ödes algira 25, 
var. rossica 1«K) Pf. per Stck., Sat. hybr. 
emiliae per Paar 6 11 ., Las. pini v. montana 
p. Paar 2 M., Cal. var persona p. Paar 5 M. 
Christ. Burger, Nürnberg, 
Kirchhofstr. 23. 



Eier -^| 
von Cat. fraxini Dtzd. 25 Pf., elocata 15, 
nupta lo, sponsa 25, electa 50, Cr. dumi 40, 
Orth. hevola 6, Knd. versicolora 20 Pf. 

Puppen: Pap. hospiton am Zweig 
Stck. 170 Pf., Sm. quercus Stck. 65 Pf., 
S. nervosa Stck. 80 Pf., Th. batis Dtzd. 
bO Pf, L. carmelita Stck. 60 Pf., Panth. 
coenobita Stck. 20 Pf., Acr alni Stck. I M., 
Ch. treitschkei Stck. 175 Pf., Abr. silvaU 
Dtzd. I M. ausser Porto. — Versende auf 
Wunsch Preisliste über billige Falter, I. QuaL 
ca. 5' Arten. 

C. F. Kretschmer % Falkenberg, 
Ober- Schlesien. 

Kine Conehylien-Sanunluiigr 
enth. 103 Arten mit 861 Stck. in nur 
sauberen, schönen, tadellosen Exemplaren, 
in 10 Glaskästen untergebracht, richtig be- 
stimmt und systematisch geordnet, ist fftr 
den billigen aber festen Preis von 420 M. 
incl. Kästen zu verkaufen. 
Nähere Auskunft ertheilt 

B. Berndt, Löbau i. Sachsen, 
äussere Zittauerstr. 226. 

Eine biologische Sammlung 
von Schmetterlingen in eleganten Holz* 
kästchen mit Glasdeckel. Grösse circa 20x 
25 cm. in Buchform aufzustellen, 58 Arten 
enthaltend, sehr schön und sauber präparirt 
und zusammengestellt. Auf mehreren 
grösseren Ausstellungen mit goldenen und 
silbernen Medaillen prämiirt ist für 300 M. 
zu verkaufen. 

Nähere Auskunft ertheilt 

E. Berndt, LÖbau in Sachsen, 
äussere Zittauerstrasse 226. 

„___ ___ ^gim^ — 

hnp. Puppen, 25 Stck. 2 M., «00 Stck. 
Jl M. Alles incl. Porto und Verpackung 
Auch Tausch gegen besseres Zuchtmaterial 
Voreinsendung oder Nachnahme. 
0. L$hnhardt % Schwiebus. 

Beitragszahlung. 

Mit dem i. April beginnt ein neues 
Vereinsjahr und ein neuer Jahrgang 
der Entomologischen Zeitschrift. 

Es wird daher ergebenst daran 
erinnert, dass den Statuten gemäss 
der Jahresbeitrag mit 5 M. in der 
ersten Hälfte dieses Monats einzu- 
senden ist. 

Auch wird höflichst gebeten, bei 
Einzahlung des Beitrages durch 
Post-Anweisung 5 PL Bestellgebühr 
mitsusenden. 

Der Vorstand. 
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Leucania straminea Tr\ 

von Max B a r t e 1. 

Gleich dem Hochlande hat auch die Tiefebene ihre 
charakteristischen Arten und Formen. Zu den die letztere 
bewohnenden Schmetterlingen gehören insbesondere 
auch einige Arten der Noctuae-Familie Leucanidae, einer 
unser Interesse besonders in Anspruch nehmenden 
Gruppe, da die Lebensweise ihrer Raupen so mannig- 
faltigen Stoff zur Beobachtung bietet. Eine speeifizierte 
Aufzählung der einzelnen Arten unterlassend, will ich 
nur einer erwähnen, die durch ihre höchst interessante 
Lebensweise unsere Aufmerksamkeit auf sich lenkt. Es 
ist dies die im nördlichen und mittleren Europa vor- 
kommende Leucania straminea. 

Der Falter, wohl einer der schönsten dieser Familie» 
erscheint im Freien im Juni und Juli und hält sich, gleich 
seinen Verwandten, am Tage in dichten, dem Tageslicht 
schwer zugänglichen Verstecken auf, die er erst nach 
völlig eingetretener Dunkelheit verlässt Betreten wir 
um diese Zeit Oertlichkeiten seines Vorkommens, so 
wird es uns gewiss nicht entgehen, wie das nicht seltene , 
durch seine helle Färbung in der Dunkelheit auffallende 
Thierchen die Rohrpnanzen umkreist. Hierbei wiid 
gewiss auch das Weibchen die Eier ablegen; wie ich 
vermuthe, an die Unterseite der Rohrblätter, wo sie nicht 
nur vor Witterungseinflüssen, sondern auch gegen Feinde 
besser geschützt sind. 

Es ist eine allbekannte Thatsache, dass Arten, deren 
Raupen an Wurzeln oder im Innern von Pflanzen leben, 
ihre Eier in der Gefangenschaft entweder gar nicht oder 
doch sehr selten absetzen. Auch bei dieser Art gelang 
es mir nicht, einige im Freien erbeutete Weibchen zur 
Eiablage zu bringen, trotzdem ich ihnen die Natur da- 
durch zu ersetzen suchte, dass ich einige frische Blätter 
von Arundo phragmites, dem gemeinen Schilfrohr, in 
einem mit Wasser gefüllten Fläschchen in den Glasbehälter 



einstellte, in dem ich die Thierchen untergebracht hatte. 
Wohl verbargen sich dieselben bei Tage zwischen den 
am Boden des Glases gelegenen trockenen Rohrblättern 
.und sogen eifrig an der ihnen dargei eichten Nahrung, 
flatterten sich jedoch bald ab und waren bereits na<:h 
wenigen Tagen tot. 

An der Lebensweise der jungen Räupchen, die ich 
im Freien im Spätsommer beobachtet hatte, fällt uns 
zuerst auf, dass sie, gleich dem Falter, das Tageslicht 
meiden und nur des Nachts ihre Nahrung zu sich nehmen. 
Bei Tage ziehen sie sich in ein dichtes Versteck zurück, 
das sie ja hinreichend in den am Boden liegenden 
trockenen, durch Witterungseinflüsse zusammengerollten 
Rohrblättern, oder in offenen Rohrstoppeln, finden; sie 
verlassen dasselbe erst nach Eintritt der Dunkelheit, um 
ihre Nahrung aufzusuchen. 

Ist im Herbste die Futterpflanze vertrocknet und da- 
durch nicht mehr als Nahrung für sie geeignet, so sind 
die Raupen, deren Wachsthum bisher ein wenig fort- 
schreitendes war — denn sie sind jetzt kaum 1% — 2 cm 
lang — , durch die zugleich eintretende kalte Witterung 
gezwungen, sich einen günstigen Ort zur Ueberwinterung 
zu suchen. Diese findet entweder zwischen trockenen 
Rohrblättern oder ' in von der Raupe zugesponnenen 
Rohrstoppeln statt. — 

Wenn im Frühjahr die Blätter des Schilfrohrs wieder 
zur Entwicklung gelangt sind, so hat auch die Raupe 
ihren Winterschlaf vollendet Bei genauerem Ansehen 
der oft noch kaum entwickelten Rohrblätter entgeht uns 
nicht, dass dieselben längliche, oft kaum bemerkbare 
Frassstellen aufweisen, die von den Raupen dieser Art 
herrühren. Untersucht man in unmittelbarer Nähe der- 
selben die zusammengerollten trockenen Rohrblätter 
oder -Stoppeln, so kommt auch der Fresser selbst bald 
zum Vorschein und lässt uns bei aufmerksamer Betrachtung 
wahrnehmen, dass während der Ueberwinterung eine 
Aenderung in seiner Färbung vorgegangen ist ; denn das 
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Dunkelbraun des Herbstes hat jetzt einem lichten Stroh- 
gelb Platz gemacht, das die Raupe bis zur Verpuppung 
beibehält. Das Wachsthum derselben schreitet nun rüstig 
vorwärts und nach Verlauf von 4 — 5 Wochen sind einige 
bereits erwachsen, während die anderen in den folgen- 
den 3—4 Wochen zur Puppenieife gelangen. Hierdurch 
erklärt sich die ausgedehnte Erscheinungszeit des Falters. 
Die Raupen, die sich bei Tage in Rohrstoppeln 
authalten, lassen öfters ihr Körperende über den Rand 
der Stoppel hervoi ragen ; die mit dem Rohr überein- 
stimmende Färbung derselben lässt es wie eine Ver- 
längerung des Rohrhalmes erscheinen und gewährt der 
Raupe dadurch einen vorzüglichen Schutz. Ueberhaupt 
ist ein so ruhendes Thier nur einem mit den Lebens- 
gewohnheiten dieser Art genau vertrauten Sammler mit 
gutem Gesichtsorgan wahrnehmbar. 

Im Freien fällt es uns auf, dass einzelne Raupen 
ganz frei oder doch so sitzen, dass sie sehr leicht be- 
merkbar sind, gleichsam, als wenn sie es nicht mehr 
nöthig hätten, sich zu verbergen. Meist halten sich solche 
Thiere auf der Oberseite der Rohrblätter auf; dass da 
ihre helle Färbung von derjenigen ihrer Umgebung ab- 
sticht, brauche ich wohl nicht hervorzuheben. Bei ge- 
nauerem Ansehen solcher Raupen entdeckt man auf ihrer 
Oberfläche kleine, schwarze Flecke, die uns verrathen, 
dass die Raupe angestochen ist. 

Mit ScLmarotzei -Larven behaftete Raupen hören 
i dann bald auf, Nahrung zu sich zu nehmen, bleiben im 
Wachsthum zuiück und schrumpfen allmählich zusammen. 
Nach kurzer Zeit entschlüpfen solchen Raupen kleine, 
beinweisse, madenförmige Larven, die sich zu dunkel- 
braunen tönnchenförmigen Puppen verwandeln, welchen 
nach Verlauf von 4—5 Wochen ein kleines Dipteron 
entschlüpft, das noch der Bestimmung harrt. 

Die Verpuppung der gesunden Raupen erfolgt im 
Freien entweder zwischen trockenen Rohrblättern in 
einem bräunlichen Gespinste oder in Rohrstoppeln. 
Die ersteren zieht die Raupe vermittelst ihres Gespinstes 
zusammen und giebt dem Ganzen eine längliche Form. 
In den Stoppeln spinnt sie zwei Scheidewände und stellt 
durch dieselben einen abgeschlossenen Raum her, in 
dem sie sich mit dem Kopfe nach oben verpuppt. 

In der Gefangenschaft kommt es öfter voi, dass 
sich in einem Rohrstengel mehiere Raupen zur Puppe 
vei wandt In, von denen natürlich nur die oberste zur 
Entwicklung gelangen kann. Es ist daher rathsam, die- 
selben, ehe man sie in den Puppenkasten stellt, vor- 
sichtig aufzuschneiden und, falls sich mehrere Raupen 
darin verpuppt haben, die unteren Puppen heraus- 
zunehmen und zwischen trockene Rohrblätter, auf Moos 
oder in bereitgehaltene Rohrstengel zu legen. Die Puppe 
dieser Art ist weniger empfindlich und ergiebt jede auf 
diese Weise untergebrachte sicher den Schmetterling. 

Die Puppenruhe im Zimmer dauert etwa 3 Wochen ; 
im Freien, wo dieselbe durch wechselreiche Temperatur- 
einwirkungen beeinträchtigt wird, mag sie eine längere sein. 
Die Entwicklung des Falters erfolgt nach meiner 
Beobachtung in den späten Nachmittagsstunden oder des 
Abends ; nie am frühen Morgen oder des Mittags. 

Straminea zieht sumpfige Oertlichkeiten, an denen 
das Rohr nicht im Wasser steht^ zum Aufenthalte vor» 
seltener trifft man sie an Ufern von Gewässern an. 

Die zarte Färbung, sowie der frischen Faltern dieser 
Art anhaftende Glanz, dessen bereits Freyer gelegentlich 



einer Besprechung der Abbildung in seinen »Beiträgen« ;„ 
erwähnt, lässt sie mit Recht zu unseren schönsten ein-- 
heimischen Leucaniden rechnen. 

Vanessa (Pyrameis) atalanta (L) aberr. 
vel hybrid. 

Die aus einer erwachsenen, aber in der Grösse 
zurückgebliebenen Raupe gezüchtete Spielart (aberratio)^ 
der V. atalanta ifct zunächst nur von % Grösse d r 
gewöhnlichen Form; die Farben sind nicht braun- 
schwarz, feuerroth und weiss, sondern tiefsammt— 
schwarz, echt seharlachroth und blauweiss, wodurch 
das Exemplar sofort auffällt. SpecieU ist der grosse 
etwas eingeschnüit-r echt eckige weisse Fleck am Vorder 
rande der Vordejflügel durch ausgiebige tch^arze^ 
Bes äibung der vorderen Mittelrippen in drei — hier 
durch Einengung von Seiten der umgebenden schwarzen 
Schuppen ganz kieke — rechtwinklige Fleckchen- 
getheilt, während die dem Aussenrande näher stehen- 
den weissen Flecken hellblau überzogen erscheinen*, 
auch das schwärzliche, mit nur schmalen bläulichen 
Viertelmondflecken gezierte Randttück seitlich von den 
zwei wtissen Hintei flecken in Zelle 4 und ö ist ganz 
hellblau beschuppt. Die tiefecharlachrothe Binde ist 
abnorm und hält genau die Mitte zwischen der einer 
gewöhnlichen atalöi.ta und einer callirrhoe-vulcanica. 
Die Querader und ihre Innenumgebung ist breit 
schwarz beschuppt, ebenso sind dies die Vordermittel- 
rippen, sodass nicht weit vom Vorderrande eine 
eiförmige schwarz umschnürte Zelle, vor welcher sich 
eine schmale rechtwinklige am Vorderrande befindet,, 
die rothe Querbinde in drei Felder theilt. Auch 
Ader 2 ist tielschwarz bestäubt. Auf der Unterseite 
gleicht das Querband noch mehr demjenigen der 
vulcanica und weicht sehr von ataUnta ab Die 
Hinteiflügel bind durch grössere Ausbreitung der 
schwarzen Farbe ausgezeichnet, sodass der rothe 
Aussenrand sehr schmal wird, wohingegen seine 
schwarzen Punkte auffallend klein ausgefallen sind. 

Die Aberration ist so ausgeprägt, dass man sicher- 
lich eine besondere Art aus ihr machen müsste, wenn 
die übrigen Bedingungen hierfür verbanden wären 
Nicht unei wähnt darf übiigens bleiben, dass auch, 
schon die Raupe auffällige Merkmale bot. Glaubte 
doch ihr Finder in derselben eine Vanessa cardui oder 
eine Bastardform vor sich zu haben Von der Pyrameis 
cardui vermag ich kein Merkmal an dem Schmetter- 
linge zu entdecken, was freilich nicht ausschhesst, 
dass vielleicht doch eine solche Blutmischung stalt- 
gefunden haben könnte. Oder sollte man eine durch, 
Entwicklungshemmung erzeugte Ahnenfoim (Rück- 
schlagtypus) in dem interessanten Stücke zu erblicken 
haben? Sammlern von Abnormitäten und Hybrida- 
tionen kann das il erkwürdige Stück nur empfohlen 
werden. 

Die oben beschriebene von mir gezogene Aber- 
ration wird gegen Meistgebot abgegeben. 

Schmidtgen, Postsekretär, Mainz. Mitgl. 1963. 

Rhagium bifasciatum F. 
Morsche an feuchten Orten stehende, ihrer Zer- 
setzung entgegen gehende Fichtenstümpfe zeigen nicht 
seilen Bi hrlöcher, welche erkennen lassen, dass ir* 
ihnen der immerhin schön gezeichnete Bockkäfer 
Rhagium biiasciatum F. lebt, dessen Larve häufig bis- 
in die Wurzeln der Stubben sich hinabfrisst. 



Digitized by 



Google 



MAY 17 1898 



— 11 — 



Die 20 bis 28 mm grosse weissgelblich gefärbte 
12-gliedrige Larve, bei der auf der Oberseite das 
4. bis 10, auf der Un' ersehe dagegen das 2. bis 10. 
Segment warzenartige Aufsätze zeigt, hat einen dunkel« 
braunen hornigen deutlich abgesetzten Kopf mit Ein- 
schnürung der Schüdlläche und drei Paar Brustfüsse. 

Nach angestellten Beobachtungen bohrt sich die. 
Larve im morschen Holze verschiedene flache Gänge, 
und erst bei bevorstehender Verwandlung zur Puppe 
^eine muldenförmige Vertief ung, die söge nannte Puppen- 
wiege, in de* die Larve zur Puppe wird und die Puppe 
ihrer Entwicklung zum Käfer entgegenharrt. 

Die Entwickeung selbst vom Ei bis zum flüggen 
Käfer dürfte wahrscheinlich drei Jahre dauern. 

Im Spätsommer (Septembei bis Oktober) ist der 
frische Käfer der Puppe entschlüpft, bleibt aber, wenig 
Leben zeigend, im Mulm seiner Puppenwie^e bis zum 
Mai des nächsten Jahres, zu welcher Zeit er an 
schönen warmen sonnigen Tagen aus einem selbst- 
gefressenen Bohrloch auskriecht. Am liebsten tummelt 
.sich derselbe auf niedrigem Birkengebüs;h herum, 
von wo er bequem, aber nicht immer tadellos zu 
erkl »pfen ist. 

Der Käfer tritt nur auf begrenzten Gebieten auf, 
denn ebenso günstige Stellen Find mitunter von dem- 
selben garnicht bewohnt. 

Im Erstarrungszustande ist der Käfer gegen 
Tötungsversuche derart unempfindlich, dass ein Wieder- 
aufleben nach Tagen nicht zu den Seltenheiten gehört. 

Gegenden im Königreich Sachsen, im Riesen- 
Gebirge und bei Hanau gaben mehr oder minder leb- 
haft gezeichnete Käfer, bei denen die Zeichnung und 
lebhafte Färbung der Flügeldecken sogar bis zur 
Un kenntlichke t in eine gleichmässig graue Färbung 
überging. A. Grunack. 

Kleine Mittheilungen. 

Herr Damry schickt die folgende Mittheilung Ä 
-die, glauben wir, für unsere Collegen interessant sein 
kaun: 

Die Puppe von Papilio hospiton, an ihren natürlichen 
Stutzen aufgehängt, an einem KorkbUtt in dem Ver- 
wandlungskistchen festgesetzt, soll einen beinahe sicheren 
glücklichen Erfolg erlangen, weil das Insekt, seine 
Hülle zerbrechend, sich mit den Vorderfüssenklauen 
anhängt und leicht aus der Hülle hervorgeht, während 
bei einer freien Puppe das Insekt sich aus der Hülle 
nur mit schweren Hinterleibskrämpfen losmachen kann 
und oft ermüdet Meconium (weissliche und klebrige 
Flüssigkeit) ausgiesst, so dass die Hülle sich am Körper 
anklebt und das Insekt ganz und gar verloren geht Die- 
selbe Regel ist bei allen Puppen, die sich mit einem 
Seidenfaden umgürten und festsetzen, anwendbar. 

Damry. 

Pararge aegeria. 
Im Herbst v. J. fand ich auf einer feucht gelegenen 
Waldwiese eine grössere Anzahl Raupen von Pararge 
aegeria. Die Thiere waren erwachsen ; sie wurden zum 
winterlichen Antrieb mitgenommen und in ein grösseres 
Einmachglas gesetzt. In den ersten 14 Tagen der Ge- 
fangenschaft war das Verhalten der Raupen ein nur fried- 
liches. Die Stubenwärme sorgte für Munterkeit und 
Fresslust. Mit Ende der dritten Woche wurde das ge- 
reichte Grasfutter verschmäht. In wenigen Tagen war 



das Glas voller Gespinste. Meine Annahme, in kurzer 
Zeit Puppen zu haben, war eine trügerische. Statt der- 
selben fand ich zerstörte Gespinste ohne Raupen und 
nur noch wenige lebende Raupen ausser Gespinst vor, 
welche die eingesponnenen Raupen verzehrt hatten. Von 
der so schön angelassenen grösseren Zucht erhielt ich 
im Ganzen sechs Puppen. Davon setzte ich drei Puppen 
dem Einfluss der Kälte aus, die übrigen drei liess ich 
im warmen Zimmer. Aus den in der Stube verbliebenen 
Puppen schlüpften nach 12 Tagen zwei Falter, schöne 
Exemplare, aber ohne jede Farbenveränderung, während 
aus den der Kälte ausgesetzt gewesenen und später an- 
getriebenen Puppen gleichfalls zwei Falter das Licht der 
Welt erblickten in ganz verschiedener Färbung. Ein 
Exemplar hatte die Grundfarbe einer Erebie mit rost- 
rothen Flecken statt der gelben Flecke, das andere 
Exemplar hatte auf den Oberflügeln zwei gelbe Flecke 
mehr als die gewöhnliche aegeria, bei der diese beiden 
Flecken nur als Schatten wahrnehmbar sind. Die Unter- 
seite beider Falter ist normal der Farbe der Vorderseite 
in schönster kräftiger Zeichnung. Nach dem Urtheil 
anerkannt tüchtiger Entomologen ist der dunkle Falter 
nicht ein Stück des Zufalls, sondern des wirklichen Ein- 
flusses der Kälte und von grossem Werthe. Also auch 
die Kleinzucht kann grosse Erfolge bringen, nur flott 
an die Weiterarbeit. Beer, Kanzleirath, Erfurt. 



Ein bei Offenbach a. M. vor mehreren Jahren ge- 
fangenes sehr schönes Exemplar Apat. iris tf zeigt fol- 
gende Abänderungen : Es fehlt "die schmale, grauweisse 
Randbinde auf den Vorderflügeln vollständig; auf den 
Hinter flügeln ist sie nur schwach angedeutet. Von den 
zwei weissen Flecken an der Flügelspitze ist der obere 
schmäler als gewöhnlich. Von der Fleckenreihe, welche 
von der Mitte des Vorderrandes nach dem Aussenrande 
zugeht, fehlen die drei ersten und der fünfte Fleck voll- 
ständig, und auch der vierte Fleck ist weit kleiner als 
. sonst. Der grosse weisse Fleck in der Mitte des Flügels 
fehlt, ebenso der kleine am Unterrande, während der 
halbmondförmige dazwischen nur schwach angedeutet 
ist. Die Unterflügel unterscheiden sich von denen der 
gewöhnlichen Exemplare nur dadurch, dass der erste 
Fleck der weissen Binde kleiner und etwas verdüstert 
ist, dass die trennenden Linien der einzelnen Flecke 
stärker gezeichnet sind. Der Augenring ist gross und 
das schwarze Auge selbst hat einen hellen Kern. 

Auf der Unterseite fehlt gleichfalls die hellgraue 
Randbinde vor der braunen Saumlinie der Vorder- und 
Hinterflügel, sodass der ganze Rand einfarbig röthlich- 
grau ist. Der grosse weisse Fleck in der Mitte der 
Vorderflügel ist hier nur ganz schwach angedeutet. Die 
übrigen Flecke sind zum Theil etwas verdüstert, jedoch 
bietet die Unterseite weiter keine Verschiedenheit dar. 

Eine gelbliche Färbung der Flecke liegt übrigens 
nirgends vor, im Gegcntheii haben infolge des Fehlens 
der meisten weissen Flecke die Vorderflügel auf der Ober- 
seite einen erhöhten blanen Schillerglanz. 

Ich bin geneigt, das bezeichnete Exemplar gegen 
Meistgebot abzugeben. 

Stammler, Ober-Postsecretär, M. 2251. 



Quittungen. 

Für das Vereinajahr 1898(99 gingen ferner ein : 
Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 25 34 88 44 69 71 72 
86 90 99 101 115 116 123 143 144 164 170 174 180 186 194 
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213 290 309 319 385 347 355 859 3f9 370 394 397 432 447 
448 453 454 457 458 461 470 471 476 483 485 494 499 500 
502 504 510 513 517 520 530 586 537 538 544 545 546 582 
5S6 593 595 607 614 621 628 647 659 667 668 674 680 698 
705 716 719 743 748 751 752 765 768 770 778 789 790 795 
799 805 816 834 835 839 848 857 872 882 894 914 915 917 



938 955 971 977 998 999 1002 1007 1006 1018 1021 
1051 1052 1054 1059 1082 1107 1110 1119 1126 
11C9 1171 1172 1174 1176 1193 1200 
1255 12G8 1270 1272 1:83 1294 1296 
1324 1337 1342 1347 1349 1354 1357 
1375 1384 1391 1394 14 2 1421 1427 
1476 1488 1494 1503 1508 1518 1528 
1594 1596 1600 1603 1606 
1651 1653 1660 1665 1678 
1722 1724 1726 1733 1735 
1747 1754 1759 1766 1767 



1164 11G6 

1209 1212 

1317 1323 

1369 1374 

1444 1448 

1564 1584 1589 1589 

1618 1619 1630 1647 

1692 1693 1701 1716 

1740 1742 1743 1746 



1031 1041 
1138 1143 
1203 1206 
1300 1S05 
1361 1364 



1488 
1544 
1603 
1681 
1738 
1771 



1443 
1559 
1613 
1«86 
1739 
1774 



1775 1730 1786 17901805 1815 1818 1857 1862 1869 



1891 1802 1891 1895 
1927 1933 1934 1936 
1965 1967 1970 1973 
1992 1998 2002 2013 
2048 2062 2069 2032 
2120 2121 2122 2127 2131 
2151 2158 2162 2163 
2179 2180 2181 2i83 
2222 2230 2235 2236 
2261 2262 2263 2282 



1870 1877 

190J 1909 1912 1915 

1940 1942 1951 1952 

1976 1978 1980 1983 

2014 2023 20 >4 2027 

2099 2102 2106 2107 

2133 2136 2139 

2164 2165 21» 6 

2184 2192 2203 

2244 2247 2252 

2268 2288 2291 



1885 18*7 1890 

1919 1921 1923 

1955 1963 1964 

1985 1988 1989 

T028 2035 2045 

2117 2118 2119 

£141 2144 2146 2148 

216* 2171 2175 2177 

2204 2207 2214 2221 

2253 2255 2256 2260 

2293 2296 2298 2305 2308 23 14 2317 2318 V3 9 2323 2329 

2331 2340 2342 2346 2349 2350 2352 2364 236S 2371 2373 

2376 2377 2378 2379 2381 2382 2383 2384 2385 23S6 23S9 

2390 2392 2393 2395 2396 2397 2398 2399 2400 2401 2402 
2403 2404 2406 2407 2403 2410 2411 24 2 und 2413. 

Der Beitrag für das l. Halbjahr mit 2,50 M. von Nu. 366 
521 859 898 912 1033 1043 1116 11*3 1146 1167 1241 1278 
1322 1336 1433 1490 1525 1567 1574 1590 1622 1640 1682 
1683 1697 1728 1751 1757 1762 1765 1773 U77 
1S04 1830 1852 1889 1905 1911 1974 1986 2000 
2040 2044 2047 2074 SOSO 2103 2135 2145 2153 
2170 2173 2178 2186 2187 2189 219> 2202 2205 
2226 2281 2243 2249 2274 2275 2287 2292 2294 
2309 2315 2325 2336 2345 2353 238S 2*91 2394 2405 und 2409. 

Das Eintrittsgeld mit 1 M. von No. 2373 2376 2377 2373 
2379 2381 2382 2383 2384 2385 2386 2387 2388 2389 2390 

2391 2392 2395 2394 2395 2896 2397 2398 .2*99 2400 2401 
2402 2403 2405 2406 2407 2408 2409 2410 2411 2412 und 2413. 

Für das Mitglieder- Verzeichnis von No. 8 i9 und 1915 je 
3) Pf., von No. 1364 35 Pf., von No. 347 680 und 1337 je 
45 Pf., von No. 115 194 499 nnd 1697 je 50 Pf. 

Als Rest aus dem Vorjahre von No. 504 2372 und 2^74 je 
2,25 M., von No. 2308 3,50 M., von No. 502 and 557 je 5 M. 

Guben, Pförtenerstrasse 3, den 7. April 1898. 
Der Kassirer Paul HofFmann. 



1783 1798 
20 4 2031 
2167 2168 
2217 2223 
2297 2307 



Neue Mitglieder. 

Berichtigungen. 
Es muss heissen bei Mitglied 
No. 2400. Herr Anton Rössler, Lauben No. 10, Bozen, 

Tyrol. 

No. 2401. Cölner Thierbörse, vertreten durch die Herren 
Wilh. Gladbach und Fritz von Gahlen, Hilde- 
boldplatz 20, Cöln a. Rh. 

No. 2409. Herr A. Kaske, Buchbinder, Kohlgartenstr. 
No. 11, Leipzig. 

Vom 1. April 1898 ab: 

No. 2414. Herr von Bodemeyer, Hauptmann, Weimar. 

No. 2415. Herr L. Zechner, Vergolder. Speyer, Bayern. 

No. 2416. Herr A. Pickel, König!. Eisenb.-Werkmeister, 

Verl. Rinkauerstr. 1J, Bromberg, Preussen. 



No. 2417. 

No. 2418. 
No. 2419. 

No. 2420. 

No. 2421. 

No. 2422. 

No. 2423. 

No. 2424. 

No. 2425. 

No. 2426. 

No. 2427. 

No. 2428. 

No. 2429. 

No. 2430. 

No. 2431. 

No. 2432. 

No. 2433. 

No. 2434. 

No. 2435. 

No. 2436. 

No. 2437. 

No. 2438. 
No. 2439. 
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Herr S. Roldh, Baumschulen besitzer, K.östritz T . 
Thüringen. 

Herr Ch. Haas, Müllheim, Baden. 
Herr R. Lohde, Stud. med., Köpnickerstr. 
26a. L, Berlin S. O. 

Herr Moser, Pr.-Lieutenant, Yorkstrasse 39 
Berlin W. 

Herr Fr. Krause, Büreau-Assistent, Höfeben- 
strasse 79, Breslau. 

Herr Paul Pusch, Büreau-Assistent, Neudorf- 
strasse 81, Breslau. 

Herr Wilh. Frömke, Schriftsetzer, Kapellen- 
Strasse 21, Burg bei Magdeburg. 
Herr O. Zenke, Bäckermeister, Schmiedestr. 
No. 8, Stolp, Pommern. 

Herr Jules Leon Austaut, Bellegarde sur 
Valserine, Ain, Frankreich. 
Herr J. Müller, Lehrer, Gr.-Moycuvre, Loth- 
ringen. 

Herr H. Drechsler sen., Cigarrenfabrikant, 
Bahnhofstr. 2, Bremen. 

Herr Ed. Kudlicka, Beamter, Halkora ulice 
No. 1, Vinohrady bei Prag. 
Herr A. Nathansohn, Bleichergang No. 27, 
Hamburg. 

Herr Rieh. Erroisch, Hohenzollernstrasse 6 IL, 
Halle a. S. 

Herr Alwin Müller, Bildhauer, Schulstr. 5, 
Meissen, Sachsen. 

Herr Dr. med. C. Sohle, Langhansstrasse 58, 
Weissensee — Berlin. 

Herr A. Striebritz, Lehrer, Mönchenholzhausen 
bei Vieselbach, Thüringen. 
Herr J. Rackl, akad. Bildhauer, Klenzestrasse 
95 L, München. 

Herr Alb. Oertel, Bildhauer, Sonninstr. 108 IV. 
Hamburg. 

Heir Herrn. Wiessner, Hirschbergstrasse 63, 
Meissen, Sachsen. 

Herr J. Pfetsch , Lehrer, Endersbach, Würt- 
temberg. 

Herr Dr. Hörn, Stadtrath, Stassfurt, Preussen. 
Herr Ernst Müller, Innerer Mühlenweg 10 L, 
Meissen, Sachsen. 

Herr Otto Hinz, Lehrer, Schulstr. 7, Branden- 
burg a. H., Preussen. 

Herr Franz Eigl, K. K. Postoffizial, Tele- 
graphen-Amt, Graz, Steiermark. 

Wieder beigetreten: 
Herr Ad. Voigtmann, Postassistent, Guben,- 
Preussen. 

Herr Franz Höter, Wahrdamm 55, Bremen. 
Herr Rob. Striegnitz, Sao Bento, Prov. S. 
Catharina, Süd-Brasilien. 



Briefkasten. 

Herrn W. Hätte Aitikel mit Vergnügen aufgenommen, da 
auch ich ab und zu einen kleinen Scherz für ganz angebracht 
halte. Die Veröffentlichung der Morin'schen ., Epochemachenden 
Erfindung" hat jedoch damals soviel böses Blut gemacht, dass- 
von weiteren ähnlichen Publikationen lieber Abstand nehmen- 
machte. Also herzlichen Dank ; nicht böse sein. R. 

Herrn 0. in M, Hymenopt. und coleopt. Artikel natürlich- 
hochwillkommen. 
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Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten, für den »Anzeiger* 
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mjp vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen ode r 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. JJ. Redlich. 



Vereinslager. 

Zahlungen sind entweder bei Bestellung 
oder sofort nach Empfang zu leisten. 

Ks können jederzeit bezogen werden : 

Spannbretter »verstellbar) 60—80 Pf., 
KetzhUgel zum Zusammenlegen 1,50 Mk , 
Reparatur -Pincetten 9»> Ff., Insekten- 
torf (in kleinen Parthieen als Heipack.) 
Raupenzuchtfyl'nder zum Einbinden von 
Kaupen an Zweigen, 1,30 M., Apfelaether, 
a Fläschchen 60 Pf. 

Sammlung &etiquette 11, 25 bis 
45 lf„ Hofmann's Schmettert iugs-Eti- 
qneiten (gedruckt', ],2o M., KRfer-Eti- 
quett<tt (Schlüter) für sämmtliehe in A. 
Bau's Handbuch beschriebenen Arten aus- 
reichend, 1 M., Vereins» bzeicben, 1 M., 
Wickersheimer Fltb&igkeit, 60 Pf., Des- 
infectionsgläscheit «gegen Raubinsekten), 
Dtzd. 80 Pf., verschiedene entomolog. 
Werke: Fauna baltica , transsylvanica, 
Brsnison : Die Tagfalter Europas und des 
Kaukasus (Bestimmnngswerk), Hofmann, 
die Schmetterlinge Europas , mit über 2000 
naturgetr. färb Abb. Neuefite Aufl., geb. 
28 M., broch. 25 M , Hof mann, die Kaupen 
der Schmetterlinge Europas, mit über lt><)0 
Abb., broch. 27 M., Tötungsgläaer ä 40 
bis G«» Pf Wird Füllung mit Cyankali ge- 
wünscht, so ist vorher ein von hier zu be- 
ziehender Giftschein auszufertigen. Der Preis 
erhöht sich dann um fto Pf. Die Ausfüh- 
rung erfolgt durch die hiesige Stadtapo- 
theke. Leim zu Reparaturen, sofort trock- 
nend, Fläschchen 2 Pf., Exenrsionstötnngs- 
instrumente 1 M. (?ur augenblicklichen 
Tötung mittels Einspritzens eines Tropfens 
Salmiakgeistes). Naphtalin in Stangen, zu 
b Kasten reichend, 10 Pf. Echte Karls- 
bader Insektennadeln, weiss, No 1 — 4 
j«J Pf., 5—6 1H Pf., 7- 10 17 If., 11-12 
extra gros und stark für Exoten j 35 Pf., 
das Hundert. Spannstifte mit Kopf 100 
Stück 15 1 f . Beste schwaize Nadeln zu 
gleichen Preisen. Gebohrte Holzhülsen 
mit Deckel (zum Raupen- und Puppen- 
Versand). Grösse A. : 130 mm Länge, 87 
mm Q, 120 mm tief, 31 mm weit, ä Stück 

6 Pf Grösse B.: 145—41—135—35 a St. 

7 Pf. Grösse C: 160-45-150—37 & St. 

8 Pf. Grösse D. : 170—46—1(30—38 a St. 

9 Pf. Grösse E.: 180-48 -165-40 ä St. 
J0 Pf. Anflugkälten für Schmetter- 
linge (behufs sicherer Erzielung einer Co- 
pula oder Einfangens der ^ tf) System 
Verein, das Stück 2 M. Auf weich kästen 
für DUtenfalter, iS\stem Verein). Von 
Blech, Zinkeinsatz, verzinkter Rost zum Auf- 
legen der Düten und wasserdichter Anstrich, 

ä 3,50 M. 
Raupenschachteln 
(Bau'sche Con str uction), 
Grosse A.: (kleinere Facon für die Tasche) 
k 1 II., Grösse B. : (mit Doppelraum, zum 
Umhängen, für den ergiebigsten Fang aus* 
reichend a 2 M. Beide sind innen mit 
Hessingdrahtgaze bekleidet, äusserst luftig 
und mit Oese zum Anhängen versehen. 

Ausserdem ist stets Vorrath an palearkt. 
sowie exot. Faltern (gespannt wie in Düten) 
vorhanden Verkauf zu den von den Liefe- 
ranten festgesetzten Preisen. 

Farbige Aufklebezettel für IPackete 
mit: Bitte Vorsicht! Schmetterlinge! giös- 
sere a 50 St. 20, kleinere ä 50 St. 15 Pf. 
Zolldeclarationen, je 25 St. 20 Pf. 
Flache Kästen von Blech mit Torf aus- 
gelegt, mit Oeee zum Anhängen zum 



Einstecken der unterwegs gefangenen In- 
sekten, k 1,50 M. 

Spamitstreifeit aus Pausleinwand in 
Schachteln: No. 1 20 Meter lang, 20 mm 
breit, No. 2 40 Meter lang, lu mm breit, 
No. 3 55 M. lang, 3 mm breit, * Schachtel 
1 M. Spannnadeln mit Glasköpfen das I0U 
20 Pf. Porto und Verpackung besonders. 

Alle Bestellungen sind an den Unter- 
zeichneten zu richten. H. Redlich. 



Vereinslager. 

Die neueste Preisliste No. 41 
von Dr. Staudinger sowie die Eüqaetten- 
Liste für Europ. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges Verzeichnis« der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger », bind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 
franco vom Vereinslager erhältlich. 

Las. populifolia und pruni. 

Von diesen Arten werde ich im Laufe 
de? Sommers voraussichtlich bestimmt Eier 
abgeben können. Garantie für keine In- 
zucht ; Copula ausschliesslich mittels An- 
flugapparates erreicht. Abgabe der Eier 
findet zu massigen Preisen statt 

Bestellungen werden schon jetzt angenom- 

men. H . Redlich, Guben. 

E i er 
von pernyi von sehr grossen $ 15, von 
tau 15 Pf. ä. Dtzd. Gelege von Ocn dispar 
12 Pf. Später Raupen \on Pail. monacha 
Dtzd. 25 Pf. Porto für Eier 10, für 
Raupen 20 Pf. Auch im Tausch gegen 
11 et Stria, lanestris, castrensis, catax, Las. 
pini, pinastri, Ap. crataegi. 

Leopold Fran zi* Karlsbad. 

Eier 
von Pol. rufocineta p. Dtzd. 40 Pf., 100 Stck. 
2,50 M. Raupen polyphag an niederen 
Pflanzen. Kräftige Poppen von Lyc jolas 
pr. Dtzd. 2,80 AI. Ferner Walliser Lepi- 
dopteren und präparirte Raupen in la Qua- 
lität mit sehr hohem Rabatt. Verzeichnisse 
zu Diensten. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Sch weiz. 

Das Vereeichniss der in der Um- 
gegend von Berlin vorkommenden^ 

£7* Oross-St hmetterlinge 
ist lttr 75 Pf. pro Exemplar zu beziehen 
vom Herausgeber 

F. Thurau. B erlin N., Bernaners tr. 47c. 
Nordamerika! ~~ ~~ 
Gesunde und kräftige Puppen von Sam. 
promethea das Stck. 25 Pf., das Dtzd. 
2.80 M., Tel. polyphemus (gross) das Stck. 
50 ff, das Dtzd. 4,50 M. 

Ferner: Dar. myron 60, Sm. myops 60, 
Sui. juglandis 7< , Sm. excaecatus 50, 
Ceiat. undulo?a 80, Sph. eremitus 100, 
Alyp. oetemaculatn 20, Dat. ministra 40, 
Dat. pertpicoa 40 Pf. pro Stck. Porto etc. 
30 Pf. 

A. Bombe, Guben N.-L. 
Ein Entomologe 
in gesetztem Alter , der reiche Kenntnisse 
auf allen Gebieten der Entomologie besitzt 
und auch schriftstellerisch thätig ist, sucht 
eine Anstellung als Assistent an einem Mu- 
seum oder einer grossen Privatsammlung. 

Derselbe würde ev. geneigt sein, seine 
Krait einer grösseren Naturalien-Handlung 
zu widmen. Offerten unter „Entomolog. 
Assistent" befördert die Expedition dieser 
Zeitschrift. 



besonders geeignet zur Aufzucht aus den 
Eiern. Unentbehrlich für jeden Züchter. 
Höhe des ganzen Zuchtglases 25 cm, grösste 
Weite des Glascylindrs \'£ cm. 

Liefere die Gläser bei Voreinsendung des 
Betrages incl. Porto und Kiste 

2 Stück zu 2,80 M., 3 St. zu 4 M., 
4 St. zu 5 M. 
Durch Nachnahme erhöht sich der Preis 
pro Sendung um 20 Pf. 

A. Baumbach, Göttingen, 
Johannisstr. 18. 

Sat. pyri Puppen 
aus Dalmatien, gros.-* und kräftig das Stck. 
25 Pf. Porto etc. 30 Pf. 

Später Eier d. Dtzd. 15 Pf. Bestel- 
lungen darauf nimmt schon jetzt entgegen 

A. Bombe, Guben N.-L 

_____ __ __ ___ __ 

1 Gol. cacicus tf, Riese, ex Congo, 
tadelloses Exemplar, ist für 20 M. abzugeben. 
Porto und Verpackung 1 M. extra. Vor- 
einsendung des Betrages ist Bedingung. 
Gr. Redemann, Antwerpen, Belgien, 
roe du Fagot, 18. 



Ein junger Mann, der Interesse 
an der Entomologie hat, kann sogleich 
als Lehrling bei mir eintreten. Drei Lehr- 
jahre ; alljähilich steigendes Taschengeld. 
Ernst Heyne, Buch- u. Naturalienhdlg., 
Leipzig, Hospitalstrasse 2. 

Herbarium aus Ceylon. 
Enthaltend : Zimmet, Coca, Palme, 
Cardamom, Pfeffer, Cacao, Reis, Brotfrucht, 
Kaffee, Thee und Muscat-Nus«. 

Preis 20 v. Poito und Verpackung extra. 
Voreinsendung d s Betrages oder Nach- 
nahme. 

G. Redemann, Antwerpen, Belgien, 
rue du Fagot. 18. 



Eier von Aglia ab. ferenigra in der 
zweiten Hälfte des Monats April , Dutzend 
1,50 M., von Harpya furcula im Mai, Utzd. 
40 Pf. Porto besonders. Bestellungen schon 
jetzt erwünscht. 

Scheele, Naumburg a. S., 
Louisenstr. 21. 
Eier: Cat. fraxini Dtzd. 30 Pf., elocata 
15, nupta 10, sponsa 25, electa 50, Ant. 
yama-mai 50, Endr. versicolora iO. Puppen : 
hospiton am Zweig a. 17 o Pf., Sm. quercus 
65, batis 7, carmelita 50, trepida 20, treitsch- 
kei 175, alehymista 75, stolida 65 , sylvata 
10 Pf. ausser t orto. 460 Arten Falter la. 
Auf Wunsch Preisliste 

C. F. Kretschmer, F al kenberg O.-S. 
Als Anfänger suche ich Anschluss an einen 
Herrn in Stuttgart oder Umgebung, behufs 
gemeinschaftlichen Sammeins von Schmetter- 
lingen und Raupen. 

Robert Sator, Stuttgart, 
Königstrasse No. 21, Apotheke. 



Das. pudibunda 9 
Bei demselben fehlen auf allen~ Flügeln, 
obere sowie untere Seite, die Schuppen fast 
vollständig, nur auf den Oberflügeln befin 
det sich ein kleiner Anflug von Schuppen" 
Die Flügel sind deshalb vollständig durch* 
sichtig. Das Tnier ist sonst tadellos. Geb- 
dasselbe im Tausch gegen mir fehlende Faltee 
oder auch gegen baar ab und bitte um Anr 
geböte. Sende das Thier auch zur An sich t- 
A. Baumbach, Göttingen, 
Johannisstr. 18. 
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Habe in grosser Anzahl gute farbenpräch- 
tige exotische Falter - Doubletten gespannt 
im Tausch abzugeben gegen bessere europ. 
Falter. In grosser Anzahl lebende Puppen 
von 8p. pinaitri das Dtzd. 40 Pf., ICO St. 
2,60 M., Porto besonders. 
C. Krö sc hel, Vietz, Bez. Frankfurt a. O. 
Schmetterlinge, 
europäische, gut gespannt, alle frisch und 
verschieden, verkaufe 100 Stück für 7 M., 
seltenere Arten dabei für 10 M. mit Porto 
und Verpackung. Versand nur gegen Nach- 
nahme oder vorherige Einsendung des Be- 
trages. O. Woltemade, Berlin C , 
Gypsstr. 9. 

Eier : versicolora 25 St. 40, fraxini 60, 
sponsa 6 \ elocata 30, 100 St. 80, ntipta 
20 Pf. ausser Porto. 

F. Hoff mann, Kirchberg b. Koppitz, 
O.-S. 

Puppen von E. clorana 5% A. sylvata 
70 Pf. pro Dtzd. Kaupen von B. quercus 
35 Pf. per Dud. excl. 2> Pf. Porto und 
Verp. hat auch im Tausch abzugeben 

Gg. Tanges, Offen bach a. M., 
Ludwigsstr. 5G. 

Puppen : Sph. ligustri y0, Heil, elpenor 
90, Cuc. verbasci 75 Pf. per Dtzd. inclus. 
Porto und Verp. Eier von pernyi 10 Pf. 
pro Dtzd. Fr. Carl, Erfurt, 

Adalbertstr. 2. 
B*f Ein gebrauchter gut erh. Inse&ten- 
Schrank wird zu kaufen gesucht. Schub- 
laden ca. 41 X 36 cm mit Torf auslage und 
Glasdeckel. Gefl. Offerten an 

Zietlow, Schwanenbeck b. Zachan, 
Pommern. 



Puppen von Tr. apiformis das DuUend 
J,?0 M. mit Porto. Heberaupen, grosse, d. 
Dtzd. 1,20 M. mit Porto giebt sofort ab. 

Europäische Käfer 
ist noch ein Rest von 126 Stack abzu- 
geben. Nur 3 M. und 30 Pf. Porto. Werth 
der 6 fache. 

K. Kropf, Brüx, Deutsch- Böhmen. 



Dominula Kaupen Dtzd. 2*» Pf., H Dtzd. 
mit Porto und Packung 75 Pf., A. crataegi 
Dtzd. 10 Pf. ohne Porto und Packung. 
Tausch erwünscht. 

Ü. KI008, Braunschweig, 
Schleinitzstr. 5 I. 
~~ Puppen von I). elpenor Dtzd. 60 Pf. und 
Eier von pernyi 15 Pf. Porto und Verp. 
30, bezw. 10 Pf. Auch Tausch. 

A. Stiebritz, Mönchenholzhausen 
bei Vieselbach (Thür.) 
NB. Habe eine schöne Haselmaus, le- 
bend, gegen Insekten zu vertauschen. 

~ Tausch« V erbindungen ~~~ ~~~ 
mit Pflanzensaiiimlern im Auslande, zu- 
gleich aber auch mit solchen aus der baye- 
rischen Hochebene, Ostpreussen u. Böhmen 
sucht C. Börner, Bremen, 

Besselstr. 44 c 
Tauschpflanzen nur im laufenden Jahre 
gesammelt. 



Freilandraupen 
von Arct. aulica, Callim. dominula und B. 
quercus Dtzd. 35 Pf. Tausch erwünscht. 
Hermann Peinert, Magdeburg- B. f 

Grusonstr. 7. 

Kaupen von Cal. dominula, Arct. aulica 
und Bomb, quercus Dtzd. je 35 Pf. ausser 
Porto und Verp. Tausch gegen Zucht- 
material erwünscht. 

Suche Zuchtmaterial von Arct. casta, auch 
gegen baar. 

M. Matthes, Jtfagdeburg-Buckau, 

Sudenburgerstr. 1. I. 

Arcüa hebe Dtzd. IM., auch Tausch 
gegen anderes Zuchtmaterial. 

W. Maus, Wiesbaden, 
Friedrichstr. 2. 



Offerire imp. Caligula japonica Eier Dtzd. 
4 M. Futter : Eiche, Rosskastanie oder 
Wallnuss. Rhodia jujax Dtzd. 4 M, Futter: 
Weide oder Weissdorn, und PI. cecropia 
Puppen Dtzd. 2 M. incl. Porto und Verp. 
Ferner Sph. pinastri Puppen Dtzd. 1 M., 
L. pini Raupen Dtzd. 60 Pf. Eier nur 
gegen vorherige Einsendung der Beträge. 
E. Vasel, Hann -Münden, 
Forstakademie. 



Eug autumnaria, 
sicher befruchtete Eier, 25 St. »5 Pf. excl., 
50 St. 25 Pf. excl., 100 St. 50 Pf. incl. 
Porto. Rudolf Pinther, Zwickau i. Sa., 
Aeussere Schneebergstr. 31. 

A. caja Räupchen per Dtzd. 3') Pf. Be- 
stellungen auf P. apollo Raupen pro Dtzd. 

1 M. erbeten bis 1. Mai. 

Endrass, Bayreuth, Wilhelmstr. 2:1 

Wer liefert mir gegen Cassa 

gesunde, kraftige Puppen von Art. hibs, 
Crat. dumi f Las. pruni ? Von jeder Art 
gebrauche ca. I Dtzd. 

Gefl. Anstellungen mit Preisangabe und 
Lieferzeit sieht entgegen 

Georg Schlevoigt, Hannover, 
Seestrasse 8. 

Puppen 

von Bombyx quercus var. sicula a Stck. 
80 Pf. in den nächsten Tagen abzugeben, 
auch im Tausch. 

C. Tietz, Magdeb.-Wilbelmstadt, 
Annastrasse 2 a. 

AretU aulica ~~ — 
Raupen ä Dtzd. 35 Pf., 50 Stück 1,20 M., 
100 Stck. 2,20 M. Bombyx quercus Raupen 
k Dtzd. 30 Pf., 50 Stck. 1,10 M., 100 Stck. 

2 M. Porto und Verpackung 20 Pf. Am 
liebsten im Tausche abzugeben. 

C. Tietz, Magdeb.-Wilhelm*tadt, 
Annastrasse 2 a. 

Im Tausch : ~~ ~ ~" 
garantirt importirte Poppen von cecropia, 
cynlhia uud promethea gegen Falter oder 
Zuchtmatenal giebt sehr billig ab 

Georg Gaertner, Offenbach a. M., 
Sedanstrasse 49. 

Puppen-OffertT. — 
Bombyliformis 1,50 M., pavonia 1 M., 

trepida 2,50 M., pinivora 3 M., derasa 

2,25 M., batis 1 M., capsincola 75 Pf., arte- 

misiae 50 Pf. 

Raupen von Las. pruni 1,50 M., querci- 

folia 40 Pf., hebe 1 M., B. rubi 60 Pf. 
Eier von B. populi 3 • Pf., scorzone- 

rae 15 Pf., versicolora 20 Pf. pr. Dtzd. 

Porto etc. besonders. 

0. Petersen, Burg b. Majdcb. 



Befr. Eier von B. stratarius Dtzd 
20 Pf., Hyb. marginaria Dtzd. 10 Pf. 

A, Seiler, Organist, Münster, 

Westfalen. 

2 bis 8 Tausend 
Falter in circa 400 Arten der palaeark- 
tischen Fauna gebe gegen baar mit 60$ 
bis 70$ der Staadingerpreise ev. auch im 
Tausch gegen mir fehlende Falter der 
deutschen, Österreich, und schweizerischen 
Fauna ab. 

Alle Falter sind tadellos, sauber präparirt 
und zum grössten Theil e 1. Special-Liste, 
auch mit den steltensten Arten, sende auf 
Wunsch franco. 

Reehten, Pankow-Berli n, Florastr. 66. 

Zur Nachricht! 

Allen den Herren, die bei mir Raupen 

bestellten, diene zur Nachricht, dass sämmt- 

liche Herren befriedigt werden sollen. Es 

war mir nur noch nicht möglich, weil ich 

von Liegnitz nach Görlitz verzogen bin. 

Dominala Dtzd. 20 Pf., 100 Stck. 1 M. 

Carl Wagner, Görlitz, Struwestr. 23. 



Abzugeben : 
gegen 10 Dtzd. Arct. hebe Freilao <1 raupen 
ä Dtzd. incl. Porto und Kärtchen t IC.« 
3 Dtzd. Sphinx pinastri Pappen a Dtzd. 
incl. Porto und Verpackung 1,S0 M. 

Mehrere Dtzd. Bombyx pini Freiland- 
raapen a Dtz 1. inel. Porto u. Kästchen 1,15 H. 
Aach Tausch nach Uebereinkanft. 

F. Welz, Lehrer, Johannisbarg, 
0.4tpreus*en. 

Yerkaafe : 

Sicher befrachtete Bier von Cat. elo- 
cata Dtzd. 12 Pf., 100 Stck. 60 Pf , A. 
pernyi Dtzd. 20 Pf, Ocn. dispar 1 Stck. 
10 Pf. Porto extra. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frank f arte rstr 44. 



Habe abzugeben im Freien über- 
winterte Raupen von Lisioc. quercifolia 
Dtzd. 50 Pf Porto und Verpackung 30 Pf. 
extra. Futter : Weissdorn. 

Paul Lolies, 
Berlin, Gr. Frank furterstr. 80|8l. 

j — 

Yama-mai Eier 
imp aas Japan, Dtad. 45 Pf., 50 Stck. 
1,70 M . 100 Stck. 3,20 M , S. pyri Eier 
Dtzd. 25 Pf. 

Pappen von Sesia cu'iciformis Dtzd. 
80 pf. f aach im Tausch gegen bessere 
Käfer oder Zuchtmaterial. Porto extra. 
Max Rudert, Chemnitz, Mühlenstr. 47. 

B. quercus Raupen 

a Dtzd. 30 Pf., Cal. dominula 25 Pf. 
Porto pp. 25 Pf. giebt im Taaiche ab. 

A. villica vergriffen, dies den Herren 
zur gefl. Nachricht, die keine Antwort oder 
Sendung erhielten. 

Peschke, Oppela, Fesselstr. 4. 

Berliner entomol. Zeitschrift 
Band 31—36 4 5 M. giebt ab 

W. Niepelt, Zirlao Bez. Brsslan. 

Krättige, gat im Freien überwinterte 

Puppen 

(FreiUndzacht) von Sm. ocellata Dtzd. 

1 M. gegen Voreinsendung in Briefmarken. 

Porto and Kärtchen pro Sendang 20 Pf. 

August Oppelt jun., Seifhennersdorf , 

Sachsen . 

Raupen 

von A. villica, auch Pappen, das Dtzd. 
6<> Pf. einschliesslich Porto und Verpackung 
hat abzugeben 
E. Hoy, Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 25a. 

Eier 

von Sat. pyri pr. Dtzd. 20 Pf. Porto extra. 
G. Kabis, Karlsruhe i. B., 
Zähringerstrasse 47. 

|C^ Im Juli liefere ich tausende Van. 
io Raupen und Puppen, 100 Raupen 
1 M., 100 Puppen 2 M. sammt Porto und 
Packung, die Raupen auf Wunsch klein, 
halb oder ganz erwachsen. Kleinste 
Sendung 100 Stck. Aach Tausch und bitte 
um rechtzeitige Aufträge. 

Josef Faltin, Jungbunzlao, Böhmen. 

Insekten-Metamorphosen : 

Termes-Redemanni, Termite aus Ceylon, 
Vespa-vulgaris, gemeine Erd-Wespe, Nepa- 
cinerea, Wasser-Scorpion, Saperda-populnea, 
Pappelbock mit Frassstttcken, Cetonia- 
aarata, Rosenkäfer, Ergates-faber, grosser 
Bockkäfer. 

Preis ward ig gegen baar, oder auch im 
Tauschwege gegen seltene exotische Falter 
abzugeben. Bei Tausch sende ich jedoch 
nie zuerst. Obige Metamorphosen sind in 
hohen Stand-Cylindern, in klarem Spiritus, 
fertig aufgestellt. 

G. Redemann, Antwerpen, Belgien, 
rue du Fagot 18. 
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EntcmToglscher Club Warnsdorf, 
Böhmen, 
Versammlung 

jeden 1. Sonntag im Monat, Abends 8 Uhr, 
im Colosseum. 
Gäste willkommen. 

Gabriel, Obmann, Warnsdorf. 
Suche Verbindung 
mit überseeischen Schmetterlingssammlern. 
E. Herfurth, Weimar, 
Junkerstr. 17. 

" Meteorologie. 

7 Jahrgänge (1891 — I8V*7) der meteoro- 
logischen Monatsschrift „Das Wetter," voll- 
ständig (nur H. 8 Jahrg. 93 fehlt) und 
fast wie neu, mit vielen interessanten Auf- 
sätzen über die Witterungskunde, gebe gegen 
mir fehlende Paläarktier oder exot. D.titen- 
faltor und rechne bei ersteren 20, bei letz- 
teren 35 M. nach Staud. 

W. Reinecke, Gernrode a. K. 

Wiener entomologischer Verein. 

Der nun erschienene VIII. Jahresbericht 
enthält ausser den Vereiosnachrichlen fol- 
gende Aufsätze: 

1. Melanargia galathea ab. amarginata, 
von A. Metzger. 

2. Melanargia galathea ab. galene C, 
von A. Metzger. 

3. Einiges über Cidaria anseraria H. 
S., von J. Prinz. 

4. Beitrag zur Lepidopterenfauna von 
Raibl und Preth, von A. Metzger. 

5. Die ersten Stände von Ortholitha 
coarctata F., von Friedr. Fleischmann 
und H. May jun. 

6. Ueber einen Zwitter von Rhodocera 
rhamni L., von Hans Hirschke. 

7. Ueber einen Zwitter von Boarmia 
repandata L., vor. Th. Trexler von 
Lindenau. 

Eine beigegebene Farbendrucktafel ent- 
hält die Bilder zu den Aufsätzen ad ], 2, 
6 und 7 und die Abbildung einer verdun- 
kelten Aberr. von Scodiona belgaria Hb. 
VereinsversÄMinlungen 
jeden Mittwoch im Pschorrbräu, 
I. Jasomirgottstr. 3 5. 
Gäste willkommen. 

Correspondenzverbindung 
mit einem Hymenoptejensammler wird ge- 
sucht. Gefl. Zuschriften sub Z. L. Z. an 
die Redaction d. Bl. erbeten. 

Immer giltig! Suche gewöhnliches und 
besseres Zuchtmaterial — auch von Mikros 
- • gegen Briefmarken einzutauschen. 
J. Koch, München, Glückstr. 9a, 3. 

Meinen verehrten Tausch freunden zur ge- 
fälligen Nachricht, dass ich unter Beförderung 
tum S traf anstalts- Inspektor vom 15. April er. 
ab an die Strafanstalt zu Sagan versetzt 
worden bin. 

CreuUtmann, Prettin a. E. 

Spinnreife Raupen von Arct. villica, incl. 
Porto und Kästchen für 65 Pf., 100 Stück 
für 3 M., gegen Voreinsendung in Post- 
marken. Prima Qualität seltener, besserer 
europäischer und exot. Lepidopteren aller 
Faunengebiete empfiehlt allerbilligst in Aus- 
wahlsendungen. 

H. Littke, Bre sl au, Klosterstr 83. 

Ich würde gern Amur-Falter gegen bes- 
seres Zuchtmaterial vertauschen. Vor allem 
werden gesucht : Spilosoma Puppen (ausschl. 
lubricip , fuligin., luctifera und mendica) 
oder später Eier. Bomb. v. sicula Puppen 
u. a. Rübesamen, Major, 

Gr.-Lichterfelde H -K.-A. 



B a m a n n , Buch der Schmetterlinge 
Deutschlands und der angrenzenden Länder 
in 4 Halbfranz-Bänden, gut erhalten für 
20 M. zu verkaufen. 

Max Wrede, Berlin S. O., 
Falckensteinstr. 8. 



Habe billig abzugeben : 

Oinith. bornemanni cf ?• urvilliana r/£ 
papuana cf 9> P»P- aegonax, diopbantua 
karra, Luplöa brownii, Kallinia spiridiv 
n. y. a. Seltenheiten. 

Palaearktier: Pap. hospiton e 1., xuthus, 
xothnlus, Th. rnmina, Lim. lepechinii, Ap. 
schrenckii, Arg. nerippe, Satyr, marge- 
lanica, lehana, Deil. nicaea e l. Q. v. a. 
Man verlange reichhaltige Liste. 

W. Niepelt, Zirlao, B ez. Breslan. 

Noch circa 4<M) St. Eier von excellens, 
sicher befruchtet Dtzd. 20 Pf. gegen Vor- 
einsendung des Betrages in Hriefmarken. 
Entomol. Verein Oberlungwitz. 
per Adr. Ernst Franke, No. 276. 

Maikäfer-Puppen, Eier v. Pieris brassicae, 
(tote) Eier, Puppenhälsen, präp. Ranpen, 
Falter (auch ungesp.) von Ps. monaeba, 
Necroph. vespillo und germanicus, Kreuz- 
ottern und Eidechsen ge^en baar gesucht. 
Humpert, Bochum. 

Befruchtete Eier: Taen. muoda d. Dtzd. 
10 Pf. Raupen : Porth. aunflua das Dtzd. 
30 Pf., Porto extra und an Herren, die mir 
unbekannt sind, nur Nachnahme oder Marken. 
O. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. H. 
Puppen von Deil. elpenor d. Dtzd. 8U Pf., 
Raupen von Arct. aulica d. Dtzd. 50 Pf., 
Porto und Kästchen 25 Pf. 

Wilh. Meier, Erfurt, Neuerbe 1 1 b. 

Puppen von Lim. populi, 
Stück 50 Pf., Dtzd. 5 .\l. Da nur im Freien 
gesammelte, also an Blättern angesponnene 
Puppen ((/ $ gemischt) versandt werden, 
so sind durchgängig tadellose Falter zu er- 
warten. Auf Wunsch sammle auch Raupen 
St. 40 Pf., Dtzd. 4M. Bestellungen nehme 
schon jetzt entgegen. 
Leh rer Bechter, Aalen in "W. 

Pernyi Kier Dtzd. 15 Pf, JOU St. 1 M., 
von sehr kräftigen Faltern stammend und 
gut befruchtet, liefert bis Mai in jeder An- 
zahl, auch im Tausch gegen mir Fehlendes. 
Lehrer Bechter, Aalen in W. 

Eier: Endr. versicolora von im Freien 
gefundenen Pärchen, 25 St. 40 Pf., 60 St. 
70 Pf., 100 St. 1,3«» M , Porto 10 Pf. 

Puppen : jacobaeae 25 Pf. pro Dutzend, 
Porto 20 Pf. 

Denjenigen Herren, welche Eier von ver- 
sicolora bestellten, zur geneigten Kenntniss, 
dass der Eierversand sich infolge der an- 
haltend nassen Witterung etwas verzögerte. 
P. Renkert, Altenburg, S.-A., Fabrikstr. 4. 

Erwachsene A. hebe Raupen, das Dtzd. 
1,30 M. incl. Porto und Verpackung. Auch 
Tausch gegen palaearkt. Falter. 

W. Hainer, Offenbach a. M., 
Wilhelmsplatz 8. 

Seitfeie Setaittirliiis- 
Femetze 

Linge 72 cm, Umfang HO cm. 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

~~~ Vereinslager. 

Die Raupen der Schmetterlinge 

Europa'» von E. Bofmann, 
mit über 1600 farbigen Abbildungen, 43 
Bogen Text, geb., tadellos, neu, letzte Aufl., 
anstatt des Ladenpreises von 30 M. für 
20 M. incl. Francozuseudung. 

Caja Räupchen mit Wallnuss gezogen, 
gut überwintert Dtzd. 25 Pf. Porto 20 Pf. 
Abzugeben gegen Voreinsendung. ' 

Gesucht Rosalia Alpina, Porpuricenus 
koehleri in Anzahl, sowie Dorcadion-Arten. 
Cohrs, Oederan (Sachsen.) 



Freilandraupen 
von Bomb, quercus 30, Call, domin «la 30 
und Arct. aulica 35 Pf. pro Dtzd. Porto 
etc. 25 Pf. Tausch erwünscht. 

Rob. Kaiser, Magdeburg-B., 
Grusonstr. 7. 




Eingetretener Verhältnisse halber 

sind ~1000 gut befruchtete B. mori Eier 

zum Preise von 2,20 M. sogleich abzugeben. 

E. Vasel, Forstakademie, Hann.- VI finden. 



Polyphemui Puppen, gesund und kräftig» 
das Dtzd. ohne Porto 2,5o M., achaia 
Puppen das St. 75 Pf.» versendet gegen 
Voreinsendung des Betrages oder per Nach- 
nahme Weigel, Hauptlefarer, 
Grünberg in Schlesien. 

S. asiliformis, ausgew. Kaupen im Frass^ 
stück, l'tzd. 60 Pf. excl. Porto. Tausch 
nur gegen besä. Briefmarken oder L. pruni 
Kaupen. 

Karl Höfer jun., Klosterneuburg 
b. Wien, Albrechtstr 31. 



A. villica Kaupen, 
im Freien gesammelt, gebe ab das~Dutzend 
für 30 lf., Porto und Kiste 3') Pf. Auch 
in Briefmarken gegen Voreinsendung. Später 
Puppen das Dtzd. für 50 Pf. Bei 100 St. 
Preisermässigung. 

Erdmann Kallert, Breslau i. Schi., 
Sadowastr. 58. 
Das. selenitica Puppen das Dtzd. 2 M* 
oder im Tausch. 

G. Fahlbu scK Mühlhausen i. Th. 
Abzugeben : — 

Eier von E. versicolora 20 Pf., A. nube- 
culo8us 20 Pf. Kaupen: A. villica 30 Pf. 
per Dtzd. Tausch erwünscht. 

A. K untse, Tarnowitz, Oberschi. 

Spil. mentbas tri Puppen 
im Tausch und gegen baar 25 Pf. p. Dtzd. 
excl. Porto. 
Emil Kerler, Stuttgart, Gutenbergstr. 118. 

Plusia aurifera. 
Von einem auf den kanarischen Inseln 
sammelnden Freunde erhielt ich in Anzahl 
Puppen von Plus, aurifera, welche ich im 
Interesse desselben zu verwerthen über- 
nommen habe. Ich biete an : Falter I. Qual, 
zu 2,00 M., II. Qual, zu l M. (kleine 
Fehler.) Porto etc. extra. Bei mir unbe- 
kannten Herren gegen Nachnahme. 

v. Hetzer, Coblenz a. Khein. 

Kleine Schmetterlingssammlung, 
ca. 250 Stück in 150 Arten, mit oder ohne 
Kästen billig zu verkaufen oder gegen Eier- 
sammlung zu vertauschen. 

lf. Schiit*, Langensalza. 

500 Doubletteo "" 

und zwar : 10 megaera, 1 1 hyale, 20 urticae, 
13 rhamni, 8 damon, 8 galathea, 
12 arcania, 9 janira, 
20 lubricipeda, 28 jo, t) palaemon, 60 
caja, 100 dispar, 18 bueephala, lü populi, 
2ü elpenor, 10 anachoreta, 10 menthastri, 
20 chrysorrhoea, 16 Salicis, 14 libatrix etc. 
billig zu verkaufen oder gegen mir fehlende 
Falter zu vertauschen. Die Falter sind 
sämmtlich I.Qualität und tadellos gespannnt. 
Offerten erbittet H. Schütz, Langensalza, 
Brüderg. 47. 
Bomb, quercus var. sicula "~ 

Raupchen Dtzd. 3,50 M., offerirt (auch im 
Tausch, dann etwas höher) 

H. Schüfe, Lange nsalza. 

Kaupen. B. quercus Kaupen in grosser 
Anzahl Dtzd. 25 Pf., Porto und Verpack. 
30 Pf. Ad. Wütig, Ingenieur, 

Bucka u, Wanzleber. No. 7. 

Val. oleagina Eier in grosser Anzahl das* 
Dtzd. 40 Pf., bei mehr billiger. Porto 10 Pf 

M. Schreiber, Rege n ab urg E. 28. 

Endromis versicolora Eier Dtzd. 20, Cat. 
elocata Dtzd. 10 Pf. 

Joh. Bittner, Cöpenick b. Berlin. 
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Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse 34. 

Etablirt 1878. —Q— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialit&t: 

Inttkttnkatttn 

mit Torf ausgelegt und saaber überklebt, 

RaupeitzuchtMsteit, 

Spaitnbrettor, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenk&sten, 

in jeder Holzart und jeden Slyls 

bei soliden Prvisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins < 

Preis-Courant : 
Kästen 50 X 41 l , a 4 M. 50 Pf. 
42 X 36 1 /* a 4 M. — Pf. 
41 X 28V, 4 3 M. — Pf. 
Verstellbare Spauu Bretter 
ä Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
ühoraominftB 



Heinr. Boecker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaeark tische Macros. 



Man fordere 

meine neue, illustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netze 
in Seide und Mull, Käfernetze, dto für 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 3 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell, verbessert ! Stockzwinge 
und Mutter. 2- und 4-theilig, schon ä von 
90 Pf. resp. 1,50 M. an. Anerkannt 
beste Fabiikate. Neu! Spannbretter- 
Spannfläch-* mit Carr6s und Zahlen, In* 
sektenkasten 42x51 cm. ä 4—4.30 M., 
dto. 38x43 cm. ringsum poliert k 2,75 M. 
Tötungsgläaer, Raupen zuchtkästen, Sammel- 
schachteln, sowie Bämmtliche entom. Re- 
quisiten solid und billigst. Liste gratis 
und franko. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 

Viertheilu zusammenlegbare 

an jeden Stock passende 

SchRtetterliiis NetZDÜQel 

ä 1 ,20 M., mit weichem engl. Ttillbeutel 
a 2,00 M., einzelne Tüllbeutel ä 80 Pf, 

viertheiliee Schöpter 4 2,50 M., 

alles incl. Porto, bei Nachnahme etwas 
höher, empfiehlt 

Tl. RtlltSti Habelschwerdt, Schles. 

|5^ Gesucht ^fl% 

ein junger Mann mit guten Referenzen als 
Assistent 

für das entomol. Museum des eidgen. Poly- 
technikums in Zürich. 

Etwas Kenntnis* der latein. u. griechisch. 
Sprache, sowie einige entom. Vorbildung 
sehr erwünscht. Antritt der Stellung auf 
Mitte April oder Anfang Mai dieses Jahres, 
zun&chst fest nur bis Ende August, jedoch 
mit Aussicht für dauernde Stellung. 

Da der monatliche Gehalt nur 100 Franken 
(80 Rm.) beträgt, dürfte sich der Posten 
nur als Durchgangsstellung empfehlen, oder 
als Vorbereitung für den Beruf als Gustos 
eines entomol. Museums. 

Anmeldungen mit Angabe über Perso- 
nalien an 

M. Standfuss Dr. phüos., 
Docent beider Hochschulen zu Zürich. 
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Procems glgas 
sowie sonstige Arte» der Gattung Pro- 
eerus wünsche ich gleich oder später iu 
grösserer Anzahl zu kaufen. 

Dr. ff. Kayser, Nürnberg, Rennwegstr. 7. 
~~ ~~~ | Achtung I 

Ueber meine von den ersten Museen 
des In- und Auslandes als vorzüglich 
anerkannten Fang- und Präparier Werk- 
zeuge versende Preislisten gratis und frei. 
A. Kricheldorff, Berlin S., 
Oranfcnstr. 135. 
~~ ! Origlnalcoeons ! " 
von 
Call, proinethea 12 Stiik nur 2,50 M. 
Platt, ceeropia 12 „ „ 2,— „ 
Att. cynthla 12 „ „ 0,80 „ 

Call, polvphemus 12 „ „ 4,— „ 
Dieselben sind In Nordamerika Im 
Freien gesammelte starke Puppen, also 
mit hier gezogenen nicht zu vorwechseln. 
Versandt nur gegen Nachnahme. Kästchen 
und Porto excl. 

A. Kricheldorff, Berlin S., 
Qranienatr. 135. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 
135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses Ijager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus allen Welttheil*en % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Ranpen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Saugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



v. Grabczewökl M. 67B 

= in Lana a. Etsch, Süd-Tirol, a=s 
sucht für jetzt und später Abnehmer für 
Exoten vom BismarcU- Archipel, Guate- 
mala, Paraguay und Transvaal. Keine 
Listen, nur Auswahlsendungen. Billigere 
Preise als üblich. Näheres auf Anfrage. 

Abzugeben Eier von excellens Dutzend 
80 Pf. Puppen von ligustri Dtzd. 80 Pf., 
Raupen nächstens von präcox u. Valligera 
Dtzd. 1 M., gespannte ungarische apollo das 
Stück 40 Pf. 

Leder, Stadtgärtner, Brieg, Regb. Breslau . 

Eier von L. var. excellens u. Pol. chT. 
abzugeben. Ferner Ia. Doubletten, z. B : 
Ereb. v. caecodromus, L. var. andereggii, 
var. ramosa, C. glaucata, P. viadrina, Cid. 
nigrofssciata , nobiliaria u. a. im Tausch. 
Liste auf Wunsch. P. Brandt, Erfurt, 
Louisenstr. 13. 

Lyc. orion Puppen Dtzd. 1 M. 
Käfer: Saperda scalaris, ungenadelt, frisch, 
das St. 20 Pf. Porto extra. 

Hermann Wiessner, Meissen, 
Hirschbergstr. 63. 



Nordamerika« 

Eine Sammlung frischer nordameri- 
kani scher, gut gespannter Schmetterlinge 
billig zu verkaufen. 
G. Cuny, No. 21 Neuenburgerstr. I links, 

Berlin. 

~~~ R~a u p e 11 
von Pap. machaon 50, Rbod rhamni 25, 
Thecla pruni 50, betulae 40, querens 40, 
Bomb, castreosis 30, Las. potatoria 80 f 
Mis. oxyacanthae 25, Ast. sphinx 30 Pf.« 
pr. Dtzd. Lieferzeit Mai— Juni. Porto 
und Verpackung 25 Pf. 
Max Gallrein, Magdehurg,Grünearmstr.20. 

pyr* Morpho sulkowskyi tf gespannt 
2 M , in Düten. 1,75 AI., Morpho cypris 
süperbe gespannt 3 M., in Däteu 2,5lJ Af., 
Morpho amathonte süperbe gespannt 3 M. t 
in Düten 2,50 M. giebt gegen Voreinsendung 
des Betrages ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W , 
Thurmstrasse 37. 

Grosse Auswahl von Lepldopteren und 
Coleopteren. 

JQ?** Sammler beJiejen meine Liste 
über indische uud Javaconchylien zu ver- 
langen. Grosse Auswahl, Preise sehr massig« 
Qualität prachtvoll ! 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W . 
Thormstrassse 37. 

Geg«n 80 SammlangtkAsttii« 

Von Pappcarton sauber gearbeitet, mit 
einfachem r alz , Torfboden und weisser Pa- 
pierausla^e, Glasdeckel und darüber abheb- 
barem Pappdeckel, alle mit dunklem Cha- 
grin- Papier überzogen, in folgenden Maassen : 
42 «i X 28 X 5 cm, das Stück M. 1,25, 
alle 8) für M. 80 zu beziehen von 

Ernst Heyne. L eipzig, Hospitalstr. 2. 

Starte« 
Eine gute Gelegenheit , seine Sammlung- 
durch Schmetterlinge aas dem Süden NorJ- 
Amerikas billig zu bereichern, bietet Unter- 
zeichneter allen Sammlern durch Entnahme 
von Anteilscheinen in Höbe von 5 bis 15 
Mark. Die Thiere werden in diesem Jahre 
von einem sach- and fachkundigen Lepidop- 
terologen gesammelt oder gezüchtet; es 
kommt demnach nur frische und tadellose 
Waare zum Versand. Die einzelnen Loose 
— das darf ich jetzt schon versprechen — 
werden selten oder vielleicht noch nicht an- 
gebotene Arten enthalten. Mitte Juli un- 
gefähr wird die erste Serie zur Vertheilung 
gelangen und zwar nach der Reihe der ein- 
gegangenen Beträge. Um den Wünschen 
der Herren Interessenten gerecht werden zu 
können, bitte ich ergebenst, schon jetzt die 
Beträge gefälligst einsenden zu wollen, weil 
spätere Meldungen möglicherweise keine Be- 
rücksichtigung finden könnten. 

Weigel, Hauptlehr er, Grünberg i. Schi. 
Denjenigen Herren, 
welche keine Deil. tithymali Puppen und 
Falter erhielten, zur Nachricht, dass selbige 
sofort vergeben waren. Erwarte in einiger 
Zeit frische Sendung, welche zu den offe- 
rirten Preisen, Falter zu M. 8, Puppen % 
Dtzd. M. 7 abgebe. Augenblicklich kann 
ich abgeben Puppen der schönen Plusia an- 
rifera, 1 Dtzd. M. 15, % Dtzd. M. 4. Ge- 
spannte Falter derselben Art M. 1,50. 

P^f* Mit nächstem erwarte ich grossere 
Sendung Puppen von Psyche caprerai, das 
Dtzd. M. 80, <fc Dtzd. M. 45, % Dutzend 
M. 25. Femer Puppen von Pseud. tirrhaea, 
das Dtzd. M. 7. Porto und Verp. extra. 

Wilh.Wedler, Darmstadt, Beckstrasse 76 . 

O f f « r 1 r e : "~" 

AU. atlas Falter in Düten, I. QoaU 
das Paar 5 M. incl. Porto und Verpackung. 
E. Vasel, Forstakademie, Hann.-Vlünden. 



Für Kedaction : Schriftführer Dr. jur. Kühn. Selbstverlag des internal, entomol. Vereins. 

Auslieferung im Bochhcndel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzen I» r : 11. Redlich, Guben. 

Kissirer: Lehrer Paul Hoffmann, ebenda. Bibliothekar: Lehrer Haudering, ebenda. 
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1. Mai 1898. |\J 0i 3_ XII. Jahrgang. 

ENTOMOlff H| pift 

Central-Oroan des Cdt IT I Tvll I Internationalen 

Entomolooischen ^^.L I I O Vereins. 




Herausgegeben 
unter Mitwirkung hervorragender Entomologen und Naturforscher. 



Die Entomologische Zeitschrift erscheint monatlich zwei Mal. Insertionspreis pro dreigespaltene Petit-Zeile oder deren Raum 
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Zuchtangaben 

ubor Arctia flavia Fuessly und ArctiaquenseliiPaykull. 

Von A. Grün a.ck. 

Seit langen Jahren führen mich meine Sommerreisen 
mit einer ganz besonderen Vorliebe von Chur, im Kanton 
Graubündeh in der Schweiz, über den Albula-Pass in das 
für Entomologen so ergiebige höchst romantische Ober- 
Engadin-Thal, das, vermöge seiner klimatischen Eigen- 
schaften als höchstgelegenes Thal Europas, bei einem 
Aufenthalte daselbst wesentlich zur Erhöhung des 
Gesundheitszustandes beiträgt. 

Da die Lepidopteren-Fauna dieses. Gebietes eine 
hervorragend fesselnde ist, so suchte ich besonders der 
Raupen des Engadiner- und der des Edel-Bärs, nach 
den mir gewordenen eingehenderen Mittheilungen des 
verdienstvollen Entomologen Herrn Selmons in Latsch, 
habhaft zu werden. 

Viele Misserfolge bei unternommenen Zuchtversuchen 
führten erst in den letzten Jahren, unter Beachtung der 
von Herrn Lorez in Zürich und Herrn Selmons gegeb enen 
Fingerzeige, dahin, dass ich etwas glücklicher war. und 
zu Resultaten kam, die in den nachfolgenden Angaben 
niedergelegt sind. 

1) Arctia flavia Fuessly. Das Ei ist weiss mit einem 
mehr oder weniger merklichen dunklen Punkt, hat runde 
Form, an der Anheftungsstelle ist der Pol etwas abge- 
plattet und die weisse Grundfarbe geht dort in's Gelb- 
liche über. Nach einigen Tagen (oft erst nach 14 Tagen) 
färben sich die Eier bläulichgrau mit schwarzem Punkt 
am oberen Pol. 

Aus den Eiern geschlüpfte Räupchen sind hellgrau 
mit schwarzen Härchen und schwarzem Kopf, später 
dunkelgelb mit weisser Rückenlinie, noch später schwarz 
mit gleichfarbigen Warzen, auf denen streifig abwechselnd 
schwarze und bläulichgraue Haare stehen, die sich dem- 
nächst in schwarzgraue und gelblich grüngraue weiss- 
. spitzige Haare verfärben, der Kopf erhält sich schwarz 



und es erreicht die Raupe eine Länge von 6 bis 7 cm. 
Bis zur zweiten Häutung bleiben die Räupchen am besten 
in einem im Zimmer bewahrten Glase. Auf die eben 
ausgeschlüpften Räupchen lege mau ein Blatt Löwen- 
zahn, Leontodon taraxacum. Erst wenn dasselbe total 
gelöchert oder getrocknet ist,, lege man ein zweites 
darauf. Man halte die Raupen trocken, bespritze oder 
berühre sie nie. 

Nach der zweiten Häutung empfiehlt sich eine Um- 
siedelung in den Zuchtkasten, der gross, geräumig, so- 
wie luftig, also mit Drahtgazeflächen umkleidet sein muss, 
der in einem sonnigen Hof odei Garten oder in Er- 
mangelung desselben in einem sonnigen Zimmer an das 
stets offene Fenster gestellt wird, streue 3 bis 4 cm hoch 
gesiebte Dammerde und eine Lage gut gesäubertes 
Moos in den Kasten, auch füge man zum Verkriechen 
der Thiere hin und wieder Steine (am besten poröse 
Tuffsteine) hinein. 

Bei möglichst abwechselndem Futter bekommen die 
Thiere grössere Fresslust, und halte man den folgenden 
wöchentlichen Futterplan inne : 

1. Tag: Brennessel Urtica urens, 

2. u. 3. Tag: Löwenzahn Leontodon taraxacum, 

4. Tag : Ampfer Rumex acetosella oder aquaticus , 

5. u. 6. Tag: Löwenzahn Leontodon taraxacum, 
7. Tag: Salat (nur wenig) Lactuca sativa. 

Alles Futter ist trocken, nicht in \Va3ser gestellt 
und zwar nur so viel, als verzehrt wird, zu reichen. 
Bei anhaltender Trockenheit der Luft empfiehlt sich ein 
Bespritzen der Raupen am Abend. 

Die Ueberwinterung geschieht am besten im Freien, 
im Garten oder Hof, indem der Zuchtkasten in möglichst 
sonniger Lage auf den Boden gestellt wird. Man lege 
reichlich über eine Handbreit Moos hinein und da* 
zwischen je 1 bis 2 Blatt Löwenzahn und Ampfer oder 
Nesseln und Salat, sowie Wurzeln von Bienensaug Lamium 
purpureum und Nesseln Urtica urens. (Schluss folgt.) 
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Kassen-Bericht für das Vereinsjahr 1897198. 



MjscMmss am 31. März 

Ausgaben. 

Für Redactions-, Expeditions-, Bureau- etc. 

Unkosten 

„ Druck der Zeitschrift 

„ Papier zum Druck und Versand der Zeit- 
schrift . 

„ Porto zum Versand der Zeitschrift . . . 
„ Anschaffungen für die Vereins-Bibliothek 

„ Inserate ...... 

„ Drucksachen und Buchbinder-Arbeiten 
„ zurückerstattete Auslagen des Vorsitzenden 
„ zurückerstattete Auslagen des Bibliothekars 
„ zorüc i erstattete Auslagen des Kassirers 
„ dem Voi sitzenden und dem Kassirer be- 
willigte Scbreibhülte 

„ Feuer- Versicherung der Vereins-Bibliothek 

„ Utensilien 

„ Reisekosten für die Vorstands-Mitglieder . 
„ Verschiedenes (Bureau- und Schreibmate- 
rialien, Gliche* etc.) 

Hierzu der in der Sparkasse angelegte Bestand mit 
und der Baarbestand mit . 



Einnahmen. 



5 

6 

7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 

14 



An Bestand aus dem Vorjahre 

„ Jahresbeitrag von 1093 Mitgliedern . . 

„ Beitrag nur für das 1. Halbjahr von 41 Mit- 
gliedern 

„ Beitrag nur für das 2. Halbjahr von 54 M it- 
gliedern 

„ Beitrag für das 2. bis 4. Vierteljahr von 
7 Mitgliedern 

„ Beitrag für das 4. Vierteljahr von 42 Mit- 
gliedern 

„ Eintrittsgeld von 225 Mitgliedern . . . 

„ Resten aus dem Vorjahre 

„ bezahlten Mitglieder- Verzeichnissen . . . 

„ bezahlten Inseraten und Beilagen . . . 

„ nachgelieferten Nummern der Zeitschrift . 

„ im Buchhandel ausgelieferter Zeitschrift 

„ Zinsen der städtischen Sparkasse auf 
Buch 9*4 a 

., Vereins-Abzeichen 




M. Pf. 
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50 
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25 
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50 
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13 
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Pf. 
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284 ; 9» 
938 i 91 
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15 
40 



207 

139 

241 

17 
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467 

5 

420 

240 

73 



ubH>6 
342 
361 



6H70 



50 
35 

67 



09 
97 
3« 



37 



Der Vereins-Kassierer. 
P. Hoffmann. 



Quittungen. 

Für das Vereinsjahr lfc98|99 gingen ferner ein : 

Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 4 7 22 42 64 87 96 97 
104 107 139 14 5 1?>5 185 190 ?93 197 202 205 216 223 229 
254 258 272 2t0 300 303 325 356 371 380 401 405 413 420 
433 462 486 491 524 552 561 563 570 575 676 589 591 594 
609 619 629 633 637 642 645 658 675 700 785 745 746 753 
771 776 779 781 791 801 810 849 859 863 885 889 902 910 
9>l 913 918 940 951 953 981 1001 1004 1057 1076 1077 1091 
1095 11<>6 1118 1132 1135 1156 1160 1175 1187 1198 1207 
1216 1233 12H6 1237 1258 1267 12»0 1306 1313 1329 1334 
1338 1350 1352 1885 1338 1408 1409 1414 1420 1432 1454 
1456 1458 1461 i486 1507 1514 1526 1629 1630 1537 1571 
1586 1604 16**7 1609 1615 1620 1631 1642 1654 J6*8 1690 
1703 1730 1731 1734 1745 »755 1778 1801 1803 1816 1820 
1826 1827 1829 1833 1837 1845 1855 1881 1901 19'0 1928 
1947 1949 1968 198l 1982 21/01 2017 2049 2055 2061 2066 
2067 2084 2085 2087 2113 2142 2149 2162 2157 2159 2161 
2185 2194 2198 2199 2:'0l 22 1 8 2225 2228 2242 2246 2256 
2310 2318 2324 2380 2420 2421 2422 2424 2425 2427 2428 
2430 2431 2432 2433 24 5 2436 und 2488. 

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,50 M. von Nr. 232 
324 863 511 673 631 634 808 899 966 967 1024 1047 1097 
1130 H99 1276 >286 1377 140 1403 1416 1471 15 1660 
1686 1732 1741 17*5 1788 1793 18<>8 1£22 1847 1906 1916 
1946 i960 1977 1996 2009 2010 2064 2106 2114 2115 2195 
22(8 2210 2212 2241 2273 2276 2301 2822 2347 2860 2366 
237«* 2419 2423 2*26 2429 2434 24*7 und 2439. 

Dm Eintrittsgeld mit I >M. von Nr. 2847 -880 24 9 2420 
24 li 2422 2423 2424 $4x5 2426 2427 2428 24x9 2430 2431 
2432 2458 2434 2486 2436 2437 2438 und 2439. 

Für das Mitglieder- Verzeichniss von Nr. 87 570 und 653 je 
80 Pfg., von Nr. 1001 85 Pfg., von Nr. 1352 40 Pfg., von Nr. 
300 50 Pfg. 

Guben, Pförtenerstrasse 3, den 21. April 1898. 
Der Kassirer Paul Hoffmann. 

Quittungsleistung über die mir in der Zeit vom 5. bis 20. April 
engesandten Beiträge erfolgt in nächster Nummer. H. liedlich. 



No. 2442. 
No. 2443. 



Neue Mitglieder. 

Herr Robert Ginzel, Charlottenstr. 20, Cöpenick 
bei Berlin. 

Herr Jos. Schaefer, Taubstummenlehrer, Trier, 
Rhein pro vinz. 



No. 2444. 

No. 2445. 

Nr. 2446. 

No. 2447. 
No. 2448. 

No. 2449. 
No. 2450. 
No. 2451. 
No. 2452. 

No. 2453. 

No. 2454. 

No. 2414. 

No. 1311. 
No. 1772. 

No. 2414. 

No. 2380. 



Herr E. Untermann, Bellevuestr. 5, Friedrichs- 
hagen bei Berlin. 

Herr Heinrich Storck, Tabaksfabrikant, Land- 
wehrstrasse 47, Bremen. 

Herr W. Szczodiowsky, Cartonfabrik, KL 
Alexanderstrasse 6, Berlin. 
Herr B. Zeutzschel, Lehrer, Camburg (Saale.) 
Herr Gustav Tscbinkel, Maler, Steinschönau 
Böhmen. 

Herr V. Kotlarski, Schmid str. 24, Halle a. S. t . 
Herr L. F. Paul, Scbönlinde, Böhmen. 
Herr Adolf Binder, Cand. med., Prag, 361 HL 
Herr Stephan Mudroch, Lehrer, Gissa a. Elbe, 
Böhmen. 

Herr C. Sommer, Gymnasiallehrer, Emmerich- 
strassc 58, Görlitz. 

Herr Fr. Heymer, Lortzingstrasse 16, Frank- 
furt a. Main. 

Herr Jakob Schreiner, Nikolajewski Gorodok r 
Gouvernement Saratow, Russland. 

Wieder beigetreten. 
Herr Carl Rüger, Kaufmann, Husarenstr. 49 r 
Braunschweig. 

Herr R. Morche, Bildhauer, Potsdamerstr. 4 r 
Charlottenburg. 

Berichtigungen. 
Herr von Bodemeyer ist bereits unter No. 2265- 
veröffentlicht und führt letztere Mitglieds- 
nummer. 
Name muss lauten: C. Hey da, nicht C. Hey de. 



Briefkasten. 

Auf mehrfache Anfragen : 

Das Abonnement auf den „Anzeiger für Kauf und Tausch"- 
kann auch jetzt noch stattfinden. 

Der ,;Anzeiger" in Verbindung mit der Entomolog. Zeit- 
schrift hat den Zweck, Anerbietungen von Zuchtmaterial, jedoch, 
n or von solchem, während der Monate März bis September - 
wöchentlich zu ermöglichen. 

Die Versendung erfolgt am 8. und 22. der genannten Monate 
Mittag*. 

No. 4 erscheint am 8. Mai ; das Abonnement für die Nu Jimer q 
bis zum SchlusB der Saison kostet austatt 1 M. 20 tf. für jetzt. 
Hinzutretende nur 1 II., Ausland 1 M. 20 Pf. 

Herrn K. und anderen Herren. Der Herr, welcher Ver- 
bindung mit Hymenopteren-Sammle rn sucht, ist Herr Josef Ott. 
in Mies in Böhmen. B. , 
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Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27stnn, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 23sten, für den »AltZdiger« 
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. Ä Redlich. 



VsrelnsJagsr. 

JC^ Die neueste Preisliste No. 41 
von Dr. Staudinger sowie die Etiketten« 
Liste für Europ. Schmetterlinge, ( Voll- 
ständiges Verzeichnis* der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 

franco vom Vereinslager erhältlich. 

____________ 

Herr Jean „Rechberg 1 *, welcher bai 
mehreren Mitgliedern Bestellungen machte, 
wird ergebenst ersucht, seinen Wohnort 
anzugeben. Der Poststempel der betr. 
Postkarten ist völlig unlesbar; Ausführungen 
konnten deshalb nicht erfolgen. 

Im Auftrage mehrerer Mitglieder. 

ff. Redlich. 

Las« populifolia und prani Eier. 

Werde voraussichtlich im Laufe des 
Sommers Eier dieser beiden Arten zu 
massigen Preisen in grösserer Anzahl ab- 
geben können. 

Garantie für Copula durch Anflug 
freier <_To" (mittels Anflugapparates) ! 
Bestellungen werden schon jetzt erbeten. 

ff Redlich, Guben. 

Zur Nachricht 
■den Herren, die es betrifft, dass die 
Haselmaus sofort Abnehmer fand. 

Pappen von D. eaphorbiae Dtzd. 60 Pf. 
A. SHebrite, _önchenhoUhaasen 

b. Vieselbach, Thflr. 

Gebe ab ; 

Baupen von Ast. sphinx 3<) Pf, Mis. 
-oxyacanthae 25 Pf. Porto etc. 2ö Pf. 
Preise pr. Dttd , event Tausch gegen and. 
.Zuchtmaterial. 

Max Gallrein, Magdeburg Grttnearmstr.20. 
_________ ^ m p 0r ti r te 

yama-mai Eier Dtzd. 45 Vi , cynthia Puppen 
gross l M. Nordindische Tagfalter pr. 
Oenturie 15 M. Demnächst Eier von pernyi, 
-cecropia, Kreuzung cecropia x ceanothi, 
cynthia, promethea. 

E. Heyer, Eiberfeld, Moritzstrasse 8. 

Pierates matronula. 
Die Ueberwinterang der Raupen dieser 
ebenso schönen als seltenen Arctiide ist 
.mir, wie den meisten Herren, welchen ich 
im vorigen Jahre Eier lieferte, ohne jeg- 
lichen Verlost gelangen. Daher werde 
ich im Juni voraussichtlich wieder Eier 
-davon abgeben können und bitte am 
baldige Bestellung, weil die R&upchen 
kaum acht Tage nach dem Ablegen der 
Eier schlüpfen, im vorigen Jahre gingen 
die meisten Bestellungen erst ein, als die 
jungen Raupen sich bereits mehrmals ge- 
häutet hatten, and konnten nicht aus- 
geführt werden, weil ich selbstverständlich 
nicht mehr Weibchen opfere, als zur Aus- 
iahrang der eingegangenen Aufträge not- 
wendig ist. Die Eier, welche ich liefere, 
sind nicht durch Inzucht erzielt, sondern 
stammen von im Freien befruchteten 
Weibchen. Ich gebe ab das l'tzd. für 
._, 10 M., 50 Stck. für 8 M., 100 Stck. für 14 M. 

Paul Hoffmann, Guben, Pförtenerstr. 3. 
— —~ _^ _.__^_^- —_ _ 

von Lyc. jolas pr. Dtzd. J,80 M. Ferner 
Walliser Lepidopteren und präparirte 
Raupen in ia Qualität mit sehr hohem 
Rabatt. Verzeichnisse zu Diensten. 
A. WullscMegel, Martigny-ville, Wallis, 
Schweiz. 
Das. selenitica Pappen 
.das Dtzd. 2 M. oder im Tausch. 

B. Schmidt, Hüpstedt, Thür. 



Billig« Fa>tor. 

Empfehle nacnstehende ex Urva ge- 
zogene Falter. — Preis in Pf. 

Machaon ab. stauding. 20, machaon 8, 
podalirius 1«*, rhamni 3, antiopa 8, ata- 
lanta 6, io 2, g*lii2>, elpenorö, liguatrio, 
ocellata 5, populi 5, purparata 12, caja 5, 
villica 8, jacobaeae o, fuliginosa 6, ilici- 
folia 65, potatoria 10, ezceliens 30 und 50, 
pudibunda 5, bucephala 3, pyri 3 •, pa- 
vonia 10, ztczac 4, dispar ö, palpina 5, 
curtula 8, pygra 6, anachoretaö, vinulaö, 
batis 6, caeruleocephala 5, megacephala 5, 
aprilina 10, persicariae 3, scrophulariae 6, 
argentea8, libatrixd, fraxini 25, rumicis 3. 

Ferner gefangen, aber so gut wie tadel- 
los: cardaaiines 5, paphia 5, betolae 6, 
dorilis 6, phlaeas 4, coridon 3 und 6, ica- 
rus 4, semiargus 5 und 8, prorsa 5, ie- 
vana 5, euphemus 10, tages 5. Auch Tausch. 
Stensel, Breslau, Moritzatr. 44 II. 



La*, pini Raupen Dtzd. 1 M. incl., 
Puppen von Sm. populi Stck. 10 Pf. 
Falter von Papilio machaon Stck. 20 Pf., 
Rko. rhamni 10 Pf., P. virgaureae 2 20 Pf., 
Van. prorsa 20 Pf., c-album 25 Pf., poly- 
chloros 10 Pf., Urtica* 10 Pf., janira 10 Pf., 
pamphilus 10 Pf., hyperantuj 25, Sphinx 
pinastri 30 Pf., tiliae 30 Pf., populi 20 Pf., 
Bomb, russala </ 20 Pf., fuliginosa 2 » Pf., 
menthastri 20 Pf., pudibunda 20 Pf, P. 
chrysorrhoeacf $ 50 Pf., Las pini o*? 60 Pf., 
camelina 10 Pf., anachoreta 20 Pf, buce- 
phala 10 Pf., Acron. rumicis 10 Pf., Mam. 
pisi 10 Pf., Cuc. verbascl *0 Pf., PI. festucae 
6«) Pf., gamma 10 Pf. ; auch gegen Tausch- 
Haterial, tadellos, giebt ab 

Lumma, Lehrer, Wilken b. Johanninburg, 
Oat-Preassen. 

Abzugeben : 

Arct. caja Raupen Dtzd. 50 Pf., Agr. 
fimbna Dtzd. 100 Pf., triangulum Dtzd. 
4» Pf. Porto extra. 

Nehme Bestellungen entgegen auf Lim. 
sybilla Raupen Dtzd. 20, Pappen 30 Pf , 
populi 3.50 M., Ap. iris 3,00, ilia 4,00, 
clytie 3 00 

«7. Voelmle, Carlsvorstadt-Stuttgart, 
Möhringerstr. 29 

Gebe ab : 
Pappen von Cacullia argentea, 
artemisiae in grosser Anzahl gegen 
baar oder Tausch. Preis nach Vereinbarung. 
Rob. Ginzel, Köpenick b. Berlin, 

, Charlottenstr . 20. 

Gut befruchtete Eier ~~~~~ 
von pernyi Dtzd. 15 Pf., 100 Stck. 1 M. 
giebt ab 

Hermann Kuntsche, Seifhennersdorf, 
Sachsen 



Im Mai lieferbar: 

Eier: D. coryii Dtzd. 10 Pf.» A. tau 10 Pf. 
O. rubiginea 15 Pi. 

Raupen von L. sybilla Dtzd. 40 Pf., 
P. syringaria 60, Th. quercus 50, A. 
sphinx 6(>, B. catax 70, B. lanestris 40, 

A. grossulariata 25, D. caeruleocephala 25, 
G. papilionaria 60, E. hyperanthus 40, 

B. parthenias 30, M. oxyacauthae 50, N. 
cucullatella 60, A. flavicornis 60, A. coraes 75, 
A. iris 250 Pf. Porto etc. 30 Pf. 

H. Kohlenberg, Braunschweig, 
Goslarschestrasse 5 1 . 

SeL tetralunaria Eier 
Dtzd. 15 Pf., Bomb, quercus Raupen Dtzd. 
40 Pf., Cal. dominula Dtzd. 30 Pf. Porto 
pp. 25 Pf. giebt auch im Tausch ab 

Peschke, Oppeln, Fesselstr. 4. 



Im Tausch naeh Uebereinkunft oder 
gegen baar hat abtugeben : 

Puppen von vihic*, von Freiland* 
raupen in Papierdüten eimresponnen Dtzd. 
60 i f Raupen von dominula Dtzd. 
HO Pf, plantaginis 80 Pf., ve.aicolora in 
2. Häutung 5) Pf., 51 Stck 1,75 M. 
100 Stck. 3 M. gegen bair, später 75 Pf. 
1 M., 1,50 tf., (letztere in Meng*). 

Eier von versicolora Dtzd. 20 Pf. 
ptvonia 10 Pf. 

Siesina, Eisenbahn-Werkmeister, 
Tarnowits, Oberschi. 

Puppen von pavonia 1 _>., tre- 
pida 2,50. Bomb, rubi 90 Pf., pinivora 3 M;, 
derasa 2,25, batia 1 II., capsincola 75 Pf. 

Raupen von hebe, erwachsen, 75 Pf. 
Pappen 1 M., Las pruni 2 M., quercifolia 
40 Pf., sybilla 40 Pf., syringaria 60 Pf. 
pr. Dtzd. (Porto eto. besonders» giebt ab 

Petersen, Burg b.Magd., Ooloniestr. 49. 

Otf->rire nachstenende üoubletten meist 
e 1. zum Tausch gegen anderes exot. Ma- 
terial oder bessere Europäer. 

Nordamerika. Colias philodice, Argyn. 
cybele, aphrodite, Danais archippns, 
Grapta interrogationis, Hei. chalcedon,Caü- 
morpha lecontei. Arctfa arge, Telea poly* 
pheaus, Plat. cecropia, Call, promethea (f, 
Hyp- io, Act. luna rf , Attacus jacobaeae, 
cynthia, aurota II., Hyp. viridescea« tf, 
coroesus cT« 

Sud-Amerika : Pap. polydamas, delkaon r 
Morpao epistrophis, neoptolemus II, Sm. 
bomüeldia, Dyn. darius, PierU menacte, 
Cer. eupompe, Panth. pardalaria. 

Indo- Austrat. : Pap. milon, Tach. leptis, 
Pieris Judith, Eronia valeria, Mel. iamene, 
Cethosia penthesilea, Euploea cindhoveni, 
aleid ice, celestina, Tan. pelea, Zeux. ame* 
thystus </ IL Am. phidippus cT i*» Deil. 
cttleno, Uiloph. ello, Anih. pernyi cT, 
yama-mai tf , Athela v. sinha, Thaum. 
odana II, Sym. hyppoclus, Cyr. nivea 
und lutea 

Schneider, Rittergutsbesitzer, 
Nieder- Uschanna 
b. Koenigsdorff Jastrzemb., Obers'hl. 
Tausch. 

Gebe nachverzeichnete frisch geschlüpfte 
Falter in tadelloser Beschaffenheit in Mehr- 
zahl tauschweise ab. 

Thecla rubi, Sm. ocellata, populi, pa- 
vonia, trepida, dromedarius, bicoloria, de- 
rasa, dnplaris, fluetuosa, flavicornis, ooculta, 
cucubali, gothica, incerta. piniperda, fontis, 
stratarius, doubledayaria und viele andere 
Arten. 

Erwünscht sind mir gute europ. Falter 
und Puppen, exot. Tagfalter, Silbermünzen 
und Briefmarken. 

Th. Franke, Kattowits, Oberschi. 
Las. pini var. montana Stgr. 

Ueberwinterte Raupen im Juni und Juli, 
den Falter ergebend, per Stck. lu rf. incl. 
Verpackung und Porto, im Vorhinein. Die 
Falter wurden durch Herrn Dr. Standfuss 
io Zürich als var. montana bestimmt, hat 
abzugeben 

Schule, Oberförster, Rytro, Galizien. 

10 Jahrgange dieser Zeitung, im blauen , 
ActenJeckel geheftet, gut erhalten, 4 IM.," 

Eine Sammlung ausgesteifter Vögel» 
180 Stck. in vielen und seltenen Arten., 

Eine Eiersammiung 160 Arten sind billig + 
zu verkaufen. Bei gefälligen Anfragen 
bitte Rückporto beizulegen. 

W. Auras, Güttmannsdorf b. Reichenbach 
Schlesien. 



Digitized by 



Google 



— .20 — 



Präparation 

von Schmetterlingen und anderen Insekten 

aller Welttheile 
als S [»Jessen, Spannen, Repariren, Entölen etc 
führt sachgemäss bei sorgfältigster Behand- 
lung zu massigen Preisen aus, übernehme 
ganze Ausbeuten zur Bearbeitung. 

Rudolph Lassman n, Halle g. 
Abzugeben : 
Raupen von Bomb, quercus nach 
letzter Häutung Dtzd 50 Pf. Puppen von 
Agr. brunnea Dtzd! 50 Pf., am liebsten 
im Tausch. 
Hermann Grosser.Seifhennersdorf No 438. 

Pro anno domini 18U8 
Wählet einstimmig 
die JQF* Laterua Eutumologica ~^-| 
als Köderlaterne. M. l,iJ0 excl Porto. 
Nt chnahrae. 

H. Neuschild, Berlin, Wollinerstr. 21. 
— Viele Anerkennungen. — 
______ Arctia Cft j a jj ail p eil ~~ 

aaögl. erwachsen, suche zu kaufen. Arctia 
flavia Raupen, bald spinnreif, kann ich noch 

1 litzd. zu 10 M. abgeben, pr. Stck 1 M. 

Bayer, Sekr , Stuttgart-Ostheim. 
___________ _^ j ea ^| na ^ 

.Konnte leider nur 45 Dtzd. Eier zum 
Versand bringen, da dieselben bereits 
schlüpften. In 3 Wochen erwachsene Kaupen. 
M. Schreiber, Regensburg E. _"8. 
Ig: IIa tan Eier 
abzugeben im Tausche gegen Lebendes 
z. B. villica, gegen baar Dtzd. !0 Pf. 
H. Schröder, Schwerin i. Mecklenb., 
Grosse Paulstrasse 12b. 
Raupen 
von Cal. dominula Dtzd 30 Pf., später auch 
Puppen Dtzd. 40 Pf., Eier von mendica 

2 Dtzd. 20 Pf. Bei Entnahme von 100 Stck. 
bO Pf., alle gut befruchtet, ersteres auch 
im Tausch gegen anderes Zuchtmaterial. 
Porto und Verpackung 30 Pf., bei Eiern 10 Pf. 

H. Engelmann, Madgdeburg-Buckau, 
Neuest rasse 14. 

Spinnreife Freüandraupen 

von villica und aulica sowie sicher be- 
fruchtete Eier von pavonia im Tausch gegen 
Raupen oder Puppen von hebe und anderes 
Zuchtmaterial hat abzugeben. 

Th. Hackauf, Katt owitz, Beatestr. 6 IT . 
ffü^T* 50 Stck. gesunde, grosse elpenor 
Puppen giebt im Tausche gegen Zucht- 
material billig ab und bittet um Angebote 
K. Tranchier, Apolda, Thüringen 

Erwachs. Eupr. pudica 
Raupen, Futter: Gras, Dtzd. 2 M., pro 
luu Stck. 12 _d. Col. Cleopatra Raupen 
Futter : Rhamn. alatern. Dtzd. 2 M., pro 
100 Stck 12 M., im Tausche auch für gute 
europ Schmetterlinge. In einigen Tagen : 
Erwachs, jasius Kaupen, Futter: „rbut.unedo 
Dtzd. 12 M, Puppen 14 M pr. Dtzd., 
effusa Raupen Futter Arbut. unedo. Dtzd. 

3 HJ., Puppen 5 M. per Dtzd. 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 
Lebende Kreuzottern 
sucht in möglichst grosser Anzahl 

L. Buchhold, zoolog. Institut, 
Moncheu, Haberlstr. 17 

li echselkröten, Kreuzkröten, Geburts- 
helferkröten 
sncht in Anzahl 

L. Buchhold, zoolog. Institut, 
München, Haberlstr. 17. 
Meine Wohnung 
befindet sich ab 8 Mai er. 

ff^T Krebsgasse B. 37 III *1p| 

Chr. H ummel, Regensburg 

Abzugeben : 
Das. selenitica Puppen Dt.d. 2 M. Tausch 
erwünscht 

C. Helfer, Mühlhausen in Thüringen, 
Langensalzaerstr. 60. f 



Je 100 erwachsene Raupen, 
auch ausgeblasen, für jetzt und später 
gesucht von Sph. iigustri, pinastri, D. euphor- 
biae, Art. caja. Ps. monacha, B. quercus, 
mori, quercifolia, processionea, C. nupta, 
A. grossulariata. Auch Schmetterlinge dieser 
Arten zu Hunderten. 

Ferner Larven und Puppen von Maikäfer, 
Hirschkäfer, Gelbrand, Nashornkäfer, sowie 
4-fleck. Libellen, Maulwurfsgrillen, Wasser- 
scorpious wanzen . 

L. Buchhold, Mü nchen, Haberlstr. 1 7 . 

Nehme jetzt schon Bestellungen ent- 
gegen auf 

Th. ilicis Raupen 15 Pf., Puppen 20 Pf., 
Lim. populi Baupen 30 Pf, Puppen 40 Pf, 
M. raaturna Raupen 15 Pf., Puppen 20 Pf , 
A. daphne Ranpen 25 Pf, Puppen 30 Pf, 
A. ino Raupen 10 Pf, Puppen 15 Pf., 
Lieferung: Anfang Juni. Porto und Pack. 
_6 Pf Tausch erwünscht 

C. Heyda, Königsberg in Pr., 

Neuer Graben 20 1. 

_ YTi~r ~ ~"~ ~ 

von Sat. pyri (Kreuzung grosser Syrischer 
und Dalmatiner Falter) Dtzd. 20 Pf , 12 Utzd. 

2 M., Arct. luna DtzJ. 5ü Pf Porto Pf. 
Raupen von L. sybilla Dtzd. 25 Pf. 

Puppen 40 Pf, Ap. iris Dtzd. 2>»., Puppen 
2,50 M. 

Gesunde, kräftige, gut überwinterte 
Puppen von Sm. quercus 50 Pf. Porto 
u. 8. w. 3<» Pf., 2 fechöne grosse Paare von 
Act. isabellae das Paar zu 20 M. habe 
abzugeben. 

W. Walther, Stuttgart, Reucblinstr. 12. 
Rannen 
von Cal. dominula 25, Psil monacha 40, 
Born, quercus 30, Anis, aceraria 40 Pf. p Dtzd. 
G. Obenauf, Zeitz b. Leipzig, 
Pestalozzistr. 3. 
R u u p e n 
von quereifolia 40, Puppen von V. levana 20, 
C. argentea 80, artemisiae 60 Pf. k Dtzd. 
event. Tausch. 

Heibig. Charlottenburg-Berlin, 
Scharrenstrasse iti. 
Suche eine Anzahl 
ff^T hebe und anliest Raupen "*m 
sowie 2- 3 Dtzd. versicolora Eier gegen 
Lieferung spannweicher mnemo.yne oder 
apollo Falter im Juni bezw. Juli. 

Zander, Weilheim a. Teck. 
Anth«r«a zambetina, 
eine der schönsten Saturniden a. Ostafrika 
e 1 in Düten _" oder <£ * 4 M , Paar 
7,50 M.franco, etwas fehlerhaft 2 .VI., Paar 3M. 
Süd- Amerika. 
Lepid. in Serien aus verschied Gegenden, 
Columb., Espir.-St.-Brasil. etc. franko, 
einschl. Verpackung. 

IM) Stck. in Lüten 60—70 Arten I , 
18 M, darin 6 Morpho, viele Pap. und and. 
gr. n. schöne Arten. 50 Stck. in Düten, 
40 Arten 1. 9 M , darin 4 Morpho, div. 
Papil., Helicon., Nymphal., etc. frj Stck. 
in Düten, 20 Arten I. b AI. 
H . Stichel, W.3< », Berlin,Grunewaldstr.l 1 8. 

R. Hempely Tischlermeister, 

Berlin N. 5*5, Schönhauser Allee 141a, 
9Z&~ Lieferant 
des Köhigl. Museum* zu Berlin, ~^| 

liefert als Specialität 

Insektenk&sten und SchrAnk« 

zn soliden Preisen. 

D. selenitica Puppen 

sofort abzugeben Dt/.d. _y_ö M., auch 

3 Schmetterlin&skästen, fast neu, in Nut 
und Feder schliessend. Grösse : 45x37,5 cm 
mit Glasdeckel Am liebsten alles im 
Tausch gegen pruni, populifolia, v. sicula 
oder anderes Zuchtmaterial event. auch 
Kalter. 

F. Griebel, Bildhauer, Vühlhausen 
in Thüringen. 



Coleopteren ! auch Tausch ! 

Von meiner 1897er Ausbeute kann i#_ 
noch abgeben : 

IWelol. hyppocastani pr. Stck. 8, v. ni- 
grippes 15, v. nigricollis 15, v. fuscicollis 20, 
v. coronata 15 Pf., pr. 100 halbe Freist. 

Prachtvolle Nashornkäfer, gross, lO Pf., 
Hydrouspiceus und aterrimus gemischt 10 Pf. 
\t. Stck., 100 _*tck 7 M., Dytiscus circum- 
cinetus 5 Pf., 1« Stck. _"% AI., diraidiatps 
6 Pf.. 1U0 Stck 3 M.. Dorcadion pedestre, 
genadelt, IU) Stck. l,8o AI., fulvum 100 
Stck. 2 M , verpackt billiger. Alles in Ia 
Qualität bei 

G. Seidel, Hohenau, Nieder-Oesterr. 
Zu verkaufen : 

1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa lfOO Exem piareu für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 

p_^~ '60 Arten Noctuen in 50 Kxem- 
plaien, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einseht Verpackung und Porto. 

A. Brauner, Zabrz.-, Oberschi. 
Puppen 
von H. bicuspis 1,75 _d ., furcula 25 Pf, 
milhauseri 60, Agr. linogrisea 20, Cuc. arte- 
misiae 6 Pf. 

Puppen oder Raupen von Troch. me- 
lanocepb. 1,5»» M. Sciap. tabaniform. 25 Pf., 
Ses. scoliaeform. IM., spheeiform. 3) Pf., 
eulieiform. 10 (schlüpft bald und gerne;, 
formicaeform.25, empiform. 10,muscaeform. 
20, papihonaria 8 Pf. per Stck. i Dtzd. 
___ «4 Stck. mit Ausnahme scoliaef. 

Art. hebe: spann weiche Falter 6 Stck. 
1,10 M. Anleitung zur Zucht gebe bei. 
Porto und Kistchen extra. 

F. Voland, Strausberg II. 

__________ _______ ^ kaJ _ 



Aus meiner Ausbeute der 
fauna Espirito Santo empfehle sehr arten- 
reiche Special loose in Orthop., Hym., Dipt., 
Rhynch. uud Libellen. 

J. Michaelis, im Hause A. J. Speyer 

in Altona a. Elbe. 

200 Stck. kräftige Sat. spini Puppen 
100 Stck. _u M., auch im Tausch für gute 
Briefmarken abzugeben. 

M . Strauss, Wien -Wäbring, 
Ayrenhoffgasse l<». 
E~r«~r 
von Taen. opima 50 Stck. I M., Pach. 
rubricosa 50 Stck IM., Hop. croceago 
25 Stck. 6') Pf., Oaloc exoleta 50 Stck. 
75 1 f., später Xylom. conspicillaria 50 Stck. 
75 Pf. Porto i0 tf. Weniger Eier kann 
ich nicht abgeben. Bei Bestellung erbitte 
den Betrag beizufügen. 

Vi*. Roth, Spiegelgasse 8, Wiesbaden. 
B. queren* Raupen 
Dtzd. 3') Pf, rorto und Verpackung als 
dopp. Brief 25 Pf., hat abzugeben 

Otto Nitesche, Altenburg, 
S.-Altenb, Mauergasse 4 c. 
TurkesUu-Falter 
zur palaearktischen Fauna gehörig, ver- 
sendet in frischen und reinen Stücken zu 
i illigsten Preisen. Preislisten gratis. u. franko. 
H. Thie le, Berlin, ötegliUerstr. 7. 

Billig und gut. 

Gebe solange der Vorrath reicht bessere 

Europäer zu 60 — 752, Rabatt ge^en baar. 

Ausführliches Verzeiehniss in No. 1 der 

Vereinszeitschrift. Obzwar ich nur ganz 

gute Qualität versende, nehme dennoch 

nicht Convenirendes anstandslos zurück. 

£. Ritter Hoschek von MUhlheim, 

Troppau, Obere Gürtelstrasse 3. 

lmporiirte polyphemus Puppen 
das Utzd ohne Porto für 2,50 M. ver- 
sendet 

H. W ei gel, Hauptlehrer, Grünberg, Schi. 
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Biston zoiiniins 

Eier Dtzd. 25 Pf., 60 Stck. 90 Pf. Porto 
10 Pf., hat abzugeben 

M. Rothkey Krrfeld (Land), 
Linner We/. 
Noch abzugeben 
einige Dtzd Raupen von dominula ä Dtzd. 
40 Pf Porto und Kistchen 3» Pf. 

Nehme Bestellungen an auf Raupen von 
8ybilla 40 Pf. und syringaria 70 Pf. Porto 
und Kistchen 30 Pf. 

H. Koch, Braunschweig, Grünstr. 17. 

Öfferire: 
G. quercus Raupen in grosser Anzahl, 
ebenso Ocn. dispar Eier oder Räupchen 
gegen Zuchtmaterial oder gegen haar G. 
quercus k Dtzd. 2. r » Pf., Ocn. dispar Dtzd. 
20 Pf. Verpackung extra. 
Verein der Naturfreunde Oflenbach a.M. 
Geleits: rasse No. 24. 

Habe abzugeben : 
Eier von Aglia tau aberr. fere nigra pr. 
Dtzd 1,5U M. 

Erwachsene Raupen von Angerona pru« 
naria pr. Dtzd. 60 Pf. Porto und Ver- 
pack uog extra. 

A. Siegel, Giessen. 
P_jT" Garantirt importirte Puppen von 
eecropia Dtzd. .,30 M. Porto und Ver- 
packung 30 Pf Auch im Tausch gegen 
Puppen von pyri, luna etc. 

H. Kühner, Lehrer, Reutlingen. 

~~~~~ ^at. pavonia 

Eier pro Dtzd. 10 Pf. Porto pp. 10 Pf. 
L. Kault Frankenthal, Wormstrstr. 66. 

(Pfalz.) 

Gesunde und kräftige Raupen von 

C a l. h e r a giebt ab im Tausche gegen 

besseres Zuchtmaterial oder baar Dtzd. 

1,20 M. excl. franco. 

P. Frank, Passau, Bayern. 

0h^T~ Gebe ab im Tausche Arct. villica, 
aulica Raupen gegen hebe Raupen. 

tieinr. Hetschel, Bamberg, Bayern. 
~ = ™"~*~™~ Cal. dominnla 
Raupen 20 Pf., später Puppen 50 Pf. pr. 
Dt«.d. hat abzugeben 

Karl Herrmann, Hannover, 
Birkenstr. 2 II. 

0nX"* 3 Dtzd. Uas. selenitica Puppen 
k 2 M. und Eier von Spil. lubricipeda 
a Dtzd. 15 Pf. a. 1. gegen Puppen oder 
Lebendes zu vertauschen. 

W. Schreip, Luckenwalde. 
Habe abzugeben: Eier von Biston stra- 
tarius 50 Stck. 50 Pf., 100 Stck. 1 M. 
Perto extra. 

Ijpuis Gruw e, Mehlem a. Rh. 

Dominula 

Ranpen Dtzd. 20 Pf, später Puppen Dtzd. 

60 Pf. Porto und Verpackung extra. Tausch 

gegen anderes Zuchtmaterial erwünscht. 

Georg Schlevoigt, H annover, Seestr 8. 

Abzugeben : 
Eier von Not. ziczac 3o Pf., Pygaera 
pigra 20, curtula 20 Pf. pro Dtzd. excl. 
Porto. Im Tausch Puppen von Bomb, 
quercus vnr. sicuia pro btck. 2 M. 

Lep. Verein Orion 1297. 
I A. Carl Hanschmann, Steglitz 
bei Merlin, Albrechtstr. h». 
Freüandraupen 
von Arct. aulica öd, Call, dominula 3'), 
Bomb, quercus 35 Pf. pr. Dtzd. abzugeben. 
Porto und Kästcheu 30 Pf. Tausch erwünscht. 
Ernst Koch, Bureau- Vorsteher, 
Magdeburg, Helmsledterstrasse 60111. 
II. elpenor 
Puppen in Anzahl, gesund und kräftig, 
k Dtzd. 80 Pf. Porto und Packung 25 Pf. 
Auch im Tausch gegen Zuchtmaterial. 
F. J. Wünsche, Ober-Politz No. 84 
bei Leipa, Böhmen. 



Suche zu kaufen 
Eier oder Raupen von N. plaotaginis. 
E. Fischer, Posen, Wilhelrastr 8. 



Oryctes nasiconiis 

(Nashornkäfer) auch Larven, diesjähriger 
Fang, in grösserer Anzahl abzugeben, Stck. 
10 Pf., Dtzd. I M. 

Voigtmann, Postas?istent, Gub en. 
Gesucht : 
l bis 2 Dt/.d. gesnnde kräftige Puppen 
von Srapr. ocellata möglichst viele männliche 
C. F. Höge, Hamburg, Eduards t r 37. 

Puppen, stark und ge-und 1,50 M. per Stck . 
ausserdem sind noch abzugeben : H lima- 
code8 15, 8. pavonia 15, Th. batis 10, P. 
coenobita 40, A. plecta 10, Tr. atriplicis 10, 
C. comitata 10 und Eup. minutata 30 Pf 
per Stck. Porto und Verpackung 25 Pf. 
Leopold Karlinger, Wien II 5, 
BrigittaplaU 17. 
Pol. amphidainas 
e 1. sauber gespanut. Stck. 2o Pf Puppeu 
von D. elpenor 80 Pf., St. fagi 6 M., P. 
amphidamas « M. 

12 Spannbretter 4 Stck. 75 Pf. Versand- 
kästchen Dtzd. 1 M. Porto und Verp. extra. 
R. Blechschmidt, Leipzig— Gohlis, 
Marienstrasse 18. 

_____ Q # | e0 pt erei| 

300 gänzlich verschiedene Arten, frisch 
und richtig bestimmt 10 M. gegen Nach- 
nahme. Porto und Verpackung 1,20 M. 
Abgabe von Käfern auch im Tausche gegen 
Briefmarken. 

M. Greiner, Nürnberg. Archivs tr . 7 IL 
™ Nord-inierlka-Loose ! 

Coleopteren I. Qual., best., in Düten zu 
enorm billigen Preisen: 

50 Stck. 23 Alten k Loos 2,25 If. 
100 „ 44 „ „ „ 4,'5 „ 
»35 „ 48 „ „ „ 6,0«) „ 
2_0 „ faO „ genad. „ 1*,0 ' „ 
80 „ versch Insekten „ 4,75 „ 
25 Stck Lepidopt. I. Qual. i. Daten 2,75 M. 
25 „ „ 11. „ „ L75 „ 

Porto und Verpackung extra. Nur per 
Nachnahme oder vorherige Cassa. 

Lehnhard t, Schwiebns. 

D. elpenor Puppen 

gesund und kräftig in Anzahl abzugeben 

Dtzd. 80 Pf. Porto 25 Pf., auch im Tausch. 

S. pyri Eier erwünscht. 

F. J. Wünsche, Ober-Politz bei Leipa, 

Böhmen. 

Öfferire zahlreiche Arten gut bestimmter 
DQtenfalter 
aus Brasilien, Ia. Qualität, gegen DiUen- 
falter aus den anderen südamerikanischen 
Staaten oder gegen Falter der paläark- 
tischen Fauna. 

Acceptiere sowohl bessere wie auch ge- 
wöhnlichere Arten. 

L. Kaul, Frankeuthal, Wormserstr. 56, 

Pfalz. 

— — Coleopteren ! 

Gebe ab: Khagium bifasciatum, inda- 
gator, inquisitor, sämmtlich pro Dtzd. 25 Pf., 
*4 Dtzd. 15 Pf., Saperda scalaris pro Stck. 
15 Pf., *4 Dtzd. 75 Pf. Gebe diese Arten 
im Tausch ab. Mit Coleopterensammlern 
suche Tauschverkehr ! Doublettenlisten 
gratis u. fraueo. Anfragen bitte zu richten an 
F. Kniehan, 
Hannover, Hildesheimerstr. 226 I. 
~~~ ~~~ Raupen 
von Sat. pavonia t>0, Eug. autumnaria 40, 
Hirn, pennaria 4'> Pf. pro Dtzd. Futter : 
Weissdorn. Porto 25 Pf. 

J. Fuhr, Teplitz-Schönau i. Böhm., 
Andrassystrasse 185. 



K A f • r. 

Localfauna Espirito Santo, Urasil. 

Aus meiner diesjährigen Käferausbeute, 
gesammelt in den Gebirgen von Espirito 
Santo ofier.re in guten, trockenpräparirten 
Stücken : 

50 Stck. Rutheliden und Melolontiden 
in 20—30 Arten, genadelt und determinirt 
M. 30,00. 

100 Stck. Scarabaeiden, sauber genadelt 
in % lb- 30 Arten , darunter Phanaeus 
ensifer qTJ, und andere grosse Arten M. 26,00t 

h»0 Stck. Cerambiciden in circa 30 meis. 
farbenprächtigen Arten in büten M. 20,Ot>, 

10) Stck. Uurculioniden in 50 —60 Arten . 
darunter viele auffallend baroke Formen, 
in Düten M. 16,00. 

100 Stck. Coleopteren in 50-6*"» Arten, 
besonders farbenprächtig, darunter Gigantea 
buprestis, Phanaeus ensifor cf$, Tyrodes 
speciosus etc., in Düten M. 7,50. Preise 
netto Verpackung und Porto 1 M. Bei 
Beträgen über 30 M. franco. Versand 
gegen Voraussendung des Betrages oder 
Nachnahme. 

J. Michaelis 
p. Adr. Entomologisches Instüut 

Arthur Johannes Speyer, Altona a. d.E . 
Riesen-aüas- Falter 
extra gross, I. Qual., in Düten, Paar 
5 — b* M. Porto und Verpackung extra. 
Nur pr. Nachnah 'i e. 

0. Ijehnhardt Schwiebus. 



Den Herren, die keine dominula 
und crataegi Raupen bekamen, zur Nachricht, 
da 68 solche sofort vergriffen waren. 

H. Kloos f Braunschweig. 



Raupen 

von Arctia hebe (im Freien gesammelt) 
habe abzugeben Dtzd. 1 M. eventuell auch 
gegen Zuchtmaterial. Porto extra. 

Wilh. Frömke, Burg b Magdeb., 
Kapellen8trasse 21. 
__ _______ Ap. crataegi ~~ "~~~ 

Raupen in grosser Anzahl, das Dtzd. 20 Pf., 
einige Dtzd. bombyliformis Puppen Dtzd. 
> M. Porto 20 Pf. Nehme Briefmarken 
in Zahlung. 
Frans Mayer \ Bingerbrück, Bez. Coblenz. 

A. villica Raupen 

gegen 1000 atck. im Freien gesammelt, 
gebe ab das Dtzd. für 2S Pf., Puppen in 
Anzahl, das Dtzd. 60 Pf. 300 Stck. Raupen 
von L. potatoria das Dtzd. 20 Pf. Nur 
gegen Voreinsendung. Porto und Kiste 
30 Pf., giebt ab in Deutschen Briefmarken. 

Erdmann Kallert, Breslau, Schlesien, 
Sadowastrasse 58. 

Bern. Kann nur 3 Dtzd. Raupen von 
A. villica in einem doppelten Briefe unter- 
bringen, da die Raupen zu stark sind. 

Puppen 
von Cuc. artemisiae Dtzd. 40 Pf. Eier 
von Act. menyanthidis Dtzd. 15 Pf. Nahrung : 
Weide, Bitterklee 

H. Marows ki, Be rlin, Neue Königstr. 30. 
~~ Spilosoma lactnosä ~~-~~~ 

Eier Dtzd. 3 * Pf., auch Tausch gegen Zucht- 
material von Noctuae- und Ueometrae- Arten 
habe in grosser Anzahl abzugeben. 

Franz Richter, Chemnitz, 
Ferdinandstr. 5 III. 

Gut befruchtete Eier 
von Phal. bueephala 1 DUd. 5 Pf. Eier 
von jacobaeae I Dtzd. 5 Pf., 100 europäische 
Käfer in 50 besseren Arten I. Qualität, 
genau bestimmt M. 4, n 0, 100 europäische 
Falter in 50 besseren Arten, genau bestimmt, 
I. Qualität, 6 M., darunter befinden sich 
1 Oleanderschwärmer, 1 Lim. populi, 1 Sat. 
pyri, 2 Endr. versicolora q* und $, 1 Cat. 
fraxini und andere schöno Arten Porto 
und Verpackung extra. 
G. Gierth, Sprottau, Glogauer Vorstadt 5, 
Schlesien. 

Kräftige gesunde importirte Puppen 
von Colas. promethea gebe pro Stck. mit 
20 Pf. ab. 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 
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Raupen 

von versicolora 60 Stck. 1,75 M. Falter 
von cordala 20 Pf., apollo 15 Pf., pales 
15 Pf das Stck. Kreuzottern in Spiritns 
75 Pf., Cicada manna 60 Pf. das Stck. 
Porto und Verpackung 60 Pf. 

Im Tausch biete an : Podalirius. machaon, 
napi, Finapis, palaeno, hyale, rhamni, vir- 
gaureae, alciphron, amphidamas, bellargus, 
damon, celtis, Lim. populi, polychloros, 
antiopa, atalanta, cardui, cinxia, phoebe, 
selene, euphrosyne, dia, daphne, a^laja, 
niobe, adippe, paphia, mcdusa, tyndarus, 
ligea, semele, raaera, hyperanthus, atropos, 
ligustri, pinastri, galii, euphorbiae, elpenor, 
tiliae, ocellata, populi, phegea, quadra, 
plantag inis, dominula, caja,coasus, ligniperda, 
monacha, dispar, rubi, potatoria, pruni, 
quercifolia, versicolora, dictaea, flavicornis, 
coenobita, praecox, sphinx, moneta, festucae, 
fraxini, electa 

Jn grösserer Anzahl sind frische Thiere 
abzugeben von io, urücae, athalia, galathea 
und villica. 

Proske y Eisen. -Werk statten- Vorsteher, 
Tarnowitz, Ob -Schi es. 



Empfehle, lieferbar im Mai, 
Raupen von Tb. w-albnm Otzd. 1 M., pruni 
1 M., Gn. quadra GO Pf„ Ar. villica 40 Pf., 
Puppen 60 Pf., nurpurea 00, Ps. unicolor 
60 Pf , viciella 2 M., Das. fascelina 60 Pf., 
Oc. detrita 75 Pf., B. populi 1,25 M., 
catax 60 Pf., trifolii 60, quercus 40 Pf., 
PI. concha 1 M., Ps. pruinata 40 Pf, Th. 
iimbrialis 1 M., H. pennaria 50 Pf. Porto 
und Kästchen 25 Pf gegen Voreinsendung, 
auch Postmarken, sowie Tausch gegen 
andere Puppen oder Falter. 

Auswahl-Sendungen besserer und seltener 
Europäer, sowie der schönsten und sel- 
tensten exotischen Schmetterlinge, gespannt, 
). Qual, zu allei-L)llj£»an Preisen, jederzeit, 
empfiehlt 

H. Littke, Breslau, Klosterstr 83. 



Puppen 

von Sesia scol-aeforais Stck. 1 M. Porto 
20 Pf., hat abzogeben 

Horst Göhler, Leipzig- Plag witz. 



Arotla aulica 

Raupen Dizd. 85 Pf, 50 Stck. 1,20 M., 
100 Stck. 2,20 M. Porto und Verpackung 
20 Pf. Am liebsten im Tausche abzugeben. 
C. Tiefe, Magdeburg-Wilhelmstadt, 
AnnastrassH 2 a. 



Billig« Falter la 

von hospiton 200 Pf, v. spbyrus 100, 
cerisyi </ 75 9 100, rumirta 60, apollinus 
8<>, 120, duponchelli 60, romanovi 125, 
Cleopatra 25, v. punetifera 75, 100, 
jasius 135, iris 35, ilia c? 40, populi 35, 
aphirape 80, pandora 65, abramovi 125, 
convolvuli 35, vespertilio 50, dahlii '00, 
celerio 150, alecto 180, nerii 100, tithy- 
mali 300, quercus 80, croatica 90, asili« 
formis 35, vernana 85, muscerda 35, 
casta 60, pudica 35, corsica 45, luctuoaa 60, 
ligniperda 40, abietis 100, pruni 40, 60, 
ilicifolia 90, pyri 35, spini 30« caecigena 
<f 125, milhauseri 65, torva 35, carme- 
lita 60, nervosa 40, alni 130, coenobita 35, 
janthina 25, dahlii 50, 70, vetula 75, 
polyodon 25, scita 80, maura 35, lutosa 70, 
effusa 80, livida 30, fragariae 30, for- 
moaa 100, xeranthemi 80, festucae 25, 
chalcytes 80, ni 80, aurifera 180, vic- 
torina 130, treitschkei 350, urania 150, 
stolida 75, algira 30, thirraea 65, lunaris 
20, alehymista 90, fraxini 25, dileeta 100, 
conjuneta 100, electa 20, con versa 60, nym- 
phagoga 40, spectrum 25, minutata 40, 
Anth. pernyi 20, Hyp. io 35 Pf. 

Dfttenfalter : sibilla 10, rhamni 3, 
paphia 5, electa 15, elocata 10, nupta 5, 
pernyi 15. Circa 450 Arten. Ueber 15 M. 
Porto und Emballage frei. 

C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Ober-Schlesien. 



Habe noch abzugeben 50 Stck. Puppen 
vom Seidenspinner Anth. pernyi gesund 
und sehr kräftig, das Stck. 15 Pf., ausser 
Porto. Tausch auf anderes Zuchtmaterial 
sehr erwünscht, dann das Stck. 20 Pf. 

Herrn. Franke, Langenbielau III No. 5b. 
in Schlesien. 
~ —_ ~~ Raupen 
von Las. quercifolia 25 Stck. 60 Pf., Agr. 
triangulum, Agr. brunnea, Agr. stigm%tica 
das Dtzd. gemischt 40 Pf. Alles auch im 
Tausch gegen Zuchtmaterial abzugeben, 
besonders gegen solches anderer Agrotis- 
arten. 

Grill, Lands hnt in Bayern. 
_____ B Ä a p e n - ~ 

von Thecla pruni 50, betulae 40, quercus 
40, Mis. oxyacantbae 25, Ast. sphinx 30 Pf. 
pr. Dtzd. liefere ich im Monat Mai und 
Juni. Porto und Verpackung 20 Pf. Am 
liebsten im Tausche. Bezahlung nach dem 
Empfange. 

C. Tiets, Magdeburg-Wilhelmstadt, 
Annastrasse 2 a. 



Abzugeben : 

1 Dtzd. Mac. bombyliformis Poppen zu 
1,50 M. Bestellungen nehme an auf Raupen 
von Bomb, quercus, potatoria, trifolii, Th. 
betulae und and m. 

L. Finke, Göttingen, Jüdenatraase 9. 



Raupen 

von Arct. aulica, Cal. dominula, Bomb. 

quercus das Dtzd. 35 Pf. Tausch sehr 

erwünscht. 

H. Peinert, Magdeburg B., Grusonstr. 7. 



Raupen 

von castrensis Dtzd. 80, hylaeiformis 80, 
chrysitis 80 Pf Tausch gegen anderes 
Zuchtmaterial sehr erwünscht. Porto und 
Kästchen HO Pf 

Rieh Bieroff, Zwötzen a. Rister. 



Im Tausch 
oder gegen baar habe abzugeben : 

Ca. 300 erwachsene xanthographa Raupen 
100 Stck. 2,50 M., ca. 100 crataegi Raup- 
chen 1 M. 

Coleopteren : Calos. sycoph. 10, horten- 
sis 6, cancellatus 6, nemoralis Mill 6, 
humator 6, vespillo 10, vestigator 20, obes- 
cura 12, L. boleti 16, L. cervus 6 cT, 
coriarius 4 $, faber 2 J.populnea L. 40, 
fastuosa 30, populi L. 6, div. Tauchkäfer 
und mitll. Laufkäfer unbestimmt, darunter 
bessere Arten. Porto extra. 
R Eisert, Frankfurt a , Leipzigerstr. Ca. 



p*3^ Abzugeben einige Aberrationen von 
A. caja, wo sämmtlicbe Punkte auf den 
unteren Flügeln zusammengeflossen sind, 
werden verkauft oder vertauscht. 
R. Kreuteberger, Gotha, Grethengasse 36. 
._=__ Spilosoma sordida. 

Frisch gespannte Falter, das Paar 
a 4 M., auch gegen mir mangelnde Gross- 
schmetterlinge unserer Zone. 

Dr. J. Kündig, Kurarzt von Bad-Pfäfens, 
Zürich, Cantonsschulstrasse 9. 

Zur Bereicherung meiner Sammlung 
palaearkr. Macrolepidopteren 
kaufe ich stets interessante Aberrationen, 
Zwitter, Hybriden etc. zu hohen Preisen. 
Im Tausche stehen tadellose seltene 
Falter wur Verfügung. 

Dr. Josef Philipps, 49 Klingelpütz, 
Köln a. Rh. 

* Räupchen 

von Las excellens, bis zu erster Häutung 
a Dtzd. 60 Pf., nach erster bis zweiter 
Häutung k Dtzd. 80 Pf. Futter überall 
leicht erhältlich. £ i e r von Eug. autum- 
naria 6, bezw Räupchen 10 Pf. pr. Dtzd. 
excl. Porto und Packung empfiehlt gegen 
Einsendung des Betrages in D. R.-Brief- 
marken 

C. Modes, Chemnitz in Sachsen, 
Elisenstrasse 40 II. 



Gebe ab: 

Frische gutgespannte Falter von Pap. 
podalirius, machaon, polyxena, apollo e Car- 
patibus, delius, Ap. crataegi, brassicae, 
rapae, napi, Idmais fausta, polychloros, ur- 
ticae, c-album, antiopa, atalanta, amphi- 
damas, Mel. aurinia, cinxia, tri via, didyma, 
athalia, aurelia, asteria, v. merope, Arg. 
selene, euphrosyne, pales, dia, amathuaia, 
ino, lathonia, aglaja, niobe, adippe, laodice, 
paphia, galathea, proeida, sylüus, ines, me- 
dusa, ligea, jauira, atropos, ligustri, pinastri, 
galii, euphorbiae, elpenor, nerii, phegea, 
monacha, dispar, tremulifolia, fasciatella 
(50 Pf.), pavonia, spini, pyri, caeruleoce- 
phala, scita, piniperda, Cuc. argentina, 
batis, nupta, sponsa, promissa, electa, para- 
nympha zu % Staudinger-Preisen. 

Eier von Ocn. dispar 100 Stck. 20 Pf. 

Nehme auch jetzt schon Bestellungen an auf 
folgende Pflanzen : 1 2 Sorten Cactus-Geor- 
ginen in neuen feinsten Formen und Farben 
ä 30—50 Pf., 5 Sorten Straussfederchry- 
nantbemum a 5 Pf., kleine Fuchsien für 
Rabattcnbepflanzung ä 5—10 Pf., sowie 
eine Anzahl bestimmte Arten Cacteen in 
1- und mehrjährigen gesunden Exemplaren 
zu billigen Preisen. (Verzeichnis« auf 
Wunsch. ) Alles auch gegen mir convenierende 
Falter oder Zuchtmaterial, dann doppelter 
Preis. 

Lehrer Robert Lohse, Gablenz 
bei Chemnitz. 
~~ Siner. argns 

e 1. 1897, (/? nur 12 M. excl. Porto. 

PUPPEN von Harp. erminea a 3ü Pf., 

Panth. coenobita a zO Pf., Dtzd. 2 M. 

Nur gegen Nachnahme oder Voreinsendung . 

Westphal, Oberlehrer, Münsterberg, 

Schlesien. 
_____ ______________ _ __ 

aber nur landschaftliche, erbitte von 
Sammlern derselben. Gegensendung von hier 
oder nahen Sudetenorten sofort. 

Westphal, Münsterberg , Schlesien. 

________ ______^ „__„„__, 

aus Japan, Natal, BengaMnd ien, Mexico pp. ■ 
gebe im Tausch gegen bessere europäische 
oder exotische Käfer, sowie gegen ältere 
entomologische Werke ylepidopterologische 
ausgeschlossen) ab. 
v. Schönfe ldt, Eisenach. 

Meine neue iilnstrirte Sciimetterllnga- 
Prelsliste ist erschienen und steht gegen 
Einsendung von 0,5ü M , welche bei Be- 
stellung vergütigt werden, zu Diensten. 
H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 

Suche nordamerikanisehe Noctaeu 
im Tausche zu erwerben und biete dagegen . 
bessere Falterarten hiesiger Fauna 

Finnländische und russische Briefmarken 
(gestempelt j in je 10 Sorten. Letztere gebe 
auch gegen Zuohtmaterial. _* 

Jul. Isaak, Zawiercie, Russ. Polen. 

iHBekteuTOrfplatteD' Fabrik 

E. Stosnach, Hannover, 

liefert zu billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
rätig : S0|20, 30,14, _öji3, 26|ll, 26)10; 
24j8, 23] 7 cm. * ' 

Bei . Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

-orfziegel *V 8 8 S CI _? s 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung. 
Proben und Preiscourant gratis und franco . 



Gesucht für Ende April und 
Anfang Mai in grösserer Anzahl Baupen 
von neusiria, aulica, caja, purpurata und 
quercifolia gegen baar oder Tausch gegen 
bessere Falter. 

G. Bir fehler, Wien III, Wassergasse 4. 
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Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität : 

Insektenkfisten 

mit Torf aasgelegt und sauber überklebt, 

Raupenzuchtkfisten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insekten kästen , 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Pr.isen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant: 

Kästen 60 X 41 l , a 4 M. 50 Pf. 
42 X 36 l , ä 4 M. — Pf. 
41 X 28V, ä 3 M. — Pf. 
Verstellbare Spann bretter 
a Dtzd. G M. 76 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Heinr. Boecker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 
~~~~~" t. Grabizewski M. 076 

= in Lana a. Etsch, Süd-Tirol, = 
sucht für jetzt und später Abnehmer für 
Exoten vom Bismarck- Archipel, Guate- 
mala, Paraguay und Transvaal. Keine 
Listen, nur Auswahlsendungen. Billigere 
Preise als üblich. Näheres auf Anfrage. 



Adolf Krlcheldorff, 

Berlin S. p 

135. Oranienstrasse 136. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses Ijager 



und KSf ern 

aus allen We1ttheU*n % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Ranpen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Praparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Saugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Bomb, qoercus var. sicula 
Räupchen Dtzd. 3,50 M., offerirt (auch im 
Tausch, dann etwas höher) 

U. Schute, Langensa lza. 

! Achtung I ~~ 

Ueber meine von den ersten Museen 

des In- und Auslandes als TorzUgllch 

anerkannten Fang- und Präparierwerk - 

zeuge versende Preislisten gratis und frei. 

A. Kricheldorff, Berlin S., 

Oranienntr. 135. 

Raupen 
von Cal. dominula Dtzd 25 Pf., 100 Stck. 
),5ü M., A. villica Dtzd. 30 Pf., L. pota- 
toria 80 Pf. Aach Tausch auf anderes 
Zochtmaterial. 

A. Müller, Liegnitz, Moltkestr. 211. 



Zu billigsten Preisen 
möchte folgende gut gespannte Falter 
abgeben. Garantie für reine Exemplare. 
Preis: 10=1 M. 

P. machaon 1. hospiton 20, Th. poly- 
xena 1, ruraina 6 : 6, D. apollinus 8 : 10, 
P. apollo e. B. 2, mnemosyne 1%, A. cra- 
taegi I, P. mesentina tf 0%, A. ausonia 
<J 2ty, J. fausta 9, C. palaeno </ 2, 
edusa 1*4, R. Cleopatra 2%, P. pblaeas 1, 
helle 2, L. corydon 1, Cb. jasius 12, A. 
iiis 3 : 4, ilia rf 3%, clytie cT 2, L. po- 
puli 3 : 5, camilla 4. sybilla », V. poly- 
cbloros 1, xanthomelas 2, antiopa 1, ata- 
lanta 1, A.selene %, euphrosyne 1, pales 1 1 <», 
adippe 2, D. ehrysippus e. Syr. 5, C. 
iphis ', A. atropns gross 8. Sph. convol- 
vali 3%, ligustri 1, pinastri l, D. ves- 
pertilio 4, eophorbiae 1. pai alias 8, dahlii 
10, celerio 13, elpenor 1, psrcellu* 2, 
nerii 8, S. tiliae 1, quercua Puppen 5, 
argus el.sup. Paar M. 16, ocellata l,po- 
puli 1, P. proserpina 3, M. Stella tarn m i, 
Z. fausta * *4 ,berolinensis 1 *£, hippocrepidis 
2, C. dominula 1, hera magna 5, PI. ma- 
tronula Paar UM., A. porpurata l 1 ^, 
villica 1, flavia Paar 3,4«), fasciata 15» 
hebe 1%, Spil. luctifera 2, foliginosa I, 
Zeuz. pirina H, D. tascelina tf 2, B. la- 
nestris 1, qoercus 1, L. pruni 4, querci- 
folia 2, tremolifolia 2 »4, pini $ 1%, ex- 
cellens Paar 15, E. versicolora $ 3, S 
pavonia $ 1*£, spini 4, pyri II. 3, H. 
miliaren 9 6, L. camelina 1 4, G. de rasa 2. 

Noctaae : S. nervosa 3^, A. dahlii 5 : 7, 
candelarum 2 »4, fimbria 1*4, janthina 2%, 
P. rufocincta 6, xanthomista 5, V. ole- 
agina 3*4» H. porphyrea 1^, H. scita 4, 
M. maora 8*4, C. lutosa 6 r A. livida 2 % 
0. fragariae 4, X. zinkenii 6, PI. chry- 
sitis 1, festucae 2, chalcytes 6*4, ain 13, 
Ps. lunaris 2, C. fraxini 3, nupta 1*4, 
sponsa 2, promissa 3, nymphaea 10, con- 
versa 6, elocata 2, Ur. sambucaria 2, B. 
piniarius 1*4. 

Exoten, gespannt: T. polyphemus 7, 
cynthia 3, cecropia 4, Morpho coelestis 10, 
Dan. archippas 3*4, Pap. asterias 7, macro- 
Bilaas 7, marchandt 30, protesilaus 5, sar- 
pedon 4, polydamss 4, Char. delpbis 16, 
Eur. corethrus 4 M., Amnos. decora lO, 
Acher. medasa 10. 

Versand gegen Nachnahme. Bei 10 M. 
Packung und Porto frei, M. 6 Packong 
frei. Nichtconvenirendes franco retour. 
F. Staedler, Nürnberg, Obstgasse 2. 

Dasych. selenitica 
Freilandraupen in groiser Anzahl abzu- 
geben, im Tausch gegen Zuchtmaterial (am 
liebsten Noctnen), gegen baar Dtzd. 1 M. 
Porto und Verpackung extra. 

Ulrich Völker, Jena, Jansonstr. 10 II. 
Habe abzogeben für baar : 
Ranpen von Bombyx quercus, Eizucht, 
Dtzd 40 Pf. Porto 30 Pf. Die Raupen 
sind 3—4 cm. gross. 

A. Grüssbach, Schreiberhau. 

Nehme Bestellungen an auf Eier von 
Sm. tiliae, ocellata, populi, Sph. pinastri, 
ligustri Dtzd. 10 Pf., PI. matronula 200, 
Las. populitolia 50, proni 25, quercifolia 10, 
je 100 Stck. 6facher Dutzendpreis ausser 
Porto. 
F. Hoffmann, Kirchberg b Eoppitz, 
Ober-Schlesien. 
Eier 
von Not. trepida, Dtzd. 20 Pf. Kleine 
Räupchen von Biston hirtarius 15 Pf., 
Raopen von Em. striata 35 Pf. pr. Dtzd. 
C. Krieg, Brandenburg a. H., 
St. Annenstr. 7. 



Im Tausch 
Eier von Ang. ab. sordiata baar d. Dtzd. 
20 Pf, dominula Raupen Dtzd. 30 Pf. 
Porto extra. 

H. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14. 



Abzugeben : 

Eier vonSp. menthastri, P. pigra Dtzd. 
5 Pf., 100 Stck. 30 Pf. Raupen von 
A. livida Dtzd 1 M. 

Paul Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. O., 

Holzhofstrasrie 4 a. 

Eier von pernyi ~~ 

Dtzd. 15 Pf. Porto 10 Pf. Aoch gegen 
Tausch für anderes Zuchtmaterial. 

Leopold Franzi, Karlsbad, Scholgasse. 



Allen Herren, die bis heut auf 
ihre Angebote nichts erhielten, zor Kennt- 
nis*, dass ich davon keinen Gebrauch 
machen kann resp. das gewünschte Material 
bereits «ergriffen war. 

Abzugeben : Eier von E. versicolora 20 Pf., 
in einigen Tagen von 8. pavonia, S. tiliae 
10 Pf. pr. Dtzd. 

A. Kuntze, Tarnowitz, Lukaschikstr. 6, 
Ober-Sshlnsien. 
Puppen von Idm. populi 
im Freien gesammelt, an Blättern ange- 
sponnen und daber tadellose Falter er- 
gebend Stck. 50 Pf. v Dtzd. 5 M., podalirius 
Dtzd. 1 M., gutbefrachtete Eier von A. 
pernyi Dtzd. 15 Pf, 100 Stck. 1 M. (Mai 
in jeder Anzahl), tau Dtzd. 15 Pf. Porto 
extra. 

Bechter, Lehrer, Aalen i. W. 

Yama-Bial Eier —— 
imp. aus Japan, Dtzd. 45 Pf., 50 Stck. 
l,7ü Pf., pernyi Eier Dtzd. 15 Pf, 100 
Stck. 1 M. Puppen von Sesia culiciformis 
Dtzd. 80 Pf., auch Tausch gegen bessere 
Käfer oder Zochtmaterial. Porto extra. 
Max Rudert, Chemnitz, Mtthlenstr. 47. 



Plos. pulverata 
Eier, gut befrachtet, pro Dtzd. 50 Pf. 
Eier von Agl. tau 10 Pf. Porto extra. 

Später Puppen von Habr. scita pro Dtzd. 
60 Pf. Die Herren, welche voriges Jahr 
keine erhielten, haben bei heuriger Be- 
stellung den Vorzug. 

Gustav Oppelt, Glasmaler, 
Pärchen-Schelten, Höhnten 



Eier 

von Emir, versicolora, von sehr grossen 
cf$ stammend, das Dtzd. 2ü Pf., 100 Stck 
1,10 M. mit Porto, unter Garantie der Be- 
fruchtung. 

Suche zu kaufen : Hofmanns Raupen- und 
Schmetterlings werk, neueste Auflage, got 
erhalten, am liebsten noch ungebunden. 

Herrn. Schlegelmilch, Suhl in Thür., 
Röder 23 1. 

ßnd. versicolora 
Eier an Zweigen 50 Stck. 60 Pf., 100 8tck. 
1 M., demnächst Raupen, 2. Häutung 
50 Stck. 1 M., 100 Stck. 1,80 M., nahe 
erwachsen 60 8tck. 3,60 M., 100 Stck. 
6,6«» M , Puppen 25 Stck. 4 M., 50 Stck. 
7,50 M., 100 Stck. 14 M. Porto extra. 
R. Röhner, Sohl i. Thttr. 

Gebe im Taosch gegen 2—3 Schmetter- 
lingskästen, nicht unter 44 cm lang und 
gegen Eier von Aglia lugens einige Dtzd. 
Broteier von „Hamburger Goldlack" ab. 

Stammeltern sind mit 1. Preise prämiirt, 
berechne pro Dtzd. incl. sicherer Ver- 
packung und Porto 3,75 M. 

Franz Müller, Lehrer, Gahro 
bei Weissag k. 



Deutsoh-Ost-Afrika. 

CoZeopteren-Serien, ausserordentlich 

billig: 

25 Stck. 20 Arten, genad ,best., I. Qual. 5 M. 

50 „ 45 „ „ „ „ 9 „ 

10 1 „ 60- -7 ■ „ „ „ , 18 „ 

100 „ leicht defect, grösstenth. best. 4 „ 

incl. Porto und Verpsokung. Die Serie 

enthält Cicind., Carab., Scarab., Ceton, 

Buprest., Ceramb. etc. Einzelpreise ca. 

%— % d. Handl -Werthes. Listen gratis. 

Auswahlsendungen. 

H. Stichel, W. 30, Berlin, 
Grunewaldstrasse 118. 
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Lepidopteren-Lute Mo. 41 (für 1$9$) von 

Dr 0. Staudinger & A. Bang-Haas, Blasewitz-Dresden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge an* allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig: benannte Papllio- 
nldeti' Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim cf und 9 einer Art der Ball ist), 97 südamsrik. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrlas- Formen etc. etc., ca 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Q erat hsc haften und Bücher etc. an^dboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformal, so dass sie sich sehr 
got als Sammlungs-Catalog ben atzen lässt. Durch günstigu Einkäufe war es um 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise zu ermässigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centurlen und LocaUtäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 K* (60 Kr.) in coursiiendSn Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver- 
gütet wird. 

Auswahlsendung#n werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aiier 

natorMstorischen GepstMe. 



Habe überzählige Jnhrgange von 
Entomol. Zeitschrift und isoeietas Ento- 
mologica ; ferner Hagog Jagd-Zeltnug 

geger. Cnleoptercn und Lepidopteren 
zu vertauschen. 

Karl Kelecs6nyi, Tavarnok, 
via : N. - Tapolcsany, Ungarn. 
Raupen werk 
zu Praun's taicrolepidoptera tadellos, 
unbenutzt; gebunden, zu 15 M. franco ins 
Haus ; ausserdem diverse coleopterologische 
Werke billig, abzugeben. 

H. Krauss, Nürnberg, Schonhoverstr. 6 I. 
_____ ^epresste Pflanzen 
fär Herbarien tauscht und kauft — Tausch- 
verLindungen und ständige Lieferanten in 
überseeischen Ländern sucht 

Wilh. Lambert, Schriftsteller, 
Johanngeorgenstadt i. Sa. 



Nehme Bestellungen entgegen auf 
Vögel-Relief bilder. Dieselben sind aufs 
sorgfältigste mit dem passenden gemalten 
Hintergrunde in künstlerischer Ausführung 
angefertigt. Diese Bilder, so auch kleine 
Säugethiere, werden das Stck. zu 6 Mark 
geliefert. Auf Wunsch Preisverzeichniss. 
O. Gierth, Naturalist, Sprottau, Schlesien, 
Glogauer Vorstadt 5. 
Meine Preisliste Nö.~28 
über Lebendes der Saison 98 und Geräth- 
schaften steht kaufenden Sammlern zur 
Verfügung. 

Suche stets im Tausch Vogeleier, Bälge, 
Conchylien, aber nur bestimmte tadellose 
Stücke. 

A. Voelschow, Schwerin, Meckl. 



Im Juli liefere ich tansende Tan. 
io~ Raupen nnd Pnppen, 100 Raupen 
1 M., iOü Puppen 2 M. sammt Porto und 
Packung, die Raupen auf Wunsch klein, 
halb oder ganz erwachsen. Kleinste 
Sendung 100 Stck. Auch Tausch und bitte 
um rechtzeitige Aufträge. 

Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen. 



Achtung ! 

Biete an im Tausche gegen anderes Zucht- 
material Schmetterlinge oder exotische 
Käfer, präparirte Kaupen, Eier von Orth. 
rutina, Taen. gothica, cruda, munda, incerta, 
P. ieueographa, Kug. alniaria, B. neustria. 
Später im Mai Eier von S. pyri von Dal- 
matiner Faltern, S. pernyi, A cynthia, pro- 
methea, cecropia. Raupen von B. quercus 
Freiland. Ocn. dispar 2 Räupchen von Bomb, 
quercus v. sioula in baar Dtzd. 3,5 J M. 

Karl Erdmann, Zangenberg 7ti b. Zeitz. 



Vom ». Mai a. c. an habe ich 
meinen Wohnsitz von Spaichingen nach 
Friedrichshafen a. Bodensee (Villa Busse) 

verlegt. 

Oberamtmann Aschenauer 
K^r~ Wecren Zeitmaogels höre ich mit 
dein Sammeln von Schmetterlingen auf und 
verkaufe meine 1 1 30 Stck. Europäer ent- 
haltende Sammlung zum Spottpreise von 
75 M. Es sind darunter die seltensten 
Arten von tadelloser Beschaffenheit. 

8 grosse Kästen gebe ich gratis zu. 
Klau, Bürgermeister, Beeskow a. Spree. 

Standfnss Hand buch 

für Sammler der paläarktischen tiross- 
sjhmetterlinge, neueste Auflage, vollkommen 
ungebraucht, verkaufe ich für 10,50 M. 
Klau, Bürgermeister, Beeskow a, Spree. 

Procerns gigas 
so wie sonstige Arten der Gattung Pro- 
cerns wünsche ich gleich oder später in 
grösserer Anzahl zu kaufen. 
Dr. R. Kayser, Nürnberg, Rennwegstr. 7. 



Morpho sulkowskyi tf gespannt 
2 M , in Düten 1,75 AI., Morpho cypris 
süperbe gespannt 3 M., in Düten 2,50 M., 
Morpho amathonte süperbe gespannt 3 M., 
in Düten 2,50 M. giebt gegen Voreinsendung 
des Betrages ab 

fl. Fruhstorfer, Berlin N.-W , 
ThurmstraBse 37. 
Grosse Auswahl von Lepidopteren und 
Coleopteren. 



Sammler belieben meine Liste 
über indische und Java conchylien zu ver- 
langen. Grosse Auswahl, Preise sehr massig, 
Qualität prachtvoll ! 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrassse 37. 

Krättige, gut im Freien überwinterte 

Puppen 

(Freilandzucht) von Sm. ocellata Dtzd. 

1 M. gegen Voreinsendung in Briefmarken. 

Porto und Kästchen pro Sendung 20 Pf. 

August Oppelt jun., Seifhennersdorf, 

Sachsen . 



Habe billig abzugeben : 

Ornith. bornemanni ^§. urvilliana c?$ 
papaana cf ?» Pap* segonax, diopbantus 
karna, EupliH brownii, Kailima spiridiv 
u. v. a. Seltenheiten. 

Palaearklier : Pap. hospiton e 1., xuthus, 
xuth'iluä, Th. rumina, Lim. l«pechinii, Ap. 
siihrenckii, Arg. nerippe, Satyr, marge- 
lanica, lehana, Deil. nicaea e 1. u. v. a. 
Man verlange reichhaltige Liste. 
W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslan. 

Seidene Schmetterllms- 
Faugnetze 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm* 
Preis Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 



Kleine Schmetterlingssammlun^, 
ca. 2)0 Stück in 150 Arten, mit oder ohne 
Kästen billig zu verkaufen oder gegen Eier- 
sammlung zu vertauschen. 

H. Schütz, Langensalza. 
500 Doubletten 
und zwar : 10 megaera, 1 ' hyale, 20 urticae, 
13 rhamni, 8 damon, 8 galathea, 
12 arcania, 9 janira, 
20 lubricipeda, 28 jo, b* palaenion, 60 
caja, 100 dispar, 18 bueephala, lu populi, 
2ü elpenor, 10 anachoreta, 10 menthastri, 
20 chrysorrhoea, 16 Salicis, 14 libatrix etc. 
billig zu verkaufen oder gegen mir fehlende 
Falter zu vertauschen. Die Falter sind 
sämmtlich I. Qualität und tadellos gespannnt. 
Offerten erbittet H. Schütz, Langensalza, 
Brüderg. 47. 

Viertle eilt z xiitauitiieule^oartt 

an jeden Stock passende 

Schmetterlfnis-NetZDÜQel 

a 1,20 M., mit weichem engl. Tällbeate 1 
a 2,00 M., einzelne Tüllbeutel ä 80 Pf. , 

viertheilutt Schöpte * & 2,50 M., 
alles incl. Porto, bei Nachaahm* etwa s t 
höher, empfiehlt 

Tfc. NCIRIStt Habelschwerdt, S chles-' 



Man fordere 

meine neue, illustrirte Preisliste über. 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netze, 
in Seide und Mull, Käfernetse, dto fär. 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 3 be-r 
Uebtesien Modeilen, System Niepelt; 
Schweizermodell, verbessert ! Stockzwinge 
und Mutter 2- und 4-theilig, schon a Ton- 
90 Pf. resp. 1,50 AI. an. Anerkannt 
beste Fabiikate. Neu! Spannbretter-' 
Spannfläche mit Carres und Zahlen, In* 
sektenkästen 42x51 cm. a 4—4.30 M., 
dto. 33x43 cm. ringsum poliert a 2,75 M^ 
Tötungsgläser, Raupenzuchtkästen, Sammel-« 
schachteln, sowie sämmt liehe entom. Re*> 
qutaiten solid und billigst. Liste gratis; 
und franko. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 

2 Origitialcocons ! ~~ 
- . von •---.- 
Call, promethea 12 Stük nnr 2,50* M. 
Platt, cecropia 12 „ „ 2,— „ 
Att. cynthia 12 „ „ 0,80 „ 
Call, polyphemus 12 „ „ 4,— „ 
Dieselben sind in Nordamerika im 
Freien gesammelte starke Pappen, also 
mit hier gezogenen nicht zu verwechseln. 
Versandt nur gegen Nachnahme. Kästchen 
und Porto excl. 

A. Kricheldorff, Berlin S., 
Oranienstr. 135. 



Für Redaction : Schriftführer Dr. jur. Kühn. Selbstverlag des internst, entomol. Vereins. 

Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: Tl. Redlich, Guben. 

Kissirer: Lehrer Paul Hoffmann, ebenda. Bibliothekar: Lehrer Haudering, ebenda. 
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Zucht der Pleretes matronula. 

Auf die vielen Anfragen theile ich in Folgendem 
meine Erfahrungen mit: 

Seit etwa 10 Jahren versuche ich matronula zu ziehen. 
Jahrelang hatte ich nur Misserfolge zu verzeichnen, 
welche mich jedoch nicht abschreckten. Erst nach und 
nach fingen diese Zuchtversuche an zu glücken. Zweierlei 
war es, was lange Zeit jeden günstigen Erfolg ausschloss. 
Um die kostbaren Räupchen recht zu pflegen, reinigte 
ich taglich die Gläser, entfernte das Futter vom Tage 
zuvor und ersetzte es durch frisches. Diese fortgesetzte 
Störung können die Raupen nicht vertragen. Dazu ahnte 
ich nicht, dass die Raupen Abwechselung im Futter ver- 
langen und unfehlbar zu Grunde gehen, wenn man ihnen 
beständig dieselbe Futterpflanze vorlegt. 

Folgende Behandlung hat mich in den letzten Jahren 
stets zum erwünschten Ziele gefuhrt: 

Die Eier werden in einem Pappschächtelchen auf- 
bewahrt Die geschlüpften Räupchen bringt man mittels 
eines weichen Pinsels in das bereit stehende Gläschen. 
Schüttet man die Eier, sobald das Schlüpfen beginnt, in 
das Glas, so sterben sie meistens ab. Jedes Gläschen 
erhält etwa zwölf Räupchen, welche anfangs mit Löwen- 
zahn (Taraxacum officinale), den Stengelblättern des 
Salats (Lactuca sativa) und Lonicera xylosteum gefüttert 
werden. Zuerst genügt es, wenn man täglich ein oder 
zwei frische Blättchen hinzufügt Fängt nach einiger 
Zeit die unterste Blätterschicht an schwarz zu werden, 
oder zeigen sich am Koth Spuren von Schimmel, so wird 
das Glas gereinigt oder, was noch besser ist, die Raupen 
werden in ein anderes Glas umquartiert Dabei hebt 
man die obersten Blätterschichten mit den das wischen 
sitzenden Räupchen vorsichtig ab und legt sie in das 
gereinigte oder frische Glas. Selbstverständlich wählt 
man hierzu eine Zeit, wo die Raupen nicht in der Häutung 
begriffen sind. Werden dieselben grösser, so vertheilt 
man sie in grosse Gläser oder bringt sie in Drahtgaze- 



kästen unter. Haben sie die vorletzte Häutung über- 
standen und einen braunrothen Pelz bekommen, so kann 
man am Tage die Gläser stundenlang offen stehen lassen, 
weil die Raupen erst gegen Abend umherzukriechen be- 
ginnen. Mit dem Futter, welches nie in Wasser gestellt 
werden darf, wechsele man lecht oft ; solche Abwechselung 
steigert nicht nur die Fresslust der Thiere, sondern ist 
zu ihrem Gedeihen noth wendig. Ausser den bereits er- 
wähnten Pflanzen nehmen sie gern an : Sahlweide (Salix 
caprea), auch andere Weidenarten, Holunder (Sambucus 
nigra), Brombeerlaub von solchen Arten, deren Blätter 
weich und nur mit wenigen schwachen Stacheln bewehrt 
sind, Himbeere (Rubus idaeus), Vogelmiere (Stellaria 
media), Hirtentäschel (Capsella bursa pastoris), Goldlack 
(Cheiranthus cheiri), Schneebeere (Symphoricarpus race- 
mosus), Weberkarde (Dipsacus fullonum), Traubenkirsche 
(Prunus padus) u. a. 

Von wesentlichem Vortheil ist es, wenn man die 
Raupen vor der Ueberwinterung soweit bringt, dass sie 
ausgewachsen sind. Da im Freien die Nächte oft recht 
kühl sind und die Thiere dann nur geringe Fresslust 
zeigen, so ist die Zucht im gleichmässig warmen Zimmer 
vorzuziehen. Ja an besonders kalten Tagen, hauptsächlich 
im Spätherbst, empfiehlt es sich, das Zimmer zu heizen. 

Mit Beginn des Herbstes verlieren Lonicere, Trauben- 
kirsche, Sahlweide u. a. die Blätter ; dann kommen haupt- 
sächlich Weberkarde, Vogelmiere, Goldlack und die 
letzten Triebe der Schneebeere als Futterpflanzen zur 
Anwendung. Anfang November sind die so behandelten 
Raupen erwachsen und nehmen kein Futter mehr an. 
Jetzt werden sie in Kästen untergebracht, welche oben 
und von allen Seiten aus Drahtgaze bestehen und eine 
dicke Schicht gereinigten Mooses enthalten. In diesen 
Kästen werden sie mehrere Tage dem Regen oder 
Schneefall ausgesetzt und die Behälter alsdann an der 
Decke einer Gartenlaube aufgehängt oder im kalten 
Zimmer oder auf dem Dachboden untergebracht Im 
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April lässt man sie wieder tüchtig beregnen und nimmt 
sie dann ins warme Zimmer, wo sie bald mit dem Ein- 
spinnen beginnen. 

Nur nach der letzten Häutung habe ich die Raupen 
mitunter bespritzt, doch auch die nicht bespritzten ge- 
diehen ebenso gut 

Meistens reiche ich das Futter erst gegen Abend, 
wenn es auch vom Thau oder Regen nass ist; es be- 
kommt den Thieren sehr gut. Haben sie doch im Freien 
auch keine andere Nahrung. Paul Hoffmann % Guben. 



Apatura iris. 

In No. 20 dieser Zeitschrift (XI. Jahrgang) brachte 
Mitglied No. 1749 eine Abhandlung über Ueberwinterung 
von Ap. ilia, die mich und andere sehr interessierte — 
mehr noch als die schon erschienenen, sehr detailierten 
»Beiträge zur Lepidopteren-Fauna der österreichisch- 
ungarischen Monarchie.« 

Ich habe nämlich diese Ueberwinterung in oben be- 
schriebener Weise auch schon beobachtet — aber mehr 
bei der hier häufiger vorkommenden iris als bei ilia, und 
kann bestätigen, dass die Entwickelung, Lebensweise pp. 
bei beiden Arten übereinstimmend ist 

Es bedurfte einiger Jahre, bis ich endlich (1886) das 
Vergnügen hatte, die erste erwachsene Raupe dieses 
schönen Falters, die zwar leicht zu suchen, aber schwierig 
zu finden ist, zu entdecken. Da der Falter hier alljährlich 
fliegt, suchte ich nun in verschiedenen Schriften nach- 
um etwas über die erste Lebenszeit und die Ueberr 
Winterung dieser Räupleiri zu erfahren, allein ohne Erfolg. 
In den meisten Büchern stand gar nichts hierüber, wahr- 
scheinlich weil die Autoren es selber nicht wussten. In 
»Rühl's paläarktische Grossschmetterlinge«, wo halbe und 
ganze Seiten mit Falterbeschreibungen, Orten des Vor- 
kommens pp. voll sind, steht nur : Die Raupe überwintert — 
und da ich in »Rösslers« Werk (S. 16) fand, dass die 
Raupe verauthlich unter abgefallenen Blättern über- 
wintere — da dauerten mich die armen Thiere, denen 
es gar sauer, wenn nicht ganz unmöglich werden dürfte, 
im Frühjahr ihre Futterpflanze — Salix caprea — je 
wieder zu erreichen. Auf das Suchen im abgefallenen 
Laub verzichtete ich gerne — da entdeckte ich im Oktober 
eines späteren Jahres auf Büschen von Salix caprea zu- 
fällig kleine iris-Räupchen, welche sämmtlich auf der Mittel- 
rippe der Blattspitzen, mit dem Kopfe gegen den Blatt- 
stiel gewendet, sassen. Links und rechts war fast jedes 
der Blältchen bis zur Mittehippe zerfressen, nur die 
fast dreieckigen, meist schon gelb gewordenen Blatt- 
spitzchen, auf welchen sie sassen, blieben verschont Ich 
heftete nun die Blättchen mit sehr feinen Fäden an die 
Zweige, damit sie bei etwaigem Herabfallen wenigstens 
noch am Faden hängen, um dann die Räuplein daran 
noch zu bekommen; allein die Blättchen fielen später 
weg, ohne dass ich ein Räuplein darin entdeckt hätte. 
Dass sie am Stämmchen herunterkriechen, hielt ich nicht 
für wahrscheinlich. Nun suchte ich sehr genau an den 

Zweigen nach und hatte bald die Genugthuung, dort 

und zwar in unmittelbarer Nähe der Blattknospen — die 
Thierchen, den Kopf nach dem Ende des Zweiges gekehrt, 
angesponnen zu finden. Es ist, als ob sie wüssten, wann 
es Zeit ist, das Blatt zu verlassen ; sodann wählen sie 
nicht gerade den Zweig, an dem das Blättchen war, 
sondern einen entfernten, oft sogar in entgegengesetzter 



Richtung befindlichen. Hier bleiben sie, allen Unbillenr 
der Witterung ausgesetzt, bis im Frühjahr die Knospen 
hervorkommen, die ihnen zur ersten Nahrung dienen. 
Sind sodann dh Blättchen entfaltet, so wird eines davon 
zum Aufenthalt gewählt — und zwar meistens ziemlich 
entfernt vom Ueberwiuterungsort — und die Lebens- 
weise wie im Herbst wieder weiter geführt. 

Auch der stärkste Platzregen ist nicht imstande, öi& 
Raupe von ihrem Ruhesitze auf der Oberseite der Blatt- 
spitze, oft in halb aufrechter Stellung — mit dem Kopf 
nach dem Blattstiel gewendet — zu vertreiben, und oft 
sitzen die Raupen halb im Wasser, wenn dieses von der 
etwas gekrümmten Blattspitze nicht so schnell ablaufen 
kann. Nach jeder Häutung ändert die Raupe ihren Sitz- 
platz und man hat Mühe, sie auf einem oft entfernten 
Blatte wieder zu finden. Erst die ausgewachsenen Raupen 
suchen die Unterseite der Blätter auf, wo sie sich dann 
zur Verpuppung aufhängen. 

Ich habe die Erfahrung gemacht, dass iris-Raupen 
im Freien auch auf der Zitterpappel vorkamen, obgleich- 
Salix caprea in der Nähe gewesen wäre. 

Räuplein, welche im Herbste mit den Blättern zu 
Boden fallen, gehen wohl meistens zu Grunde. 

Ich weiss gegenwärtig (Ende Apiil) mehr als 50 iris- 
Räuplein im Freien — die Futterzweige zeichne ich mit 
angehängten Tannenreisern — alle an den Zweigen, keines 
am Stämmchen, was aber nicht ausschliesst, dass auch 
dieses vorkommen könnte. 

Da die früheren Fundplätze 6 — 8 km von meiner 
Behausung entfernt waren, nahm ich sicherheitshalber 
die Räupchen mit nach Hause und überwinterte sie in 
einer kalten Kammer — hatte auch im kommenden 
Frühjahr keine besonderen Schwierigkeiten mit der weiteren 
Aufzucht (im uneingeschlossenen Raum); nur darf man. 
sich einige Mühe nicht verdriessen lassen, immer für 
frisches Futter zu sorgen (solches ins Wasser stellen). - 
Die Raupen herunterzuschütteln oder zu klopfen, empfiehlt 
sich nicht, da sie auf einem feinen Gespinst ziemlich fest 
sitzen und etwa herabfallende meistens eingehen. 

Das Raupensuchen erfordert ein geübtes Auge; doch 
kann man oft aus einem solchen Gespinst, das bei ilia- 
fast noch stärker — bei podalirius am stärksten ist — 
mit Sicherheit schliessen, dass eine solche Raupe da war 
und vielleicht noch irgendwo am Strauche sitzt, wo sie 
leicht mit dem Blatt oder Zweig abgenommen werden 
kann, da sie meistens niedriger als 2 m vom Boden an- 
getroffen wird. Die Zweige durch die Hand gleiten zu 
lassen, könnte zwar dem Sammler das angestrengte Suchen 
etwas erleichtern, den Raupen aber meistens übel, 
bekommen. 

Wie bei ilia so trifft auch für iris zu, dass die Raupe, 
wie es scheint, von den Vögeln verschont und auch 
äusserst selten von Ichneumonen angestochen gefunden 
wird. Ob und inwieweit Vögel, Schlupfwespen, Raub- 
fliegen, Spinnen, Waldameisen und Wanzen den Raupen 
schaden, soll künftigen Beobachtungen vorbehalten bleiben. 

L. Weber^ Schwabsberg. 



Chalcothea resplendens Gory et Perch. 

und Aberrationen. 

Von der aus Java beschriebenen und, seit meiner 

Reise dortbin, in den Sammlungen nicht mehr seltenen 

Chalcothea resplendens gingen mir dieser Tage aus- 
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"Ost-Java grössere Serien zu* welche folgende bekannte 
Aberrationen enthielten: 

Fruhstorferi Kraatz D. E. Z. 1891 pag. 315. Schwarz, 
glänzend. Tarsen erzfarben. Von mir zuerst am Tengger- 
Gebirge auf 2000 Fuss Höhe gefunden. 

Rufipes Kraatz. D. E. Z» 1897, pag. 411. Ebenso. 
.Beine gelbroth. 

Laeta Schock. Mittheilg. der Schweiz. Entom.-Ge- 
-sellschaft Bd. 10, Heft 2, pag. 81. Dunkelblau— grün. 
Fühler braun. Beine dunkelgrün, Schienen heller, Tarsen 
metallisch. Ausser diesen fanden sich noch folgende, 
«der Benennung werthe Abänderungen: 

Coerulea Frühst. Thorax und Flügeldecken hell 
-amethystfarben, Beine gelbroth, Fühler roth. 

Micans Frühst. Thorax metallisch blau oder dunkel 
meergrün. Flügeldecken schwärzlich oder blau mit 
grossen saturalen rothen Flecken, welche sich bei einigen 
Exemplaren bis fast zur Flügelspitze ausdehnen. Beine 
und Fühler gelbroth, bei einigen Stücken röthiieh und 
oben grün gesäumt. 

Viridipcnnis Frühst. Dunkelgrün, Fühler braunroth, 
Beine ebenso. 

Aeruginosa Frühst. Das ganze Thier ist dunkelroth 
■kupferig. Beine und Fühler rothbraun. 

Sämmtliche Varietäten stammen vom Kawi, wo sie 
in einer Höhe von ca. 4000 Fuss gefangen wurden. 

Aus derselben Gegend empfing ich eine grosse 
-Suite von Clerota budda Hope, welche sich ebenfalls 
durch weitgehende Varietäten auszeichnen. Am häufigsten 
sind Exemplare, wie sie Gory und Percheron plancheöt 
Fig. 1 abbilden. Der Thorax ist bei diesen schwarz, Elytrae 
-und Pygidium tragen 2 gelbliche Flecken. 

Von 33 mir vorliegenden Exemplaren haben 18 eine 
gefleckte Hinterleibsspitze, bei den übrigen ist das Pygi- 
dium einfach schwarz. 8 Stücke zeigen nur je 1 Makel 
-auf jeder Flugeidecke (ab. bimaculata m.), und bei 8 anderen 
werden Kopf und Thoiax durch eine breite gelbe Mittel- 
linie verziert, auch ist bei diesen der Hals breit gelb 
gesäumt (ab. decorata m.). 

Nur 3 Exemplare zeigen röthiieh gelben Kopf und 
Thorax, sowie braunrothe Beine (ab. rufothoracica m.) 
Ganz schwarze Exemplare, welche ich in Java wiederholt 
fing, mögen ab. nigra heissen. 

Gleich der vorigen ist auch Clerota budda ein 
Gebirgsthier, welches Höhen von 4 — 5000Fuss bewohnt und 
Dezember, Januar am häufigsten erscheint Gleich vielen 
anderen Cetoniden leben diese interessanten, robusten 
Clerota's vom süssen ausfliessenden Saft gewisser Baum- 
Aorten. H. Fruhstorfer, Berlin. 



Zuchtangaben 
•Ober Arctiaflavia Fuessly und ArctiaquenseliiPaykull. 

(Fortsetzung.) 
Den Kasten bedecke man möglichst ganz mit 
Schnee und wiederhole dieses, wenn abgethaut, alle 
10 Tage. Im Zimmer thue man täglich eine Schicht 
-Schnee herauf. Im Frühjahre ist der Bestand vor trockenen 
schneelosen Frösten zu schützen. 

Sobald die Raupen anfangen herumzulaufen, ist jede 
Raupe einmal tüchtig anzuspritzen, damit der verhärtete 
Winterkoth sich in den Gedärmen aufweiche. Die 
Fütterung geschieht mit den ersten Frühjahrspflanzen, 
wie Gras, Schlüsselblumen Primula etc., bis man zum 
.gewöhnlichen Futter übergehen kann. 



Die Raupe verwandelt sich in den Ecken des Kastens 
an oder unter den Steinen in einem leichten grauen 
haarigen Gespinst zu einer braunschwarzen Puppe mit 
einem Stachel büschel an dem kurzen stumpfen Kremaster. 
Zur Verpuppung dürfen nicht zu viel Raupen in einem 
Behälter sein, da es vorkommt, dass Raupen die bereits 
eingesponnenen Thiere hinauswerfen. Um dies zu. ver- 
hüten, kann man auch ein Stück Fliesspapier herüber-» 
kleben und später wieder entfernen. 

Die Raupenrahe währt 14 Tage bis 3 Wochen, wo- 
gegen die Puppe 14 Tage bis 6 Wochen zu ihrer Ent- 
wickelung bedarf. Die Puppen sind an Ort und Stelle 
zu lassen und ist darauf zu sehen, dass der Zuchtkasten 
keine Glasscheiben enthält, da die Thiere vor Sonnen- 
strahlen zu schützen sind und leicht vertrocknen. Auch 
ist alle 8 Tage Abends ein Bespritzen mit massig tem- 
periertem Wasser am Platze. 

Die Copula geschieht unschwer, wobei darauf, zu 
achten, dass das Männchen nicht älter als 24 Stunden 
geschlüpft ist, das Weibchen paart sich noch leicht und 
gut nach 8 Tagen, auch wenn es schon angefangen 
haben sollte, unbefruchtete Eier abzulegen. Die Paarung 
erfolgt meist in der Nacht zwischen 1 und 3 Uhr, am 
besten im Drahtgazekäfige im Freien bei + 1° Reaumur 
und Schneefall. 

Das belegte Weibchen setzt man in eine kleine 
dunkle Kartonschachtel von circa 10 cm Höhe und 
5 cm Durchmesser. Jeden Abend öffne man die Schachtel 
und lasse es auf dem flachen Tische ungefähr 10 Mi- 
nuten herumflattern und futtere es mit Himbeersaft, bei 
welcher Unterhaltung an einem warmen Ort des Zimmers 
in circa 10 Tagen 400 bis 600 Eier erzielt werden. 

Die hauptsächlichsten Fundorte durften das Val 

Tuors, auf dem Wege von Davos über den Sertigpass 

nach Bergün, und die steinigen Bergabhänge zwischen 

Albula Weissenstein und dem Albula Hospiz im Kanton 

Graubünden sein, besonders wo die bevorzugten Pflanzen 

Cotoneaster vulgaris und Aronia rotundifolia wachsen. 
(Schluss folgt). 

Neue Mitglieder. 

No. 2455. Herr Professor Dr. Fleischmann, Erlangen, 

Bayern. 
No. 2456. Herr Hermann Hertz, Enjserstr. 6, Wiesbaden. 
No. 2457. Herr Willy Harnack, Seminarist, Pr. Eylau, 

Ostpreussen. 
No. 2458. Entomolog.- Verein Offenbach, Restaurant 

Nitzschke, Bieberstr., Offenbach a. M. 
No. 2459. Herr M. Trapp, Friedrichstr. 37, Neustettin, 

Pommern. 
No. 2460. Herr P. Chretien, La Garenne-Colombep, 

Seine, Frankreich. 
No. 2461. Herr Eugen Szabo von Bucs, K. K. Rech- 
nungsführer, Brüx, Böhmen. 
Berichtigung en. 
No. 2452. Wohnort muss lauten : Lissa a. Elbe, nicht Gissa. 
No. 2382. Strassennummer muss lauten : Broadway 365, 

nicht 265. 

Briefkasten. 

Herrn 6. in C. Es dürfte wohl die Praxis aller grösseren 
Versicherungs-Gesellschaften sein, Insektensammlungen nur dann 
zur Versicherung anzunehmen, wenn der Antragsteller einen Theil 
der Versicherungssumme auf eigenes Risiko übernimmt. 

In Anbetracht des meist sicheren Verlustes dieser Gegen- 
stände bei einer Feuersgefahr dürfte obige Bedingung wohl be- 
rechtigt sein. B. 
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Inserate f ür die „Entomologischs 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten, für den »Anzeigerc 
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich. 



«International pl 
Enfomologi scher Verein 




*3jL- ~ ' 




Achtung ! 

Diejenigen Herren, 
welche naeli Empfang der 
heutigen IVunimer nicht so- 
gleieh ihren noeh aus- 
stehenden Beitrag ein- 
senden, gelten als aus- 
geschieden ! 

JH. Redlich. 



Die Verwaltung der Vereintbibliothek 
ist aus den Händen des Herrn Lehrers 
Haudering in die des Herrn Postasöisten 
Ad. Voigtmann— Guben übergegangen. 

Behufs genauer Feststellung der Bücher- 
bestände werden alle Entleiher von Werken 
aus der Vereinsbibliothek, sofern die be- 
treffenden Bücher bereits länger als 4 Wochen 
in ihrem Besitz sich befinden, dringend 
um sofortige Rücksendung an obige 
Adresse gebeten. H. Redlich. 

Vereinslager. ^~™"~~~™ 

Neu eingeführt; 

Netzbügel zu Raupenschöpfern, 
sehr polides Fabrikat, zum Zusammenklap- 
pen, a Stück 1,40 M. ; fertig mit starkem 
Leinenbeutel a 2,40 M. 

Ferner wird mitgetheilt , dass ein neues 
System von Giftgläsern eingeführt wurde, 
welches sich besser bewähren wird, als die 
bisher zur Abgabe gelangten. Es werden 
angefertigt 4 verschiedene Grössen (runde 
Form). 

A. Bai s weite 40 Mm , Durchmesser des 
Tunden Glases (inn ere Weite) 60 Rm., Höhe 
excl. Hals 90 Mm. B. 45, 60, 90. .0. 55, 
70, 90. D. 80, 120, 120. 

Die Preise werden sich voraussichtlich 
noch billiger stellen als für die jetzigen 
Sorten ; Abgabe in ungefähr 8 Tagen. 

Bei Bestellungen auf schwarze Nadeln 
wolle gefälligst angegeben werden, ob Karls- 
bader Fabrikat oder die Berliner Patent- 
Stahl nadein gewünscht werden. 



K?* Die neueste Preisliste No. 41 
▼on ür. Staudinger sowie die Etiquetten- 
Iiste für Enron. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges Verzeichnisa der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 
franco vom Vereinslager erhältlich. 

~~ Habe billig abzugeben : ~~" 

Ornith. bornemanni cf?> nrvilliana c?$ 

papnana cf $, Pap. segonax, diophantas 

karna, Euplöa brownii, Kallima spiridiv 

n. y. a. Seltenheiten. 

Palaearktier : Pap. hospiton e 1., xuthns, 

xnthnlns, Tb. ramina, Lim. lepechinii, Ap. 

schrenckii, Arg. nerippe, Satyr, marge- 

lanica, lehana, Deil. nicaea e 1. u. v. a. 

Man verlange reichhaltige Liste. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 



Las. populifolia und pruni Eier. 

Werde voraussichtlich im Laufe des 
Sommers Eier dieser beiden Arten zu 
massigen Preisen in grösserer Anzahl ab- 
geben können. 

Garantie für Copula durch Anflug 
freier cTcT (mittels Atiflugapparates) ! 
Bestellungen werden schon jetzt erbeten. 
H. Redlich, Guben. 



Herr Bankdirector C. Fischer in 
Mülhausen i. Elsass sucht die No. 
12 der E. Z. von 1894 zu erwerben. 
Gefl. Offerten bitte dem Genannten direkt 
zuzusenden. R. 

Cecropia-Rfiupchen 

Dtzd. 40 Pf. oder gegen besseres Zucht- 
material iluna Eier etc.) einzutauschen ge- 
sucht, ebenso Att. cynthia Eier. 
Dr. Wilh. Podroueek, Chrudim, Böhmen . 
Puppen 
von Geom. papilionaria, Dtzd. 1,20 M. 
Porto 10 Pf., hat abzugeben 
Entomol. Naturtv. Verein Chemnitz II, 
Restaurant Georgenbrücke, Mühlenstr. 



Eier von B. stratarius Dtzd. 20 Pf. 
Räupchen von H. marginaria Dtzd. 30 Pf. 
A. Seiler, Organist, Münster, Westfalen. 



Jenen Herren, welche auf ihre 
Bestellung von hera Raupen keine Sendung 
erhielten, diene zur Nachricht, dass der 
Vorrath sehr schnell vergriffen war. 

Im Herbste kann ich Eier oder kleine 
Räupchen hiervon abgeben, über deren 
Aufzucht ich nächstens im Blatte Näheres 
veröffentlichen werde, da dieselbe noch 
vielfach unbekannt zu sein scheint. 

P. Frank, Passau, Bayern. 

Nehme Bestellungen an auf Eier von 
Las. pruni Dtzd. 20 Pf., populifolia 50, PI. ma- 
tronula 200. Raupen Las. pruni Dtzd. 250 Pf. 
Billige Falter la grosse Auswahl, auch 
Tausch. Auf Wunsch Preisliste. 
C. F. Kretschmer, Falkenberg, Oberschi. 

Eier von A. tau 10 Pf. Raupen von L. 
sybilla 40, B. catax 7(-, P. syringaria 60, 
A. Sphinx 60, A. grossulariata 25, C. caeru- 
leocephala 25, Puppen von dominula 50 Pf. 
Auch Tausch gegen anderes Zuchtmaterial. 

H. Koch, Braunschweig, Grünstrasse 17. 

Lebende Hab. scita Puppen giebt franco 
ab pro Dtzd. 80 Pf. 

Obkar Schneider, Steinschönau, Böhmen. 



Yama-mai Puppen, gesund und kraftig 
aus imp. Eiern, das Stück 70 Pf. Raupen 
von Las. excellens nach 2. u. 3. Häutung 
1,20, von Sat. pavonia nach 3. u. 4. Häu- 
tung 1 M., Smer. populi nach 2. u. 3. Häu- 
tung 60 Pf. Eier von A. luna von Faltern 
aus imp. Puppen 80 Pf., desgleichen von A. 
pernyi 15, PI cecropia 20, A. cynthia 15, 
Tel. polyphemu8 50 Pf. In ca. 2 Wochen 
Eier von Las. quercifolia und populifolia 
20 bezw. 60 Pf. pro Dtzd. Porto extra 
Tausch gegen Zuchtmaterial. 

R. Reichmann, Brüx, Böhmen. 

Eier von D. coryli 10 Pf., A. tau 10, 
T. munda 10. Raupen: L. sibyila 40, P. 
syringaria 60, C. truncata 44*, A. sphinx 60, 
B. catax 70, B. lanestris 4*, A . grossulariata 
25, D. cacruleocephala 25, G. papilionaria 
60, B. parthenias 30, M. oxyacanthae 50, 
N. cucuilatella 60, A. flavicornis 60. Porto 
etc. 10 bezw. 30 Pf. 

Jf. Kohlenberg, Braunschweig, 
Goslarschestr. 51. 

Ich suche folgende Falter la. von 1897 
und 98 und tadellos gespannt: rf $> Ach. 
atropos, $ cf Sph, convolvuli, tf $ Macro. 
croatica, cf 



Deil. celerio, tf Deil. alecto, 

Dor apollinus, 

2 Col. erate, $ Col. palaeno, tf ? 



C? $ Th. polyxena, tf $ Dor apollinus, 
rf $ Col. erate, ? Col „ 7 

Van. xanthomelas, tf ? Van. l-album, j 
$ Arg. pandora, aber alle 1. Qualität. An- 
gebote nebst billigstem Preis erbittet 

E. Petersdorff, Berlin, 

Weissenburgerstrasse No. 76. 
Im Tausch oder gegen baar habe ich ab- 
zugeben : villica Puppen in Papierdüten ein- 
gesponnen Dtzd. 5u Pf , versicolora Raupen 
in 2. Häutung Dtzd. 50, spater 75 Pf. etc. 
Sicher befruchtete Eier von pavonia im 
Freien gesammelt, Dtzd. 10 Pf , später Rau- 
pen, gognostica Räupchen, excl. Porto und 
Verpackung. Plantaginis und dominula, 
waren sofort vergriffen. 

Siesina, Tarnowilz, Schi., 
Eisenb.-Betr. -Werkmstr. 

~~~ Das. seienitica Pappen 
in Anzahl, Dtzd. 1,50 M., oder im Tausch 
gegen Zuchtraaterial, am liebsten Noctuen, 
Porto und Verpackung extra, giebt ab 
Uhizh Völker, Jen a, Jansonstr. 10 II. 
Sit befruchtete Eier 
von grossen pernyi ? Dtzd. 15 Pf., 100 Stck. 
1 M., giebt ab 
Hermann Kuntsche, Seifhennersdorf, 

Sachsen. 

Wer würde mir gegen Freilandraupen, 
von Arct. caja, Bomb, quercus und Lasioc. 
potatoria Raupen, Puppen oder Eier besserer 
Falter überlassen? 

Huih, Kämmerer, Lüchow, Hann over. 
~~~ Llgustri und elpeuor Pappen 
pro Dtzd. 90 Pf. incl. Porto und Packung. 
Eier von cynthia 15, polyphemus 40 Pf. 
pro Dtzd. Porto 10 Pf. 

Fr. Carl, E rfurt, Adalbertstr. 2. 
__ Arctia purpur&ta 
Raupen (Futter: Ginster, Salat, Schlehe) 
frisch gesammelt, vorletzter Häutung 25 Stck. 
1 M. In ca. 8 Tageu nach letzter Häutung 
25 Stck. J,25 M. Kräftige importirte 
cyntbia-Cocons 20 Stck 1,10 M. Alles 
franco als Doppelbrief gegen Voreinsendung 
in Briefmarken. Kräftige Puppen und 
Cocons von Sm. quercus ä. 50, Tel. poly- 
phemus k 35 Pf. Porto fcO Pf. 

F. Stadler, N ürnberg, Obstgasse 2. 
Suche Eier von Att. atlas zu erwerben^ 
K. Vollbracht, Erfurt, Bergstr. 6. 



L 
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• Raupen 
Ton Las. excellens 3 X gehäutet ä Dtzd. 
1 ,50 M , gegen baar excl. Porto u. Packung. 
Eug. autumnaria Baupen gegen Tausch 
empfiehlt 

C. Modes, Chemnitz i. S., Elisenstr. 401 1. 
Pappen ~~ 

von Arctia hebe pr. Dtzd J,50 incl. Porto 
habe abzugeben gegen baar oder auch im 
Tausch gegen besseres Zuchtmaterial, be- 
sonders Eulen event. auch andere Falter, 
sei es in Raupen oder Puppen. 

Eichard Gilardon, Quedlinburg 
a. Harz 



Habe abzugeben : 
Gut befruchtete Eier von Hyperchiria io 
von sehr grossen Faltern Dtzd. 20 Pf. 
Torto extra. Zucht leicht. Futter: Sahl- 
weide oder Eiche. 

E. Friedmann, Markt-Redwitz, 
Bayern. 

Eier 

von Harp. furcula Dtzd. 40 Pf, 3 Dtzd. 
I M., später Räupohen Dtzd 80 Pf., 2 Dtzd. 
1,50 M. Porto, Verpackung besonders. 
Scheele, Naumburg a. 8., 

Louisenstrasse 21. 

10 Dutzend Raupen ~~ — 
von Melitaea maturna, das Dtzd. 2 M. 
Porto und Verpackung 30 Pf Spater 
Pappen von Mel. maturna Dtzd. 3 M. Porto 
und Verpackung 30 Pf. 

Vorrath an Ar. hebe Raupen erschöpft. 
F. Wehs, Lehrer , Johannisb urg Ostpr. 
Abietig Raupen 
ziemlich erwachsen, Dtzd. 5 M., giebt ab 
H. Meisel, Dresden, Reissigerstr. 76 
R a u p e n 
von Art. purpurata Dtzd. 60 Pf., dominula 
Dtzd. 30 Pf. Puppen von dominula Dtzd. 
40 Pf. Tausch erwünscht Porto 26 Pf. 
ab. sordiata Eier bald vergriffen, allen 
den Herren zur Nachricht, die keine er- 
hielten, 

H. Wenzel, Liegnitz, Sc hlossstr. 14. 
Parn. apollo Raupen 
Dtzd. 1,80 M., gesund und kräftig, gebe 
selbe auch im Tausch gegen gute Europäer. 
Jos. Eckert, F. 61%, Regensburg 

Erbitte weitere Bestellungen auf folgende 

9Q?* Eier *^| 

von Sp. pinastri, ligustri, Sm. ocellata, 

populi, tiliae 10, PI. matronula 200, Las. 

populifolia 50, pruni 25, quereifolia 10 Pf. 

pro Dtzd , je 100 Stck. 6f acher Dutzendpreis. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Eoppitz, 

Ober-Schlesien. 



Das. fascellna Raupen, 
fast erwachsen, Dtzd. 60 Pf., auch im Tausch. 
Porto und Verpackung 20 Pf. 

Chr. Rummel, Regensburg, 
Krebsgasse £. 37 111. 



Einige Dtzd. Lar. 1-nigrum 

Raupen nach erster Frühjahrshäutung gegen 
baar Dtzd. 1,80 M. Porto u. s. w. 25 Pf. 

Gustav P itzschler, Gössnitz, (S.-A.) 
Puppen 
von Ses. tipuliformis Dtzd. 1,25 M. oder 
tauschweise in Anzahl abzugeben. 

Ernst Füge, Buchbinderei, Leipzig. 

Ceranibj eiden 

xu verkaufen, 670 Arten und Var. in ca. 
2900 Exemplaren, Katalogswerth 3000 M. 
Viele Seltenheiten, worunter Parandra cas- 
pica, Apatophysis tomentosus, Prionus henkei 
brach ypterus, besicanus, Leptura oblongo- 
roaculata, rufa, trisignata, erythroptera, 
picticornis, thoracica, Cerambyx pfisteri, 
Drymochares starelsi, Nothorhina muricata, 
Calchaenesthes, Semanotus lanrasi, Clytus 
pantherinus u. s. w. 
Nähere Auskunft ertheilt 
Th. Wimmel, Hamburg, Hohenfelde, 
Neubertstrasse 29. 



Habe auch im Tausch abzugeben: 
Raupen von Bombyx eatax 

jetzt halberwachsen 60 Pf., später erwachsen 
1 M. Puppen davon 1,50 M. Alles pr. 
Dtzd. Porto und Verpackung extra. 

A. Siegel, Giessen , Hessen. 

Pleretes matronula Puppen ~" 
Stck. 8 M., gesund und kräftig, versende 
aber nur gegen Nachnahme oder Voraus- 
bezahlung. Später Eier Dtzd. 2 M. 
C. Irrgang, Potsdam, M auerstr. 23. 
Suche zu kaufen : 
Eier von Arct. flavia, Pier, matronula. 
Puppen von Call. hera. Offerten mit 
Preis bitte an 

Paul Schmidt, Liegni tz, Frauenstr. 63. 
2 Nordamerika Biber-Bälge 
zum Ausstopfen, präparirt, giebt ab gegen 
Meistgebot, Länge 38 und 43 cm. 

Ed. Gröschel, Suhl i Thür. 

Aglla tau Eier ~ = ~~ ~~~~ ~~ 
abzugeben im Tausch gegen Lebendes, z. B. 
aulica Puppen. Baar Dtzd. 10 Pf. 
H. Schröder, Schwerin i. Mecklenb., 

Grosse Paulstrasse 1 2 b. 

PI. cecropia Eier — — 
von import. Puppen Dtzd. 20 Pf. Porto 10 Pf. 
Denjenigen Herren, welche keine yama- 
mai Eier erhielten, zur Nachricht, dass die- 
selben vergriffen sind. 

Max Rudert, Chemnitz, Mühlenstr. 47. 
Eier 
von Bist. hirtariu8 10 Pf., Sm. tiliae 15 Pf. 
Raupen von Bomb, castrensis 15 Pf., Em. 
striata 40 Pf. Puppen von Cuc. artemisiae 
60 Pf. per Dtzd. Genadelte Falter von 
Cn. pinivora, Paar 80 Pf., Dtzd. 4 M. 
O. Krieg, Brandenburg a. H., 

St. Annenstrasje 7. 

]HI 8m oxjracanthae ~ 

Puppen sofort abzugeben Dtzd. CO PI 
Porto 25 Pf. 

A. Müller, Meissen, Schulstrass e 5. 
PL Ulustrls 
Frei landraupen, erwachsen Dtzd. 1,50 M., 
später Puppen 1,80 M. Porto und Ver- 
packung 25 Pf., hat abzugeben 

Adolf Deeg, Monteur, Regensb urg. 

$^t* Denjenigen Herren, welche keine 
Aret. hebe Raupen erhielten, zur Nachricht, 
dass dieselben sofort vergeben waren. 

Wilh. F römke, Burg b. Magdeb. 
Call, hera — — . 

Raupen, nach letzter Häutung 1 M. pr. 
Dtzd., pr. 60 Stck. 3,50 M. Futter : Nesseln, 
Schlehen, Rubus. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 

Wallis, Schweiz. 

Seemuscheln — 
werden im Tausch gegen gute gespannte 
Falter gesucht, sowie 

8 Jahrgänge der Ent. Zeitschrift 
schön gebunden,imTausch gegen Hoffmann's 
Pflanzenwerk, naueste Ausgabe, gesucht. 
E ntomolog.-Clu b Pforzheim. 
G. Walther, z. Kaiser Friedrich, 
Calwerstrasse. 
Pernyi Eier 
von grossen $ Dtzd. 15 Pf. Raupen von 
Ocner. dispar Dtzd. 15 Pf. Porto für Eier 
10, für Raupen 20 Pf., auch im Tausch. 
Leop. Franzi, Karlsbad, Schulgasse. 
_ Puppen "~ 

von L. populi 35 Pf., A. ilia 50, Troch. 
melanocephal. 1,50 M., Sciap. tabanif. 25 Pf., 
Ses. scoliaef. 1 M., eulieif. 10 Pf., H. bi- 
cuspis 1,75 M., furcula 25 Pf., linogrisea 20, 
amethystina 30, chrysitis 8, pulchrina 70, 
artemisiae 6 Pf. per Stck. 

Raupen von meliloti 60, striata 100, 
anastomosis 50, nitida 120, papilionaria 70 Pf. 
pr. Dtzd. Spannweiche tadellose Falter von 
eulieif. und A. hebe 6 Stck. 1 M. Porto 
und Kistchen extra. 

F. Voland, Strausberg II. 



Raupen 

von B. populi, 2 cm lang, 60 Pf., sybilla 
30 Pf. (Puppen Ende Mai 35), quereifolia 
50 Pf . Puppen von B. rubi 90 Pf., 
hebe 1,25 M. pr. Dtzd. Porto etc. 26 Pf. 

Auf L. pruni kann ich keine Bestellungen 
mehr annehmen 

O. Petersen, Burg (Bez. Mgb.), 

Coloniestrasse 49. 

" ' Callistlienes retieulatus 
ungenadelt, Stck. 20 Pf., Dtzd. 2 M. Porto 
und Packung 20 Pf. 

Raupen-Präparirofen, gut erhalten, sucht 
zu kaufen. 

C. Irrgang, Pots dam, Mauerstr. 23. 
Cal. exoleta 
Raupen, erwachsen, Dtzd. 76 Pf., halb er- 
wachsene 50 Pf. Porto und Verpackung 
25 Pf. Eier von Boarm. cousonaria Dtzd. 
20 Pf. Brief 10 Pf., giebt ab 

Tjouis Wolf, Leubnitz b. Werdau No. 67, 
Sachsen. 



Binnen Kurzem erscheint im Selbst» 
Verlage des Verfassers: 

Vorschlag zu einem neuen, mehr 
auf natürlicher Grundlage beruhen- 
den Systeme der europäischen Gross- 
schmetterlinge 
von H. 6 a u c k 1 e r, Karl sruh e i. B. 

JQT» Preis 30 Pf. *%3% 
Bestellungen nimmt entgegen und ver- 
sendet die obige Broschüre portofrei zum 
Preise von 30 Pf. 

Der Verfasser. 
H. Gauckler, Karlsruhe, Roonstr. 9. 
Abzugeben : 
Eier von Anth. pernyi in jeder Anzahl, 
das Hundert 80 Pf. Porto 10 Pf. Auch 
Tausch. 
Hermann Grosser, Seifhennersdorf 438. 
Gut befruchtete Eier ~~ ~ 
von cecropia Dtzd. 20 Pf , 100 Stck. 1,20 M„ 
Porto 10 Pf. 

G. Gierth, Sprottau, Schlesien. 
O f f e r i r e : 
Raupen von L. sybilla Dtzd. 30 Pf., P. 
syringaria Dtzd. 50 Pf. Porto und Packung 
30 Pf. 

M. Morgenroth, Camburg a. S. 

Ersuche hiermit die betreffenden Herren 
Mitglieder gefälligst mittheilen zu wollen, 
ob ihnen meine an sie im Oktober 1897, 
per poste mit Einlage des Betrages in 
russischen Banknoten, versandten Bestellungen 
auf Puppen und Falter, laut ihrem Inserate 
auf den Seiten 100 und 105 der No. 12 
und 13 des verflossenen Jahrganges, nicht 
zugestellt worden sind, da ich bis jetzt 
weder Zusendung des Gewünschten, noch 
Antwort erhalten habe, dagegen mehrere 
andere gleichzeitig abgesandten Bestellungen 
mit Einlage des Betrages, ebenfalls in 
russischen Banknoten, sofort und pünktlich 
besorgt sah. Die betreffenden Quittungen 
des Postamtes liegen mir bei der Hand. 
A. M. in Perm, Mitglied 2262. 

Allen Herren Bestellern, welche nicht 
bedient worden sind, zur Nachricht, dass 
mein Vorrath nicht ausreichte. 

Gegenwärtig abzugeben Eier von Act. 
luna 25 Stck. 1 M., 50 Stck. 1,80 M. 
Porto extra. Die Eier stammen von kräftigen 
Faltern aus imp. Puppen; da selbige von 
mehreren $ stammen, habe ich solche gut 
v ertheilt, so dass bei 25 Stck. 5 Sorten 
Eier geboten werden. 

Ä. Röhner, Suhl i. Thr. 

Hervorragend schöne 

Schmetterling» «ammlung, 

das palaearkt. Faunengebiet umfassend, 
in 8 grossen besterhaltenen Schränken mit 
66 Kästen, ist für den Spottpreis von 
450 M. verkäuflich. 

Atelier Grubauer, Berlin S.-W., 
Belle-Allianceplatz 9. 
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Vertausche: 
1 caja, gelb wie villica statt roth, ein 
Fühler in der Puppe geblieben, aber leicht 
zu ersetzen. 

Hinderer. Notar, Munderkingen, 
Württemberg. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersiraase 34. 

Etablirt 1878. —0— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Intaktenkatten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

Raiipenziiohtkasteii, 

Spannferattar 9 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Style 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 

Kästen 50 X 41", a 4 M. 50 Pf. 
42 X 3ß 1 ', UM.- Pf. 
41 X 2ö'/ f ä 3 M. — Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75. PL 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Heinr. Boeeker In Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 
~ ~ Pleretes matronula. "~~~~~~ 

Die Ueberwinterung der Raupen dieser 
ebenso schönen als seltenen Arctiide ist 
mir, wie den meisten Herren, welchen ich 
im vorigen Jahre Eier lieferte, ohne jeg- 
lichen Veiluttt gelungen. Daher werde 
ich im Juni voraussichtlich wieder Kier 
davon abgeben können und bitte um 
baldige Bestellung, weil die Räupchen 
kaum acht Tage nach dem Ablegen der 
Eier schlüpfen. Im vorigen Jahre gingen 
die meisten Bestellungen erst ein, als die 
jungen Baupen sich bereits mehrmals ge- 
häutet hatten, und konnten nicht aus- 
geführt werden, weil ich selbstverständlich 
nicht mehr Weibchen opfere, als zur Aus- 
führung der eingegangenen Aufträge not- 
wendig ist. Die Eier, welche ich liefere, 
sind nicht durch Inzucht erzielt, sondern 
stammen von im Freien befruchteten 
Weibchen. Ich gebe ab das Dtzd. für 
2,10 M„ 50 Stck. für 8 M., 100 Stck. für 14 M. 

Paul Hoffmann, Guben, Pförtenerstr. 3. 

10 Jahrgänge dieser Zeitung, im blauen 
Aotendeckel geheftet, gut erhalten, ä 1 M., 

Eine Sammlung ausgestopfter Vögel, 
180 Stck. in vielen und seltenen Arten. 

Eine Eiersammlung 150 Arten sind billig 
zu verkaufen. Bei gefälligen Anfragen 
bitte Bückporto beizulegen. 

W. Auras, Güttniannsdorf b. Beichenbach 
Sohlesien. 

P9* Im Juli liefere ich tagende Van. 
to Raupen und Puppen, 100 Baupen 
1 M., 100 Puppen 2 M. sammt Porto und 
Packung, die Raupen auf Wunsch klein, 
halb oder ganz erwachsen. Kleinste 
Sendung 100 Stck. Auch Tausch und bitte 
um rechtzeitige Aufträge. 

Josef Fal tin, Jungbon zl au, Böhmen. 

Siideoe SetaetterllQis- 
Fminiizi 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm. 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Qais bei St. Gallen, 
Schweiz. 




Raupenwerk 

zu Praun's Microlepidoptera tadellos, 
unbenutzt, gebunden, zu 15 M. franco ins 
Haus ; ausserdem diverse coleopterologische 
Werke billig abzugeben. 
fl. Krause, Nürnberg, Schonhoverstr. 6 T. 



Vom 1. Mai a. c. an habe ich 
meinen Wohnsitz von Spaichingen nach 
Friedrichshafen a. Bodensee (Villa Busse) 
verlegt. 

Oberamtmann Asehenauer 



_. -^ Wegen Zeitmangels höre ich mit 
dem Sammeln von Schmetterlingen auf und 
verkaufe meine 1130 Stck. Europäer ent- 
haltende Sammlung zum Spottpreise von 
75 M. Es sind darunter die seltensten 
Arten von tadelloser Beschaffenheit. 

8 grosse Kästen gebe ich gratis zu. 
Klau, Bürgermeister, Beeskow a. Spree. 



Morpho sulkowskvi tf gespannt 
2 M7 in Düten 1,75 M., Morpho cypris 
süperbe gespannt 3 M., in Düten 2,50 M., 
Morpho amathonte süperbe gespannt 3 M., 
in Düten 2,50 M. giebt gegen Voreinsendung 
des Betrages ab 

H . Fruhstorfer, Berlin N.-W , 
Thurmstrasse 37. 
Grosse Auswahl von Lepidopteren und 
Coleopteren. 

ViertheUic zusammenlegbare 

an jeden Stock passende 

SctiiettirllDi: NetZbÜQBl 

ä 1,20 M., mit weichem engl. Tüllbeutel 
ä 2,00 M., einzelne Tüllbeutel ä 80 Pf., 

viertheilige Schöpfe-' 4 2,60 M., 

alles incl. Porto, bei Nachnahme etwas 
höher, empfiehlt 

Tl. NllRISt, HabeUchwerdt, Schles. 



Mau fordere 
meine neue, illustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netze 
in Seide und Mull, Käfernetze, dto. für 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 8 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell, verbessert ! Stockzwinge 
und Mutter 2- und 4-theilig, schon a von 
90 Pf. resp. 1,50 M. an. Anerkannt 
beste Fabrikate. Neu! Spannbretter- 
Spannfläch) mit Carres und Zahlen, In* 
Sektenkästen 42x51 cm. ä 4—4.30 M., 
dto. 33x43 cm. ringsum poliert a 2,75 M. 
Tötungsgläser, Ranpen zu chtk ästen, Sammel- 
schachteln, sowie sämmtliche entom. Re- 
quisiten solid und billigst. Liste gratis 
und franko. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

uMHhUh Gegenstände. 



Tnrkestan-Falter 

zur palaearktischen Fauna gehörig, ver- 
sendet in frischen und reinen Stücken zu 
billigsten Preisen. Preislisten gratis u. franko. 
H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 



Aus meiner Ausbeute der Lokal- 
fauna Espirito Santo empfehle sehr arten- 
reiche Specialioose in Orthop., Hym., Dipt , 
Rhynch. und Libellen. 

J. Michaelis, im Hause A. J. Speyer 
in Altona a. Elbe. 



P^~ Sammler belieben meine Liste 
über indische und Javaconchylien zu ver- 
langen. Grosse Auswahl, Preise sohr manag, 
Qualität prachtvoll ! 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Tburmstrassse 37. 

Antherea iambetina v 

eine der schönsten Saturniden a. Oatafirika 
e L in Düten <? oder $ a 4 M., Paar 
7,50 Miraoco, etwas fehlerhaft 2M., Paar 3M. 
Süd- Amerika. 
Lepid. in Serien aus verschied. Gegenden, 
Columb., Espir.-St.-Braail. etc. franko. 
einschl. Verpackung. 

100 Stck. in Düten 60—70 Arten I., 
18 M., dariu 6 Morpho, viele Pap. un d and. 
gr. u. schöne Arten. 50 Stck. in Outen, 
40 Arten I. 9 M., darin 4 Morpho, div. 
Papil., Helicon., Nymphal., etc. 3t> Stck. 
in Düten, 20 Arten I. 5 M. 
H. Stichel, W.30, Beriin.Grunewaldstr. 118. 

R. Hempel 9 Tischlermeister, 

Berlin N. 68, Schönhauser- Allee 141a, 

£7* Lieferant ^^^^ 

des Königl. Museums zu Berlin, *^3I 

liefert als Specialität 

Insektenkaatan und Sohrinke 

zu soliden Preisen. 
___ ^^_____ _____ 

Localfauna Espirito Santo, Brasil. 

Aus meiner diesjährigen Käferausbeute, 
gesammelt in den Gebirgen von Espirito 
Santo offerire in guten, trocken präparirten 
Stücken : 

50 Stck. Kutheliden und Melolontiden 
in 20—30 Arten, genadelt und determinirr 
M. 30,00. 

100 Stck. Scarabaeiden, sauber genadelt 
in 25- -30 Arten, darunter Phanaens 
ensifer </*$>, und andere grosseArten M. 25,00. 

100 Stck. Cerambiciden in circa 30 meist 
farbenprächtigen Arten in Düten M. 20,00, 

100 Stck. Curculioniden in 50— 60 Arten, 
darunter viele auffallend baroke Formen, 
in Düten M. 15,0ü. 

100 Stck. Coleopteren in 60—60 Arten, 
besonders farbenprächtig, darunter Gigantea 
buprestis, Phanaeus ensifor </*$, Tyrodes 
speciosus etc., in Düten M. 7,50. Preise 
netto, Verpackung und Porto 1 M. Bei 
Beträgen über 30 M. franco. Versand 
gegen Voraussendung des Betrages oder 
Nachnahme. 

J. Michaelis 
p. Adr. Entomologisches Institut 

Arthur Johannes Speyer, Altona a. d. £. 

Insekten. TOltpIlttfill' Fabrik 

E. Stosnacb, Hannover, 

liefert zu billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30|20, 30,14, 28|I3, 26111, 26I10L 
24|8, 23|7 cm. 

Bei Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

Torfziesel c \ 88 8 'J* s 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigang« 
Proben und Preiscourant gratis und franco . 

sW* Gesucht für Ende April und 
Anfang Mai in grösserer Anzahl Baupen 
von neustria, aulica, caja, p'irpurata und 
quercifolia gegen baar oder Tausch gegen 
bessere Falter. 

G. Birf eider, Wien 111, Wassergasse 4. 

Meine neue illustrirte Schmetterlings' 
Preisliste ist erschienen und steht gegen 
Einsendung von 0,50 M., welche bei Be- 
stellung vergütigt werden, zu Diensten. 
H. Irühstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 
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Manla maura 

30 Stck. franko 8 M., 200 Stck. io k 2 Pf., 
aprilina 8, quercifolia 15, 15 sponsa k 25, 
lO oupta 15, citrago, litura, pjramidea, 
macilenta, vetusta, lambda 50, humilis 50 Pf., 
crassa 1 M., gemmea pass. 1 M., 1 sobrina 
2 M. und vieles andere. 

F. König, Erfurt, Pergamenterstr. 45. 
L. potatoria Raupen ~™~ = ~ 
gegen 600 Stck. im Freien gesammelt, gebe 
ab das Dtzd. für 20 Pf., Art. caja Ranpen 
das Dtzd. 40 Pf., nur gegen Voreinsendung. 
Porto und Kiste 30 Pf., Betrag in 
Deutseben Briefmarken. 

Erdmann Kollert, Breslau, Schlesien, 
Sadowastrasse 58. 

Bern. A. villica Raupen vergriffen, auch 
Puppen. 



Biet e für einen grossen, schö nen 
£7* J*y n * hercnles *^2| 
100 Stck. exot. Falter in 100 Arten, ge- 
spannt, wenn nöthig auch mehr. Auch 
andere Dynastes gesucht. 

Wer kann mir zu lllustrationszwecken 
interessante tropische Vegetationsphoto- 
graphien ans Indien, Amerika, Afrika gegen 
baar oder gegen schöne Exoten verschaffen ? 
Auch für die kurze leihweise Ueberlassung 
solcher Photographien gebe ich gerne 
Exoten, da ich für grössere Aufträge Motive 
brauche. Habe noch einige riesige Goliathus 
giganteus tf pa. Qual, ä. 10 — 12 M. ab- 
zugeben. 

Marin, München, Steinstr. 65 III. Haidb. 
~ ~~*~ Sache zu kaufen: 

»Conspectus florae europaeae« 
von Nymann mit den Nachträgen. 

Emü Hincky, Vikar, Mfilhausen, 



Verkaufe : 

Rühi-Heyne, in 2 Bände gebunden, 
vollkommen neu, für 14 M. Nachnahme. 

Frans Eigl, Telegraphenamt, Graz. 
_ _ — Ochsenheimer, 
die europäischen Schmetterlinge, 11 Bände, 

t'alvf ers Käferbuch, sowie eine Köder- 
laterne, System Verein, gegen Meistgebot 
abzugeben. 

Ludwig Bau e r, Cöln, Moltkestr. 59. 

Suche im Tausche 2—10 Stck. folgender 
Arten : 

Botys nubilalis, Teras forskaleana, hol- 
miana, Tortrix xylosteana, rosana, ribeana, 
cerasana, Cocbylis ambiguelia, epilinana, Re- 
tinia duplana, Graph, woeberiana, comferana, 
duplicana, Steg pinicolana, Hyp. malinellus, 
evony melius L., Plutella porrectella, Teleia 
dodecella, Gracilaria syringella, Coleophora 
hemerobiella, lutipennella,Heliodines rocsella, 
Cemiostoma scitella, Nepticnla sericopeza. 

Biete an : Scoparia manifestella, Botys 
falcatalis, Teras scabrana, Tortrix favilla- 
ceana, Adela ochsenheim. p., associatella, 
Argyrestia fundella, Cedestis gyssel., Depress. 
badiella, Monochr. tenebrella, Acantb. ala- 
cella, Rhinosia deuisella, Ornix anguliferella, 
Laverna miscella, hellerelia, Coleoph. fabri- 
ciella, deauratella, Butalis obscurella, Ela- 
chista gleichenella, aridella, argentella, 
Lithoc. geniculella, coryli, connexella,Micropt. 
fastuosella, Oxypt. erioetorum, Mim. graphod., 
Leiopt carphod , osteodact. u. a. 

Franz Hauder, Kirchdorf, 
Oberösterreich. 

Folgende ausgestopfte Vögel in 5 Glas- 
kästen sind billig zu verkaufen: 

Mandelkrähe rf %, Braun kehlchen, Trauer- 
fliegenfänger, grosser Würger, kleiner Würger, 
Staar im Winterkleid, Kernbeisser (/£, 
Blaumeise, Kohlmeise, Wellensittig, Gesell- 
schaftspapagei, Schmetterlingsfink und Band- 
fink. Nehme event. ein gut erhaltenes 
Exempl. von Hofmann's Raupen der Gross- 
schmetterlinge im Tausch. 

Johannes JRost, Naumburg a. S., 
Gr. Fischstrasse 19. 



Yama-mai Räupchen 

Dtzd. 60 Pf., imp. cynthia Puppen Dtzd. 
1 M. Nordindische Falter Centurie 15 M. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitest rasse 44. 

Raupchen von Las. van exceüens 
gebe ab das Dtzd. zu 60 Pf. im Tausche 
gegen Eier, Raupen oder Puppen, sowie 
gegen baar. 

Einen Raupen-Präparierofen mit Spiritus- 
lampe im Tausche für 5 M. abzugeben. 
Humpert, Bochum, Schill erstr. 7. 

Call, domiuula Raupen ~~~~~" 
Ptzd. 20 Pt., später Puppen Dtzd. 50 Pf., 
potatoria Raupen Dtzd. 40 Pf., Ap. crataegi 
Raupen Dtzd. 20 Pf. 

Bestellung auf Agl. tau Eier von Freiland- 
thieren pr. Dtzd. 10 Pf. nehme jetzt schon an. 
Georg Schlevoigt, Hannover, 
Seestrasse 8. 
Denjenigen Herren, welche Eier von 
E. versicolora nicht erhielten, zur Nachricht, 
dass ineiu Vorrath rasch vergriffen war. 

Habe noch ein Gelege Eier von Sat. 
pavouia, 206 Stck. gegen irgend was Anderes 
abzugeben. 

Hermann Schlegelmilch, Suhl, Thr., 
Röder 2ä2. 

Eier 

vou Anth. pernyi a Dtzd. 15 Pf. Falter 
von Cuc. scrophulariae in Düten a Stck. 
15 Pf. 

L. Seidel , Halle a. S., Streiberstr. 35 I. 
Sat, pyri ~~ — ~ 

Eier 100 Stck. 2,50 M. Porto extra. 
C. Kelecse'nyi, Tarvarnok, Hungaria via 
N. Tapoicsäny. 

Attacus cynthia Eier ~ ~~~~ 
sicherer Copula. Abzugeben gegen besseres 
Zucbtmaterial oder 1 Dtzd. 10 Pf. 

Dr. Wilhelm Podrouzek, Chrudim, 
Böhmen. 

Ini Tausche ~ 
gegen nur tadellose gespannte Falter der 
europ. Fauna gebe ab von Ende Mai bis 
Mitte Juni Raupen, Puppen oder Falter 
Agl. infausta. 

E. Bessiger, Mülbausen, Elsass, 
Brubacherstr. 12. 
GuFbelrucEtete Eier ~ _ ~ — ~~ 
von Sat. pavonia und A. tau giebt ab 
Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf. 

Gustav Oppelt, Pärchen-Schelten, 
Böhmen. 



Sat. pavonia Raupen Dtzd. 50 Pf. 
Porto extra. 

Nehme Bestellung auf B. castrensis, 
quercus, neustria und Lig. cossus, lieferbar 
Ende Mai, Pt. proserpina im Juli, dann 
Sp. ligustri, Deil. galii, elpenor, porcellus, 
euphorbiae, Sm. populi, M. stellatarum, H. 
bifida, vinula, N. tremula, ziezac drorae- 
darius, L. camelina, Pt. palpina, Ac. mega- 
cephala, antiqua für September nehme schon 
jetzt entgegen, sowie für Raupen von V. io 
und urticae 100 Stck. 1 M. 

Dann gebe ab gespannte Falter : 1 9 Sph. 
ligustri, 17 D. elpenor, 22 Sm. populi, 
12 L. quercifolia, 9 potatoria, 6 S. pa- 
vonia, 16 B. quercus, 3 S. kulweini, 5 A. 
caja, 2 C. sponsa, 12 V. io, 5 V. antiopa, 
alles auch im Tausch gegen Zuchtmaterial 
oder gebrauchte Briefmarken. 

Bestellung bitte mittelst landschaftlicher 
Ansichtskarte. 

Hob. Ottom. Langer, Prag 7-III. 

Raupen 

von Cal. dominula, Arct. aulica, Bomb, 
quercus Dtzd je 35 Pf., Th. pruni, betulae, 
quercus je 50 Pf., Mis. oxyacanthae 30 Pf. 
Puppen von 1 — 3 je Dtzd. 70, von 4 — 6 
Dtzd. je 80, zu 7 das Dtzd. 50 Pf. Alles 
auch im Tausch abzugeben. 

M. Matthes, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstr. 1.1. 



. Ap. crataegi 

Raupen noch einige Tausend, 50 Stck. 60 Pf., 
100 Stck. 1 M. Porto extra, hat absugeben 

F rame Mayer, B ingerbrück. 

Raupen v. exoellenä - — 

das Dtzd. zu 25 Pf. gegen Voreinsendung 

des Betrages in Briefmarken. Porto und 

Verpackung 25 Pf. 

Entom. Verein Oberlungwita, Sachsen, 

pr. Adr. Ernst Franke, No. 276. 

Cal. dominula Raupen ~~~ 
Dtzd. 30, Puppen 40 Pf. Porto und Packung 
25 Pf. 

Fr. Lieberoth, Liegnit z, Parkstr. 3. 
Eier reap. junge Raupen "~~"~ 
besserer Macroa suche stets zu erwerben. 
E. Hacke, Uelzen, Bez. Hannover.* 

Im Tausch gegen besseres Zuchtmaterial 
hat abzugeben : 

Raupen von Las. pruni 2 M., pini 
60 Pf., Orgyia ericae 80 Pf. pr. Dtzd. 
A. Pickel, Eisenb.- Werkmeister, 
Bromberg. 

von Sat. pavonia von im Freien gefundenen 
? Dtzd. 10 Pf, Sat. pyri 20 Pf., 12 Dtzd. 
2 M., Act. luua Dtzd. 50 Pf. Porto 10 Pf. 
Denjenigen Herren, welche bereits bestellt 
haben, zur Nachricht, dass sie Gewünschtes 
erhalten. 

Gesunde kräftige Puppen von Ch. 
J88ius pr. Stck. 1,50 M., sowie gut über- 
winterte Puppen von Sm. quercus 50 Pf. 
Porto u. s. w. 30 Pf., habe abzugeben. 
W. W alth er, Stuttgart, Reuc hlinstr. 12. 

D«utsoh-Ost-Afriiuik 

Coleoptere w-Serien, ausserordentlich 

billig: 

25 Stck. 20 Arten, genad.,best., I. Qual. 5 M. 

50 „ 45 „ „ „ „ 9 „ 

100 „ 60-70 „ „ „ 18 „ 

100 „ leicht defect, grösstenth. best. 4 „ 

incl. Porto und Verpackung. Die Serie 

enthält Cicind., Carab., Scarab., Ceton., 

Buprest., Ceramb. etc. Einzelpreise ca. 

%— % d. Handl.-Werthes. Listen gratis. 

A üb wahlsendungen. 

H. Stichel, W. 30, Berlin, 
Grunewaldstraase 118. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses Ijager 

von 

Schmetterlingen 
und 



aus allen W einheilen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln", Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Eier 

Sat. pyri Dtzd. 15 Pf., später Raupen 
25 Pf. Raupen von dispar Dtzd. 20 Pf. 
Porto für Eier 10, für Raupen 20 Pf. 
Kiener, Erfurt, Alsenstrasse 8. 
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Bomb, castrensis 

Raupen, im Freien gefunden, 30 Pf. das 
Dtzd. Verpackung und Porto 30 Pf. Auch 
Tausch gegen Sat. pyri und spini Eier, 
Arct. purpura ta, hebe, aulica Raupen bezw. 
Puppen ; Cat. electa, elocata, fraxini Raupen 
— aber nur lebenskräftiges (nicht aus In- 
zucht stammendes) Material. 

Schaefer, Trier, Rheinprovinz, 

Wallstrasse 4. 

—— Raupeu 

von Ap. ins Stck. 25 Pf., 1 Dtzd. 2,50 M., 
Lim. populi 40 Pf., sybilla Dtzd. 40 Pf. 
Otto Schmid t Militärstrasse 92, 

Stuttgart. 

Kraftige Puppen von 

Bomb, quercus vor. sicuia 

(rf und $ sortirt» im Tausch gegen bessere 
Falter oder gegen baar, sowie Eier von 
Agl. tau von im Freien gefundenen kräftigen 
Pärchen a Dtzd. 10 Pf , hat abzugeben 

Otto Wagner, Arter n, Thüringen. 
~™"~— Gebe ab : 

Raupen von Hib. defoliaria Dtzd. 60 Pf., 
O. dispar Dtzd. 20 Pf. Auch Tausch. 
Porto und Verpackung 25 Pf. 

S. H elfer, Lehrer, Eller b. Düsseldorf. 

P^f Aus Versehen wurde bei meiner 
letzten Anzeige statt Calophasia casta 
A. casta gedruckt. 

F. Rudolph, Malfi b. Gravosa, 
Süd-Dalmatien. 

Plus, illustris ~~~ 

Puppen 1,50 M. Bomb, populi, erwachs. 
Raupen 1 M., Puppen 1,30 M. pr. Dtzd. 
Porto und Verpackung 30 Pf. 

Rudolf Albrecht, RegenBburg. 

— — — Tal. oleagina, 
erwachsene Raupen ä 25 Pf., Dtzd. 2,50 M., 
Plus, illustris, erwachsene Raupen 10 Pf., 
Puppen 15 Pf.,' im Dtzd. 10f acher Preis. 

Parn. apollo, erwachsene Raupen Ende 
dieses Monats ä 10 Pf. Puppen 15 Pf. 

Arct. purpurata Dtzd. 70 Pf., erwachsen. 

Jede Sendung 30 Pf. für Porto und Packung. 

M. Schreiber, Re gensburg £. E 8. 

_____ y er | [ - II f e . 

Puppen von A. pyraraidea Dtzd. 60 Pf. 
Sicher befruchtete Eier von C. elocata Dtzd. 
12 Pf., 100 Stck. 60 Pf., A. pernyi Dtzd. 
15 Pf., 100 Stck. I M. 

Räupchen von B. castrensis Dtzd. 10 Pf. 
Porto extra. 

Fr. Lübbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 44. 
— — j^ # crataegi 
Raupen Dtzd. 20 Pf., Cal.dominula Dtzd. 
20 Pf. Porto und Kästchen 20 Pf., auch 
im Tausch, giebt ab 

Karl Herrmann, Hannover, 
Birkenstrasse 2 II. 
" Gesunde kräftige Pappen 

von hebe a Dtzd. 1,80 M., später spann- 
weiche Falter Dtzd. 3,20 M. 

E. v. Seabö, Brüx. 

"TTer 
von cecropia, sicher befruchtet Dtzd. 25 Pf. 
Am liebsten Tausch gegen Zuchtmaterial; 
ebenso einzutauschen gesucht Falter von 
pyri, pernyi, cecropia, cynthia gegen Zucht- 
material. 

Dr. Podrouzek, Arzt, Chrudim, 

Böhmen. 
______^ 

von dominula 1 Dtzd. 25 Pf., 100 Stck. 
1,60 M., potatoria Dtzd. 40 Pf. 

Eier von Anth. pernyi 100 Stck. 1 M., 

Sm. tiliae und populi, sowie Sph. ligustri 

100 Stck. 60 Pf. Tausch gegen anderes 

Zuchtmaterial erwünscht. 

E. Reim, Lehrer, Liegnitz, Gartenstr. 14 II. 
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100 Arten Laufkäfer 3 M. 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 
Verkaufe: 
Carab. v. serajewoensis, v. gattereri, 
v. curtulus, v. schmidti, v. bosnicus, Procrust. 
v. hopffgarteni, Omphreus becvianus, Myas 
chalybaeus, Molops parcyssi, curtulus, Pterost. 
brucki, reisseri und viele andere Käfer aus 
Bosnien frisch und fehlerlos mit 66 %% 
Rabatt nach dem Preisverzeichniss von 
Reitter & Staudinger. 

August Junghans, Rudolstadt, Thr., 
Anger 5. 
~~~ Soeben erschienen : 

Professor E. Hofmann 

Schmetterlings-Etiketten 

8te vermehrte u. Terbesserte Auflage. 
Preis broch. 1 M. 50 Pf. 

Jedem Sammler willkommen ist dieses 
Büchlein, welches über 4800 Familien-, 
Gattungs- u. Art- Etiketten, weiter Etiketten 
zur Bezeicnung des männlichen und weib- 
lichen Geschlechts und solche für besondere 
Notizen enthält, wozu in dieser dritten 
Auflage noch ein bequemes und genaues 
Nachschlageregister kommt, welches dem 
Sammelnden die besten Dienste zur raschen 
Auffindung des jeweilig Gewünschten leistet. 

Dem Schmetterlingsfreunde ist es ja that- 
sächlich nicht möglich, eine schöne Schmetter- 
lingssamralung instruktiv ohne Etiketten 
herzustellen, wesahalb dieselben jedem Ento- 
mologen sehr empfohlen werden. 

Durch das Vereinslagar und alle 
Buchhandlungen zu beziehen. 
_____ ■jjjj ta|ailJl , 8 j ßaopenwerk 
27 Hefte, complett nebst derOrigin.-Einbaud- 
decke (roth-gold) für netto 17 M. giebt ab 
Ferdinand We€e% Prag II., 
Mariengasse 5. 

Yeriag von R. Friedender & Sohn, 

Berlin N. W., Carlstrasse 11. 

K. L. Bramson, 

f^ Die Tagfalter *^_f 

( Bhopalocera) 
Europas und des Caucasus. 
150 Seiten in Gross-Oktav mit 1 termino- 
logischen Tafel. 



L. Sorhagen. 

Die Kleinschmetterlinge der Mark 

Brandenburg 

und einiger angrenzenden Landschaften. 

Mit besonderer Berücksichtigung der Berliner 

Arten. 

1886. 378 Seiten gr. 8. Preis 6 Mark. 

Prof. Dr. G. Rörig. 
Leitfaden f ör das Studium der Insekten 

und 

Entomologische Unterrichtstafeln. 

1894. 43 Seiten gr. 8, mit 8 lithogr. Tafeln. 

(90 Abbildungen.) 

TB^ Preis 3 Mark. 



Anriflua (siinüis) Ranpen 

sowie Bomb, mori (scorzonereae) Baupen 
giebt billigst ab ; auch im Tausch gegen 
Zuchtmaterial. Bitte um Angebote. 

H. Schütz, Langensalza, Brüdergasse 47. 

Puppen ~~~ 

von Arct. aulica und Cal. dominula Dtzd. 

50 Pf. In 14 Tagen Puppen von B. 

quercus Dtzd. 70 Pf. Tausch sehr erwünscht. 

-H. Peinert, Magdebnrg B., Grusonstr. 7. 



Halte noch abzugeben: 

2 l 4 Dtzd. Puppen von bucephala 6 PL, 

2 Dtzd. von tiliae 15 Pf., 1 Dtzd. von 

pinastri 15 Pf., 1 Dtzd. von ligustri 10 PL 

das Stck. Porto und Verpackung 30 Pf. 

Lumma, Wilken b Johannisburg, 

Ost-P reii8sen. 

Tadellose, erst geschlüpfte ~~~ — ~™ 
|QT Erebia afra ?. dalmata *%PI 
genadelt, ft Dtzd. 4,80 M., 1 Dtzd. 8,40 M. 
Weniger als 6 Stck. gebe nicht ab. An 
mir bis jetzt unbekannte Herren Sendung 
nur durch Nachnahme. 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 

Ap. erataegi Raupen. 
Den Herren Bestellern zur Nachricht, 
dass ich dieselben zur Zeit liefern werde. 
Dieselben sind noch in grosser Anzahl 
billig abzugeben ; später Puppen. Raupen 
von Bomb, quercus und Las. potatoria sind 
ebenfalls billig zu haben. 

Strauss, Anger bnrg, Ost-Pr. 

f£jr» Habe DltrapeziunT Puppen per 
Dtzd. 25 Pf. abzugeben. 

Th. Franke, Kattowitz, Ob-Schl. 
Anth. pernyi Eier 
sicher befruchtet, von ausserge wohnlich 
grossen Faltern, pro Dtzd. 10 Pf. Portopp. 
10 Pf. Auch Tausch gegen anderes Zucht- 
material. 

L. Kaut, Fraakaatnal (Pfalz), 
Worin *em gpam 5 6. 
Höft 



„Die Grosssthmetierlinge Europas", 

neueste Auflage, gebunden, sehr wenig ge- 
braucht und gut erhalten, verkaufe ich 
für 17,50 M. 

Klau, Bürgermeister, Beeskow a. Spree. 

In Mehrzahl gebe ich Käfer von Anth. 
candens 25 Pf., Agrilus biguttatus 8 PL, 
Saperda scalaris 20 Pf. frisch ab. Im 
Tausch gegen bessere 6araben und Ceram- 
byciden. 

Hermann Wiessner, Meisseu, 
Hir8chberg8trasae 63. 



Acrenycta menyanthidis Eier, 

Dtzd. 15 Pf. (Bitterklee, Weide). Cuc. 
artemisiae Puppen Dtzd. 40 Pf. Porto 10 PL 
H. Marowski, 
Berlin, Neue Königstr. 30. 
Mitglieder des Inlands! 
Liefere: Berge, Hof mann, Korb, Rühl, 
europ. Schmetterlinge. Dr. Staudinger u. 
E. Schatz (exot. Tagfalter), ferner Brock- 
haus und Meyer' s Lexicon und Brehm's 
Thierleben mit monatl. Raten ä M. 8.— 
bezw. M. 5.- - alles neueste Auflagen. 
Alte Lexica werden bei Bestellung von 
Brockhaus hochmöglichst gutgeschrieben. 
E. Hofmann (Schmettert ) I. Auflage 
a M. 12.— pr. Cassa. 

Hector Friederich, Frankfurt a. M., 
Speicherstrasse 8. 
Im Tausch — — — 
gegen lebende Raupen oder ev. auch später 
Puppen von Plusia illustris und Plusia 
chryson oder anderes Zuchtmaterial suche 
ich lebende oder präparirte Larven von 
Lucanus cervus sowie entwickelte Insekten 
von Myrmecoleon formicarius. 

Felix Wildenhain, Bad Reichen hall. 

Abzugeben : 
Raupen von Art. caja pro Dtzd. 40 Pf. 
Puppen von Agrotis prasina pro Dtzd* 
50 PL, 50 Stck. 1,60 M., 100 Stck. 3 M., 
Agrotis triangulum pro Dtzd. 50 Pf. Porto 
20 Pf. Tauch sehr angenehm. 

Quercus Raupen und brunnea Puppen 
schnell vergriffen ; dies den Herren , welche 
keine Antwort erhielten, zur Nachricht. 
Herrn. Grosser, Seifhennersdorf N. 4S8. 



Für Redaction : Schriftführer Dr. jur. Kühn. Selbstverlag des internal entomol. Vereins. 

Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer — Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 

Kassirer: Lehrer Paul Hoffmann! Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Gaben. 



Digitized by 



Google 



t 



u. 



xiUN 27 1898 



1. Juni 1898. N 0> 5 4 

Entomologische 



XII. Jahrgang. 



Central-Organ des 
EntomolOQlschen 





Internationalen 

Vereins. 



Herausgegeben 
unter Mitwirkung hervorragender Entomologen und Naturforscher. 

Die Entomologfeche Zeitschrift erscheint monatlich zwei Mal. Insertionspreis pro dreigespaltene Petit-Zeile oder deren Bannt 
25 Pf. — Mitglieder haben in entomologischen Angelegenheiten in jedem Vereinsjahre 100 Zeilen Inserate frei. 



Inhalt: Beiträge zur Coleopterenfauna der Fräukischen Schweiz. — 

Neue Mitglieder. — Brief kästen. 



Quittungen. 



Vom Büchertische. 



— Jeder Nachdruck ohne Erlaubniss ist untersagt. — 



Beiträge 

zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz. 

Von H. Krauss, Nürnberg. 

I. 

Wenn ich mit Vorliegendem den Versuch gemacht 
habe, umfassende Beiträge zur Coleopterenfauna des 
Frankenjura zu liefern, so gebe ich mich der Hoffnung 
hin, dass dieselben, gestützt auf zwanzigjährige Sammel- 
thätigkeit und aufmerksame Beobachtung, dem Natur- 
wissenschaftler, noch mehr aber dem systematisch wie 
biologisch arbeitenden Entomologen von Interesse und 
Nutzen sein dürften. Ich habe mich bemüht, nach eigenen, 
seit vielen Jahren zusammengetragenen Notizen die Loka- 
lität genau angeben zu können; weniges nur basirt auf 
bereits niedergelegten Thatsachen von Seiten bekannter 
Sammler, deren massgebendster in diesem Falle der ver- 
storbene Entomologe Dr. Rosenhauer in Erlangen war. 
Selbstverständlich ist nicht beabsichtigt, ein Coleopteren- 
Verzeichniss des Fränkischen Jura zu geben, sondern es 
sind nur diejenigen Thiere verzeichnet zu finden, welche 
an anderen Orten nicht oder nur selten vorkommen, und 
solche besonders, welche als typisch für gewisse Oertlich- 
keiten gelten können. 

Die Rudimente eines solchen Versuches, wie der 
vorliegende, finden sich bereits in dem guten und aus- 
fuhrlichen »Führer durch die Fränkische Schweiz«, der 
in Th. Blaesings Univers.-Buchhandlung zu Erlangen er- 
schienen ist; hier hat man am Schlüsse eine Zusammen- 
stellung der vorkommenden Thierwelt gegeben, in der 
die Coleoptera in manchen seltenen Species, wohl meist 
nach Rosenhauer'schen Notizen vertreten sind ; leider 
scheinen mir manche Verwechslangen vorgekommen zu 
sein, auch decken sich manche Notizen nicht mit den 
meinigen; es mögen manche Arten völlig verschwunden 
sein ; denn die Zeiten Rosenhauer's sind längst vorüber. 

Die Bezeichnung der Oertlichkeiten ist nach der 
Generalstabskarte, die Nomenclatur der Coleopteren, so- 
wie Autoren-Namen, nach dem Catalog. Coleopt Europae etc. 
von Reitter gegeben. 



Die Grenzpunkte des ziemlich kleinen Gebietes wären 
etwa Aufsess — Neubürg (Wohnsgehaig) — Pegnitz — 
Ehrenbürg (Walberla). Die Angabe der Wasserläufe ist 
hier jedenfalls besser und richtiger, und habe ich die- 
selben bei Angabe einzelner Familien besonders berück- 
sichtigt. Die Wiesent, welche bei Forchheim in die 
Regnitz sich ergiesst, empfangt aufwärts bei Pretzfeld die 
Trubach, bei Gassei deldorf die Leinleiter, bei Behringers« 
mühle die Aufsess, den Ailsbach und die Püttlach ; speciell 
letztere hat verschiedene kleine Zuläufe, deren Schluchten 
und Thälchen Interessantes in der Fauna bieten. In 
geologischer Beziehung herrscht Uebereinstimmung mit 
dem Jura, indem nacheinander Lias, brauner Jura (Oolith), 
weisser Jurakalk und Dolomit geschichtet sind, von welchen 
an einzelnen Punkten die eine oder andere Lage mehr 
hervortritt, wodurch Fauna und Flora bestimmte Ab- 
änderungen erhalten, die oft auf ganz geringe Ausdehnung 
lokalisiert sind. Das ganze Gebiet ist im allgemeinen nicht 
reich an Coleopteren zu nennen. 

Ueber die eigenartige Schönheit der »Fränkischen 
Schweiz«, die zum grössten Theile in der markanten, 
eigenthümlichen Felsbildung ihrer bald hier, bald dort 
schluchtenartig verengten Thäler besteht, ausführlicher zu 
sprechen, ist hier nicht am Platze. Tausende von Tou- 
risten, welche das »Land der Steine und der Franken« 
durchwandert haben, und auch mancher Entomologe 
wird sich mit Vergnügen an die Tage zurückerinnern, 
in denen er die Höhlen und Burgruinen dieser Thäler 
besuchte und dabei so manches werthvolle und interessante 
Objekt für seine Sammlungen mit fortnahm. 

Um beständige Wiederholungen zu vermeiden, sind 
für die Hauptorte des Gebietes Abkürzungen geschaffen, 
wie folgt : P. = Pottenstein. G. = Gössweinstein. B. =» 
Behringersmühle. A. = Aufsessthal. E. = Egloffstein. 
M. = Muggendorf. W.-T. = Weihersbachthal. T.-T. = 
Tüchersfelder Thal. P.-T. = Püttlachthal. S. = Streitberg. 
Ueber die interessante Frage der Höhlenfauna will ich 
gleich zum Entiee berichten. (Fortsetzung folgt.) 
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Quittungen. 

Für da« Vereinsjahr lfe98|99 gingen ferner ein : 
Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 5 23 57 76 93 110 
118 150 168 178 188 196 222 255 276 307 8)5 834 348 391 
396 411 418 452 467 472 482 495 503 507 556 572 600 608 
650 655 750 167 804 812 826 851 864 943 987 1026 1030 1039 
1048 1060 1061 1081 1113 1114 1120 1123 1205 1220 1277 
1282 1332 1353 1372 1898 1405 1412 1417 1473 1475 1492 
1512 1540 1551 1593 1663 1684 1806 1835 1839 1841 1860 
1884 1953 1979 1991 1994 2042 2072 2078 2104 2'08 2130 
2174 2191 2192 2206 2213 2215 2227 2250 2265 2267 2269 
2271 2281 22ö9 2306 2311 2312 2326 2363 2414 2415 2416 

2417 2418 2440 2441 2444 2448 2449 24 M 2452 und 2454. 
Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 82 

312 666 728 896 956 1086 1099 1125 1170 1226 1310 1311 
1481 1516 1578 1638 1646 1652 1750 1772 1821 1858 1903 
1925 1957 1972 1999 2065 2094 2098 2166 2U8 2229 2233 
2245 2268 2279 2285 2442 2443 2445 2446 2447 2460 und 2453. 

Der Beitrag für das 2. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 945 
nnd 1660. 

Das Eintrittsgeld mit 1 M. von No. 2414 2415 2416 2417 

2418 2440 2441 2442 2443 2444 2445 2446 2447 2448 2450 
2451 2452 2453 und 2454. 

Für das Mitglieder- Verzeichnis von No. 1473 30 Pf., von 
No. 572 1353 und 2213 je 45 Pf., von No. 23 60 Pf. 

Guben, Pförtenerstrasse 3, den 22. Mai 1898. 
Der Kassirer Paul Hoffmann. 

Quittungsleistung über die mir zugeführten Beträge erfolgt 
später. H. Redlich. 

Vom Büchertische. 

Dr. R. Tümpel, Die Geradflügler Mitteleuropas. Be- 
schreibung der bis jetzt bekannten Arten mit biologischen Mit- 
theilungen, Bestimmungstabellen und Anleitung für Sammler, wie 
die Geradflügler zu fangen und getrocknet in ihren Farben zu 
erhalten sind. Mit zahlreichen schwarzen und farbigen Abbildungen, 
nach der Natur gemalt von W. Müller. 4°. Eisenach, Verlag 
von M. Wilckeus. Preis für die Lieferung 2 M. (Preis des voll- 
ständigen Werkes für Abnehmer der Lieferungsausgabe höchstens 
15 M.) 

Endlich einmal wieder Ausfüllung einer von vielen Seiten 
schmerzlich empfundenen Lücke! 

Wie oft schon wurde ich angegangen, ein für den Laien 
brauchbares, billiges Bestimmungswerk für die Geradflügler Mittel- 
europas anzugeben! 

Litteratur ist ja wohl genügend darüber vorhanden, aber es 
fehlte bis jetzt an einem Bestimmungswerke, welches gleichzeitig 
den Sammler anregt, sich mit dieser Ordnimg der Insekten zu 
befassen, und welches ihm die Ueberzeugung gewährt, dass seine 
Arbeit auf diesem Felde keine vergebliche sein werde. 



No. 2462. 



No. 
No. 



2463. 
2464. 



Man hat nur nöthig, die erste Lieferung dieses Werkes in- 
die Hand zu nehmen, um sofort schon diese Gewissheit zu erlangen» 

Heft 1 enthält 24 Seiten beschreibenden Textes — allgemein 
verständliche Bestimmungstabellen, Lebensweise, Präparirmethodetv 
u. 8. w. und 1 schwarze und 8 farbige Tafeln. 

Die Abbildungen - Libellenarten, sind von solcher Natur- 
treue, dass es ein Vergnügen gewähren muss, danach zu bestimmen» 

Der Herr Verfasser sowohl wie die Verlagsanstalt haben sich. 
durch Herausgabe dieses Werkes ein unbestreitbares Verdienst 
erworben und zahlreiche Sammler werden ihnen Dank wissen. 

Das Werk kann durch jede Buchhandlung sowie durch das- 
Vereinslager bezogen werden. J?. 

Neue Mitglieder. 

Vom 1. April 1898 ab : 
Herr Otto Heuer, Grossen hainerstr. 46, Colin 
a. Elbe, Sachsen. 

Herr Coelesrin Haertl, Baaderstr. la, München. 
Herr Aug. Guhn, Maler, Zorndorferstr. 38 r 
Berlin. 

Herr Philipp Dresel, Sandhofen bei Mannheim, 
Baden. 

Herrn Ludwig Schneck, Zeichner, Bauern- 
markt 11, Wien I. 

Herr Carl Frings, Bachst. 31, Bonn, Rhein- 
provinz. 

Herr Rob. Hiller, Lehrer, Rosswein, Sachsen. 
Herr'.Walther Lehmann, Fürstenstr. 35, Dresden. 
Herr E. Knuhr, Lehrer, Kirchberg b. Koppitz». 
Ober-Schlesien. 

Wieder beigetreten. 
Dr. Kerschensteiner, pr. Arzt, Riedenburgy 
Pfalz. 
Herr Otto Baldamus. Coburg. 



No. 2465. 

No. 2466. 

No. 24C7. 

No. 2468. 
No. 2469. 
No. 2470. 



No. 597. 



No. 1769. 



Briefkasten. 

Herrn K. in St. Die Versendung der Zeitschrift erfolgt hier 
stets pünktlich. Erhalten Sie solche regelmässig erst am 4. bezw^ 
19. des Monats, so trifft die Schuld Dicht die Expedition. Richten 
Sie eine Beschwerde an das dortige Postamt. 

Herrn G. Um die Nummern 19, 20, 21 derE.-Z. von 1889 
zu erlangen, ist doch ein Inserat das einfachste Mittel. 

Herrn St. Bramson, Die Tagfalter Europas, können Sie 
vom Vereinslager zu 2 M., Porto besonders, beziehen. 



Verelisftillletliel. 

Diejenigen Herren Mitglieder, welche 
Werke aus der Vereinsbibliothek schon länger 
als 4 Wochen entliehen haben, werden 
dringend um hof ortige Rücksendung der- 
selben an meine Adresse ersucht. 

Der Bibliothekar Yoigtmann, 

Guben. 
____ ______-____^_. _____ 

|K_^ Die neueste Freisliste No. 41 
von Dr. Standinger sowie die Etiqnetten- 
Liste für Europ. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges Verzeichniss der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger ), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 
franco vom Vereinslager erhältlich. 
fujT Zur iLödersäison. *nfc_-j 

Köder kann wegen der regelmässig bei 
der Versendung in Folge Gährens ein- 
tretenden Sprengung der Flaschen nicht 
mehr verschickt werden. 

Es findet deshalb nur Loch die Abgabe 
von „ Apfeläther u ^bestes Erzeugniss, 
dooplex) statt. 

Auf Wunsch wird Recept zur Anfertigung 
des Köders und Anweisung für den Köder- 
fang beigegeben. 

Apfeläther pro Fläschchen incl. Ver- 
packung und Porto 05 Pfg. 



. Die Tötungsgläser neuester Construction 
treffen erst in ungefähr 8 Tagen ein Die 
bereits eingegangenen Bestellungen finden 
danu sofort Erledigung. 



Vereinst» qer. 

Die palaearktischen tirossschmetter- 
linge von Fr. Rühl, brochirt, wie neu, 
noch nicht aufgeschnitten, gegen Meistgebot 
abzugeben. 

L. popnlifolia uud pruui« ~~ — 

Kann noch Bestellungen auf Eier obiger 
Arten annehmen, da die Raupen gut ge- 
diehen und nahe der Verpuppung sind. 
Garantie für Copula durch Anflug 
freier tfc? mittels Anflugapparates. 

Abgabe zu massigen Preisen 
H. Redlich, Guben. 

Puppen von Anth. Y»ma~mai 
ä 60, Porto und Verp. 20 Pf , giebt ab 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 

Puppen oder ausgewachsene Raupen : 
Th. quercus 10, ilia 50, fueiformis 20, meli- 
loti 5, achilleae 10, Tr. melanocephal. 150, 
Sciap. tabanit. 20, Ses. scoliaeform. 125, 
spheeiforro. 25, eulieiform. 10, H. bicuspis 
175, furcula 25, linogrisea 20, amethystina 
30, chrvsitis 8, striata 8, anastomosis 5, 
nitida lu, xanthographa 5, sponsa 20, pro- 
iuissa 25, fimbria 10, aprilina 5, algae 40, 
papilionaria 8, pustulata 70 Pf. pro Stück. 
Porto und Kistchen extra. 

F. Vola nd, Strausberg II. 

100 lebende Puppen 
von Sph. ligustri oder pinastri werden zu 
massigem Preise in kaufen oder gegen 
europ. Macrolep. zu tauschen gesucht. An- 
gebote an F. Thurau, 

Berlin N., Bernauerstr. 47c. 



f_^** Eine in gutem Zustande befindliche 
Schmetterlingssammlung (Schrank mit 28 
Glaskasten mit Nut und Falz) nach Hoff- 
manns System geordnet, ist mit sämmtlichem 
Zubehör Todesfallshalber billig zu verkaufen. 

Europäer und Exoten. 

C. Reichhardt, 
Nordhausen, Landgrabenstrasse 13 p. 
Kräftige Freilandraupen 
von L. potatoria im Tausch gegen anderes 
Zuchtmaterial abzugeben. 

Ferner das Buch der Schmetterlinge von 
Dr. Lutz, wie neu, für 9 M. im Tausch 
oder gegen bar. 
K. Seidel, Gera, Reuss, Altenbnrgerstr. 52. 

Räuplein 
von E. versicolora per Dtzd. 25 Pf. Starke 
Raupen von Ap. ins per Stück 30 Pf., 
später Puppen a. 40 Pf. 

L. Weber, Schwabsberg, Württemberg. 

~~ Raupen 

von Limenitis popuii zu 3,30 M., Puppen 
von Lemenitis popuii zu 4,50 M. Porto 
und Verpackung 30 Pf. versendet nur 
gegen Nachnahme 

Jos. Ern8tberger, Rosengasse C. 171, 

Amberg. 

Eier von Agl. tau, von im Freien ge- 
fundenen Pärchen, a Dtzd. 10 Pf., später 
Räupchen, ferner Raupen von Bomb, quercus 
und Las. potatoria a Dtzd. 40 Pf., später 
Puppen. Porto extra. Tausch erwünscht. 
Adolf Franz, 
Altgersdorf bei Neugersdorf No. 154. 
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Im Laufe des Sommers kommen noch 
folgende lebende Raupen und Puppen zum 
"Versand. Raupen-Sendung nor auf Gefahr 
de« Bestellers. Weniger als 6 Stck. gebe 
siicht ab. 

An Mitglieder, welche bei mir twch nie 
bestellt habeo, Sendungen nur gegen 
Torhereinsendung des Betrages. 

Alchymista, Futter: Quere ilex, Raupe 
35Pf„ Puppe 50 Pf. pr. Stck., camilla,Futter : 
Lonic. etc., Raupe 15 Pf., Poppe 30 Pf. pr. 
Stck., esecigena, Futter: Qaerc. pedunc, 
Raupe 50Pf., Puppe 100 Pf. pr. Stck., dileeta 
Puppe 60 Pf. pr. Stck., diversa, Futter : 
Heuere, pedonc, Raupe 30 Pf., Puppe 60 Pf., 
livornica, Futter : Galium, Raupe 45 Pf., 
Puppe 60 Pf., milhauseri, Futter: Quere. 
ilex, Raupe 30 Pf., Puppe 45 Pf. pr. Stck., 
ni, Futter : Erdäpfelblätter, Raupe 30 Pf., 
Puppe 40 Pf. pr. Stck , obsitalis, Futter : 
Pariet. offtc, Raupe 20 Pf., Puppe 30 Pf. 
pr. Stck., polyxena var. Puppe 25 Pf. pr. 
Stck., oo var. renago Futter: Quere, 
pedunc, Raupe 15 Pf., Puppe 20 Pf. pr. 
Stck., spectrum, Ginster, Raupe 10 Pf, 
Puppe 15 Pf. pr. Stck., triplasia Raupe 
10 Pf., Puppe 20 Pf. pr. Stck., ustula, 
Futter : Scab. agr., Raupe30Pf., Puppe 50 Pf. 
pr. Stck., Cleopatra, Futter: Rhamn. alat., 
Raupe 2 M., Puppe 3 M. pr. Dtzd., Las. 
otus (erw Raupen) 50 Pf. pr. Stck. 

A. Spada, Zara (Barcagno), Dalmatien. 



Präparation von Schmetterlingen, 
Käfern und anderen Insekten 

als Spannen, Repariren, Entölen, Spiessen 
etc. fährt sachgemäss bei sorgfältigster Be- 
handlung zu niederen Preisen aus 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 

Raupen 
vou Mel. maturna Dtzd. 1,50 M., Arct. 
purpurata Dtzd. 60 Pf, Arct. caja Dtzd. 
40 Pf., Säcke von Psyche graslinella(resp. 
Puppen) Stck. 25 Pf. Später Puppen von 
Hei. maturna, Arct. purpurata und Arct. 
caja. Später Raupen vn Bomb, rubi 
Dtzd. 80 Pf. Porto und Verpackung 30 Pf. 
F. Wels, Lehrer, Johannisbnrg Ostpr. 
R a n p e n 
von Agrotis castanea Dtzd. 6 M. Pappen 
von Agrotis comes Dtzd. 1 M. hat ab- 
zugeben gegen Einsendung des Betrages. 
Porto und Verpackung 30 P/. 
E. Müller, Meissen. Innerer Mtihlweg 10 I. 
Amph. livida Pappen 
abzugeben *£ Dtzd. 1 M. Porto und Ver- 
packung 26 Pf. 

Oswald Pressler, Cottbus, Grflnstr. 21 1. 

Trieb, nenstria — — 

Raupen in Menge, ebenso Porthesia Raupen 

hat im Tausch gegen anderes Zuchtmaterial 

abzugeben 

Frans Remisch, Steueramtsbeamter, 
g. Z. in Gr.-Q tschehan b. Podersam, Böhm. 
Pappen von Lyg. associata ~~ 
Dtzd 8 M. habe abzugeben. Tausch 
gegen mir Erwünschtes. Porto und Ver- 
packung extra. 
Otto Brandt, Berlin W., Bayreutherstr. 13. 



A. hebe und B. rubi vergriffen. 
Erwachsene Raupen von B. populi 75 Pf. 
Puppen von pinivora 3 M. Mitte Juni 
von sybilla 30 Pf. pr. Dtzd. Porto etc. 
besonders. 

Petersen, Burg (Bz. Mgb.), Coloniestr. 49 . 
Ranpen von Orgyla erieae ~~ 
erwachsen, Dtzd. 76 Pf. Später Eier von 
Las. pruni Dtzd. 20 Pf., 100 Stck. J,25M., 
dieselben stammen von im Freien unter 
Gazebeutel gezogenen Thieren. Tausch 
erwünscht. 

R. Schmidt, Bromberg , Baerenstr. 8. 



PUPPEN von Thecla pruni Dtzd. incl. 
Porto und Packung 1 M., hat sofort ab- 
zugeben. 

B. Holze, Magdeburg, Bismarckstr. 36. 



PL eeeropia Eier 

Dtzd. 15 Pf, 100 Stck. I M. Später Eier 

von Pleret matronula Dtzd. 2 M. Porto 

10 Pf. Yama-mai Raupen, halberwachsen 

Dtzd. 1,20 M. Catoc. sponsa Puppen Stck. 

20 Pf. Porto und Packung 20 Pf 

C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 
— ^ ^ ^ ^—- — — 

von Sp. menthastri lüO Stck. 50 Pf., P. 
pigra Dtzd. 30-50 Pf, H. defoliaria 40, 
brumata 30, neustria, dispar, similis, chry- 
sorrhoea 50 Pf. pro 100, A. tragopoginis 
30—50 Pf., S. pavonia 20—50 Pf. je nach 
Grösse, Ps. unicolor 50, B. hirtarius 20 — 
40 Pf. pr. Dtzd., F. intermediella 50 Pf. 

Puppen je 20 Pf. mehr. Puppen von 
C. coüdtata 40 Pf. Porto etc. 20 Pf. 

Paul Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. O., 
Holzhofstrasse 4 a. 
~~~~~ Platts« eeeropia Eier 
gebe in Port, zu 3 und 6 Dtzd. ab, per 
Dtzd. 20 Pf. Die Puppen stammen von 
Winipank, Nord-Amerika. 

Rudolph Lassmann , Halle a. S. 

Pyri-Eier von dankler Art, Freddz. Dtzd. 
zu 20 Pf. gegen Voraussendang in Mark 
oder Tausch auf Eier, Raupen oder Puppen. 
K. Kowarik , Wie n 16 I., Salmg 17. 

Verkaufe pruni Raupen von angeflogenen 
cf d% sehr schön und gross, Dtzd. 1,70 M. 

Bestellungen auf pruni Eier (Anflug) 
erbitte bald. M. Biegner, Gaben. 

Pleretes matronula 
Eier 100 Stck. 15 M., giebt gegen Nach- 
nahme oder vorherige Einsendung des Be- 
trages ab 

Aug. Herrmann, Heinrichan i . Schi. 

Die Nummern des„Naturalien-Cabinets" 
vom 1. 9. 94 bis 1. 4. 97 verkaufe ich 
für zusammen 1,50 M. und die Entomol. 
Zeitschrift vom 1,10. 95 ab für zusammen 
3 11. Ausserdem gebe ich noch eine 
grössere Anzahl Nummern der Societas. 
Entomologica umsonst zu. 

Klau, Bürgermeister, Beeskow, 
Mark Brandenburg. 

2800 Coleopteren von Mexico 

„Sierra de Durango" circa 1000 Arten 
1. Qual., darunter die seltensten Stücke en 
bloc oder zur- Auswahl billig abzugeben. 

100 Coleoptera 50—60 Arten 
I. Qual, bestimme. — Brasilien 8 M. franco. 
Nord- Amerika 5 M. franco. Ost- u West- 
Afrika 8 M. 60 franco. S.-O. Borneo, Java, 
Sumatra 7 M. 50 franco. 

100 Lepldopteren. 50 Arten. 
Brasilien 8 M. franco. Nord-Amerika 6<M. 
50 Pf. franco. S.-O. Borneo, Java, Sumatra 
10 M. franco. I. Qual. — Jn Düten. 

100 diverse Insekten ans obigen Län- 
dern 100 Arten I. Qual. 25 M. franco. 

Goliathiden I. Qual, zu 10 M. Hypo- 
cephalus armatus. I. Qual. 7 M. 50. 

Europ. Schmetterlinge I. Qual, in grösster 
Auswahl, desgl. europ. Käfer. 

Auswahlsendungen von Lepidopteren, 
Coleopteren und Insekten aus allen Erd- 
theilen. Preise billigst. 

Scorpione, Vogelspinnen, Stabheuschrecken, 
Laternenträger billigst. Morphiden, Caligo, 
Attacus und Strix in schönen Exemplaren. 

Habe eine Colleclion Briefmarken aller 
Länder gegen Insekten aller Art, Frassstücke, 
Bauten etc. zu vertauschen. 

Arthur Johannes Speyer, 
Altona a. Elbe. 

Uli Rill MCI! Ml! 

Ab heute bringe ich neben der Laterna 
Entomologica eine 

Spezlal Kratz-Bürate, 

vornehmlich für Sesien - Sammler, zum Ver- 
sand. Preis 50 Pf. Porto 10 oder 20 Pf. 
extra. Brief oder Muster-Nachnahme. 

H. Neuschüd, Berlin N., 
Wollinerstr. 21. 



Puppen von G. dominula 
das Dutzend 40 Pf. Porto und Verpackung 
25 Pf. Fr. Lieberoth, Liegnitz, 

Parkstrasse 3. 
Annahme von Bestellungen auf Eier von 
Las. pruni Dtzd. 20, populifolia 50, PI. ma- 
tronula 200, Das. abietis 8 ) Pf ausser Porto. 
C. F. Kretschmer, Palkenberg, 
Ober-Schlesien. 
Denjenigen Herren , welche die bestellten 
Act. luna Eier nicht erhielten, zur Nach- 
richt, dass dieselben sofort vergriffen waren. 
Af. Held, T hurnau, Bayern. 
Raupen von Amph. tragopoginis nach 2. 
und 3. Häutung (Beifuss und Löwenzahn 
fressend ), sowie von Cat electa hat im Tausch 
gegen Zuchtmaterial billigst abzugeben. 

'Linzmann, Lehrer in Kuhnern 

bei Striegau. 

Gegen baar, auch im Tausch habe abzu- 
geben Puppen: 4 Dtzd. Arct. purpurata, 
a Dtzd. 90 Pf., 2 Dtzd. dominula ä 30 Pf. 
Raupen: 2 Dtzd. striata, Dtzd. 25. Porto 
25 Pf. Th. Baum, Liegnitz, 

Hedwigsplatz 3. 

Pleretes matronula 

Raupen im 8 resp. 4. Kleide, heurige Zucht, 
pr. Dtzd. 5 M , pr. % Dtzd 2,70 M. franco 
incl. Verpackung. Zusendung als Brief in 
Kästchenform. 

H Wolff, Breslau, Hermannstr. 27. 
Tel. polyphenins Eier 
aus importirten Puppen pro Dtzd. 25 Pf. 
Porto 10 Pf. Anfang Juni lieferbar. 
Auch Tausch. 

L. Raul, Frankenthal, Pfalz, 
Wormserstrasse 56. 
' Las« potatoria — 

Raupen, fast erwachsen, Dtzd. 40 Pf. 
ff. R. Naumann, Mitt elbach, Sa chsen. 
Smerint. populi Zwitter 
links tf, rechts $, deutlich halbirt. Beide 
Seiten sichtbar verschieden gefärbt. Gegen 
Meistgebot abgebbar. 

Cohrs, Oederan, Sachsen. 
Dell. tUliymafi 
Puppen gesund und kräftig pr. Stck. 3 M. 
Porto und Verpackung 25 Pf. 

Leopold Karlinger, Wien II/5., 
Brigittaplatz 17. 



Eier von ö. pini 

Dtzd. 10 Pf. 10 Pf. Porto. Raupen von 
dispar Dtzd. 20 Pf. 20 Pf. Porto. 
Sat. pyri Eier vergriffen. 

Kiener , Erfurt, Alsenstrasse 8. 
~~~~ ~~~~ Gesunde Pappen 
von Thecla pruni Dtzd. 80, Bomb, quercus 
70 Pf. Raupen von Las. var. ezceüens 
Dtzd. 60 Pf. hat, auch im Tausch, abzugeben 
Rob. Kaiser, Magdeburg-B., 
Grusonstrasse 7. 
NB. Nehme auch Bestellungen an auf 
Puppen von Thecla betulae und Th. quercus ' 
Dtzd. 80 Pf. Porto und Packung extra. 

Herrn W. Nlepelt, Zirlau. 

Ihr Regal gefällt jedem hiesigen Sammler. 
Die Kästen sind in allen Theilen einschliess- 
lich Torfauslage etc. ausgezeichnet gearbeitet. 

Trier, 17. 6. 98. J. B . . . . 

Anbei übersende Ihnen Betrag. Das Spann- 
brett ist vorzüglich zum Spannen von gutem 
Material und von schöner und sauberer Ar- 
beit. Es giebt mir von ihrer Waare das 
beste Zeugni8s. 
Ä. M 

Raupen : J. pruni 40, L. sybilla 40, H. 
defoliaria 20, P. syringaria 60, O. dispar. 
15, M. oxyacanthae 60, N. cucullateila 60 Pf. 
das Dutzend. 

Junge Raupen : T. munda 30 Pf. Puppen : 
H. pennaria 40, A. comes 100 Pf. Porto etc. 
30 Pf. H. Kohlenberg, Braunscbweig, 
Goslarschestr. 51. 
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Abzugeben gegen baar oder im Tausch 

gegen mir fehlende Falter oder Zuchtmateria). 

Falter: 6 P. rapae, 20 V. urticae, 

5 V. io, 60 Deil. euphorbiae, 30 D. elpenor, 
10 Z. filipendulae, 10 A. caja, 10 L. Sa- 
licis, 35 P. chrysorrhoea, 15 O. dispar, 
20 B. neustria, 20 L. potatoria, 26 8. pa- 
vonia, 20 A. megacephala, 10 A. aceris, 
10 M. pisi und andere in geringer Anzahl, 

Käfer: 60 A. moschata, 35 S. populnea, 
30 M. proscarabaeus. 

Raupen von L. potatoria Dtzd. 25 Pf., 

hunderte von B. neustria, V. io und urticae, 

letztere beiden lieferbar im Juli, 100 Raupen 

1 M., 100 Puppen 2 M. Porto besonders. 

G. Mull, Lehrer, Eime b. Banteln a, L. 

Zu verkaufen : 

Eine Sammlung ca. 1000 Stck. europ äische 
P^» Schmetterlinge *^3( 
in 1 2 Kästen nebst Schrank, einige Kästen 
mit Exoten; ferner „Die Grossschmetter- 
linge Europas" von IJofmann 2. Auflage 
und „Die Raupen der Grossschmetterlinge 
Europas" von Hofmann. Näheres durch 

Dr. Stegelitz, Magdeburg, Kaiserstr. 110. 
~~~ Coleopteren ! ~"~ 

Habe abzugeben : 2b Necroph. vespillo 2 Pf., 
7 sepultor 12, 7 interr. 6, 5 hum. 3, 

6 germ. 10, 5Necrod. littor. 6, 9 Typhoeus6, 

5 Calcoph. mar. 6, Ergates fab. 9 <? 20, 
und 10 $ 12, 17 Creoph. maxill. 2, 4 Silpha 
thor. 2, 13 sinuata 2, 15 obsc. 2, 10 
Brachyn. expl. 2, 4 Brosc. cephal. 2, 

9 Phyllop. hortic. 2, 12 Anisopl frutic. 2, 
15 Rhynch. aurtt. 6, 22 Cryptorrh. lap. 2, 

6 Stenoc. mord. 2, 11 Leptura rubr. 2, 

10 Melosoma pop. 2 Pf. pro Stck. Im 
Ganzen noch billiger. Porto etc. extra. 

G. Steinmetz, Lehrer, Dröbel, 
Anhalt. 

Oehsenheimer und Treitscke, ~~ 
— Schmetterling« von Europa — 

vollständig, gut erhalten für 22 Äf. zu ver- 
kaufen. 

H. Klooss, Berlin N., Wörtherstr. 17. 

Lygris associata 
Raupen, Dtzd. 2 M. Futter : wilde Johan- 
nisbeere, hat abzugeben. Porto und Verp. 
extra. O. Brandt, Berlin W., 

Bayreutherstr. 13. 
Verkaufe lebende Puppen von Cidaria cya- 
nata a 50 Pf. Porto und Verp. 20 Pf. 
Eine aplanatische Lupe, neu, 30fache Ver- 
grösserung, System Steinheil, diese per 
Nachnahme um 9 Mark. 

Frans Eigl, Telegraphenamt 
Graz. 

~~ Natur und Haus 

Jahrgang 5 und je *£ Jahrgang 4 und 6, 

zusammen für 12 M. einschliesslich Porto 

gegen Voreinsendung. 

Dr. Prehn, Saarbu rg in Lothr. 

PhP~~ Rhyp. melanaria, ~1&% 
erwachsene Ranpen und Puppen in Kürze 
gegen Falter und Zuchtmaterial abzugeben. 
Unter 3 Dtzd. wird nicht versandt. Suche 
spinnreife Raupen u. Puppen von flavia 
und fasciata im Tausch zu erwerben. 

Wilh. Blaha, Graveur, Zawiercie, 
ru88. Polen. 
Raupchen von Sat. pavonia nach erster 
Häutung, pro Dutzend HO Pf. Nehme bis 
8. Juni Bestellungen auf Tagfaltereier von 
Pap. podalirius 40, Anth. cardamines 40, 
Col. hyale 30, Arg. paphia 60 und Arg. 
paphia ab. valesina 200 Pf. pro Dtzd. ent- 
gegen. A. Herfert, Linz a. Donau, 
Göthestrasse 23. 



Abzugeben in grösserer Anzahl E. versi- 
colora Räupchen Dtzd. 30 Pf. Porto extra. 
Auch im Tausch gegen C. fraxini oder 
pernyi Eier. Joh. Bittner, Graveur, 

Cöpenick. 

Eine Schmetterlings- Sammlung, 

22 Kasten, 40 cm im □. enthaltend nur 

europ. Falter, sowie 2 Kästen mit ca 200 

exot. Faltern ist zu verkaufen. Näheres bei 

P. Bartsch in Nowawes — Neuendorf, 

Birkenstraase 1 . 

Gesucht 

Eier von Attacus atlas, orizaba u. Anth. 

mylitta. F. Spillner, Lehrer, 

Hameln a. W. 



Reeller Tausch. 



Urapt. sambucaria *%^% 
Eier von" sehr grossen 99, 25 Stück 50 Pf. 
Zuchtanl. auf Wunsch gratis. Raupen von 
Eug. autumnaria 25 St. 70 Pf. Porto 10 
bis 25 Pf. (U. sambucar. ergeben bei Zim- 
merzucht meist 2. Generation.) 

J. Fuhr, Teplitz-Schönau in Böhmen, 
Andrassystr. 185. 



Suche gewöhnliches und besseres Zucht- 
material — auch von Mikros — gegen 
bessere Briefmarken einzutauschen. 

J Koch, München, Glückstr. 9a. III. 

Puppen aus Nordamerika. 
Im Freien gesammelte kraftige Puppen 
- weitere Garantie ausgeschlossen -- in 
grösserer Anzahl soweit der Vorrath reicht, 
gebe gegen baar billigst ab : Telea polyphe- 
mus a 40 Pf., Samia promethea ä. 2U Pf., 
Attacus cynthia a 12 Pf. pro Stück incl. 
Verpackung. Porto wird berechnet. Ver- 
sand gegen Nachnahme oder Voreinsendung 
des Betrages. 

J. Abt, Ludwigshafen a. Rhein. 

A. ilia Raupen sTück" 2(fPf., Dtzd. 2 M^ 
später Puppen, St. 25 Pf., Dtzd. *,50 M , 
habe ich abzugeben. Porto mit Verpackung 
30 Pf. A. Hohn eiler, Pforzheim, 

Halden weg 5. 

Abzugeben: Eier von Acronycta abscon- 
dita a. Dtzd. 1,20 M. Futter: Wolfsmilch, 
Ampfer, Heide. Im Tausch gegen Zucht- 
material von matronula. 

H. Rangnow, Berlin, Sparrstr. 4. 

Nehme schon jetzt Bestellungen an auf 
Eier von PI. matronula (keine lnnzucht), 
Dtzd. 2 M., 5ö St. 7,50 M. 

Dr. Koch, Radebeul-Dresden. 

Chrysorrhoea Raupen ca. 4000 Stück ab- 
zugeben. 150 St. incl. Porto und Packung 
1 M. gegen Vorhereinsendung. 

Richard Lohde, Berlin, 
Köpnickerstr. 26 a. I. 
_ Raupen 

von dominula 1 Dtzd. 25 Pf., 100 Stck. 
1,50 M., potatoria Dtzd. 40 Pf. 

Eier von Anth. pernyi 100 Stck. 1 M., 

Sm. tiliae und populi, sowie Sph. ligustri 

100 Stck. 60 Pf. Tausch gegen anderes 

Zuchtmaterial erwünscht. 

E. Reim, Lehrer, Liegnitz, Gartenstr. 14 II. 
_____ _______ 

von potatoria Dtzd. 25 Pf», dispar Dtzd. 

20 Pf., defoliaria Dtzd. 60 Pf., aurantiaria 

Dtzd. 40 Pf. Porto u. s. w. 30 Pf. Bei 

Abnahme von wenigstens drei Dtzd. gebe 

ich defoliaria und aurant. Dtzd. 10 Pf. 

billiger ab. Sämmtliche Raupen sind zu 

Hunderten vorhanden. 

S. Helfer, Lehrer, Eller b. Düsseldorf . 

~~~"~~ Gut befrachtete Eier 

von Anth. pernyi das Dtzd. 10 Pf., 100 Stck. 

80 Pf. Porto 10 Pf. 

A. Bombe, Guben. 
__________ _________ 

von Geom. papilionaria, das Dtzd. 1,30 M. 
incl. Porto und Verpackung. 

W. Hainer, Offenbach a. Main, 
Bleich8trasse 29. 
Habe abzugeben: 
Erwachsene Raupen von Synt. phegea 
pro Dtzd. 40 Pf. und Bomb, neustria pro 
Dtzd. 35 Pf. incl. Porto und Verpackung. 
Tausch gegen S. pyri Eier und anderes 
Zuchtmaterial erwünscht. Nehme Bestel- 
lungen auf Falter von S. kuhlweini (lieferbar 
Juni) entgegen. 

med, Cand. Adolf Binder, Prag III 361. 



Pier, matronula 

Raupen, spinnreif, sind noch einige Stück- 
gegen baar zu 2,50 M. oder im Tausch zu 
6 M. das Stck. abzugeben. Angebote 
besseren Zuchtmaterials erwünscht. — Zu 
kaufen gesucht Raupen von A. qoenselit 
K. Dietse, Planen i. V., Forst st r. 55 I. 

Eier. 
Ich nehme Bestellungen an auf Laaioc 
ilicifolia, T. polyphemus, PI cecropia, 
Hybrid, cecropia X ceanothi, Att. cynthia?. 
S. promethea, Anth. pernyi. Billige 

Tagespreise. 

& Heyer, Elberfeld , Breitest!-, 44. 

L. sybllla Raupen ~~ 

35, Puppen 45 Pf. pr. Dtzd., 25 Stck. 
60 bezw. 80 Pf. event. auch Tausch. 
Porto pp. 25 Pf. offerirt 

£ Kalbe jun., Weimar, Wi lh. -Allee 33. 

Arctia fasciata. = " 
Eier dieser schönen Arctiide von Freiland- 
thieren I M. pr. Dtzd. Futter niedere 
Pflanzen. Raupen von Lim. populi 25 P£ 
pr. Stck., Arct. purpurata 50 Pf., Lt. po- 
tatoria 40 Pf. pr. Dtzd. Porto besonders, 
gegen Einsendung des Betrages. 

Ferner Falter von Lyc. melanops, Er. 
epistygne, Eur. plumistaria im Tausche 
gegen andere Falter. 

Ludwig Endres, Nürnberg, 

Maxfeldstr. 34. 

Im Tausche abzugeben : 

Bomb« eastrensis Raupen. 
Rieh. Dieroff, Zwötzen a. Elster 
Raupen 
von Sat. pavonia 50 Stck. 50 Pf. Pappen 
von Das. fascelina Dtzd. IM., 2 Dtzd. 
Puppen von Cal. hera 4,50 IL, 2 Dtzd. 
Puppen von N. plantaginis 2 M. Porto extra. 
Eier von Act. luna waren schnell ver- 
griffen. 

R. Röhner, Suhl i. Thfir. 



Das in No. 4 angekündigte 
Schriftchen : Vorschlag zu einem neuen,, 
mehr auf natürlicher Grundlage beruhenden 
Systeme der europäischen Grossschmetter- 
linge von H. Gauckler ist erschienen und 
vom Verfasser gegen Einsendung des- 
Vorzugspreises von 30 Pf. für die Mit- 
glieder des Vereins portofrei zu beziehen. 
Der Verfasser. 
H. Gauckler, Karlsruhe i. B., 

Roons trasse 9. 

Bomb* eastrensis Raupen ~~ — 
gross (nach 3 bezw. 4. Häutung), im 
Tausch gegen Sat. pyri und spini, Cae- 
calen, Arctiiden oder anderes Zuchtmaterial. 
Berechne 20 - 30 Pf. das Dtzd. 

Schaefer, Taubstummenlehrer, 

Trier, Wall Strasse No. 4, Rheinprov. 

Sofort abzugeben : 
Sybilla Raupen erwachsen, Dtzd. 30 Pf.,, 
in jeder Anzahl, Puppen 40 Pf., Ümbria 
Puppen Dtzd. l M., triangulum 50 Pf. 
J. Voelmle, Carlsvorstadt-Stuttgart, 

Möhringersjtrasse 29. 

Out befruchtete Eier 
von Las. populifolia pr. Dtzd. 50 Pf., von 
Las. pruni Dtzd. 20 Pf.; ausserdem Eier 
von fagi, melagona, furcula, camelina, 
coryli, margaritaria und B. roboraria zu 
den billigsten Preisen. 

Raupen von defoliaria und aurantiaria 
pr. Dtzd. 40 Pf. Auch Tausch gegen mir 
fehlende Tagfalter. 

Im Tausche gegen gute Lepidopteren, 
Hymenopteren (letztere bestimmt), habe 
gute doppelte Briefmarken und Ganzsachen 
abzugeben. Nehme im Tausche aber nur 
tadellose Falter auch mittlerer Arten. 
Jul. Breit, Düsseldorf, Bastianstr. 5. 
Eier von Las. treniuTifolia 
Dtzd. 25 Pf. Tausche auch gegen anderes- 
Zuchtmaterial. 

Frans Müller, Lehrer, Gahro 
bei Weissagk, L. 
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Eier, gut befruchtet, 

■von Act. luna 50 Pf. Sat. pyri (Kreuzung 
grosser syrischer und dalm. Falter) 20 Pf. 

?r. Dtzd. Porto 10 Pf. Ranpeo von 
,. sybilla 25 Pf., später Puppen 40 Pf. 
pr. Dtzd. Ferner gesunde kräftige Puppen 
von Sm. quercus pr. Stck. 50 Pf., Deil. 
alecto pr. Stck. 1,50 M., Cat. alchymista 
pr. Stck. 70 Pf. Porto u. 8. w. für Raupen 
und Puppen 80 Pf., habe noch abzugeben. 
Desgl. noch 1 schönes grosses Paar Act. 
isabell ae Falter ä 20 M., sowie viele andere 
bessere und seltene Arten und stehen Aus- 
wahlsendungen gerne zu Diensten. Auf 
Wunsch liefere ich auch Falter von Sat. 
pyri in Düten ä 35 Pf. pr. Stck. Porto 
etc. extra. 

W. Walther, Stuttg art, R euchlinstr. 12. 
Gesunde, erwachsene Raupen 
von Vanessa antiopa, polychloros, cardui 
und atalanta kauft in Anzahl 

Dr. Kerschen st einer, pract. Arzt, 
Riedenburg, Oberpfalz, Bayern. 
Raupen 
erwachsen und in grösseren Mengen gebe 
ab. Porto und Verpackung 30 Pf. 

A. purpurata Dtzd. 60, Oc. detrita 100, 
B. catax 100, PI. concha 100 Pf. Puppen 
50 Pf. mehr. 

E. Hoy, Breslau, Kaiser- Wilhelmstr. 25a. 

P. apoilo Raupen 

erwachsen, in Anzahl, pr. Dtzd. 1,20 M. 

Puppen (in einigen Tagen) 1,80 M. Porto 

und Verpackung 20 Pf. 

Das. fascelina Raupen vergriffen. 

Chr. Hummel, Regensburg, 
Krebsgasse B. 37 I II. 

In grosser Anzahl: 

B. neustria Raupen <m verschiedenen 
Grössen) Dtzd. 15, 51' Stck. 60 Pf, 100 Stck. 
1 M., ferner Raupen von B. quercus pr. 
Dtzd. 40 Pf. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Tausch nicht ausgeschlossen. 

Chr. Bummel, Regensburg, 

Kre8bsgas8e B. 37 III. 

Im Freien gesammelte Raupen von Cat. 
sponsa Dtzd. 80, Bomb, quercus 30, Th. 
quercus 80 Pf. Porto und Verpackung 
80 Pf. extra. Auch Tausch gegen mir 
fehlende Falter oder anderes Zuchtmaterial. 
Heinr. Oeriel, Klempnermeister, 

H alle a. S. 

fenehe Anschlags an einen Sammler 
zum Besuch des Riesengebirges oder Böhmens. 
Zeit 22|6. -10|7. Gefl. Zuschrift erbittet 
Cohrs, Oederan, Sachsen. 
!&• Den geehrten Herren Bestellern 
zur Nachricht, dass mein kleiner Vorrath 
bald vergriffen war. 

Gustav Piteschler* Gössnitz, S.-A. 
Meinen geehrten Herren entomologischen 
Freunden zur gefl. Nachricht, dass ich zur 
Zeit mit Berufsarbeiten derart beschäftigt 
bin, dass es mir unmöglich ist, meinen Ver- 
pflichtungen prompt nachzukommen. Hoffe 
Ende des nächsten Monats die Correspon- 
denzen wieder aufzunehmen. 

Johann Theimer, Brunn, Mähren, 
Augustinergasse 13. 

ElTr 
von Sm. tiliae, ocellata, populi, Sph. pinastri, 
ligustri, Las. quercifolia Dtzd. 10, pruni 25 
populifolia 50, (voraussichtl. auch matro- 
nula 2 M.) je 100 Stck. 6 f acher Dutzend- 
preis. Raupen von Cat. elocata 60, 
nnpta 60 Pf. Puppen von Cat. sponsa 
Dtzd. 1,50 M. — Hebe vergriffen. 
F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
Ober-Schlesien. 

Abzugeben : 

Raupen von similis (erwachsen) und 

dispar je 12 Stck. 50 Pf. Puppen von 

papilionaria Dtzd. 1,20 AI. Porto 25 Pf. 

gegen Voreinsendung. - - Suche Dorcadien* 

Cohrs, Oederan, Sachsen. 



Eier: Bomb, rubi Dtzd. 10 Pf. 
Raopchen: Biston hirtarius 15, Sat. pyri 
30 Pf. Porto 10 bezw. 20 Pf. 

C. Krieg, Brandenburg a. H., 
St Annenttrasse 7. 

Ramann. 

Die Schmetterlinge Deutschlands und 

der angrenzenden Länder 
3 Bände mit 72 col. Tafeln (bei Friedländer 
100 M.) für 30 M abzugeben 

W. Maus , Wiesbaden, Friedrichstr. 2. 

Endr. versicolora 

Eier ?0, Das. faecelina Raupen 50, Arct. 

caja Raupen 4o Pf. das Dtzd. Auch Tausch 

gegen Brauchbares. Porto 10 bezw. 25 Pf. 

Peschk e, Oppeln, Fesselstrasse 4. 

DeüTdähliL 
Bestellungen auf Puppen dieser Art 
(1 Stck. 80 Pf., i Dtzd 8 M Porto für 
I — 6 Stck. 'Ab Pf.) bitte möglichst bald ein- 
senden zu wollen. 
F. Kollmorgen, z Z. Ajaccio (Corsica) 

Poste restante. 
Habe abzugeben; Gut befruchtete Eier 
von Hyperchiria io von sehr grossen Faltern, 
das Dtzd. 20 Pf. Futter : Sahlweide, Eiche. 
Platysainia cecropia, das Dutzend 25 Pf. 
Futter: Pflaume, Schlehe. 

E. Friedmann, Mkt. Redwitz, 
Bayern. 
Raupen von Bomb. var. sicula das Dtzd. 
3 M., von Lasioc. ab. excellens Dtzd. 1 M., 
von Ocneria dispar Dtzd. 30 Pf. Porto u. 
Verp. 25 Pf. 

Schreiber, Zahlmeister, Erfurt. 

Plusia aurifera, tadellose Falter a 1,50 M. 
PI. chalcytes 60 Pf., festucae 20, D. apol- 
linus 80 : 120, A. clytie <f 20, ins 20 : 30, 
L. populi 30 : 50, A. casta 50, hebe 25, 
P. mnemosyne 15, Mal. cynthia cT 20 Pf. 

Raupen von A. purpurata nach letzter 
Häutung 25 Stück franco 1,25 M. In Anzahl 
kräftige, import. Cocons von S. cynthia, 20 
Stück franco 1,15 M. Schlüpfen Mitte Juni. 
T. polyphemus a 35 Pf., einige Pap. 
philenor a 60 Pf., P. turnus 60 Pf., 
letztere Porto 20 Pf., giebt ab gegen Vor- 
einsendung oder Nachnahme. S. quercus 
Puppen waren sofort vergriffen. 

F. Stadler, Nürnberg, Obstgasse 2. 
p^pr* Eier v. Notod. torva *%fl% 
40 Pf. das Dutzend, Porto 10 Pf. 

Horst Qbh ler, Leipzi g-Plagwitz. 
~~~ ~~~ — L«s. potatoria 
Raupen, fast erwachsen, im Freien gesam- 
melt Dtzd. 50 Pf. Eier von Not. trepida 
Dtzd. 30 Pf., giebt ab, auch im Tausch 
gegen anderes Zuchtmaterial. 

Louis Groth, Lehrer, 
Luckenwalde. 

0^f- Zu verkaufen: ~~^V 
Ein Schrank , sauber und gut gearbeitet, 
Nussbaum lackirt, zweithürig, Höhe 1,16 m. 
Breite 1,70 m, Tiefe 0,45 m. Der Schrank 
ist eingerichtet zu 48 Kästen und enthält 
z. Z. 42 in Falz gearbeitete Doppelglas- 
kästen ia Buchform in zwei Reihen. Aus- 
ser diesen enthält der Schrank auch noch 
3 Schubkästen mit 105 Fächern, passend zu 
einer Eier- oder kleinen Mineralien- Samm- 
lung. • Mit dem Schranke zugleich verkäuf- 
lich eine Schmetterlingssammlung : 950 
Arten (Macrolepidopterenj in ca. 1600 Ex. 
Schrank und Sammlung 600 M. Auch im 
Tausch gegen Briefmarkensammlung. 

Adolf Rolle, Dresden, 
Grossenhai nerstrasse No. 33. 
Allen den Herren, die keiue Sendung 
erhielten, zur Nachricht, dass alle Raupen 
schnell vergriffen waren. 

G. Obenauf, Zeitz, Sachsen. 
~~~~ Potatoria Ranpen 

giebt ab im Tausch 

0. Kitzenberg, Seifengeschäft, 
Tangermünde. 



Abzugeben Eier: Sm. ocellata 12, Agl. 
tau 10, Sat. pavonia 8 Pf. pro Dtzd. von 
im Freien befruchteten Weibchen. 

Raupen : Sm. ocellata 25, Agl. tau 25. 
Sat. pavonia 12 Pf. nach zweiter Häutung. 
Ferner Thekla betulae 4i», Born, trifolii 6«>, 
potatoria 4«) Pf. pro Dtzd. Puppen *fo 
Dutzendpreis mehr. Porto und Parkung 
für Eier 10, für Raupen 30 Pf. 

L. Finke, Göttingen, Jüdenstr. 9. 
Psyche vladrina 
im Tausch abzugeben circa 200 tadellose 
Falter {(?&), desgleichen Raupen in grosser 
Anzahl ; kleinere 1,50 M., puppenreife 
2,50 M. pr. Dtzd. Im Tausch gegen Falter 
doppelter Preis. 
Hechel, Hild esheim, Domhof 18. 

Habe abzugeben im Tausch oder gegen 
baar mit 60 % Rabatt : Parnassius v. prin- 
ceps 4 tf 3 9i infernalis 3 <^, Colias chri- 
stophi 4 tf x £, eogene 2 rf, regia 2 rf 
2 £, romanovi 5 (/ 1 $, v. maculata I tf 9 
Rhodocera farinosa \ tf 1 $, Melitaea pa- 
mira 2 (f, Argynnis chariclea 5 tf h $, 
Satyrus antonoe 3 tf 2 $, Coenonympha 
nolkeni I tf I $, sunbecca 4 tf, Syrich- 
thus v. gigantea l tf, alpina 4, Polyomm. 
solskyi 3 cf * ? P&bs> Ausserdem habe ab- 
zugeben 15 Micros in Düten in 7 Arten 
aus Turkestan und 56 Libellen in 4 Arten 
aus Amasia. Weskamp, Mayen 

PI. matronula e 1. IÖ98 5«', Deil. zygo- 
phylli 50, nicaea v. castissima 100, lineata 
(Achal Fehkej 10, Sm tiliae ab. ulmi 8, 
tartarinovi 150, roseipennis 200, caecus 
d* 60, argus 100$ 150, austauti 120, kinder- 
manni 25, dissimilis 12< ( , Ach. atropos mit 
1 Binde 50, Las. lineosa 50 9 60, bufo 35, 
Hip. caestrum 50 $ 60, Callim. hera lutes- 
cens 60, persona 35, II. Gen. HO, Sat. hybr. 
hybrida 50, Catoc. agamos 4, di versa 12, 
nymphagoga o, dula tf 30, hymenaea 4, con- 
versa 7, dilecta 10, desiderata 60, puerpera 
6, lupina <^ 45, pacta tf 16. 

W. Maus, Wiesbaden, 
Friedrichstr. 2. 

Allen geehrten Herren, welche pernyi 

Pappen bestellten und keine erhielten, zur 

Nachricht, dass sämmtliche Puppen auf 

das erste Angebot vergriffen waren. 

Hermann Franke, 

Langenbielau III No. 5b, Schlesien. 

' Ranpenaammelsehachteln 

von Blech 3 Stück in einander passend 
a Stck. 60, 70, 80 Pf., pr. Satz 2 M., 
lackirt ä Stck. 15 Pf. mehr, sauber ge- 
arbeitet, tauscht gegen palaearkt. Schmetter- 
linge tadellos gespannt, event. Puppen. 
Auch fertige Raupenzuchtkasten etc. nach 
Angabe gegen baar und Tausch. 

E. Herold, Oschatz, Sachsen. 

ff^n Zu vertauschen habe ich 1 Paar 
Sat. hybr. emiliae, 1 Paar Cal. var. persona, 
1 Paar Las. pini v. montana, alles I. Qua- 
lität. Nehme dagegen exotische Falter mit 
cecropia, cynthia, pernyi, polyphemus und 
Hyp. io. 

Folgende Falter habe ich zu verkaufen: 
Atropos 70, nerii 60, euphorbiae 10, scita 40, 
perla 10, argen tea 10. cirtis 20, camilla 25, 
jasius 120, pudica 25, hera v. magna 40, 
alchymista 50, dilecta 6», conversa 50 Pf. 
pr. Stck. 

Chr. Burger, Nürnberg, Kirchhofstr. 23. 

Der Unterzeichnete wird Ende Juni bis 
Mitte Juli eine grössere Sammelreise (Bern 
Meiringen Brig 8implon Centoralli 
Cocarno Maggia Airolo Gotthard Snsten) 
unternehmen und wünscht Absatz für die 
Doubletten von genadelten ungespannten 
Schmetterlingen event. auch für gesammelte 
Coleopteren etc. im Tausch oder gegen 
baar. Vorherige schriftliche Vereinbarung 
erwünscht. 

Otto BiU'Borel, eidg. Beamter, 
Bern. 
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Erklärung. 

Seit längerer Zeit werden Ton einigen 
Händlern seidene Schmetterlings Fanguetze 
ausgeboten unter den Namen » Graf-Krüsi- 
J?eto«, »Grosses Seidengaze-Fangnetz* 
oder gar 

„Schweizermodell (Graf-Krttsl). 
Verbesserte Construction". 

Um irrigen Ansichten vorzubeugen, er- 
kläre ich nun des bestimmtesten, dass alle 
diese angepriesenen Seidennetze nicht 
Identisch sind mit meinen Netzen, und er- 
suche Fachleute, sich davon zu überzeugen 
und öffentlich darüber Bericht abzugeben. 

Ich fabriziere nur noch Netze mit 



Umfang 110 cm, 
Länge 72 cm, 
Preis 6 Mark. 



Ein kleiner Rest der frühereu Grösse 
(nahezu 1 Meter Umfang) wird, um zu 
räumen, zum Herstellungspreis, pr. Stck. 
zu 3,75 M. ausverkauft. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 
P5P* Bin Abnehmer für exotische 
Tagfalter in Düten, wenn Cigarren 
dafür als Gegen werth senden kann. 

Heinr. Storch, Cigarren- Vers-Geschäft, 
Bremen, Landwehrstrasse 47. 
Offerire : 




L. sybilla Raupen Dtzd. 30 Pf. Puppen 
90 Pf. P. syringaria Puppen Dtzd. 1,50 M., 
Pt. plumigera Raupen Dtzd. 50 Pf. Puppen 
1,50 M. Im Tausch etwas höher. Porto 
und Packung 30 Pf. 

B. Zeutzschel, Camburg a. Saale. 



R a n p e n 

von Acr. menyanthidis 25 Pf. (Weide, 
Bitterklee). Nach erster Häutung 30 Pf., 
grössere 50—60 Pf. pr. Dtzd. Puppen von 
Th. w-album 2,40 M., Cuc. artemisiae 40 Pt. 
pr. Dtzd. Tausch erwünscht. 

Marowsky, Berlin, Neue Königstr 30. 



Abzugeben : 

Raupen von Spil. lubricipeda nach 2. und 
3. Htg. a Dtzd. 20 Pf., 100 Stck. 1,2)M, 

Eier von Loph. camelina aus einer 
Freilandkopula [rf ab. giraffina) k Dtzd. 
15 Pf., 10«> Stck. I M. In Kürze zu ver- 
senden jetzt schlüpfende Räupchen von Cal. 
exoleta. Preis wie lubricipeda. Nehme 
Bestellungen entgegen auf Raupen und 
Puppen von Bomb castrensis, 30 und 
40 Pf. a Dtzd. Alles auch im Tausch 
gegen jetzt oder später zu lieferndesMaterial. 
Porto besonders. 

W. Schreip, Lehrer, Luckenwalde. 

Pappen 

von Arct. aulica Dtzd. 70 Pf , Cat. para- 
nympha Raupen im Tausch gegen Zucht- 
material besserer Arctia und verwandter 
Arten. 

Max Matthes, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstrasse 1 I. 
~~~~"~ Pleretei matronnla. ~~~~~ 
Gesunde kräftige Puppen im Gespinst 
* 3,50 M. Spannweiche frisch geschlüpfte 
Falter a 4—4,50 M gegen baar. 

Dr. Schoebel, Wiesau, Kr. Glogau. 
—— ~" Raupen ~~ 

von A. purpurata, Puppen von A. villica, 
aulica, alles Freiland, pro Dtzd. 80 Pf. 
franco, auch tauschweise. 

Heinr HetscheL Bamberg, Bayern. 



Eier -£2| 
von Sat. pyri ä Dtzd. 20 Pf., 100 Stck 
1,60 M. Porto extra. Auch Tausch gegen 
anderes Zuchtmaterial. 

Wüh. Frönike, Burg b Magdeb., 
Kapellenstrasse 21. 



Einige Hundert Raupen 

von Bomb, quercus, grosse ausgewachsene 
Exemplare, hat gegen baar oder Tausch 
ä Dtzd. 40 Pf., Porto und Verpackung 
30 Pf., abzugeben 

Heinr. Storch, Bremen, Landwehrstr. 47. 

Im Tausch, am liebsten gegen Zucht- 
material abzugeben : 

Puppen von Bomb, quercus, Lim. sybilla 
und Raupeu oder Puppen von Plu6ia concha. 
Erwünscht sind Thecla- und Bombyx-Arten 
sowie Plusien. 

R. Sohle, Neu- Weissensee- Berlin. 



Der Unterzeichnete bittet an dieser 
Stelle um sehr gefällige nähere Mittheilung 
über den Flu* von Pier« matronnla, be- 
sonders über Flugstunden und Flugorte. 
F. Zander. Weilheim, W ürttemberg. 
R a n p e n 
von Ap. iris Stck. 2«» Pf., Las. potatoria 
Dtzd. dO Pf , gegen Nachnahme excl. Porto 
und Packung. 

E. Migale, Breslau, Schiesswerderstr 39. 
Nehme Bestellungen an auf 
*5T Eier 
von Las pruni Dtzd. 20 Pf., populifolia 50, 
PI. matrouula 2"0 Pf. Jetzt vorräthig : 
Eier von ab. giraffina Dtzd. 25 Pf. Porto extra. 
C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Oberschlesien. 
Cecropiu Raupen — 
nach der 1. Häutung, cynthia Raupen und 
Eier, erstere zu 40, letztere zu 20 und 
10 Pf. das Dtd , am liebsten Tausch. 
Dr. Wilhelm Podrouzek, Chrudim, 
Böhmen. 
Erwachsene Freilandraupe n ~~ 
von ß. quercus Dtzd. 50 Pf. Im Tausch 
höher. 

Heidelberg, Lehrer, Göttingen. 
&• maturna 
Raupen Dtzd. 1,50 M, Puppen 2,50 M. 
B. populi Raupen Dtzd. 80 Pf. Porto und 
Verpackung *.'() Pf. 

12 Spannbretter Stck. 75 Pf. Versand- 
kästchen Dtzd. 1 M. Porto und Ver- 
packung extra. 

R. Blechschmidt i Leipzig-Gohlis, 
Marien Strasse 18. 

Sicher befrachtete Eier ~~ 

von cecropia Dtzd. 20 Pf., 100 Stck. 1,20 M., 
pernyi Eier Dtzd. 10 Pf., 100 Stck. 80 Pf . 
Porto 10 Pf. 

Raupen von pernyi nach 1. u. 2. Häu- 
tung Dtzd. 30 Pf., yama-mai Räupchen 
nach 2. und 3. Häutung Dtzd. 80 Pf. 
Porto und Verpackung 25 Pf. 

G. Gierth, Sprottan , Schlesien. 

Sehr billig! 
100 europäische Falter in 50 —60 besseren 
Arten, 1. Qual., gespannt, bestimmt, 6 M„ 
darunter Oleanderschwärmer, Lim populi 
cf und $>, Sat. pyri (j* und $. sehr grosse 
Endr. versicolora rf und 2 "nd viele andere 
schöne Arten. 

Präparirte Raupen 
sowie ganze Biologien in der sorgfältigsten 
Ausführung liefert zu massigen Preisen. 
G. Gierth, Naturalist, Spro ttau, Schi. 
Raupen "" 
von L. sybilla 40, Em. striata 40, querci- 
folia 60, castrensis 10 Pf. & Dtzd., letztere 
in jeder Anzahl. 

Puppen von argentea 80, artemisiae 
50 Pf. a Dtzd. 

Habe eine Signale pfeifende Amsel gegen 
baar l>ezw. Tausch auf entomol. Geräthe 
oder Zuchtraaterial pp. preiswerth abzugeben. 
Bei Anfragen hierüber erbitte Rückporto. 
O. Heibig, Charlotten bürg b. Berlin, 
Scharrenstra88e 16. 
Cosaus-Puppen — — 
pr. Dtzd. 2,50 M. franco. Europäische 
Falter besserer Sorten, Preise billig. 

Josef Nejedly, Jungbunzlau, Böhm. 



Sicher befruchtete Eier 

von Ang. prunaria 2 und Ang. ab aor- 
diata tf, schöne Varietäten gebend, It Dtzd. 
50 Pf., 50 Stck. 1.50 M. Porto 10 Pf. extra. 

Herrn. Wernicke, Blasewitz-Dreaden, 
_ Südstrasse 12. 

Habe auch im Tausch abzugeben : 
Erwachsene Raupen von Mel. dictynna 
pr. Stck. 20 Pf., Bomb, catax, halberwachsen 
60 Pf., erwachsen 100 Pf. Puppen davon 
15o Pf. Boarm crepuscularia erwachsen 
40 Pf. pr. Dtzd. Porto und Verpackung extra. 
A. Siegel, Giessen. 
E fei 
von tau Dtzd. 10 Pf. Raupen von cas- 
trensis 50. spartiata 60, brumata 25, me- 
lanaria 100 Pf. Porto etc 30 Pf. Tausch 
sehr erwünscht. 

H. Schröder, Schwerin i. Meckl , 

Grosse Pau lstr. 12 b. 

*^r Eler~ : ^i 
von N. trepida Dtzd. 30 Pf., B. stratarius 
Dtzd. 20 Pf., 8p. luctuosa Dtzd. 30 Pf. 
Raupen von H. marginaria Dtzd. 4ü Pf. 
A. Seiler, Orga nist. Münster, Westf. 
R a u p e~n 
von potatoria Dtzd 40 Pf., desgl. von 
ocellata (letzte Häutung) Dtzd 80 Pf. Ver- 
packung und Porto a<» Pf. 

Eier von pernyi Dtzd. 10 Pf. 

A. Stiebritz, Mönchenholzhausen 

b. Vieselbach , Thür. 

Eier 
von G. pini Dtzd. io Pf. Porto 10 Pf. 
K iener. Erfurt, Alsenstrasse 8. 
Konnte leider nicht alle Herren Besteller 
mit pavonia Eiern bedienen, kann aber vor- 
aussichtlich in allernächster Zeit junge 
Räupchen hiervon abgeben. 

Dem Herrn P. R. in A. zur Nachricht, 
dass er noch niemals pavonia Raupen von 
mir bezogen hat, es liegt hier jedenfalls 
eine Verwechselung vor. 

Herrn. Schlegel milch, Suhl, Thr., 

Röder 23/. 

Sofort abzugeben: 
Gut befruchtete Eier von pernyi Dtzd. 
15 Pf. Später Eier von importirten 
cecropia Dtzd. 20 Pf., von imp. cynthia 
a Dtzd. 15 Pf. Garantie: Betrag erst nach 
dem Schlüpfen. 

g 1 _gufeMer L j^ ehrer, Reutlin gen. 

L. potatoria Raupen 
gegen 1000 Stck. im Freien gesammelt, 
gebe ab das Dtzd. für 20 Pf., nur gegen 
Voreinsendung. Porto und Kiste 30 Pf. 
Betrag in Deutschen Briefmarken. 

Erdmann Kollert, Breslau, 
Sadowastrasse 58, Schles. 
Bern. Suche käuflich zu erwerben Hof mann, 
„Die Grossschoietterlinge Europas", 
neueste Auflage, gebunden und wenig ge- 
braucht, für den Preis von 12 M. Anfrage 
erwünscht. 

ffjr Unterzeichneter bittet diejenigen 
Herren, welche iNecrobia ruficoüis er- 
beuten, um Zusendung einiger lebender 
Exemplare. Auf Wunsch stehen hiesige 
Käfer dagejgen zur Verfügung. 

Dr. Buddeberg, Nas sau a. Lahn. 
Coleopteren ! 



Habe abzugeben: Proer. coriaceua % Dtzd 
30 Pf., Car. arvensis % Dtzd. 20 Pf 
Asemum striatum ^ Dtzd. 30 Pf., v agreste 
% Dtzd. 35 Pf., Saperda scalaris Stck. 
15 Pf., % Dtzd 75 Pf, Trox sabulosus 
% Dtzd. 30 Pf., Rhizotr. solstitialis «£ Dtzd. 
15 Pf. Gebe diese Arten auch einzeln und 
im Tausch ab. Doublettenliste gratis 
und franco. 

P. Kniehan, Hannover, 

Hildesheimerstr. 22 6 1. 

Raupen 
von Lim. sybilla Dtzd. 25 Pf. excl. Porto. 
Emil Kerler } Stuttgart, Gutenbergstr. 118. 
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Zu verkaufen : 
1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einsohl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 



Insekten. TOnPlSttBII' Fabrik 

E. Stesnach, Hanuever, 

liefert zu billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30|20, 30|14, 28|I3, 2ß|ll, 26110, 
24|8, 23!7 cm. 

Bei Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

Torfziesel *\ 88 8 l J? : 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung. 
Proben und Preiscourant gratis und franco. 



Meine neue illustrirte Schmetterlings- 
Preisliste ist erschienen und steht gegen 
Einsendung von 0,50 M., welche bei Be- 
stellung vergütigt werden, zu Diensten. 
H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 
~ ~~ — Tötungsgläner — ~~ 

mit und ohne Cyancalifüllung in jeder Anzahl 
und in Grössen I, IT und III habe ab- 
zugeben. III ist für Züchter grösserer 
Spinner sehr praktisch. Die Preise sind 
ohne Emballage und Porto 45 Pf., 60 Pf. 
und 1,25 M. 

H. Bunge, Tangermünde, 
pr. Adr. Herrn Teumer, Drogerie 
zu Tangermünde. 

Cölner Tbierbörse 



($ln, Hildeboldplatz 20 

Abtheilung: Lepidoptera 
offerirt 

Schmetterlinge la Qualität von Erebia 
epistygne 60 Pf., Anthocharis eupheno 30 Pf., 
Rhodocera cleopatra 25 Pf., Lycaena me- 
lanops 50 Pf., Eur. plumistaria 40 Pf. 
Thais medesicaste 80 Pf. Porto und Ver- 
packung extra. 

Naphtalinkugeln mit eingeschmolzener 
Nadel, prima Qualität, 12 Stck. 25 Pf., 
60 Stck. 1 M. Porto 10 Pf. 

Habe gegen 3oO im Freien gesammelte 
purpurata Raupen 
abzugeben a Dtzd. 50 Pf. Porto und 
Packung 25 Pf. 

Max Lehmann, Cottbus, Gartenstr. 1. 
Laterna Entomologien. — 
Allen entomologischen Vereinen gewähre 
ich bei Bezug von 6 Stck. ab Vorzugspreise. 
H. Neuschild. 
Berlin K„ Wollinerstr. 21. 
Warnung. 
In den letzten zwei Woohen kaufte ich 
gegen Voreinsendung der Beträge 1. 2 Dtzd. 
Raupen von Lasiocampa v. alpina aus 
Galizien, 2 Dtzd. Lasiocampa pruni aus 
Preussen, 2 Dtzd. Lasiocampa potatoria 
aus Oesterreich und 1 Dtzd. Raupen von 
Apatura ins aus Württemberg. Ich erhielt 
durchschnittlich bloss die Hälfte bis ein 
Drittel des Bezahlleo, von Ap. iris bloss 
zwei Stck. Die Schachteln waren bei An- 
kunft tadellos geschlossen. 

Wo sind die Marder ? Ich bitte meine 
verehrten Lieferauten, inZukunfl bloss unter 
Siegel als eingeschriebenen Brief zu senden. 
Ich zahle das Mehrporto gerne. 

J. L. Caflisch, Präs. d. schw. ent. G., 
Chur, Schweiz. 
Aglia tau Eier 
und Schmetterlingskasten 42 X 70 zu ver- 
tauschen. Angebote erbittet 
H. Kloos, Braunschweig, Schleinitzstr. 51. 



Lepidopteren-iiste Wo. 41 (für 1898) ™ 

Dr 0. Staudinger & k. Bang-Haas, Olasewitz-Oresdeu 

ist erschienen. In dieser werden ca. 16000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
niüen- Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim cf und 9 einer Art der Fall ist), 97 8 Adamerik, 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias- Formen etc. etc., ca 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Geräthschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlungs-Catalog benutzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise eu ermässigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, daas 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centurien und Localitäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursii enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder 
gütet wird. 

ÄMiwahUendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



üor- 



Eier 

von Las. tremulifolia • betulifolia) gut be- 
fruchtet, Dtzd. 20 Pf., Porto 10 Pf., 
giebt ab 

Richard Baute, Friedrichshaida 
b. Ronne burg, No. 78, an der Bahn. 

R aap e~n ~~ 

von Agl. infausta Dtzci. 1,20 M. ohne Porto. 

Pet. Jos. Schneider, Frankfurt a. M , 

Schellingstrasse 8. 

Raupen 

von Agl. infausta in Anzahl a Dtzd. 1,20 M. 

ausser Porto. Auch Tausch, giebt ab 

J. H. La ss, Frankfurt a. M , 
Heidestrasse 14. 
NB. Den Herren zur gefl. Nachricht, 
dass ihre Sendungen folgen. Konnte nicht 
früher, da die Thdere alle geschlüpft sind 
und ich dementsprechend Falter senden 
werde. D O. 

Habe abzugeben: 
Raupen von Mes. oialioa Dtzd 1 M., 
Orrh. rubiginea ab. unicolor 1,20 M. 

Räupchen : Pach. rubricosa 60, Xyl. 
conspicillaris 60 Pf. 

Allen Herren, die keine Nachricht oder 
Sendung von mir erhielten, zur Aufklärung, 
dass alles schnell vergriffen war. Konnte 
unmöglich jeden einzelnen Herrn schriftlich 
bedienen. 

G. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3. 
Callisthenes reticulatus 
Stck. 20 Pf., Dtzd. 2 M., Calos. sycophanta 
Stck. 10 Pf., Carab. nitens Stck. 10 Pf., Dtzd. 
1 M., violaceus 5, Dtzd. 40, cancellatus 5, 
Dtzd. 50, granulatus 5, Dtzd. 50, Geotr. 
typhoeus 5, Dtzd. 50 Pf., ungenadelt. Porto 
20 Pf. 

C. Irr gang, Potsdam, Mauerstr. 23. 

Raupen "~~ 

von Ocn. dispar Dtzd. 20 Pf , 100 Stck. 
1,40 M., A. caja Dtzd. 40 Pf., 100 Stck. 
?,30 M., G. papilionaria Dtzd. 70 Pf., 
100 Stck. 5 M., L. potatoria Dtzd. 30 Pf., 
100 Stck. 2 M., L. quereifolia Dtzd. 80 Pf. 
gegen baar, im Tausch doppelt gegen 
bessere Falter od. Zuchtmaterial. Porto extra 
Alfred Schneider, Präparator, 
Reichenhain 3, Post Erfenschlag. 
R a n p e n ~~ ~~ 
von Las. exceilens 4 X gehäutet, habe 
einige Dtzd. für ä 1,50 M. netto abzugeben 
event. auch Tausch gegen gute Arten 
Puppen oder Falter von Europa und feine 
Exoten. Im Tausch höherer Preis. 

C. Modes, Chemnitz i. Sa., Elisenstr. 40 II. 

fC^T" Suche Abnehmer für Raupen 
von urticae, io, elpenor, ocellata, ligustri, 
populi, jacobaeae, neustria, rubi, vinula, 
bucephala y caeruleocephala, libatrix, argentea, 
stratarius im Tausch gegen Raupen, Eier 
oder Puppen mir fehlender Falter. 

Ruth, Kämmerer, Lüchow, Hannover. 



Raupen 

von Psil. monacha 2—3 cm, gemischt mit 
ganz schwarzen var., Dtzd. 35 Pf., Ocn. 
dispar, auch so gross, Dtzd. 15 Pf.; später 
Puppen von dispar Dtzd 15 Pf. Porto 
und Verpackung 25 Pf. Dispar auch im 
Tausch. 

Leopold Franzi, Carlsbad, Schulgasse. 

Agl. infausta - — — —— 
Raupen Dtzd. 1,20 M., später Puppen Dtzd. 
2 M. Nur gegen Voreinsendung des Be- 
trages. 

Wer liefert kleine caja Raupen gegea 
castrensis, laneslris, neustria? 

Schmidtgen, Mainz. 

Habe abzugeben gegen baar : 
Erwachsene Raupen von Lim. svbilla 
Dtzd. 35 Pf., Xanthia citrago Dtzd. 1 M. 
und von Ploseria pulverata (diveraata) 
Dtzd. 3,50 M Porto und Verpackung 30 Pf. 
Max SöXzl, Nördlingen, Münzgasse 314. 
Entomologen-Club Brötzingen 
hat baldigst gesunde und kräftige Puppen 
von Las. pruni abzugeben k 35 Pf., Dtzd. 
3,50 M. Hiervon Eier, im Freien be- 
fruchtet durch angeflogene r/</\ Dtzd. 
35 Pf. Puppen von yama-mai ä 40 Pf., 
Dtzd. 4 M. Sofort abzugeben : Frisch 
geschlüpfte Falter von M. maura spann- 
weich, genadelt & 35 Pf., gespannte 40 Pf. 
d. Stck. Porto und Verpackung extra. 
Auch im Tausch gegen besseres Zuchtmaterial, 
pr. Adr. Wilhelm Lamprecht, 
Friedrichstr. 48. 
Gegen France-Einsendung von J,70~M7 
(auch in 10- und 5 -Pf. -Brief marken) erfolgt 
Franco-Zusendung von d. I. Quartal 1898 
d. lllustr. Zeitschr. f. Entom. von Neumann 
in Neudamm. 

G. Steinmetz, Lehrer, Drobel, 
Anhalt. 
Kann sofort in grossen Mengen 
Vanessa urticae Raupen 
versenden 100 Stck. 1 M. in allen Stadien, 
später V. io ebensoviel. Tausch erwünscht, 
dann nach Uebereinkunft. 

Heinrich Frefel, Basel. Erlenweg 26, 
Schweiz. 

Offerire : 
Erwachsene Raupen von O. antiqua Dtzd. 
25 Pf. Porto etc. 10 Pf. gegen Einsendung 
des Betrages in Deutschen Briefmarken. 

Suche Falter, nur la Qualität, von mo- 
nacha, M. oleracea, pisi, piniperda, gamma, 
Carp. pomonella event. auch andere Arten 
oder Zucht material, im Tausch gegen 
bessere Europäer. 

Rieh. Ermisch, Halle a. S., 
Hohenzollernstr. 6 II. 
Kauf- und Tauschverbindungen 
mit Sammlern außereuropäischer Länder 
sucht 

Hein. Storck, Bremen, Landwehrstr. 
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Soeben erschienen: 

Professor E. Hofmann 

Schmetterlings-Etiketten 

3te vermehrte u. verbesserte Auflage« 

Preis broch. 1 M. 50 Pf. 

Jedem Sammler willkommen ist dieses 
Büchlein, welches über 4800 Familien-, 
Gattungs« u. Art-Etiketteu, weiter Etiketten 
zur Bezeicnung des männlichen und weib- 
lichen Geschlechts und solche für besondere 
Notizen enthält, wozu in dieser dritten 
Auflage noch ein bequemes und genaues 
Nachschlageregister kommt, welches dem 
Sammelnden die besten Dienste zur raschen 
Auffindung des jeweilig Gewünschten leistet. 

Dem Schmetterlingsfreunde ist es ja that- 
sächlich nicht möglich, eine schöne Schmetter- 
lingssammlung instruktiv ohne Etiketten 
herzustellen, wesshalb dieselben jedem Ento- 
mologen sehr empfohlen werden. 

Durch das Vereinslager und alle 
Buchhandlungen zu beziehen. 

Gut befrachtete Eier 

von Sat. pavonia und A. tau gjebt ab 
Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf. 

Gustav Oppelt, Pärchen-Schelten, 
Böhmen. 



Deutsch-Ost-Afrika. 

Co Jeopteren-Seri en , ausserordentlich 

billig : 

25 Stck. 20 Arten, genad.,best., I. Qual. 5 M. 

50 „ 45 ,, ,, „ ,, 9 „ 

100 „ 60-71* „ „ „ 18 „ 

100 „ leicht defect, grösstenth. best. 4 „ 

incl. Porto und Verpackung. Die Serie 

enthält Cicind., Carab., Scarab., Ceton., 

Buprest., Ceramb. etc. Einzelpreise ca. 

% — %"<*• Handl.-Werthes. Listen gratis. 

Auswahlsendungen. 

H. Stichel, W. 30, Berlin, 
Grunewaldstrasse 118. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

(Grosses l*ager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus allen W 7 et tt heilen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Seemuschein 

werden im Tausch gegen gutgespannte 
Falter gesucht, sowie 

8 Jahrgänge der Ent. Zeitschrift 

schön gebuuden,imTausch gegen Hoff mann' 8 

Pflanzenwerk , neueste Ausgabe, gesucht. 

Entomolog.-Club Pforzheim. 

G. Walthör, z. Kaiser Friedrich, 

Calw er Strasse. 



Hervorragend schöne 

Sehmetterlingäsammlang, 

das palaearkt. Faunengebiet umfassend, 
in 3 grossen besterhaltenen Schränken mit 
66 Kästen, ist für den Spottpreis von 
450 M. verkäuflich. 

Atelier Grubauer, Berlin S.-W., 
Belle-Allianceplatz 9. 

10 Jahrgänge dieser Zeitung, im blauen 
Actendeckei geheftet, gut erhalten, ä 1 M., 

Eine Sammlung ausgestopfter Vögel, 
180 Stck. in vielen und seltenen Arten. 

Eine Eiersammlung 150 Arten sind billig 
zu verkaufen. Bei gefälligen Anfragen 
bitte Rückporto beizulegen. 

W. Anra8 } Güttniannsdorf b. Reichenbach 
Schlesien. 



Heinr. Boecker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO.i Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. —0— Etablirt 1878. 

Liefert als Special i tat : 

Insektonkfitten 

mit Turf ausgelegt und sauber überklebt, 

Raupenzuchtkästen, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkäaten, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant: 
Kästen 50 x 41 l , ä 4 M. 50 Pf. 
42 X 36i/, * 4 fr _ pf. 
41 X 26 V, UM.- Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Pleretes matronula. 

Die üeberwinterung der Raupen dieser 
ebenso schönen als seltenen Arctiide ist 
mir, wie den meisten Herren, welchen ich 
im vorigen Jahre Ei«r lieferte, ohne jeg- 
lichen Verlust gelungen. Daher werde 
ich im Juni voraussichtlich wieder Eier 
davon abgeben können und bitte um 
baldige Bestellung, weil die Räupchen 
kaum acht Tage nach dem Ablegen der 
Eier schlüpfen. Im vorigen Jahre gingen 
die meisten Bestellungen erst ein, als die 
jungen Raupen sich bereits mehrmals ge- 
häutet hatten, und konnten nicht aus- 
geführt werden, weil ich selbstverständlich 
nicht mehr Weibchen opfere, als zur Aus- 
führung der eingegangenen Aufträge not- 
wendig ist. Die Eier, welche ich liefere, 
sind nicht durch Inzucht erzielt, sondern 
stammen von im Freien befruchteten 
Weibchen. loh gebe ab das Dtzd. für 
2, 10 M., 50 Stck. für 8 M., 100 Stck. für 14 M. 

Paul Hoffmann, Gaben, Pförtenerstr. 3. 

Das« fa8celinä~Raopen 

Dtzd. 50 Pf., auch im Tausch. Porto und 
Packung 30 Pf. 

A. Pickel, Eisenb.-Werkmeister, 
Bromberg, Verl. Rückauerstrasse 11. 

Pappen von Melitaea cinxia 

Dtzd. 50 Pf. Porto und Verpackung 10 Pf. 
Auch im Tausch gegen Zuchtmaterial ab- 
zugeben. 

H. Richter, Cottbus, Görlitzerstr. 1. 



Viertheilig zusammenlegbare 
an jeden Stock passende 

srtiitteriius NetzbDoel 

ä 1,20 Bf., mit weichem engl. Tüllbeute I 
a 2,00 M., einzelne Tüllbeutel a 80 Pf., ' 

vieriheilige Schöpfer * 2,501c, 

alles incl. Porto, bei Nachnahme etwas 
höher, empfiehlt 

Tl. IllHSti Habelschwerdt, Schles. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 



aller 

in Bepnstänfle. || 



Turkestau-Falter 

zur palaeark tischen Fauna gehörig, ver- 
sendet in frischen und reinen Stücken zu 
billigsten Preisen. Preislisten gratis u. franko. 
H. Th iele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 

Pta^?** Sammler belieben meine Liste 
über indische uud Javaconchylien zu ver- 
langen. Grosse Auswahl, Preise sehr massig, 
Qualität prachtvoll ! 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrassse 37. 
R. Hempely Tischlermeister, 
Berlin N. 58, Schönhaaser-Ailee 141a, 

P7* Lieferant 

des Königl. Museum* zu Berlin, ~1fc*V 

liefert als Specialität 

Insektenstaaten und Schränke 

zu soliden Preisen. 



Man fordere 
meine neue, illustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netze 
in Seide und Mull, Käfernetze, dto. für 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 3 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell, verbessert ! Stockzwinge 
und Mutter 2- und 4-theilig, schoit k von 
90 Pf. resp. 1,50 M. an« Anerkannt 
beste Fabrikate. Neu ! Spannbretter- 
Spannflächi mit Carres und Zahlen, In* 
sektenkästen 42x51 cm. ä 4—4.30 M., 
dto. 33x43 cm. ringsum poliert & 2,75 M. 
Tötungsgläser, Raupen zuchtkästen, Sammel- 
schachteln, sowie sämmtliche entom. Re- 
quisiten solid und billigst.' <Ltzto gratis 
und franko. 

W. Niep clt, Zirlau, Bez. Breslau. 
'•^f— 30 Arten Noctuen in 60 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 
A Brauner, Z abrze, Oberschi. 

Antherea zambeslna, 
eine der schönsten Saturniden a. Ostafrika 
e 1. in Düten tf oder <j> a 4 M., Paar 
7,50 M.franco, etwas fehlerhaft 2M., Paar 3M. 
Süd-Amerika. 
Lepid. in Serien aus verschied. Gegenden, 
Columb., Espir.-öt.-Brasil. etc. franko, 
einschl. Verpackung. 

100 Stck. in Düten 60—70 Arten I, 
18 M., darin 6 Morpho, viele Pap. und and. 
gr. u. schöne Arten. 50 Stck. in Düten, 
40 Arten I. 9 M , darin 4 Morpho, div. 
Papil., Helicon., Nymphal., etc. 30 Stck. 
in Düten, 20 Arten I. 6 M. 
H Stichel, W.30, Berlin.Grunewaldstr. 1 18. 
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Beiträge 
zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz. 
Von H. Krauss, Nürnberg. 
(Fortsetzung.) 
Der Gedanke lag gewiss sehr nahe, dass in den zum 
Theil grossen und verzweigten Höhlen, analog denen in 
Krain und den romanischen Ländern, eine interessante 
Fauna sich vorfinden könnte. Von verschiedenen Forschern 
sind Versuche gemacht worden, auch Rosenhauer hat 
meines Wissens aufmerksame Beobachtungen angestellt, 
die Resultate waren jedoch stets negative. Ich muss ge- 
stehen, dass ich früher bestimmt darauf rechnete, einige 
Thiere zu finden, die man der europäischen Höhlenfauna 
hätte überweisen können, und Hess ich es bei meinen 
vielen und oft Monate währenden Besuchen an nichts 
fehlen, um etwas herauszulocken und ans Tageslicht zu 
.fördern ; jetzt kann ich mit Bestimmtheit sagen : Die mir 
bekannten grossen und kleinen Höhlen der Fränkischen 
Schweiz bergen zwar oft wunderbare Gebilde an Stalaktiten 
«ad Stalagmiten, sehr viel Wasser und auch andere 
interessante Objekte, aber absolut keine Käferfauna. 
Gerade in der Sophienhöhle bei Raben stein, der be- 
deutendsten dieser unterirdischen Ausweitungen ( 1400 Fuss 
Tiefe), hatte ich bei öfterem Besuche der Neumühle Ge- 
legenheit, Köderversuche mit Aas kleiner Thiere zu machen 
und gingen mir der dortige Müller, wie der mit der 
Aufsicht der Höhle betraute Schlossverwalter hierbei sehr 
an die Hand; ich machte Versuche mit faulenden Früchten, 
in Verwesung gehenden Mäusen, Schnecken, Fisch- 
überresten u. dgl., aber immer ohne Erfolg. Dasselbe 
ereignete sich bei Versuchen in anderen Höhlen; auch 
unter Steinen fand man nichts vor. Im sogenannten 
Teufelsloch, in der Nähe von P., im Weihersbachthal 
lechts fanden sich zwar einige Dermestiden und später 
aufzuführende Cholevinen am Aase ein, dieselben waren 
aber von aussen eingedrungen, was vqn der geringen 
Tiefe der Höhlen herrührte ; ebenso fand ich im sog. 
Hasenloche bei P., im oberen P.-T. Notiophilus und Lebia 



(Lamprias) laufen, desgl. einige Agabus guttatus in kleinen 
Quellweihern der Höhlen in einer Tiefe von über 
300 Fuss, was immerhin interessant ist; alle diese Thiere 
gehören aber nicht zur Höhlenfauna, sondern sind Ein- 
dringlinge von aussen. 

Die flugbereiten Cicindelen bieten uns nichts Be- 
sonderes : camprestris L. ist häufig als ab. affinis vor* 
handen, ebenso kommen nicht sehen Formen vor, die 
zur var. connata Heer hinweisen (Höhen von M.-S.); silr 
vicola Latr. kommt vor Felsenabhänge bei S., Schlucht 
zwischen Tüchersfelder Thal und Waidmannsgesees etc., 
nicht gerade häufig, ebenso germanica L. nur vereinzelt, 
oberhalb Pretzfeld, bei Kühlenfels. 

Die grosse Familie der Carabiden bietet manches 
Schöne, ein kurzer Auszug aus dem reichen Materiale, 
wie folgt : Calosoma inquisitor L. bei Pegnitz (Schlossberg), 
sycophanta L. ebendaselbst, auf dem Altenhof. Procrustes 
coriaceus L. in Strassengräben der Thäler nach warmen 
Regen, Schnecken anfressend ; beobachtet im T.-T., W.-T. f 
A. (Greifenstein häufig). Megadontus violaceus L. in der 
typischen Form; niemals, immer in den var. (purpurascens 
nur auf Keuper!) crenatus Strm. und exasperatus Duft in 
allen ihren Uebergängen ; dieselben überall häufig (aspe- 
rulus, psilopterus Kr.) Mesocarabus catenulatus Scop. 
nicht selten, überall. Chaetocarabus intricatus L. kommt 
in sehr schönen, schmalen, mit grünem Schimmer über- 
laufenen Exemplaren vor; im P.-T. häufig. Platychrus 
irregularis Fabr. bei Egloffstein? (Prof. Hamm on) ; ich 
habe denselben n i e gefunden, ebenso wenig wie Hemi- 
carabus nitens L., welcher in dem anfangs erwähnten 
Führer durch die Frank. Schweiz verzeichnet steht; ist 
jedenfalls eine Verwechslung mit Chrysoc. auro- 
nitens F., letzterer vereinzelt bei A. (Greifenstein), Alten- 
hof, Sponakledels im Ahornthal. Autocarabus auratus L. 
ist auf den Höhen gemein. Carabus ullrichi Germ, im 
A.-T. häufig ; Burggailenreut, Anlagen von G., oberes 
P.-T. etc. C. glabratus Payk vereinzelt; C. hortensis L. 
1 Expl. bei Pegnitz ; in den Thälern von mir n i e ge- 
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fanden (Prof. Hammon bei Toos [?}), ebensowenig wie 
arvensis Hbst. ; dagegen convexus F. an vielen Orten 
häufig : G. P.-T. E. am Wichsenstein, A. (Greifenstein.) 
C. silvestris Panz. ist in den Thälern, auch auf den Hohen 
dieses Gebietes noch nicht beobachtet. Auch Dr. Kayser 
Nbg. bemerkt in seinen freundl. übermittelten Notizen, dass 
er in den Thälern der Fr. Schw. weder silvestris, noch 
hortensis und arvensis gefunden, während z. B. silvestris 
*n der Umgegend des Hohenstein geradezu häufig ist. 

Cychrus rostratus L. P., T.-T., Greifenstein etc. 
Blethisa multipunctata L. in den Wiesengräben im Wiesent- 
thal hinter S. (Rosenh). Bembidien sind durch die vielen 
Wasserläufe in vielen Arten vertreten, häufig guttula F., 
4-guttatum F., obtusum Sturm (P.-T.), velox L., argenteolum 
Ahr. (Rosenh.), littorale Oliv, etc.; besondere Raritäten 
konnte ich nicht bekommen. Dagegen sind Trechoble- 
mus micros Hbst. (bei P. im sog. Todtenthal, auch Hasel- 
brunnerthal gen.) und Lasiotrechus discus F. (P.-T., bei A J 
bessere Thiere ; letzterer mit Bemb. obtusum beisammen 
(nach Rosenhauer.) Epaphius secalis Payk. überall. 
Patrobus excavatus Payk. nicht selten. Altenhof. G. 
T.-T. Pretzfeld, Greifenst., Platynus ruficornis Goeze 
.überall; bei Elbersberg einmal mit dorsalis Pont, zu 
Hunderten auf 1 Punkt vereinigt gefunden. Agonum 
viridicupreum Goeze bei Rabeneck häufig. Olisthopus 
Sturmi Duft und O. rotundatus Payk. verbreitet, aber nicht 
häufig. Synuchus nivalis Panz. Altenhof, Anlagen von 
G., Sponakies. Calathus micropterus Duft, bei M. häufig* 
Laemosthenes terricola Hbst. P. (in Kellern, Ställen.) 
Sphodrus leucophthalmus L. P. (im Dohlenloch !) La* 
garus vernalis Panz., verstreut M. S. Greifenstein. Poe- 
cilus dimidiatus Oliv, bei Zauppenberg zur Neumühle, 
selten. Unter der grossen Menge der Pterostichinen giebt 
es im Frankenjura hübsche Auswahl : Adelosia picimana 
Steph. P.-T., Rabenstein, W.-T., Platysma nigrita F., anthra- 
<ana 111., gracilis Dej., minor Gyll. Argutor strenuus Panz., 
diligens Sturm, etc. über das ganze Gebiet verstreut 
Haptoderus pumilio Dej. E., Moggast, Zaunsbachthal, (bei 
P. nie gesehen !) Pterostichus metallicus F. ist häufig. 
Hauptrepräsentanten des genus Carabus sind im ganzen 
Gebiete die Abax- und Molops-Arten, wobei die letzteren 
häufig unter Steinen an den Abhängen und auf der Höhe, 
die enteren als wilde Räuber gerne auf Moosboden sich 
aufhalten, im übrigen ihre Spaziergänge überall hinaus- 
dehnen; es kommen in Betracht Abax ater Vill., parallelus 
Duft., ovalis Duft. (A.-T.) carinatus Duft. Ich habe beob- 
achtet, wie A. parallelus zu fünfen eine Naktsehnecke 
überfielen und sofort andern lebenden Thiere auf allen 
Seiten zu fressen anfingen; auch tüchtige Schwimmer 
sind diese Thiere; sind sie auf ihrem Rückzuge, mit 
Beute beladen, durch eine kleine Wasserstrasse aufgehalten, 
«o wird die Beute mit den Zangen gehalten und in 
rascher Bewegung und gerader Linie durchschwimmen 
sie das Wasser. 

Stomis pumicatus Panz. überall nicht selten. 
IL 

Wenn ich auf die Amaren nicht so weit eingehe, so 
hat das seine gewissen Gründe; gerade hier schlummert 
wohl noch manches bessere Stück. Sicher vorkommende 
Species, ausser den bei uns bekannten, sind: Amara con- 
cinna Z. (Kleinlesau), tricuspidata Dej. auf den Höhen 
zwischen Pretzfeld und M. S. G., similata Gyll, ovataF. Um- 
gebung von P., B. überall ; nitida Sturm bei Hohenmirs- 
berg, Ahornthal; bifrons Gyll. R., bei Waischenfeld; 



brunnea Gyll. vereinzelt, Greifenstein, Burggailenreuth, 
T.-T. (Bradytus) apricaria Payk. A., consularis Duft- Toos. 
fulva Deg. zwischen P. und Zauppenberg häufigr, <* to - 
bei Oberailsfeld. (Leiromorpha) euniculina Dej. Wichsen- 
stein (?) E. (nach Hammon; offenbar ein Irrthum !) Zabrus 
tenebrioides Goeze; in einem Jahre iu grosser Anzahl 
auf den Feldern zwischen P. und R. gefunden, später 
nur vereinzelt, verstreut im Gebiet 

An Harpalinen ist die Fauna reich : Ophonus sabu- 
licola Panz. R. A., obscurus F. im ganzen Gebiet; iupi- 
cola Sturm. P.-T. Elbersberg; puncticollis Payk. überall, 
unter Steinen; cordatus Duft (?) (Rosenh.), caloeatus, 
Duft nicht selten im ganzen Gebiet. Harpalus tardus 
Panz. G. P. im Trubachgebiet weniger häufig; hirtipes 
Panz. P.-T. pieipennis Duft., dieser gar nicht häufige, 
zierliche Harpalide ist im ganzen Gebiet zu finden. Aniso- 
dactylus signatus Panz. Sponakies (Ahomthal). Diachro- 
mus germanus L. S. (nach Rosenh.). 

Bradycellus collaris Payk. P.-T. gesiebt, desgt similis 
Dej., Stenolophus teutonus bei A. bezw. Greifenstein unter 
Steinen häufig, auch auf Altenhof. Acupalpus dorsalis 

F. und meridionalis L. häufig im ganzen Gebiet ; letztere in 
den Thälern häufig auf Umbelliferen ; consputus Duft.) einige 
Male Anlagen von M., Badister sodalis Duft. Toos. Li- 
cinus cassideus F. bei Rackersberg, Oberailsfeld; de- 
pressus Payk. Pretzfeld, A., Greifenstein. L. hoffmansegrgfi 
Panz. aut der hohen Leite, auf dem Sponakies im Ahorn- 
thale. Der zierliche und schön gezeichnete Callistus lu- 
natus F. ist auf den Höhen zwischen Pretzfeld, M. und 

G. unter Steinen häufig. Auch die beiden Panagaeus, 
welche sich in der Lebensweise bedeutend unterscheiden, 
indem der eine mehr auf trockenem, sandigem, der andere 
vorwiegend auf sumpfigem Terrain zu Hause ist, sind 

'nicht selten: crux major L. P.-T. R. Ahornthal, B. etc., bi- 
pustulatus F. Schlucht von Waidmannsgesees, Todten- 
thal bei P. Masoreus wetterhali Gyll. Platte, hohe Leite 
(Rosenh.), Lebia eyanoeephala L., chlorocephala Hft in- 
dem Laubwaldgebiet der Thäler; cruxminor L. P.-T 
T.-T. auf Laub; scapularis Fourcr. bei G., Stempfermühle, 
Sachsenmühle vereinzelt; Lionychus quadrillum Duft an 
der Versandung der Leinleiter. Metabletus truncatellus 
L., foveatus Fourcr. gesiebt Altenhof W.-T., P.-T. ; 
Blechrus maurus Sturm häufig am Fusse der alten Bäume,, 
welche die Allee über die Höhe von M. nach Toos 
bilden. Die Dromius-Arten, eine besondere Freude der 
Carabensammler, sind so ziemlich alle vertreten, wenn 
auch nur stellenweise häufig, soweit sie eben im mittel- 
europäischen Gebiete vorkommen. Dr. quadrimaculatus L» 
traf ich mehrere Jahre nach einander im Frühjahr am 
Fusse starker Obstbäume bei A. in ganzen Gesellschatten, 
sigma Rossi ist am Ufer der Püttlach (P.-T.) im Gerüst- 

. (auch an der Wiesent zu finden, nach Rosenh.) Cymindis 
vaporarirum L. bei Wüstenstein; coadunata Deg. bei 
Neideck, Polysüchus connexus Fourcr. bei Kirchehren- 
bach (am Fuss des Walberla von Prof. Hammon gefunden), 
Brachynus crepitans L. und explodens Duft; die interes- 
santen Bombardirkäferchen, letztere Art an den Abhängen 
der Thäler der Leinleiter und Aufsess oft in Massen im 
Frühjahre unter Steinen ; es ist wirklich possierlich, wenn 
die erschreckten Thierchen plötzlich en masse los- 
schiessen; dieser Act wird verschiedene Male nach ein- 
ander wiederholt 

Wenden wir uns zu den Dyüsciden, so steht gleich 
Brychius elevatus Panz. als besser und in vielen Gegenden 



Digitized by 



Google 



SEP 23 1B8Ö 



— 43 — 



völlig fehlend, oben an. Ich habe denselben häufig in 
den mit Wasserlinsen bedeckten Quellweihern des Ge- 
bietes angetroffen. Todtenthal bei P. links, halbwegs 
Hasel brunn, sodann W.-T. bei Mittelmühle, B. etc. ; eben- 
daselbst findet sich auch unter den diversen Halipliden 
H. heydeni Wehncke häufig. In den rasch dahin fliessen- 
den, kalten Quellwässern ist nicht viel zu fangen, wie 
im Brakwasser, immerhin kommen ausser anderen be- 
kannten Hydroporinen einige seltene Species vor, so 
Hydroporus sanmarki (Wiesent, bei Toos n. Rosenh.) 
Waischenfeld (mihi), umbrosus Gyll. nebst vittula Er. 
W.-T., tristis Payk., piceus Steph. T.-T., P.-T., marginatus 
Duft. Ahornthal (doit häufig!), melanarius Sturm T., 
elegans Panz. P.-T. Ober-Hauenstein, var. marginicollis 
Quellbrunnen auf Hollenberg (P.-T.). Im Quellwasser 
finden sich allenthalben häufig Agabus guttatus Payk., bi- 
pustulatus L, auch uliginosus L., congener Payk., sturmi 
Gyll. verbreitet; undulatus Schrk. (?) bei Pretzfeld nach 
Rosenh., von mir nie gesehen, ebenso wenig wie fusci- 
pennis Payk. (?) von Prof. Hammon. Dagegen ist Platambus 
maculatus L. mit var. inaequalis häufig bei P. im Todten- 
thal, bei Altenhof etc. Von besseren, grösseren Arten 
habe ich eigentlich sehr wenig gesehen ; sie sind wohl 
zumeist in den grösseren und kleineren Tümpeln auf der 
Höhe zu suchen. So traf ich bei Prüllsbirkig neben 
dem gemeinen marginalis die besseren dimidiatus 
Bergstr., bei Oberailsfeld circumcinctus Ahr., Hydaticus se- 
miniger Deg., transversalis Pontopp., Rantus notaticollis 
Aube u. exoletus Forst, in stagnirenden Theilen der 
Püttlach im P.-T. T.-T. 

Die Gyriniden sind durch die meisten Arten im 
Gebiet vertreten, umsomehr, als sie auch grösstentheils 
das fliessende Wasser lieben. In den vielfach vorhandenen 
Ausbuchtungen der Püttlach und der Wiesent treiben sie 
im Sonnenschein auf ruhiger Wasserfläche ihr lustiges 
Spiel. Gyrinus raarinus Gyll. P.-T., suffriani A., bicolor 
Payk. Baumfurtmühle; minutus F. B. Orectochilus villosus 
Müll, nur in der Wiesent von mir beobachtet. B. M. 
Dieser hier nicht seltene, interessante Gyrinide erscheint 
erst Abends (Nachtthier) und ist jedenfalls auch in der 
Püttlach vorhanden, jedoch durch seine versteckte Lebens- 
weise vielfach der Beobachtung entzogen ; er bewegt sich 
nicht in kreisförmigen Curven, sondern in wellenförmigen 
Linien und schwimmt mit ausserordentlicher Schnelligkeit 
der Strömung entgegen. 

Von den Hydröphiliden ist nicht viel Bemerkens- 
werthes aufzuführen, ausgenommen die Gruppen der He- 
lophorinen und Hydraeninen; diese beiden bieten grosse 
Schwierigkeiten in der Determination ; man muss hier so- 
zusagen »Specialist« sein. Nachdem von Reitter ein bei 
Nürnberg gefangener Helophorus als glacialis Villa (!) 
bestimmt wurde, ist gar nicht abzusehen, welche Raritäten 
noch in meinem reichen Materiale verborgen sind ; dies 
kann später einmal besonders zusammengestellt werden. 
Hydrous aterrimus Eschsch. kommt iu grösseren Tümpeln 
vor; ausserdem findet sich in den Gräben des ganzen 
Gebietes die Philhydrus-Gruppe; Ph. berolinensis Kuw. 
£. (?) nach Hammon. Limnebius papposus Muls. P. B., 
truncatellus Thnbg. mit aluta Bedel Greifenstein ; letzterer 
auch bei Altenhof. Chaetarthria seminulum Payk. P.-T. 
gesiebt. Von Cercyon folgende bessere Sachen : lugubris 
Payk. P.-T. gesiebt; haemorrhoidalis F. am Walberla, fla- 
vipes F. Viehweiden bei Hasel brunn ; analis Payk. Rabeneck 
unter Steinen. — Sphaeridium bipustulatum F., sowie 



scarabaeoides L. mit allen Varietäten im Kuhmist häufig; 
Hydrochus carinatus Germ., brevis Hbst., angustatus 
Germ., häufig, überall verstreut. Ochthebius exsculptus 
Germ., metallescens Rosenh. im Todtenthale bei P., hier 
leben diese Thierchen mit Hydraena nigrita Germ., atri- 
capilla Waterh und dentipes Germ, sowie einigen Par- 
niden (siehe später daselbst !) an bemoosten Steinen im 
fliessenden Quellwasser des Hasel brunnen. Man muss 
geübte Augen haben, um diese hübschen Käferchen zu 
entdecken ; sie sitzen zum grössten Theile in den porösen 
Auswaschungen des Kalkgesteines; das Wasser ist sorg- 
faltig von den kleinen Löchern des Steines abzublasen 
und der Käfer mit Pinzette herauszunehmen ; hat man 
erst mal einige, so finden sich rasch nach einander mehr t 
nachdem sich das Auge erst daran gewöhnt hat Die 
Lareynien (Parniden) hat man besonders unter dem auf 
der Oberfläche sitzenden Moos zu suchen. Leider ist in 
den letzten Jahren der grösste Theil dieses interessanten 
Fundgebietes verschwunden, indem das zerrissene, wild- 
bachartige Bett des Haselbrunnen in fruchtbare Wiesen 
umgewandelt wird und das Bergwässerle.in gezwungen ist, 
im künstlichen Bette am Bergesabhang in gerader Linie 
dahinzufliessen ; auf diese Weise verlieren sich oft bessere 
Thicre einer Lokal fauna völlig und man bezweifelt später, 
dass sie überhaupt vorgekommen sind. Ochthebius bi- 
colon Germ, findet sich auch im W.-T., ebenso gibbosus 
Germ., riparius III. im ganzen Gebiet verstreut; margi- 
pallens Latr. im Zaunsbach thai bei £. Hydraena riparia 
Kug. überall mit atricapilla Waterb., sieboldi Rosh. (?) im 
A. (Hammon.) 

Von den Georyssiden habe nur Georyssus crenu- 
latus Rossi an den Versandungen der Wiesent (Wiesen- 
thau !) uud der Leinleiter gefunden. Die Parniden bieten 
ein reiches Feld. Dupophilus brevis Muls. bei M. (?) 
Hammon (auch von Rosenh. angeführt) Elmis volkmari 
Panz. W.-T. (nur 1 Mal), germari Er. Leinleitergebiet 
Esolus parallelopipedus Müll. Ailsbachthal, Todtenthal. 
Lareynia aenea Müll., var. megerlei Duft. beiP. (Todten- 
thal vergl. die Bern, vorher!) Riolus nitens Müll, bei E.' 
(Trubachthal), cupreus Müll. Todtenthal. Stenelmis cana- 
liculatus Gyli. 3 Exempl. bei Ober-Hauenstein (P.-T.) 
sämmtlich in fliessendem Wasser unter Steinen. Hier 
gilt der Spruch »suchet, so werdet Ihr finden«, es ist 
sehr ermüdend und zeitraubend nach diesen Thieren zu ' 
suchen. Dryops substriatus Müll, nicht selten im A., bei 
G. P. M. öfteis an im Wasser liegenden Hoiztheilen. Von 
Parnus besonders auriculatus Panz., P. nitidulus Heer. 
W.-T., Rabeneck, Waischenfeld. 

Von Heteroceriden : H. hispidulus Kiesw., laevigatus 
Panz., marginatus F. in der dem Entomologen bekannten 
Manier zu erbeuten; bei dem versteckten Dasein dieser 
Thiere wohl noch Manches verborgen. 

Auf Staphylinid., Pselaphid. und Scydmaeniden 
wird am Schluss des Artikels zurückgekommen. 

Silphidae. Dass keine werthvollen Höhlen-Necro- 
phagen zu verzeichnen sind, habe ich schon anfangs be- 
merkt; dagegen i»t Leptinus testaceus Müll, vorhanden. 
P.-T. (Hasenloch, gesiebt) Schauerthal bei S. (Hammon.) 
und die Cliolevinen weisen hübsche und seltene Species 
auf. Allerdings gehört zum Fange dieser Kleinkäfer 
etwas Erfahrung — und Glück! Wer bei längerem 
Aufenthalte die hier besonders wohlschmeckenden Forellen 
(Salmo fario, S. trulta L.) oder auch die gar nicht üblen 
Aeschen (Thymalius vulgaris) verzehrt, kann, wenn Ento- 
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mologe, das utile cum dulci vereinen : die Ueberreste 
dieser Fische geben bei günstigem Wetter einen vor- 
züglichen Köder zum Fang der Cholevinen; ausserdem 
benutzte ich vielfach die so häufigen Nacktschnecken und 
die grossen Gartenschnecken zerquetscht zum Auslegen ; 
fleissiges Sieben an geeigneten Plätzen, Streifen an heissen 
Tagen vor Sonnenuntergang etc. etc. fuhrt zur Ausbeute. 
Manche Arten lieben Aufenthalt unter Kalksteinen. Cho- 
leva spadicea Sturm M. (Rosenh.), angustata F. Greifen- 
stein, cisteloides Fröl. Eingang der Sophienhöhle bei R., 
agilis 111. P. T. an vermodernden Stöcken. Nargus ba- 
dius Strm. Greifenstein (gesiebt), anisotomoides Spence 
B. P., gesiebt. Sciodrepa fumata Spce. u. Watsoni Spce. 
nicht selten an Aas und Köder im ganzen Gebiet. Catops 
umbrinus*Er. W.-T. bei Teufelsloch gestreift; nigricans 
Spce. und der sehr ähnliche coracinus Kelln. A. S. E. 
P. unter Steinen ; affinis Steph. T.-T. an Aas morio F. bei 
Pegnitz an faulen Birnen; chrysomeloides Panz. nicht 
selten im ganzen Gebiet. 

Apatura iris und ilia. 

Es ist lebhaft zu bedauern, dass es in Deutschland 
für die Veröffentlichung von Spezialbeobachtungen übei 
die Entwicklungsgeschichte einzelner , bisher wenig be- 
kannter Insekten kein Centralorgan giebt, welches Jeder- 
mann dazu dienen könnte , sich zu überzeugen , ob ein 
von ihm zu behandelndes Thema nicht schon von anderen 
Entomologen erschöpfend besprochen worden ist oder 
nicht. Es wäre dann ausgeschlossen, dass man in den 
verschiedenen entoroologischen Zeitschritten immer und 
immer wieder Veröffentlichungen lesen müsste, die von 
den betreffenden Beobachtern als etwas ganz Neues, noch 
nie Dagewesenes aufgetischt werden. — In dieser irrigen 
Meinung, etwas ganz Neues zu bringen, befindet sich auch 
Herr L. Weber, Schwabsberg, wenn er in No. 4 dieser 
Zeitschrift Seite 26 schreibt: „Da Apat. iris hier alljährlich 
fliegt, suche ich nun in verschiedenen Schriften nach, um 
etwas über die erste Lebenszeit und die Ueberwinterung 
dieser Räuplein zu erfahren, allein ohne Erfolg. In den 
meisten Büchern stand gar nichts darüber, wahrscheinlich 
weil die Autoren es selber nicht wussten." 

Bereits im Jahre 1884 konnte Herr Weber in meinem 
Werkchen „Die Grossschuppenflügler (Macrolepidoptera) 
der Umgegend von Chemnitz und ihre Entwicklungs- 
geschichte" I. Theil Seite 25 über Apatura iris lesen: 
„Die Raupen überwintern ganz klein, indem sie die 
Zweigspitzen von Salix caprea L. Salweide oder Fraxinus 
excelsior Esche, besonders deren Terminalknospen fest 
umspinnen und sich dann dem übersponnenen Aestchen 
dicht anschmiegen. Nur das hierfür speciell geübte 
Auge des Kenners vermag sie als kleine, rindenfarbige 
Höcker von ihrer Umgebung zu unterscheiden. Bei ver- 
schiedenen Autoren, wie Rössler, Ramann u. a. linden 



wir die irrige Ansicht oder Vermuthung ausgesprochen, 
dass die iris-Raupen im Herbste von den sie ernährenden 
Bäumen oder Büschen herabsteigen und auf der Erde 
unter abgefallenen Blättern überwintern." — Dass die 
Entwicklung von ilia die analoge von iris ist, wurde von 
mir auf der folgenden Seite 26 besonders hervorgehoben. 
Die wesentlich abweichende Ueberwinterungsart der ver- 
wandten Gattung Limenitis populi besprach ich dann im 
vierten Jahrgang der „Insekten-Welt" (später unter dem 
heutigen Namen : Entomologische Zeitschrift fortgeführt) 
auf Seite 58 und veröffentlichte schliesslich im Entomo- 
logischen Jahrbuch von Krancher III. Jahrgang 1 von 
1894 Seite 139 — 148 eine Monographie der in der Um- 
gegend von Chemnitz einheimischen Arten der Gattungen 
Apatura und Limenitis, worin alles Wesentliche, was Herr 
Weber und Herr Bartel (XI. Jahrgang No. 20 dieser 
Zeitschrift) als neue Beobachtungen hinstellen, ganz aus- 
führlich mitgetheilt worden ist. 

Chemnitz, am 16. Mai 1898. Professor Dr. Papst. 



Vereinsangelegenheiten. 

In Folge des Inserates von Herrn Rechtsanwalt Caflisch 
sind hier vou verschiedenen Seiten Zuschriften eingegangen, welche 
gleiche üble Erfahrungen kundgeben. 

Ich möchte hierzu bemerken, daes die Mitglieder selbst das 
Mittel in der Hand haben, Leuten, welche aus niedrigen Beweg- 
gründen unreell handeln, das Handwerk zu legen. 

Wenn grundsätzlich jeder Fall, der offenbar aus solcbeu 
Motiven entspringt, hierher mitgetheilt wird, und wenn vor 
Ausführung einer jeden grösseren Bestellung hier Erkundigungen 
über den Lieferanten bezw. Besteller eingeholt werden, so würden 
Fälle unreelleu Verfahrens unter den Mitgliedern sehr bald 
schwinden. 

Leider ist bis jetzt erst ein kleiner Theil der Mitglieder an 
diese Praxis zu gewöhnen gewesen, die meisten kommen erst 
dann, wenn der v Reinfall« stattgefunden hat. 

Hier wird jeder gemeldete Fall eines unehrenhaften Ver- 
fahrens vermerkt und Anfragenden gewissenhaft Mittheilung 
gemacht. 

Die geringen Unkosten von zehn Pfennigen für eine 
Doppelkarte dürften auch bei kleinen Beträgen sich liezahlt machen 
uud was die Hauptsache ist, ein allgemein gehandhabtes Er- 
kundigungs verfahren wird wesentlich dazu beitragen, den Ehr- 
geiz aller Derer zu stärken, welche practische Entomologie be- 
treiben. H. Redlich. 



Die Främiirung der im vergangenen Jahre eingesandten Ar- 
bei ten (gespannte Falter) wird anläßlich der voraussichtlich zam 
Au gnst hier togerden Generalversammlung stattfinden. 

Mitglieder, welche sich an der Concurrenz noch betheiligen 
woU en, können die Bedingungen vom Unterzeichneten erfahren. 

' H. Redlich. 

Neue Mitglieder. 

No. 2471. Herr Hugo Franke, pr. Adr. Guttmann, 

Kattowitz, Oberschlesien. 
No. 2472. Herr Dr. phil. Weber, Apother, Mutterstadt, 

Bayern. 
No. 2473. Herr Jos. Mohr, Uhrmacher, Rathhausplatz, 

Regensburg, Bayern. 
No. 2474. Herr Professor O. Koch, Scheffelstrasse 24, 

Freiburg, Baden. 



Inserate für die „Entomologische Zeitschrift 11 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten, für den »Anzeiger.« 
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. * ff. Redlich. 



Las. proni 

Eier sind in diesen Tagen bestimmt zu er- 
warten. Garantie für Anflug! Bestel- 
ungen werden noch in jeder Grösse ange- 
nommen und zu massigen Preisen ausgeführt. 
Populifolia Eier später. 

H. Redlich, Guben. 



Vereinslager. 

2 Centimen Coleopteren, eine von 
Brasilien, eine von Java, in sauberen 
genadelten und richtig bestimmten 
frischen Exemplaren sind zusammen für 
nur 15 M. abzugeben. Porto nnd Verp. 
extra. 



1^ Die neueste Preisliste So. 41 
von Dr. Standinger sowie die Etiquetten- 
Liste für Europ. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges Verzeichuiss der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 
franco vom Vereinslager erhältlich. 
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VtrifisftiMiitfcek. 

Trotz wiederholter dringender 
Aufforderung um Rücksendung der 
vor längerer Zeit aus der Vereins- 
bibliothek entliehenen Werke ist 
diesem Ersuchen von einzelnen Mit- 
gliedern noch immer nicht nach- 
gekommen worden. 

Die Aufforderung wird mit dem 
Bemerken wiederholt, dass nunmehr 
gegen die Säumigen vorgegangen 
und denselben auch das Recht zur 
weiteren Benutzung der Bibliothek 
entzogen werden muss. 

Der Bibliothekar. 
Voigtmann. 

Wohnung» Wechsel. 

Allen meinen Freunden und Gönnern zur 
Nachricht, dass vom 1. Juni meine 
Wohnung nicht mehr in Altenburg ist. 
sondern in Guben bei Herrn Werkmeister 
Hermann Taubert, Uferstrasse 20. Bitte 
daher alle Briefe und Angelegenheiten hier- 
her senden zu wollen, bis auf weiteres. 
Gustav Burkhardt, Formtischler, 
Guben, Uferstr. 20, 
bei Herrn Werkmeister Hermaun Taubert. 

Plus« mya IIb. 
Kräftige Puppen pr. Stck. 3,50 M , pr. 
% Dtzd. 18 M. Falter in ca. 10 Tagen 
franco gegen Voreinsenduug des Betrages. 
A. Wullschlegel, Martiguy-ville, 
Wallis, Schweiz. 

Raupen 

von T. munda 50 Pf., T. miniosa 70, O. 
dispar 20, D. fascelina 60, N. cucullatella 60. 
Puppen von beiden letzteren 70 Pf. Porto 
■etc. 80 Pf. — Bin vom 20. j 6. bis 3.] 7. verreist. 
H. Kohlenberg, Braunschweig, 
Goslarschestr. 61. 
Habe abzugeben : 
Puppen von Lim. populi 33 Pf., Dtzd. 
3,60 M. Porto extra. 

E. Friedmann, Markt-Redwitz, Bayern. 
Puppen von Plusia moneta 
Stck. 10 Pf., Dtzd. 1 M. Raupen von 
B. neustria Dtzd. 15, desgl. von Zvg. trifolii 
Dtzd. 15, Porth. similis Dtzd. 20, Rhod. 
rhamni Dtzd. 20 Pf. Tausch mit Lycaena 
Faltern bes. erwünscht. Porto 20 Pf. 
Lange, Lehrer, Liebschwitz b. Gera. 

EIER von l>ernyi 1 ö,~\ 100 Stck. 1 Mi), 
Sp. luctifera 20, menthastri 5, B. cousor- 
taria 10 Pf. pr. Dtzd. Porto lu, Ausl. 20 Pf. 

Puppen von elpeuor 10, statices 12, 
phegea 9, intermediella Dtzd. 60, sepium ä 35 
B. rubi 15, Acr. euphorbiae 15, menyan- 
thidis 30, C. argentea 10, Eacl. imperialis 
100 Pf. p. Stck„. 

Frische Falter von rumina 60, cariteuerl 
300, pernyi 40 Pf. Porto etc. 30 Pf., Me- 
cynorhina torquata, gross tf, Camerun, 
1. Qual. 6 M , pass. 3 M., Chias. granti, 
Chile, gross, Paar 3,50 M. Porto pp. 30 Pf. 

Terrarientiere: Ringelnattern 10 — 50, 
W T ürfelnattern 100, grüne Eidechsen, gross, 
90, Triton cristatus, taeniatus, punctatus 
15—30 Pf. Porto pp. 80 Pf. 

Liste über Geräthe, Falter und Lebendes 
franko zu Diensten. 

A. Voelschotv, Schwerin, Meckl. 

Amph. livida Puppen abzugeben l 4 Dtzd. 
1 M. Porto und Verpackung 25 Pf. 
Oswald Pressler, Cottbus, Grünstr. 211. 
Wer liefert getrT Muska % 



Um billigste Offerte bittet 

Georg Fiedler, Gera, Reuss. 

Thecla w-album Pappen 
a 20 Pf., Dtzd. 2 M., Acron. menyanthidis 
Ranpen Dtzd. 60 Pf. (Bitterklee W f eide). 
Falter im Juli. Cuc. artemisiae Puppen 
Dtzd. 40 Pf. Tausch erwünscht. 

Marotvski, Berlin, Neue Königstr. 30. 



Empfehle 

Topfziegel 

zum Schneiden von Vogelkörpern, künst- 
lichen Schädeln u. s. w., ausgezeichnet 
schönes, festes Material, 28—35 cm. lang, 
12—16 cm. breit, U*0 Stck. 5 M. 

Torfplatten eigenes vorzüglichstes 
Fabrikat in allen Grössen, in allen Preis- 
lagen, man verlange meine Preisliste. 

Insektennadeln, nur beste Waare, 
weisse pro 1000 1,75 M, schwarzepro 1000 
2 M., Kläger's Patent pro 1000 3 M. 

Netzbügei, System Uraf-KrUsi, sauber er 
gearbeitet, 1,50 M. 

Spannbretter, verstellbar, 80 Pf. bis 1 M. 

Raupenpräparlröfen mit Gummigebläse 
6 M. 

Ortners Fabrikate, Aufklebplättchen, 
Klappkapseln u. s. w. zu Originalpreisen. 

Sämmtliche entoinologisclie Requisiten, 
näheres in meiner Preisliste. 

Hondurasfalter Lit JSt 

Zahl enthaltend, Centurie in Düten 14 M. 
auf Wunsch 50 Stck. 7,50 M., 25 Stck. 4 M. 

Versand nur gegen Nachnahme oder 
Einsendung des Betrages. 

H. Kreye, Hannover. 

f*JT~ Den vielen Herren Keflectanten 
auf polypheul us Eier zur gefl. Nachricht, 
dass der Vorraih sofort vergriffen war. 

S p h. 1 i g u s t r i Eier pro Dtzd. 10 Pf. 
Porto 10 Pf. 

L. Kaul, Frankenthal (Pfalz), 

"Wormserstrasse 56. 
Gut befruchtet^ Eier 
von Las. populifolia pr. Dtzd. 50 Pf., Las. 
pruni pr. Dtzd. 20 Pf. Gut gespanute 
Falter von populifolia pr. Paar 1,50 M. 
Eier von ßoarm. roboraria ab. infuscata 
pr. Dtzd. 25 Pf., Met. margaritaria 25 Pf. 
Puppen von Zygaena trifolii häufig die 
Aberr. orobi ergebend pr. Dtzd. 50 Pf. 
Ende Juli — August Eier von Lycaena alcon 
pr. Dtzd. 25 Pf., Colias hyale 25 Pf., Lycaena 
arcas, corydon, megaera pr. Dtzd. 20 Pf. 

Julius Breit, Düsseldorf, Bastionstr. 5. 

Acosin, caliginosa Eier 

a. Dtzd. 50 Pf., später Raupen. Futter : 
Serratula tinetoria 

Den geehrten Herren, welche noch keine 
Sendung erhielten, zur Nachricht, dass alles 
rasch vergriffen war. 

P« apollo Puppen kommen nunmehr 
zum Versand. 

M. Schreiber, Regensburg E. 28. 
Raupen 
von Ocn. detrita Dtzd. I M., Rhod. rhamni 
Dtzd. 40 Pf. Porto und Packung 30 Pf. 
Betrag vorher. 

E. Migale, Breslau, Schiesswerderstr. 39. 

Las. pini Raupen und Puppen 

von Kieferstämmen gesammelt, giebt franco 

ab das Dtzd. 1,20 bezw. ],50 M. Auch 

Tausch erwünscht. 

A. Pickel, Eisen b.- Werkmeister, 
Bromberg, Verl. Rinkauerstrasse 11. 

Raupen 

von Bomb, mori (sorzonereae), halb er- 
wachsen, 2 Dtzd. 60 Pf. incl. Porto und 
Kästchen, Spil. lubricipeda, dto. 2 Dtzd. 
60 Pf. incl. Porto und Kästchen. 

Käfer : 40 Car. auratus, 300 Dorc. f uli- 
ginator, 65 var. atrum etc. billig gegen 
baar abzugeben. Alles auch im Tausch 
gegen Zuchtmaterial. 

H. Schute, Langensalza, Brüdergasse 47. 
3 "™"~ Raupen 

von gros8ulariata Dtzd. 20 Pf. Puppen 
von dispar Dtzd 40 Pf. Porto 20 Pf. . 
Kiener, Erfurt, Alsenstrasse 8. 
Puppen 
von PI. modesta 4 Stck. 50 Pf., Las. pota« 
toria Dtzd. 60 Pf. Hob. Fischer, 

Augsburg III., Innere Uferstr. 12. 



Stilen Schietterliiis- 
Fmietze 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm. 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 




Ende dieses Monats abzugeben: 
Puppen von Cat. paranympha Stck. 60 Pf , 
Bomb, crataegi 30 Pf., Apat. ilia resp. ab. 
clytie 60 Pf. Die Puppen stammen alle 
von im Freien gefundenen Raupen. 
R, Holze, Magdeburg, Bismarckstr. 36. 
Puppen 
von Bomb, quercus var. sicula rf und $, 
sortirt, sind noch im Tausche gegen Falter 
oder Zuchtmaterial abzugeben. 

Otto Wag ner, Artern i. Tbr. 

Plusia monetä~ ~ " 
Puppen Dtzd. 65 Pf., Ptil. plumigera Raupen 
Dtzd. 50 Pf. Porto 20 Pf., giebt ab 

J. Stock, Eckartsberga i. Thür. 
Cecropia-Eier 
von sehr grossen Faltern, sicher befruchtet, 
10 Stck. 15 Pf., 100 Stck. 1,20 M., später 
Räupchen 10 Stck 30 Pf. excl. Porto, hat 
abzugeben, auch im Tausch gegen besseres 
Zuchtmateriai. 

Tinsmnnn, Kühnem b. Striegau. 
___ __ Düteufalter 
von Pol. phlaeas 1. Qual, ä Dtzd. 50 Pf. 
20 Pf. Porto. Lieferbar Juni — Juli; auch 
Tausch gegen Zuchtmateriai. 

Chr. Nordmann, Oschatz. 
Da dieselben möglichst frisch zum Ver- 
sand kommen, so bitte um baldige Be- 
stellung. 

Ersuche gleichzeitig diejenigen Herren, 
welche noch im Rückstande vom vorigen 
Jahr bei mir sind, ihren Verpflichtungen 
nachzukommen. D. O. 

Plusia c-aureum (conehaj 
erwachsene Raupen oder Puppen Dtzd. 2 M. t 
ausserdem verschiedene frisch geschlüpfte 
Falter z. B. Troch. apiforme, Sesia spheci- 
forme, formieiformis, eulieiformis, Agr. lino- 
grisea u. s. w. Alles auch im Tausch gegen 
mir Convenirendes. Obige Preise verstehen 
sich gegen- baar. Anfrage, wo keine Ant- 
wort erfolgt, convenirt nicht. 

Willy Wegetier, Berlin N., 

Puttbuserstr. 22. 

A. euphrasiae Raupen 
und kräftige caja Puppen im Tausch ab- 
zugeben. 

Cuno Hammer, Cottbus, Nied.-L. 



Habe noch einige Dtzd. 

P^"» A. purpurata Raupen ^31 
abzuget)en a Dtzd. 60 Pf., Puppen 80 Pf. 
Porto und Packung 25 Pf. Raupen von 
Sm. populi nach erster Häutung Dtzd. 30 Pf. 

Max Lehmann, Cottbus, Gartenstr. 1. 
H. pennaria Puppen 
giebt ab im Tausch gegen andere Puppen 
oder Zuchtmateriai. 

Georg Fiedler, Gera, Reuss. 



Morpho sulkowskyi tf gespannt 
2 M.7 in Düten 1,75 M., Morpho cypris 
süperbe gespannt 3 M., in Düten 2,50 M., 
Morpho amathonte süperbe gespannt 3 M., 
in Düten 2,50 M. giebi gegen Voreinsendung 
des Betrages ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37 
Grosse Auswahl von Lepldopteren und 
Coleopteren. 



100 Arten Laufkäfer 3 M. *^3( 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Di e 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzel^ 
zu haben. A. Brauer, Zabrze, Oberschi. 
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Raupen 

von Orgyia antiqua Dtzd. 30 Pf. 

Hector Friederich, Frankfurt a. M , 

Speicherstrasse 3. 
______ ______ 

neueste Aufl., Hof mann Schmettert II. Aufl. 
und Raupen, monatl. 3 M , Staudinger 
und Sehatz (Exot. Schmetterl.), Brehm's 
Thlerleben neueste Aufl , monatl. 5 M. 
sofort complett geliefert. 

Hector Friederich, Frankfurt a. M., 

Speicherstrasse ft. 

„ Prärhtlge~Perser-Rü8tang" 

goldtauschirt, compl. 9 Theile ; garant. 

Original ; für den billigen Gelegenheitspreis 

von M. 300.— netto abzugeben. 

Dto. Cajakschwert, Japangötzen ; Paradies- 
vogel und Coli bri bälge I. Qual. 

Atelier Grubauer, Berlin S.-W , 
Belle-Alliancepl atz 9. 

J5Jr Plasia aarifera -l£* 

süperb, e 1 98, Stck. I M. in Anzahl. 
Ferner in prima Exemplaren zu billigsten 
Preisen. (Preise in Pf.) 

P. machaon 1^, hospiton 190, Th. ru- 
mina 50 : 60, D. apollinus 80 : 120, P. 
apollo e.B . 20, mnemosyne 12, A. Crataegus 
P. mesentina rf 35, A. ausonia 2\ I.fausta 
90, C. palaeuo 20 : 35, ednsa 15, R. Cleo- 
patra 25, Ch. jasius 120, A. iris 20 : 35, 
ilia <J 35, clytie <? 20, L populi 25 : 40, 
dto. sehr gross 40 : 6s camilla 35, sybilla 12, 
V. anticpa 10, atalanta 10, M. cynthia 
<f 20, A. euphrosyne 10, selene 6 adippe 15, 
Dan. chrysippus e Pal. 70, S circe 20, 
A. atropos 80, S. ligustri 10, pinastri 10, 
D. vespertilio 40, euphorbiae 10, ab. para- 
lias 80, eelerio pass. 80, alecto pass. 100, 
elpenor 10, nerii pass. 50, dto. gross 70, 
Sm. tiliae 10, quercus pass. 50, oceliata 10, 
populi 10, Pt. proserpina 3\ M. stella- 
tarutn 10. Zyg berolinensis 15, hippo- 
crepidis 20, C. dominula 10, hera magna 50, 
PI. matronula 400, A. caja 10, villica 12, 
purpurata 12, hebe 25, casta 50, Sp. fugi- 
noea 10, luctifera 20, cossus 40, Z. pi- 
rina 40, Das. fascelina 20, B. lanestris 10. 
quercus 10, v. roboris 80, rubi 10, L. po- 
tatoria 10, pruni 40, quercifolia 20, tremuli- 
folia 30, pini 2 12, v. montana <f 80, 
v. excellens sup. 80, E. versicolora 20 : 30, 
S. pavonia 12. Noctuae : S nervosa 30, 
A. janthina 20, fimbria 12, dahlü 50 : 70, 
lncernea pass 60, P. rufocincta 65, V. ole- 
agina 35, H. porphyrea 10, H scita 45, 
M. maura 36, A. livida 20, pyramidea 10, 
Orrh. fragariae 40, Xyl. zinkenii sup. 65, 
Plusia chrysitis 10, aurifera 150, chalcytes 65, 
festucae 20, circumflexa 140, ain 140, A. 
leucomelas 80, A. myrtilli 12, Ps. lunaris 20, 
Cat. fraxini 30, elocata 20, nupta 15, 
sponsa 20, promissa 30, conversa 50, 
agamos 30, Ur. sambucaria 20, B. piniarius 1 0. 
Im Daten Morpho coelesjis 70, D. archip- 
pus -2ö, P. philenor 60, troilus 60, ge- 
nadelte cecropia 80, cynthia 25, poly- 
phemus 50, io 50, A. purpurata Puppen 
Dtzd. 1 M. Versand gegen Nachnahme. 
Bei Entnahme von 12 M. franco. 

F. Stadler, Nürnberg , Obstgasse 2. 

Eier: Mam. leucophaea Dtzd. 10 Pf., 
Mom. orion 16, Boar. roboraria 20, dem- 
nächt Las. pruni 20, populifolia 60, PI. ma- 
tronula 200 Pf. Raupehen : ab. giraffina 
Dtzd. 40 Pf. Ausser Porto. 

C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Oberschlesien. 



pQT* Coleopteren! 

Abzugeben im Tausch und gegen baar: 
Chlaenius nitidulus 25, Chi. nigricornis 30, 
Car. catenulatus 30, Elaphr. riparius 25, 
E. cupreus 30, Lamia textor 30 Pf. per 
*4 Dtzd., Molops piceus 10 Pf. per Stck. 
Doublettenliste gratis. 

P. Kniehan, 
Hannover, Hildesheimerstr. 226. 



Im Tausch 

gegen halberwachsene Raupen von Sat. pa- 
vonia ca. 100 Stck., suche anderes Zucht- 
material. 

A. Meuldermans, Wiesbaden, 
Bismarckring 9. 
P-~JT*» Den geehrten Herren Bestellern 
zur Nachricht, dass alle Eier schnell ver- 
griffen waren. 

Richard Dante, Friedrichshaid« 
b. Ronneburg. 
Suche zu kaufen die Nr. I!«, 20, 21 der 
Gub. ent. Zeitschrift, Jahrgang 1889. Gefl 
Angebote erbittet 

Rieh. Ermisch, Halle n. S., 
Hohenzollernstr. 6 11. 
Hybrldeiu " "~ 
Nehme Bestellungen an auf Eier aus der 
Paarung : cecropia x ceanothi mit ceanothi x 
cecropia, cecropia x ceanothi mit cecropia 
ferner auf cecropia und cynthia Eier. Vor- 
rat hig sind polyphemus Eier Dtzd. 45 Pf. 
Räupchen 60 Pf., ilicifoüa Räupchen A 15 Pf., 
promethea Eier Dtzd. 25 Pf. 

E. Heyer. Einerfeld, Breitestr. 44. 



Allen Herren, welche N. torva 
Eier bestellten und noch nicht erhielten, zur 
Nachricht, dass der Vorrath schnell ver- 
griffen war. Die Lieferung II. Gen. erfolgt 
später Anfang Juli, wenn nicht anders 
gewünscht. 

Horst Qöhler, Leipzig-Plagwitz. 
Pappen and Raupen ~ 

von L potatoria pr. Dtzd. 60 resp. 40 Pf. 
Porto extra. 

Horst Göhler, Leipzig-Plagwitz. 
Gesunde Pappen 
von Plasia concha, per Dtzd. 1,60 excl. 
Porto gegen Einsendung des Betrages; 
Tausch gegen besseres Zuchtmaterial er- 
wünscht. 

Max Wrede, Berlin S.-O., 
Faickensteinstr. 8. 

Verkaufe : 

Puppen von A. triangulum Dtzd 30 Pf., 
A. pyramidea Dtzd. 40 Pf Porto etc. 
20 Pf. Auch Tausch. 

Fr. Lubbe, Fürsten walde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 24. 

Wer liefert lebende 

C*~ Libellenlarven ? ^3| 
Gute Preise werden zugesichert. Angebote an 
Dr. Tümpel Gera, Moltkestr. 20. 
P. cecropia Eier 
von importirten Puppen Dtzd. 15 Pf. 
Nehme Bestellung an auf A. cynthia Eier 
& Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf. 

F. J. Wünsche, Ober-Politz b. Leipa, 

Böhmen. 

Pr&paration von Insekten aller Arten 
als Spannen, Spiessen, Entölen, Repariren etc. 
führt sachgemass bei äusserst sorgfältiger 
Behandlung zu massigen Preisen aus 

Rudolph Lassmann, Halle. 
NB. Uebernehme ganze Ausbeuten zur 
Bearbeitung. 

Eier 

gut befruchtet, von A. luna Dtzd. 60 Pf. 
Raupen von Rh. fugax und Cal. japonica 
nach zurückgelegten Haut. =ßtck. 1,50 M. 
Satur. pavonia Dtzd. 30 Pf. Puppen 
von Sph. pinastri Dtzd. 1 M., Att. atlas 
Falter in Düten I. Qual. Paar 4,50 M. 
Porto extra. Betrag in deutschen Brief- 
marken. 
E. Vasel, Forstakademie , Hann.-Münden. 

Abzugeben : 
Neustriar. in jeder Grösse. Dtzd 10 Pf., 
100 Stck. 45 Pf. Porto 20 Pf. 

E. Herfurth, Ober - Postass., Weimar. 

E i t~r~- ~ 

von Amphid. doubledayaria Dtzd. 2oPf. Porto 
besonders, giebt ab 

Hnmpert, Bochum, Schillerstrasse 7. 



1000 Cecropia Eier 

•ehr gross, von iraport. Puppen pro Dtzd. 
20 Pf.; in grösseren Posten billiger, giebt 
sofort ab. 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 

Raupen 
von quadra Dtzd. 50, anastomosis 70 — 80, 
monacha 50, neustria 40, chrysorrhoea 50, 
caja 50 Pf., Puppen später 20 Pf. mehr ; 
caeruleocephala 50 Pf. 

Puppen: 3 Dtzd. von maturna k 1 ,75 M. 
3 Dtzd. von L. pini ä 1,20 M. Säcke von 
unicolor und villosella 5 und 8 Pf. das Stck. 
cinxia Puppen Dtzd. HO Pf. 

Falter von bombyliformis Paar 75 Pf- 
gegen baar hat abzugeben 

Ijumma, Lehrer, 
Wilken b. Johannisburg, Ostpr. 

Pappen 

von meliloti 5, melanocephala 150, scoliaef. 
125. tabanif. 20, linogrisea 20, xantho- 
grapha 5, maturna 25, chrysitis 10, striata 8, 
Las. pruni 40, B. populi 20, papilionaria 
10 Pf. pr. Stck. 

Raupen von conspicillaris ab. niela- 
leuca 80 Pf pr. Dtzd. Porto und Kiste extra. 
F. Voland, Strausberg 11. 

Sofort abzugeben in grosser Anzahl 
grat befrachtete pernyi Eier 
von sehr grossen Faltern Dtzd. 12 Pf. f 
100 Stck. I M. sammt Porto ; später Räupchen, 
B. lanestris Raupen Dtzd. 20 Pf. 

Bechter, Aalen i. Wurttemb. 

PJeretes matronula Eier 
Dtzd. 2 M . 100 Stck 15 M , Attacus cynthia 
Eier 100 Stck. 65 Pf 

Käfer: Call, reticulatus Stck. 20 Pf., 
Dtzd. 2 M, Carab. nitens Dtzd. 1 M, 
Cal oh. sycophanta Stck. 10 Pf., Carab. vic- 
laceus ö Pf., Dtzd. 40 Pf., Carab. cancellatus 
5 Pf., Dtzd 50 Pf. 

C. Irrgang, P otsdam, Mauerstr. 23 _ 
ETe~r 
von importirten cecropia Faltern, gut be- 
fruchtet, 100 Stck. 1 M., Sm. populi Dtzd. 
5 Pf, auch Tausch erwünscht 

Imm. Prasse, Präparator, Seifhenneredorf, 
Sachsen. 

5 DimL pernyi Raupen ~~~ 

nach '., 2., 3. Häutung k Dtzd. 75 Pf., 
Ocner. dispar Raupen Dtzd 15 Pf. Später 
Puppen von dispar Dtzd. 20 Pf. Porto 
25 Pf. Dispar auch im Tausch. 

Leopold FratiMl Karlsba d, Schulga sse. 

0HpT~ Den Herren Bestellern von cra- 
taegi, quercus und potatoria Raupen zur 
gefl. Nachricht, dass ich dieselben nicht 
liefern konnte, da diese bei dem hier 
herrschenden nasskalten Wetter alle krank 
wurden. 

Strauss , Ang erburg, Ost-Pr. 

Lucanus cerrus!!! (Hirschkäfer), 
ungenadelt. spannweich, tadellos, <£ mittel- 
gross a Stck. lö Pf., tf gross und sehr 
gross k Stck. 2o bez. 30 Pf., $>Stok. 20 Pf . 
hat auch im Tausch gegen bessere Tag- 
falterpuppen abzugeben 

Q. Boidglla, Kattowitz, Ober-Schi., 
Grundmannstr. 34. 

Gebe demjenigen 1 grossen Hirschkäfer 
zu, der mittelst Ansichts-Postkarte bestellt. 

D. O. 



Eier von pernyi vergriffen. 

Später lieferbar : 

Eier von import. cecropia Dtzd 20 Pf., 

von import. cynthia Dtzd 15 Pf. Garantie: 

Betrag erst nach dem Schlügen 

Erwachsene Raupen von yama-mai aus 

imp. Eiern ä 40 Pf. 

Gesucht : Eier oder Raupen von luna. 

H. Kühner, Lehrer , Reutlingen. 
______ _ ___ 

von pavonia, dispar, G. pini Dtzd. 20 Pt 
Porto 20 Pf. 

Kiener, Erfurt, Alsenstrasse 8. 
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Tausch. *"^J 
Habe in" sehr grosser Anzahl Freiland- 
räopchen ^von A. hebe und aulica Er- 
wachsene Raupen oder Puppen von V. an- 
tiopa, B. castrensis und Boarm. consonaria, 
1 Dtzd. sehr kraftige yama-uiai Puppen. 
Ferner in Aussicht Eier von Col. palaeno 
and D. selenitica. Gebe sämnitl. im Tausch 
gegen Puppen europ. Noctuec Nehme auch 
ein Dtzd. A. luna Puppen. 

Jul. Isaak, Zawiercie, Russ Polen, 

Gouv Petrikau. 

K^ Catocala agamoa ~%*t 

Pappen^ Dtzd. 4 M., Sat. spini Raupen *£ 

erw. 50 Pf., erwachsen 1 M. p. Dtzd. Porto 

und Emb. 25 Pf. mehr, offerirt 

H. Doleschaü, Brunn, Mähren, 

Bür gerg. 23. 

Pappen von Zyg. trifolii im Freien ge- 
sacht am Halme, das Dtzd. 60 Pf , B. rubi 
Eier das Dtzd. 10 Pf. Porto u. s. w. 30, 
resp. 10 Pt. 

g. Hel fer, El l er bei Düsseldorf. 

tfut befruchtete Eier 
von Act. luna Dtzd. 50, Sat. pyri (Kreuzung 
grosser syrischer und dalmatiner-Falter) 
Dtzd. i0 Pf. Porto 10 Pf. Gesunde 
kräftige Sm. quercus Puppen 50, Deil. 
alecto 170, Cat. alchymista 70 Pf. Porto 
30 Pf., habe noch abzugeben. Eier in 
grosserer Anzahl. 

W. Walther, Stuttgart, Renchlinstr. 12. 
"~ Raupen 

nach ?. Häutung von Las. excellens 25 Stck. 
1,80 M. zu verkaufen event. auch Tausch. 
Karl Schweitser, Plauen i. V., 
Bären6trasse 7. 
__„_. . B a u p e n 
von Th. betulae, B. lanestris Dtzd. 30 Pf 
Porto etc. 30 Pf. 

K. Höfer jun., Klosterneuburg b. Wien, 

Albrechtstr. 31. 

Bomb, crataegi, 
beinahe ausgewachsene Raupen, gebe ab 
gegen Voraussendung des Betrages a, Dtzd. 
M. 1,40. Porto und Verpackung 30 Pf. 
(Briefsendung.) 

H einhold Bongart*, Crefeld. 

Halberwachsene Raupen 
von Cat. electa giebt im Tausch für Cat. 
fraxini Raupen oder anderes Zuchtmaterial ab 

_ P. Frank, Passau. 

Puppen 
von Lim. populi das Dtzd zu 3 M., sowie 
spannweiche Lim. populi, das Paar zu 1 M. 
und Sat. pavonia Raupen nach erster 
Häutung das Dtzd. zu 30 Pf. versendet gegen 
vorherige Einsendung des Betrages oder 
Nachnahme. Porto und Verpackung 30 Pf 
Jos. Ernsiberger, Amberg, Bayern, 

Boaengaase C. 171. 

Raupen 
von Las, potatoria und Bomb, castrensis 
Dtsd. 30 Pf*, auch Tausch. 

fjouis Qroth, Lehrer, L uckenwalde. 
~™"~~~ Psyehe flaurinä 
im Tausche abzugeben ca. 200 Stck. tadel- 
lose Falter (cTr/*; desgleichen Raupen in 
grosser Anzahl, kleinere 1,50 M., puppen- 
reife 2,50 M. pro Dtzd., im Tausch gegen 
Falter doppelter Preis. 

Hechel, Hildesheim, Domhof 28. 

Raupen 
von Acron. menyanthidis je nach dem Alter 
pro 100 Stck. 2—5 Mark. Am liebsten 
Tausch gegen anderes Zuchtmaterial oder 
mir fehlende Falter. Zuchtanweisung bringen 
nie Raupen mit. 

W. Müller, Archivregistrator, 

Nenstrelitz (Meckl.) 

A. bris Puppen — 

1 Stck. zu 25 Pf., 1 Dtsd. 2,50 M. 

Durch mein Versehen wurde in der letzten 

Zeitschrift statt A. ins A. ilia ausgeschrieben. 

Ä. Hohweiler, Pforzheim, Häldenweg 5. 



Habe auch im Tausch abzugeben: 
Eier von Spil. mendica 20 Pf., er- 
wachsene Raupen von Bomb, catax 100 Pf., 
Orth. pistacina 50 Pf., Chesias spartiata 
60 Pf. Alles pr Dtzd. Porto extra. 

A. Siegel, Giessen, Hessen. 
O f f e r i r e : 
Doritls apollinus, lebende Puppen a80 Pf. 
Th. cerisyi var. e. Palästina lebende Puppen 
ä 70 Pf. Porto extra. 

Frans Eigh Telegraph. -Amt Graz. 
DeUephUa - tlthymÄli 
Puppen gesund und kräftig, sicher schlüpfend 
per Stck. 8 M 

Thais rumina Puppen werden in 
nächster Zeit eintreffen, auf welche ich An- 
meldungen entgegennehme, um rechtzeitig 
liefern zu können, pro Stck. 60 Pf., per 
Dtzd. 6 M. Für Porto und Verp. 2b Pf. 
Leopold Karlinger, Wien II /5., 
Brigittaplatz 17. 



Cat. p<iranympha 
Raupen Stuck 60 Pf., Puppen St. 7ö Pf., 
Dtzd. lOfacber Preis, Sat pavonia Raupen 
DUd. 50, Porto und Packung 30 Pf. Tausch 
gegen bessere, besonders Arctia Arten und 
solche verwandter Gattungen. 

Max Matthes, Magdeburg- Buckau, 
Sudenburgerstr. 1. 
„Erwerbe immer gerne Aberrationen, 
Hermaphroditen und interessante Monstro- 
sitäten für meine Sammlung." 

Carl Frings, Bonn a. Rhein, 
Bachstrasse 31. 

Brehm's Thierleben, 

letzte colorirte Ausgabe, complet, ganz neu , 

ist um M. 80, Porto extra, zu verkaufen. 

Anfragen an E. Kudlicka, Kral, 

Vinohrady bei Prag, 
Moravskä ulice No 1. 



KjP~ Pleretes matronula 
aenheu 



Raupen heuriger Zucht im 5. bis 6. Kleide, 

mindestens 2 cm lang mit bereits fuchsig 

rothen Haaren, p. Stück 60 Pf , % Dtzd. 

3,20 M., I Dtzd. 6 M. Für Porto als 

Brief in Kästchenform und Verp. 30 Pf. 

Betrag auf Wunsch in Briefmarken, auch 

ausserdeutschen. 

fl. Wolff, Breslau, Herm a nnstr. 27 I. 

XorcUAmerika-Loose ! 

Coleoptereo J. Qual, in Düten, enorm billig. 

50 Stck. 23 Art. best. 2,25 

100 „ 44 „ „ 4,25 

135 „ 48 „ „ 6,00 

220 „ 80 „ best., genad. 12,00 

80 versch. Insekt. „ 4,75 

25 Lepidopt. I. Qual. i. Düt. 2,75 

25 „ II. „ „ 1,75 

Atlas Riesenfalter, extra gross, I. Qual. 

in Düten, Paar 5—6 M. Alles nur per 

Nachnahme. Porto und Verpackung extra. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 

p_^~ Den Herren, die valligera und 
praecox bestellten, zur Nachricht, dass dieses 
Jahr nicht eine Raupe zu finden war. 

Leder, Stadtgärtner, Brieg, Reg. Breslau. 

Gebe gegen baar zu beigesetzten Preisen 
(in Vio Mark) eventuell auch im Tausche 
gegen mir fehlende Cicindelen n. Caraben ab: 

Cicindela clathrata5, Tefflus megerlei 10» 
Pachvdema xanthochroa 6, Rhizotrogus nu- 
midicus 4, eburneicollis 8, Phyllopertha 
algirica 6, Popilia bipunctata 1, Phaeno- 
meris besckei 6, Ceratorrhina derbiana 40, 
Gnathocera afzelii 5, Diplognatha hebraea 5, 
Polybothris navicularis 10, Sphenoptera 
trispinosa 5, Odontopus speciosus 10, Rhina 
nigra 6, Ceroplesis capensis 10, etc. etc. 
H. Schule, Hamburg-Barmbeck, 
Hamburgerstrasse 28. 

~~ Berge's Sehmetterlings-Buch 
siebente Auflage, fast ganz neu, ist um 
15 M. zu verkaufen. 

Jos, Ertistberger, Amberg, Bayern, 
Rosengasse C. 171. 



Colimbaamarken« 

Um den Nennwerth verkaufe ich einen 
ganzen Satz (!6 Stck. von 1 Cent bis 
5 Doli.) echte, ungestempelte Columbus- 
marken an einen Markenfreund. Dieselben 
sind auch als Tauschmittel sehr gut zu 
verwenden. 

Ch. Kost, S tuttg art, Kronenstr. 15. 
" — ~ ~ Herbarium. 
Ich suche ^^^ 

P-3^ Herbarpllanzen - Tausch *^E3| 
nach allen überseeischen Ländern und biete 
Pflanzen fast des ganzen Europa. 

W. Lambert, Schriftsteller, 
Johanngeorgenstadt (Sachsen.) 

I^JSaAa •l'ss 1- Sehanetüebe 1. 
inOISCIlC jeder l&eteiisaineilui *, 



ibe, solange d. Verreib 

gegen Ntchn. ab. 

entbi.lt t l gross» r 

gtlbsr Ora._ainoe M. od.W 



n HAil L4 reient, gegen Nt< 
Pf SCHI ***• i enthllti 1 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll Mine Pap. bnadha, M. a. W, 
9 gr* mllchbleae Pap. polymneetor M. a. 
W. 1 Pap. heetor, 1 Pap. antheien, 1 Paa, 
agamemnon, l Pap belenns,lDel.eusebana 
W. t 3 H*b. irlaocippe II. u. W. f 3 Parth. 
nmbrisins M. u. W. in Mk. 13 — (Hind- 
lerpreis ca. 106,—). 8«ri« II tathilt: 1 gr. 
gefdgrflnbeetaabter Pap. ranees, 6 *r. 
Cbyn. molBeooram M. n.W., 9 praebt- 



!**• 



athsass. 4 Etwa, 
ntpriehtige Nacbt- 



velie Eatb. labtntiaa M. n. W, 
Hast belia, l Ober, athaaai 
valleri*H.a.W., 9 farbeapriehl 
falter iaMk. T.— (HindlerprsU ea. 38,—). 
Slauatl. Thlere sind I. Dflten-QnaL Porto 
a. Kieloben 50 PfSg. Ausland Caeee veraas. 
IL W äeaweaaf Sta^b^^^^*. Fabrik. a__Jafaia. 
_____ p u p p e n — -—--—- 

von M. cinxia Dtzd. 1 M. Raupen Ton 
T. gracilis Dtzd. 80 Pf. Puppen von C. 
verbasci Dtzd. 80 Pf. Nester von B. neustria 
Stck. 30 Pf. Genadelte Falter von N. lu- 
cina Dtzd. 30 Pf., A. cardamines 40 Pf. 
Baupenbüchsen. Der Satz 3 Stck. in ein- 
ander passend, 2 M., selbige sind praktisch, 
in jeder Tasche zu tragen, (mit Schieber 
und zwei Gazefenstern.) Baupenzuchtnäpfe 
aus Thon mit Drahtcylinder das 8tck. von 
2—4 M. Excursionskasten aus Blech mit 
Fächern Stck. 5 M. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 

Albinlsmus and Ntgrlsmns. 

Um Bekanntgabe der einschlagigen Lit- 
teratur an dieser Stelle bittet ein Mitglied. 

j_y* Eine von Herrn Naturalist Olerth 
in Sprottaa erhaltene Sendung überraschte 
mich dermassen, dass ich nicht umgehen 
kann, genanntem Herrn Öffentlich meinen 
Dank auszusprechen. Obigen Herrn kann 
ich allen Sammlern bei Bedarf empfehlen. 
Joh. Rost, Naumburg a. S. 
!Te~r 
von Sph. ligustri, pinsstri, Sm. ocellata, 
populi, L. quercifolia Dtzd. 10, pruni 25 9 
populifolia 50 (je 100 Stck. 6f acher Dutzend- 
preis), Baupen: Cat. nupta 60, elocata60, 
rhamni 25» machaon 45 Pf. Puppen von 
sponsa Dtzd. 1,50 M. ausser Porto bezw. 
Packung. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
Ober-Schlesien. 

P^» Ocn. dispar Baupen 100 Stck. I M« 
potatoria 100 Stck. 1 M., L. populi Puppen 
Dtzd. 3-50 M., Oc. dispar Puppen Dtzd. 
30 Pf., poutoria Dtzd. 40 Pf., S. ocellata 
Eier Dtzd. 15 Pf., A. betularius Eier Dtzd. 10, 
100 Stck. 70 Pf. Porto und Verpackung 
extra. Tausch nach Uebereinkunft. 

Die in letzter Nummer angebotenen 
Sachen waren trotz grossen Vorraths schnell 
vergriffen. 

Alfred Schneider, Präparator, 
Beichenhain 8, Post Erfensch lag. 

T adellos e Falter von 
PT* Flwret. matronula "%_-i 
e 1. gegen Ende Juni abzugeben k Stck. 
4,00 bis 4,50 M. nur gegen baar. 

Dr. Schoebel, Wiesau, Krs. Glogau. 
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Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses liager 



und Käfern 

aus allen Welttheilen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s, w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln beeter Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine ctiestettgfofcen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
n aturgetreu ausgestopft. 



Zu verkaufen: *%3kJ 
Ein Schrank , sauber und gut gearbeitet, 
Nussbaum lackirt, zweithürig, Hohe 1,16 m. 
Breite 1,70 m, Tiefe 0,45 m. Der Schrank 
ist eingerichtet zu 48 Kästen und enthält 
z. Z. 42 in Falz gearbeitete Doppelglas- 
kasten in Buchform in zwei Reihen. Aus- 
ser diesen enthält der Schrank auch noch 
3 Schubkästen mit 105 Fächern, passend zu 
einer Eier- oder kleinen Mineralien-Samm- 
lung. Mit dem Schranke zugleich verkäuf- 
lich eine SchmeUerlingssammlung : 05') 
Arten (Macrolepidopterenj in ca. 1600 Ex. 
Schrank und Sammlung 600 M. Auch im 
Tausch gegen Briefmarkensammlung. 

Adolf Bälle, Dresden, 
Gro88enhainerstra8se No. 33. 
Der Unterzeichnete wird Ende Juni bis 
Mitte Juli eine grössere Sammelreise (Bern 
Hellingen Brig Simplon Centoralli 
Ceearno Maggta Airolo Ctotthard Saaten) 
unternehmen und wünscht Absatz für die 
Doubletten von genadelten ungespannten 
Schmetterlingen event. auch für gesammelte 
Coleopteren etc. im Tausch oder gegen 
baar. Vorherige schriftliche Vereinbarung 
erwünscht. 

Otto Rü*-Borel, eidg. Beamter, 
Bern. 

Habe abzugeben im Tausch oder gegen 
heer esst tto% Safaett: fm«« f . prin- 
<*!* * cT B J, infernalis 8 cf, Colias chri- 
stophi 4 <? 2 9, eogene 2 tf\ regia 2 tf 
2 ¥, romanovi 5 & 1 2, v. maculata 1 tf, 
Rhodoeera farinosa 1 rf 1 §, Melitaea pa- 
mira 2 cf, Argynnis chariclea 5 tf & ? 
Satyrus antonoe 3 r/ 2 $, Coenonvmpha 
nolkeni 1 tf 1 $, sunbeoca 4 r/, Syrich- 
thus~v. gigantea 1 ^, alpina 4, Polyomm. 
solskyi 3 cT 3 $ pass. Ausserdem habe ab- 
zugeben 15 Micros in Düten in 7 Arten 
aus Turkestan und 56 Libellen in 4 Arten 
aus Amasia. Weskamp, Mayen. 

Agl. infmusta 

Baupen Dtzd. 1,20 M., später Puppen Dtzd. 
2 M. Nur gegen Voreinsendung des Be- 
trages. 

Wer liefert kleine caja Baupen gegen 
castrensis, lanestris, neustria? 

Schmidtgen, Mainz. 
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Insekten- TOrfPlStttn* Fabrik 

E. Stosnsch, Hannover, 

liefert zu billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30|20, 30,14, 28 13, 26 11, 26|10, 
24|8, 23J7 cm. 

Bei Abnahme mn 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

Torfziesel e \ 8 ** *J? '' 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigang. 
Proben und Preiscourant gratis und rYanco . 



Suche Abnehmer für Raupen 
von urticae, io, elpenor, ocellata, ligustri, 
populi, jacobaeae, neustria, rubi, vinula, 
bucephala, caeruleocephala, Hbatrix, argentea, 
stratarius im Tausch gegen Raupen, Eier 
oder Puppen mir fehlender Falter. 
Ruth, Kämmerer, Lüchow, Hannover. 
Meine neue lllustrirte Schmetterlings^ 
Preisliste ist erschienen und steht gegen 
Einsendung von 0,50 M., welche bei Be- 
«teUaqg vergütigt werden, so Diensten. 
H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thnrmstrasse 37. 
— Tfttuigsfflljier — 
mit und ohne Cvancalif uUung in jeder A nsahl 
und in Orössen I, II und III habe ab- 
zugeben. III ist für Züchter grösserer 
Spinner sehr praktisch. Die Preise sind 
ohne Emballage nnd Porto 45 Pf., 60 Pf. 
und 1,25 M. 

H. Bunge, Tangermünde, 
pr. Adr. Herrn Teumer, Drogerie 

m Tanger münde. 

Gesucht 
Eier von Attacus alias, orizaba u. Anth. 
mylitta. F. Spülner, Lehrer, 

Hameln a. W. 
Hervorragend schöne 

Schmetterlinge Sammlung, 
das palaearkt. Faunengebiet umfassend, 
in 8 grossen besterhaltenen Schranken mit 
66 Kästen, ist für den Spottpreis von 
450 M. verkäuflich. 

Atelier Qrubauer, Berlin S.-W., 
Belle- Allianceplatz 9. 



Louis Wlttf Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. —0— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität : 

InsektonkAsten 

mit Torf ausgelegt nnd sauber überklebt, 



fcBÜiir, 



ia *«**«r ^uallttt, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 

Kisten 60 X 41", a 4 M. 50 Pf. 
42 X 36 l /i a 4 M. — Pf. 
41 X 28 1 /, UM.- Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



HeLnr. Boeeker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 



Viertheilig zusammenlegbare 
an jeden Stock passende 

IsckiitterliiisNBtZhiiBBl 

ä 1 ,20 M , mit weichem engl. Tai lbeute 1 
ä 2,00 M., einzelne Tüllbeutel a 80 Pf„ 

viertheilige Schöpfer * 2,50 m., 

alles incK Porto, bei Nachnahme etwas 
höber, empfiehlt 

Tl. IllflSSt» Habelschwerdt, Schles. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schloten 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 



Reichhaltiges Lager 

aller 

natnrlilstorischeii Gegenstände. 



Torkestan-Falter 
zur palaearktiacheo Fasma gehörig, ver- 
sendet m frischen und reinen Stücken au 
billigsten Preisen. Preislisten gratis u. franko. 
H. TkieU, Berlin, Steglitzerstr. 7. 
R. Hernpel, Tischlermeister, 
Berlin N. 58, Schönhauser- Allee 141a, 

P5^ Lieferant ^^^ 

des König}. Museum* »u Berlin, ~1^% 

lief ort als Specialität 

Insektenkfisten und Sohr£«k* 

zo soliden Preisen. 



Cossus cossus Puppen giebt 
tauschweise ab 

Georg Fiedler, Gera, Arndtstraase. 

Abzugeben : 
Raupen von Biston hirtarius Dtzd. 15 ?f. 
Porto und Packung 20 Pf. Tausch erwünscht. 
Otto F. Fischer, Duisburg a. Rh , 

Kettenstra sse 1. .__ 

Yama-mai Puppen Stück 70 Pf. Raupen 
von Las. var. excellens und A. pernyi nach 
letzter und vorletzter Häutung 1,80 besw. 
1 M. pro Dtzd. Eier von Las. quercifplia 
und var. moutana )0, bezw. 70 Pf., von A. 
cynthia 15 Pf. Puppen von Sm. populi 
80 Pf. pro Dtzd. Porto extra. Tausch 
gegen Zuchtmaterisl. 

B. Beichmann, Brüx, Böhmen. 

L. potatoria Raupen, 
gegen 500 Stück im Freien gesammelt, gebe 
ab das Dtzd. für 15 Pf , Puppen das Dtzd. 
30 Pf., nur gegen Voreinsendung. Porto u. 
J&fcte J0 ££. Betrag in deasschen BfM- 



Erdmann Kollert, Breslau, Schlesien, 

Sadowastrasse 5$. 

~~~~ Lebende Leuchtkäfer. 

Lampvris splendidula u. L. noctiluca <?, 
§ und Larven zum Aussetzen in Gärten 
oder zu Untersuchungszwecken versende 
gegen Einsendung von 2 M. p. Dtzd. mit 
Beginn der Flugzeit. Nehme auch entom. 
oder numism. Bücher und Zeitschriften, 
ferner Münzen, Versteinerungen mit Fund- 
ortsangabe und namentlich Briefmarken in 
Tausch. Hermann Wünn, Malsfeld, 
(Hessen-Nassau.) 
Abzugeben plumigera Rsupen in allen 
Grössen, das Dtzd. 40 Pf., V) St. 130 Pf., 
100 St. 250 Pf. Gespannte fausta, das 
Dtzd. 1 M. Porto etc. 20 Pf. 

E. Herfurth, Ober-Postassistent, 
Weimar. 



Für Redaction : Schriftführer Dr. jur. Kühn. Selbstverlag des internst, sntomol. Vereins. 

Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer — Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 

Kassirer: Lehrer Paul Hoffmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Guben. 
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Zuchtangaben 

über Arctiaflavia Fuessly und Arctiaquenselii Paykull. 

(Schluss.) 

2. Arctia quenselii Payk. Das gelblich runde Ei 

ist in Gläsern mit überspannter Gaze an einem warmen 

aber nicht sonnigen Ort aufzubewahren. 

Die aus dem Ei geschlüpfte Larve ist gelblich mit 
weissem Rückenstreif und dunkler Behaarung, später 
schwarz, auf dem Rücken mit einer durch hellere Punkte 
gebildeten Mittellinie, die manchmal fast ganz verschwindet. 
Vom 4. bis 12. Segment zeigt dasRäupchen schwärzliche 
und ebenso behaarte Warzen, die oft auch bräunlich 
behaart sind. 

Die Haare sind auf den vorderen Ringen kurz, auf 
den hinteren bedeutend länger. Der Kopf und die 
Brustfüsse sind glänzend schwarz, die Bauchfüsse gelblich 
und röthlich behaart. 

Bis zur ersten Häutung lasse man die Räupchen in 
einem Glase im Zimmer und gebe ihnen welke Blätter 
von Löwenzahn; danach bringe man die Thierchen in 
einen Zuchtkasten von folgender Beschaffenheit. Derselbe 
{ob rund oder eckig ist gleich) bestehe aus Drahtgaze, 
die auf beiden Seiten mit weichem Mull bekleidet ist. 
Die Form giebt man durch angelöthete Blechstreifen. 
Ein Deckel aus Gaze diene zum OeÜnen. Auf den Boden 
lege man Kies, feine Steinchen und fein zerschnittenes 
vorher gereinigtes Moos. Den Kasten hänge man vor 
das Fenster oder stelle ihn im Garten auf die Erde. 

Von nun an gebe man Blätter von Geisblatt, indem 
man diese abgepflückt lose hin eins treu L Erst wenn die 
Blätter ganz abgefressen oder vertrocknet sind, erneuere 
man das Futter. Naht der Winter, so legt man noch 
ein wenig Moos und einige grössere Tuffsteine zum Ver- 
kriechen hinein. Man lasse die Raupen bei Schnee und Kälte 
im Freien, nur sind die Thiere im Sommer und Winter 
vor zu langem und starkem Regen zu schützen, da sie 
sonst sehr leicht erkranken. 



Im Frühjahre reiche man ihnen zweimal in der Woche 
Löwenzahn; sind die Raupen aber erwachsen, so ändere 
man die Behandlung. 

Mitte August vertheile man die Raupen in kleinere 
Schächtelchen aus Gaze. Man nehme sie ins Zimmer 
an ein sonniges in der Nacht geschlossenes, am Tage 
offenes Fenster. Als Futter reiche man verschiedene 
Kräuter. Abwechselung im Futter ist eine Notwendigkeit. 
Als wöchentlicher Futterplan dürfte gelten: 

1. Tag: Geisblatt Lonicera und Löwenzahn, 

2. Tag : Kümmel Carum in seinen Blütenblättern, 

3. Tag: Himbeere Rubus, 

4. Tag: Löwenzahn, 

5. Tag : Himbeere, 

6. Tag: Kümmel, 

7. Tag: Geisblatt. 

Bei derartiger trockener Fütterung geben mindestens 
50% der Thiere noch im September den Falter. 

Die Raupe verträgt sich nicht mit anderen, es kam 
vor, dass eine quenselii die grossen Raupen der Arctia 
flavia auffrass. 

In einem Eckchen der Schachtel, oft zwischen 
trockenen Himbeerblättern, verwandelt sich die Raupe in 
einem bräunlichen Gespinst zu einer rothen, später 
dunklen Puppe, deren Ruhe circa 14 Tage währt. 

Behufs einer Copulation setze man an einem recht 
sonnigen Tage die Weibchen an die Fensterscheiben 
und lasse die doppelte Anzahl von Männchen fliegen, 
worauf oft gleich die Paarung erfolgt 

Das Weibchen thue man in eine kleine Karton- 
schachtel und lasse es tüchtig jeden Abend zappeln, in- 
dem man es an einem Vorderflügel mit zwei Fingern 
emporhebt; es wird hierauf die Eierablage leicht erfolgen. 

Die Nähe des Albula-Hospiz und das Thal des 
Roseg-Gletschers sind als Fundstellen bekannt, besonders 
aber Orte, wo niedere AlpenEräuter, darunter haupt- 
sächlich Enzian Gentiana punctata und purpurea wachsen. 
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Sowohl Arctia flavia wie Arctia quenselii findet man 
im Larvenzustande das ganze Jahr hindurch. 

Für A. flavia Raupen ist der Monat Mai, für A. 
quenselii Raupen der Monat August der günstigste zum 
Suchen. 

Am besten zeigen wohl nachfolgende Tabellen den 
Verwandlungsprozess. 

Arctia flavia. Arctia quenselii 



Januar 


1. Jahr 


2. Jahr 
i l jährige 
1 Larven 


3. Jahr 

2jährige 

Larven 


1. Jahr 


2. Jahr 
erwachs. 
Larven 


Februar 




! dto. 


dto. 




dto. 


März 




; dto. 


dto. 




dto. 


April 




dto. 


dto. 




Puppe od. 
noch Larv. 


Mai 




! dto. 


Puppe 


rfXS 


Puppe 
d*X2 
Eier 


Juni 


<fX? 


dto. 


cTXS 


Eier 


Juli 


Eier 


dto. 




junge 
Larven 




August 


■ junge 
Larven 


dto. 




dto. 




Septbr. 


| dto. 


dto. 




grössere 
Larven*) 




October 


dto. 


dto. 




dto. 




Novbr. 


i 

dto. 

i 


dto. 




erwachs. 
Larven 




Dezbr. 


dto. 


; dto. 

i 




dto. 





Im Anschluss hieran gebe ich über den auf nahem 
Gebiete, dem Seeboden bei Albula Weissenstein, vor- 
kommenden Bombyx alpicola Stgr., mitunter massenhaft 
im Monat Juni und Juli als Raupe auftretend, die Mit- 
theilung, dass bei der Zucht dieses Spinners eine Anzahl 
Ichneumonen zum Vorschein kam, die vielleicht das 
Interesse der Hymenopteren-Sammler auf sich lenken 
dürften. 

Ein häufig vorkommender Schmarotzer bei Bombyx 
alpicola ist Pimpla instigator, wogegen Ophion luteus 
und Cryptus tarsoleucus nur vereinzelt gezogen wurden. 
Mehrfach erzielte Microgaster annaeducis machen es 
wahrscheinlich, dass diese Art nur . bei Bombyx alpicola 
schmarotzt, da bei anderen Thieren dieselbe nicht 
bemerkt wurde. 

Der Hinterleib ist kaum von der Länge des Thorax, 
die Beine hellgelb, Hüften und Hintertarsen leuchtend 
röthlich, der 1. und 2. Hinterleibsring mit je einem 
gelben mondförmigen Fleck. Der Cocon ist weiss und 
wird an Grasstengeln hängend gefunden. 

Wiederholt wurde beobachtet, dass die Eier von 
Bombyx alpicola von Teleas punetulatus angestochen waren. 



Parn. apollo l— 

Als ich die Anfrage des Herrn v. P. in No. 22 
dieser Zeitschrift — Vorkommen eines rothen, nicht 
scharf begrenzten Fleckens in dem schwarzen Wisch im 
Afterwinkel eines P. apollo-Weibchens betr. — zu Gesicht 
bekam, sagte ich mir, dass hierauf sicherlich aus allen 
Himmelsrichtungen geziemendeAntworten einlaufen dürften, 
eine Beantwortung meinerseits wohl aber überflüssig sei. 
So wie ich dachten jedenfalls auch die anderen ver- 



*) l'iese Larven liefern in der Gefangenschaft oft oder sogar 
meistens schon im September den Falter. 



ehrten Vereinsmitglieder, und die Frage blieb — wenigstens 
in der letzten Nummer unserer Zeitschrift — unbeantwortet- 

Es wäre nun aber nicht allein im Interesse des Frage- 
stellers, sondern zu Nutz und Frommen der Allgemein- 
heit dringend wünschenswerth, wenn in ähnlichen Fällen 
von berufener Seite nicht allzusehr mit den treffenden 
Beantwortungen geknausert und gezaudert würde, Be- 
antwortungen, die oft schon mit wenigen Worten gegeben 
und geeignet sind, dem Einzelnen, welchem zur Be- 
stimmung seiner Lieblinge eine ausgedehnte Bibliothek 
nicht zur Verfügung steht, über so manche Calamität 
hinwegzuhelfen. Doch nun zu unserem apollo %. 

Allenthalben, wo P. apollo L. fliegt, finden sich, 
wenn auch vereinzelt, 92 vor, die in dem schwarzen 
Wisch am Afterwinkel einen, gar oft auch zwei rothe 
Flecke tragen, die in letzterem Falle in der Regel die 
Form eines Strichpunktes — Semicolons — annehmen. 
Ich kenne derartige Exemplare aus der Schweiz, dem 
Schwarzwald, dem Fränkischen Jura, der Regensburger 
Gegend, und bei meinen vorjährigen Sammelausflügen 
in Südtirol hatte ich vollauf Gelegenheit, allda solche 
Stücke in ziemlicher Anzahl und häufiger, als ich geglaubt, 
anzutreffen. Auf dem Mendelpasse, der von Bozen über 
Eppau nach Nonsberg führt, erbeutete ich sogar 2 <?<? von 
P. apollo, welche die kritischen rothen Flecken ebenfalls, 
wenn auch weniger kräftig ausgeprägt, besitzen. 

In verschiedenen Schmetterlingswerken ist dieser 
Erscheinung bereits Erwähnung gethan, so z. B. bei 
Rühl — Heyne, Die palaearktischen Grossschmettcrlinge 
und ihre Naturgeschichte, Tagfalter, Seite 94; die Ab- 
bildungen bei Korb M., Die Schmetterlinge Mittel- 
europas, bei Ramann G., Die Schmetterlinge Deutsch- 
lands, stellen apollo ebenfalls mit den erwähnten rothen 
Flecken dar. 

Veranlassung, diese Form mit dem Namen einer 
Aberration zu belegen, dürfte nicht bestehen; man müsste 
dann schlechterdings jede andere ähnliche Abweichung 
in der Flecken- und Augenzeichnung bei P. apollo 
ebenfalls benennen. So besitze ich unter meiner Tiroler 
apollo- Ausbeute einige Stücke mit winzig kleinen, gleich- 
zeitig solche mit ungeheuer grossen Augen auf den 
Hinterflügeln. Bei den meisten Stücken sind die Augen 
weiss gekernt; gleichwohl erbeutete ich aber auch ein 
Exemplar, bei dem die ziemlich grossen Augen völlig 
mit Roth ausgefüllt sind, was dem Thiere ein eigenartiges 
Aussehen verleiht. 

Bei mehreren Stücken ist die rotho Farbe einem 
blassen Gelb gewichen : sie erscheinen beim ersten Anblick 
als abgeflogen. Dies ist aber durchaus nicht der Fall. 
Ich fand mehrere solcher Exemplare in tadelloser Rein- 
heit, welche sowohl auf der Ober- wie auch auf der 
Unterseite anstatt der rothen Augen und Flecke solche 
von hellgelber Farbe zeigen. Nach Rühl-Heyne kommen 
derartige gelbe Exemplare auch in der Sierra Nevada 
und in der Schweiz vor. 

Auch in der Stärke der schwarzen Bestäubung 
weichen die einzelnen Stücke von einander ab, und ist 
es bei einer genügenden Anzahl von Exemplaren durch- 
aus nicht schwer, Serien vom reinsten Weiss bis zur 
schwarz übergossenen, melanistischen Form zusammen- 
stellen zu können. 

Eine Notiz Rühl's möchte ich bei dieser Gelegenheit 
richtig stellen. Er schreibt auf Seite 94: Bei dem im 
Schweizer Jura fliegenden apollo ist der Innenrandsfle ck 
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der Vorderflügel-Unterseite roth gekernt, »bei dem auf 
den Alpen fliegenden aber nicht.« Das letztere bewahr- 
heitet sich jedoch in keiner Weise ; denn die wenigstens 
in den Tiroler Alpen fliegende^ apollo tragen zum 
grössten Theile in dem Innen ran dsfleck und nicht selten 
in dem im Mittelfelde gelegenen schwarzen Flecken der 
Vorderflügel-Unterseite kräftige rothe Kerne. 

Als Kuriosum sei erwähnt, dass ein Exemplar meiner 
apollo- Ausbeute im linken Vorderflügel ein erbsengrosses 
Loch trägt, dessen Dasein auf einen Geburtsfehler zurück- 
zuführen sein dürfte, da die Flügel rippen an der 
kritischen Stelle von ihrer gewöhnlichen Richtung ab- 
weichen und um das Loch herumbiegen. 

Ernst Krodely Nürnberg. 



Aberratio oder var\? 

Dem mehrfach in derEntom. Zeitschrift geäusserten 
Wunsche, betr. die Veröffentlichung bezw. Beschreibung 
von Varietäten etc., nachkommend, will ich versuchen, 
untenstehend die Beschreibung einer von mir im ver- 
gangenen Sommer gezogenen interessanten Aberration 
von Ap. ab. clytie <j> wiederzugeben. Der Falter zeigt 
einen so ausgeprägten Melanismus, wie ich ihn bei 
Apaturen bisher noch nicht beobachtet habe. Auch im 
hiesigen Museum fand ich bei Vergleichen kein einziges 
Stück, das auch nur entfernt den gleichen Melanismus 
aufgewiesen hätte. Ich sende noch Folgendes voraus. 

Die halberwachsene Raupe fand ich an einer Espe 
<Pop. tremula), welche hart am Rande eines sumpfigen 
Terrains stand. Da mir zur Weiterzucht Espe nur schwer 
erreichbar war, zog ich die Raupe mit Saalweide, welch 
letztere in einem Sumpfe stand, bis zu ihrer Verpuppung. 
Ob nun der nasse Stand der ursprünglichen Futterpflanze 
oder der Wechsel der Nahrungspflanze (Saalweide) irgend 
welchen Einfluss auf die starke Verdunkelung des Falters 
hatte, wage ich, trotz langjähriger dahingehender und 
mitunter von Erfolg begleiteter Zuchtversuche mit 
anderen Raupen, nicht zu behaupten, weil die Ansichten 
hierüber zu weit auseinandergehen. 

Zur Sache: Sämmtliche Flügel des Falters zeigen 
auf der Oberseite ein tiefes Schwarzbraun. Die Hinter- 
flügel sind völlig einfarbig ohne jede Binde und weisen 
nur im Innenwinkel das charakteristische Auge auf, 
welches bei diesem Stück jedoch stark weiss gekernt ist. 
Die Vorderflügel sind gleichfalls ohne jede Binde, die- 
jenige am Saume ist völlig verschwunden, nur die Mittel- 
binde ist in der oberen Hafte am Vorderrand durch 
3 kleinere gelbe Flecken angedeutet. Der schwarze 
Augenfleck in Zelle 3 ist nicht mehr vorhanden und 
durch einen feinen weissen Punkt ersetzt, wohin- 
gegen die gelbe Zeichnung in Zelle 2 und 3, welche 
den Augenfleck sonst umschliesst, sich auch stark auf 
Zelle 1 ausgedehnt hat 

Die weissen Vorderrandsflecke siffO nur in Zelle 
5 und 6 vorhanden. 

Die Unterseite aller Flügel weicht in der Färbung 
nicht viel von der typischen Form ab, es fehlt aber auf 
den Hinterflügeln die Flecken- bezw. Augenreihe, sowie 
auf den Vorderflügeln die übliche helle Binde, der 
schwarze Augenfleck gegen den Saum hin ist durch 
einen grösseren weissen Fleck ersetzt. Das Analauge 
auf den Hinterflügeln ist äusserst klein. 

Interessenten sende ich den Falter, resp. eine ge- 



treue colorirte Abbildung gern zur Ansicht, ev. stehe ich 
nicl.t an, den Falter, welcher durchaus rein und tadellos 
* st > g e gen das jetzt so beliebte „Meistgebot" abzugeben. 
E. Rechten) Schöneberg-Berlin, Hauptstrasse 7. 



Eupithecia albipunetata Hw. 

Im Jahre 1892, als der Holunder, Sambucus nigra, 
blühte, fand ich auf den Blüthen eine Eupithecien-Raupe, 
welche am 26. 4. 92 den Falter lieferte. Ich hielt diesen 
für E. albipunetata ; freilich stimmte die Erscheinungszeit 
weder der Raupe noch des Schmetterlings mit den An- 
gaben der Bücher. Ein erfahrener Sammler glaubte dem 
Streit ein Ende zu machen, indem er den Falter für 
E. castigata erklärte. Er belehrte mich auch, dass bei 
dieser Art der Sinn für Ordnung sehr wenig entwickelt 
zu sein scheine, was man schon aus dem Umstände 
schliessen könne, dass sie sich nicht mit den von der 
Wissenschaft vorgeschriebenen Futterpflanzen begnüge; 
es sei darum gar nicht zu verwundern, dass sie sich auch 
um die normale Zeit nicht mehr kümmere. Ich war da- 
mals mit meiner Eupithecien- Weisheit noch nicht so weit, 
dass ich das Urtheil eines Sachverständigen hätte an- 
zweifeln können. Vor einigen Wochen aber, als ich mit 
der Neuordnung meiner Grossschmetterlinge bis zu den 
Eupithecien gekommen war, wurde ich gewahr, dass jene 
castigata eine typische albipunetata ist: sie stimmt mit 
zahlreichen frischen Stücken dieser Art genau überein. 
Wie soll man aber das aussergewöhnliche Erscheinen 
dieses Exemplars erklären? Von einer Naturverirrung, 
von einer sonderbaren Laune der Natur zu reden, halte 
ich hier ujid auch in andern Fällen nicht für angebracht, 
das ist überhaupt nur eine Ausrede für arme Leute. 

Man braucht sich nicht eben besonders anzustrengen, 
um zu der Ansicht zu gelangen, dass E. albipunetata 
zwei Generationen hat. Dass dies schon bekannt 
wäre, finde ich in den mir zugänglichen Schmetterlings- 
büchern nicht angegeben. Von einigen anderen Eupi- 
thecien wissen wir aber schon längst, dass sie zweimal 
im Jahre erscheinen, warum könnte das bei albipunetata 
nicht auch der Fall sein ? Meine Ansicht wird unterstützt 
durch das zeitige Erscheinen des Falters und durch das 
späte Vorkommen der Raupe. Im allgemeinen werden 
Mai und Juni als Flugzeit angegeben; bei mir sind aber 
heuer in ungeheiztem Zimmer bereits Ende April sechs 
Falter aus Raupen erschienen, die sich im Herbste meiner 
Aufsicht entzogen hatten, bis zum 3. Mai schlüpften 
weitere sieben Stück. Im Freien mögen sie etwas später 
kommen und dann ihre Eier an Holunder und wohl auch 
andre Pflanzen ablegen ; aus den daraus hervorgehenden 
Raupen kommen die Falter im Juli und August, und 
diese legen ihie Eier an Angelica und Heracleum , an 
denen man bei uns die Raupen noch Ende Oktober 
findet. 

Alle Mitglieder unseres Vereins aber, die Gross- 
schmetterlinge sammeln, ersuche ich, bevor sie meine 
Ansicht als irrig bezeichnen, auf die Holunderblüthe 
fein acht zu geben, und falls sie Eupithecien-Raupen 
darauf linden, die Resultate ihrer Zucht hier zu veröffent- 
lichen. Schütze, M. 1801. 

Vereinsangelegenheiten. 

XIII. General-Versammlung des Intern. Entomol. 
Vereins. Die diesjährige General-Versammlung wird 
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Mitte August zu Guben stattfinden. Näheres über Tag 
und Versammlungslokal u. s. w. wird noch bekannt ge- 
geben werden. 

Anträge für die Versammlung, soweit damit eine 
Aenderung des Statuts in Frage kommt, wollen dem 
Unterzeichneten bis zum 15. Juli d. J. behufs Veröffent- 
lichung durch das Vereinsorgan zugefertigt werden. 

Mitglieder, welche anlässlich der Generalversammlung 
Ausstellung entomologischer Gegenstande beabsichtigen, 
wollen mir gefälligst recht baldige nähere Mittheilungen 
machen. 

Der Vereinsvorsitzende. 
H. Redlich. 



No. 2475. 



Neue Mitglieder. 

Vom 1. April 1898 ab: 
Herr Leonhard Seifert, Mechanikus, Sulz- 
bacherstrasse 94, Nürnberg. 



No. 2476. 



No. 2477. 



No. 76 t. 



Herr Hermann Becker, Musikal.- und Instru- 
menten-Handlung, Carlstrasse 7, Darm Stadt, 
Herr Ludwig Hohmeier, Musiklehrer, Schul- 
Strasse 16, Darmstadt. 

Wieder beigetreten: 
Herr Telegraphen-Secretair Kölling, Neisse, 
Schlesien. 



An- 



Briefkasten. 

Herren B.-Gottingen, H. Iglau. Dank für Mittbeiluog. 
gelegenheit erledigt. V. 

Herrn Str. 6fr. Bitte senden Sie die Thiere ein. Verhalt 
sich die Sache so, wie Sie schreiben, so wäre dies offenbar 
Betrug. R. 

Herrn H. Herr A., welcher s. Z. die Herausgabe eine» 
entomolog. Werkes ankündigte, von welchem jedes Mitglied ein 
Exemplar gratis erhalten sollte, ist seit mehreren Monaten zur 
gross ten Betrübniss seiner Gläubigen verreist. Bin deshalb leider 
nicht in der Lage anzugeben, wie weit das betr. Werk gediehen ist. 

Herrn F. Unterbreiten Sie das Stück Herrn Max Wiskott 
in Breslau zur Begutachtung. R. 



Vereinslager. 

Tötungsgl&ser. *^J| 
Die Gläser neuer Construction sind ein- 
getroffen. Grösse Preis. 
No. 1 . 9 cm Höhe 6 cm Durchm. 

4 cm Halsweite 40 Pf. 
No. 2. 9 cm Höhe 6 cm Durchm. 

4% cm Halsweite 60 Pf. 
No. 3. 9 cm Höhe 7 cm Durchm. 

6% cm Halsweite 60 Pf. 
No. 4 12 cm Höhe 12 cm Durchm. 

8 cm Halsweite 80 Pf. 
(für grös8te Arten.) 
Preise ind. bester Korken. 
Mit Cyankali-Füllung durch die hiesige 
Stadtapotheke (gegen Giftschein) 50 Pf. mehr. 
Ausserdem sind die hauptsächlichsten 
Utensilien für Fang, Zucht und Präparation 
stets auf Lager. 

1 Centurie Coleopteren von Java und 
1 Centurie von Espirito Santo (Brasil und 
Surinam) mit vielen guten und grossen 
Arten (Lucaniden, Buprestiden, Eurytra- 
chelus, Euchroma gigantea etc.) 

Alles genaddt und bestimmt, tadellos und 
frisch, für nur 12 M. 50 Pf. incL Porto 
und Verpackung« 

Für die neu eingetretenen Mitglieder! 

Jahrgang XI der Entomologischen Zeit- 
schrift ist complett zum Prdse von J,50M. 
franco erhältlich. 



Kjr (Besuch. 

Für meine Tochter, 23 Jahr alt, gesund, 
suche ich auf 2—3 Wochen behufs Er- 
holung Unterkunft in einer gebildeten 
Familie unserer Mitglieder. Erwünscht 
Orte in Thüringen, Tyrol oder am Rhein, 
welche, schön gelegen, kleine Ausflüge in 
die Umgegend gestatten. 

Gefällige Zuschriften, denen Angabe der 
zu leistenden Vergütung beizufügen bitte, 
werden recht bald erbeten. 

' H. Redlich, Guben. 

f^~ Man fordere ~^| 
meine neue, illustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netze 
in Seide m d Mnll, Küfernetze, dto. für 
Wasserfang, Raupenschüpfer in den 3 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell, verbessert ! Stockzwinge 
und Matter 2- and 4-theilig, schon ä von 
90 Pf« resp. 1,50 M. an« Anerkannt 
beste Fabiikate. Ken! Spannbretter- 
Spannfläch* mit Carres and Zahlen, In- 
sektenküsten 42x61 cm. ä 4—4.30 M., 
dto. 33X43 cm. ringsam poliert k 2,75 MI 
Tötungagläser, Raupenzuchtk ästen, Sammel- 
schachteln, sowie sämmtliche entom. Re- 
quisiten solid and billigst. Liste gratis 
und franko. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 



Eier 

von Att. cynthia das Dtzd. 10 Pf nebst 
10 Porto gegen Voreinsendung des Betrages 
giebt ab 

0. Hauswirfh, Ig lau, Mähren. 

Kfifer. 
Calos. sycopbanta St. 10 Pf., Call, reti- 
culatus St. 20 Pf., Dtzd. 2 M., Proer. co- 
riaceus 10 Pf , Carab. nitens 10 Pf., Dtzd. 
1 M., Carab. violaceus 5 Pf , Dtzd. 40 Pf., 
Carab. cancellatus 5. Dtzd. 40 Pf., Carab. 
grannlatns 5, Dtzd. 40 Pf., Geotr. typhoeas 
6, Dtzd 50 Pf., Ceramb. heros, gross «5 Pf , 
Rhamnusiam bicolor 25 Pf. angenadelt. 
Porto und Verp. 20 Pf. 

C. Irrga ng, Potsdam, Mauerstr. 23 
Polyxena-Puppen das Dtzd. 1,20 M mit 
Porto Ips 15. Juli zu haben. Im Tausch 
mit 1,50 M. berechn. Nur reelle Anträge 
genehmigt. Ausstäudige vom Vorjahr bitte 
um Einsendung der Beträge, sonst Namen- 
Angabe. K. Kowarik, Wien 16, J, 
Sulmg. 17. 



Caraben *l£2( 
ca. 300 Arten und Var. gebe zu sehr ma- 
ssigen Preisen gegen baar ab. Liste an In- 
teressenten franco. f5?* Dütenf alter aus 
Deutsch - Ost- Afrika mit 75$ Rabatt. Un- 
bestimmte Orthopteren und Hymenopteren 
aus Deutsch-Ost- Afrika und Lagos sehr 
billig event. auch im Tausche gegen Cole- 
opteren. 

R. Schulz, Hamburg- Barmbeck, 
Hamburgerstrasse 28. 

Plus, mya Hb. Jv - argenteum Esp.) 
Falter superieur ex larva 18y8, pro Paar 
7,50 M. 

Leuc. scirpi var. montium Bsd., 
pro Paar M. 6,5 U franco gegen Voreinsen- 
dung des Betrages. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 

Cidaria picata, | 

„ unangulata, > e 1. 1898. 
„ designata | 
Voraussichtlich kann ich von Mitte Juli ab 
obige Spanner sorgfältig genadelt in Anzahl 
abgeben. Nur im Tausch gegen mir fehlende 
tadellos gespannte Europäer von zweifel- 
loser Prima - Qualität. Abnehmer ganzer 
Zuchten bevorzugt. 

Karl König, Karlsruhe, 
Garten Strasse 61. 

Puppen von A. pernyi, Baupen nach 
letzter und vorletzter Häutung von Las. var. 
excellens je 1,80 M. pro Dtzd. Eier von 
Las. populifolia 50 Pf. pro Dtzd. Otus- 
Puppen 80 Pf. das Stück, später Eier. Porto 
extra, Tausch gegen Zuchtmaterial. 

R. Reichmann, Brüx, Böhmen. 



Habe abzugeben : 

Frische DOtenfalter von Arg. daphne 
30 Pf., genadelte Falter von A. cardamines 
cf 5 Pf., Arg. euphrosyne 10, Lim. populi 
<? 40, $ 60, M. athalia 5, Arg. daphne 30, 
P. achine 20 Pf., C. silvius tf 30, £ 60 Pf. 
Gespannte Falter dieser Arten, wenn vor- 
handen 5 Pf. theurer. 

C. Reyda, Königsberg i. Pr^ 
Neuer Graben 20 I. 

Eier : Las. pruni Dtzd. 20 Pf , populi- 
folia 50, PI. matronula 200 Pf. Raupen: 
ab. giraffina Dtzd. 60 Pf. Puppen: Cat. 
fraxini Dtzd. 250 Pf, elocata 120, eieeta 
226 ausser Porto. Ueber 1000 Arten prima 
Falter, 60— 80$ Rabatt nach Staudinger. 
Auf Wunsch Preisliste. 

C. F. Kretschm er, Falkenberg O.-S. 

Dipteren^ 

25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem- 
plaren für 3 M. 

30 Arten in 55 Exemplaren für 4 M. 
abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto. 

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber 
präparirt und befinden sich darunter grösste 
und seltene Arten. Einzelne Arten billigst. 
Preislisten postfrei. 
L. Bra uner, Zabrze Ob.-Schl. 

Zu % Staudingerpr. sind ungefähr 500 
Arten Eulen abzugeben, z. B. : nervosa, co- 
ryli, alni, lepor., ac, strig., psi, meg.,. 
menyantb., aar., rom , lig., sigm., janth., 
linogr., fimb.. aog., subs., comes, collina, 
baja, candelar., c-nigr., ditrap., xanthogr.,. 
bella, dahlii (varii end), brunnea, confl., 
glar., multang, plecta. u. s. w. 

Desgl. Spinner : andereggii, melanomos r 
mesom., quadra, russ., luct., zat. f lubr., 
menth., plantag., domin., hera, purpur., 
yili., fasciata, hebe, aulica, rubi, pruni, 
quere, quereif., francon., alpicola, c*t, 
trif., lineosa, aesculi, fascelina, abietis, 
v-nigr., pyri, caecigena, tau, argentina, 
erminea, vinula, cam., torv., arg., batis 
u. s. w. 

Habe ausserdem viele Seltenheiten in 
einzelnen Stücken abzugeben. 

Pleretes matronula in schön variirenden 
Stücken von 3 bis 5 M. 

Auszüge aus dem Katalog auf Wunsch 
und gegen Freimarke. 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstr. 60 IV. 



P5T* Van. polychloro8 ^ ^ 
Puppen 35, Dütenfalter 40 Pf. pro Dtzd , 
L. Salicis Raupen 20, Puppen 25 Pf., er- 
wachsene dispar 15 Pf. pro Dtzd. Packung 
und Porto extra. Höhne, Altglietzen. 



Thecla spini Pappen 

kräftig, Dtzd. 80 Pf. excl. Porto und Ver- 
packung, offerirt 

G. Jüngling, Regensburg K. 11. 
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Spannte Sehinetterliuge 

I. und II. Qualität 1897J93 gebe ich ab: 

4 Stck. Lim. populi k 50, 15 Ap. ilia 
ä 20, ungeep. 15, 30 Vau. atalanta k 5, 
15 aotiopa a 8, 5 Sin. ligustri k 15, 
4 porcellus ä 20, 3 Stck. boinbyliformis 20, 
10 elpenor ungesp., genadelt, 45, 8 G. po- 
tatoria nngesp., genadelt, a 5, 6 yama-mai 
gesp. 50 Pf. 

Am liebsten im Tausch gegen besseres 
Zuchtmaterial oder Exoten. Zusammen für 
baar 10 M. incl. Porto und Packung. 

L. Finke, Göttingen, Jüdenstr. 9. 

Wilh. Jacobsohn & Co., Buchhandlg., 

Breslau, Ku pf ersch mied est r. 
offerirt gegeu Postnachnahme: Berliner 
Entom. Zeitschrift 1860—70, statt 110 M. 
nur 15 M. — Ramann Schmetterlinge 
Deutschlands ber. Werk, selten, 5Thle mit 
vielen 1000 col. Abbild, nur 40 M. Böselhoff 
6 Classen Insektenbelustig : Papilionen mit 
140 col. Tafeln 1746, geb., selten, nur 10 M. 
— Hofmann, Grossschraetterlinge Dentschl. 
m. 2000 col. Abb. ge b. statt 24 M. nur 18 M. 
Gesucht werden in Anzahl ~~ 
kräftige Puppen von Callim. dominula für 
baar oder im Tausch. Angebote erbittet 
M. Standfuss, Dr. phil., Zürich. 

Tausch* ~~ — 

Puppen von alnifolia v. quercifoiia hat 
abzugeben Robert Schmidt, Hüpstedt, 
Thüringen. 

Kräftige A. yama-mai Puppen, das Stck. 
70, Porto und Kästchen 30 Pf., hat abzugeben 
M. Held, Th nrnau, Bayern. 

Puppen von Em. striata Dtzd. 50 Pf. 
Baupen von B. castrensis, erwachsen Dtzd. 
0,40, 50 Stück 1,50, 10 J Stück 2,40 M. 
Später Puppen % höher, auschl. 30 Pf. 
Porto. Suche im Tausch pernyi, versicolora. 
Heibig, Charlottenburg, 
Scharrenstr. ltf. 
Achtung! ~~~~ " 

Der geehrte Herr in Stuttgart, der mir 
auf mein Inserat in No. 6, betr. die No. 19, 
20, 21 der Gub. entom. Ztg. eine Karte 
zusandte, wird um nochmalige Adresse ge- 
beten. Porto vergüte. 

Habe abzugeben : Raupen von Spii. urti- 
cae, 4. Häutung, Dtzd. 40 Pf., 100 Stück 
3 M. Porto etc. 30 Pf. Tausch sehr er- 
wünscht, dann nach Uebereinkunft. 

Puppen: Cal. diffinis ä 15, affinis 10, 
Porto 20 Pf. 

Rieh. Ermisch t Halle a. S., 

Hohenzollernstr . 6 II. 

pj ereteg ma t r onaIa ~~ 

Baupen heuriger Zucht im vorletzten Kleide, 
kerngesund, pro Stück 80 Pf., *£ Dutzend 
4,30 M., 1 Dtzd. 8 M. - Brief in Kästchen- 
form und Verp. 30 Pf. 

Gesucht Zuchtmaterial besserer Arten, 
dessen Nahrung Birke ist. 

H. Wolff, Breslau, Hermanns tr. 27 I. 
Epheatia kuehnieila — _ 
Baupen erwachsen, das Dtzd. 60 Pf , auch 
Falter dieser Art in Anzahl event. Tausch 
gegen Zuchtmaterial und Falter. 

O. Köhler, Bautzen, Sachsen, 
Strehiaerstraase 26. 

Den Herren, welche mir Drurya anti- 
machus, Agrias sardanapal und Callithea sa- 
phira anboten , zur Nachricht, dasa ich diese 
drei Falter bereits in Prachtstücken u. sehr 
billig von Herrn Speyer in Altona bezogen 
habe 

200 exot. Falter, gespannt in 100 Arten 
1. und 2. Qual., aber alle schön aussehend, 
mit vielen guten Arten HO M., 1 Goliathus 
regius <£ 12 M. Morin, M ünchen. 

Habe noch im Tausch abzugeben er- 
wachsene Baupen von Spil. mendica pro 
Dtzd. 50 Pf. Halberwachsene Baupen von 
Dianth carpophaga 60, nana 80 Pf Porto 
extra. A. Siegel, Giessen. 



Den Herren Beflectanten auf 
A. iris Puppen zur gefl. Nachricht, das3 
der Vorrath gleich vergriffen war. 

A. Hohweiler, Pforzheim, Häldenweg 5. 
Baupen von Harp. furcula Dtzd. 1 M., 
2 Dtzd. 1 ,75 M. Puppen von Bomb, quer- 
cus var. sicula Stck. 75 Pf. Porto u. Ver- 
packung besonders. 

Scheele, Naumburg a. S., 
Louisen8tra8se 21. 
Habe abzugeben: Eier von Las. populi- 
folia das Dtzd. 50 Pf. Tausch gegen Eier 
oder Baupen von Lar. lnigrum, H. mil- 
hauseri und St fagi erwünscht. 

Chr. Haase, Mühlhausen i. Th., 
Tilesiusstrasee 20. 
Habe eine schöne Briefmarkensammlung, 
1800 verschiedene tadellose, nur Europa 
und Verein. Staaten, Katalog werth über 
500 M., gegen Höchstgebot abzugeben. 

Nehme, wenn auch gebrauchten Hofmann 
(Baupen- oder Schmetterlingswerk) oder 
Standfuss — wenn massig berechnet — in 
Zahlung. Anfragen Doppelkarte. 

J. Koch, München, Glückstr. 9 a. 
Die angezeigten und bestellten Eier von 
cecropia und cynthia folgeu sobald als mög- 
lich. Falter schlüpfen eben. B. von yama- 
mai aus import. Eiern nach letzter Haut. 
k 40 Pf. H. Kühner, Lehrer, 

Reutlingen. 

Erwachsene Baupen von Th. betulae 30, 
Puppen 60 Pf., Ocn. dispar 20, Puppen 30, 
Puppen von B. neustria 30 Pf. pro Dtzd., 
hat abzugeben, auch im Tausch 

Qhr. Rummel, Begensburg, 
Kreb sgasse B. 37 III. 
___ p U pp en vonSatTdryas 
20, Ereb. aethiops 12, Epin. hyperanthus 
10, Zyg. meliloti 5, Zyg. lonicerae 5, Las. 
potatoria 5 Pf. pro St., Dtzd. lOfach, giebt 
ab Rob. Fischer, Augsburg, 

innere Uferstr. 12. 

Acosm. calliginosa, 
erwachsene Baupen k 20 Pf., das Dutzend 
M. 2,20 franco. Puppen hiervon 30 Pf., 
Dtzd. M. 3,20 franco. 

P. apollo Puppen konnte nur den Herren 
senden, weiche Baarsendung machten, da 
die Baupen durch das nasse Wetter ein- 
gingen M. Schreiber, Begensburg, 
E. 28. 

Abzugeben eiwachsene Baupen von O. 
dispar Dtzd. 15, in 14 Tagen Puppen, 50 
St. 60, 100 M. 1,20. Nehme Bestellungen 
auf Eier von Psil. monacha, 50 St. 50 Pf. 
Erwachsene Raupen von pernyi Dtzd. 80, 
Porto 25, resp. 10 Pf. Tausch erwünscht. 
L. Franzi, Carlsbad. 

Gebe ab im Tausch gegen Zuchtmaterial 
Baupen von Spilos. mendica. Puppen von 
Plus, concha vergriffen ; den Herren zur 
gefl. Kenntniss, welche nichts erhielten. 
Max Wrede, Berlin S. O., 
Faickensteinstr. 8. 

Eupithecia insigniata. 
Erwachsene Baupen das Dtzd. 9 M., 
Puppen das Dtzd. 12 M. versendet gegen 
Nachnahme oder gegen vorherige Einsen- 
dung des Betrages 

Aug. Herrmann, Heinrichau 
in Schlesien 

Matronula Eier, 
Dtzd. 2,10 M., 50 Stück 8 M., 100 Stück 
14 M. Die Versendung erfolgt in den ersten 
Tagen dieses Monats. Bestellungen nimmt 
bis zum 6. noch an 

Paul Hoffmann, Guben, 
Pförtenerstr. 3. 

Eier von menthastri Dtzd. 10 Pf. Baupen 
von A. tau 35, rubiginea 70, myrtilii 40, 
leueophaea (klein) 30 Pf., ruticilla 6 M. 
das Dtzd. H. Koch, Braunschweig, 

Grünstrasse 17. 



Abzugeben Baupen von Acr. menyanthi- 
dis, Mitte Juli erwachsen, später Puppen 
davon gegen Sesien und Psychen etc. (auch 
Zuchtmaterial). Baar das Dtzd. klein 50 Pf , 
erwachsen 1 M., Puppen 2 M. 

v, Nolte, Neustrelitz. 

Pleretes matronula. 
Eier hiervon liefert das Hundert zu 15 M. 
gegen Nachnahme oder vorherige Einsen- 
dung des Betrages 

Aug. Herrmann, Heinrichau 

in Schles ien. 

Puppen: Ino statices Dtd.~l5 Pf. Bau- 
pen: B. lanestris Dtzd. 15, Porto 25 Pf. 
H. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14. 



Zatima-Baupen ~%2( 
Dtzd. M. 7,50, hybr. zatimaet lubricipeda das 
Dtzd. M. 2, giebt ab gegen Einsendung des 
Betrages H. Meisel, Dresden, 
Reissig erstr. 76. 

Puppen 
von Das. fascelina. Baupen von Arct. caja, 
Spil. mendica, One. dispar, Bomb, lanestris, 
Baupchen von Spil. menthastri wünscht zu 
vertauschen.* 

Joh. Puckl ü sch, Saalfeld, Thr. 

A, cynthia Eier 
ä Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf. 
F. J. Wünsche, Ober-Politz b. Leipa, 
Böhmen. 
End. versicolora ~~"~ 

Baupen 1,50 M., A. pernyi Puppen 1,50 M., 
O. dispar Puppen 30 Pf., 50 Stck. 1 M., 
B. rhamni Baupen 30 Pf. per Dtzd. — 
Porto extra. — Gewöhnliche und -bessere 
Falter, gespannt, in Anzahl. 

Alfred Schneider, Präparator, 
Beichenhain 3, Post Erfenschlag. 

I*. torva 

Baupen 2,50, Puppen 3 M., P. amphidamas 
Baupen 1 M., S. pavonia Baupen 50 Pf., 
T. gothica Puppen 80 Pf. pr. Dtzd. 

Präparirle Baupen von B. populi, rubi, 
L. quercifoiia, pini, N. torva, D. aprilina 
k Stck. % nach Staudinger. 

R. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstrasse 18. 



Erst geschlüpfte Hyb. mii- 
hanserl a 50 Pf. pr. Stck. 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 
~ — Attacns cynthia Käupchen 
50 Stck. 50 Pf. Porto und Packung 20 Pf. 
Futter: Linde, giebt ab 

C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 
Cecropia Räupehen 
pro Dtzd. 50 Pf. excl. Porto giebt sofort ab 
Rudolph Lassmann, Halle a. S., 
Eier 
von Sm. ocellata und Las. pini, gut be- 
fruchtet, Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf., giebt ab 
Imm. Prasse, Seifhennersdorf, Sachsen. 

Tausch. 
Abzugeben : Baupchen von prunaria, sowie 
in Kürze Puppen von antiopa. 

Wilh. Blaha, Graveur, Zawiercie, 
russ. Polen. 



Den Herren Bestellern von Bomb. 

mori 'Baupen zur Nachricht, dass solche 

schnell vergriffen waren. 

Habe noch abzugeben : Erwachsene Spil. 

lubricipeda Baupen, Dtzd. 50 Pf. incl. Porto 

und Kästchen. 

H. Schütz, Langensalza, Brüdergasse 47. 
_____ ___________ ____„ __ 

fast erwachsen, das halbe Dtzd. 1,50 M. 
Porto und Verpackung 20 Pf., hat abzugeben 
M. Bischkopff, Wiesbaden, 
Wilhelmstr. 22. 



Raupen 

von Sm. populi Dtzd. 40 Pf. In 14 Tagen 
Puppen von V. polychloros- Dtzd. 60 Pf. 
Porto und Packung 25 Pf. 

M. Lehmann, Cottbus, Gartenstr. 1. 
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Raupen 

von L. camelina Dtzd. 20, Puppen von 
L. potatoria Dtzd. 30 Pf., 100 Stck. grosse 
Eichenböcke, Cerambyx heros Stck. 10 Pf., 
giebt ab in Deutschen Briefmarken, gegen 
Voreinsendung. Porto und Kiste 30 Pf. 
Erdmann Kallert, Breslau, Schles., 
Sadowastrasse 38. 
" Roaalia alpina 

(Alpenbock) genadelt und ungenadelt lo Stck. 
gegen besseres Zuchtmaterial abzugeben 
(Eier von A. atlas, orizaba etc.) 

Ludwig Ferd. Paul, Lehrer, 
Schönlinde, Deutsch- Böh m. 
In Kürze erscheint in meinem Verlage: 
Felsche, Verzeichnis» der Lucaniden, 
welche bis jetzt beschrieben sind. 
— Einseitig gedruckt, Preis geh. M. 3. -- 
Ernst Heyne, Leipzig, Hospi tal str. 2. 

Für Käfersammler. 
Seit dem 13. April habe ich in Barcelona, 
Tarragona, Carthagena und Algeciras ge- 
sammelt und circa 10 000 Kater, darunter 
viele prächtige Arten erbeutet. Jetzt geht 
es nach Tanger (Marocco), dann nach der 
Sierra Nevada. Um noch länger bleiben 
zu können, gebe ich Anteilscheine k 10 M. 
und liefere für jeden schon 200 sauber 
priparirte schöne spanische Käfer im De- 
zember. Geld bitte ich an meinen Bruder 
Friedrich Pfanneberg, Correspondent beim 
Commerzienrath Levin in Göttingen, baldigst 
einzusenden. 

Gibralter 8. 6. 1898. 

O. Pfanneberg, z Z. in Algeciras, 
Fonda italiana. 
Abzugeben : 
Europ. Schmetterlinge 100 Stck. 5 M. 
rein und schön gespannt. 

Ind. -Aust. glaucippe, collari, valeri, 
amathystis, sylvius, U. vulgens. 

Süd-Am. P. palas., P. pocris., V. pallida. 
Nord-Am. idalia, tityrus. 

Eier von Ar. caja 10 Pf., plantaginis 20, 
pro Dtzd., später Baupen hiervon. Ver- 
schiedene Kosen gegen 500 Stck. 10 M. 
Franz Tschörner, Pelschau 
bei Karlsbad. 

Habe abzugeben: 

Falter von Em. striata und ab. mela- 

noptera, Neptis lucilla, gespannt oder 

spannweich, alles im Tausch gegen mir 

fehlende Falter und gegen Zuchtmaterial. 

J. Hafner, k. k. Postofficial, Laibach. 
*~~™~~ — i m Tausch — — 

habe abzugeben : Eier von Spil. lubricipeda, 
Kaupen von Bist, stratarius, Harp. vinula, 
Puppen von Las. potatoria und frisch ge- 
schlüpfte spannweiche Falter von L. sybifia. 
B. Scheibe, Gera (Reuss), 
Bauvereinstr. 26. 
Psyche riciella — 
Puppen , im Freien gefunden, das Dutzend 
1,50 M. ezd. Porto. Tausch gegen Gleich- 
werthiges. K. Höfer jun., Klosterneuburg 

bei Wien, Albrechtstr. 31. 

Habe sofort abgebbar : Puppen von Nola 
cristatula, E. vernana gegen Falter und 
Zuchtmaterial. Besonders erwünscht wären 
mir Kaupen, Puppen von P. rutilus, Van. 
c-album, atalanta und cardui. 

C. Pernold, Wien, Währing, 
Weitlofgasse 11. 
Junge Kaupen von Loph. camelina von 
einem im Freien gefundenen dunklen § 
(ab. giraffin a) stammend, das Dtzd. 60 Pf., 
und junge Kaupen von Anth. pernyi, das 
Dtzd. 60 Pf. excl. Porto hat abzugeben 
A. KoUt sch, Ix>schwitz b. Dresden. 
Puppen von V. polychloros pro Dutzend 
35, V. antiopa 50 Pf. 

Falter von A. pupurata, spann weich, pro 
Dtzd. 1 M. Porto und Kästchen 25 Pf. 
J. Rotermundt, Nürnberg, 
Deichslerstr. 13 1. 



Gut befruchtete Eier von Lasiocampa 
populifolia per Dtzd. 50, von Las. prnni 
20 Pf , roboraria ab. infuscata 25. margari- 
taria 25 Pf. Alles gelangt Ende d. Mts. 
zum Versand D. melagona 40 Pf. Später 
Eier von Lyc. alcon, arcas, euphemus, Colias 
hyale 25 Pf. pro Dtzd., von Lycsena' cori- 
don, bellargus, maegaera, janira 20 Pf pro 
Dtzd. Julius Breit, Düsseldorf, 

liastionstrasse 5. 
Van. cardui Raupen 
zu kaufen gesucht. Offerten erbittet 

Carl Frings, Bonn a. Rh., 

Bachstrasse 31. 
~Las. pruni Eier 
in gross er Anzahl, das Dtzd. 15 Pf. 
p^* Copula durch Anflug. 

A. Bombe, Guben. 
In nächster Zeit kann einige gesunde 
Puppen von Rhodla fugax (aus import. 
Eiern stammend), das Stück zu 2,50 M. 
franco abgeben. 

Adolf Langhammer, 
Mähr. Rothwasser No. 249, 
_ (Mähren.) 

Puppen von yama-mai 4 50 Pf., 1 Dtzd. 
5 M. Porto extra. Auch Tausch gegen 
eur. Falter. Mir unbekannten Bestellern 
nur gegen Nachn. oder vorh. Einsendung 
des Betrages. 
C. Kröschel, Vietz, Bez. Frankfurt a. O. 

Kaupen von E. jacobaeae, Puppen von 
Sph. ligustri, B. quercus, L. potatoria zu 
vertauschen gegen anderes Zuchtmaterial. 

1000 Briefmarken o. D. R. P. 1000 von 
ca. 30 Staaten für nur 75 Pf. Porto extra. 
Nur p. Kasse oder Nachnahme. Auch mit 
Auswahlsendungen von Briefmarken stehe 
gern zu Diensten. (Billigste Preise.) 
Georg Wiesner, Breslau, 
Gräbschnerstr., Lieblingshaide. 

Anm. : Kaufe je 50 Stück Puppen von 
S. pyri, A. cynthia und L. quercifolia und 
erbitte nur preiswerthe Angebote. D. O. 
__ jjicanus cervua 

frisch vom Fang (ungenadelt) 80 </\ 20 $, 
in einigen Tagen mehrere Hundert am La- 
ger, gebe gegen baar oder im Tausch gegen 
gute exot. Dütenf alter, am liebsten gegen 
Morpho-Arten ab. 

O. Lehnhardt, Schwiebus. 

Nord-Amerk. Loose noch grosser Vorrath. 

Hybriden Eier, Kreuzung cecropia $> u. 
C? aus den Kreuzungen cecropia ^ und 
ceanothi 9» sowie ceanothi rf und cecropia 
$ (beide Formen sind verschieden), Dtzd. 
M. 1,50. Futterpflanze: Weide. Diese 
neuen Formen sind, soviel mir bekannt, in 
Europa noch nicht gezogen worden. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 

Pernyi Pappen, gross, Dtzd. 1,50 M. 
Eier von cecropia Dtzd. 15 Pf., 100 Stück 
1 M. Die Eier stammen von importirten 
Puppen, Porto extra, giebt ab 

Hermann Kuntsche, Seifhennersdorf, 
Sachsen. 

Puppen von Spintherops spectrum pro 
Dtzd. 2 M. Raupen von Pellonia cala- 
braria Dtzd. 70, aulica 20, villica 20, rubi 
30, Porto 20 Pf. 

Fr. Dialer, Modegeschäft, Bozen. 
Raupen : grossulariata Dtzd. 20 Pf., Porto 
20 Pf., pini und pavonia vergriffen. Tausch 
nicht ausgeschlossen. 

Kiener, Erfurt, Alsenstr. 8. 
DeiI7 tithymali 
Puppen, sicher schlüpfend, pro Stück 3 M. 
Porto und Verp. 25 Pf. 

Leopold Karlinger, Wien II. 5, 
Brigittaplatz 17. 
Erwachsene Raupen von pavonia pro 
Dtzd. 50 Pf. giebt ab 

H. Franke bei B. Guttmann, 
Kattowitz O.-S. 



Raupen von lanestris, neustria, dispar, 
Dtzd. 20 Pf., !00 St. 1,85 M. incl. Porto. 
Räupchen von E. fuscantaria d. Dtzd. 1 M. 
Eier von H. lupulinus, humuli, plantaginis, 
Sp. urticae Dtzd 20 Pf. Genadelte Falter 
von N. lucina und cardamines Dtzd. 30 Pf. 

0^^ Auch alles im Tausch gegen Zucht- 
material z. B. : Raupen von apollo, Puppen 
von purpurata u. s. w 

Raupen s. mit abgerundeten Ecken der 
Satz 3 Stück 2 M , einzeln a 80 Pf. 

Ranpenznehtnäpfe aus Thon mit Cy- 
linder von 2 M. an. Raupen von Taen. 
gracilis das Dtzd. I M. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 

Circa 2—3 Dtzd. Boletobia fuliginaria 
Raupen resp. Gespinste gegen bessere Euro- 
päer Schmetterlinge unJ gegen Meistgebot 
zu vertauschen. Zucht leicht. 

A. Danneil, Berlin S. 59, 
Lachmannstr. 1. 

>ofort abzugeben 

kräftige und gesunde Puppen von Las. 
pruni aus Freilandzucht stammend, a. Stck. 
35 Pf.. Dtzd. 3,50 M. Ferner um damit 
zu räumen in Anzahl riesenhafte und ge- 
sunde Cocons von yama-mai Stück 40 Pf., 
Dtzd. 4M. Auf Wunsch werden auch 
spannweiche Falter beider Arten abgegeben, 
erstere St. 50, letztere St. 70 Pf. Porto 
uud Verp extra. 

Gesucht werden in Anzahl Eier von Sp. 
ligustri. 

Entomologen-Club Brötzingen, 
per Adr. Wilhelm Lamprecht, 

Friedrich8t rasse 48. 

liaräntirt befr. Eier von Calosoma 
promethea pro Dtzd. 20 Pf. excl. Porto. 
Bestellen Sie sofort. 

Rudolph Lassmann, Halle a S. 



Tausch! 

Habe ca. 500 erwachsene Raupen von 
Sat. spini abzugeben gegen Raupen oder 
Puppen von Arctia caja, villica oder Zucht- 
material von luna, cecropia etc., baar pr. 
Dtzd., spinnreif, 60 Pf., 100 Stck. 5 M. 

Puppen von Smer. populi Dtzd. 80 Pf. 
Prachtvolle Nashornkäfer bis über 4 cm 
lang 10-20 Pf. Ergates faber 20, Ce- 
rambyx cerda 10, Rham. bicolorSO, Chrvs. 
gemina 4, Necroph. germanicus 15, Hydr. 
piceu8 10, aterrimus 12, Pf. pr. Stck. Liste frei. 
Q. Seidel, Hohenau, Nieder-Oesterr. 

Raupen 
von Sat. pavonia pr. Dtzd. 25, Born, la- 
nestris pr. Dtzd. 12, Thecla betulae 40, 
Puppen 60, Aglia tau 40,'grossulariata 30 Pf. 
Ferner mir unbekannte grüne und braune 
Spannerraunen an Schlehen 30 bis CO Pf. 
pr. Dtzd., ebenfalls grüne Eulenraupen 
*/g erwachsen, an Schlehen Dtzd. 40 Pf. 
Puppen von potatoria 60 Pf. hat abzugeben 
gegen baar oder Tausch, dann etwas höher, 
gegen Puppen von quercifolia und pini, 
Eier von tremulifolia und farbenprächtige 
Exoten, auch 11. Qual. 

L. Finke, Göttingen, Jüdenstr. 9. 

R. Friedländer & Sohn in Berlin. 

Soeben erschien in unserem Verlage: 
8 t ii d I • n 

über die 

Eitwiekliii Iträpttriittei listktta 

von Dr. Heinrich Uzel. 

VI. und 58 Seiten mit 5 Abbildungen im 

Text und 6 lithograph. Tafeln, gross-4. 

Preis 16 Mark. 

Die Auflage besteht aus nur 125 Exemplaren. 

Präjarätiöii 
vonlnsekten aller Ordnungen,namentliclt 

Schmetterlingen und Käfern, 
als : Spiessen, Spannen, Repariren, Entölen 
etc. führt sachgemäss bei sorgfältigster Be- 
handlung zu massigen Preisen aus 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 
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Lepidopteren-Lbte Wo. 41 (für 1§9§) ™> 

Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas, Blasewitz-Dresden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge aas allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papllio- 
niüen* Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim tf und $ einer Art der Fall ist), 97 südamerik. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias-Formen etc. etc., ca ISOOpräpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Geräthschaften und Bucher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlungs-Catalog benatzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es ans 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise eu er massigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centarien und Localitäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursirend-m Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Infekten wieder ver- 
gütet wird. 

Auswallisendungen werden gern mit hehem Rabatt ge macht. 



Zu verkauten : 
1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa IL 00 Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grosste und seltene Arten 
darunter. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin &, 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses .Lager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus allen Welttheilen^ 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., so* it von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



iHsektea- Tuff PlfittBK' Fabrk 

E. Stosnach, Hannover, 

liefert zu billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30|20, 30,14, 28|I3, 26|11, 26|10, 
24|8, 23 7 cm. 

Bei Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

Torfziesel "V 8 * ''** : 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung. 
Proben und Preiscourant gratis und franco . 

Seilen sTllittirTiljs- 
Finietze 

Länge 72 cm, Umfang HO cm. 
\ Preis 6 Mark. 

/ Nur bei Vorausbezahlung 

p / Porto frei. 

Qraf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse -34. 

Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

InsektenkAsten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

RaupenzuchtkAsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant: 

Kästen 50 X 41 l , a 4 M. 50 Pf. 
42 X 36 l /„ ä 4 M. — Pf. 
41 X 28»/, ä 3 M. — Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



„Prächtige Perser-RUstung« 

goldtauschirt, compl. 9 Theile; garant. 
Original ; für den billigen Gelegenheitspreis 
von M. 300.— netto abzugeben. 

Dto. Cajakschwert, Japangötzen ; Paradies- 
vogel und Colibribälge 1. Qual. 

Atelier Grubauer, Berlin S.-W., 
Belle-Allianceplatz 9. 



Empfehle 

Topfziegel 

zum Schneiden von Vogel körpern, künst- 
lichen Schädeln u. s. w., ausgezeichnet 
schönes, festes Material, 28—35 cm. lang, 
12—16 cm. breit, 100 Stck. 5 M. 

Torfplatten eigenes vorzüglichstes 
Fabrikat in sllen Grössen, in allen Preis- 
lagen, man verlange meine Preisliste. 

Insektennadeln, nur beste Waare, 
weisse pro 1000 1,76 M , schwarze^pro 1000 
2 M., Klägers Patent pro 1000 3 M. 

Netzbttgel, System Graf-KrÖ8i,saaberer 
gearbeitet, 1,50 M. 

Spannbretter, verstellbar, 80 Pf. bis l M. 

Raupenpräpariro'fen mit Gummigebläse 
6 M. 

Ortners Fabrikate, Aufklebplättchen, 
Klappkapseln u. s. w. zu Originalpreisen. 

SämmtHche entomologische Requisiten, 
näheres in meiner Preisliste. 

ilOnOlirSSldllSr onen in grosser 
Zahl enthaltend, Centarie in Düten 14 M. 
auf Wunsch 50 Stck. 7,50 M., 25 Stck. 4 M. 
Versand nnr gegen Nachnahme oder 
Einsendung des Betrages« 

H, Kreye f Hannover. 



Morpho sulkowskyi tf gespannt 
2 M.7 in Düten 1,75 M.," Morpho cypris 
süperbe gespannt 3 M., in Düten 2,50 M., 
Morpho amathonte süperbe gespannt 3 M., 
in Düten 2,50 M. giebt gegen Voreinsendung 
des Betrages ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 87. 
Grosse Auswahl von Lepidopteren und 
Coleopteren. 

P5|r- 30 Arten Noctuen in 50 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 

A Brauner, Zabrze, Oberschi. 
HeinrT Boecker in IVetziär 
empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 

Puppen von Agr. xanthographa 1«*, Lup. 
matura *5, conspicillaris ab. melaleuca 10, 
nitida 15, plumigera 10, papilionaria 10 Pf. 
per St. Porto und Kiste 20—30 Pf. 
F. Voland, Strausberg II. 

Eier von trigrammica 15, putris 20 Pf. 
Raupen von C. elocata CO Pf. p. Dutzend. 
Puppen von pvramidea 30, sponsa 60, po- 
pulifolia 180 Pf. % Dtzd. Falter von con* 
tigua e 1. 98, genadelt, Dtzd. 50 Pf, von 
festiva, prasina, oeculta 1. Qual., frisch vom 
Fange, genadelt, je % Dtzd. 60 Pf. Porto 
und Emb. 10 resp. 25 Pf. 

Dr. Knöner, Schildau,Bez. Halle a. S. 

R. Hempel, Tischlermeister, 

Berlin N. 58, Schönhauser-Allee 141a, 
P_J"* Lieferant 
des Königl. Museum i eu Berlin, *^3| 

liefert als Specialität 
Insektenkisten und Schränke 
zu soliden Preisen. 
Biologisches MaterTaK "" 

Erbitte Bestellungen auf sauber präparirte 
Kaupen von Schädlingen : neustria, dispar, 
populi, pinastri, brassicao u. s. w., zu 
billigsten Preisen lieferbar. 

Voigtmann, Guben. 

0^f* Den Herren Bestellern, welche bei 
uns spannweiche M. maura Falter bestellten, 
zur Nachricht, dass selbige baldigst ver- 
griffen waren. 

Gespannt sind noch einige abzugehen 
Stck. 40 Pf. 

Las. pruni und yama-mai Puppen ge- 
langen Ausgang Juni oder Anfang Juli 
zur Versendung und nehmen noch auf beide 
Arten Bestellungen entgegen ; erstere ä 33 Pf. 
Dtzd. 3,50, im Freien unter Gazebeutel 
gezogen und gelangen daher nur kräftige 
und gesunde Stücke zur Versendung; letztere 
ä 40 Pf., Dtzd. 4 M. Porto und Ver- 
packung extra. Tausch nicht ausgeschlossen 
gegen besseren Zuchtmaterial. 

Entomologen -Club Brötzingen. 

pr. Adr. Wilhelm Lamprecht, 

Friedrichstrasse 48. 



Puppen 

von Lim. sybilla pr. Dtzd. 40 Pf. exci. 

Porto und Verpackung. 

Emil Kerler, Stuttgart, Gutenbergstr. 1 18. 
_____ _________ zatlma ^ -____- 

Wer liefert mir jetzt oder später im 
Tausch oder gegen baar Raupen oder Puppen 
(1 — 2 Dtzd.) dieser Art? Jetzt abzugeben 
im Tausch Eier von cynthia ä Dtzd. 15 Pf. 
resp. Käupchen dieser Art. 

\V. Schreip, Luckenwalde. 



Welcher ~v_| 

Herr Sammelcollege hätte Lust, Mitte Juli 
von Meran ab gemeinsam eine Radtour 
nach Trafoi (um dortselbst etwa 8 bis 
10 Tage zu sammeln) und heimwärts über 
Finstermünz nach Bahnstation Landeck zu 
unternehmen ? Offerten an S. Sutner, 
Apotheker, z. Z. in Unter-Atzwang (Tirol) 
Gasthaus zur Post. 

S. Sutner, Apotheker. 
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Haytl Lepidopteren 

Cat. thalestris, Mys. antholia, Cyst. teleboas, 
Luc. cadma, sowie viele Papilioniden, giebt 
ab zu massigen Preisen 

William Watkins, Eaatbourne, England. 

Cöleopteren S 

Habe abzugeben: Clib. dorsalis 30, 
Clivina lossor 25, Geotrupes typhoeus 35, 
Sin. cylindr. 30, Lixus parapl. 30, Sap. 
scalaris 75, Cer. scopolii 30 Pf. je pr. % Dtzd. 
Gebe diese Arten im Tausch und auch 
einzeln ab. 

P. Kniehan, 
Hannover, Hildesh eimerstr. 2'2 fi. 

Sache einen Insektenscnrank 

in der beiläufigen Grösse von 1800 mm 
Höhe, 1100 mm Breite und 600 mm Tiefe, 
enthaltend Schubkästen von 500 X 400 x 
60 mm Grösse mit Glasdeckel versehen, 
zu kaufen. Offerten mit genauer Be- 
schreibung und Preis an 

Karl Tand, Kom otau i. Böhmen. 
Puppen 
von Biston hirtarius, Dtzd. iucl. Porto und 
Verpackung l M., abzugeben gegen Vor- 
einsendung des Betrags (auch Brietmarken.) 

M. Goldberg, Neustadt, Oberschi. 
R&upchen 
von Amph. doubledayaria das Dtzd. 30 Pf. 
Eier von Mam, leucophaea das Dtzd. 15 Pf. 
Porto besonders, giebt ab 

Humperi, Bochum, Schillerstr. 7. 

Hoftnann's Raupenwerk, 

wenig gebraucht und noch gut erhalten, 
wird zu kaufen gesucht. 

Georg Otto, Bureau-Aspirant der 
Bauinspektion Freiberg IT., Sachsen. 



Im Tausch abzugeben : 
100 Stck. Falter von A. caja. Baupen 
von Sp. menthastri Dtzd. 25 Pf. Porto 20 Pf. 
B. Kreuzberger, Gotha, Grethengasse 36 . 



Durchgreifenden Erfolg 

hat jeder Entomologe mit meiner 

Laterna Entomologien ä 1,80 M., 
Lepidoptera-Bttrste ä 50 Pf. 

Porto extra, letztere auch per Brief. ~ 
Nachnahme. — Versand prompt durch 
H. Neuschild, Berlin N., Wollinerstr. 21. 



Catoc. electa Puppen 

hat abzugeben ä 20 Pf.; am liebsten gegen 

Tausch von besserem Zuchtmaterial. — 

Porto etc. 25 Pf. 

Fritz Schmoll, Passau, Bayern. 

— Dellephila Puppen: ~~~—~ 

livornica 60 Pf., dahlii 80 Pf., nicaea 7 M., 

nerü 80 Pf. Pro Dtzd. lOfacher Preis. 

Bestellungen baldigst erbeten; Erledigung 

im August. 

F. Kollmorgen, z. Z. poste restante 

Ajaccio (Corsica.) 
g_____ _____ 

Die in letzter Nummer offerirten Plus, 
aurifera kosten 1,50 M« pro Stck., nicht 
1 M., wie es in Folge eines Versehens heisst. 
F. Staedler, Nürnberg, Obatgasse 2. 
Ein Zwitter Haturnia paronia 
gut entwickelt ex larva, grosses Exemplar, 
rechter Flügel cf , linker Flügel $, <? und 
5 Fühler, hat gegen Meistgebot abzugeben. 
Gustav Hildebrand, Magdeburg, 
Neustädterstr. 1 I. 



gCJj^ Ich suche Insektenlitteratur und 
Beisebeschreibungen aus folgenden Ländern 
zu erwerben ; Hinterindien, Sumatra, Java, 
Borneo, Salomoninseln, China, Turkestan, 
Persien und Sibirien. 

Ernst Puhlmann , Krefeld, Ostwall 1. 
"~ — ~~ Grosse pruni Raupen ~~ 

von angeflogenen (ftf das Dtzd. 1,70 M. 
offerirt M. Biegner, Guben. 
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Raupen oder Puppen 

von Bhod. rhamni 20, Thecla betulae 80, 
Abrax. grossulariata 25 Pf. per Dtzd. 
Porto extra, giebt ab 
H orst Göhler, Leipzig-Plagwitz. 

P u p p e n 

vou Spil. mendica Dtzd. 6 > Pf-, 100 Stck. 
4 M. Tausch gegen auderes Zuchtmaterial 
erwünscht. 

H Engelmann, Magdebarg-Buckau, 
Neuestrasse 14. 

|Qr- Im Juli liefere ich taugende 
Tan. io Raupen und Puppen, 100 Raupen 
1 M., 100 Puppen 2 M. sammt Porto und 
Packung, die Raupen auf Wunsch klein, 
halb oder ganz erwachsen. Kleinste Sendung 
100 Stck. Auch Tausch und bitte um 
rechtzeitige Aufträge. 

Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen. 

Thecla w-album Puppen 

und Acr. menyanthidis Raupen konnte ich 
nicht so viel liefern, wie bestellt wurden. 
Letztere erscheinen in 2. Generation wieder 
im August. Falter beider Arten gebe für 
20 resp. 30 Pf., bei Tausch Catalogpreise, ab. 
Marotvski, Berlin, Neue Königstr. "30. 

Cossuti cossus 

2—3 Dtzd. Raupen 2—5 cm. lang (aus 
Apfelbaum) gegen Zuchtmaterial oder Falter 
zu vertauschen. 

Budolf Bete, Nürnberg, Rennwegstr. 2 c. 

Chesias spartiata 

Raupen abzugeben im Tausch, baar Dtzd. 
40 Pf., 100 Stck. 2,70 M. Porto etc. 30 Pf. 
H. Schröder, Schwerin i. M., 
Grosse Paulstrasse 12 b. 

E~TeT 

von Amphid. doubledayaria Dtzd. 25 Pf., 
Arctia flavia, voraussichtlich in nächster 
Zeit 1 Dtzd. 1,20 M. 

C. F. hören, Zürich I., Schweiz. 

Offerte: 
Unterzeichneter giebt ab im Tausch, be- 
sonders gegen Cat. paranympha, Las. du- 
meti, Pterog. proserpina, Raupen von 
Las. ilicifolia. Puppen von Agrot. castanea 
eventuell auch kauflich. 

Aug. Junghaus, Rudolstadt, 
Anger 5. 



Bell, tithymali. 

Grossere Parthie gesunder, kräftiger 
Puppen wieder eingetroffen. Offerire die- 
selben k % Dtzd. zu 7 M. 

Tadellos gespannte Falter, Stck. 3 M. 
Ferner Puppen von Ps. tirrhaea a Dtzd. 
7 M. Tadellos gespannte Falter a 75 Pf. 
Porto und Verpackung extra. 

Wtlli. Wedler, Dannstadt, Beckstr. 76. 

Sat« paToaia 

erwachsene Raupen, später Puppen, im 

Tausche gegen mir fehlendes Zuchtmaterial 

oder Schmetterlinge. 

Karl Tartier, Cilli, Steiermark. 

Las. pini Raupen und Puppen 
von Kieferstämmen gesammelt 90 Pf. resp. 
1,20 M. Raupen von Are. caja 40 Pf. 
das Dtzd. Porto und Packung 30 Pf. 
Auch im Tausch nach Vereinbarung. 
A. Pickel, 
ßromberg, Verl. Rinkauerstr.il. 

Zu wissenschaftlichen Zwecken kaufe ich 
bis Mitte August fast oder g anz e rwachsene 

Itajr- Raupen ~^V 
von Vanessa c-album, 1-album, xanthomelas, 
cardui, sowie von jedweder Melitaea-, 
Argynnis- und Colias-Art in jeder Anzahl 
zu besten Preisen. (Puppen kann ich nicht 
gebrauchen.) 

Dr. med. E. Fischer, Zürich IV., 
Bolleystrasse 19. 



p£^^ Offerire: Puppen von Ocn. dispar 
Dtzd. ?40 Pf. oder gegen Tausch. Porto 
und Verpackung extra. 

Verein der Naturfreunde, 
Offe nbach a. M. Geleitstrasae *4 . 

Cecropia Raupen 
nach der II. und III. Häutung a Dtzd 40 Pf. 
Crticae Raupen klein bis ganz ausge- 
wachsen Dtzd. 15 Pf. Porto 20 Pf. Tausch 
auf Falter, Puppen und Zuchtmaterial 
erwünscht. 

Allen jenen Herren, die keine cecropia 
mehr erhielten, zur Nachricht, dass ich 
abermals in den Besitz mehrerer Hundert 
Stück gelangt bin. 

Dr. Wilhelm Podrouzek, Chrudiua, 
Böhmen. 



Lebende Leuchtkäfer: 

L noctiluca und splendidula Dtzd. 1 M., 
Mitte bis Ende Juli lieferbar. O. nasi- 
cornis, Nashornkäfer 6 Stck. 60 Pf., Dtzd. 
IM, Calos. sycophanta Stck. 6 Pf. Dtzd. 
50 Pf., Cal. mariana Stck. 7 Pf. Dtzd. 
75 Pf, Acanth. aedilis Dtzd. 30 Pf., Hyl. 
abietis Dtzd 30 Pf. 

A* Voigtmann, Guben N.-L. 

Mola togatulalis 

Puppen pr. Dtzd. 3 M., später genadelte 

Falter ä Stck. 40 Pf. Auch Tausch gegen 

mir Fehlendes. 

Schmidtgen, Mainz. 
_____ _____ 

von Lim. sybilla 40 Pf. excl. Porto und 

Verpackung. 

Emil Kerler, Stuttgart, Gu tenbergstr. 118. 

Puppen 

von Th. betulae hat abzugeben pr. Dtzd 

60 Pf. Porto und Kästchen 30 Pf. Tausch 

erwünscht. 

Ernst Koch, Magdeburg-S., 

Helmstedt eretrasse 60 III. 
_________ j^.p^ 

von Sat. cecropia, Eier und Baupen von 
Sat. cynthia gegen baar und Tausch. 

Gewünscht : Eier oder Raupen von A. 
tau, S. pavonia, spini, pvri, pernyi, Apat. 
ilia und iris. 

Prof. H. A. Joukl, z. Z. in Sojovic 
1. P. Alt-Bunzlau in Böhmen. 
Ein Paar Tausend Kaupen und Puppen 
Leueoma Salicis 
ein Musterpacket 1 M. franko Baupen oder 
Puppeu. Futter : Pappel. 
Tausch besserer Sorten. 

J. Nejedly, Jungbunzlau, Böhmen. 



Raupen 

von cynthia, Zucht leicht, mit Linde zu 
füttern 1 Dtzd. 25 Pf., 100 Stck. 1,25 M. 
Porto und Verpackung 25 Pf. 

Allen den Herren Bestellern, die keine 
yama-mai Raupen erhielten, zur Nachricht, 
dass dieselben schnell vergriffen waren. 

G. (Herth, Sprottau, Schles. 

~" Eulen — — — 
frischer Fang, 50 Stck. in 25 Arten in 
guter Qual., genadelt, l M., gespannt 2 M., 
100 Stck. in 50 Arten, genadelt 2 M., 
gespannt 3,50 M. Auf Wunsch werden die 
Eulen bestimmt, dann 20 Pf. theurer. Ver- 
packung und Porto extra. 

G. Gierth, Sprottau in Schlesien. 
Rumina-Puppe ii ~~ 
erhalte in kurzer Zeit und gebe dann 
k Stck. mit 35 Pf. ab. Bestellung nehme 
schon jetzt entgegen. 

_. Kricheldorfff Berlin S., 
Oranienstr. 135. 
Pupp e n ~~~ 

von Thecla betulae und Bomb, quercus 
Dtzd. 70 Pf. Tausch erwünscht. 

H. Peinert, Magdeburg B., Grusonstr. 7. 
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Wo sitzen die Libellenweibchen? 

. Von Dr. R. Tümpel, Gera. 
In vorzüglicher Weise ist ein Zweck der »Ento- 
mologischen Zeitschrift« bis jetzt erreicht worden, 
nämlich den Erwerb und Absatz von Eiern, Puppen und 
vollständigen Insekten unter seinen Mitgliedern ins Werk 
zu setzen. Aber der Inhalt der Zeitschrift besteht zum 
Glück nicht nur aus Angeboten und Nachfragen, sondern 
regelmässig werden auch die Schraetterlingssammler, 
leider fast nur diese, durch häufig sehr ins Einzelne sich 
verlierende Beschreibungen von Zuchtergebnissen, Ueber- 
winterungen einzelner, nicht ganz leicht zu behandelnder 
Arten erfreut. Mit Dank wird mancher die Belehrungen 
verwerthen, die ihm durch diese Artikel geboten werden. 
Aber könnte die »Entomologische Zeitung« nicht noch 
einem dritten Zweck nutzbar gemacht werden ? Es ist 
nun einmal in der menschlichen Natur begründet, dass 
eigene Beobachtung, selbstthätige Auffindung von etwas 
Neuem ungleich mehr Genuss gewährt, als blosse Hin- 
nahme von Belehrungen. Wer hätte nicht schon an sich 
selber die Erfahrung gemacht, dass kleine neue Ent- 
deckungen an lebenden Thieren, und wären diese 
Entdeckungen auch noch so unbedeutend, viel mehr 
Freude bereiten, als eine Auskunft aus einem Buch, 
einer Zeitschrift u. s. w., und sei sie auch in lebendigster, an- 
regendster Form geboten ! Ich bin überzeugt, viele 
werden mir in dieser Schätzung des Genusses im eigenen 
Entdecken und im eigenen Neuauffinden beistimmen, 
nur werden vielleicht manche sagen: »Auffinden will ich 
schon, ich weiss nur nicht was«. Nun gerade dazu lässt 
sich die »Entomologische Zeitschrift« vorzüglich benutzen. 
Viele ihrer Leser wissen von mancher, bis jetzt gänzlich 
unaufgeklärten Frage, die ihnen bei ihrem Sammeln u. s. w. 
aufgestossen ist, die sie selber nicht lösen können und 
deren Aufklärung viel Freude machen würde. Mögen 
sie denn ihre Probleme stellen, und andere sich die 
Freude machen, sie möglichst durch eigene Beobachtung 



zu lösen, und mögen diese dann ihre Lösungen der 
Probleme in der »Zeitschrift für Entomologie« allen Lesern 
mittheilen, und zwar mit möglichst genauer Beschreibung 
des Weges, wie sie zur Beantwortung der aufgestellten 
Frage gekommen sind. So kann auch der erste Theil 
der »Entomologischen Zeitung« dem »Tauschverkehr« 
dienen, nämlich dem Gedankenaustausch, und dieser ver- 
sp rieht noch interessantere Bereicherung der Sammlungen 
nämlich der der Kenntnisse zu geben, als der zweite, 
der Inseratentheil der Zeitung. 

Freilich ist es dazu nothwendig, dass man die bis 
jetzt mit Unrecht so bevorzugten Schmetterlinge nich 
allein der Beobachtung für werth hält, sondern sich auch 
anderen Ordnungen zuwendet. Man wird mit Erstaunen 
finden, dass diese Ordnungen Formen enthalten, die der 
Farbenpracht der Schmetterlinge nicht nachstehen, und 
dass das Leben der Mitglieder dieser Ordnungen unendlich 
viel Interessantes bietet, wovon noch grosse Theile der 
Aufklärung harren. Dann wird auch die Sucht, neue 
Aberrationen aufzustellen, die nachgerade beginnt lächerlich 
zu werden, nachlassen, und genussreichere Bethätigung der 
Freude an der Natur wird Platz greifen, als das Ersinnen 
gänzlich nutzloser Namen für kleine unbedeutende Ab- 
weichungen an gewöhnlichen Schmetterlingsformen. 

Ich werde selber mit gutem Beispiel bei meinem 
Vorschlag vorangehen und Folgendes den verehrten 
Lesern vortragen ; vielleicht sind einige so glücklich, 
durch eigene Beobachtung die Lösung zu finden, und 
dann auch so freundlich, ihre Beobachtungen mitzutheilen ; 
zugleich werde ich mir aber auch erlauben, einige Vei- 
muthungen auszusprechen, wie die in Betracht kommenden 
Verhältnisse wohl liegen könnten. 

Es ist allgemein bekannt, dass bei manchen Libellen- 
arten die Männchen ungleich zahlreicher zu sein scheinen 
als die Weibchen, da es leicht gelingt Männchen zu 
fangen, während die Weibchen fast zu den Seltenheiten 
gehören. Es könnten nun überhaupt viel weniger Weibchen 
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als Männchen vorkommen; aber dagegen spricht das 
äusserst zahlreiche Vorkommen der Männchen, die 
natürlich nur von einer grösseren Zahl von Weibchen 
abstammen können, und wenn auch immerhin zuzugeben 
ist, dass ein Weibchen ein halbes Hundert Männchen 
zu Nachkommen haben kann, so ist damit noch nicht 
das starke Missverhältniss erklärt. 

Bei zwei Arten unserer Grosslibellen*) habe ich voriges 
Jahr Gelegenheit gehabt, dio Gründe dieses eigenthüra- 
lichen Verhältnisses der Geschlechter aufzufinden. 

Im Herbst fliegt die ungefähr 60 mm lange Gross- 
libelle Aeschna mixta, das Männchen ist prachtvoll blau 
gefleckt, während das Weibchen in der Grundfarbe braun 
ist und gelbe Ringel und Striche hat. Bekannt war, 
dass Aeschna mixta bei Teichen zu fangen ist, in denen 
der Rohrkolben (Typha latifolia) wächst, und dass die 
Männchen ungleich häufiger zu sein scheinen als die 
Weibchen. Als ich in den herrlichen Herbsttagen des 
vergangenen Jahres an einem Teiche mit Rohrkolben 
stand, konnte ich wieder dieses Missverhältniss beob- 
achten; die Männchen flogen eifrig ab und zu, allein von 
herumfliegenden Weibchen war nichts zu sehen ; nur von 
Zeit zu Zeit raste ein sich begattendes Pärchen herum, 
stürzte sich in das Gras oder hing sich auch am Schilfe 
an. Nur eins fiel mir an den Männchen aut ; sie flogen 
dicht über der Wasserfläche langsam zwischen den jetzt 
im Herbst schon gelb und braun gefärbten Rohrkolben- 
stengeln dahin, ganz anders, als wenn sie, die gierigen 
Räuber, ihrer Beute nachstellen; ihr Gebahren machte 
schon damals gleich den Eindruck auf mich, als ob sie 
etwas suchten. Und richtig, der sogenannte Zufall war 
mir günstig, in einem dichter am Ufer stehenden Rohr- 
kolbenwäldchen bemerkte ich jetzt auch, was die Männchen 
suchten, nämlich die Weibchen; sie hingen mit den 
Hinterleibern senkrecht nach unten an Blättern der 
Rohrkolben und waren, da sie in ihrer Färbung und in 
der Gestalt des Hinterleibes mit den jetzt braun-gelb ge- 
fleckten Stengeln dieser Pflanze merkwürdig überein- 
stimmen, auch für ein geübtes Auge schwer zu erkennen, 
zumal die glashellen wagerecht ausgespannten Flügel 
leicht .übersehen werden. Sie suchten sich offenbar vor 
den Männchen zu verbergen und benutzten dabei er- 
sichtlich die Färbung ihres Körpers ; es liegt also hier 
ein interessantes Beispiel der sogenannten Mimikry vor ; 
allerdings wird sie hier nicht zum Schutz gegen Feinde, 
sondern eigentümlicher Weise zum Schutz gegen die 
Männnchen benutzt; denn waren die Weibchen entdeckt, 
so versuchten sie zunächst in blinder Hast dem Männchen 
zu entfliehen, wobei sie oft in das Ufergras stürzten, 
was bei den ausgezeichneten Fliegern sonst durchaus 
nicht vorkommt 

Diese interessante Beobachtung zeigt also, wo die 
Weibchen zu finden sind, und dass ihre Zahl vielleicht 
nicht hinter der der Männchen zurücksteht , auf jeden 
Fall nicht so gering ist, wie sie zu sein scheint. 

Die zweite in diese Richtung fallende Beobachtung 
bezieht sich auf die an Waldbächen im allgemeinen häufig 
vorkommende Libelle Gomphus vulgatissimus. Sie ist 
schwarz mit grüngelber Zeichnung, ungefähr 50 mm lang. 



*) Für etwaige Liebhaber der Libellen bemerke ich, 
dass es leicht gelingt, die prächtigen Farben derThiere 
zu erhalten. 



Auch bei ihr scheinen die Männchen weit häufiger wie 
die Weibchen zu sein ; eigenthümlich bei den Männchen 
ist, dass sie auch abseits von Bächen im Wald, auf Lich- 
tungen u. s. w. zu finden sind. Ebenfalls im vorigen Jahr,, 
aber im Frühling, sah ich auf einer Waldblösse, welche mit 
Gras u. s. w. schwach bewachsen war, einen Gomphus vul- 
gatissimus fliegen; er setzte sich nach seiner Gewohnheit bald 
auf den Boden ; ich merkte mir genau die Stelle, wo er sich 
niedergelassen hatte, und näherte mich vorsichtig der- 
selben ; er schien jedoch verschwunden. Ich sah genau 
auf die ganz sicher gemerkte Stelle, aber nichts war zu 
sehen ; ich näherte mich immer mehr und stand unmittel- 
bar vor der Stelle, wo der Gomphus sich hatte nieder- 
lassen müssen, und jetzt endlich konnte ich das sonst so 
scheue und flüchtige Thier erkennen: es sass ruhig am 
Boden dicht vor mir und vertraute offenbar auf seine 
Schutzfarbe; denn der dunkelgefarbte Boden mit den 
grünen und gelben Pflanzentheilen passte vorzüglich zu 
seiner Färbung ; auch verriethen es nicht seine glass- 
hellen Flügel. Nach dem Fang stellte sich heraus, dass 
es ein Weibchen war. Wenn man nun die eigentüm- 
liche Gewohnheit vieler Libellenweibchen, vor den Männ- 
chen zu fliehen, beachtet, ferner, dass an den Waldbächen 
die Männchen gemein sind, so wird man nicht fehlgehen, 
wenn man annimmt, dass die Weibchen von Gomphus 
vulgatissimus meist auf dem Wald- u. s. w. Boden ver- 
borgen sitzen und daher so selten zu sein scheinen. 
Also auch hier dürfte das eigentliche Missverhältniss 
zwischen Männchen und Weibchen bei dieser Art auf- 
geklärt sein. Ich habe diese beiden Beobachtungen mit- 
getheilt, weil sie meines Wissens bis jetzt noch nirgends 
bekannt gegeben, also wahrscheinlich überhaupt neu 
sind, und da bis jetzt noch keine Erklärung der geringen 
Zahl der Weibchen gegeben worden ist 

Ich möchte nach diesen einleitenden Bemerkungen 
Folgendes den Naturfreunden zur Ergründung vorlegen 
und zugleich meine Vermuthungen aussprechen, wie die 
Veihältnisse wohl liegen. 

Sehr geroein ist im Sommer die 70 mm grosse Li- 
belle Aeschna cyanea , aber auch nur wieder das Mänu- 
chen ; man kann 30 bis 40 Männchen fangen, bevor man 
eines Weibchens habhaft wird. Die Männchen sind na- 
mentlich an stehenden Gewässern, aber seltener auch im- 
Wald und auf dem Feld zu fangen , die Weibchen hi n 
gegen fast immer nur entfernt von Gewässern im Walde. 
Die Weibchen sind in der Jugend gelb, braun wohl auch 
blau gefleckt, später werden sie braun mit grünen Flecken. 
Im Allgemeinen fangt man leichter die jungen buntge- 
fleckten Weibchen als die alten grüngefleckten. Sollte 
es nun nicht so sein, dass die älteren Weibchen an 
Büschen u. s. w. sitzen, wo sie durch ihre Schutzfarbe 
den Blicken entzogen sind, und dass sie dadurch so 
selten erscheinen ? Das ist meine erste Frage , die ich 
zur Beobachtung stelle. Ferner fliegt von der etwa 
gleich grossen Libelle Aeschna grandis nach meinen 
allerdings unvollständigen Beobachtungen zuerst das 
Weibchen, welches man nach Mittheilungen von anderer 
Seite leicht fangen kann , da es die Gewohuheit haben 
soll, an überhängenden Ufern hinzufliegen; später scheinen 
die Weibchen seltener zu werden, dagegen treten die 
Männchen zahlreicher auf, die allerdings ungemein schwer 
zu fangen sind. Sie fliegen namentlich an Gewässern, 
jedoch zuweilen auch im Wald. Sollten sich diese Ver- 
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hältnisse nicht so erklären, dass die jüngeren Weibchen, 
d. h. die, welche zuerst im Sommer fliegen, sich Ruhe- 
plätze suchen und zwar an den überhängenden Ufern, 
zumal da die Weibchen lehmfarben gefärbt sind, also 
dort kaum auf dem braunen Grund gesehen werden 
können ? 

Sollte sich ferner nicht dadurch das spätere Selten- 
werden der Weibchen erklären, d. h. sollten sie jetzt 
nicht in ihren glücklich aufgefundenen Schlupfwinkeln 
sitzen, während die Männchen herumschwärmen ? 

Dies ist meine zweite Frage , die ich zur geneigten 
Beobachtung stelle. 

Also wo sitzen die Libellenweibchen f 



Eine schwarze 
Aberration von Boarmia consortaria. 

Im Herbste 1896 sammelte ich in dem Rechener 
Wäldchen bei Bochum eine Anzahl Raupen von Boarmia 
consortaria, von denen ich einige präparirte, andere sich 
verpuppen Hess. Die Puppen ergaben im Frühjahr 1897 
im Allgemeinen den normalen Falter, nur aus einer der- 
selben schlüpfte ein schön schwarzes Weibchen. Infolge- 
dessen durchsuchte ich eifrig den betreffenden Wald 
und fand auch noch ein dunkles Männchen. Um diese 
Thiere in grösserer Anzahl zu erlangen, wurde aus Eiern 
der gewöhnlichen Form Zucht gemacht und fleissig nach 
Raupen gesucht; die Zucht lieferte eine Anzahl kräftiger 
Puppen, aber das Raupensuchen war ergebnisslos. Aus 
den Puppen kamen in diesem Frühjahr zwar recht schöne 
Falter, doch fast nur die Stammform. Im juni nun durch- 
streifte ich die hiesigen Wälder nach Faltern, und es 
gelang mir auch, noch etliche Stücke dieser interessanten 
schwarzen Aberration zu finden. — Um den Namen 
derselben zu erfahren, sandte ich im vorigen Herbste bei 
Gelegenheit eines Tausches einen Falter mit einer kurzen 
Notiz über sein Herkommen an Herrn Dr. Staudinger & 
Bang-Haas. Herr Bang-Haas theilte mir mit, diese Form 
sei noch nicht benannt und er schlage vor, sie ab. Hum- 
perti zu nennen. 

Beschreibung: In der Gestalt gleicht der Falter selbst- 
verständlich der Stammart, insbesondere sind die Hinter- 
flügel stark weiienrandig und ist die Spitze der Vorder- 
flügel auf der Unterseite nicht ausgezeichnet. Die Flügel 
und der Leib sind ^besonders bei noch ganz frischen 
Stücken) schön schwarz mit sehr feiner weisser Bestäu- 
bung oder bräunlich mit ebensolcher Bestäubung (das 
Schwarz wird allmählig freilich etwas blasser) ; der dunkle 
Mittelring der Flügel ist ineist noch deutlich erkennbar; 
von dem schwarzen hinteren Querstreifen treten durch- 
weg nur die Zähne durch ihr intensiveres Schwarz her- 
vor. Sehr scharf hebt sich gewöhnlich die bei der 
Stammart nur schwach ausgebildete silberig-weisse Wellen- 
linie von dem dunklen Grunde ab, während die dunkle 
BeschaUung derselben in die allgemeine Färbung über- 
gegangen ist. Humptrt, Bochum. 



Eupithecia albipunetata Hw. 

Zu dem Aufsatze unseres Mitgliedes Hr. W. Schütze 

pag. 51 unserer Zeitschrift, der mich sehr erfreute, weil 

er mir bewies, dass das Interesse für die kleinen Geo- 

metriden: Acidalien, Eupithecien etc. doch noch nicht 



ganz bei den Entomologen erloschen ist, erlaube ich 
mir Einiges zu bemerken. 

Nach den Mittheilungen, die Hr. Schütze macht, 
handelt es sich wohl sicher um eine albipunetata. Das 
Vorkommen einer zweiten Generation dieser Art ist mir 
persönlich nicht neu. Schon vor Jahren erzählte mir 
ein lieber entomologischer Sammelfreund in Frankfurt a. M. 
Herr E., dass ihm seine Tochter, welche Holunderdolden 
zur Bereitung der im Süden beliebten „Hollerkücheln" 
in der Küche hatte, Raupen von dieser Pflanze brachte, 
die sich als Eup. albip. erwiesen. 

Auch in der Litteratur finden sich darüber Notizen. 
So sagt Milliere in seiner Iconographie III. Bd. pag. 108 
von Eup. „tripunetata" (albipunetata): J'ai rencontre 
abondamment la chenille ä la fin de juillet sur la grande 
Ombelle des pr£s a Plombieres (Vosges). (Ich fand die 
Raupen häufig Ende Juli auf der grossen Wiesendolde 
Heracleum sphondylium) zu Plombieres in den Vogesen. 

Auch Rössler: Die Schuppenflügler des Regierungs- 
bezirkes Wiesbaden 1881 schreibt auf pag. 194: Albi- 
punetata Hw. Die Raupe fand ich bisweilen auf Dolden 
des Heracleum sphondylium, andere auf Holunderblüthen 
u. s. w. Das Factum, dass die albip. Raupe in einer 
Zwischengeneration auf Sambucus nigra vorkommt, ist 
also bereits bekannt. Ich stimme bei dieser Gelegenheit 
dem Bedauern des Hr. Dr. Papst (d. Zeitschr. p. 44) 
lebhaft bei, dass man sich nämlich nur mit grösster Mühe, 
Zeit- und Geldopfern in der unglaublich zerstreuten 
entomologischen Litteratur orientiren kann. 

Der einzelne Sammler, dem es ja nicht möglich ist, 
alle die zerstreuten Notizen einzusehen, soll sich dadurch 
abei ja nicht abschrecken lassen, seine in jedem Falle 
werthvollen Beobachtungen zu veröffentlichen. Denn 
selbst, wenn es ihm dabei passirt, dass er bereits irgendwo 
Publiziertes als neu bringt, so hat seine Beobachtung 
immerhin den Werth, dass sie die erste Notiz bestätigt, 
und dies scheint mir oft wichtiger zu sein, als eine erste 
zweifelhafte Behauptung, von der man nicht weiss, ob 
sie wahr ist oder nicht, und die sich jahrzehntelang iu 
den Büchern herumschleppt, ohne recht leben oder 
sterben zu können. 

Dr. Bastelberger, Eichberg i. Rheingau. 



Lophopteryx carmeüta Esp.,*) 

jene interessante und meist seltene Notodontide, über 
deren Entwickelungszeit Herr Oberförster Schule in 
Zweifel ist, kommt auch in der Leipziger Umgebung an 
verschiedenen Orten, periodisch mehr oder weniger selten, 
vor. Nach dem „Verzeichniss der in dem Leipziger 
Gebiet einheimischen Grossschmetterlinge" (zusammen- 
gestellt vom Verein Fauna) tritt dieser Schmetterling in 
drei Walddistricten — von sechs hauptsächlich besuchten 
— ständig auf. In der anderen Hälfte hat man bisher 
vergeblich nach ihm gesucht, o bschon die Existenz- 
bedingungen für denselben scheinbar ebenso günstig 
liegen wie dort. Die Entwickelungs- oder Erscheinungs- 
zeit ist hier dieselbe, wie wir sie in Hofmann angegeben 
finden : Ende April — Anfang Mai. Sie differiert je nach 



•) Nicht Ochs., da Esper bereits 1805 in seiner Fortsetzung 
der Europ. Schmetterlinge (3. Abschn., 1. Abtheil., Taf. 91) 
diesen Falter als Bombyx .carmelita beschrieben hat. Er wurde 
vorher mit der Calpe capucina verwechselt. Entdeckt ist carmelita 
1803 in Gunzenhansen (Bayern). 
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den launischen Frühlingstagen unserer Gegend um viel- 
leicht 8 — 14 Tage. Nach meinen bei dieser Gelegenheit 
zu Rathe gezogenen Notizen habe ich den begehrens- 
werthen Fund bereits einmal am 24. April (1894) gemacht 
und als spätesten Termin der Auffindung den 8. Mai 
(1893) verzeichnet. Diese Beobachtungen düiften auch 
mit den von den anderen hiesigen Sammlern gemachten 
Erfahrungen übereinstimmen. Hingegen ist mir von dem 
Aufrauchen des Thieres zum Herbste nichts bekannt 
geworden. Eine solche Thatsache, die übrigens bei 
anderen überwinternden Arten dann und wann vorkommt, 
wäre von der hiesigen Sammlerwelt, die der L. carmelita 
als ihrer hervorragenden Lokalschönheit und -Seltenheit 
begreiflicherweise das grösste Interesse entgegenbringt, 
nicht unbemerkt vorübergegangen. Es kann al o — 
mindestens inbezug auf die Leipziger Gegend — nur 
ein Irrthum oder Unkenntnis des Verfassers des von Herrn 
Oberförster Schule angezogenen Raupenkalenders vor- 
liegen, den Monat Oktober als Haupterscheinungszeit 
anzuführen. Auch in der Angabe der Futterpflanze irrt 
der Verfasser des betr. Raupenkalenders theil weise : 
L. carmelita lebt nur an Birke, niemals an Eiche. Die 
Art der Verpuppung dagegen ist richtig beschrieben. 

E, M,, Leipzig. 



Kleine Mittheilungen. 

Ateuchus semipunctatus Fabr. Der nahe Venedig 
gelegene, mittelst kleiner Localdampfer der Societa di 
Navigazione Lagunare in kurzem Zeiträume zu erreichende 
Bade- und Erholungsort Lido auf der gleichnamigen, 
der Stadtlagune vorgelagerten Insel, zeigt auf den ober- 
halb der Badeeinrichtungen aus losem Flugsande gebildeten 
und mit Strandhafer und Stranddisteln bestandenen Dünen 
im Monat Mai und Juni den interessanten Scarabaeus 
Ateuchus semipunctatus in einer so starken Zahl, dass bei 
den feinen Geruchssinn dieses Thieres reizenden Vor- 
kommnissen dasselbe aus den im losen Sande her- 
gerichteten Löchern in derartigen Schaaien sich einstellt, 
dass man alle Hände voll zu thun hat, um die heran- 
kriechenden und zufliegenden Käfer unterzubringen. 

Da ich bisher die Thiere dieser Gattung nur 'in 
geringer Zahl in Dunghaufen in südlichen Ländern an- 
traf, so war ich bei meinem Besuche des Lido nicht 
wenig überrascht, den schon im grauen Alterthum hoch- 
geschätzten und verbildlichten, besonders in seiner 
Lebensweise interessanten Dungkäfer so zahlreich hier 
anzutreffen, dass jedem für das Thier sich interessierenden 
Coleopterologen, bei seiner Anwesenheit in Venedig, 
eine Fahrt mittelst Vaporetti zum Besuche der Brutstätte 
auf dem Lido anzurathen ist. A. Grunack, 



Berichtigung: 
In dem Artikel über Eupithecia albipunctata in 
voriger Nummer soll es auf Zeile 3 heissen : welche am 
26. 7. 92 den Falter lieferte. 

Schütze, M. 1801. 



No. 2478. 

No. 2479. 

No. 2480. 

No. 2481. 

No. 2482. 
No. 2483. 

No. 2484. 
No. 2485. 

No. 2486. 
No. 1307. 



Neue Mitglieder. 

Herr Fritz Goll, Lehrgehilfe, Maulbronn t 

Württemberg. 

Herr Franz Switil jun., Baumeister, Braunau, 

Böhmen. 

Herr G. Eckenweber, k. Forstwart, Kunigunden- 

ruh b. Bamberg, Bayern. 

Herr Dr. W. Drexler, Bibliothekar, Wiesen- 

strasso 73, Greifswald, Pommern. 

Herr Ant. Dörr, Lehrer, Podersam, Böhmen. 

Herr H. Hofmann, Lehrer, Schwarzenbach a. S., 

Bayern. 

Herr Fr. Seyfarth, Lehrer, Offenburg, Baden. 

Herr B. Schmidtge,Heilgehülfe, Bahnhofstr. 13, 

Sorau, Bez. Frankfurt a. O. 

Herr Ed. Watson, Neu-Pasing b. München. 

Wieder beigetreten : 
Herr Carl Herz, Bandagist, Stassfurt, Bez. 
Magdeburg. 



Briefkasten. 

Herrn H. in St. Sie wünschen eine kurze Beschreibung des 
Anflugapparates ,, System Verein'*? Sehr gern. Der Apparat 
besteht aus 3 Theilen: 

1. Einem büchsenähnlichen, unten verschlossenen Cyiinder 
von ca. 16 Cent. Höhe und 14 Cent. Weitendurchmesser aus 
grüner Drahtgaze. 

2. Einem Einsatz, welcher auf einen inneren Blechring passt 
und das untere Drittel des Raumes abscbliessen kann, wenn nur 
tf tf ohne Copula gefangen werden sollen. 

3. Dem Deckel, welcher in der Mitte einen, aus Blech ge- 
fertigten, trichterförmigen Einflugkanal besitzt. Wird eine Copula 
beabsichtigt, so muss natürlich der unter 2 erwähnte Einsatz 
herausgenommen werden. R. 



Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten, für den »Anzeiger.« 
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich, 



Vereinslager. 
Die neueste Freisliste No. 41 
von' Dr. Standinger sowie die Etiquetteii- 
Liste für Europ. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges Verzeichnis* der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 
franco vom Vereinslager erhältlich. 



Vereinsbibliothek. 

Es wird nochmals darauf hingewiesen, 
dass die aus der Vereinsbibliothek ent- 
liehenen Werke innerhalb 4 Wochen zurück- 
zusenden sind. Anfragen um Ueber- 
lassung von Büchern, denen Rückporto 
nicht beigefügt ist, bleiben unerledigt. 
Voigtmann, Bibliothekar. 



Denjenigen Herren, welche keine Th. be 
tulae Puppen erhielten, zur Nachricht, dass 
dieselben rasch vergriffen waren. 

Habe noch einige Dutzend Mel. dydima 
Raupen 60 Pf, Puppen 90 Pf. pro Dtzd. 
abzugeben. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Chr. Rummel, Regensburg, 
Krebsgasse B. 37. III. 
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Vereinslager. 

f^» Tötungsglftser. 

Die Gläser neuer Construction sind ein* 
getroffen. Grösse Preis. 

No. 1 . 9 cm Höhe 6 cm Durchm. 

4 cm Halsweite 40 Pf. 
No. 2. 9 cm Höhe 6 cm Durchm. 

4 l 4 cm Halsweite 50 Pf. 
No. 3. 9 cm Höhe 7 cm Durchm. 

6% cm Halsweite 60 Pf. 
No. 4 12 cm Höhe 12 cm Durchm. 

>> cm Halsweite 80 Pf. 
(für grösste Arten.) 
Preise incl. bester Korken. 
Mit Cyankali-Füllung durch die hiesige 
Stadtapotheke (gegen Giftschein) 50 Pf. mehr. 
Ausserdem sind die hauptsächlichsten 
Utensilien für Fang, Zucht und Präparat! ou 
stets auf Lager. 

Lebende Puppen ~~ ~ ~~ 
von Thais polyxena IK), Smer. populi 70, 
Ocner. dispar 5U, Sat. spini 16U Pf. pr. 
Dtzd. Später Puppen von A. pernyi, 
Baupen von Ach. atropos pr. Stck. 50 Pf. 
ab Ende Juli bis Oktober. . Bei Anfragen 
bitte .Rückporto. 

G. Seidelt Hohenau, Nieder-Oesterr. 
~ Raupen 

von Spil. menthastri nach 4. Häutung 
Dtzd. 25 Pf. 

1 Dtzd. Puppen von Phig pedaria 60 Pf. 
Porto und Pack. 20 Pf. Tausch auch gegen 
pini Puppen. 

folgende gespannte Falter sind abzugeben : 
io, articae, napi, napaeae. rhamni, galathea, 
brassicae, euphorbiae, tiliae, ligustri, antiqua, 
menthastri, caja, tau, v. exe. tf, bueephala, 
auricoma, psi, nana, persicariae, gamma, 
flavago, monoglypha, flavicornis etc. 

Würde gern mit Reflektanten in Tausch- 
verbindung treten und bitte um Zusendung 
von Listen. Gegen baar zu den üblichen 
Tagespreisen. Auch Tausch gegen Puppen. 
F. Richter, Lehrer, Deubeu, 
Bezirk Dresden. 
0^"~ Den Herren Mitgliedern, welche 
seit vorigem Jahr und heuer im Winter für 
gelieferte Puppen und Schmettert, mir 
noch nicht Betrag trotz Mahnungen 
gesandt haben, theilemit, dafs am 1. August 
volle Naa ens- und Ortsnenuung an dieser 
Stelle stattfinden wird. 

A . Spada, Zara , Dalmatien. 

Abzugeben : 
Larven von Ameisenlöwen, Cet. aurata, 
marmorata, Dorc parallelopipedus. Kaupen 
von jacobaeae, öp. euphorbiae, Pap. 
machaon. Preise billigst nach Uebereinkunft. 
Grütz ner, Neisse. 
Abzugeben ist noch ein Rest Puppen ge- 
sund und kräftig von Las. pruni (Freiland- 
zucht) ü0 Stück, im Ganzen abgebbar zu 
J6 M., Dtzd. 8,5u M. Porto u. Verpack, 
extra. Entomologen-Club Brötzingen, 
per Adr. Wilhelm Lamprecht, 
Friedrichstr. 48. 



Eier 

von Att. cynthia von importirten Puppen, 
das Dtzd. 10 Pf. Puppen von Bomb quer- 
cu8 Dtzd. 7u Pf., Porto extra. Tausch er- 
wünscht. Wilh. Franke, Burg b. M., 
Kapelleustr. 21. 

Ein Cossns cossns Belege ~~ 
von starkem Freilandpärchen, im Tausch 
gegen Zuchtmaterial abzugeben. Raupen 
von Ocn. dispar erwachsen 15, Puppen 2u Pf. 
per Dtzd. Tausch erwünscht. 

Höhne, Altghetzen. 
Eier: Att. cynthia das Itzd. 10 Pf., löü 
Stück 75 Pf. Raupen : ü>pil. menthastri u. 
Amph. betularius Dtzd. *0 Pf., !00 Stück 
1,5 M. Puppen: Loph. camelina Dtzd. 
50, Sm. populi 70 Pf. 

E. Reim, Lehrer, Liegnitz, 
Gartenstr. 14. 11. 



V erkaufe : 

6 M. fueiformis, 4 Ach. atropos, 2 Sph. 
convolvuli, 3 ligustri, 2 pinastri, 6 Deil. 
galii, 1 dahli, 6 euphorbiae, 2 elpenor, 
2 nerii, 4 porcellus, 2 Smer. tiliae, 3 populi, 
2 Hyl. prasinana, 1 Lith. lurideota, 3 so- 
rorcula, 2 Gn. mbricollis, 3 ^ E. striata, 
2 r/ 2 $ D. pulchella, 4^4^ Nem. 
plantaginis, 1 ^ 1 J A. aulica, 1 tf 2 $ 
A. caja. 2 $ A. villica, I $ Call, dominula, 

2 $ Spil. fuliginosa, 3 r/ 3 $ Spil. lubri- 
cipeda, 1 £ ab. zatima, 3 r/ 8 $ Spil. 
menthastri, 4 tf 4 9 Psyche viadrina, 

3 cf 4 ¥ Las. tremulifolia, 2 r/ 4 $ 111- 
cifolia, 3 rf 1 $ pruni, 3 rf 3 i E. versi- 
colora, 1 q" Sat. caecigena, 2 r/ 3 $ S. 
pavonia, 3 cT 2 9 S. pyri, 1 (/ A. tau 
ab. fere nigra, 6 tf 6 9 A. tau, 3 </ •* $ 
H. bifida, 2 <J 3 $ H. vinula, 2 f/ St. 
^agi, 3 cT 3 $ Not. trepida, 1 tf l 2 Not. 
dromedarius, 3^89 ziezac, 1 tf D. ve- 
lilaris, 3^2? Ph. bucephaln, 3 Th. batis, 
1 (^ 3 J D. caeruleocephala, *4 Acr. aceris, 
1 ligustri, 6 alni, 8 Agr. fimbria, 6 pro- 
nuba, 1 triangulum, 6 c-nigrum, 6 festiva, 
6 ypsilon, 6 segetum, 1 vestigialis, 5 M. 
oxyacanthae, 3 Had. sublustris, Ö Hab. 
scita, 1 J. celsia, 5 Dipt. scabriuscula, 2 M. 
maura, 1 N. typica, 4 A. pyramidea, 

4 Taen. gothica, 6 T. pulverulenta, 8 sta- 
bili8, 6 incerta, 8 munda, 7 munda ab. 
immaculata, 6 Pachn. rubricosa, l Cal. 
affin is, 3 Cosm. paleacea, 3 Orth. circellaris, 
6 helvola, l Orrh. erythrocephala, 6 v. 
punetatum, 6 vaccinii, 5 rubiginea, 2 Scop. 
satellitia, sämmtlich tadellos, nur unge- 
teilt, für 75 M einschl. Porto und Ver- 
packung. Ferner 1 Standfuss, Handbuch, 
2. Aufl., ganz neu, für 9 M., ohne Porto. 

J. Weber, Jessnitz i. Anh , 
Hauptstrasse 1. 
Mitte Juli erscheint 

Lieferung 2 
von Dr. R. Tümpel, Die Geradflügler 
Mitteleuropas 
Preis 2 Mark. 
Sie wird auf 24 Textseiten enthalten : 
den Schluss des Abschnitts über das Prä- 
pariren der Libellen für die Sammlung, 
die Tafeln zur Bestimmung der Unter- 
familien, Gattungen und Arten der Libellen 
und die Einzel beschreibung der Libellen- 
arten Perner enthält die zweite Lieferung 
wieder 3 farbige Tafeln mit Libellen. Der 
zweiten oder der dritten Lieferung wird 
ausserdem eine schwarze Tafel mit Libellen- 
larven beigegeben. Die Ende Mai er- 
schienene erste Lieferung fand die beste 
Aufnahme. Die Eutom. Zeitsch. enthielt 
in No. 5 eine empfehlende Besprechung. 
Ferner schrieben u. A. darüber: Dr. IL 
G. Lutz in „Aus der Heimat" No. 3\4: 
„. . Endlich erscheint ein solches Werk 
und, nach Lief. 1 zu urtheilen, ein ganz 
hervorragendes . . . Die Geradflügler, na- 
mentlich die Libelluliden, Ephemeriden und 
Perliden, verdienen unser Interesse nicht 
weniger als Käfer und Schmetterlinge, denen 
sie an Schönheit und Mannigfaltigkeit der 
Formen keineswegs nachstehen. Ja ich 
möchte die genannten Familien schon des- 
halb vor den Käfern und Schmetterlingen 
zum Studium empfehlen, weil man ihre Ent- 
wicklungsweise im Aquarium auf eine Weise 
verfolgen kann, wie dies nur bei wenigen 
Insekten möglich ist, und weil der Natur- 
freund auf diesem, noch nicht so vollständig 
durchforschten Gebiet Gelegenheit zu eigenen 
neuen Beobachtungen hat . . ." Naturue 
novitates No. 10 : ,,. . . Das Buch ist 
klar und anziehend geschrieben, und die 
Abbildungen sind ganz vorzüglich." 

M. Wilckens, Verbg in Eisenach. 

Zenzera pyriua 
Eier das Dtzd. 20 Pf. 

E. Reim, Lehrer, Liegnitz, 
Gartenstr. 14. II. 



Eine saubere Originalsendung aus Natal, 
enthaltend 217 unbestimmte Käfer , 56 
Gross- und Klein-Schmetterlinge in Düten, 
9 Stück verschiedene Libellen, 1 Grille, 2 
Heuschrecken, l Steinaeorpion und 3 Man- 
tisarten ist für 50 H. baar zu verkaufen» 
Fundorte und -daten sind angegeben. 

Lep. Verein „Orion" Berlin. 
Carl Hanschmann, Steglitz, 
Albrechtstrasse 10. 
Buprestidae von Australien, wie: Stig- 
modera stevensi, heros, bonvolouri, solieri, 
boei, bakeuelli, mneskii, chevrolati, varia- 
bilis, grandis, gratiosa und andere giebt ab 
William Watkins, Villa Sphinx, 
Eastbourne, England. 

**^~ Pier, raatronula *^£Q| 
Raupchen nach 3. Häutung Dtzd. 3 M. t 
50 St. 11 M. nebst Zuchtanweisnng giebt 
ab Dr. Koch, Radebenl-Dresden. 

Erwachsene Raupen: 
dispar 15 (100 St. frc. 1 M.), Puppen 20, 
Salicis 16, \100 St. frc. 1 M.), Puppen 20, 
monacha 30, castrensis 30, Poppen 40, 
prorsa 20, (100 St frc. 1,25 M.), Puppen 
35 Pf. 

Kleine Raupen: Mam. reticulata 30 Pf. 
Eier: Hep. heeta 15, (100 frc. I M.), Agr. 
oeculta 15, atriplicis IC, tenebrosa 15, reti- 
culata 15 Pf. 

Frisch geschlüpfte Zeuz. pyrina tf 35, 
$> aw, Porto 1U bezw. 25 Pf 

F. Dannehl, Berlin- Wilmersdorf, 
Nauheimerstr. 4.'. 



Kaupen von C. verbasci 40 Pf., Van. 
atalanta 60, cardui 50, E. fuscantaria 80, 
lanestris 20, O. dispar 20 Pf. pro Dtzd. 
Van, jo und urticae in allen Grössen und 



jeder Anzahl, erstere das Hundert hu Pf., 
letztere 50 Pf. ""* 



Eier v. pinastri Dtzd. 10, Raupen von 
plantaginis 20, von menthastri 15, Porto 
und Verpackung extra 20 PI Beträge er- 
bitte in Briefmarken. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 
Genadelte Falter von P. maera in jeder 
Anzahl. Auch alles im Tausch. 

Einige tausend Coleopteren von Vene- 
zuela, Brazil, Jamaica und Queensland hat 
abzugeben William Watkins, 

Villa Sphinx, Eastbourne, England. 
Habe auch im Tausch abzugeben erw. 
Raupen von Spilos. mendica p. Dtzd. 50 Pf. 
Porto extra A. Sie gel, Qiessen. 

Habe abzugeben 
Hofinanu's Raupen werk, 
gebunden, wie neu, für 18 Mark. 
Adolf Langhammer, Mahr. Rothwasaer. 
No. 24n. (Mähren.) 

~~ ff^jr Raupen "V-i 

von Bomb, mori (scorzonerae), 40 mm lang, 

2 Dtzd. 50 und 1 •> l'f. Porto. 

L. Weber, Schwabsberg, 
Württemberg. 



p^r- Ansichtskarten tauscht, ^ _ 
am liebsten Lichtdruck. Antworte auf jede 
mit einer von hier. 
F. Masckke jun., Schluckenau, Böhme n. 
Xnschluss 
an jüngeren Herrn in Elberfeld - Barmen 
oder näherer Umgel.ung behufs gemein- 
schaftlicher Sammelaustlüge wünscht 

Wilh. Gärtner, Schwelm. 



Gesunde pernyi Puppen Dtzd. 1,50 M 
Ende Juli Eier davon Dtzd. 15 ?f., 100 
Stuck 1 M., giebt ab. Porto extra. 

Cecropia Eier vergriffen. 

Hermann Kuttische, Seifhennersdorf, 
Sachsen. 



Raupen von proserpina Dtzd. 1,80 M., 
myrtilli 75 Pf. Puppen von myrtilli Dtzd. 
1 M , Porto 25 Pf. 

H. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14. 
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Grosse HirsohkAffsr r/ 

frischer Fang, 1 St. 15 Pf , 50 St. M. 5. 
etwas kleinere tf 1 St. 10 Pf. Hirschkäfer 
$ 1 St. 8 Pf., 50 St. M. 3. Verpackung 
und Porto bei kleineren Bestellungen 30 Pf., 
bei grösseren Posten, 25 — 50 Käfern, 75 Pf. 
Versand nur gegen Nachnahme oder Vor- 
ausbezahlung. 

G. Gierth, Sprottau, Schlesien. 

Suche zu kaufen*, 
gesunde erwachsene Raupen von pinastri, 
mori, monacha, segetum, pallens, piniperda, 
piniariu8. K. Tranchier, Apolda. 

Abzugeben per sofort Eier von Lasioc. 
alnifolia von sehr grossen Thieren, p. Dtzd. 
25 Pf., 60 Stück 80 Pf., auch im Tausch 
gegen mir conven. Angebot. Porto 10 Pf. 
Zucht und Ueber winterung sehr leicht. 

A. Junge, Hamburg, Schlachterstr 28. 

Entgegennehme fixe Bestellung (Herbst" 
lieferung) auf lebende Puppen von Dor. apol - 
linus ä bO Pf., Th. cerisyi ex Palästina 70 Pf. , 
Th. cerisyi vera Dtzd. M. 5,40, Sat. caeci- 
gena Dtzd. 13, Helt. incarnatus 10 M., Ch. 
victorina 1 3, treitschkei 24, A. urauia 1 3 M. 
Gegenwärtig Puppen: Bomb, quercus Dtzd. 
M. 1,20. Diese auch Tausch gegen Zucht- 
material (Eier). Porto extra. Mindestbe- 
stellung 3 Stück. 

Eigl f Graz, Friedrichgasse 19. 

Offerire PI. cecropia Eier Dtzd. 20 Pf. 
Kaupen 2. und 3. Haut, demnächst Dtzd. 
40 Pf., 8. promethea Eier Dtzd. 20 Pf., T. 
polyphemus Raupen 2. und 3. Haut. Dtzd. 
50 Pf., S. pavonia Raupen 2. u. 3. Haut. 
Dtzd. 30 Pf., B. quercus Puppen Dutzend 
60 Pf., A. atlas Falter in Düten, das Paar 
4,50 M. und einige yama-mai Puppen St. 
70 Pf. Porto extra. Falter von A. my- 
litta, PI. cecropia u. T. polyphemus billig. 
E. Vasel, Hann. -Münden, 
Forstakademie. 



Puppen von Ocn. dispar und B. neustria 
pro Dtzd. 25, Porto und Kästchen 30 Pf. 

Karl Herrmann, Hannover, 
Birkenstr. 2. II. 

Raupen : Van. atalanta Dtzd. 0,80, Puppen 
Dtzd. 1 M. Verpackung und Porto 20 Pf. 
Frite Lieberoth, Liegnitz, 
Parkstrasse 3. 



Puppen : Bomb, mori Dtzd. 60 Pf., Eier : 
Hyp. io Dutzend 25 Pf. sammt Porto und 
Emb. Ant Seidel jun., 

Steinschönau. 
Lebende Puppen von Saturn . caecigena ä 
1,20 M., Macrogl. croatica k 1 M., Deil. 
nerii ä 80 PL 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 



Sin. quercus Eier, gut befruchtet, das 
Dtzd. M. 1,60 habe abzugeben. 

W. Walther, Stuttgart, 
Reuchlinstr. 12. 



Puppen. 

An. myrtilli Dtzd. 1,20 M., Bomb, ca- 
strensis 60, Th. betulae 70 Pf. 

Raupen : Sat. pavonia Dtzd. 50, Eier von 
L. populifolia 50, L pruni 40 Pf. 

Max Matthes, Magdeburg-Buckau, 
Süden burgerstr. 1. I. 



40 Stück 

Zeuzera aescula Eier zu 50 Pf. und 6 Stck. 
grosse Lucan. cervus (in Spir.) abzugeben 
a Stck. 8 Pf. Auch polyxena Puppen 
Dtzd. 1,20 M. -- Doubletten im Tausch 
genommen. 

Bis 13. 7. in Wien, von 14. 7. in Pyra- 
warth, Nieder-Oesterreich. 

Kowarik. 

Puppen: conspicillaris ab. melaleuca 
1,20 M. p. Dtzd. Sym. nervosa und Mac. 
fueiformis, bald und gern schlüpfend, 25 Pf. 
per Stück. Porto und Kistchen extra. 
F. Voland, Strausberg II. 



Zeuz. pyrina Eier 

Dtzd. 35 Pf. offerirt 

M. Biegner, Guben. 



Raupen : 

Spil. ab. zatiina Thorax weiss Dtzd. 
1,50 M., Spil. ab. zatima Thorax dunkel 2 M. 
Hybriden : Spil. ab. zatima tf mit lubri- 
cipeda $ 2 M., Spil. lubricipeda </ mit 
zatima $> 2 M., luctifera 60 Pf., Org an- 
tiqua 60 Pf. Franko incl. Auch im 
Tausch gegen Raupen oder Puppen von 
Sp. luctuosa, corsica, sordida, parasila, H. 
erminea, seltene Notodonta und Geometra- 
Arten, Ang. ab. sordiata und sambucaria. 
Emil Müker, Gera, R 

Raupen oder Puppen Leucoma Salicis, 
100 Stück 1 M. franco. Tausch bessere 
Sorten. Josef Nfijedly, Jungbunzlau.Böbin. 

Halberwachsene Raupen von Cossus cossus, 
desgleichen frischgeschlüpfte Räupchen von 
Psyche opacella, letztere das Dizd. 20 Pf., 
beides auch im Tausch gegen Falter, Käfer 
oder Zuchtmaterial. 

Hermann Schlegelmilch, Suhl, Thür., 

Rö der 232. 

Habe noch abzugehen : 
— «Preise in Hennigen.) — 

Alni HO, menyanth. 25, iigustri 10, 
comes 5, baja 10, candelarum 20, ditra- 
peziura 10, multangula 10, latens 45, 
foreipula 15, dahlii 45, depuneta 30, signi- 
fera 10, herbida 8, oeculta 15, advena 8, 
thalass 5, april. 5, oleagina 30, polyodon5, 
lithoxylea 25, sublustris 25, scolopacina 35, 
lucipara 3, nictitans 10, sparg. 20, arund. 10, 
livida 25, perflua 40, cinnamom. 60, in- 
certa 5, oxalina 15, scita 30, metic. 5, 
maura 25, ruticilla35, ocell. 10, fragariae30, 
ingrica 15, rhizolitha 5, vetusta 10, ra- 
mosa 25, consona 10, moneta 10, urticae 8, 
illustris 10, chrysitis 8, chryson 25, 
bracteall 50, festucae 25, ain 125, ni 70, 
jota 45, delphinii 30, fraxini 25, electa 20, 
sponsa 15, agamos 25, nupta 10, tirrhaea 60, 
lunaris 15, algira 25, alehyraista 50, desgl. 
viele andere Eulen, Tagfalter, Schwärmer 
und Spinner, gewöhnliche Arten zum Preise 
von 3 —5 Pf. pro Stck , seltnere zu höchstens 
% der Staudingerpreise. 

1 Paar Ocnog. zoraida 7 M. Einige 
lineosa, sehr gute II. Qual., k 2 M., 1 maura 
mit vielen üppigen, über 15 mm langen 
Pilzwucherungen. I Mam. pisi, linke Hälfte 
kleiner ; 1 Mes oxalina, braun, mit kleinerem 
linken Vorderfl. ; 1 Taen. gracilis mit 
kleinerem linken Vorderfl. ; 1 atropos, etwas 
monströs, innere Binde der Hinterfl. fast 
erloschen ; 1 atropos, diese Binde verzweigt ; 
2 atropos mit je einer Binde a 5 M. ; 
1 Sm. ocellata, 61 mm breit, blass gefärbt. 
B.Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstr. 60 IV. 

Raupen 

von L. betulifolia Dtzd. 30 Pf. giebt ab 
Th. Bucek, Prag, Brenntegasse 41 neu. 

Suche zu kaufen : 
% Dtzd. yama-mai Puppen lebend, von 
importirten Eiern stammend, nur 2 welche 
sich Anfang bis Mitte Juli verpuppt haben. 
Angebote mit Preisangabe erbittet 
Hermann Franke, 
Langenbielau III No. 5 b. (Schlesien.) 

Lucanus cervus, Hirschkäfer, 
20 tf und 30$, genadelt, in allen Grössen, 
auch capreolus dabei, hat abzugeben a 15 Pf. 
Porto extra. 

J. Müller ', Lehrer, Gr.-Moyeu vre 
in Lothringen. 
Raupen 
von Sp. menthastri, Dtzd. 20 Pf., lubrici- 
peda 20, A. tau 40, M. leueophaea 30, 
dentiua 20, A. myrtilli 40 Pf. Porto etc. 
30 Pf, Auch Tausch gegen anderes Zucht- 
materiaL 

fl. Koch, Braunschweig } Grünstr. 17. 



Raupen nach 2. und 3. Häutung von P. 
coenobita 80, U. sambucaria (2. Generation 
ergebend) 50, Sp. urticae 40, fast erwachsene 
Raupen von PI. festucae 80-— 10 ", später 
Puppen davon 200, Eug. autumnaria Pappen 
60 Pf. pro Dtzd., Porto 25 Pf. In Kürze 
Raupen von PI. pulchrina, Sph. pinastri. 
Stets auch im Tausch gegen Puppen u. Falter 
mir fehlender Arten, Aberrationen etc. 

J. Fuhr, Teplitz-8chönaa, 
Andrassystr. 185. 

! Buschmannsland ! "" 

8. -Afrika. 
I. Juiodim gariepina, 
II. „ neue Species (wird jetzt 

beschrieben), 

III. ,, leprosa, 

IV. „ fascicularis, 
V. „ viridipes, 

VI. „ v. raelly. 

Diese sehr schönen und theilweise sehr 
seltenen, in allen Sammlungen fehlenden 
Julodis habe zu sehr massigen Preisen, 
einzeln oder die Collection zusammen, ab- 
zulassen. 

O. Krkheldorff, Berlin S. 42, 
Oranienstr. 135. 

Puppen von Z. fausta das Dtzd. 50 Pf., 
Porto etc. 25 Pf., offer. gegen baar 

C. Kalbe jun, Weimar, 

Wilb.-Allee 33 . 

4 Dtzd. $ Säckchen Ps. graslinella, das 
Säckchen 15 Pf., 20 Dtzd. Puppen von Ocn. 
dispar, das Dtzd. 30 Pf., I Dtzd. Raupen 
Sat. pavonia Dtzd. 1 M., 2 Dtzd. Bom. tri- 
folii Dtzd. 1,50 M. 

F. Wehs, Lehrer, Johannisburg, 
Ostpreussen. 
Plus. mya~Hb. (v-argenteum Esp.) 
Falter superieur ex larva 1898 pro Paar 
Mark 7,50. 
Euterpia laudeti Bsd. 
pro Paar M. 4,50. 
Melltaea beriaalensis R. F. 
pro Paar M. 2,50 
franco gegen Einsendung des Betrages. 
A. Wullschlegel, Marügny-viile, 

Wallis , Schweiz. 

Gut befruchtete Eier von populifolia pro 
Dtzd. 50, Las. pruni 20 Pf. Puppen von 
castrensis per Dtzd. 50 Ff. excl. Porto. In 
Folge der Kälte kommen populif . und pruni 
erst nach dem 15. d. zur Versendung. 

Jul. Breit, Düsseldorf, 
Bastionstr. 5. 

Gebe sofort ab Puppen: V. antiopa 50. 
B. mori 30 Pf. per Dtzd., Porto 20 Pf , und 
suche zu erwerben 

„Hoftnann's Raupen" 
gut erhalten, gegen baar. Angebote an 
Jan Hilntera, Welt rus in Böhmen. 
Eier: Las. pruni Dtzd. 20, Lith. mus- 
cerda 20, Th. batis 10, populifolia 50, Porto 
10 Pf. 

Um Ausgleich der rückständigen Bezüge 
aus den Jahren 1896 u. 1897 wird dringend 
ersucht. C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Ober-Schi. 

Puppen: P. monacha Dtzd. 60, L. pota- 
toria 35, O. dispar 25, P. chrysorrhoea 15, 
V. urticae 15 Pf. 

Raupen: St. pavonia Dtzd. 30, A. tau 
70, A. caja 20, erwachsen 50, Van. io 10, 
Porto 20 Pf. 

G. Mull, Lehrer, Eime b. Banteln 

a . d. L. 

___ Wohnungswechsel« 
Wohne nicht mehr Guttmannsdorf , sondern 
Reichenbach in Schi., Frankensteinerstr. 47. 
W. Auras, Mitgl. 634. 



Cecropia-Eier von kräftigsten Faltern aus 
Baltimorer Pnppen abzugeben, 10) St 1 M. 
und Porto. H. Jammerath, Osnabrück. 
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Sommer preise 

^^ Ken- Guinea- Falter, 
irisch, I. Qual, in Düten %» gespannt % 
der Handlungswerthe nach Staudinger: 

Ornithopt. : Priamus poseidon tf $, papu- 
ana tf J. Papil.: Ulyss. autolycus tf % 
euchenor tf 9. ormenus tf $>, ambracia tf, 
godartianus rf > medon (/ . Delias gabia J 1 , 
Eupl. dursteini tf 9, Elymn. thryallis, 
Tenar. catops, staudingeri tf % sckarensis 
C? 9* gorgo, diniona <?%, charonides, sele- 
nides, Cethos. cydalina cf ?, Cyrest. achates, 
Hypolymn. deois, Parthen. aspila, Apatur. 
papuana, Dichor. ninus, Char. Jupiter, la- 
tona, Prothoe australis, semperi. 

Auswahl se udongen von Lepidopt div. 
8end. von Neu»Guinea, Java, Borneo, Ja- 
pan, Ost-Afr., Coluinb., Brasilien in der 
„stillen Zeit" zu ganz außergewöhnlich 
billigen Preisen. 

H. Stichel, Berlin W. 30, 
Grunewaldstr. 118. 



Um gefällige Mittheilong an dieser 
Stelle wird gebeten, wie die Puppen von 
gm. quercus behandelt werden müssen, da- 
mit sich tadelfieie Falter ergeben? 

Oberst von Qieycki, Berlin W. t 
Augsburgerstr 9. 

Lucanus eervus 

mit verschieden langen Hörnern (Oberkie- 
fern) im Tausch gegen Schmetterlinge oder 
Zuchtmaterial abzugehen. 

B 1 . Spillner, Lehrer, Hameln a. Weser. 
GesuDde Puppen: 
Xyl. conspicillaris Dtzd. »0 Pf., Orrh. ru- 
biginea ab unicolor i,50 M., giebt ab 
Ö. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3. 



8t. fagi Eier 

von gefangenen grossen §, p Dtzd. 1,20 M., 
Lyc. orion Puppen i>0 Pf. p. Dtzd. Porto 
bei Eiern 10, bei Puppen 20 Pf., offerirt 
(mir unbekannten Bestellern nur gegen vor- 
herige Einsendung des Betrages) 

G. Jüngling, Regen s burg K 1 1 . 

Zu verkaufen i 
Eine Sammlung von ea . 1200 Schmetter- 
lingen in 17 Kästen für nur M. 100. 
Dr. P. Stegelitz, Magdeburg, 
Eaiserstr. 1 0. 



Colins myrmidone 

Baupen in jeder Anzahl, das Dtzd. l ,50 M., 
spater Puppen Dtzd. 2 M. excl. Porto u. 
Verpackung. Von Acosm. caliginosa habe 
noch mehrere Hundert erwachsene Raupen 
oder in kurzer Zeit Puppen abzugeben zu 
den in letzter No. angegebenen Preisen er 
auch Tausch, aber nur gegen gleich werthe 
Noctuen und Oeometriden. 

M. Sch reiber, Rege nsburg E. 28 
Achtung! ~~ Achtung! 

Erlaube mir meine geehrten Herren 
Correspondenten und Tauschfreunde darauf 
aufmerksam zu machen, dass ich vom 
20. 7. neuen Stils ungefähr bis zum 20. 8. 
einen Jagd- und Sammelausflug unternehme 
und daher bitten muss, mir in dieser Zeit 
keine lebenden Objecto zu senden. 

A. Sirandmann, Russland, 
Qrenzthal pr. Bauske. 

Raupen 

von Harp furcula Dtzd. 1 M., 2 Dtzd. 
L75 M. Puppen von Bomb, quercus var. 
sicula Stck. 75 Pr. Porto und Verpackung 
besonders. 

Scheele, Na umburg a. S., Louisenstr 21. 



Tötungsgläser 

in Grossen 1 und 'l für kleine und mittlere 
Insekten. Grösse 3 ist sehr vortrefflich 
zum Töten von ganz grossen Spinnern. 
Preise ohne Porto Grösse 1 40 Pf., 11 60 Pf., 
111 1,25 M. Die Gläser sind mit Cyancali 
stark gefüllt. 

R. Bunge, 
pr. Adr. Herrn Teumer's Droguerie, 
Tangermünde a. E. 



Gesunde Cocons von Bomb, mori p. Dtzd. 
70 Pf. incl. Porto. 

2 Gelege (ca. 260—300 Stck.) Eier von 
Agl. infausta im Tausch gegen Pier, ma- 
tronula in entspr. Anzahl oder geg. baar 
pro Dtzd. 30 Pf. incl. Porto. 

Chr. Haas, Müllheim, Baden. 
Pappen 
von V. atalanta Dtzd. 1 M. Raupen das 
Dtzd. 80 Pt., 60 Stck. grosse Eichenböcke, 
Ceramb. heros 8tck. 10 Pf. giebt ab in 
Deutschen Briefmarken, gegen Voreinsendung. 
Porto und Kiste a0 Pf. 

Erdmann Kallert, Breslau i. Schi., 
Sadowastrasse 58. 
Eine Anzahl 

|Qr» illustrirter Postkarten m %Jt 

(meistens Landschaftsbilder), darunter einige 

Serien Künstler-Postkarten, habe ich im 

Tausch gegen Coleopteren abzugeben 

C. P. Schmid, Leipzig, Constautinstr. 10. 

Von der sehr seltenen 

$Qn Papilio pittmani ' a f^3% 
giebt einige Exemplare ab 

William Watkim, Eastbourne, 
Villa Sphinx, England. 

f^r-^Älpenfalter! 

Nehme Bestellungen an auf : 

Parn. apollo, delins, Col. palaeno und var. 
werdandi, phicomone, Lyc. orbitulus, minima, 
Melit cynthia, Arg. pales, Ereb. melampus, 
mnestra, pharte, manto, lappona, tyndarus, 
gorge, goante, Sat. dryas, Syricht. serratulae 
var. caecus, cacaliae, Zyg. pilosella var. 
nubigena, exulans, transalpina, carniolica ab. 
hedysari, Set aurita var. ramosa, Nemeoph. 
plantaginis mit ab. hospita und matronalis, 
Call, hera, Dianth. proxima, Plus, hochen- 
warthi und Psodos quadrifaria. — Preise 
% nach Staud. Porto extra. 

G. Senn, Typograph, Chnr, Graubünden, 
Schweiz. 



Sofort abgebbar gegen l £ des 
Dr. Staudgr. Preis- Verzeichnisses 

frisch geschlüpfte, schöne Falter 
(gespannt) von Notod. bicoloria, Hep. vel- 
leda, Gonoph derasa, Thyat. batis, Cyniat. 
fluctuosa, Panth. coenobita, Agrotis brunnea, 
occulta, prasina (herbida), Mam. tincta, 
Panol. piniperda und Rhyp. melanaria ; bico- 
loria, prasina und melanaria sind in grosser 
Anzahl vorhanden. 

Tausch gegen gute Alpen-Falter nicht 
ausgeschlossen. Ferner sind ca. 150 Eier 
von Sph. pinastri gegen anderes Zucht- 
material zu haben. 

Th Hackauf Kattowitz, Beatestr. tf IT 



Der Besitzer einer angeseheneu 
Naturalienhandlung i Insekten vorwiegend) 
sucht wegen vorgerückten Alters einen 
Nachfolger. Uebernahmebedingungen sehr 
billig und äusserst liberal. 
Anfragen vermittelt U. Redlich, Guben. 

Gläubiger gesucht ! 

Habe eine Sendung Puppen erhalten, 
für die keinen Ausgleich senden konnte, da 
Adresse des Absenders fehlte. Poststempel 
nicht zu entziffern ; auch correspondire häufig 
mit zwei Mitgliedern aus einer Stadt, so 
dass dies keinen Anhalt bieten würde. Bitte 
daher den betreffenden Herrn um eine dies- 
bez. Zuschrift und richte an Alle die er- 
gebenste Bitte, stets Karte mitzusenden, deren 
Porto gern vergüte. Da nun Briefe zuweilen 
auch verloren gehen, so füge gleich die 
weitere Bitte hinzu : Wer binnen 3 Wochen 
allerspätestens keinen Ausgleich erhält, möge 
mir freundlichst eine Karte senden, damit 
ich meinerseits bei der Post reclamiren kann. 
A. Strandmann, Russland- 
Grenzthal pr. Bauscke. 
~~~ Hybriden-Räupchen — 

von Smer. ocellata und Smer. populi, giebt 
ab ä Dtzd. 5 M. 

C. Richter, Oels in Schles. 



Pleretes matronula 

Raupen heuriger Zucht im letzten Kleide, 
gesund und kräftig, versendet auf Wunsch 
unter Angabe der Zuchtmethode franco per 
St. 90 Pf., % Dtzd. 5,20 M., p. Dtzd. 10 M. 

H. Wolff, Breslau, Hermannstr. 27. I. 

(Erhielt viele Anerkennungen meiner heu- 
rigen Zucht resultate.) 

Wilhelm Schlüter, 

Halle a. Saale, 

Naturwissenschaftliches Institut, 
empfiehlt sein äusserst reichhaltiges Lager 

aller entomologischen Utensilien 
in bester Qualität zu billigen Preisen. 
Systematisch 
geordnete Insekt eiisammlungen. 
Grosse Vor rat he an europäichen Schmetter- 
lingen etc. 9^^ Entomologische Werke 
zu Originalprcisen. 

Kataloge kostenlos und portofrei. 
1 complette Lepidopteren-Sammlung, 
nur Europäer und nur beste Stücke, be- 
stehend aus -206 Arten Rhopaloc., 66 Arten 
Sphioges, 165 Arten Bombyces, 845 Arten 
Noctuen, 112 Arten Geometrae in 26 bis 
2700 Stücken. Werth nach Staudinger ca. 
2100 M„ gebe sammt 30 guten Glaskästen 
ab für 500 M. 

G. W alte, Auerbach, Hessen. 

Gesucht Zuchtmaterial von Agrotis 
colli na und punicea. 

Hugo Hedicke, Stassfurt. 



Man fordere 

meine neue, ülustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netee 
in Seide und Mull, Käfernetsse, dto. für 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 8 bft« 
liebtesten Modellen , System Niepelt, 
Schweizermodell , verbessert ! 8tcckzwinge 
und Mutter, 2- und 4-theilig, schon ä von 
90 Pf. resp. 1,50 M. an. Anerkannt 
beste Fabrikate. Neu ! Spannbretter, 
Spannfläche mit Carres und Zahlen, In- 
sektenkisten 42x5 cm ä 4 — 4,30 M., 
dto. 33x4:1 cm ringsum poliert ä 2,75 M. 
Tötungsgläser, Raupenzuchtkästen, Sammel- 
schachteln, sowie sämmt liehe entomol. Re- 
quisiten solid und billigst. Liste gratis 
und franko 

W. Niepelt, Zirlau, Bez Breslau. 

Turke^tan-Falter, 

zur palaearktischen Fauna gehörig, versendet 
in frischen und reinen Stücken zu billigsten 
Preisen //. Thiele, Berlin, 

Steglitzerstrasse No. 7. 
Preislisten gratis und franco. 

Chesias spartlata 
Puppen abzugeben im Tausch ; auch cas- 
trensis Raupen, baar Dtzd. 60 resp. 50 Pf. 
Porto 30 Pf. 

//. Schröder, Schwerin i. Meckl., 
Grosse Paulstr. 12 b. 

Einige unbeschädigte complette Exemplare 
des vorzüglichen //o/mann'schen Werkes : 
„Die Raupen der Schmetterlinge Eu- 
ropas 44 hat ausnahmsweise billig abzugeben 

Wilhelm Schlüter, Halle a. 8. 

Attacus cynthia 
Eier von import. Riesenfaltern, sicher be- 
fruchtet, Dtzd. 15 Pf., 25 Stck. 25 Pf. 
Futter : Götterbaum, Linde. 

Marowski, Berlin, Neue Königstr. 30. 

Gesunde Raupen von C. pomoenaria 
werde ich in 2—3 Wochen in Anzahl er- 
wachsen liefern können und sehe Bestellungen 
schon jetzt entgegen. Preis per Dtzd. 1 M. 
bis 1,50 M Raupentausch erwünscht. 

K. Tränckler, Apolda. 

Van. io Raupen in allen Grössen l Dtzd. 
10, 100 St 80 Pf. Puppen 1 Dtzd. 20, 
50 St. 80, Porto und Kästchen 30 Pf. 

Versand nur gegen Vorausbezahlung in 
Briefmarken. G. Gierth, Sprottau, 

Schlesien. 
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100 Arten Laufkäfer 3 M. 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M, 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. A. Brauer, Zabrze, Oberschi. 

Im#I2aj»I«a all6g ** Schaurtfielre i. 
inOISCn6 jeder Exotensamnilm »r, 
^ _ ^ffebe, »olange (LVorrath 
Hll uLireicht, gegen Nichn. ab. 
I raCn l Serie I enthält: 1 grosst-r 
^- ammmmm ^ gelber Orn.minoi M. od.W 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blaue Pap. bnadha, M. n. W. 
9 gr. miicbblNne Pap. polymneator M. u. 
W. 1 Pap. hc« tor, 1 Pap. anthedon, 1 Pap. 
agauiemnou, l Pap hclcnus, lDol.ouaobarii 
W., » Hb. trla.cippe M. n. W, 2 Parth. 

Smbriaiug M. u. W. zu Alk. li — (Händ- 
rpreia ca. 106,—). Serie II enthält: 1 gr. 
goldgrttnbeatanbter Pap. Fanesa, 6 gr. 
Chyn. moluccoram M. n. W., 2 pracht- 
volle Euth. lubentina M. u. W., l gr. 
Hett belia, 1 Char. athanaa, 4 Eron. 
valleriaM.*.W.. 2 farbenprächtige Nacht- 
falter anMk. 7.— {Händlerpreii ca. 38,—). 
Sämmtl. Thiere sind L Düten-QnaL Ptato 
v.lStteben 80 Vtg. Ausland Casse voraus. 
H.W.Schröttr , Electrottcho, Fabrik. Bielefeld. 

R. Hempel, Tischlermeister, 

Berlin N. 58 , Schönhauser- Allee 141a, 
19" Lieferant 
des Königl. Museums eu Berlin, *^&% 

liefert als Specialität 
Insektenkisten und Schranke 

zu soliden Preisen. 

Heinr. Boecker in Wetzlar 
empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 

Empfehle 

Topfziegel 

zum Schneiden von Vogelkörpern, künst- 
lichen Schädeln u. s. w., ausgezeichnet 
schönes, festes Material, 28—35 cm. lang, 
12—16 cm. breit, 100 Stck. 5 M. 

Torfplatten eigenes vorzüglichstes 
Fabrikat in allen Grössen, in allen Preis- 
lagen, man verlange meine Preisliste. 

Insektennadeln, nur beste Waare, 
weisse pro 1000 1,75 M., seh warze'pro 1000 
2 M., Klägers Patent pro 1000 3 M. 

Netzbügel, System Graf-Krösi, sauber er 
gearbeitet, 1,50 M. 

Spannbretter, verstellbar, 80 Pf. bis 1 M. 

Raupenpräpariröfen mit Gummigebläse 
6 M. 

Ortners Fabrikate, Aufklebplättchen, 
Klappkapseln u. s. w. zu Originalpreisen. 

Sämmtliche entomologische Requisiten, 
näheres in meiner Preisliste. 

Hondurasfalter urz Ä 

Zahl enthaltend, Centurie in Düten 14 M. 
auf Wunsch 50 Stck. 7,50 M., 25 Stck. 4 M. 
Versand nur gegen Nachnahme oder 
Einsendung des Betrages. 

M* Kreye, Hannover. 

„Prächtige Perser-Rüstung« 

goldtauschirt, compl. 9 Theile; garant. 
Original ; für den billigen Gelegenheitspreis 
von M. 300.— netto abzugeben. 

Dto. Cajakschwert, Japangötzen ; Paradies- 
vogel und Colibribälge I. Qual. 

Atelier Grubauer, Berlin S.-W., 
Belle-Allianceplatz 9. 

Puppen 

von Spil. mendica Dtzd. 60 Pf., 100 Stck. 
4 M. Tausch gegen anderes Zuchtmaterial 
erwünscht. 

H. Engelmann, Magdeburg-Buckau, 
Neuestrasse 14. 



Haytl Lepidopteren 

Cat. thalestris, Mys. antholia, Cyst. teleboas, 
Luc. cadma, sowie viele Papilioniden, giebt 
ab zu massigen Preisen 

William Watkins, Eastbourne, England. 



Im Juli liefere ich tausende 
Van. io Raupen und Puppen, 100 Raupen 
1 M., 100 Puppen 2 M. sammt Porto und 
Packung, die Raupen auf Wunsch klein, 
halb oder ganz erwachsen. Kleinste Sendung 
100 Stck. Auch Tausch und bitte um 
rechtzeitige Aufträge. 

Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen. 
. Offerte: 
Unterzeichneter giebt ab im Tausch, be- 
sonders gegen Cat. paranvmpha, Las. du- 
meti, Pterog. proserpina, Raupen von 
Las. ilicifolia. Puppen von Agrot. castanea 
eventuell auch käuflich 

Aug. Junghaus, Rudolstadt, 
Anger 5. 

Rumina-Puppe n 

erhalte in kurzer Zeit und gebe dann 
k Stck. mit 35 Pf. ab. Bestellung nehme 
schon jetzt sntgegan 

A. Kricheldorff, Berlin S., 
Oranienstr. 135. 

R. Friedländer & Sohn in Berlin. 

Soeben erschien in unserem Verlage: 
Studien 

über die 

Eitvleklm lerAptenriitii iisiltn 

von Dr. Heinrich Ueel. 

VI. und 58 Seiten mit B Abbildungen im 

Text und 6 lithograph. Tafein. gross-4. 

Preis 16 Mark. 

Die Auflage besteht aus nur 125 Exemplaren. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

DatorMstorisclißfl Gesenstände. 




Seidene Scinetterllois- 

FllllltZI 

Länge 72 cm, Umfang 1 10 cm. 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

Insekten. TOll PllttOK' Fabrik 

E. Stosoack, Nainovor, 

liefert zn billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass and jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30|20, 30,14. 28|I3, 26|U, 26|10, 
24|8, 23|7 cm. 

Bei Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

Torfziesel c \ 88 8 '«? : 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung. 
Proben und Preiscourant gratis and franco. 

Khodia fugax Cocons, ~ 
kräftig, aus importirten Eiern gezogen, giebt 
ab das Stück 2,40 M. 

Starck, Neustrelitz, Thiergartenstr. 21. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

(Grosses Xiager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus allen WeUtheilen, 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen 

u. 8. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., so wi« von Vogeleiern, Balgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Eine Briefmarkensammlung, 

5400 Stück verschiedene nebst Ganzsachen - 
album, mit ca. 600 Ganzsachen , viele gute 
altdeutsche Sachen enthaltend, ist zusammen 
für 1200 M. wegen Aufgabe des Sammeina 
zu verkaufen; für einen Theil der Summe 
nehme tadellose Falter. 

Eier 
von doubledayaria von einem ioa Freien 
in Copula gefundenen Paar pr Dtzd. 25 Pf. 
Für echte doubledayaria übernehme Garantie. 
Julius Breit, Düsseldorf, Bastionstr. .\ 



^ ^ Erw. Raupen von B. castrensis ö\> 
V. v. prorsa 20, O. dispar 10, Cn. proces- 
sionea 40 Pf. Puppen je 20 Pf. höher 
Puppen von Ch. brumata 20 Pf. Porto 
20 Pf. Betrag erbitte nach Empfang der 
Sendung. 
_PaulSch midt, Lehrer, Fr ankfurt a. O. 

Habe abzugeben ; Freilandraupen von 
machaon 20, iueifonnis 120, D. euphorbiae 
30, tiliae 60, Ocn. dispar lu, Puppen be- 
züglich HO, 150, 50, 80 und 15 Pf. Alles 
per Dtzd. Porto und Kästchen 25 Pf. 

. Jf . Trapp, Jastrow in Westpr. 

B. zonarius, 
ausgew. Freilandraupen, das Dtzd. «0 Pf 
Zyg. achilleae Eier, das Dtzd. 20 Pf exd 
Porto, .giebt ab 

K. Höfer jun., Kloeterneuburg, 

Albrecht8tr. 31. 

Praeparator, 
tücht. selbstständ. Arbeiter, bes. im Mon- 
tieren gross Säugeth. und Vögel wohl er- 
fahren, findet dauernde Stell. Adr. unter 
J. J. 7172 an Rudolf Mo nge. Berlin S. W. 

Gesunde kräftige Puppen 
von DeU. Uvomica a 70 Pf., nerii «u, Porto 
u. 8. w. 30 Pf., habe abzugeben. 

W. Walther, Stuttgart, 
Reuchlinstr. 12. 

Eier: Sph. ligustri, pinastri, SmT 
ocellata, populi, L. quereifolia Dtzd. 10 Pf. 

Raupen : populi 40, machaon 45, V. io 
15, A. luna 150 Pf. Eier je 100 Stück 
6facher, Raupen Tfacher Dutzendpreis. 

Puppen: machaon Dtzd. 60, io 20 Pf. 
ausser Porto und Packung. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
Ober-Schi. 



Für Redaction : Schriftführer Dr. jur. Kühn. Selbstverlag des internal entomol. Vereins 
Auslieferung im Buchhcndel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H.' Redlich, Guben. 

Paul Hoffmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Guben. 
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/ 3, oj(p Herausgegeben 

unter Mitwirkung hervorragender Entomologen und Naturforscher. 

Die Entomologie che Zeitschrift erscheint monatlich zwei Mal. Insertionupreitf pro dreigespaltene Petit-Zeile oder deren Baum 
25 Pf. — Hitglieder haben in entomologischen Angelegenheiten in jedem Vereinsjahre 100 Zeilen Inserate frei. 

Inhalt: Zur Naturgeschichte der Ap. ilia Schiff. — Ein geglückter Versuch, das Verkrüppeln der Schmetterlinge zu verhindern« 

— Vereinsangelegenheiten. -- Neue Mitglieder. 

— Jeder Nachdruck ohne Erlaubnis* ist untersagt. — 



Zur Naturgeschichte der Ap* ilia Schiff, 

Im Anschluss an die Beobachtungen des Herrn 
Barte 1 über die junge Raupe von Ap. ilia in der Ueber- 
winterung kann ich mittheilen, dass ich ganz dieselben 
Erfahrungen machte. Es ist wohl sicher möglich, dass 
mit den Blättern heruntergefallene Räupchen am Stamme 
wieder emporkriechen, doch dürfte dies bei der lang- 
samen Bewegung der jungen Raupe nur wenigen ge- 
lingen, zudem die Raupen, wenn ihnen eine feste Unter- 
lage fehlt, sich nicht vorwärts bewegen können, mithin 
in dem um die Espen wuchernden Gras und Moos eher 
stecken bleiben. Zufälligerweise habe ich Ap. iris Räupchen 
in der Ueberwinterung und zwar im Freien an Salix 
-caprea mit übergebundenem Gazebeutel. Ich suchte die 
Räupchen im August. Beim Abfallen des Laubes sind 
einige auf den Blättern sitzen geblieben, einige sitzen 
am Aestchen und wieder einige an den Knospen. Letztere 
zieht sich ilia sowie iris vor. Wenn nicht die beiden 
Hörnchen sie verriethen, dürfte man die Räupchen mit 
ihrer, den Knospen ähnlichen Färbung kaum entdecken. 
Die Zucht der Apaturen im Freien ist leicht, doch darf 
man nicht zu viel Raupen in einen Gazebeutel bringen. 
Begegnen sich zwei Raupen, so weicht eine der andern 
kaum eher, bis sie stark verwundet ist, was meist durch 
starkes gegenseitiges Hin- und Herschlagen des gehörnten 
Kopfes geschieht. Findet man die Raupen erwachsen 
und bringt sie in der Gefangenschaft aufs Futter, so hält 
man die Raupe solange auf einem, in wage rechte Lage 
gebrachten Blatte, bis sie sich festgesponnen hat, 
was nicht lange dauert; thut man dies nicht, so fallt die 
Raupe immerwährend herab und verletzt sich leicht. 
Iris ist in dieser Hinsicht leichter aufzusetzen, sie spinnt 
sich lange nicht so fest als ilia, ist infolgedessen auch 
leicht zu klopfen, während man durch letzteres ilia kaum 
erhalten dürfte. Ich will dabei gleich bemerken, in Bezug 
darauf, dass diese Frage schon aufgeworfen wurde, dass 
ich iris im Freien schon auf Populus tremula sitzend 



fand, auch von Eiche klopfte. Iris liebt die grossblättrige 
Saalweide und zwar Sträucher, welche weniger dicht 
sind, ebenso liebt ilia die mit grossen harten Blättern 
bewachsenen Espen. 

Ich möchte zum Schluss noch die. Frage aufwerfen, 
wie erklärt sich das mitunter so häufige Auftreten von 
Lim. populi? Kommt es doch vor, dass man in einem 
Jahr kaum einige entdeckt und das darauf folgende Jahr 
das Thier in Menge bringt Das junge Räupchen findet 
man bis in den August auf den Blättern von Populus 
tremula, und zwar frisst die Raupe nur die Blattspitze, 
lässt aber die Mittelrippe stehen. Der abgesetzte Koth 
findet sich ebenfalls an den Blatträndern. Man entdeckt 
die junge Raupe durcji die sonderbar ausgefressenen 
Blätter leicht. Ich machte im vorigen Jahre die Beob- 
achtung, dass eine kleine Spinne, welche sehr häufig auf- 
trat, die Zweigspitzen der Espen übersponnen hatte, wo- 
durch viele Räupchen von L. populi zu Grunde ge- 
gangen waren, was mir die leeren, ausgefressenen Blätter 
verriethen. Die Räupchen waren im Verhältniss zu andern 
Jahren ziemlich zahlreich vorhanden. 

Es wäre nicht unmöglich, dass auch hierin das 
seltenere und häufigere Auftreten von Lim. populi zu 
suchen wäre, was weitere Beobachtungen lehren dürften. 
Es Hesse sich wohl auch auf Witterungseinflüsse zurück- 
führen, doch ist wohl bei Apat iris und ilia, bei welchen 
die Raupen fast die gleiche Lebensweise führen als 
Lim. populi, ein so contrastisches Auftreten niemals be- 
obachtet worden. Niepelt. 



Ein geglückter Versuch, das Verkrüppeln der 
Schmetterlinge zu verhindern. 
Durch dte Aufforderung des Herrn. Dr. Tümpel in 
voriger Nummer der Zeitschrift angeregt, möchte ich 
eine kleine Beobachtung — allerdings wieder an einem 
Schmetterling — veröffentlichen, von der ich glaube, 
dass sie nicht ganz ohne Interesse ist. 
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Am 20. Mai dieses Jahres schlüpfte mir früh morgens 
ein Pterogon proserpina. Das Thier muss, als ich es um 
7 Uhr bemerkte, schon geraume Zeit die Puppenhülle 
verlassen haben, denn die ausgespritzte Reinigungsflüssig- 
keit war schon ganz festgetrocknet. Nichtsdestoweniger 
waren die Flügel nicht gewachsen, und, nachdem ich 
noch eine Stunde vergeblich gewartet hatte, hielt ich den 
Schmetterling für verkrüppelt. Da fiel mir ein, dass 
vielleicht mangelnde Feuchtigkeit die Ursache hiervon 
sein könnte, und da der Schmetterling so doch unbrauch- 
bar war, benutzte ich ihn zu folgendem Versuch : Ich 
bespritzte mit einer Bürste den ganzen Falter tüchtig, 
und siehe da, kaum war dies geschehen, als das Thier 
nach wenigen Sekunden Herumlaufens sich an den 
Fenstervorhang (auf den ich es gesetzt) ruhig anhing; 
die Flügelstummel wurden schlaff und wuchsen sehr 
schnell und in einer halben Stunde war der Schmetterling 
völlig ausgebildet 

Aus diesem einen geglückten Experimente lässt sich 
natürlich noch keine Folgerung ziehen, doch kommt es 
leider nicht allzu selten vor, dass Schmetterlinge trotz 
• sorgsamster Behandlung der Puppen verkrüppeln. Ich 
wollte also die Herren Mitglieder bitten, in solchen 
Fällen den Versuch mit einer tüchtigen Douche zu wagen 
und ihre Resultate zu veröffentlichen, da es doch immerhin 
von einigem Interesse und Nutzen wäre — ganz abgesehen 
von etwaigen weiteren daraus zu ziehenden Consequenzen 
— ein Mittel gegen das Verkrüppeln zu haben. 

Vereinsangelegenheiten. 

XIII. General- Versammlung des Intern. Entomol. Vereins. 

Die diesjährige General-Versammlung findet zu 
Guben (Beschluss der G.-V. Cöln) Sonnabend den 27. und 
Sonntag den 28. August d. J. statt. 

Versammlungslokal: Kaminsky's Berg. Eröffnung 
der Versammlung Sonnabend 10 Uhr Vormittags. 
Tagesordnung: 

1. Rechnungslegung durch den Vereinskassirer. 

2. Wahl des Bibliothekars an Stelle des ausgeschiedenen 

Lehrers Haudering. 

3. Beschlussfassung über eine dem Bibliothekar zu ge- 

währende Vergütung. 

4. Abstimmung über die eingebrachten Anträge auf Ab- 

änderung des Statuts. 

5. Stellung von Anträgen aus der Versammlung und 

Beschlussfassung darüber und 

6. bez. Wahl des Ortes der nächsten General-Versammlung. 

Anträge haben dieserhalb bis jetzt gestellt: Tirol, 
Thüringen und Ungarn. 

7. Prämiirung von in Folge des Preisausschreibens einge- 

sandten Schmetterlingssammlungen. 
Danach gemeinsames Mittagsessen. 
Für den Sonntag ist eine Parthie zu Wagen nach 
der Gubener Haide geplant 

Sehr erwünscht wäre es, der Wagen-Bestellung 
wegen, die ungefähre Zahl der Theilnehmer vorher zu 
kennen und wird um gefallige kurze Benachrichtigung 
auf der Abstimmungskarte gebeten. 

Der V e r eins vo rsitzen d e 
H. Redlich, 



Anträge für die Generalversammlung des Intern. 
Entom. Vereins 1898. 
Die Generalversammlung wolle beschliessen : 
1. Der Vorstand hat in Ausführung des § 7 des 



Statuts die Generalversammlung innerhalb des ersten 
Vierteljahres des Vereinsjahres anzuberaumen. 

2. Det § 7 des Statuts erhält hinter dem ersten 
Satz folgenden Zusatz: 

Die ordentliche Generalversammlung findet in den 
Jahren mit gerader Jahreszahl in Guben, in denen mit 
ungerader Jahreszahl in Berlin, die ausserordentliche 
Generalversammlung stets in Guben statt. 

Begründung zu Antrag 2. 

Da die Mitglieder des „Internationalen Entomo- 
logischen Vereins 4 * auf der ganzen Erde zerstreut wohnen, 
wird der Besuch der Generalversammlungen allen den- 
jenigen, welche ihren Wohnsitz fern vom Versammlungs- 
orte haben, sehr schwierig — fast unmöglich sein. Auch 
der bisher vom Vorstände resp. von der Generalversammlung 
auf Vorschlag des Ersteren, gewählte Modus, die General- 
versammlungen an immer wieder anderen Orten der 
Erde, an denen nur wenige Mitglieder vorhanden sind, 
abzuhalten, kann ebensowenig im Interesse derGesammt- 
heit der Mitglieder liegen, weil dadurch einerseits dem 
Vereinssäckel ungeheure Reisespesen der Vorstands- 
mitglieder erwachsen, die zu dem Nutzen, den die 
Generalversammlung den wenigen an dem betr. Orte an- 
sässigen Mitgliedern bringt, in keinem Verhältniss stehen, 
andererseits aber es sich nicht vermeiden lässt, die 
Wünsche mancher anderen Ortsgruppen, welche das gleiche 
Recht in Anspruch nehmen können, unberücksichtigt zu 
lassen. Von diesem Gesichtspunkte aus empfiehlt es sich, 
die Generalversammlung am Sitze des Vereins stattfinden 
zu lassen. Die dadurch ersparten Reiseskosten würden 
zweckdienlicher zur Erweiterung der Vereinsbibliothek 
und zur Herabsetzung der Gebühr für Benutzung der 
Tauschstelle in Guben (z. Z. mindestens 5 Mark) *) ver- 
wendet werden können. 

Wenn nun die geringe Zahl der ansässigen Mitglieder 
in den einzelnen Versammlungsorten als Motiv gegen 
den bisherigen Modus angeführt worden ist, so trifft 
dieser Grund für die Hauptstadt des Reiches, in welchem 
dieser „Internationale" Verein seinen Sitz hat, nicht zu, 
denn Berlin hat allein etwa 100 Mitglieder, ungerechnet 
die in den Vororten wohnhaften. Eine in Berlin ab- 
gehaltene Generalversammlung würde sich gegen die 
früheren gar stattlich ausnehmen, denn die ortsansässigen 
Mitglieder würden sicher vollzählig erscheinen. Es kommt 
aber noch hinzu, dass die Reichshauptstadt das Reiseziel 
Vieler ist und manches auswärtige Mitglied dadurch ver- 
anlasst werden würde, seine Reisedispositionen so zu 
treffen, dass ihm der Besuch der Generalversammlung 
in Berlin ermöglicht würde. Ein anderer Umstand fallt 
aber noch ins Gewicht : Ob auch der Verein die stolze 
Bezeichnung „International" fuhrt, so lässt sich doch 
nicht leugnen, dass er im Grunde genommen ein deutscher 
Verein ist, der dem internationalen Prinzipe der Wissen- 
schaft getreu, seine Vortheile auch Nichtdeutschen zu 
Gute kommen lässt. Er ist in Deutschland von Deutschen 
gegründet, wird von Deutschen geleitet, seine Zeitung 
erscheint ausschliesslich in deutscher Sprache und er 
hat endlich seinen Sitz in Deutschland. Dies Alles ist 
schon Grund genug, die Generalversammlungen — 
wenigstens alternierend mit seinem Geburtsorte — in der 
Hauptstadt seines Heimathlandes stattfinden zu lassen. 

Berlin, den 5. Juli 1898. 

Marowski, Mitglied No. 1412. 

*) Alle Theilnehmer an dem Tauschverkehr, welchen ich ver- 
mittele, wissen, dass diese Behauptung unwahr ist. 

Paul Hoffmann, Guben. 
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Stellung des Vereinsvorstandes zu obigem Antrage. 
Zu 1. Es wird beantragt, den ersten Absatz im 
§ 7 des Statuts wie folgt, zu fassen: 

Alljährlich, im Laufe der Monate Juli bis Oktober, 
ist eine ordentliche Generalversammlung einzuberufen; 
die bpecielle Festsetzung der Tage unterliegt dem Be- 
schlüsse des Vereinsvorstandes. 

Begründung: Die statutenmässig vorgesehene Zeit 
— innerhalb dreier Monate nach Schluss des Vereins- 
jahres — d. i. in denMonaten April bis Juni, ist ungeeignet. 
Die eigentliche Zeit für Reisen fallt in die Monate 
Juli bis Anfang Oktober, in die Zeit dei grossen 
Schulferien. 

Zu 2. Es wird beantragt, die bisherige Praxis, 
wonach jeder Generalversammlung die Festsetzung des 
O rtes der nächstjährigen Versammlung vorbehalten bleibt, 
aufrecht zu erhalten. 

Begründung: Zweck der Generalversammlungen 
soll nicht sein, alljährlich eine Schaustellung zu ver- 
anstalten, sondern es soll damit — im Laufe der Zeit — 
möglichst den meisten Mitgliedern die Gelegenheit ge- 
geben werden, persönlich von der inneren Organisation 
des Vereins Kenntniss zu nehmen, die Verwaltung zu 
prüfen und in persönliche Beziehungen zu den Vorstands- 
mitgliedern zu treten. Letzteres dürfte als ein wesent- 
liches Moment zur Herstellung des Vertrauens der Mit- 
glieder zu dem Vorstande zu betrachten sein. 

Es kommt bei diesen Gesichtspunkten wenig in 
Betracht, wieviel Mitglieder von diesem Rechte 
Gebrauch machen. Die Hauptsache dürfte doch sein, 
dass allen dieses Recht gewahrt bleibt. 
Ob der an und für sich doch sehr geringe Betrag 
von ungefähr 200 Mark alljährlich für die Reisekosten 
der Vorstandsmitglieder — der Herr Antragsteller spricht 
von „ungeheuren Reisespesen*' — Veranlassung sein 
könnte, dieses Recht aufzugeben, muss den Erwägungen 
der Mitglieder überlassen bleiben. 

Der Gedanke, dass für die doch sehr massige Summe 
von jährlich fünf Mark den Mitgliedern vom Verein zu 
wenig geboten wird, dürfte wohl kaum ernstlich auf- 
kommen; zumal durch die bisherige ökonomische Ver- 
waltung alljährlich noch recht ansehnliche Beträge erspart 
werden, welche zui Honorierung wissenschaftlicher Arbeiten 
und zur Anschaffung von entomologischen Werken für 
die Vereinsbibliothek Verwendung finden. Es dürfte am 
Platze sein, darauf hinzuweisen, dass nicht allzuviel 
entomologische Vereine sich gleicher Erfolge rühmen 
können. 

Ich darf wohl sagen, dass die anlässlich der Ver- 
sammlungen angeknüpften persönlichen Bekanntschaften 
für mich sehr werthvolle Errungenschaften bedeuten; 
das meiner Person sowohl wie meinen Bestrebungen 
allerwärts entgegengebrachte Vertrauen ist mir stets ein 
Sporn gewesen, die gewiss nicht kleine Last meiner 
Vereinsgeschäfte unentwegt weiter zu tragen. 

Es wäre aufrichtig zu bedauern, wenn diese, für die 
Mitglieder sowohl wie für den Vorstand so wünschens- 
werthen Beziehungen einen Abbruch erlitten. 

Aber auch die im vorstehenden Antrage ausge- 
sprochene Annahme, dass, wenn die Versammlungen 
in Berlin stattfanden, eine grosse Anzahl von auswärtigen Mit- 
gliedern sich veranlasst fühlen würde, daran theilzunehmen, 
dürfte lediglich eine Illusion sein, wie dies die Erfolge bereits 
bewiesen haben. Bei der in Berlin abgehaltenen 



IL Generalversammlung hat sie h ausser den 
Berliner Herren nur ein einziges Mitglied 
von ausserhalb betheiligt! 

Die Generalversammlung in Berlin war 
bis heut diejenige, welche die geringste Be- 
theiligung seitens auswärtiger Mitglieder 
aufwies; andererseits aber — glücklicherweise, 
— auch die einzige, welche jede ordnungsmässige 
Verhandlung unmöglich machte und, weil ab- 
solut keine Verständigung zu erzielen war, 
resultatlos geschlossen werden musste, da alle 
Anträge nur darauf hinaus liefen, die Vereins- 
leitung selbst in die Hände zu bekommen. 

Wenn sonach exempla docent, so würde dieser 
Fall allein schon beweisen, dass die Begrün- 
dung des Antrages wenig den That- 
sachen entspricht. Und es dürfte auch 
kaum ernstlich behauptet werden, dass für einen Ento- 
mologen Berlin im Sommer einen besonderen Reiz aus- 
üben könnte. Der kleinste Ort in Tirol, der Schweiz 
oder sonstwo, wo landschaftliche Schönheiten vorhanden 
sind, wird sich jedenfalls einer bedeutend grösseren An- 
ziehungskraft rühmen können. 

Im Interesse der Gesammtheit der Mit- 
glieder beantrage ich deshalb, das Recht 
jeder einzelnen Generalversammlung, über den 
Ort der nächstjährigen Beschluss zu fassen, 
aufrecht zu erhalten. Es bleibt ja nach den 
jetzigen Bestimmungen des Statuts jeder 
Generalversammlung unbenommen, wennSpar- 
samkoitsrücksichten dies wünschens werth er- 
scheinen lassen, die nächste Versammlung 
dementsprechend festzusetzen. Eindringlich 
möchte ich warnen, sich dieses Bestimmungs- 
rechtes einfürallemal freiwillig zu begeben! 

Ich bin völlig überzeugt, dass die heutigen, 
hochehrenwerthen Berliner Mitglieder ledig- 
lich die Interessen des Vereins vertreten 
und eine Wiederkehr der oben erwähnten 
Vorkommnisse ausgeschlossen ist, aber dennoch 
bin ich mit Rücksicht auf die anderen Mit- 
glieder gegen diesen Antrag; es liegt zum 
mindesten keine dringende Veranlassung für 
denselben vor. 

Da nun in dem Antrage des Mitgliedes No. 1412 
sowohl wie in dem des Vereinsvorstandes eine Aenderung 
des Statuts in Frage kommt, so haben die sämmtlichen 
Mitglieder hierzu Stellung zu nehmen. 

Der heutigen Nummer des Vereinsorganes sind 
Karten beigelegt, die denjenigen Mitgliedern, welche die 
Versammlung nicht besuchen können, die Möglichkeit 
offen lassen, ihre Stimme zur Sache abzugeben. 

Es liegt im Interesse jedes einzelnen Mitgliedes, die 
Abstimmungskarte genau auszufüllen und dieselbe möglichst 
sofort an den Unterzeichneten oder an einen ThÄnehmer 
an der Versammlung zurückzusenden. f 

H. Redlich, Vereinsvorsitzender. 



Mit der nächsten Nummer wird eine grössere 
wissenschaftliche Arbeit unseres hochgeehrten Mitgliedes 
Dr. Standfuss zum Abdruck kommen. Die Arbeit, 
welcher vier grosse Tafeln von höchster künstlerischer 
Vollendung beiiiegen werden, wird mehrere Nummern 
umfassen. 
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Ich bitte deshalb die geehrten Mitglieder, welche 
freundlichst Artikel zur Verfügung gestellt baben, mir 
für den Abdruck derselben etwas Zeit gönnen zu wollen. 
H. Redlich. 

Neue Mitglieder. 

No. 2487. Herr H. Henschler, Leipzigerstr. 5d, Zeitz, 

Provinz Sachsen. 
No. 2488. Herr H. Thielepape, Apotheker, Pössneck, 

Sachsen-Meinigen. 



No. 2489. 

No. 2490. 

No. 2491. 
No. 2492, 

No. 2493. 

No. 2494. 



Herr Dr. Schmoiling, Oberstabsarzt, St 
Martinstr. 41, Posen. 

Herr A. Adler, Phannacist, Brown-Comity, 
Ripley, Ohio, V. St. von Nord-Amerika. 
Herr Alfred Bodong, Grosse Allee 7, Hamburg. 
Herr M. Wilckens, Verlagsbuchhandlung, 
Eisen ach, Sachsen-Weimar. 
Herr A. Raecke, Georgstr. 6, Hof II, Leipzig- 
Neuschönefeld. 

Herr Louis Tiller, Färbermeister, Entenplan 1, 
Pössneck, Sachsen-Meiningen. 



Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten, für den »Al)Z6iQ6T.< 
am 8ten bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich. 



Vereinßlager. 
Die neueste Preisliste No. 41 
von'ft. Staudinger sowie die Etiqnetten- 
Liste für Enron. Schmetterlinge, (Voll- 
ständiges Verzeichnis der Macrolepidopteren 
nach Dr. O. Staudinger), sind gegen Ein- 
sendung von 1 M. 5 Pf. für das Stück 
franco vom Vereinslager erhältlich. 



Tötnngsgläser* 

Die Gläser neuer Conetruction ~ sind ein« 
getroffen. Grösse Preis. 

No. 1. 9 cm Höhe 6 cm Durchm. 

4 cm Halsweite 40 Pf. 
No. 2. 9 cm Höhe 6 cm Durchm. 

4% cm Halsweile 50 Pf. 
No. 3. 9 cm Höhe 7 cm Durchm. 

5% cm Halsweite 60 Pf. 
No. 4 12 cm Höhe 12 cm Durchm. 

8 cm Habweite 80 Pf. 
(für grösste Arten.) 
Preise incl. bester Korken. 

Mit Cyankali-Füllung durch die hiesige 
Stadtapotheke (gegen Giftschein) 50 Pf. mehr. 

Ausserdem sind die hauptsächlichsten 
Utensilien für Fang, Zucht und Präparation 
stets auf Lager. 

Pier* matronula — 
Baupen kann nach 4. Häutung (in 14 Tagen) 
k Stck 40 Pf. abgeben ; sind von 2. Häutung 
an ausschliessl. mit Walnuss gefüttert. 

L. prnni nach I. Häutung k Dtzd. 
25 Pf. Futter Pflaume, Faulbaum, Birke. 

L. popnlifolia. Nehme Bestellungen auf 
Baupen, September versendbar — an 
k Dtzd. 1,50 M. (Bei früherer Versendung 
gehen die Thiere meist zu Grunde.) Futter : 
Weide, Pappel. Porto und Verp. 26 Pf. 

H. Redlich, Guben. 

————-- Sammelreise* 

Für eine Forschungsreise, welche auf 
circa 3 Jahre berechnet ist, wird ein prak- 
tischer Sammler für Abtheilung Insekten 
gesucht. 

Verlangt wird : Gesundheit, praktische 
Erfahrung in Fang und Präparation. 

Geboten wird: Freie Reise, Station, 
Kleidung undAusrüstung und praenumerando 
1000 Dollar pro anno. 

1. Jahr: China, Indien und Inseln. 

2. Jahr: Centralasien. 

3. Jahr: Sibirien. 

Abreise Anfang September per Loyd- 
dampfer IK. 

Bewerber mit englischen oder russischen 
Sprachkenntnissen bevorzugt. 

Gefl. Offerten bis 10. August sub. R. T. 
zu Händen des Herrn ff. Redlich. 



Meine Laterna Entomologie« 

brennt blitzhell, ist sturmsicher, hat Reflektor, 
einseit. Lichtausfall und ist sehr handlich. 
Preis 1,30 M. Nachnahme. Porto extra. 
Versand durch 

V. Neuschild, Berlin N., Wollinerstr. 21. 



Insektenkästen 

als Snecialität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40x47 cm , gut in Nuth und Feder 
schliessend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torf leisten zu 3,6o M. Auch 
liefere Insektengchränke in bester Aus- 
führung. Beate Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Gustav Augustin, Gotha, 
Schwabhäuserstr. 8. 

Präparation 
von Insekten, namentlich Schmetter- 
lingen und Käfern, 

als: Spiessen, Spannen, Repariren, Entölen 
etc. führt sachgemäße bei niedrigen Preisen 
und sorgfältigster Behandlung aus 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 

Pappen von Van. io 

50 Stck. 60 Pf. Porto 20 Pf., giebt ab 

Franz Mayer, Bingerbrück. 
______ _________ 

Bäupchen Dtzd. 2 M., gesunde kräftige 
Deil. nerii Puppen per Stck. 80 Pf. Porto 
u. s. w. extra, habe abzugeben. 

W. Walther, Stuttgart, Reuchlinstr. 12 . 

Pappen von Ereb. aethiops 

per Stck. 12 Pf. Porto 30 Pf., giebt noch ab 
Rob. Fischer, 

Augsburg, Innere Uferstrasse 12. 

Puppen von cardui 
habe in grosser Anzahl das Dtzd. 60 Pf. 
ausser Porto abzugeben. In 14 Tagen 
Puppen von Amph. betularius Dtzd. 75 Pf. 
Auch im Tausche. 

Karl Traute, Pforzheim, Wegneretr. 25. 
Zenz. pyrina Eier — 
Dtzd. 25 Pt. 

Rieh. Rate, Leipzig-Thonberg, 
Reitzenhainerstr. 86 b. 

Eier von muscerda 15, Cid. obliterata 10, 
Cid. bicolorata 15 Pf. 

Erwachs. Raupen von Cueth. pinivora 
2 M. mpnacha 30 Pf. (prorsa vergriffen.) 

Puppen von monacha 40, quadra 50, 
castrensis 40, dirpar 20, (50x75 frc.), 
Salicis 20, (50x75 frc.) 

Frische Falter, genadelt, Sph. pinastri 10, 
Cid. bicolorata 15, (Dtzd. 1,25 frc.) Porto 
10 bezw. 25 Pf. 

F. Dannehl, Berlin- Wilmersdorf, 
Nauheim er str. 42. 

M itglied er, welche nachbezeichnete 
PCjP* Mlcrolepldopteren ^P| 
liefern können, wollen unter Angabe von 
Stückzahl und Preis dies dem K. Proviant- 
Amte des II. Armee-Corps in Landau 
(Bayern) baldigst anzeigen. 

Endros. lacteella tf% Sitotroga cerealella^ 1 . 
Asopia farinalis <£, Aglossa pinguinalis ^*$, 



Lebende Puppen, 

gesund und kräftig von Char. jasius a, 1,20 M., 

Deil. nerii 0,80 M., Macr. croaüca l M., Sat. 

caecigena 1,20 M. Porto und Emb. 10 Pt 

gegen vorherige Cassa, giebt ab 

Wilh. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 

Hybriden-Eier 

von scharf gelben yama-mai 9 und pernyi cf 

50 Pf. per Dtzd. 

R. Reichmann, Brüx, Böhmen. 
_____ ______________ 

Prachtvolle Falter e 1. sup. Paar 8—9 M. 
Falter mit geringen Abschilferungen beim 
Aufspannen entstanden das Paar 6 M. 

Dr. Schoebel, Wiesau, Kra. Glogau. 
~~ Puppen ven sparganii, 

pr. Dtzd. 3 M., arundinis, auch ab. fra- 
terna ergebend, Dtzd. 1,20 M., alles in 
Fratsstück, giebt ab 

R. Holze, Maler, Magdeburg, 
Bismarckstrasse 36 

Von der sehr seltenen ____ 

PQT* Papilio pittmani *%3% 
giebt einige Exemplare ab 

William Watkins, Eastbourne, 

Villa Sphinx, England. 

~"™~~ — - p Q pp en 
von Van. polychloros und Rhod. rhamni, 
je Dtzd. 70 Pf. Porto 20 Pf., giebt ab 
Richard Baute, Friedrichshaide 
b. Ronneb nrg No. 78 an der Bahn. 
Eier von Agr. oeculta Dtzd. 15 Pf. 
Ranpen von Mam. glauca Dtzd. 60 Pf.* 
Sphinx ligustri Dtzd. 50 Pf. Porto 20 Pf. 
Rud. Hartmann, Zeulenroda, 
Heinr ichstrasse 2. 
gfcjr* Den Herren, welche bei uns im 
Tausch auf yama-mai und Las. pruni Puppen 
reflektirten und keine Antwort erhielten, 
zur Nachricht, dass wir vom angebotenen 
Material keinen Gebrauch machen konnten, 
sowie auch beide Arten bald gegen baar 
vergriffen waren. 

Eier von Las. pruni von angeflogenen 
<?<?, mittelst Anflugapparat, gegen basr 
billig, per Dtzd. abzugeben. 

Entomologen-Club Bröteingen. 
p. Adr. Wilhelm Lamprec ht, Friedrichstr. 48. 
Empfehle: 
Ornithoptera croesus ex larva, gespannt 
O*? 40.— M. Ferner die ^interessanteste 
afrikanischeSaturnide Eudaemonia braehyura, 
das Paar 27.— M. d" 12 M., ? 15 M. 

Meine neue, von 18 auf 24 Seiten ver- 

grösserte illustrirte Lepidopteren-Prets- 

liste Do* VIII ist erschienen und steht 

gegen Einsendung voa 40 Pf. zu Diensten. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 

Thurmstrasse 37. __ 

—— _________ 

Raupen 12 Stck. 1 M. 

Wilh. Seceodrowski, Berlin C. 25, 
Kl. Alexanderstr. No. 6. 
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Cosaus Falter 

frisch geschlüpft und Pappen das Stck. 25 Pf. 
Raupen, tbeilweise oder ganz erwachsen, 
Dtzd. 1—1,50 M. Eier von £. quercus 
Dtzd. 10 Pf. Porto pp. 10 bezw. 30 Pf. 
giebt auch tauschweise ab 

Peschke* Oppeln, Fesselstrasse 4. 
Abzugeben in Anzahl : 
Raupen von Metroc. honaria Dtzd. 6 M., 
Puppen 7 M. Puppen von Cid. quadri- 
fasciaria Dtzd. 2,50 M., cuculata 3,50 M. 
incl. Porto und Packung. Anfragen ohne 
Rückporto bleiben unberücksichtigt. 
F. Schade, Brunn, Schreibwaldstrasse. 
Lebende Bomb, mori Pappen 
pro Dtzd. 60 Pf. franko. 

Ant. Seidel jun., Steinschönau, Böhm. 
Pleretes matronula 
starke, kräftige Raupen heuriger Zucht, im 
letzten Kleide franco pr. Stck. I M., pr. 
% Dtzd. 5,50 M., pr. Dtzd. 30 M. 

Bei grösserer Entnahme sowie Vereinen 
billiger. 

H. Wolff, Breslau, Her mannstr. 27 I. 

Biete an: 
Eier von Z. pyrina das Dtzd. 20 Pf. 
gegen Voreinsendung. Räupchen von M. 
thalassina und Raupen von C. hyperici im 
Tausch gegen Zuchtmateriai von Noctuen. 
Suche Eier resp. Zuchtmaterial von Agr. 
fimbria unü anderen Agrotis- Arten, sowie 
von Chariclea- u. Plusia-Arten ev. gegen baar. 
Ulrich Völker, Jena, Jansonstr. 10 II. 
~ Cal. hera Eier 

100 Stck. 1 M. und 10 Pf. Porto empfiehlt 
Heinr. DoUschall, Brunn, Mähren, 
Bürgergasse 23. 

Gebe ab: 
Pernyi Banpen (2. Häutung) p. Dtzd. 
40 Pf. Porto und Verp. 30 Pf. 

A. Stiebritz, Mönchenholzhausen 
b. Vieselbach (Thr.) 

Puppen 

von monacha Dtzd. 40 Pf., 100 Stck. 2,50 M. 
von quadra Dtzd. 40 Pf., antiopa Dtzd. 
40 Pf., jacobaeae Dtzd. 20 Pf., 100 Stck. 
1,50 M. 

Eier von occulta Dtzd 15 Pf., Signum 
Dtzd. 15 Pf. 

Falter von monacha ^J 15 Pf., ge- 
spannt oder sitzend. 

Richter, Lehrer, z. Z. Pölitz, 

Pommern. 

Eier 
von Zeuz. pyrina und Troch. apiforme 
Dtzd. 10 Pf. Porto 10 Pf. Bei mir Unbe- 
kannten gegen Nachnahme resp. Ein- 
sendung des Betrages. 

v. Neteer, Coblenz a Rhein. 
Enp. digilaliaria 
Raupen in jeder Anzahl, später Pupjpen 
Dtzd 1 M. resp. 1,50 M. Ebenso Raupen 
oder Puppen von Lob. appensata Dtzd. 
2,50 M., Eup. actaeata, albipunctata, tri- 
signaria, linariata etc., alles billigst im Tausch 
gegen Eulen und Spanner oder deren 
Zuchtmaterial. 

M. Schre iber, Regensburg E. 28. 

Banpen von S. pavonia ~~ 
% erwachs, pro Dtzd. 30 Pf. Porto extra. 
Auch Tausch auf mir zusagendes Zucht- 
materiai. 

Nehme Bestellungen an auf Raupen von 
D. galii pr. Dtzd. 1,20 M., in kurzer Zeit 
lieferbar. Auch Tausch. 

Qu6t. Kessel, Heidersbach b. Suhl, 
Thüringen. 

"~ ^"^ Banpen 
von PI. festucae Dtzd. 1,60 M., desgleichen 
▼on Pter. proserpina Dtzd. 1,80 M. Porto 
und Verpackung 20 Pf. Zahlung in Brief- 
marken. 

W. Hainer, Offenbach a. M., 
Bleichstrasse 29. 



Gegen baar, sowie im Tausch hat ab- 
zugeben : 

Eier von quercifolia 10, dominula 20, 
populifolia 60 Pf. das Dtzd. 

Puppen von monacha 60, dispar 40, li* 
gustri 60, populi 80 Pf. das Dtzd. 

Raupen von villica 30, quercus 25 Pf. 
das Dtzd. gegen baar, im Tausch höher. 
Porto und Verpackung besonders. 

Siesina, Eisenbahn-Betr.-Werkmstr., 
__ Tarnowitz, Oberschi. 

Banpen 
von Pt. proserpina Dtzd. 2 M. Puppen 
und Falter von PI. consona Dtzd P. 1,20 M. 
Falter a 15 Pf. Falter von C. absinthii 
k 10 Pf., im September Raupen davon. 
Auch Tausch gegen mir fehlende Tagfalter. 

Heinr. Oertel, Klempnermeister, 
Halle a. S. 

■C^* Raupen von fuscantaria Dtzd. 
1 M. (erwachsen), halb erwachsen 80 Pf. 
Puppen von O. dispar Dtzd. 30 Pf. Porto 
20 Pf. 

V. io Raupen erwachsen per Tausend 
5 M. Porto bei 1000 Stck. 50 Pf., bei 
500 Stck. 30 Pf. 

M. Huck, Kranichfeld. 

NB. Allen Herren Bestellern betr. Raupen 
von atalanta und cardui, welche von mir 
keine Nachricht erhalten, zur Mittheilung, 
dass mein Vorrath bald vergriffen war. 

Erwachsene Raupen 

von U. sambucaria 11. Generation 80 Pf., in 
Kürze Puppen 1,20 M. pr. Dtzd. Porto 
25 Pf. — Jenen Herren, welche keine PI. 
festucae erhielten, zur Nachricht, dass alle 
vergriffen; pulchrina kommen im August 
zur Versendung. 
J. Fuhr, Teplitz-Schönau, Andrassystr.185. 

Räup chen e rster Häutung von 
P^^ Aret. flavia *^| 
80 Pf. per Dtzd. Puppen von Eug. fus- 
cantaria 1,50 M. pr. halbes Dtzd. Raupen 
von Had. adusta 1 M. pr. zwei Dtzd. 
Kleinere Quantitäten nicht. Porto und 
Verpackung 20 Pf. Gegen Voreinsendung 
des Betrages bei 

0. Hüni, 59 Plattenstrasse, 
Hottingen-Zürich. 
Zn kaufen gesacht: 
Neunter Jahrgang der „Entomologischen 
Zeitschrift." 

Offerten mit Preisangabe erbeten an 
Arnold Japha, cand. med. Freiburg i. B. 
Wenzingerstrasse 44. 
Zenzera pyrina Eier ~~ ~~ 
von Prachtexemplaren pr. Dtzd. 20 Pf., 
L. potatoria Eier Dtzd. 20 Pf., keine In- 
zucht. Porto 10 Pf. Auch Tausch gegen 
Zuchtmaterial. 

Hermann Becker, Darmstadt, 
Carlstrasse 7. 
We r lief ert 

PQT* Eintagsfliegen? ^Pl 
Dieselben können auch unbestimmt sein ; 
gute Preise werden zugesichert. 

Dr. Tümpel, Gera, Moltkestrasse. 
Abzugeben : 
Eier von Bomb, mori 100 Stck. 50 Pf. 
Puppen von O. dispar Dtzd. 50 Pf., Rh. 
rhamni Dtzd. 70 Pf. Porto 10 bezw. 25 Pf. 
Tausche auch. 

Wer liefert zum Herbst frische Orthop- 
teren ? 

Cohrs, Oederan, Sachsen. 
Raupen: 
Att. cvnthia, Amph. betularius 1 Dtzd. 
20 Pf., 100 Stck. 1,50 M. 

E. Reim, Lehrer, Liegnitz, 
Gar tenstrasse 14 II. 
__ Anfrage. ~~ 

Um gütige Belehrung über Zucht und 
Ueberwinterung von Pier, matronula an 
dieser Stelle bittet M. 1307. 



Willi* Jaeobsohn & Co., 

Breslau, Kupferschmiedestrasse 
offerirt gegen Nachnahme : 10 Bde. Berliner 
Entom. Zeitschrift 1860—70, gebunden, 
neu 110 M. — nur 15 M. 

Redtenbacher Fauna Austr. : Die Käfer 

II. Aufl. 1858, geb 9 M. 

Bontbyx var. sicnla 
Räupchen, im Tausch oder gegen baar ab- 
zugeben. Ausserordentlich leichte Zucht 
an Epheu b 

L. Qutmann, Karlsruhe, Baden, 
Schützenstrasse. 
Räupchen 
Von Las pruni, nach I. H. 25 Stck. 
50 Pf., Plat. cecropia 25 Stck 40 Pf. 
Porto etc. 80 Pf. 

A. Bombe, Guben. 

Pnppen 
1 Dtzd. pernyi 2 M. Raupen von Las. 
var. excellens l Dtzd. 1,80 M., vorletzte 
Htg., Aret villica 3 Htg. 20 Pf., Aret. 
caja 1. Htg. 15 Pf., Las. potatoria 1. Htg. 
10 Pf. pr. Dtzd. Porto etc. 20 Pf. Tausch 
nicht ausgeschlossen. 

P. Kiesel, Chemnitz, Sachsen, 

Innere Johannisstr. 12 III. 
___ _ ____^ ä _____^„ ___ 

tadellos erhalten, verkauft um 12 M. franco. 
Karl Taud, Komotau, Böhm. 

Lepidopteren, gespannt : 

Cerisvi $ a60 Pf., iris 25, jaaius 1,50 M., 
pandora 5u Pf., palaeno 30, vespertilio 50, 
livornica 70, tiliae 20, ocellata 15, elpenor 10, 
populi 10, celerio 150, atropos 60, proser- 
pina 40, coesus 30, spini 30, luctuoea 40, 
selenitica 20, bifida 20, erminea 45, 
fagi 100, milhauseri 80, lugens 80, fere- 
nigra 80, excellens 1Ö0, alchymista 50, 
scita 50, funesta 20, PI. argen tea 4 1 ', fra- 
xini 30, 100 Stck. Eulen 3 M., 50 Stck. 
Morpho achilles & Stck 1 M., aego 1,50 M., 
demophon 70 Pf., caligo 1,50 M., Mania 
zipheus 3 M., Smer. modeetus 4 M., Pap. 
crino 1,50 M. etc. 

Coleopteren 

Cal. investicator k 50, Carabus circasius, 
Werth 10 M. a 3 M., excellens 50 Pf., 
splendens 80, Arthia thoracica, Werth 5 M. 
ä 1,20 M., mellii 1,20 M., coatata 1 M., 
Stern, miücialis, Werth 5 M 4 1 M., 
splendidus 1 M., crissa 1 M., nep.histis 1 M., 
Chrysoch. mutabilis 50 Pf., Heter. dohrni 
1 M., Hard. himal 1,50 M., plana 30 Pf., 
opalina 1 M., Pachnoda flavientis 40 Pf., 
carnibex 30 Pf., lonigera 30, Phol. oli Vieris 
persic 50, Rhys. caucasius verus 20, Pelid. 
punctata 30, kupferi 20, Helotr. gvdeon 
& Paar 1,20 M., Helic. isidis 80, Copris 
caralina 50, Böcke 60, 30 Stck. Cerator. 
derbyana, Werth 10 M. ä Stck. 2 M., 
Euritr. sajea a Paar 1 M., Lucanidae 
seltene Sorten billigst : 

100 Stck. genadelt, gemischt, 5 M. 

Auch einige Stück präparirte Vögel billigst 
abzugeben. Tausche auch schöne Logusten. 
Verpackung frei. 

J. Nejedly, Jungbunzlau, Böhm. 



Jenen Herren, welche betulifolia 
Raupen bei mir bestellten und keine Sendung 
erhielten, gebe hiermit bekannt, dass die- 
selben sofort vergriffen waren. 

Th. Bucek, Prag, Brenntegasse41 vorn. 
_____ ß aa p eil oder p pp en 

von Van. io in grösserer Anzahl giebt ah 
im Tausch. 

Eu gen Kelle r, Stuttgart, Tübingerstr. 26. 
~~™"~ Günstige Gelegenheit. ~~ 

Wegen Aufgabe des Sammeins billig ab- 
zugeben : 

Gegen 200 Spannbretter (Normalhöhe) in 
beliebigen Posten und verschiedene andere 
entomolog. Gebrauchsutensilien. Anfragen 
gegen Doppelkarte. 

J. Grossmann, Brunn, Sturmgasse 3. 
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Lepidopteren-nste Mo. 41 (für 1S9S) ™ 

Dr. 0. Staudinger & K Bang-Haas, Blasewitz-Dresden 

tat erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
nl&en-Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim tf und 9 einer Art der Bau ist), 97 südamerik. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 kgrlaa-Formen etc. etc., ca. 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Qeräthschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlungs-Catalog benatzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise zu ermassigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centarien und Localitäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursii enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver- 
gütet wird. 

Auswahlsendungeit werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



Zu verkauten : 

1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. 

A. Brauner, Zabrze, O berschi. 

Abzugeben : 

Eier von Zyg. minos, filipendulae, trifolii, 
A. caja Dtzd. je 10 Pf. Schöne Falter iu 
Mengen, verschiedene Gattungen, 100 Stck. 

5 Mark. 

F. Tschömer, Petschau, Böhmen. 

Ein fast ganz neues 

Berge's Schmetterlings-Buch 
ist für 13 Mark zu verkaufen. 

Jos. Ernstberger, Amberg, Bayern, 
Kosengasse C. 171. 
fQjT» Las. pruni Eier Dtzd. 20 Pf. 
Das. pudibunda Räupchen Dtzd. 20 Pf., 
Sat. pavonia Puppen Dtzd. 70 Pf., giebt ab 
gegen baar oder Tausch am liebsten gegen 
Ach. atropos und Deil. celerio Raupen. 
Porto und Verpackung 30 Pf. 

Jos. Ernstberger, Amberg, Bayern, 
Kosengasse C. 171. 
__ pj ord-Ameri | [a _j i#oge | 

Coleopteren I. Qual, in Düten enorm billig. 
50 Stck. in 23 Arten 2,25 M., 100 Stck. 
in 44 Art. 4,25 M , 135 Stck. in 48 Art. 

6 M., 220 Stck. in 80 Art. 12 M. (genad.), 
80 versch. Insekten 4,75 M., 25 Lepidopt. 
in Düten 1. Qual. 2,76 M., II. Qual. 1,76 M. 

Atlas Rieeenf alter, extra gross, I. Qual, 
in Düten, per Paar 5 bis i! M. 

Raupen von 8m. ocellata, 3. Häutung, 
Dtzd. 25 Pf. Alles Porto und Verpackung 
extra, nur per Nachnahme od vorn. Cassa. 
0. Lehnhardt, Schwiebus. 
Agr. cnrsoria Pappen 
Dtzd. 1,20 M. Zusendung als Doppelbrief 
30 Pf. besonders. Tausch nach lieber- 
einkunft erwünscht 

K. Heyn, Berli n N., Wiesenstr. 64. 
Bormia consortaria ab humperti 
(Beschreibung in voriger Nummer d. Z.) 
das schöne Exemplar 10, das passable 5 M. 
im Tausche gegen europ. Grossschmetter- 
linge, zur Hälfte gegen baar giebt ab 

Humper t, Bochum, Schillerstr. 7. 
JHanla inaora 
1 Dtzd. 3 M. und noch vieles andere. 
F. König, Erfurt, Pergamentergasse 45. 
Raupen und Puppen 
von Non. cannae 100, sparganii 110, 
arundinis 80 Pf. Porto extra, von allen 
3 Arten 95 Pf. pr. Dtzd. 

Raupen von Sph. pinastri 70 Pf. im Sep- 
tember lieferbar. Bestellungen bis Ende 
August, für spätere Bestellungen keine 
Garantie. 

Horst Göhler, Leipzig-Plagwitz. 



D. vespertilio 35, hippoph. 45, 
galii 20, euph. 5, nicaea 600, llvorn. 45, 
celer. 125, elpenor 8, porc 12, nerii 100, 
proserpina 25, stellatarum 8, croat. II. 50, 
bombylif. l~, fuciformis 20, culiciform. 12, 
myopaef. 25, asilif. 25, empif. 12, infausta 10, 
fenestr. 10, minos 3> achill. 5, punct. 15, 
exul. 10, angel. 10, melil. 8, trifolii 5, 
trig. 8, peuced. 8, fausta 10, onobr. 8, 
lavand. 25, miniat. 10, irror. 3, anderegg. 10, 
kuhlw. 25, ramos. 5, melan. 10, mesom. 10, 
depl. 10, lurid. 15, compl. 10, v. arid. 20, 
lutar. 8. 15, palliffons 50, sororc. 8, 
cer. (? 25, quadra 8, rubric. 10, striat. rf 10, 
cribr. 20, candid. 80, pulch. 10, Jacob. 8, 
russ. 8. 10, plant. 8, domin. 8, v. ross. 170, 
hera 15, v. magna 50, matron. 300—500, 
caja 8, flav. 130, vill. 10, purp. 10, fasc. 100, 
hebe 15, aulica 10, mac. 65, casta 50, 
pudic. 25, zoraida Paar 700, fulig. 5, 
luctif. 15, luctuos. 50, iubr. 5, zaüma 35, 
menth. 5, urticae 10, Pent. mor. Paar 15, 
antiqua Paar 12, gonost. Paar 15, Das 
seien. 20, fasc. 10, abietis 100, pudib. 8, 
1-nigrum 50. 70, franc. 40, alpic. 60, castr. 10, 
cat. 20, rimic. 25, trif. 15, rubi 10, pruni 40, 
quercif. 15, trem. 20, ilicif. 65, versic. 20. 25, 
pyri 35, spini 35, caecig, tf 125, falc. 5, 
lac. 10, sie. 10, erm. 40, vin. 5, bif. 10, 
ziezac 8, torva 30, drom. 10, argentina 30, 
bicol. 20, palp. 5, plum. 10, pytioc. 20, 
bueephaloid. 15, derasa 15, ridens 20 Pf. 

Eulen wie in voriger Nummer. 

Viele Tagfalter zu gleich billigen Preisen. 
B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstrasse 60. 

R a n p e n 

von Sm. populi ftu, A. putris 30, A. 
c-nigrum 20 Ff. Räupchen von lucipara 2ö, 
oleracea 25, trigrammica 30, thalassina 80, 
oeculta 45 Pf. pr. Dtzd. Porto und Em- 
ballage 25 Pf. 

Ihr. Knöner, Schildau, Kreis Torgau. 

Kleine RÄupchen 

von ab. doubledayaria garantirt, pr. Dtzd. 
40 Pf. Puppen von castrensis pr. Dtzd. 
50 Pf. Gut befruchtete Eier ($? im Freien 
copulirt) Las. populifolia pr. Dtzd. 50 Pf., 
pruni pr. Dtzd. 20 Pf. 

Eier ab. equeatraria 25 Pf. Eier von 
Tagfaltern Lycaena alcon, arcas, corydon, 
bellargus, euphemus, Coiias hyale 25 Pf., 
megaera, janira 20 Pf. 

Julius Breit, Düsseldorf, 
Bastionstrasse 5. 

Gebe gute Marken und Ganzsachen im 
Tausche gegen frische Tagfalter und Spanner. 
_ _ __ __ a pp ei|ga | Ä 

erwachsene Raupen ä Dtzd. 1,50 M. Puppen 
ä Dtzd. 1,80 M. Zucht sehr leicht. Porto 
und Verpackung 25 Pf , hat in grosser 
Anzahl abzugeben 

O. Jüngling, Regensbnrg K. 11. 



Oipter 

25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem- 
plaren für 3 M. 

30 Arten in 50 Exemplaren für 4 M. 
abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto. 

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber 
präparirt und befinden sich darunter grösste 
und seltene Arten. Einzelne Arten billigst. 
Preislisten postfrei. 

A. Brauner, Zabrze Ob.-Schl., 
Abzugeben : 
Puppen uud spann weiche genadelte Falter 
von Acr. menyanthidis. Ran p e n von 
1-nigrum, Puppen von Th. betulae, Val. 
oleagina, Loph. carmelita gegen Falter, 
Raupen oder Puppen von Sesien, Psychen, 
Har. I urcula, Not. dodonea, trimacula, Loph . 
cuculla, Dryn. velitaris, Org. ericae, Cuc. 
chamomillae, Acr. strigosa etc. 

v. Holte, Neustrelita. 
Wut befruchtete pernyi Eier ~~ 
1 Dtzd. 15 Pf., 100 Stck. I M., giebt ab 
Hermann Kuntsche, Seifbennersdorf, 
Sachsen. 

" Einr 

von Anth. pernyi Dtzd. 15 Pf. Hundert 
1 M. 40 gespannte Falter von Em. striata 
am liebsten im Ganzen abzugeben 

C. Heibig, Charlottenburg-Berlin, 
Scnarrenstrasse 16. 
Luper. matora (texta) "~ ~ ~ 
Eier das Dtzd. 50 Pf. Futter : Gras. 

H. Rangnow, Berlin N. 39, 
Sparrstrasse 4 1 Tr. 



Mel. didyma Puppen vergriffen. 
Habe noch abzugeben : Raupen von cardui 
pr. Dtzd. 40 Pf. Puppen 50 Pf. Raupen 
von Euch, jacobaeae Dtzd. 25 Pf., Puppen 
40 Pf. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Tausch nicht ausgeschlossen. 

Chr. Rummel, Regensburg, 
Krebsgasse B 37 III. 

P u p p e n~~~~~ "~~~~ 
von V. cardui, giebt ab das Dtzd. 60 Pf. 
Porto und Verp. extra. Tausch mit anderem 
Zuchtmaterial erwünscht. 

A. Hohweiler, Pforzheim, Halden weg 5. 
~~~ Raupen 
von Attacus cynthia Dtzd. 20 Pf., grössere 
30 Pf. pr. Dtzd. Futter: Götterbaum, 
Linde, Weide. 

H. Marowski, Berlin, Neue Königstr. 30. 

O f f e ri r e: 
Puppen von Non. sparganii Dtzd. 1,50 M. 
Porto etc. 30 Pf. Tausch et wünscht. 

Rieh. Ermisch, Halle a. S., 
Hohenzollernstr. 6 II. 



Verkaufe: 
Gesunde, kräftige Puppen von Eug. 
autumnana Dtzd. 9u Pf. einschl. Porto und 
Verpackung. Auch Tausch gegen andere 
Puppen. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurters^. 44. 



30 Arten Noctuen in 50 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 
__ J 4 ' A r ^^ r, _ Zabrxo > Operschi. 

N. plantagiuis Ranpen 
erwachsen resp. nach letzter Häutung per 
Dtzd. 80 Pf. exel Verpackung und Porto, 
giebt ab 

A. Winterstein, Breslau, Bohrauerstr. 6a. 

Puppen 

von A. myrtilli a Dtzd. J,20M. abzugeben. 

Porto und Kästchen extra. Tausch erwünscht. 

Ernst Koch, Magdeburg-ö. 

Helmstedterstr. 6üIII. 

Suche im Tausch zu erwerben : 
Diesjährige oder vorjährige Kanarien- 
hähne, gebe dafür ab sauber gespannte 
Schmetterlinge, Exoten als auch Europäer. 
Ewald Pfannenstiel, Danzig, 
Rittergasse 27 part. 1. 
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I I Sommerpreise I ! 

Coleopt. Prachtstücke, Lneaniden 

2 Odontolabis bellicosus ^2, 2 Hexarthrius 
buqueti ^J, 2 Eurytracbelus bucephalus 
C?¥i 2 gypaetos <^$, 2 Metopodont. cinna- 
moneus rfc?, frisch, tadellos, franco mit 
Verpackung. 

a) in kleinen Stücken für 2,50 M. 

b) „ mittleren „ „ H,50 „ 

c) „ grösseren „ „ 4,50 „ 
Beim Bezüge von 2 Serien 50 Pf. Nach- 
läse, alle 3 Serien 9,50 M. 

Von den genau nt 5 Arten nur cftf : 

d) je 2 in verschied. Grössen = 3,50 M. 

e) „ o ,, ,, n = n,?>0 „ 
i) „ 4 „ „ ,. r- 10,00 „ 
Batoeera wallacel, N. -Guinea, das Paar 

Biesen : 1 2 M., gewöhnliche Grösse : 8 M. 
Heuschrecken v. N.-Guin. f grandios, 
zur Auswahl. 

H. Stichel, W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 1 1 8. 



_ Suche im Tausche alle Arten 
Coleopteren zu erwerben, dagegen offerire 
seltene Coleopteren ex Europa. Abgebbare 
Species bitte in Stückzahl anzugeben. 

Karl Kelecstnyi, Tavarnok, 
via : N.-Tapolcsiny, Ungarn. 

Habe folgende genadelte, aber ungespannte 
Falter billig abzugeben: Hep. velleda p. 
Dtzd. 1 M„ Bhyp. melanaria pr. Dtzd. 
80 Pf. Puppen von Van. io p. Dtzd. 
20 Pf , pavonia 60 Pf , monacha die hier 
häufigere ab. eremita ergebend 30 Pf., 
piniperda 30 Pf. 

Raupen von pavonia 40, monacha 20, 
piniperda 20 Pf. Eier von Hep. velleda J 5 Pf. 
Alles pr. Dtzd. Porto u*d Kistchen 30 Pf . 
Th. Franke, Kattowitz, Ober3chl., 
Lazarethstrasse. 

Achtung ! Achtung ! 

Erlaube mir meine geehrten Herren Corre- 
spondenten und Tauschfreunde darauf auf- 
merksam zu machen, dass ich vom 20. 7. 
neuen Stils ungefähr bis zum 20. 8. einen 
Jagd- und Sammelausflug unternehme und 
daher bitten muss, mir in dieser Zeit 
keine lebenden Objekte zu senden. 

A. Strandmann, Bussland, 
Grenzthal pr. ßauske. 

Hynienopteren — 

von der Insel Hayti in grösserer Anzahl 
und prachtvollen Exemplaren in Düten 
giebt ab 

William Waikins, Villa Sphinx, 
Eastbourne, England. 

Abzugeben : 

Gespannte sybiila Falter, L. pini, Ses. 
tipuliformis (in Anzahl), Ven. macularia, 
genadelte vernana e 1 (10 Stck.), Nol. 
christatula (4 Stck.), cucullatella (8 Stck.), 
genadelte circe Falter, sowie gespannte 
farbenprächtige Exoten: Pap. troilus, ajax, 
philenor und viele andere im Tausch gegen 
mir Fehlendes. 

Schmidtgen, Mainz. 

Coleoptera. 

Aus dem Nachlass eines verstorbenen 
Entomologen werden in reinen Stücken ab- 
gegeben: 

J. Die Buprestiden, 146 exot. und europ. 
Arten in mehr als 250 Stücken zu 70 M. 

2. Die Cerambyciden, 295 exot. und 
europ. Arten in etwa 600 Stck. zu 100 M. 

3. Die Lneaniden, 38 Arten, meist exot. 
zu 30 M. 

Auch andere Familien stehen getrennt 
oder im ganzen zum Verkauf. Näheres 
auf Wunsch. 

Fetner sollen die Hynienopteren, circa 
300 meist deutsche Species, gut bestimmt, 
in 6 Kästen abgegeben werden. 
Näheres durch 

J. Schmithals, Bheydt, Bezirk 
Düsseldorf. 



Habe im Tausch abzugeben : 
12 Stck. Pap. buddha I. Qualität in 
Düten, wünsche dagegen Morpho- und exot. 
Papilio-Arten J. Qual. Von Morpho wird 
menelan., cypris und amathonte, von Pa- 
pilio ganesa bevorzugt. Gegenseitiger Tausch- 
werth nach Staudinger. 

Chr. Burger, Nürnberg, Kirchhof str. 23 

! Buscbmannsland ! 

8.- Afrika. 
1. Julodis gariepina, 
II. „ neue Species (wird jetzt 

beschrieben), 

III. ,, leprosa, 

IV. „ fascicularis, 
V. „ viridipes, 

VI. „ v. melly. 

Diese sehr schönen und theilweise sehr 
seltenen, in allen Sammlungen fehlenden 
Julodis habe zu sehr massigen Preisen, 
einzeln oder die Collection zusammen, ab- 
zulassen. 

0. Krkheldorff, Berlin S. 42, 
Oranienstr. 135. 



Lucanus eervus, Hirschkäfer, 
20 tf und 30 5, genadelt, in allen Grössen, 
auch capreolus dabei, hat abzugeben a 15 Pf. 
Porto extra. 

J. Müller, Lehrer, Gr.-Moyeuvre 

in Lothringen. 

Baupen : 

Spil. ab. zatima Thorax weiss Dtzd. 
1,50 M., Spil. ab. zatima Thorax dunkel 2 M. 
Hybriden : Spil. ab. zatima tf mit lubri- 
cipeda $ 2 M., Spil. lubricipeda tf mit 
zatima $ 2 M., luctifera 60 Pf., Org. an- 
tiqua 60 Pf. Franko incl. Auch im 
Tausch gegen Bannen oder Puppen von 
Sp. luctuosa, coreica, sordida, parasita, H. 
erminea, seltene Notodonta und Geometra- 
Arten, Ang. ab. sordiata und sambucaria. 
Emil Müker, Gera, B. 

Mitte Juli erscheint 

Lieferung 2 

von Dr. B. Tümpel, Die Geradflügler 
Mitteleuropas 

P7» Preis 2 Mark. ~^| 
Sie wird auf 24 Textseiten enthalten : 
den Schluss des Abschnitts über das Prä- 
pariren der Libellen für die Sammlung, 
die Tafeln zur Bestimmung der Unter- 
familien, Gattungen und Arten der Libellen 
und die Einzelbeschreibung der Libellen- 
arten. Perner enthält die zweite Lieferung 
wieder 3 farbige Tafeln mit Libellen. Der 
zweiten oder der dritten Lieferung wird 
ausserdem eine schwarze Tafel mit Libellen- 
larven beigegeben. Die Ende Mai er- 
schienene erste Lieferung fand die beste 
Aufnahme. Die Entom. Zeitsch. enthielt 
in No. 5 eine empfehlende Besprechung. 
Ferner schrieben u. A. darüber : Dr. H. 
Q. Lute in „Aus der Heimat 11 No. 3\4: 
„. . . Endlich erscheint ein solches Werk 
und, nach Lief. 1 zu urtheilen, ein ganz 
hervorragendes . . . Die Geradflügler, na- 
mentlich die Libelluliden, Ephemeriden und 
Perliden, verdienen unser Interesse nicht 
weniger als Käfer und Schmetterlinge, denen 
sie an Schönheit und Mannigfaltigkeit der 
Formen keineswegs nachstehen. Ja ich 
möchte die genannten Familien schon des- 
halb vor den Käfern und Schmetterlingen 
zum Studium empfehlen, weil man ihre Ent- 
wicklungsweise im Aquarium auf eine Weise 
verfolgen kann, wie dies nur bei wenigen 
Insekten möglich ist, und weil der Natur- 
freund auf diesem, noch nicht so vollständig 
durchforschten Gebiet Gelegenheit zu eigenen 
neuen Beobachtungen hat . . ." Naturae 
novitates No. 10 : „. . . Das Buch ist 
klar und anziehend geschrieben, und die 
Abbildungen sind ganz vorzüglich." 

M. Wilckens, Verleg in Eisenach. 



Buprestidae von Australien, wie: Stig- 

modera stevensi, heros, bonvolouri, solieri, 

boei, bakeuelli, mneskii, chevrolati, varia- 

bilis, grandis, gratiosa und andere giebt ab 

William Waikins, Villa Sphinx, 

Eastbourne, England. 



Tötungsgläser 

in Grössen 1 und 2 für kleine und mittlere 
Insekten. Grösse 3 ist sehr vortrefflich 
zum Töten von ganz grossen Spinnern. 
Preise ohne Porto Grösse I 40 Pf., II 60 Pf., 
III l,2ö M. Die Gläser sind mit Cyancali 
stark gefüllt. 

H. Bunge, 
pr. Adr. Herrn Teumer's Droguerie, 
Tangermünde a. E. 

— """" ITTr ~ — 

vqu signum Dtzd. 15 Pf., occultal5, trian- 
gulum Dtzd. 10 Pf. 

Puppen von monacha Dtzd. 40 Pf., 
quadra Dtzd. 40 Pf., Las. pini Dtzd. 80 Pf. 
castrensis Dtzd. 40 Pf. 

Louis Qroth, Lehrer, z. Z. Pölitz, 
Pommern. 



Bombvx mori Eier in beliebiger 
Anzahl, zu billigen Preisen liefert von 
Juli ab 

J Schreiner, Nicolajewski Gorodok, 
Gouvernem. Saratow, Bussland. 
Ferner im Tausch abzugeben: Genadelte 
Call, var., Arom. mosch., Ceram. heros. 
Saper. nigrip., popul., At. sacer, Sisyp. 
schaffen gegen Bos. alpina, Ceram. cerdo, 
Prion, coriarius, Erg. faber, Aegos. scabri- 
corne, Tragos. depsarium. Falter, gespannt : 
machaon, Gon. rhamni, Arg. paphia, Ag. 
pandora, aglaja, atropos, eaphorbiae, gegen 
Ocn. monacha tf % Gast top. pini qf$, 
quercus, nictitans, neustria und andere 
schädliche Falter. Das Gebotene ist gutes 
Material. D. O. 



Puppen "W 

von Earias vernana Dtzd. 1,50 M. sammt 
Porto, giebt ab 

AdaXbert Bahr, Wien XVII, 
K ulmg. 37. 

Von mei ner Sammelreise nach 
P^^ Corsica -^Qi 
bin ich aus Familien-Rücksichten früher 
als beabsichtigt, jedoch mit höchst interes- 
santen Resultaten zurückgekehrt. Da ich 
indessen dort noch bis Anfang September 
für mich sammeln lasse, so werde ich mit 
dem Versand der auf die Antheilscheine 
entfallenden Falter voraussichtlich erst in 
dem genannten Monat beginnen, um möglichst 
viel Arten liefern zu können. 

Augenblicklich gebe ich ab und bitte um 
schleunigste Bestellung, da die Falter in 
2—3 Wochen schlüpf an. 

Puppen von Deil. nerii a 80 Pf., dahlii 80, 
euphorbiae v. rubrescens 40 Pf., nicaea, 
riesengross, 6,50 — 7 M., pro Dtzd. lOfacher 
Preis. Porto und Verpackung bis zu 6 Stck. 
40 Pf., 6—12 Stck. 60 Pf., über 12 Stck. frei. 
— Gute Ankunft stets garantirt. — 
F. Kollmorgen, Dordighera, Italien. 
Suche zu kaufen 

P^* lebendes Material ^^31 
von Osm. eremita, Cet. speciosiss., sowie 
v. andere Cetoniden (excl. floricola und 
aurata.) 

R. Lohde, 
Berlin S.-O., Koepenickerstr. 26a L 
__ _ puppen 
von Mis. oxyacanthae Dtzd. 60 Pf., Spls. 
luctifera Dtzd. 1 M., Lyc. orion l M. Porto 
30 Pf. Auch Tausch. 

A. Müller, Meissen, Schulstrasse 5. 

Puppen 

von Piusia festucae Dtzd. 2 M., Triph. 
dubitata Dtzd. 1,20 M. excl. Porto und 
Verpackung. 

Q. Tönges, Offen bach a. M., 
Ludwigstrasse 56. 
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Tausch-Gesuch. 

Sache za erwerben im Tausch gegen 
Briefmarken und Ganzsachen (unter letzteren 
seltene Stücke) Käfer und Schmetterlinge, 
am liebsten exotische, aber auch bessere 
inländische. Für ganze Sammlungen biete 
ich werthvolle Werke aus dem Gebiete der 
klassischen Philologie, Numismatik und 
Archäologie im Tausch. Auch eine kleine 
medicinische Bibliothek von mehreren 
hundert Werken aus den Jahren ca. 1750 — 
1880 ist im Tausch gegen Käfer oder 
Schmetterlinge abzugeben. Gefl. Offerten, 
sowie Preislisten erbittet 

Dr. W. Drexler, Greifs wald, 

Wie9enstrasse 73. 

Freiland-Raupe n — 
von Sat. pavonia 5, Arn. mvrtilli 8, Acr. 
abscondita 20 Pf. Raupen von Act. luna 
20 Pf. pr. Stck. 10x12. Puppen von 
yama-mai a. 60 Pf. pr. Stck., giebt auch im 
Tausch ab. Porto etc. 20 bis 30 Pf. 

Paul Lolies, 
Berlin, Gr. Fr ankfurt erstr. 80!81. 

Lob« appensata 

Freilandraupen, erwachsen, 2,50 M. Puppen 
3,50 M. pr. Dtzd. Porto und Verp 30 Pf. 
giebt gegen baar ab. Im Tausch gegen 
besseres Zuchtmaterial oder Falter. 

Rud olf Albrecht, Regensburg. 

Ich empfehle noch einen kleinen Posten 
Puppen von Peil, tithvmali a % Dtzd. 
7 M. Ferner nachstehende Falter in 
tadelloser Qualität e 1. Deil. tithymali ä 3 M., 
Plusia aurifera ä 1,50 M., Pseud. tirrhaea 
a 76 Pf. 

Gute II. Qualität obiger Falter, solange 
Vorrath reicht, zur Hälfte des Preises. 
Porto und Verpackung extra. 

W. W edler, Darmstadt, Beckstrasse 76. 
Gebe ab: 
Puppen von Zyg. trifolii (häufig Aberration 
orobi und confluens ergebend) ä Dtzd. 40 Pf. 
Eier von trifolii Dtzd. 10, v. ab. confluens 
Dtzd. 20 Pf., v. L. potatoria Dtzd. 10 Pf., 
V. io Raupen 100 8tck. I M. Porto bei 
Poppen 30, bei Eiern 10 Pf. Gebe sämmt- 
liche Sachen auch im Tausch ab. 

Siegfried Helfer, Eller bei Düsseldorf. 

Einige Dutze nd 

£7* Puppen ^31 
von prorea offerirt zum Preise von 50 Pf. 
pro Dtzd. excl. Porto. 

Schneider, Rittergutsbesitzer, 

Nieder-Mschanna b. Koenigsdorff- 

Jastrzemb, Oberschles. 

Sofort lieferbar 

tansende gesunde Van. io Puppen 

100 Stck. 2 M. sammt Porto und Packung. 
Auch Tausch. Kleinste Sendung 50 Stck. 
Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen. 
Raupen ~~ ~ = ™ 
erwachsen, gesund und kräftig von Las. 
var. excellens 1,80 M. A. pernyi Eier 
10 Pf., otus Eier 70 Pf. per Dtzd. versende 
demnächst. Puppen von A. cynthia 1 M., 
Sm. populi 80 Pf. pr Dtzd. 

Den Herren, die keine Nachricht erhielten, 
die ergebene Mittheilung, daas mir Ange- 
botenes nicht passte und Bestelltes nicht 
mehr liefern konnte. 

R. Reichmann, Brüx, Böhmen. 

Echte Dalmatiner pyri Cocons. 
Extra kräftige, Dtzd. 2,60 Pf., grosse 
Dtzd. 2,30 M., gemischte 2 M. Franco. 
Verpack, gratis. Von 100 Stck. angefangen 
-20 % Rabatt. Sendung nur gegen Nach- 
nahme oder Vorhereinsendung des Betrages. 
Ferner : Reiche Auswahl an anderen Dal- 
matiner Puppen. 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 



— 72 — 

Geschlttpfte Falter 

von N. torva Stck. 40, gesp. 50 Pf., er- 
wachsene Raupen von O. bidentata Dtzd. 
1 M., Sp. menthastri 50 Pf. Später Puppen 
von O. bidentata Dtzd. 1,50 M. Porto 
und Verpack. 30 Pf. 

R. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstrasse 18. 

Abzugeben : 

Spannweiche fausta Dtzd. 1 M., sowie 

im Tausch gegen andere Falter ; jacobaeae 

Raupen Dtzd. 12 Pf., 4 Dtzd. 45 Pf., 

100 Stck. 80 Pf. Porto und Verpack. 25 Pf. 

Herfurth, Ober-Pbstass., Weimar. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin Ä, 

135. Oranienstrasse 135. 

Naturalien- u. LeKrmittel- 

Handlung. 

Grosses Ijager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus alten Wettthetlen, 

lebenden Pappen, ausgeblasenen Ranpen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowit von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Der Besitzer einer angesehenen 
Naturalienhandlung (Insekten vorwiegend) 
sucht wegen vorgerückten Alters einen 
Nachfolger. Uebernahmebedingungen sehr 
billig und äusserst liberal. 

Anfragen vermittelt H. Redlich, Guben. 

Wilhelm Schlüter, 

Halls a*. Saale, 

Naturwissenschaftliches Institut, 
empfiehlt sein äusserst reichhaltiges Lager 

aller entomologisehen Utensilien 
in bester Qualität zu billigen Preisen. 
Systematisch 
geordnete lnsekten»amnilungeu. 
Grosse Vorräthe an europäichen Schmetter- 
lingen etc. Jf^ Entomologische Werke 
zu Originalpreisen. 

Kataloge kostenlos und portofrei. 



13^ Man fordere 
meine neue, ülustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetsbügel und fertige Nette 
in Seide und Mull, Käfemetee, dto. für 
Wasserfang, Kaupenschöpfer in den 3 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell , verbessert ! Steckzwinge 
und Mutter, 2- und 4-theilig, schon ä von 
90 Pf. resp. 1,50 M. an. Anerkannt 
beste Fabrikate. Neu ! Spannbretter, 
Spannfläche mit Carres und Zahlen, In- 
sektenkttsten 42x5 cm k 4 — 4,30 M. f 
dto. 33x43 cm ringsum poliert & 2,75 M. 
Tötungsgläser, Raupenzuchtkästen, Sammel- 
schachteln, sowie sämmtliche entomoi. Re- 
quisiten solid und billigst. Liste gratis 
und franko. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 



Einige unbeschädigte complette Exemplare 
des vorzüglichen Hof mann' sehen Werkes: 
„Die Raupen der Schmetterlinge Eu- 
ropas** hat ausnahmsweise billig abzugeben 

Wilhelm Schlüter, Halle a. S. 

Raupen von Sat. pyrl 
von Dalm. Faltern, nach 3. und 4. Haut., 
Dtzd. 60 Pf. Porto und Verpackung 20 Pf , 
giebt ab gegen vorherige Einsendung des 
Betrages 

M. Bischkopff, Wiesbaden, 
Wilhelmstrasse 22. 
Helnr. Boecker in Wetzlar ~~ 
empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 

Haytl Lepldopteren — — 
Cat. thalestris, Mys. antholia, Cyst. teleboas, 
Luc. cadma, sowie viele Papiiioniden, giebt 
ab zu massigen Preisen 

William Watkins, Eastbourne, England. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. SchlOter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

naMistörischen Gefenstäade. 






SiJIiii Sekiittirliiis- 
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Länge 72 cm, Umfang 110 cm. 
Preis 6 Mark. 



\ Nur bei Vorausbezahlung 

x*p- Porto frei. 

Qraf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

Insekten- T8nPI9U8D* Fabrik 

E. Stesnacl, Haonoior, 

liefert za billigsten Preisen jedes gewünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30|20, 30,14, 28|I3, 26|U, 26|10, 
24|8, 23|7 cm. 

Bei Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt 

Torfziesel e % w 8 Ü? : 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung. 
Proben und Preisconrant gratis und franco. 

Abzugeben : 

Betinia resinella in Anzahl, sauber ge- 
spannt, mit Galle und Puppenhülse. 
(*£ n. Stdgr.) Eier von Las. populifoiia, 
sicher befruchtet, Dtzd. 50 Pf., von Smer. 
ocellata Dtzd. 10 Pf. 

0arabu8 clathratus genadelt, frisch, Stck. 
20 Pf., Necroph. humator, vespillo, ruspator, 
mortuorum, Paed, riparius, Apod. coryli, 
Clythr. laeviuscula, sauber präparirt. (% n. 
Stdgr.) Auch Tausch, aber nur in besseren 
Sachen erwünscht. 

C. Krüger, Berlin N.-W., Waldenserstr. 42. 

Gesunde plumigera Puppen 

verkaufe pro Dtzd. 80 Pf. Tausche auch 
gegen besseres Zuchtmaterial und Brief- 
marken. Porto extra. 

Mayer, Lehrer, Hohenstadt, 
Wiesensteig, W. 
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Vereinsangelegenheiten. 

Der heutigen Nummer liegen zum Artikel : „Zoolo- 
gische Studien" die ersten 3 Tafeln bei. 

Tafel 4 und 5 werden, um doppeltes Porto zu ver- 
meiden, den Fortsetzungen der Arbeit in No. 11 und 
12 beigegeben werden. 



In Angelegenheiten „Generalversammlung". 

Seitens des Mitgliedes 1412 sind u. A. zur Begründung 
seines Antrages, die General-Versammlungen dauernd alle 
zwei Jahre in Berlin stattfinden zu lassen, die ^ungeheuren 
Reisespesen« des Vorstandes angeführt worden. 

Dieselben betragen bekanntlich für meine Person 
120 Maik (Reisekosten und mehrtägiger Aufenthalt am 
Orte der Versammlung.) 

Jedem einsichtsvollen Mitgliede wird es wohl ein- 
leuchten, was diese »ungeheuere Summe« für solche Ge- 
legenheit besagen will. 

Um nun aber auch nach dieser Richtung hin 
die Interessen des Vereines in erster Linie zu 
wahren, verzichte ich für meine Person ein 
für alle Mal auf diese von einer früheren 
Generalversammlung festgesetzten Beihilfe zu 
den Kosten. 

Ich halte es für viel zu wichtig, dass Einigkeit im 
Vereine und Vertrauen zur Vereinsleitung ungestört 
bleiben und jede Gelegenheit entfernt wird, dagegen 
anzukämpfen. 

H. Redlich, 

Kurz vor Schluss der Redaktion ging uns nach- 
stehende Zuschrift zu: 

»Im redaktionellen Theile der letzten Nummer der 
»Entomologischen Zeitschrift« befindet sich unter dem 
Abdruck meines Antrages an die XIII. Generalversammlung 
folgende, auf einen Theil meiner Ausführungen Bezug 
habende Anmerkung : 

»Alle Theilnehmer an dem Tausch verkehr wissen, 
dass diese Behauptung unwahr ist. , 

Paul Hoffmann, Guben.« 

Da ich durch diese Bemerkung öffentlich der, Ver- 
breitung einer unwahren Thatsache (sie!) beschuldigt 
werde, ersuche ich Sie unter Bezugnahme auf JJ XX des 
Reichs-Pressgesetzes ergebenst um Aufnahme einer Be- 



richt igung dahin, dass meine Ausführung hinsichtlich der 
Gebühr für Benutzung der Tauschstelle mit den darüber 
ergangenen Bestimmungen übereinstimmt. 

Achtungsvoll 
M a r o w s k i, Landgerichtssekretär, 
Berlin N-O., Neue Königstr. 30.« 

Die erwähnte Anmerkung richtete sich gegen die 
Behauptung, dass die Gebühr für Benutzung der Tausch- 
stelle in Guben zur Zeit mindestens 5 Mark betrage. 

Die zuletzt in No. 11 der Zeitschrift vom 1. September 
1893 hierüber bekannt gegebene Bestimmung lautet 
wörtlich : 

»Sowohl die Einrichtung als auch die Ausführung 
des Tauschverkehrs verursachen Kosten, zu deren Deckung 
die Theilnehmer im VerhältniSS ihres Umsatzes beizu- 
tragen haben. Es wird versucht werden, mit dem bis- 
herigen Prozentsatze auszukommen, wonach jeder Theil- 
nehmer für je 100 Mark Umsatz nach Katalogs werth 
5 Mark in baar auf Unkosten zu vergüten hat.« 

Diese Bestimmung ist zu keiner Zeit streng befolgt 
worden. Auf Wunsch der Theilnehmer wird vielmehr 
in den meisten Fällen von einer Baarzahlung überhaupt 
abgesehen, und dafür werden an der Gegensendung 10 u / 
des ausgetauschten Werthes in natura gekürzt. 

Paul Hoffmann. 



Neue Mitglieder. 

Vom 1. April 1898 ab: 
Herr Gustav Hölzer, Baumeister, Durlacher 
Allee 25, Karlsruhe, Baden. 

Vom 1. Juli 1898 ab : 
Herr Alwin Müller, Malchow, Mecklenburg- 
Schwerin. 

Herr Paul Schöbel, Architekt, Werderstr. 12, 
Breslau. 
Wieder beigetreten vom 1. Juli ab: 
No. 1899. Herr A. Junge, Lehrer, Schlachterstr. 28, 

Hamburg. 
No. 908. Herr Erich Herrmann. Kaufmann, Tuch- 
macherstr. 73, Frankfurt a. (). 



No. 2495. 

No. 2496. 
No. 2497. 
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Eine Anzahl Mitglieder hat hierher 
mitgetheilt, dass es ihnen theils aus 
geschäftlichen, theils aus dienstlichen 
Rücksichten unmöglich sei, am Sonn- 
abend den 27. August zu erscheinen, 
dass sie jedoch am Sonntag, den 
28. d. M., bestimmt zur Stelle sein 
würden. 

Um nun diesen und vielleicht 
auch noch anderen Herren die Mög- 
lichkeit zu gewähren, an dem ge- 
schäftlichen Theile der Versammlung 
theilzunehmen, tritt folgende Aen- 
derung im Programm ein : 

Sonnabend, den 27. August, Nach- 
mittags 3 Uhr Versammlung der 
bis dahin eingetroffenen Mitglieder 
bei Kaminsky. 

Für den Nachmittag ist ein ge- 
meinsamerAusflug durch die Gubener 
Berge geplant, bez. stelle ich Be- 
sichtigung meiner Sammlungen an- 
heim. 

Sonntag, den 28. August, Vor- 
mittags 11 Uhr : Sitzung und Er- 
ledigung der Tagesordnung. 

Festsetzung des Programmes für 
den Nachmittag bleibt weiterer Be- 
sprechung vorbehalten. 

Zu recht zahlreichem Besuche 
der Versammlung wird ergebenst 
eingeladen. 
H. Redl ich. 

Zw fienerslversammlani! 

Diejenigen Herren, welche Vollmacht für 
mich an den Vorstand gesandt haben, bitte 
höflichst, mich kurz davon in Kenntniss zu 
setzen. Etwaige weitere Vollmachten er- 
bitte direkt an mich. 

Maron'Ski, Berlin, Neue Königstr. 30. 



Der Kürze halber und um die betreffen- 
den Herren uicht nochmals zu belästigen, 
gebe ich gleich an dieser Stelle die für die 
Berliner Anträge mir zugeführten Ab- 
stimmungen bekannt. 

Für Antrag 1 des Herrn Marowski stimmteu 
bis heut ( iO'ö.) : Niemand. Für Antrag t des 
genannten Herrn : Mitglied 1233, 1955, 1933. 

Bis jetzt hat erst ungefähr die Hälfte 
aller Mitglieder von ihrem Abstimmungs- 
rechte Gebrauch gemacht. 

Aus Dutzeuden hier eingegangener Zu- 
schriften geht aber hervor, dass man im 
Verein den Berliner Anträgen wenig Sym- 
pathie entgegen bringt. 

Es wäre deshalb zu wünschen, wenn alle 
Mitglieder, jedes nach seiner lieber- 
zeugung, ihre Willensmeinung zum Ausdruck 
brächten. 

Abstimmungskarten, wo solche nicht zu- 
gegangen sein sollten, stehen zur Verfügung. 

H. Redlich. 

Vereinslagef « 

Orn. urvüliana e 1. <f2 nur 20 M. 
Porto und Verpackung besonders. 



Eine Eiersaminlung - - in der Längsaxe 
gebohrt, viele Seltenheiten ; der Rest einer 
Sammlung gestopfter Vögel — einige 
Hundert Exemplare, sowie eine kleine Samm- 
lung von Spirituspräparaten (Schlangen 
etc.) ist ganz billig abzugeben. Näheres 
gegen Doppelkarte. 

Mehrere Dutzend 

Kaupen von Deil* galii 
sind sofort tauschweise abzugeben. Gewünscht 
europäische Falter. 

Ignaz Kreibisch, Rumburg, Böhmen. 



Cynthia Puppen 

nachweislich von import. Puppen abstammend, 
bietet im Tausch gegen Puppen von ce- 
cropia, pernyi, yama-mai resp. anderer 
Exoten. 

Huthj Kämmerer, Lüchow, Hannover. 

Empfehle in prachtvollen I. Qualitäten 
1898er Zucht und Fang, in Anz ahl fo lgende 
P^F* Schmetterlinge ~^| 

zu beigesetzten sehr billigen Netto- Preisen, 
in Pfennigen : 

P. hospiton 250, xuthus 0* »25, Th. 
cerisyi tf 60. $ 150, rumina (/ 50, $ 70, 
medesicaste tf 25, D. apollinus tf 1 10, 
9 150, P. delius <£ 25, $ 50, discobolns tf 75, 
apolloniu8 rf 200, delphius tf 175, $ 300, 
honrathi tf 400, charlthonius ^ 300, P. 
mesentina tf 45, $ 60, callidice tf 25, £ 50, 
leueodice tf 40, chloridice (/ 45, A. tagis 
g* 100, $ 180,eupheno tf 30, J. fausta 125, 
C. wiskotti </ 600, palaeno tf 25, ? 35, 
alpherakii tf 300, romanovi tf 175, R. 
Cleopatra 25, T. w-album 20, P. thetis ^ 200, 
5 300, L. boetica 50, meleager tf 1 5, 9 30, 
admetus tf 15, $20, arion 20, L. celtis 20, 
C. jasius 140, L. populi </* 35, $ 50, ca- 
milla 45, N. lucilla 35, aceris tf 40 $ 70, 
M. baetica tf 170, asteria tf 25, A. aphi- 
rape 45, daphne 30, laodice 65, ab. vale- 
sina 60, pandora 65, D. chrysippus 65, 
M. lachesis (/ 15. v. titania tf 120, hy- 
lata tf 120, 9 180, E. ceto tf 20, $ 35, 
nerine tf 35, afra ex Dal. sup. (/ 75, 9 125, 
pronoe tf 20, S. prieuri tf 90, anthe 100, 
mniszechii tf 50, 9 125, telephassa 150, 
anthelea tf 60, lechi tf 250, neomiris cT 65, 
J 140, aetaea <f 70, cordula 20 9. 30, P. 
eversmanni rf 70, E. nurag tf 120,9250, 
ida 20, pasiphae 12, C. leander rf 35, 9 90, 
Corinna <f 40, 9 70, T. dohrni tf 40, 
H. aetaeon 15, C. sylvius (/ 30, 9 50, D. 
vespertilio 50, hippophaes y0, galii 25, ce- 
lerio 175, alecto 200, nerii gr. 150, S. 
quercus sup. 100, P. proserpiua 35, M. cro- 
atica 100, Z. magiana ^00 ephialtes 40, 
graslini tf 30, fraxini tf 175, E. cribrum 
5 1 3u 9 40, D. pulchella e 1 25, P. ma- 
tronula sup. 450, A. flavia 180, casta 70. 
E. pudica 35, Sp. luctifera 25, luctuosa 70, 
H. velleda r/ ' 85, 9 50, D. abietis 125, 
O. terebynthi tf 45, 9 70, detrita 20, L. 
pruni 50, populifolia 100, ilicifolia 90, S. 
pyri gr. 50, spini 4. s »,caecigena tf 180, 9 *50, 
St. fagi 65, N. tritophus 75, bicoloria 25, 
L. carmelita 50, cuculla 3*>, G. derasa 20, 
C. f luctuosa 70, A. strigosa 125, P. coeno- 
bita 40, A. dahli 70, valesiaca 500, decora 
40, D. aeruginea 40, V. oleagina 45. H. 
pernix 1»mj, maillardi 120, H. scita 5°, M. 
maura 35, C. diffinis3>, A. nubeculosus 40, 
P. concha 20, chryson 35, bractea 150, 
festucae 25, H. incarnatus 140, C. treitschkei 
400, A. urania 175, L. stolida 100, G. bi- 
fasciata 70, P. tirrhea 70, C. alehymista 90, 
C. dileeta 100, sponsa 20, promissa 30, 
conjuneta 120, puerperaÖO, paranympha 55, 
nymphagoga 40, H. calvaria 45 etc sowie 
alle gewöhnlichen Arten mit 60 % Rabatt 
der Staudinger-Preise. Auch Tausch. . 
H. LUtke, Breslau, Kloeterstr. 83. 



Soeben erhielt ich aus Deutsch- 
Neuguinea Vogelbälge, vertausche selbige 
gegen Coieopteren, Lepidopteren. 

Karl Kelecsengi, Tavarnok, 
via : N.-Tapolcsäny, Ungarn. 

Raupen von E. jacobaeae Dtzd. 20 Pf., 
E. fuscantaria Raupen 80 und 100 Pf. 
Puppen von dispar 30 Pf. Genadelte Falter 
von Lyc. damon und corydon (spannweich) 
pro Dtzd. incl. Porto 1 M. ti 

Raupens.-Büchsen, d. Satz 3 Stck. 2 M., 
Stck. einzeln 80 Pf. (als Doppelbrief 20 Pf. 
Porto), Raupenzuchtnäpfe aus Thon von 
1 — 4 M incl. Drahtcylinder. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 



Frisch geschlüpfte, spannweiche Falter 
von Fl. festucae giebt im Tausche gegen 
Zuchtmaterial ab 

G. Tönges, Offenbach a. M , Ludwigstr. 56. 

PUPPEN von P. podalirius gesund und 
kräftig ä Dtzd. 90 Pf., Van. io und antiopa 
Falter in Düten 20 Stck. 5«» Pf. 

Ed. Nebesky, Schulleiter, Scheraanowitz, 
Post Wysoka-Melnik, Böhmen. 

Bombyx quercus Eier von kräftigem, 
dunklen Paare hat abzugeben das Dtzd. 
lü Pf., Porto 10 Pf. 

Ed. Gröschel, Suhl, Thüringen. 
Im Tausche gebe Exote u ! 

Mehrere Tausend südbrasii. Tagfalter in 
Düten mit einer Menge vonMorpho,Papllio r 
Prepona, Catagramma u. and. prächtigen 
Nyntphaliden, fast ohne Catopsilien im 
Tausch abzugeben gegen Raupen und Puppen 
besserer Arten, besonders guter Palaearkten. 
Sehr erwünscht eine grössere Anzahl ma« 
tronula Raupen, auch atropos Ranpen 
und nerii Puppen. Parnassius-Falter, 
aller Arten, ausser apollo und mnemosyne 
erwünscht. Gesucht ebenso seltene palaearkt. 
und exotische Falter. Dto. ein guter 
Photographen apparat mit Zubehör. Ab- 
gabe im Tausch nur in Centurien und pr. 
Mille, erstere Tausch werth nur 50 M., trotz- 
dem nach Staudinger mehr als 150 M., 
letztere 400 M. 

W. Grüner, Spremberg i. L. 

Mehrere fausind^iidbrasil. Tagfalter 

in Düten gebe ich auch gegen baar ab, da- 
bei viele Morpbo, Papilio, Prepona, Cata- 
gramma, Helicouius, Callicore, Chlorippe, 
Opsiphanes, viele kleine Arten, pp. 100 Stck. 
zu 6, 7 und H Mk., pr. Tausend 75 M., 
dabei mehr als 100 Prepona und Morpho. 
W. Grüner, Spremberg i. L. 

Auch Tausch gegen ein gutes neueres 
Werk über Urasilien besond. Amazonas pp. 
(wie Bates, „der Naturforscher am Ama- 
zonas" etc. ^ 

Puppen von Las. ab. excellens, gesund 
und kraftig, a Stck. 30 Pf., 12 Stck. 3,40 M. 
Porto 20 bezw. 40 Pf. extra. Ferner frisch 
geschlüpfte gut gespannte Falter von Eng. 
autumnaria ä Stck. 6 Pf. excl., empfiehlt 
in grosser Anzahl. 

C. Modes, Chemnitz i . S., E lisenstr. 40 II. 
~ PUPPEN gesund und kräftig von Las. 
var. excellens 2,5ü M., pernyi Ranpen nach 
2. und 3. Htg. 5U Pf., von der Kreuzung 
yama-mai 9 und pernyi cf nach 1. Htg. 
So Pf. i'ynthia-Eier 10 Pf. pr. Dtzd. 

Leider konnte nicht allen Bestellungen 
von otus Eiern nachkommen, da der Vorrath 
nicht reichte. — Tausch geg. Zuchtmaterial. 
R. Reichmann, ßrüx, Böhmen. 

ÜTa u p e n von Phal. bueephaloides, 
Futter Eiche, pr Dtzd. 1 M. Puppen 
von Anth. pernyi 1,80 M., Sat. spini 1,6U M., 
Smer. populi 70, Thais polyxena 80 Pf. 
pr. Dtzd. F a 1 1 e r in Düten Sat. dryas 10, 
Col. myrmidöne 14, Lyc corydon 2, damon 4, 
Zyg. carniolica 4 l'f. pr. Stck., Dtzd. 24 Pf. 
Porto und Kistchen 2U Pf. 

G. Seidel, Hohenau, Nied -Oesterr. 

Plusia bractea 

Raupen, 14 Tage :alt, pr. Dtzd. 3 M. Porto 
20 Pf., 50 Stck. für 10 M. portofrei und 
eingeschrieben. Futter: Löwenzahn, Spitz- 
wegerich u. s. w. 
Carl Andreas, Wiesba den, Friedrichstr. 911. 

Brehin'T ThierTeben, 10 Bände, 
zweite Autlage, vorzüglich erhalten, gebe ab 
incl. Verpackung ab hier gegen baar mit 36 M. 
J. Brück, Canth b. Breslau. 

P. podalirius Ranpen 70 Pf , Puppen 
1 M. pr. Dtzd., Cocon8 von B. mori (weiss),, 
pr. Dtzd. 50 Pf. Tausch nicht ausgeschlossen. 
Chr. Rummel, Regensburg, 
Krebsgasse B. 37 III. 



Digitized by 



Google 



— 75 



Raupen 

von Th. batis 50, V. levana 20, M. per- 
sicariae 20, Z. pilosellae (klein) 10, £. 
purpureofasciata 50, A. flavia 200 Pf. 
pro Dtzd. Puppen der ersten 3 Arten 
später je 20 Pf. mehr. 

Puppen von E. clorana 70 Pf. Porto 
20 Pf. Versand am liebsten gegen Nach- 
nahme. Zuschriften in Gabelsbergerscber 
Stenographie erwünscht. Tausch nicht aus- 
geschlossen, dann Preise nach Uebereinkunft. 
P. Schmidt, Lehrer, Frankfurt a.O., 
Holzhofstrasse 13 a. 
Kräftige Charax. jasius 
Puppen ä 12 M. Dtzd. Nur gegen Vorher- 
sendung des Betrages. 

A. Spada, Zara (Barcagno), 
Dalmatien. 

Fleretcs matronula. 

Prachtvolle Falter e 1., sup. Paar 8 M., 
II. Qual, mit geringen Fehlern ä Paar 
5— 6 M. abzugeben gegen baar incl. Ver- 
packung. 

Dr. Schoebßl, Wiesau, Krs. Glogau. 
Ärclia caja Räupchen 
frisch geschlüpft, (Inzucht mit Wallnuss 
gefüttert , 50 Stck. 80 Pf. und Poito. 
H. Schlegelmilch, Graveur, Röderstr. 232, 

Suhl. 

Harp. vinula Raupen 
von grossen Freilandthieren stammend, 
nach 3. Häutung, Dtzd. 30 Pf. baar oder 
Tausch gegen Zuchtmaterial. 

F. Spillner, Lehrer, Hameln a. Weser. 
Abzugeben : 
Erwachsene, starke, kräftige Raupen von 
Pleretes matronula, sowie gesunde Puppen 
von Actias luna. Preise von matronula 
pr. Stck. I M., pr. *£ Dtzd. 5,50 M., pro 
Dtzd. 10 M. ; von luna pr. Stck. 45 Pf., 
*4 Dtzd. 2,50 M., 1 Dtzd. 4,70 M. franco. 
Jg. Wolff, Bres lau, Her mannstr. 27. 

Chesias spartiata 

Puppen, Boarm. cinctaria Raupen abzugeben 
im Tausch, baar Dtzd. 60 Pf. resp. 30 Pf. 
Porto 20 Pf. 

H. Schröder, Schwerin i. Mecklenb., 
Grosse Paulstr. 1 2 b. 

Zu verkaufen: 

Schenkung, Deutsche Käferwelt mit colo- 
rirten Abbildungen, Preis 7 M. 

Bau, Schmetterlinge Preis 4,50 M. 
Lutz, das Buch der Schmetterlinge, Preis 
7 M. Die Bücher sind fast neu und dauer- 
haft gebunden. 

C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 
Zu kaufen gesucht : 
Ca. je 2 Dtzd. lebende Puppen von Lycae. 
hylas, womöglich tf, bellargus, damon, 
alcon, Polyom. virgaureae. 

Frans Switil jun., Baumeister, 
Braunau in Böhmen. 
Eine grössere Anzahl 
fQT lilustrirter Postkarten *%* 
(meistens Landschaftsbilder) darunter einige 
Serien Künstler-Postkarten, habe ich im 
Tausch gegen Coleopteren (event. auch 
Lepidopteren) abzugeben. 

C. P. Schmidt, Leipzig, Constantinstr. 10. 
Herr H. Redlich— Guben schreibt mir: 
Die von Ihnen im Tausch bezogenen 
Ansichts-Postkarten sind nach Ausspruch 
meiner Tochter entzückend schön. 

Puppen von Xonagria geminipaneta 

in Schilfstengeln pro Dtzd. 60 Pf. Porto etc. 
25 Pf. in Anzahl abzugeben. Auch Tausch 
gegen convenirendes Zuchtmaterial. 

Dr. Banse, Trebbichau b. Coethen 

in Anhalt. 

Abzugeben : 
Spann weiche fausta ä. Dtzd. 1 M., 
bombyliformis Baupen Dtzd. 50, juniperata 
Dtzd. 20 Pf. Alles auch im Tausch. 
E. Herfurth, Weimar, Ober-Postass. 



Callisthenes reticulatus 

Stck. 20 Pf., Dtzd. 2 M., Carab. nitens 
10 Pf., Dtzd. IM., Calos. sycophanta Stck. 
10 Pf., Carab. violaceus 5 Pf., Dtzd. 40 Pf., 
Carab. cancellatus 5 Pf., Dtzd. 50 Pf., 
Kamnus. bicolor Stck. 25 Pf., ungenadelt. 
Porto 20 Pf. 

C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 
Kräftige lebende 
fQr* Jiasliornkäferlarven *^3| 
ä IG Pf , bei Abnahme von 20 Stck. 1,60 M. 
Bei kleineren Posten Porto und Kästchen 
30 Pf., bei 10 - *2ü Larven 75 Pf. 

Befruchtete Eier von potatoria 1 Dtzd. 
5 ?f., pini 1 Dtzd. 5 Pf., B. quercus 1 Dtzd. 
10 Pf , monacha 1 Dtzd. 5 Pf., dispar 
1 Dtzd. 5 Pf., similis 1 Dtzd. 5 Pf. 
Porto 10 Pf. 

G. Gierth, Spiottau, Schlesien. 
Bomb) x var. sicula 
Räupchen, im Tausch oder gegen baar ab- 
zugeben. Ausserordentlich leichte Zucht 
an Epheu. 

L. Gutmann, Karlsruhe, Baden, 
Schützenstrasse. 
Raupen 
von Spil. menthastri Dtzd. 25 Pf., Sru. po- 
puli und ocellata, nach erster und zweiter 
Häutung Dtzd 15 Pf, Harp. vinula Dtzd. 
15—20 Pf. nach Grösse, Phal. bueephala 
Dtzd. 10 Pf. Puppen von Nonagr. spar- 
ganii und arundinis, gemischt, Dtzd. 80 Pf. 
Auch Tausch. 

Alfred Zimmermann, Meuselwitz, 
S.-Altenb. 



Raupen-Zuoht«Garten 

Krankheits- bezw. Fortzugshalber zu ver- 
kaufen. 

Mein ca. 1 Morgen grosses, sehr schön 
gelegenes Grundstück, bestehend aus einem 
vor 6 Jahren erbauten Wohuhause mit drei 
zweifenstrigen und zwei einfenstrigen heiz- 
baren Zimmern pp., Stallung und Obst- 
bezw. grossem Raupen -Zucht-Garten, welcher 
über dreitausend kräftige Bäumchen, Eiche, 
Birke, Esche, Salweide, Schlehe, Zitter-, 
Silber- und Schwarzpappel, Jelängerjelieber, 
Heckenkirsche, Flieder- und Nussbäumchen 
von 1— 2 1 a 2 m Höhe enthält (Anflug für 
viele Seltenheiten, z. B. Las. pruni, Cr. 
dumi etc., günstige Köderstelle, auch enthält 
der Garten fast alle erforderlichen niederen 
Pflanzen) ist für den festeu Preis von 
9000 M. zum 1. April 1899 zu verkaufen. 

Ergiebige, laubwaldreiche Umgebung. 
O. Petersen, Ober-Tel.-Ass., 
Burg bei Magdeburg, Coloniestr. 49. 

Cicindelen und Caraben 

ca. 300 Art. und Var. gebe mit hohem 
Rabatt gegen b»ar ab Liste steht Interes- 
senten franco zur Verfügung. 

ü Utenfalter aus Deutsch-Ost-Afrika mit 
75 % Rabatt. Suche im Tausche gegen 
europäische Coleopteren zu erwerben : 
exotische Melolonthiden, Ruteliden und Ce- 
toniden (auch unbestimmte.) 

H. Schulz, Hamburg-Barmbeck. 
Hamburgerstrasse 28. 

1. Arethusa, 2. Lycaon, 3. Statilinus, 
4. Maera 

in frischen Stücken (Düten) pro Dtzd : 
1 und 2 = 1 M., 3 und 4 = 60 Pf. 
Porto 10 Pf. Auch gegen Passendes im 
Tausch. Voreinsendung erbeten, wegen 
besserer Reihenfolge der Besorgung liefert 

K. Kowarik, Pyrawarth 58, N.-Oesterr. 
~~ ~~~ Oegen baar 
suche seltenere womöglich unpräp. Coleop- 
teren in 10-20 Exempl. billig zu erwerben. 
Karl Kelecs4nyi, Tavarnok, 
via : N.-Tapolcsany, Ungarn. 

______ _______ tr m ci — 

Eier zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten an 
Klooss, Berlin N., Wörtherstr. 17. I 



Seydlitz, Fauna trän ssy Ivan. 

suche ich antiquarisch zu kaufen. Preis 
erbeten. 

Th. Tischler, Kreicke, Post Rothsürben, 
Schlesien. 
Käfersammlung ~ 
deutsche und ausländische, Anschaffungs- 
werth 3000 M. ist wegen Todesfall des Be- 
sitzers zu verkaufen. Preis 500 M. An- 
fragen vermittelt 

Ed. Watson, Neu-Pasing b. München. 
Grosse Hirschkäfer tf ~ 
frischer Fang, 1 Stck. 15 Pf., 50 Stck. 5 M., 
etwas kleinere tf 1 Stck. 10 Pf. Hirsch- 
käfer ? 1 Stck. 8 Pf.. 50 Stck. 3 M. Ver- 
packung und Porto bei kleineren Bestel- 
lungen 30 Pf., bei grösseren Posten, 25 — 
50 Käfern 75 Pf. Versand nur gegen Nach- 
nahme oder Vorausbezahlung. 
G. Gierth, Sprottau, Schlesien. 



«p-w Folgende Falter 'a ~^| 

schön gespannt, habe abzugeben: 

Pap. alexanor 2 M., hospition 2 M., 
machaon 15 Pf., podalirius 15 Pf., Thais ru- 
mina das Paar 1,40 M., Doritis apollinus 
das Paar 2,50 M., Parn. delius ^ 40, $> 70 Pf., 
apollo 25 Pf., Col. aurora 4,50 M., Hyp. he- 
lios var. maxiraa d. Paar 8 M., Zeg. 
eupheme das Paar 3,50 M., Rh. Cleopatra 
CJ* 30 Pf, X. 1 ucilla 45 Pf., aceris 75 Pf., 
Ap. iris Paar 80 Pf., L. populi das Paar 
80 Pf., camilla 50 Pf., Ch. jasius 2 M., 
dto. mit kleinen Fehlern 1 M., Sat. circe 
C? 30, 2 40 Pf., Ach. atropos 80 Pf., Sph. 
ligustri 15 Pf., Deil. celerio 2 M., alecto 2 M., 
nerii (gross) 1,50 M., porcellus 40 Pf., li- 
vornica 80 Pf., hippophaes 1,25 M., svriaca 
4 M., dahlü 1,25 M.', ab. cartissima 10 M., 
tithymali 4 M., Sm. quercus 1,40 M., Arct. 
flavia 2 M., PI. matronula 5,50 M., Harp. 
bicuspis 2 M., erminea 60 Pf., St. fagi 
70 Pf, Arct. fasciata 2 M., casta 90 Pf., 
aulica _0 Pf. N. bicoloria 40 Pf., Act. isa- 
bellae 9 M., Las. populifolia 1 M., Cat. 
alchymista 90 Pf., PI. ain 2 M., bractea 
1,75 M., chalcytes 1 M., Crat. dumi 70 Pf., 
M. repanda das Paar 7 M., M. maura 
40 Pf., Cat. puerpera 70 Pf., dileeta 1 M., 
paranympha 60 Pf., agamo6 50 Pf., Sp. 
spectrum 35 Pf. Auswahlsendungen stehen 
zu Diensten. Bei Abnahme von 20 M. 
Porto u. s. w. frei. 

W. W alther, Stuttgart, Re uchlinstr. 12. 



Ich suche zu kaufen : 

Schmetterlinge gespannt u. ungespannt. ' 
Amph. pyramidea, Cuc. umbratica, Aglia 
tau, ßreph. parthenias, Dichonia aprilina, 
Thecla rubi, Ag. pronuba, c-aibum, Abraxas 
sylvata, Phal. bueephala, Troch. apiforme, 
Cat. nupta, Leuc. pallens, Pterost. palpina, 
Brot, meticulosa, Smerinthus populi. Alles 
in grosser Anzahl gegen baar bezw. Nachn. 

Wer liefert Bienenköniginnen und Biolog. 
der Biene ? 

Um gefl. Angebote bittet 
Ed. Watson, Neu-Pasing b. München. 

Räupchen 

von A. caja nach 1. und 2. Häutung 

20 Stck. 15 Pf., 50 Stck. 40 Pf. a. P. 

100 Stck. 90 Pf. incl. Porto und Packung. 

1 Gelege von O. antiqua, 30 Pf, Porto 

10 PL, 1 Dtzd. Puppen Phig. pedaria50 Pf. 

ausser Porto. Von früher offerirten Faltern 

und Käfern noch Vorrath. Tausch erwünscht 

F. Richter, Lehrer, Deuben b. Dresden. 

Lob. appeusata ~~ ~~ 

Puppen, gesund und kräftig, giebt im Tausch 

gegen Zuchtmaterial oder Falter billigst ab 

in grosser Anzahl. 

Rudolf AlbrechU Regensburg. 

Deil. gaiil Raupen 
erwachsen, Dtzd. 1,50 M., halberwachsen 
1 M„ Art. purpurata, einige Wochen alt, 
100 Stck. 1 M. 

R. Röhner, Büchsenmacher, Suhl. 
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Adolf Kricheldorff, 

Berlin &, 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

(Grosses l^ager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus alten WeUtheUen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Bau pen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 






Man fordere ~~^| 
meine neue, ülustrirte Preisliste über 
Schmetterlingsnetzbügel und fertige Netee 
in Seide und Mull, Käfernetze, dto. für 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 8 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell , verbessert ! Steckzwinge 
und Mutter, 2- und 4-theilig, schon ä von 
90 Pf« resp. 1,50 M. an« Anerkannt 
beste Fabrikate. Neu ! Spannbretter, 
Spannfläche mit Carres und Zahlen, In- 
sektenkästen 42x5 cm ä 4 — 4,30 M., 
dto. 33x43 cm ringsum poliert a 2,75 M. 
Tötungsgläser, Raupenzuchtkästen, Sammel- 
schachteln, sowie säm int liehe entomol. Re- 
quisiten solid und billigst. Liste gratis 
und franko. 

IV. Niepelt, Zirlau, Bez Breslau. 

HeinrT Boecker in Wetzlar 
empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaeark tische Macros. 

Sommerpreise 

IC9* Ken- Guinea- Falter, *^| 
frisch, 1. Qual, in Düteu \, gespannt % 
der Handlungswerthe nach Staudinger: 

Ornithopt. : Priamus poseidon tf ¥, papu- 
ana tf $. Papil. : Ulyss. autolycus ^ £ 
euchenor tf 9« ormenus tf $>, ambracia tf, 
godartianus <$ , medon tf. Delias gabia ^, 
Eupl. dursteini tf $>, Elynin. thryallis, 
Tenar. catops, staudingeri tf $>, sekarensis 
C? ?» g° r g°i dimona ^ 9, charonides, sele- 
nides, Cethos. cydalina tf$, Cyrest. achates, 
Hypolymn. deois, Parthen. aspila, Apatur. 
papuana, Dichor. ninus, Char. Jupiter, la- 
tona, Prothoe australis, semperi. 

Auswahlsen dangen von Lepidopt div. 
Send, von Neu»Guinea, Java, Borneo, Ja- 
pan, Ost-Afr., Columb., Brasilien in der 
„stillen Zeit 1 ' zu ganz ausserge wohnlich 
billigen Preisen. 

H. Stichel, Berlin W. 30, 
Grunewaldstr. 118. 



100 Arten Laufkäfer 3 M. 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 
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| M J!^ A L« » llw l ' 8chtiwt«ckfe l. 
Mal SCIIB jeder ExotonMmmlm te, 
limitfwiw^ solange d.Vorrtlh 
A— ^ TÜ5 reicht, fegen Nachn. tb. 
KfaCnT Serie I enthält t 1 grostt-r 
|IWW " > gelber Orn.minoe M. od.W. 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blane Pap. bnadha, M. n. W. 
J gr. milch bliue Pap. polymneetor M. n. 
W. l P»p. hertor. 1 Pap. anthedon, 1 Pap. 
agamenmon, l Pap helcnna,lDol.enacharit 
W., 3 H'b. K U'«cippe M. u. W., 2 Parth. 
gambrisiua M. u. W. xn Mk. 12 — (Händ- 
lerpreit ca. löti,— ). Serie II enthält: 1 gr. 
goldgrflnbeataabter Pap. Fanesa, 6 gr. 
Chyn. molncconun M. n. "W., 2 prteht- 
Tolle Enth. lnbentina M. n. W., l gr. 
Hesi. belia, l Char. athanas, 4 Krön. 
TalleriaM.a.W.. 9 farbenprächtige Nacht- 
falter in Mk. 7.— v'Hindlerpreis ca. 38,— ). 
Simmtl. Thiere «ind I. DOten-QnaL Porto 
n. Kistohen 50 Pfg. Ausland Casse rorans. 
H.W.SchröUr, Eltctrotecta. Fabrik. Bit itf tIC 
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Seideni ScbiiUirlliis- 
Filllitzi 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm. 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Kais bei St. Gallen, 
Schweiz. 



Insekten 



Torfplatten- 



Fabrik 



E. Stosnacb, Hannever, 

liefert zu billigsten Preisen jedes gowünschte 
Maass und jedes Quantum in kürzester Frist. 

Nachstehende Nummern halte stets vor- 
räthig: 30120, 30,14. 28 13, 26 11, 26|10, 
24J8, 23(7 cm. 

Bei Abnahme von 1000 Stück einer 
Nummer gewähre hohen Rabatt. 

Torf Ziegel o- s cm. 

Jeder Auftrag findet prompte Erledigung. 
Proben und Preiscourant gratis und franco. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., VVuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

natarhistoriseben GepnstMe. 



R a u p e i) : 

Spil. ab. zatima Thorax weiss Dtzd. 
1,50 M., Spil. ab. zatima Thorax dunkel 2 M. 
Hybriden : Spil. ab. zatima tf mit lubri- 
cipeda J 2 M., Spil. lubricipeda tf mit 
zatima £ 2 M., luctifera 60 Pf., Org. an- 
tiqua 60 Pf. Franko incl. Auch im 
Tausch gegen Raupen oder Puppeu von 
Sp. luctuosa, corsica, sordida, parasiia, H. 
erminea, seltene Notodonta und iieometra- 
Arten, Ang. ab. sordiata und sambucaria. 
Emil Milker, Gera, R. 

Günstige Gelegenheit« 

Wegen Aufgabe des Sammelns billig ab- 
zugeben : 

Gegen 200 Spannbretter (Normalhöhei in 
beliebigen Posten und verschiedene andere 
entomolog. Gebrauchsutensilien. Anfragen 
gegen Doppel karte. 

Staudinger, Exotische Tagfalter, wie 
neu, gegen Meistgebot, nicht unter 80 M. 

J. Grossmann, Brunn, Sturmgasse 3. 



Mitte Juli erschien 

Lieferung 2 

von Dr. R. Tümpel, Die Geradflügler 
Mitteleuropas ^_^ 
JQF* Preis 2 Mark. ^p| 
Sie wird auf 24 Textseiten enthalten: 
den Schluss des Abschnitts über das Prä- 
pariren der Libellen für die Sammlung, 
die Tafeln zur Bestimmung der Unter- 
familien, Gattungen und Arten der Libellen 
und die Eiuzelbeschreibung der Lil>eUen- 
arten Perner enthält die zweite Lieferung 
wieder 3 farbige Tafeln mit Libellen. Per 
zweiten oder der dritten Lieferung wird 
ausserdem eine schwarze Tafel mit Libellen- 
larven beigegeben. Die Ende Mai er- 
schienene erste Lieferung fand die beste 
Aufnahme. Die Entom. Zeitsch. enthielt 
in No. 5 eine empfehleude Besprechung. 
Ferner schrieben u. A. darüber: Dr. H. 
G. Lutz in „Aus der Heimat" No. 3 4: 
„. . . Endlich erscheint ein solches Werk 
und, nach Lief. 1 zu urtheilen, ein ganz 
hervorragendes . . . Die Geradflügler, na- 
mentlich die Libelluliden, Ephemeriden und 
Perliden, verdienen unser Interesse nich 
weniger als Käfer und Schmetterlinge, denen 
sie an Schönheit uud Mannigfaltigkeit der 
Formen keineswegs nachstehen. Ja ich 
möchte die genannten Familien schon des- 
halb vor den Käfern und Schmetterlingen 
zum Studium empfehlen, weil man ihre Ent- 
wicklungsweise im Aquarium auf eine Weise 
verfolgen kann, wie dies nur bei wenigen 
Insekten möglich ist, und weil der Natur- 
freund auf diesem, noch nicht so vollständig 
durchforschten Gebiet Gelegenheit zu eigenen 
neuen Beobachtungen hat . . ." Naturae 
novitates No. 10 : „. . . Das Buch ist 
klar und anziehend geschrieben, und die 
Abbildungen sind ganz vorzüglich." 

Af. Wilckens, Verlag in Eiseuach. 
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8. -Afrika. 
1 Julodle gariepina, 
II. „ neue Species (wird jetzt 

beschrieben), 

III. „ leprosa, 

IV. „ fascicularb, 
V. „ viridipes, 

VI. ,, v. melly. 

Diese sehr schönen und theilweise sehr 
seltenen, in allen Sammlungen fehlenden 
Julodis habe zu sehr massigen Preisen, 
einzeln oder die Collection zusammen, al>- 
zu lassen. 

O. Krklieldorff, Berlin S. 42, 

Oranienstr. 135. _ 

Buprestidae von Australien, wie: Stig- 

modera stevensi, heros, bonvolouri, solieri, 

boei, bakeuelli, mneskii, chevrolati, varia- 

bilis, grandis, gratiosa und andere giebt ab 

William Watkins, Villa Sphinx, 

Eastbourne, Eugland. 

R. Hempel, Tischlermeister, 

Berlin N. 58, Schönhauser Allee 141a, 

fC7~ Lieferant 

des Königl. Museums zu Berlin, ~V4 

liefert als Specialität 

Ineektenkleten und Schränke 

zu soliden Preisen. 

Ör^Töinngsgläser -^| 

in Grössen 1 und 2 für kleine und mittlere 

Insekten. Grösse 3 ist sehr vortrefflich 

zum Töten von ganz grossen Spinnern. 

Preise ohne Porto Grösse I 40 Pf., II 60 Pf., 

111 1,25 M. Die Gläser sind mit Cyancali 

stark gefüllt. 

H. Bunge, 
pr. Adr. Herrn Ten mer J s Droguerie, 
Tanger münde a. E. 
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Guben, den 28. August 1898. 

Bei Anwesenheit von 15 Mitgliedern wurde die 
XIII. Generalversammlung des „Internat. Entom. Vereins" 
von dem Vereinsvorsitzenden eröffnet. 

In Folge Behinderung des ordentlichen Schriftführers 
wurde als Schriftführer für die Generalversammlung das 
Mitglied Marowski-Berlin vom Vorsitzenden ernannt, 
weicher die Wahl annahm. 

Zu Kassenrevisoren wurden gewählt : 

Herr Heckel-Hildesheim und Herr Callies-Guben. 

Demnächst erstattete der Vereinskassirer Bericht 
über die Kassengeschäfte und legte Rechnung. 

Die Revisoren prüften die Kassenbücher und Beläge 
und beantragten, da Erinnerungen nicht zu erheben seien, 
Decharge-Ertheilung. 

Auf Antrag des Vorsitzenden wurde dem Kassirtr 
von der Generalversammlung Decharge ertheilt. 

Zu 2 der Tagesordnung wurde Herr Postassistent 
Voigtmann-Guben als Bibliothekar gewählt. 

Zu 3 wurde dem Bibliothekar eine Jahresentschädigung 
von 100 Mk. bewilligt 

Zu 4 zog Mitglied Marowski-Berlin seinen Antrag 
zu I zurück. Nach kurzer Debatte wurde der Antrag I 
des Vorsitzenden Redlich, die Generalversammlungen 
innerhalb des zweiten Quartals des Vereinsjahrs abzu- 
halten, angenommen. 

Nach längerer Debatte zog Mitglied Marowski-Berlin 
seinen Antrag zu II, für welchen sonst von keiner Seite 
eingetreten wurde, zurück. 

Auf Antrag des Herrn Lehnhardt-Schwiebus wurde 
folgender Beschluss angenommen : 

Der Paragraph 7 des Statuts erhält anstatt seines 
ersten Satzes folgende Fassung: 

»Alljährlich, spätestens sechs Monate nach Schluss 
des Rechnungsjahres, ist eine ordentliche Generalver- 
sammlung abzuhalten. Der Ort der nächstjährigen 
Generalversammlung ist von der tagenden General- 
versammlung zu bestimmen.« 

Zu 5. Auf Antrag des Mitgliedes Marowski-Berlin 
wurde beschlossen, die Zahl der bei den Generalver- 
versammlungen anwesenden Mitglieder durch das Protokoll 
festzustellen und das Protokoll unverkürzt durch die 
Vereinszeitung zu veröffentlichen. 

Zu 6. Als Ort der nächstjährigen Generalversammlung 
wurde Gotha gewählt. 

Zu 7. Nach eingehender Prüfung der zur Prämiirung 
eingesandten Objekte wurde beschlossen, Herrn Schul- 
leiter Nebesky in Schemanowitz (Böhmen), (Mitglied 1481) 



ein Ehrendiplom für Präparation von Raupen zu ertheilen . 
Von den eingesandten Schmetterlings-Collektionen er- 
schienen keine zur Prämiirung geeignet Es wurde die 
Wiederholung des Preisausschreibens beschlossen. 
Vorgelesen, nichts erinnert 
Redlich, & %?*#*„„- Marowsku 



No. 2498. 
No. 2499. 
No. 2500. 



Neue Mitglieder. 

Vom 1. April 1898 ab: 
Herr Mathäus Hafner, Notar.-Candidat, Vega- 
strasse 12, Laibach, Oesterreich. 
Herr A. Klein, Postmeister a. D., Calwer- 
strasse 104, Pforzheim. 
Städtische Museum, Altona. 
Wieder beigetreten : Vom 1. Juli 1898 ab : 
No. 1498. Herr W. A. Schultz, Rentier, Rathenower- 
stiasse 59, Berlin NW. 

Briefkasten, 

Herrn Dr. S. Die Ueberwinterung von L. pruni und populi- 
folia geschieht am besten folgendermaßen : 

Sobald die Raupen zu fressen aufgehört und sich an die 
Zweige der Nährpflanze fest angesetzt haben, werden diese Zweig- 
enden abgeschnitten. 

Die ganze Gesellschaft kommt nun in einen Mullbeutel ; 
letzterer wird auf einem luftigen Boden oder in einer Laube an 
nicht von der Sonne getroffener Stelle freischwebend aufgehangen. 

Im März hänge man den Beutel an schattiger Stelle ins Freie, 
wo er vom Regen getroffen werden kann. Sobald die Raupen zu 
kriechen beginnen, kommen sie auf die Futterpflanzen. Ä. 

Herrn Sek. in L. Theilen Sie nur den beiden Herren in 
L. und A. mit, dass der Sachverhalt mir mitgelheill wurde und 
dass ich Sie zu einer nochmaligen Mahnung mit der Ver- 
sicherung veranlasst habe, die Betreffenden würden nun ihren 
Verpflichtungen schon nachkommen * R. 

Herrn R. in Pillk. Bitte theilen Sie doch den Namen des 
betr. Mitgliedes hierher mit. Wenn thatsächlich „Raubrittern" 
vorliegt, soll dem Herrn das Handwerk bald gelegt werden. Eine 
Zeitschrift, welche einigermaßen systematisch die von Ihnen 
genannten Kapitel der Entomologie behandelt, ist mir nicht bekannt. 
Aber Sie erreichen ja denselben Zweck, wenn Sie aus der Vereins- 
bibliothek das „Handbuch von Dr. Standfuss" II. Auflage, sich 
kommen lassen. B. 

Herrn Z. M. maura ist sehr leicht zu ziehen. Wenn 
Ihnen die ganze Zucht nach der dritten Häutung einging, so ist 
jedenfalls Pilzbildung im Behältnisse schuld. Also Hauptbedingung 
ist, sauber, trocken und luftig halten, das Futter möglichst 
täglich zweimal wechseln. Als Bodenbelag des Kastens trocknen 
Sand. Als sehr guten Erfolg gebendes Futter habe ich wiederholt 
halbtrockene Apfelschalen erprobt. R. 
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Gegen baar suche ich in grösserer Anzahl 
zu erwerben: 

1. Insekten tf and J: 

Aporia crataegi, Piens napi und rapae, 
Vanessa c-album, Sphinx pinastri, Cossus 
cossus, Lasiocampa quercifolia, Acronycta 
tridens und psi, Moma orion, Mamestra 
persicariae, Mamestra oleracea und pisi, 
Catocala sponsa, Halia wauaria, Amphidasis 
betularius, Abraxas grossulariata, Rhyn- 
chites betuleti, grün, Gryllus campestris, 
Gryllotalpa vulgaris. 
II. Geblasene oder lebende Raupen : 

Aporia crataegi, Pieris napi und rapae, 
Cossus cossus, Lasiocampa quercifolia, Agrotis 
segetum, Acronycta tridens und psi, Ma- 
mestra brassicae, Mamestra persicariae, 
Mamestra oleracea und pisi, Halia wauaria, 
Abraxas grossulariata, Cheimatobia brumala. 
111. Lebende oder tote Puppen : 

PieriB napi und rapae, Lasiocampa querci- 
folia, Cossus cossus, Agrotis segetum, Acro- 
nycta tridens und psi, Mamestra persi- 
cariae, Mamestra brassicae, Mamestra oleracea 
und pisi, Halia wauaria, Abraxas grossu- 
lariata, Cheimatobia brumata, Doryphora 
decemlineata. 
IT. Larven Ton Gryllotalpa vulgaris. 

Gefl. Offerten erbittet 
W. A. Schultz, Rentier, Berlin N.W., 
Rathenowerstrasse 59. 

Laterna Entomologia. 

Preis 1,30 M., Nachnahme, halte in bekannter 
Empfehlung. 

H. Neuschild, Berlin N., Wollinerstr. 21. 

Zu kaufe n gesucht : 

fQT* Insektensclirank ■"^Pl 
mit circa 30- -40 Kästen in der ungefähren 
Grösse 24x30 bis 30x40 höchstens. Schrank 
muss gut erhalten sein und die Kästen in 
Nut und Falz völlig dicht schliessen. Gefl. 
Angebote an 

Alfred Bodong, Hamburg, Grosse Allee 7. 

Im Tausch gegen baar : 
Puppen von D. galii, kräftige Thiere 
Dtzd. 2,50 M., 25 Stck. 4,50 M., 50 Stck. 
8,25 M., 100 Stck. 15 M. Tausch möglichst 
gegen Morpho-Falter. 

Raupen für Präparatoren, prachtvolle 
Stücke in 6 verschiedener, auffallender 
Zeichnung Dtzd. 1,50 M. ausser Porto 
R. Röhner, Suhl i. Thür. 

Insekten-Sammlangen incl. Glaskästen : 

00 verschiedene Käfer 10 M. 

100 „ Aderflügler 12 „ 

30 „ Gradflügler 8 „ 

60 „ Netzflügler 8 „ 

50 „ Schmetterlinge 8 „ 

100 „ Fliegen 10 „ 

50 „ Wanzen 8 ,, 

60 „ brasil. Käfer 8 „ 

verkauft und gutschliessende Jnsekten kästen 

und Schränke weist nach 

Th. Krieghoff, Langewiesen i. Thür. 
NB. Diese Sammlungen sowie einzelne 

Insekten werden auch ohne Glaskästen 

entsprechend billiger abgegeben. 



Pappen 

von Las. ab. excellens, gesund und sehr 
kräftig ä 6 Stck. J,60 M., 12 Stck. 3 M. 
Porto 20 bezw. 40 Pf. extra. 

Frische, gut gespannte Falter e 1. von 
Cal. dominula k 8 Pf., Eng. autumnaria 
ä 6 Pf., letztere auch gegen Tausch, empfiehlt 
C. Modes, Chemnitz i. S., 
Elisenstr. 40 II. 



R. T. 

Den vielen Bewerbern meinen besten 
Dank. Die Stelle ist durch Herrn Korb- 
Berlin besetzt. 

Meine Adresse ist vom 6. September ab : 
Hochow auf Hai u an China, via Hongkong» 
E. Puhlmann. 



Pappen 

von Deil. euphorbiae ä 5 Pf., Dtzd. 50 Pf., 
Euch jacobaeae Dtzd. 25 Pf. Porto extra. 
Louis Groth, Lehrer, Luckenwalde. 
5-000 deutsche Dtttenfalter 
verkauft sehr billig 

Weigel, Han ptlehrer, Grunberg i. Schi. 
________ p| U8 j ft Drae t ea# 

Noch einige Dtzd. Raupen, 4 Wochen 
alt, abzugeben ä. 3 M. per Dtzd. Porto 
20 Pf. Futter : Löwenzahn, Kopfsalat u. s w. 
Carl Andreas, Wiesbaden, 
Friedrichstr. 9 IL 
Lucanus capreolus tf* 
Verkümmerte Form vom Hirschkäfer und 
2 von Luc. cervus tadellos ä Stck. 15 Pf. 
Ferner ca. 3 j Dtzd. Lamp. splendid ula 
(Leuchtkäferchen oder Johannesw armchen) 
diesjähriger Fang; alles ungenadelt. unge- 
spannt, hat im Tausch gegen europäische 
Tagfalter oder Ansieht »karten abzugeben. 
6. Boidylla, Kattowitz, Oberschi. 
NB. Allen Herren, die Luc. cervus rf 
bei mir s. Z. bestellten und keine erhielten, 
theile ich hierdurch mit, dass selbige als- 
bald vergriffen waren. D. O. 

Pappen 
von Rh. fugax 3,25 M., S. caecigena 1,20 M., 
Th. cerisyi 40 Pf. pr. Stck. 

Eier: Kreuzung pernyi </* x yama-mai 
(aschgrau) J Dtzd. 80 Pf. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 
Pleretes matronala 
Falter e 1. sup Paar 8 M., IL Qualität 
mit geringen Fehlern ä Paar 5—6 M. ab- 
zugeben gegen baar incl. Verpackung. 

Brehm's Thierleben, neueste Auflage, 
10 Halblederbände, statt 150 für 90 M. 
abzugeben, tadellos neu ! 

Dr. Schoebel, Wiesau, Krs. Glogau. 
Vanessa c-aibum-Raupen 
zu kaufen gesucht. Offerten erbittet 
Carl Frings, Bonn a. Rh , Bachstr. 31. 
Raupen-Zucht-Garten 
Krankheits- bezw. Fortzugshalber zu ver- 
kaufen. 

Mein ca. 1 Morgen grosses, sehr schön 
gelegenes Grundstück, bestehend aas einem 
vor 6 Jahren erbauten Wohnhause mit drei 
zweifenstrigen und zwei einfenstrigen heiz- 
baren Zimmern pp., Stallung und Obst- 
bezw. grossem Raupen-Zucht-Garten, welcher 
über dreitausend kräftige Bäumchen, Eiche, 
Birke, Esche, Salweide, Schlehe, Zitter-, 
Silber- und Schwarzpappel, Jelängerjelieber, 
Heckenkirsche, Flieder- und Nussbäumcheu 
von 1 — 1*4 m Höhe enthält (Anflug für 
viele Seltenheiten, z. B. Las. pruni, Cr. 
dumi etc., günstige Köderstelle, auch enthält 
der Garten fast alle erforderlichen niederen 
Pflanzen) ist füt den festen Preis von 
9000 M. zum 1. April 1899 zu verkaufen. 
Ergiebige, laubwaldreiche Umgebung. 
O. Petersen, Ober-Tel.-Ass., 
Burg bei Magdeburg, Coloniestr. 49. 

Pier. Inatronula Raupen, 

welche zum Theil schon die 6. Häutung 
überstanden haben, das Dtzd. zu 4 Mk. 
Porto und Verpackung besonders. Auf 
Wunsch Angabe der leichten Zucht. 

J. Seiler, Rathbausstr. 187, 

Liestal, Schweiz. 
Pappen für baar: ~~ 

Kräftige Puppen von Ptil. plumigera 
a 10 Pf. Porto 30 Pf. Junge Raupen 
von Arctia caja Dtzd. 15 Pf. Porto 30 Pf. 
als doppelter Brief. 

A. Grüssbach, Schreiberhau 1IJ, Schles. 



Einige Tausend Arctia caja Eier 
per 100 Stück 75 Pfg. franco, von im Freien 
gefangenen Weibchen hat abzugeben 
Heinr. Storch, Brem en, Landwehrstr. 45a. 
Eier von Hep. sylvinus Dtzd. 20 Pf. 
F. Dannehl, Berlin- Wilmersdorf, 
Nauheimerstr. 42. 



Ranpen von jacobaeae Dtzd. 20 Pf. r 
persicariae 30, batis 50, elpenor 60, galii 
das Stck. 10 Pf. Eier von M. maura Dtzd. 
20 Pf. Porto und Kästchen 25 Pf. Raupen- 
bücbsen d. Satz, 3 Stck. 2 M., einzeln 80 Pf. 
M. Huck, Kranichfeld, Thür. 



Puppen, gesund und kräftig von Las. 
var. excellens. Raupen von der Kreuzung 
yama-mai — pernyi nach 2. uud 3. Häutung 
2 M , cynthia nach 2. und 3. Haut 60 PL 
pr. Dtzd. Porto extra. Tausch erwünscht 
R. Rei chmann, Brüx, Böhmen. 

Je mehrere Dtzd. Raupen von N. planta- 
ginis 40 Pf., L. quercifolia 10 Pf. pr. Dtzd. 
Eier von C. hera 25 Pf. pr. Dtzd. Falter, 
gespannt, von P. podalirius, A. purpurata, 
L. quercifolia etc. billigst; am liebsten 
alles im Tausch gegen exotische Insekten 
jeder Art. 

C. Scheiffele, Ulm a D., Frauen graben 33. 

Offerire in Düten, I. Qual. : 
Thysania agrippina, Riesen aus Central-- 
brasilien a 6 M., zenobia e 1., prächtig, 
silbergrau mit sehr schöner Zeichnung a 1 M. f 
Caligo beltrao 2,50 M., (schön blau Schill.), 
Prepona calciope 1 M., (braun mit grünbL 
Bande), Eriphanis reveesi (violett», amphi- 
medon und automedon 2 M. (violett», Morpho 
achillaena 1,20 M. (blau bis z. Wurzel), 
achilles var. 70 Pf. (blau gebändert), achil- 
lidea 50 Pf. (blau gebändert), Papilio doli- 
caon l M. (w eissgelb und schwarz), asiu« 
60 Pf. (schwarz, grünl. Band, rothe Fl.) 
Tein. iraperialis I. Quai. <£ 3 M. 9 8 M. 
(prachtv. grün), mit Riss oder winz. Bruch 
Ha f/ 1,80 M., ? 6 M. (lang geschw.) 
aber ohne Defect. Papilio areturus aus 
d. Hymal. a 2 M. (schwarz, grün undblan), 
10 brasil. Noctuen, grosse Thiere mit 
prächtiger Zeichnung 5 M. Porto und Ver- 
packung 50 Pf. Voreins, oder Nachnahme 
vorgezogen. 
W. Grüner, Spremberg i. L. 

Habe abzugeben : 
Lebende Pnppen von Anth. pernyi 1 ,80 M. 
gross und kräftig, Sat. spini 1,60 M, Smer. 
populi 70 Pf., Thais polyxena 80, Phalera 
bueephala 60 Pf., Raupen davon 40 Pf. 
pr. Dtzd. Futter: Eiche. Bucephaloides 
vergriffen. Falter in Düten : Sat. dryas 10, 
Col. myrmidone 14, Lyc. corydon 2, 
damon 4, Zygaena carniolica 4 Pf. pr. Stck. 
pr. Dtzd. K4 Pf. Riesige Nashornkäfer 
10—20 Pf., 100 Stck. 6 M. Rhopalopus 
clavlpes 100 Stck. 4 M. Gespannte 
Falter 20 M., mnemosyne 4 10 Pf., 20 car- 
damines ä. 6, 20 Smer. populi, sehr variirend, 
a 8, 20 B. quercus ä 10, 20 L. querci- 
folia a 20, 20 Sat. pyri ä 40 Pf pr. Stck. 
Nehme jeden Betrag auch in Briefmarken an. 
G. Se idel, Hohenau N.-Oesterr. 

Schön geblasene Raupen 

25 Stck. p. podalirius 4 M., 25 Ap. cra- 
taegi 4 M., 30 V. io 4 M., 20 V. urticae 
1,40 M., 12 Zyg. tnfolii 1,40 M., 25 D. 
euphorbiae 4 M., 20 Sp. ügustri 3,40 M. f 
25 Sp. pinastri 5 M., 5 elpenor 80 Pf., 
12 A. dominula 1,50 M., 6 purpurata 80 Pf» 
6 Las var. excellens 1 M., 2 C. cossus 50 Pf. 
Atropos und convolvuli in ca. 3 Wochen. 
4 Sat. pyri (gross) l M. 50 Stck. einzelne 
Arten nur 8 M. Bei Abnahme über 15 M. 
Porto und Emballage gratis. 

K Kropf Brüx, Deutsch-Böhmen. 



_ Orn. bornemanni </$ 15 M., Pap. 
hageni ^ 20 M., sy corax $ p. 12 M., 
salvini p. 16 M., Morpho cypris 2,50 M., 
anaxibia 4 M.. Caligo beltrao 2 M., martia 
5 M., Rhescyntis aspasia 12 M. in ge- 
spannten Exemplaren, giebt ab 

W. Niepelt, Zirlau, B ez. Breslau. _ 
f^r- Wer kann mir ausgewachsene 
Ranpen von S. pyri und PI. eecropi* 
liefern ? 

G. Gierth, Sprottau, Schlesien. 
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Lepidopteren-List« Mo. 41 (für 1999) " n 

Dr. 0. Staudlmer i A. Bano-Haas, Blasewltz-Oresden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
ni&en- Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim rf und 9 einer Art der Ball ist), 97 südamerik. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias-Fornten etc. etc., ca 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Gerätschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlungs-Catalog benutzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise zu ermässigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
•ie in anderen Listen billiger angeboten (and auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stöcken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centurien und Localitäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nar 
gegen vorherige Einsendung von 1 M« (60 Kr.) in coursir enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver- 
gütet wird. 
Au»wahl»endungen werden gern mit hohem Rabatt ge macht. 



Pter. proserpina Pappen 

gesund und kräftig, ungefähr 150 Stck., 
a Dtzd. 3,50 M., per Stck. 35 Pf., 10 Dtzd. 
32 M., D. elpenor Raupen 80 Pf., Puppen 1 M. 
Nächsten Monat Baupen und Puppen 
von Sno. populi, H. vinula, bifida, N. tre- 
mula, dromedarius, Loph. cameiina, Pt. pal- 
pin a, Ph. bucephala, Ac. megacephala, Main, 
contigua giebt gegen baar sowie im Tausche 
gegen Zuchtmaterial besserer Arten und 
ältere bessere Briefmarken ab. Porto und 
und Packung extra, bei Tausch gegenseitig 
Catalogwerth. 

Rob. Ottom. Langer, k. k. Sich.-Oberw., 
Prag 7-UI. 

Bomb« mori Eier 

25 Stck. 10 Pf. giebt ab 

Ch. Haas, Müllheim, Baden. 



K räftig e lebende 
17* Nashornkäferlarven 

a 10 Pf., bei Abnahme von 20 Stck.~l,60M. 
Bei kleineren Posten Porto und Kästchen 
30 Pf., bei 10—20 Larven 75 Pf. 

G. Qierth, Spro ttau, Schlesien 

Psll. monacha Eier ~~~~~ 
50 Stck. 30 Pf., 100 Stck 45 Pf., 500 Stck. 
2 M., 10(K) Stck. 3,50 M. Tausch nur 
gegen andere Baupen. Porto 10 Pf. 
Leopold Fran zi, Karlsbad, Schulgasse. 
Raupen 
von Bomb, quercus var. sicula in jeder ge- 
wünschten Anzahl im Tausche gegen ge- 
spannte oder ungespannte Falter oder Zucht- 
material abtugeben. Qefl. Angeboten sieht 
entgegen 

Carl Tietz, Magdeburg- Wilhelmst., 

Annastr. 2 a. 
________ _ __ 

von Eupithecia insigniata, das Stck. 1 ,50 M. 
und von A. pernyi, das Stck. 25 Pf., giebt 
gegen Voreinsendung des Betrages oder gegen 
Nachnahme ab 

A. Herrmann, Heinrich au, Schles. 

Poto&ia gpeciosissiina 

frisch und tadellos per Dtzd. 1 M. sammt 
Porto und Packung. Voreinsendung des 
Betrages, eventnell in Briefmarken, beste 
Zahlung« weise. Tausch gegen mii fehlende 
Falter, auch Exoten gerne, doch nur Ia Qual. 

Anton Novak, Sinj, Dalmatien. 

Bonibyx var« slenia Raupen 
gegen baar 75 Pf. pr. Dtzd. franco abzugeben. 
Grossere Quantitäten billiger. Zucht (an 
Epheu) sehr leicht bis zur Puppe ohne 
Winterpause. 

_. Gutmann, Karlsruhe, Baden, 
Schützenstrasse 9. 

Deil. euphorbiae 

Raupen ä Dtzd 4", später Puppen 60 Pf. 
Porto pp. 20 oder 25 Pf., giebt auch tausch- 
weise ab 

Peschke, Oppeln, Fesselstrasse 4. 



Grosse Hirschkäfer tf 

frischer Fang, 1 Stck. 15 Pf. 50 Stck. 5 M , 
etwas kleinere tf 1 Stck. 10 Pf. Hirsch- 
käfer $ 1 Stck. 8 Pf., 50 Stck. 3 M. Ver- 
packung und Porto bei kleineren Bestel- 
lungen 30 Pf., bei grösseren Posten, 25 — 
60 Käfern 75 Pf. Versand nur gegen Nach- 
nahme oder Vorausbezahlung. 

G. Gietth, Sprottau, Schlesien. 
_ Tauschverbindungen ■— — 

mit Dipterologen und Hymenopterologen, 
namentlich aus Oesterreich, Ungarn, der 
Schweiz und Frankreich, werden gesucht. 

Offerten erbittet 

C. Schirmer, Berlin, Sebastianstr. 33. 

JHatronnla Raupen 

erwachsen und sehr kräftig in grösserer 
Zahl noch vorräthig, pr. Dtzd. 10 M. franco. 
Lima Eier pr. Dtzd 40 Pf., 100 Stck. 3 M. 
H. Wolff, Br eslau, Hermannstr. 27 I. 
BTa n p e n 
von Sph. pinastri 70, Pap. machaon 50 Pf. 
Pappen von Staurop. fagi 6 M. ä Dtzd. 
Porto besonders. Bestellung erbitte baldigst 
Horst Göhler, Leipzig-Plagwitz. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

natorMstorisclieii Gesenstände. 



As ■ 
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Sillm Sekuttirliiis- 
Fiinitzi 

Länge 72 cm, Umfang HO cm. 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 



Graf-Krüsi, (Jais bei St. Gallen, 
Schweiz. 



Hoftnann's Schmetterlingswerk, 

2. Auflage, gebraucht, aber gut erhalten 
sucht zu kaufen 

Reinberger, Amtsrichter, Pillkallen. 



Als überzählig gebe ab: 4 zu- 
sammenlegbare Raupenkästen, eine grossere 
Anzahl Fanggläser mit angegossener Glas- 
kugel, 3 verstellbare uud 6 feste Spann- 
bretter, 1 Krüsinetz zu dem Preise von 
zehn Mark einschl Porto, gegen Vorein- 
sendung. 

Merk, Lehrer, Renchen, Amt Achern, 
Baden. 



Pm&~ Tadellose Puppen von Deil. galii 
das Dtzd. 2,25 M. Erwachsene Raupen 
von Pt. proserpina Dtzd. 2,40 M., ausser 
Porto. Auch im Tausch. 

Ferner empfehle Raupenpräparirglas- 
röhrchen 100 Stck. 1,50 M. 

Berichtigung: Die in voriger Nummer 
angebotenen Räupchen von Are. caja kosten 
statt 50 Stck. 80 Pf. nur 80 Stck. 50 Pf. 

Hermann Schlegelmilch, Suhl, 
Röder 232. 

Käfer, Wespen, Fliegen* 

Zum Tausche seltenerer deutscher und 
ausländischer Arten bin ich wieder bereit 
and nehme mir fehlende unbestimmte Arten 
von Wespen, Fliegen und Wanzen an. 

Gegen baar stehen folgende Centurien 
zur Verfügung : 

100 Stck. Käfer aus Südtirol, Siebenbürgen, 
Erzgebirge etc. in 100 Arten für 3,50 M. 

100 Stck. Käfer in 30- 40 Arten aus 
Syrien 5,50 M. 

100 Stck. Käfer in 30-40 Arten aus 
Brasilien 8,50 M. 

100 Stck. Käfer in SO— 40 Arten aus 
Mexico und Nordamerika 6 M. 

100 Stck. Wespen in 50 Arten, deutsche, 
3,50 M. 

100 Stck. Blatt wespen in etwa 40 Arten 
5,50 M. 

100 Stck. Schlupfwespen in etwa 40 Arten 
5,60 M. 

100 Stck. Fliegen in etwa 40 Arten 3,50 M. 

100 Stck. Fliegen in etwa 100 Arten 6,50 M. 

Ferner: 1 Dtzd. Phan. obliquans Bts. 
aus Mexico 2 M. 

1 Dtzd. Lopris Carolina L. aus Mexico 1 M. 

1 Dtzd. Chanthon chevrolati Har. aus 
Mexico 1 M. 

C. F. Lange, Annaberg, Erzgeh. 

Von Dr7~R7 Tümpel, Die Geradflügler 
Mitteleuropas ist 

Lieferung 2 erschienen. 

Preis 2 Mark. Inhalt: 24 Seiten Text, 
3 farbige Tafeln mit Libellen, 1 schwarze 
Tafel mit Libellenlarven. 

M. Wilkens, Verlag in Eisenach. 

Gesucht : 
K o 1 b e, Einführung in die Kenntniss 
der Insekten, gebraucht. 

Offert, mit Preisangabe erbittet 

Johann Guide, Frankfurt a. M., 
Gr. Friedbergerstrasse 36 p. 
$ZJF* Kaufe tadellose, gespannte und 
ungespannte exotische Prachtschmetterlinge 
(nur farbenprächtige) ! Bitte um Preisangabe. 
Gebe ab: Caja-Räupchen und Eier 
a Dtzd. 5 Pf. Porto 10 Pf. 

Dr. Wilhelm Podrouzek, Chrudim, 
Böhmen. 
Suche im Tausche 

p^T* Coleopteren *^| 
zu erwerben, dagegen offerire seltene Cole- 
opteren ex Europa. 

Karl Kelecse'nyi, Tavarnok, 
via : N. - Tapolcsany, Ungarn. 
Borneo-Schmetterlinge. ~~~ ~~ 
Von S.-O.-Borneo ist eine sehr schöne 
Sendung eingetroffen u. A. mit Vertretern 
der Gattungen Papilio, Charaxes, Thau- 
mantis etc. und gebe ich die Thiere gespannt, 
wie auch centurienweise in Daten zu billigen 
Preisen ab. 
Aus wahlsendungen stehen zu Diensten. 
L. Kuhlmann, Frankfurt a. M., 
Rhönstr. 87. 

Scbmittirl-Finiappirat 

sehr praktisch zum Nachfang für Herren, 
welche Garten oder Wald in der Nähe 
haben. Wegen Mangel an Zeit verkaufe 
denselben sehr billlig. Neu kam derselbe 
18 Mark, jetzt nur lü M. Grösse 1 Meter 
lang, ^ Meter hoch, % Meter breit. Auf 
Wunsch nähere Beschreibung. 

G. Gierth, Naturalist, öprottau, Schles. 
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Pias« mya Hb« (v-argenteum Esp.) 

Falter sup. e 1. 1898, pr. Paar M. 7,50 

Pias. deaurata Esp. 
pro Paar M. 3,50. 

Eoterpla laadeti Bsd. 

pro Paar M 4,50. 

Melitaea berisalensis R. F. 

pro Paar M. 2,50 franco gegen Einsendung 
des Betrages. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville 
Wallis, Schweiz. _ 

Empfehle in prachtvollen I. Qualitäten 
1898er Zucht und Fang, in An zahl fo lgende 

P3T* Schmetterlinge *%?Q 
zu beigesetzten sehr billigen Netto-Preisen, 
in Pfennigen : 

P. hospiton 250, xuthus <£ 225, Th. 
cerisyi <£ 60. $ 150, rumina tf 50, $ 70, 
medesicaste tf 25, D. apolliuus tf 110, 
9 150, P. delius tf 25, 2 50, discobolus tf 75, 
apollonius <f 200, delphius <? 175, $ 300, 
honrathi tf 400, charlthonius ^ 300, P. 
mesentina <? 45, $ 60. callidice J 25, $ 50, 
leucodioe tf 40, chloridice ^ 45, A. tagis 
rf 100, $ 180, eupheno <£ 30, J. fausta 1*5, 
C. wiskotti tf 600, palaeno tf 25, ? 35, 
alpherakii tf 300, romanovi (/* 175, R. 
Cleopatra 25, T. w-album 20, P. theüs <? 200, 
$ 300, L. boetica 50, meleagercf 15, 9 30, 
admetus rf 15, $ 20, arion 20, L. celtis 20, 
C. jasius 140, L. populi tf 35, ? 50, ca- 
milla 45, N. lucilla 35, aceris rf 40 $ 70, 
M. baetica ^ 170, asteria tf 25, A. aphi- 
rape 45, daphne 30, laodice 65, ab. vale- 
aina 60, pandorm 65, D. chrysippus 65, 
M. lachesis tf 16, v. titania tf 120, hy- 
lata r/ 120, ? 180, E. ceto tf 20, $ 36, 
nerine ^ 35, afra ex Dal. sup. tf 75, 9 125, 
pronoö c? 20, 8. prieuri <J 90, anthe 100, 
mniszechii tf* 50, $ 125, telephassa 150, 
anthelea ^ 60, lechi ^ 250, neomiris ^ 65, 
? 140, actaea </ 70, cordula 20 9 30, P. 
eversmanni tf 70, E. nurag <? 120, $ 260, 
ida 20, paaiphae 12, C. leander tf 35, 9 90, 
Corinna <f 40, ? 70, T. dohrni c? 40» 
H. acUeon 15, C. sylvius tf 30, ? 50, D. 
vespertilio 50, hippophaes 90, galii 25, ce- 
lerio 175, alecto 200, nerii gr. 150, S. 
quercus sup. 100, P. proserpina 35, M. cro- 
atica 100, Z. magiana 200, ephialtes 40, 
graslini tf 30, fraxini tf 175, E. cribrum 
tf 30 ? 40, D. pulchella e 1. 25, P. ma- 
tronula sup. 450, A. flavia 180, casta 70, 
E. pudica 35, Sp. luctifera 25, luctuosa 70, 
H. velleda tf 35, ? 50, D. abietis 125, 
O. terebynthi <? 45, 9 70, detrita 20, L. 
pruni 50, populifolia 100, ilicifolia 90, S. 
pyri gr. 50, spini 45, caecigena tf 180, ? 250, 
St. fagi 65, N. tritophus 75, bicoloria 25, 
L. carmelita 50, cuculla 35, G. derasa 20, 
C. fluctuosa 70, A. strigosa 125, P. coeno- 
bita 40, A. dahli 70, valesiaca 500, decora 
40, D. aeruginea 40, V. oleagina 45. H. 
pernix 100, maillardi 120, H. scita 50, M. 
maura 35, C. diffinis 30, A. nubeculosus 40, 
P. concha 20, chryson 35, bractea 150, 
festucae 25, H. incarnatut 140, G. treitschkei 
400, A. urania 175, L. stolida 100, G. bi- 
fasciata 70, P. tirrhea 70, C. alchymista 90, 
C. dilecta 100, sponsa 20, promissa 30, 
conjuncta 120, puerperaöO, paranympha 55, 
nymphagoga 40, H. calvaria 45 etc. sowie 
alle gewöhnlichen Arten mit 60 % Rabatt 
der Staudinger-Preise. Auch Tausch. 

H. Littke, Breslau, Klosterstr. 83. 



Zu verkaufen : 
1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arien 
darunter. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 
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! ! Sommerpreiss I ! 

Coleopt. Prachtstücke, Lacanlden 

2 Odontoiabis bellicosus ^2, 2Hexarthrius 
buqueti tf% 2 Eurytrachelus bucephalus 
cf 2» 2 gypaetos ^$, 2 Metopodont. cinna- 
moneus d*^» frisch, tadellos, franco mit 
Verpackung. 

a) in kleinen Stücken für 2,50 M. 

b) „ mittleren „ „ 3,50 „ 

c) „ grosseren „ „ 4,50 „ 
Beim Bezüge von 2 Serien 50 Pf. Nach- 

lass, alle 3 Serien 9,50 M. 

Von den genaunt. 5 Arten nur cTcf : 

d) je 2 in verschied. Grössen = 3,50 M. 

e) „ 3 ,, „ „ = 6,50 „ 

f) „ 4 „ „ ,. r- 10,00 „ 
Batoeera wallacei, N.-Guinea, das Paar 

Riesen: 12 M., gewöhnliche Grösse: 8 M. 
Heuschrecken v. N.-Guin., grandios, 
zur Auswahl. 

H. Stichel W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 1 1 8. 



i 



AdoJf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 

Naturalien- u. Lehrmittel- 

Handlung. 

Grosses l^ager 

von 

Schmetterlingen 
und KSf ern 

aus allen ff einheilen^ 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Ranpen 

u. 8. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Heinr. Boecker in Wetilar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 



30 Arten Noctuen in 50 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 

A. Brauner, Zabrzo, Oberschi. 



Man fordere 

meine neue, ülustrirte Preisliste über 
SehmetterUngsneUbügel und fertige Netze 
in Seide und Mull, K&ferneUe, dto. für 
Wasserfang, Raupenschöpfer in den 3 be- 
liebtesten Modellen, System Niepelt, 
Schweizermodell , verbessert ! Stockzwinge 
und Mutter, 2- und 4-theilig, schon k von 
90 Pf« resp. 1,50 M. an* Anerkannt 
b e 8 t e Fabrikate. Neu ! Spannbretter, 
Spannfläche mit Carres und Zahlen, In- 
sektenkttsten 42x51 cm k 4 — 4,30 M., 
dto. 33x43 cm ringsum poliert k 2,75 M. 
Tötungsgläser, Raupenzuchtkästen, Sammel- 
schachteln, sowie sämmtliche entomol. Re- 
quisiten solid und billigst. Liste gratis 
und franko. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
~~ R. Hempel 9 Tischlermeister, 
Berlin N. 58, Schönhauser- Allee 141 a, 
PCJT" Lieferant 
des Königl. Museum» zu Berlin, ^3| 

liefert als Specialität 

InaeMenklaten und Sohrftnke 

zu soliden Preisen. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse 34. 

Etablirt 1878. —0— EUblirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Insekte irk itton 

mit Torf ausgelegt und sauber tiberklebt, 

Raupeitzuohtklsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für lnsektenk&sten, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat Entomol og. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kisten 50 X 41' . k 4 M. 50 Pf. 
42 X 36' \ k 4 M. — Pf. 
41 X 28 1 /, ä 3 M. — Pf. 
Verstellbare Hpanubretter 
ä Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 




Dipteren. 

25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem- 
plaren für 3 M. 

30 Arten in 50 Exemplaren für 4 M. 
abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto. 

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber 
präparirt und befinden sich darunter grösste 
und seltene Arten. Einzelne Arten billigst. 
Preislisten postfrei. 

A. Brauner, Zabrze Ob.-Schl., 

Insektenkisten 

als Specialität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40 x47 cm , gut in Nuth und Feder 
schliessend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torfleisten zu 3,60 M. Auch 
liefere Insektenschränke in bester Aus- 
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Gustav Augustin, Gotha, 
Schwabhäuserstr. 8. 

! Buschmaonsland ! 

S.- Afrika. 
I. Julodie gariepina, 
II. „ neue Species (wird jetzt 

beschrieben), 

III. ,, leprosa, 

IV. „ fascicularis, 
V. „ viridipea, 

VI. „ v. melly. 

Diese sehr schönen und theilweise sehr 
seltenen, in allen Sammlungen fehlenden 
Julodis habe zu sehr massigen Preisen, 
einzeln oder die Collection zusammen, ab- 
zulassen. 

0« Kricheldorff, Berlin S. 42, 
Oranienstr. 135. 
ICy* TStungsgllser ^p| 
in Grössen 1 und 2 für kleine und mittlere 
Insekten. Grösse 3 ist sehr vortrefflich 
zum Töten von ganz grossen Spinnern. 
Preise ohne Porto Grösse I 40 Pf., II 60 Pf., 
III 1,25 M. Die Gläser sind mit Cyancali 
stark gefüllt. 

H. Bunge, 
pr. Adr. Herrn Teumer's Droguerie, 
Tangermünde a. £. . 



Für Redaction: H. Scholz, Guben. Selbstverlag des internal entomol. Vereins. 

Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 

Schriftführer: Dr. jur. Kühn, Guben. Kassirer: Lehrer Paul Hoflfmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Guben. 
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Habe abzugeben von Gort, ocbraeea 
Puppen, Dtzd. 75 Pf., Dütenfalter Dtzd. 
1 M. excl. Porto. 

M. Trapp, Neustettin, Augustastr. 2. 
Nehme Bestellungen entgegen auf 
f^T» Insektenkästen **^| 
mit Torfeinlage in Nuth und Falz in allen 
Grössen 50x50 4 M., ebenso fertige 
Schränke zu soliden Preisen. Spannbretter 
verstellbar und unverstellbar in allen Grossen, 
erstere k Stck. 70 Pf., unvorstellbar ä 60 Pf. 
G. Gierth, Sprottau, Schlesien. 
Sehr billig ! Feinste Qualität! 
100 Dütenfalter von Angamarca, Peru 
10—25 M , 100 Dütenfalter von George 
Tawu, Surinam 0—25 M., 100 Dütenfalter 
von Süd-Brasil 10—25 M., 25 Dütenfalter 
von Hayti 5 — 75 M., 50 Dütenfalter von 
Assam 10-30 M., 100 Dütenfalter von 
Assam 18—50 M., sowie eine grosse Anzahl 
prachtvoller und seltener afrikanischer Le- 
pidopteren giebt ab 

William Watkins, Villa Sphinx, 

Eastbourne, England. 
In grosser Anzahl gebe ab : 
Erwachsene Raupen von 1). galil das 
Dtzd. 1,40 M., 50 Stck. 6 M. excl. 
Später Puppen 2,20 M. Tausch gegen Le- 
pidopteren und Coleopteren oder Zucht- 
material nicht ausgeschlossen. 

H. Donnerhack, Suhl. 

~~™ "" Ostafrlkan. Falter ~~~~ 
aus Mhonda und Durban 98 er Fang und 
Zucht sind zu massigen Preisen abgebbar. 
Bonaea deborah rf<£ e 1. Bnnaea zam- 
feeelna ^J e 1« (Mhonda), ferner Pap. 
colonna, Danais petiverana, Appelia apol- 
linaris, Patnla macrops, Palla varanes, Crenis 
amulia, Aletis helcita, Eurytila hiarbas, 
Egybolia vaillantina u. And. 

Verein für Naturkunde zu Krefeld. 
Anfragen erbeten an 

Gerh. Kamp, Krefe ld , Südwall 76. 
fÖT Eier *%* 
von A. pernyi per Dtzd. 15 Pf. Räupchen 
von A. cynthia Dtzd. 20 Pf. nach I. Htg., 
L. potatoria Dtzd 20 Pf. nach 2 Häutung. 
Porto extra. Tausch nicht ausgeschlossen. 
P, Kiesel, Chemnitz, 
Innere Johannnisstrasse 12 III. 
ETe~r 
von Att. cynthia 10, junge Räupchen 20, 
Puppen 80 Pf a Dtzd. Puppen von Bist, 
stratarius 50, von Cal. lunula 40 Pf. per 
Dtzd. Auch im Tausch nach Uebereinkunft. 
Eich. Weise, Apolda. 
Vorsitzender d. wissenschaftl. Vereins 
für Sammelwesen. 

Habe anzugeben : 
A. pernyi Räupchen 2. Häutung 4 Dtzd. 
15 Pf. Raupen von C. hastata Dtzd. 60 ?f. 
Tausch erwünscht. 

C. F. Schertling, Kappel-Chemnitz, 
Thurmstrasse 1 II. 
_____ ^ QCa artemisiae 
erwachs. Raupen Dtzd. 25 Pf. excl., 100 Stck. 
1,75 M. frc. Argentea demnächst. 

F. DanneJU, Berlin- Wilmersdorf, 
Nauheimerstr. 42. 
P5f Eier von dispar Dtzd. 5, i 00 Stck. 
20 Pf. Ranpen von oeculta ( Brombeere) 65, 
albicillata erw. 60, Psyche | viciella klein 
35 Pf., 100 Stck. 2 M. frc. (Klee, Gras). 
Puppen von pinivora 2,75 M. Porto 10 
bezw. 25 Pf. 

F. Dannehl; Berlin- Wilmersdorf, 
Nauheimerstr. 42. 

Puppen 

von Las. tremulifoliaa Dtzd. 2,50 M. Porto 
und Packung 80 Pf. 

Fr, Müller, Lehrer, Gahro b. Weissagk, 
Lausitz. 

~~ Man, inaora Eier 
4 Dtzd. 30 Pf. giebt ab 

Wilh. Meier, Erfurt, Neuerbe 1 1 b. 



Puppen 

von Sp. menthastri 50, N. torva 300, O. 
bidentata 100, A. betularius 50 Pf. ä Dtzd. 
Raupen von D. elpenor 50 Pf. ä Dtzd. 
Porto und Verp. extra. 

R, Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstr. 18. 
" Lasioeampa qnercifolia 

Raupen, nach vierter Häutung, Dtzd. 25 Pf. 
Porto 20 Pf., giebt ab 

C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 
Callibthenes reticnlatn* 
Stck. 20 Pf , Dtzd 2 M , Carab. nitens 
Stck. 10 Pf., Dtzd. 1 M., Calos. sycophanta 
Stck. 10 Pf., Ramnus. bicolor Stck. 25 Pf., 
Ceramb. heros Stck. 15 Pf. ungenadelt. 
Porto 20 Pf. 

C, Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 2 3. 

Att. cynthia Puppen 

gesund und kräftig, giebt ab das Dtzd. 
80 Pf. oder Im Taugeh gegen Schwärmer- 
Puppen von D. galii, Sm. tiliae, Sm. ocel- 
lata, populi, Sp ligustri, pinaatri oder auch 
gegen Pap. podalirius Puppen. Porto und 
Verpackung 25 Pf. 

W, Kiehnle, Strassburg i. Eis., 
3. 



E. Hofmann'8 Schmetterlinge 
und Raupen der Schmetterlinge Europas 

neuest. Aufl., beide Werke eleg. geb., tadel- 
los, hat billig abzugeben 

Otto Nitesche, S.-Altenburg, 
Mauergasse 4 c. 

Erwachsene Raupen 

von euphorbiae 25 Stck. 50, porcellus 1 2 Stck. 
100, S. populi 12 Stck. 50, ocellata »2 Stck. 
60, H. vinula 12 Stck. 50, bifida 12 Stck. 80, 
Cuc. argentea 12 Stck. 40, artemisiae 
12 Stck. 20 Pf., von allen Puppen die 
Hälfte mehr. Bei vorheriger Einsendung 
des Betrages und 30 Pf. für Porto etc. 
Wüh. Szceodrowski, Berlin C. 25, 
Kl Alexanderetr. 6. 

Gebe ab: 
Raupen von N. plantaginis 80 Pf., Puppen 
davon 1,20 M. gegen Voreinsendung des 
Betrages. Porto excl. Ausserdem viele 
Falterdoubl etten im Tausch. 

A. Kuntee, Tarnowitz, Oberschlesien, 

Lukaschikstr. 6. 

Kraftige A. atropos Puppen 
pr. Dtzd. 7 M. franko, später spann weiche 
Falter pr. Dtzd. 8 M. franco. Qarantirt 
wird nur für gute Ankunft der Puppeu. 
C. Pernold, Wien-Währing, 
Weitlofgasse 1 1 . 
Lnsektenschrank 
mahagoni, zweithürig, 32 Kästen in Falz 
und (Nute 38x51 cm) gut erhalten, ver- 
käuflich für 90 M. 

Marowski, Berlin, Neue Königstr. 30. 



Falter, 

hochfein, gebe mit 50 % Rabatt ab: 

Ap. ilia, Th. pruni, spini, quercus, Troch. 
melanocephala, apiform., Ses. tabaniform., 
8Coliaeform.,spheciform., hylaeiform., muscae- 
form., eulieiform., Las. populifolia, pruni, 
excellens u. 8. w. Arct. hebe, milhauseri, 
bicuspis, furcula, bifida, Agr. strigula, lino- 
grisea, fimbria, candelarum und viele andere 
Arten. Liste franco. 

F. Voland, Strausberg II. 

Moni, orion Raupen 
und Cuc. scrophulariae Puppen ä Dtzd. 
50 Pf. Eier von Hep. sylvinus 10 Pf. 
Porto pp. 10 bezw. 25 Pf., giebt auch im 
Tauch ab 

Peschke, Oppeln, Fesselstr asse 4. 
_ _ g D j ntner0 p g n i rsn t. a# 

2 ä*</ dieser äusserst seltenen Eule 
( 1 898 ) gegen Höchstbetrag abzugeben ; ausser- 
dem einige Paare von Thais v. canteneri 
u. v. a. Arten. 

Heinrich Locke, Ober-Off icial, 
Wien II, Nordwestbahnhof. 



Erwachsene Baupen 

von A. caja nach letzter Häutung II. Gen. 
im Tausch oder baar abzugeben, k Dtzd. 40 Pf. 

F. Erbs, Breslau, Reichstr. 20. 

R a n p e n *""*""" ~~~~"~~"~~ 
von Mam. chrysozona, ä Dtzd. 40 Pf. 
Porto pp. 25 Pf., gegen baar 

C. Kalbe jun., Weimar, Wilh.- Allee 33. 

Kräftige Raupen 

von Nem. niatronalis, alles Freilandzucht, 

giebt ab, das Dtzd. 1,80 M. und 20 Pf. 

Porto, gegen Voreinsendung des Betrages. 

Ernst Suchert, Wölfelsgrund 

am Glatzer Schneeberg. 
Raupen von A. caja 
nach 2. Häutung 50 Stck. 40 Pf., 3. Haut. 
50 Stck. 70 Pf., 4. Haut. 50 Stck. t M. 
Erwachsene 1 Dtzd. 60 Pf. Porto und 
Kistchen 20 Pf. 

F. Richter, Lehrer, Deuben-Dresden. 
~~~~~ ~~ Col. mvrmldone 
Falter e 1. 98 goldrein und gut gespannt 
a Stck. 20 Pf., Mel. didyma v. alpina ?? 
30 Pf. das Stck. Gesunde Puppen von 
Lyc. orion 4 Dtzd. 90 Pf., Lob. appensata 
Dtzd. ',80 M. Porto und Verpackung bei 
Faltern 60, bei Puppen 25 Pf. 

G. Jüngling, Regensburg K. 11. 

Las» pruni 
Raupen, ca. 3 cm. lang ä Dtzd. 50 Pf. 
Porto und Verp. 25 Pf. Ueberwinterung 
leicht und sicher; Anweisung wird event. 
beigegeben. 

H. Redlich, Guben. 



Falter: 

500 Dou Wetten, Van. io, urticae, Sp. 
lubricipeda, menthastri, urticae, Bomb, 
neustria u v. a. (Auf Wunsch Liste) gegen 
mir fehlende Falter, gegen bessere mit Rabatt. 

Puppen : 250 Sph. elpenor, gesund und 
kräftig, a Dtzd. 80 Pf. Porto 25 Pf., oder 
im Tauach. 

Eier : Ein Gelege von einem im Freien 
gefangenen Zeuz. jurina 9* 

R. Schutt, Langensalza, Brüderg. 47: 
_____ j^Haena atlas Puppen 
gross, vor 8 Tagen von Ceylon erhalten, 
gebe das Paar für 3,50 M. ab, sowie Arctia 
caja Raupen nach zweiter und dritter 
Häutung, pr. 50 Stck. 80 Pf. incl. Ver- 
packung und Frankatur. Beides gegen 
vorherige Einsendung des Betrages. 

H. Drechsler sen., Bremen, 
Bahnhofstr. 2. 



Interessante Kälte -Aberrationen 
von V. prorsa und V. io, darunter 50 reine 
ab. porima, 20 ab* flscueri, 8 ab. 
antigone und ab. iocaste suche an 
Liebhaber zu verkaufen und erbitte Gebote. 
Erich Herr mann, Frankfurt a. O., 
Tuchmacherstr. 73. 



Odezia tlblale. 

Von diesem seltenen Spanner kann ich 
einige Stück erwachsener Raupen sofort ab- 
geben zum Preise von 80 Pf. und 1 M. 
pr. Stck. Gegen baar später Puppen. 
Ludtv. Finke, Göt tingen, Jüdenstr. 9. 

ftejr- Habe abzugeben einige 100 B. 
quercus Räupchen das Dtzd. 12 Pf. Porto 
und Verpack. 20 Pf., 100 Stck. IM. franco. 

Diese Raupen stammen von dunklen 9? 
mit breitem hellen Aussenrand und ^^ 
mit sehr breiter gelber Binde und Anal flecken. 

R. Donnerhack, 8uhl. 

f^F* Habe jetzt abzugeben : Kleine 
Räupchen von Sp convolvuli a Dtzd frei 
1 M. Gute Ankunft garantirt. 

Allen Herren Bestellern von nerii Eiern 
theile ergebenst mit, dass dies Jahr keine 
zu schaffen waren, seit 7 Jahren das 
erste Mal. 

Franz Rudolph, Malfi-Gravosa, 
Süd-Dalmatien. 



Dr. Josef Philipps, Köln a. Rh., 
Klingelpütz 49. 



*?•"> ""<-» yj kk ' 

Entomologen- Verein Nordhausen. 
C. Sorge, Petersberg 2. 



j/aitci «uu np, ttta, \>utt». jaoiuo, uaa, vrius, 

Deil. galii, Geom. papilionaria. 
K, Dietze, Plauen i. V., Forststr. 55 I. 
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Coüix sparsata 

Puppen Stck. 35 Pf., das Dtzd. 3 M. excl. 
Porto. Auch Tausch gegen Puppen und 
tadellose Falter erwünscht. 

F. Riedinger, Frankfurt a. M., 

Weberstrasse 96. 

Raup e n 
von Las. queroifolia 2 Dtzd. 25 Pf. Porto 
15 Pf. Puppen von Pap podalirius, am 
Zweig angesponnen, k Dtzd. 1,20 M. 
Porto 20 Pf. 

J. Rotermundt, Nürnberg, 

Deichslerstr.13 I. 

(Cj^ P. aleianor 60, podalirius 10, Lyc. 
cyll. 10, escheri 10, damon 8, aegon 3, 
corydon J 7, adonis 10, optilete 25, icarus 3, 
amanda 10, Ap iris 25, 40, ilia <f 10, 
dytie 20, 25, populi 50, 25, sybilla 10, 
camilla 30, Van. o-album 8, xanthom. 20, 
1-album 45, io 3, antiopa 5. Mel. maturna 20, 
aur. 3, cinxia 3, phoebe 10 t orientalis 
pass. 100, athalia 5, didyma 5, Arg. aphi- 
rape 3f>, selene 3, hecate 10, oia 8, pales 10, 
isis 35, arsilache 10, daphne 25, niobe 10, 
adippe 10, Ereb. nerine 25, läpp. 10, 20, 
tyndar. 5, 15, ceto 15, pyrrha 10, Sat. 
herxnione 10, 15, aristaeus 80, fidia 50, 
Spil. malv. 10, Syr. sao 10, alveus 10, 
cacaL 10, serrat. 20, fritill. 10, alveol. 8, 
carthami 10, sylvan. 8, comma 10, pan. 
d* 10 Pf. 

Einige Schwärmer, Setina, Lithosia und 
Arctia sind vergriffen, die meisten in 
Nr. 8 und 9 angebotenen Arten noch vor- 
räthig. Ausserdem viele andere Arten zu 
billigsten Preisen. Pleretes matronula 
3—5 M. 

JB. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstrasse 60. 
U. sambucaria Pappen 
120, Eier 20 Pf. Räupchen von A. luna 10°, 
A. cynthia 40 Pf. Porto 30 Pf. 

J. Führ, Teplitz-Schönau, 
Andrassystrasse. 
FTTr 
von Parg. megera pr. Dtzd. 20 Pf., Räupchen 
davon 40 Pf. per Dtzd. Falter von 
populifolia e 1. 1898, tadellos, pr. Paar 
(/ und 9 1*50 M , Las. pruni Falter e 1. 
per Paar 1 M. Porto extra. Im Tausch 
suche Lyc. corydon, bellargus und sonstige 
Bläulinge. 

Jul. Breit, Düsseldorf, Bastionsstr. 5. 
Interessante Aberrationen^ 
sowie Zwitter, Hybriden etc. palaearkt. 
Macrolepidopteren kaufe ich stets zu hohen 
Preisen. Im Tausche stehe ich mit sehr 
seltenen und tadellosen Arten zur Verfügung. 
Geü. Offerten erbittet 

Dr. Josef Philipps, Köln a. Rh., 
Klingelpütz 49. 
_^^ pruni Raupen ~~ 
in grosser Zahl, nach III. Häutung, das 
Dtzd. 40 Pf. Porto und Kasten 30 Pf. 
A. Bombe, Guben. 
~~~~ — ~ Jus. ab. alnlfolia. 

Offerire Raupen nach 2. Häutung von 
dunklen Freiland $ (keine Inzucht) 1 Dtzd. 
zu 80 Pf., 2 Dtzd. zu 1,40 M. frc. Porto 
und Emballage. Futter : Pflaume. 

Alb. Lahmann Heinr. Sohn, 
Bremen, Herderstr. 42 

Gebe ab : 

Deilephila galii Raupen erwachsen Dtzd. 
1,20 M., Puppen in Papierrollen Dtzd. 
1,80 M., elpenor Raupen erwachsen, Dtzd. 
80 Pf., Puppen Dtzd. 1,_0 M., Dasych 
pudibunda var. conoolor 5. und 6. Häutung, 
Dtzd. 3,60 M., Arct. caja Räupchen von 
88 mm grossen Freilandthieren, II. Haut. 
Dtzd. 40 Pf. Porto und Verpackung 30 
resp. 20 Pf. 

A. Junge, Hamburg, Schi ach terstr. 28. 

Raupen von elpenor Dtzd. 7o Pf. in 
grosser Zahl. 

F. König, Erfurt, Pergamenterstr. 45. 



Falter: 

M. maura Dtzd. 3 M., sponsa 2 M. 
5 humilis k Stck. 50 Pf., 1 lambda 50 Pf., 
1 A. sobrina 2 M., 1 gemmea 2 M , in 
grosser Zahl pyramidea, meticulosa, diluta, 
litura, laevis, helvola u. s. w. 1 Stck. 
machaon v. bimaculatus nach Bestgebot. 

F. König, Erfurt. Pergamenterstr. 45. 
Süd-Tirol. 

Plus, deaurata per Stck. 1,10 M., 
Calpe capucina J 70 Pt, 8 1 M, 
Pier, matronula per Stck. 3 bis 6 M. 
nach Grösse, CaU. hera v. maxima per 
Stck. 70 PL, Sat. pavonia, Riesen, per 
Stck. excl. Porto und Verpackung. Sämmt- 
liehe e 1. und tadellos gespannt. Im Tausch 
nur gegen seltene Paläarkten I. Qualität. 
v. Grabatewski, Lana a. Etsch, 

Süd-Tirol. 

11! Sadbrasilianlache Dütenfalter IM 

! BUH* ! 
mit vielen Morpho, Oatagramma, Papilio, 
Heliconius, Peridromia, Prepona, Opsi- 
phanes, Chlorippe pp., also fast nur aus den 
Familien der Nymphalidae, Morphidae, 
Papilionidae, Braasolidae 100 Stck. 8 und 
9 M. Porto und Verp. 80 Pf. Nachn. od. 
Vorein sdg. zuerst effectuirt. 

. W. Gr üner, Spremberg i L. 

Empf ehle nachstehende 

tRF* Falter -*^| 
1. Qualität e 1. Pieise in Pfennigen: 
Th. rumina "* 50 $70, D. apollinus 
rt" 100 $ 150, P. delius <J 30 '9 50, charl- 
thonins ^ 400,callidice tf 25, C. palaeno ^ 30 
5 40, sieversi tf 250 9 400, phicomone tf 25 , 
chrysotheme rf 25 £ 30, R. Cleopatra 25, 
T. quercus 15, rubi 15, L. boetica 50, mele- 
ager 15, celtis 20, C. jaaiusUO, A. iris 40, 
ilia cf 30 $ 50, L. populi tf 3ü $> 50, 
camilla 40, V. egea 40, M. maturna 25, 
asteria tf 25 $ 40, A. aphirape 40, E. v. 
sudetica 60, eriphyle ^ 60, E. afra v. 
dalm. </* 75, andromedae (/ 80, convol- 
vuli 30, D. vespertilio 50, galii 30, nerii 120, 
M. croatica 100, D. pulchella 25, A.flavia 150, 
purpurata 20, maculosa 100, v. hnateki 500, 
O. baetica j 250, P. plumistrella tf 80, 
sepium tf 40 $ 30, O. detrita 20, alpi- 
cola 75, L. pruni 50, ilicifolia 90, caeci- 
gena j 120 $ 150, A. janthina 30, C. 
pinivora 70, maillardi 120, G. ochracea 20, 

C. lutosa 70, P. bractea 150, chryson 35, 
gutta 7«», pulchrina 80, S. v. caecus 40, 
atropos 80, pinastri 15, hippophaes 90, 
alecto 200, S. quercus 100, Z. lavandulae 
cT 40 ? 50, P. matronula 450, v. konewkai 
5* 250 ? 400, fasciata 150, cervini 350, 
__. pudica 35, Z. pirina 80, F. betulina40, 

D. abietis 120, B. populi 30, catax 20, 
populifolia 100, S. spini 40, H. milhauseri 70, 
fimbria 15, H. pernix 120, scita 50, N. 
sparganii 80, H. areola 85, concha 20, 
festucae 20, jota 75, O. delphinii 50, 
treitschkei 400, E. laudeti 200, P. tirrhaea 70, 
C. alchymista 80, fraxini 3 ', sponsa 25, 
promissa 40, conjuneta 120, puerpera 60, 
agamos 40. 

E. Roy, Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 25 a. 
Einzelverkaaf einer Pracht&ammlungr 
Die rühmlichst bekannte Schmetterlings- 
sammlung des verstorbenen Herrn Geheim- 
rath Heydenreich zu Osnabrück ist zum 
Zwecke des Einzelverkaufes in meinen 
Besitz gelangt. 

Dieselbe enthält iu tadellosen Stücken 
den grössten Theil der in der pal aeark tischen 
Region vorkommenden Arten, besonders 
viele Seltenheiten vom Amurgebiete, Central - 
asien, Japan etc. sowie einige Tausend 
prächtiger Exoten. 

Die Preise, welche sich natürlich nach 
der Wahl der Arten richten, sind sehr 
massig und erbitte ich Wunschlisten. 
Auswahlsendungen stehen gerne zu Diensten. 
L. Kuhlmann, Frankfurt a. M., 
Rhönstrasse 87. 



Ha be noc h Eier bezw. Räupch en vo n 
|_^ Bombyx queren» *^*| 
abzugeben ; erstere 1 Dtzd. 10 Pf. Porto 
10 Pf„ leUtere 1 Dtzd. 15 Pf. Porto 20 Pf. 
Betrag in Briefmarken. 

Ed. Q röschel, Sohl, Thür. 

Attacus cynthia 
Puppen offerirt zum Tausch gegen Falter 
(baar ä 20 Pf.) 

Marowski, Berlin, Neue Königstr. 30. 

______ ______ 

von Las. quereifolia 4 Dtzd. 10 Pf., 3 Dud. 
26 Pf., Att. cynthia von importirten Puppen 
stammend, nach 3. und 4. Häutung 4 Dtzd. 
20 Pf., 3 Dtzd. 50 Pf., 8p. ligustri 10 Pf. 
Porto extra. Alles auch im Tausch gegen 
Anderes. 

Ausserdem gebe gegen Meistgebot ab: 
Hofmann, Die Raupen der Schmetterling« 
Europas 30 M. 
„ Die Schmettern' nge Europas 28 M. 
10 Spannbretter, verstellbar, 3 M. 
1 Raupenzuchtgias 1,80 M. 
I Tötungsglas für Exoten 1,75 M. 
Sämmtliches noch vollständig neu mal 
wenig gebraucht. Abgabe am liebsten zu- 
sammen. Anfragen erbitte gegen Doppelkarte. 
Wilh. Frömke, Burg b. Magdeb., 
Kapellenstr. 21. 
Bau p e n — — — 
von Ear. ciorana Dtzd. 60 Pf. (Puppen 70 Pf.) 
Sc. libatrix 25 Pf., (Puppen 40 Pf.), Not. 
ziezac 60, Smer. populi 60, Deii. euphor- 
biae 50, flarp. rinula 60, Pap. podalirius 6u, 
(Puppen 80 Pf.), SpiL lubricipeda 40 Pf. 
Porto und Verp. 20 Pf. Tausch mit Geome- 
triden-Faltern oder Puppen erwünscht. 
JE. Lange, Lehrer, Liebschwitz b. Gera . 

9*t^ Ich bitte mir Offerten von seltenen 
Schmetterlings- Aberrationen erst von Mitte 
nächsten Monats an zu machen, da ich bis 
zum 15. September verreise. 

Ich kaufe nach wie vor zu guten Preisen 
schöne Aberrationen und Hermaphroditen. 
Max WiskoU, 
Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 69 . 

Coleoptera. 

Aus dem Nachlasse eines verstorbenen 
Entomologen werden in reinen Stücken ab- 
gegeben : 

1. Die Bapreatiden, UÖexot. undeurop 
Arten in etwa 250 Stücken zu 70 M. 

2. Die Cerambycldeu, 295 exot. und 
europ. Arten m etwa 500 Stck. zu 100 M 

Auch die anderen Familien stehen getrennt 
oder im ganzen zum Verkauf aus, besonder, 
die Scarabaeiden und Tenebrioniden. 
Näheres auf Wunsch. 

Fetner sollen die Hymenopteren, circa 
219 meist deutsche Species, gut bestimmt, 
in 6 Kästen abgegeben werden zu 80 M. 

Ausserdem steht noch ein Mineralien* 
sehrank ca. 2 m hoch, ca. 1 m breit und 
0,46 m tief zum Verkaufe. 

Näheres durch 

J. Sehm üha is, Rheydt, Bez. Düsseldorf. 

Tausch-Offerte. 

1) Moufeti Insectorum Theatrum. Lon- 
dini 1634. Pgtbd. 2 U . 

2) Buffon, Oiseaux. Deux-Ponts 1785 -87. 
18 rothe Hlbfzbde. mit färb. Taf. 8». 

3) Johnston, Einleitung in die Concby- 
lidogie. Stuttg. 1854. 8° (701 S.; Titel 
und Vorrede etwas wasserfl. ; ungeb.) 

4) Mittheilungen aus d. naturwiss. Verein 
f. Neuvorpommern Jahrg. 2- -6, 8 — 12, 14, 
16-23 8", ungeb. 

5) Weyl, Die Fonrobertsche Sammlung 
überseeischer Münzen. Amerik a. (UG4S.) 
2 Hlblwdbe 8 U . 

6) Weber's Weltgeschichte. 1. Aufl. 
15 Hlblederbd. 8'. sind gegen exotische 
Käfer im Katologwerth von: 1) 10 M.> 
2) 40 M , 3) 7,50 M„ 4) 15 M., 5) 45 M., 
6) 75 M. zu vertauschen. 

W. Drexler, Greifswald, Wiesenstr. 73 I. 



Schriftführer : Dr. jur. Kühn, Guben. Kassirer: Lehrer Paul Hoflfmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Guben. 
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Mar im Tausch 

habe abzugeben gegen mir fehlende Falter 
oder mir passendes Zuchtmaterial in Puppen : 

Thais cerisyi 1 <j>, Th. rumina 1 ?, Tb. 
medesicate 1 rf f Parnassius apollo 53 cf u. 
19 $i ex Bavaria, Colias chrysotheme 1 $, 
Col. myrmidone 4 ^Ti Thecla acaciae 2 tf 
2 ?, Lyc. argiolus l cf > Lyc. meleager 
16 £ u. 11 $, Lyc. arion 20 <? und 5 2, 
Charax. jasius 1 <j>, Apat. iris 2 tf u. 1 % 
Lim. populi 1 % Lim. sybilla 38 4* und 
10 9> Vanessa xanthomelas 1 $, Coen. Co- 
rinna 2 tf, Macroglossa stellatarum 2 tf u. 
2 $, Sciapt. tabaniforme 1 tf 2 J, Sesia 
formicaef . 1 rf u. 1 $, Zyg. scabiosae 1 rf 
und 1 2, Arctia caja 1 itf und l <£» Spilo- 
soma luctuosa 1 $, Cossus cossus 6 $, Zeuz. 
pyrina 1 <j>, Bomb, catax 1 J, Bomb, quercus 
v. sicula 1 tf, Lasiocampa pruni 1 <j>, Panth. 
coenobita 4 cf u « 2 ?, Agrot. pronuba 2 r/, 
Agr. stigmatica 1 tf u. 1 $, Agr. brunnea 
4(f u. 1 $, Agr. festiva 1 </•, Mamestra 
nebulosa 2 cf , Dianth. albimacula 2 rf u. 
1 $, Xanthia citrago 12 cf und 18 $>. 
Falter nur von 98. 

Ausserdem noch einige Dtzd. Puppen von 
Ploseria pulverata. 

Max Sälzl, Nördlingen, Münzgasse 314. 

Bayern. 

Abzugeben : 

Frisch gefangene Falter in Anzahl, tadel- 
los gespannt und ungespannte Kenadelt, 
von Sphinx convolvuli, gespannt Stck. 35 Pf., 
genadelte 30, weniger reine 25 Pf. p. Stck. 
Porto und Verp. extra, auch im Tausch 
gegen uns passende Falter und Puppen. 

Entomologen-Club Brötzingen. 
pr. Adr. Wilh. Lamprecht, Friedrichstr. 48. 

PHJt~* Zur Bereicherung meiner Sammlung 
palaearkt. Grossschmetterlinge kaufe ich 
stets zu hohen Preisen interessante Aber- 
rationen, Zwitter, Hybriden etc Im Tausche 
stehe ich mit sehr seltenen, tadellosen Arten 
zur Verfügung. Offerten erbittet 

Dr. Josef Philipps, Köln a. Rh., 
Klingelputz 49. 



Poppen 

von P. araphidamas 10, D. elpenor 80, 
Sp. menthastri 50, N torva 300, St. fagi 
600 Pf., Gl. crenata 10 M„ M. orion 150, 
T. gothica 80, X. conspicillaris 200 Pf. 
a Dtzd. Eier von E. autumnaria 5 Pf. 
a Dtzd. Porto und Verpackung für Puppen 
30, Eier 10 Pf., Ausland mehr. 

R. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstrasse 18. 
Gegen baar in grösserer Anzahl gesucht : 
1. Insekten tf und <? 
Macrogl. fueiformis, Coss. cossus, Las. 
quereifolia, Acron. tridens, Mam. pisi und 
brassicae, Agrot. segetum, Moni, orion, Cat. 
sponsa, Hai. wauaria, Abrax. grossulariata, 
Amphid. betularius, ferner Rhynch. betuleti, 
Gryil. campestris, Gry 11. vulgaris. 
II. Geblasene resp. lebende Raupen: 
Ap. crataegi, P. napi und rapae, Coss. 
cossus gross, Las. quereifolia, Agr. segetum, 
Acr. tridens und psi, Hai. wauaria, Abr. 
grossulariata. 

III. Lebende oder tote Puppen : 
P. rapae, Cossus cossus, Las. quereifolia, 
Agr. segetum, Acr. tridens und psi, Mam. 
persicariae, brassicae, oleracea und pisi, 
Hai. wauaria, Abr. grossular. Ferner: 
Doryphor. decemlineata. 
IV. Larven von Gryllotalpa vulgaris. 
Gefl. Offerten erbittet 

W. A. Sehultz, Rentier, Berlin N.W., 
Rathenowerstr. 59. 
"" Morpho achillides I, a Stck. 50 PfT, lü Stc£ 
4,50 M., Teinopalpus imperialis I. tf 3 M. 
$ 8 M., Thysania zenobia I. 1 M., Papilio 
areturus 2 M., Prepona calciope l M. Porto 
und Verp. 40 Pf. Voreinsdg. od. Nachm. 
W. Grüner, Spremberg i. L. 
Abzugeben : 
Puppen von S. pavonia pr. Dtzd. 1 M. 
Raupen von D. elpenor Dtzd. 60 Pf. Am 
liebsten alles im Tausch gegen Puppen von 
S. spini oder pyri. 

Entomologen- Verein Nordhausen. 
C. Sorge. Petersberg 2. 



Billige Falter. 

Empfehle nachstehend angegebene Falter 
ex larva. Preise in Pfennigen. 

Alexanor 100, podalirius 10, cardamines 5, 
rhamni 3, antiopa 8, atalanta 6, io 2, ja- 
sius 120, L. populi 30 und 60, iris 30, 
phlaeas 4, tages 5, medusa 8 und 20, 
atropos 60, galii 20, phegea 10, elpenor 6, 
Sm. populi 5, purpurata 12, csja 5, vil- 
lica 8, jacobaeae 4, ilicifolia 60, potatoria 10, 
quercus 10, pudibunda 5, ziezac 4, dispar 5, 
curtula 8, pigra 6, anachoreta 6, Staur. 
fagi 50, carraelita 70 und 60, caeruleo- 
cephala 5, rumicis 3, libatrix 3, persicariae 3, 
scrophulariae 6, bicoloria 25, euphenoides 
20 und 40. 

StenMel, Breslau, Moritzstr. 44 JI. 

Aus grosser Sendung von Central- u. 
Südbrasilien offerire ich, — zugleich um 
m. gross. Vorräthe etwas zu räumen — 
sehr billig: 

Falter i. Düt., 100 St. 8-10 M. fr. 
do. 50 „ 5,— „ „ 

Fast nur Nymphalidae, Morph idae, Heii- 
conidae, Neotropidae und fast keine Catopsilia ; 
z. B. 8- 10 Morpho, viele Papilio, niedliche 
Callicore und Catagramma, viele Adelpha, 
Agerouien, Hypanartia, prächtige Chlorippe, 
mehr. seit. Prepona, «Opsiphanes etc. Ein 
Anschaffen dieser Serien lohnt sich jeden- 
falls sehr. Porto und Verpackung 70. Pf. 
Voreinsdg. oder Nachn. 

W. Grüner, Spremberg i. L. 
Biete an gegen baar oder auch Tausch: 

10 Dtzd. G. derasa Raupen a 1 M. 
später Puppen a 1,50 M.. 12 Dtzd. E. ja- 
cobaeae Puppen a 30 Pf , 4 Dtzd. D. 
euphorbiae Puppen a 60 Pf. Porto extra. 

Th. Baum, Liegnitz, Hedwigspiatz 3. 
Macr. boinbyliforuüs . 
Puppen von Freilandthiereti in Anzahl 
a Dtzd 1,85 M abzugeben. Besseres Zucht- 
material gesucht im Tausch gegen 1898 er 
Falter von Ap. iris, Char. jasius, Las. otus, 
Deil. galii, Geom. papilionaria. 

K. Dietze, Plauen i. V., Forststr. 55 I. 
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Kräftige Raupen 

tod New. matronalis, alles Freilandzucht, 
giebt ab, das Dtzd. 1,80 M. und 20 Pf. 
Porto, gegen Voreinsendung des Betrages. 
Ernst Suchert, Wölfeisgrund 
am Glatzer Schneeberg. 

sniiii scftictttriius- 

FllllitZI 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm 

Preis 6 Mark. 
Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

Boraeo-Sehmetterlinge. 

Von S.-O.-Borneo ist eine sehr schöne 
Sendung eingetroffen u. A. mit Vertretern 
der Gattungen Papilio, Charaxes, Thau- 
mautis etc. und gebe ich die Thiere gespannt, 
wie auch centurienweise in Du teil zu billigen 
Preisen ab. 

Aus wähl Sendungen stehen zu Diensten. 
L. Kuhlmann, Frankfurt a. M. t 
Rhönstr. 87. 

Sclntterl.-Fii|ippint 

sehr praktisch zum Nachfang für Herren, 
welche Garten oder Wald in der Nähe 
haben. Wegen Maogel an Zeit verkaufe 
denselben sehr bullig. Neu kam derselbe 
18 Mark, jetzt nur 10 M. Grösse 1 Meter 
lang, % Meter hoch, l fg Meter breit. Auf 
Wunsch nähere Beschreibung. 

G. Gierth, Naturalist, Sprottau, Schles. 



Stid-Tlrol. 

Plus, deaurata per Stck. 1,10 M., 
Calpe capucina cf '0 Pf., $ 1 M , 
Pier, matronxila per Stck. 3 bis 6 M. 
nach Grösse, Call, hera v. maxima per 
Stck. 70 Pf., Sat. pavonia, Riesen, per 
Stck. excl. Porto und Verpackung. Sämoil- 
liehe e 1. und tadellos gespannt. Im Tausch 
nur gegen seltene Paläarkteu I. Qualität. 
v. Grabczewski, Lana a. Etsch, 

_ SOd-Tirol. 

Puppen 
von Staurop fagi a> Dtzd. 6 M., Sni. po- 
puli Dtzd. 70 Ff., Sp. menthastri Dtzd. 50, 
c*p. mendica Dtzd. 80 Pf. Porto und Ver- 
packung besonders 

Rieh. Pöthig, Leipzig- Anger, 
Wilhelmstrasse lö II. 
Atlaa-Kieseufaiter 
I. Qual, in Düten, gross und schön, ä Paar 
6—6 M. Porto und Verp. extra, nur per 
Nachnahme. 

Ö. Lehnhardl, Sehwiebus. 

3ord-Ainerika-Loose 

enorm billig. 

50 Coleopt. 2* Arten in Düten 2,25 M. 
IM „ 44 „ „ „ 4,*5 „ 
135 „ 48 „ „ „ 6,00 „ 
2*0 „ 80 „ genadelt Ja,c0 „ 

8'J verschied. Insekten „ 4,75 „ 

25 Lepidopt I. Qual, in Düten 2,75 „ 

26 n U. n ii ii 1,75 „ 
Porto und Verpackung extra p. Nachnahme. 
0. Lehnhardt, Schwiebuus. 

600- 000" FalteY-Döüoietten 
gut gespannt und farbenrein, billig gegen 
Saar, auch im Tausch gegen Exot. od. Pal. 
Auf Wuosch Liste. 400 Deil. elpenor 
Puppen, 100 Deil. euphorbiae Puppen 
4 Dtzd. 80 Pf. Porto 25 Pf. Ferner Bomb, 
rubi Haupen, Arctia caja Raupen, kräftig, 
ex ova, a Dtzd. 40 Pf. Porto 25 Pf., alles 
a, c t im Tausch. 

H. Schütz, Langensalza, B rüdergasse 47. 
lerge, acliuietterliugsbuch ~ 
7» Aufl. vi Bünde) gat erhalten, offerirt 
lür lu M. portofrei. '• 

H* Marotvski, Berlin, Neue Königstr. 30. 

At f . cynthia Puppen sind noch tausch- 
weise abzugeben.' 



— So- 
ll« Hempel, Tischlermeister, 

Berlin N. 58, Schönhauser- Allee 141a, 
P9* Lieferant 
des KönigL Museum» eu Berlin, ^p3| 

liefert als Specialitit 
InscktenUsten und SohrAnk* 
zu soliden Preisen. 
LnnärEIeJrDtzd. 6Ö~Pf. Porto 10 PL 

G. Gierth, Sprottau, Schlesien. 

Einzelverkauf einer Prachtsam iniung. 
Die rühmlichst bekannte Schmetterlings- 
sammlung des verstorbenen Herrn Geheim- 
rath Heydenreich zu Osnabrück ist zum 
Zwecke des Einzelverkaufes in meinen 
Besitz gelangt. 

Dieselbe enthält in tadellosen Stücken 
den grossten Theil der in der palaearktischen 
Region vorkommenden Arten, besonders 
viele Seltenheiten vom Amurgebiete, Central - 
asien, Japan etc. sowie einige Tausend 
prächtiger Exoten. 

Die Preise, welche sich natürlich nach 
der Wahl der Arten richten, sind sehr 
massig und erbitte ich Wunschlisten. 
Aus wahlsendungen stehen gerne zu Diensten. 
L. Kuhlmann, Frankfurt a. M., 
Rhönstrasse 87. 



Ich bitte mir Offerten von seltenen 
Schmetterlings-Aberrationen erst von Mitte 
dieses Monats an zu machen, da ich bis 
zum 15. September verreise. 

Ich kaufe nach wie vor zu guten Preisen 
schöne Aberrationen und Hermaphroditen. 
Max Wiskott, 
Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 69. 



1UU Arten Laufkäfer 3 M. 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. A. Brauner, Znbrze, Oberschi. 

Maudinger, Exotisihe Tagfalter 
und Schatz, Die Familien und Gattungen 

der Tagfalter 
in 3 Theilen gebunden, zu verkaufen. 

Joh. Rost, Naumburg a. S., 
Gr. Fischstrasse 19. 

Kräftige Kannen 

von Las. populifolia, das Dtzd. 1,50 M. 
incl. Porto und Verpackung. 
Proske, Kgl. Eisenb.-Werkstätt.-Vorsteh., 
Tarnowitz, Oberschlesien. 



Sm. populi Raupen 

40 Pf., Puppen G0 Pf., Ph. bueephala Raupen 
30 ?f, Puppen 60 Pf., Cuc. artemisiae 
Kaupen 3') Pf. per Dtzd. Porto und Ver- 
packung 20 Pf. Tausch nicht ausgeschlossen. 
Chr. Hummel, Regensburg, 
Krebsgasse B. 37 II. 
Puppen 
von Las. ab excellens gesund und sehr 
kräftig, 6 Stck. 1,60 M., 12 Stck. 3 M. 
Porto extra, hat noch abzugeben gegen 
D. Reichsbriefmarken. 

C. Modes, Chemoitz in Sachsen, 
Elisenstrasse 40 IL 
f^T* Ängebote^ön^KoTbeT^ÄWhrung 
in die Kenntnis» der Insekten, wie 
Darwin'» allgemeinen Schriften erbittet 
Dr. Erv. Schröder, itzehoe-Sude, 
Holstein. 



Um Einsendung der rückständigen 
Beträge bittet 

H. Kühner, Lehre r, Reutlingen. 
— — — Meiue preiste 

über vorzüglich präparirte Lepidopteren 
übersende ich franco u. frei. Preise billig, 
gebe auch im Tausch gegen lebende Puppen 
und Falter unter günstigen Bedingungen. 
Leopold Karlinger, Wien ilj5, 
Biigittaplatz 17. 



m ^ w Eier ~Ci 
von dispar 100 Stck. 20 Pf. Porto 10 Pf. 
' Kiener, E ffurt, Akenttraste 8. 



" Interessante Neuheit. 

Um den Briefwechsel zwischen Entomo- 
logen noch interessanter zu gestalten, efferire: 

Briefbogen mit Portraits in Lichtdruck 
per 100 Stück M. 6.- - 

Postkarten dto. pr. 100 Stck. M. 5.- 

Visitenkarten dto. per 100 Stck. M. 5.— 
Bei Abnahme von 50 Stück M. 3.75. 
Gemischt: 50 Bogen, 50 Karten ebenfalls 
M. 5.—. Nach jeder guten Photographie 
in 5-10 Tagen lieferbar. 

Ferner biete an: 

Fundort-Etiquetten, enthaltend Orts- 
und Namenangabe des Sammlers, zum Eti- 
quettiren selbst gesammelter oder aus Aus- 
beuten erhaltener Thiere. 

100 Zettel mit je 75 Doppelnamen M. 4. — . 

50 „ „ „ 75 „ M. 2.50. 

Billige Insektenkästen aus Holz und 
Pappe mit Torfauslage, gut und staubsicher 
8chliessend, 23x31 cm gross, ohne Glas 
M. 1.75, mit Glas M. 2.10. Mit Futteral, 
zum freien Aufstellen auf Bücherbretter etc. 
30 Pf. mehr pr. Stck. 

EU quetten- Schemas für die verschieden- 
sten Naturalien. 

Typensammlungen von Coleopteren, 
Hymenopteren, Dipteren und Hemipteren 
in verschiedener Preislage. 

C. Schirmen Berlin, Neuenburgerstr. 19. 

Eier : Agr. fimbria Dtzd. 10 Pf. 

Raupen : L. camelina Dtzd. 40 Pf. 

Falter la, circa 700 Arten, darunter: 
hospiton Stck. 225 Pf., cerisyi 75, 125, 
rumina 5°, 70, discobolus IOC», v. stau- 
dingeri 600, ergane 60, tagis 100, roma- 
novi 125, erate 60, artaxerxes 50, jasius 135, 
camilla 40, v. chlorodippe 30, pandora 65, 
eriphyie 50, v. aristaeus 100, cordula 30, 
sylvius 25, atropos 70, dahlii 100, alecto 200, 
nerii 100, nicaea 700, syriaca 25'», cro- 
atica 90, gorgoniades 4' 0, vernana 35, 
muscerda 30, cribtum 30, pulchella 15, 
matronula 450, casta 60, pudica 35, cor- 
sica 45, luctuosa 60, abietis 100, zatima4°, 
v. spartii 230, rubea 30, crataegi 30, 
dumi 40, 50, taraxaei 125, caecigena 140, 
2< 0, milhauseri 65, carmeJita 60, evers- 
manni II. 150, alui 130, grisescens 100, 
cappa 60, vetula 75, scita 30, maura 35, 
lutosa 70, effusa 80, ustula 100, formosa 10", 
aurifera 175, treitschkei 400, alehymista 90. 
Auch Tausch. 

C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Oberschlesien. 

Befruchtete Eier 

von Toxoc. viciae & Dtzd. 50 Pf., Agrot. 
fimbria 10 Pf. Räupcben von Ag. stig- 
matica 50 Ff. Raupen von Ag segetum 35, 
Öynt. phegea 4i> Pf., giebt ab 

G. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3. 

3 Dtzd. Puppen von Cucullia astcrü 

per Stck. 15 Pf., das Dud. 1,50 M. Porto 
und Verpackung besonders, auch Tausch, 
franko gegen franko gegen mir fehlendes 
Material, nicht ausgeschlossen. 

Leon Reinosch, Schriftsetzer, Posen, 
Fischerei 15 1. 



DeiL po reell us 
Raupen Dtzd. 1 M., Puppen 1,50 M., 
Bomb, quercus var. sicula Raupen Dtzd. 
1,50 M. Tausch angenehm. 

M. Matthes, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstrasse 1 I. 

Staur. fagi Puppen 

gesund und kräftig, per Dtzd. 6 M. Porto 
und Verpackung besonders. 
Gustav Berger, Leipzig-A., Karlstr. 17 II. 
f^/T* Meinen werthen Freunden und 
Bekannten zur Nachricht, dass ich meine 
Wohnung nach 

= Meissen, Neugasse 37 III = 
verlegt habe. 

Alfred Schneider, Präparator. 
Mitglied 1488. 
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Billige Falter 

toq 1898 meist e 1. Preise in Pfennigen. 

Tagfalter: Chrysotbeme 40, baton 10, 
ßibylla, camilla 40, cyntbia SO, aurinia 5, 
dictyonaö, lappona 10, tyndarus 10, briseis 10. 

Schwärmer: pinastri 10, verpertilio 40, 
tiliae 10, ocellata 10, populi 10, bombyli- 
formis 15, apiformis. 

Spinner: griseola 20, deplana 10, 
quadra 10, dominula 5, bera 20, caja 5, 
villica 10, hebe 2ö, luctifera 20, fuliginosa 10, 
lubricipcda 5, menthastri 5, zatima 30, 
humuli In, cossus 30, pyrina 35, ulula 25, 
pudibunda 5, chry6orrhoea 5, similis 5, 
rubea 40, monacha 5, castrensis 10, lanestris 1 0, 
potatoria 10, populifolia 80, pini 10, fasci- 
atella var. excellens 61*, pyri 40, yama-mai 
90, pernyi 45, vinula 5, fagi 60, plumi- 
gera 25, anachoreta 10, derasa 20, batislO. 

Versand gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

W. Kunkel, Friedeberg a. Queis, Schles. 



Von Ceylon erhaltene Attacus 
atlas Puppen wurden rasch begeben. 

Offerire: Halberwachsene Arct. caja 
Raupen pr. 50 Stck. 1 M. und erwachsene 
Sp. lignstri Raupen pr. Dtzd. 1 M. incl. 
Frankatur und Kästchen. 

H. Drechsler sen.. Bremen, Bahnhof str. 2. 
Trichodes apiurius 
per Stck. 10 Pf., per Dtzd. 1 M. oder 
Tausch gegen Hirschkäfer. 
Alwin Müller, Malchow i. M. 

Pappen 

von Sat. pavonia Dtzd. 1 M. Porto und 
Packunp 25 Pf. Auch Tausch gegen mir 
fehlende P'alter oder Puppeu. 

P. Dresel, Sandhofen b. Mannheim. 
P n p p e n 
von Cneth. pinivora Dtzd. 3 M., jacobaeae 
Dtzd. 15 Pf. Porto und Verpackung extra. 
Tausch gegen europäische Macro-Lepidop- 
teren erwünscht. 

Richter, Lehrer, Stettin, Kronprinzenstr. I. 
~Eleirr~CaT. sponsaDtzd. 30 Pf., M) Stck. 
2 M., Ps. monacha 100 Stck. 40 Pf. 

Raupen : A. luna Dtzd. 2 M., PI. tri- 
plasia 40, H. vinula 40, D. pudibunda 45, 
P. machaon 45, P. curtula 40 Pf. 

Pappen : S. spini Stck. 25, machaon 
Dtzd. 75, sambucaria Raupen Dtzd. 40, 
A. caja (klein) 15 Pf. ausser Porto und 
Packung. 

F. Hoff mann, Kirchberg b. Koppitz, 
Oberschlesien. 



^T- Eier -£* 

von luna 30, cespitis 25 Pf. per Dtzd. 
Puppen von H. railhauseri 60 Pf. Falter 
von ilia, Troch. melanoccph., Ses. scoliae- 
form ., tabanif., culiciform., Zyg. meliloti, 
berolinensis, populifolia, var. excellens, hebe, 
bicuspis etc. Liste frei. 

F. Volaud, Strausberg II. 

_ ^T* Achtung« -%^ 

Broeklians neueste 14. Aufl., Berge, 
Hof mann, Bühl, Speyer, Stand fuss, 
Staudinger (Exoten), Brehm's Tierleben« 
sowie alle wissen seh. Werke und Bücher 
liefere an Mitglieder des Inlands complet 
nnd franco mit monatL Raten ä M. 3. — 
nnd höher. 

Besteller von Brockhaus erhalten auf 
Wunsch einen ^Klassiker : Börne, Chamisso, 
Eichendorff, Gaudy, Goethe, Hauff, Hebbel, 
Heine, Kleist, Körner, Lenau, Leasing, 
Rütkert, Schiller, Schopenhauer, Shakespeare, 
Unland etc. gratis oder exot. Schmetterlinge 
z. Catalogsweith von M. 15. — 

Hector Friederich, Speicherstrasse 3, 
Frankfurt a. M. 
Raupen von Hyp. io 
gesund und kräftig (Futter Cornus) das 
Dtzd. 3 M. incl. Porto und Verpauk., kann 
sofort abgeben, aber nur gegen Nachnahme 
oder Briefmarken. 

AI. Strang, Stuttgart, Neckarstr. 141. 



R a n p e n 

von Mam. chrysozona Dtzd. 75 Pf. Puppen 
von Dr. curvatula Dtzd. 1,50 M. Eier 
von A. yama-mai Dtzd. 40 Pf. 

A. Seiler, Organist, Münster, Westfalen. 

Kräftige erwachsene 

matronula Raupen 
per Dtzd. 12 M., % Dtzd. 6,50 M. franco. 

Starke cynthia Puppen und gesunde halb 
erwachsene luna Raupen billigst, wie im 
Tausch gegen gesunde Puppen aller Arten. 

Insbesondere erwünscht sind versicolora, 
tau, carpini, galii, machaon, polyxena. 
ff. Wulff, Breslau, Hermannstr. 27 I. 

Präparation 

von Insekten aller Arten, namentlich 
Schmetterlingen und Käfern, als Spannen, 
Entölen, Repariren, Spi essen etc. führt sach- 
gemäss zu soliden Preisen aus. 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 
NB. Uebernehme ganze Ausbeuten zur 
Bearbeitung. 

Puppen füi baar: 
Ptil. plumigera a 10 Pf. Porto 30 Pf. 
Kaupen von Arctia caja Dtzd. 25 Pf. nach 
der dritten Häutung. Porto 30 Pf. 

A. Grüssbach, Schreiberhau, Schles. _ 
_____ gpn # juendica Puppen 
Dtzd. 60 Pf. Raupen von Pol. amphidamas 
Dtzd. 60 Pf. Tausch auf alle Arten 
Raupen und Puppen wie pavonia, tau u. s. w. 
bevorzugt. 

A. Raecke, Leipzig-Neuschönfeld, 
Georgstraase 6 Hof II. 
Itisekteu -Sammlungen iucl. Glaskästen : 
100 verschiedene Käfer 10 M. 

100 „ Aderfiügier 12 „ 

30 „ Gradflügler 8 „ 

50 „ Netzflügler 8 „ 

50 „ Schmetterlinge 8 „ 

1C0 ,, Fliegen 10 „ 

50 „ Wanzen 8 ,, 

50 „ brasil. Käfer 8 „ 

verkauft und gutscbliessende Insektenkästen 
und Schränke weist nach 

Th. Krieghoff, Langewiesen i. Thür. 
NB. Obige Sammlungen sowie einzelne 
Insekten werden auch ohne Glaskästen 
entsprechend billiger abgegeben. 
Olferire : 
Eier von P. anachoreta 100 Stck. 80 Pf. 
incl. Porto Auch Tausch. 

Rieh. Ermisch, Halle a. S., 
Hohenzollernstrasse 6 II. 

V. atalanta Raupen 

12 Stück für 75 Pf. Porto und Packung 
extra ; Casse bitte nach Empfang, nicht vorher. 
100 hochfeine Briefmarken, ver- 
schieden, keine doppelt, dabei Portugal 
Vasco de Gama Jubiläuuism , Azoren Vasco., 
Mexico, Argent., Brüssler Austeliungsm , 
Belgien, Packetpost und Nachportora., Co- 
lumbus, Chile Telegraphenm. u. s. w. für 
nur 1 M., nur p. Casse o Nachnahme. 
Georg Wiesner, Breslau, Gräbschner6tr. 49. 

i^f* Gesucht F*VÜ 

1000 vierfleckige Libellen und auch Larven 
hiervon, 200 Birkenblattwespen, 50 Raupen, 
Puppen und ^ J Falter der Kohleule, 20 dto, 
der Wintersaateule, sowie 50 Wechselkröten, 
lebend. L. Buchhold, München, 

Nymphenburgerstr. 1*25 III. 
! ! ! Aus dem Hymalaja ! ! ! 

10 grosse schöne Falter, dabei 5 Papilio, 
zus. in 7 — 8 Arten 3 M. und 4 M., je 
nach Verlangen und Beigabe von selteneren 
Arten. Porto und Verp. 30 Pfg. Vorein- 
sendung oder Nachm. Alles unbestimmt, 
daher kann manches gute dabei sein. 

W. Grutie r, Spremberg i. L. 
"~ Raupen 

von Genoph. derasa, erwachsen Dtzd. 1,20 M. 

Puppen von derasa Dtzd. 1,80 M., batis 
60 Pf. Im Tausch gegen Raupen von 
flavia, matronula. Porto 25 Pf. 

Herrn. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14. 



Im Tausche oder gegen baar gebe 
ich ab : Roroanovi, v. prineeps, astrarche 
ab.allous, icarut, corydon, aegon, apbirape, ab' 
napaeae, tyndarus, pyrrhula, goante, v. pitho,' 
alveua, malvae, tages, sylvanus, eulieiformis, 
trifolii, ab. orobi, phegea, prasinana, clc~ 
rana, matronula, jacobaeae, corsica, luctuosa, 
zatima, hybr. zatima-lubrieipeda, menthastri, 
urticae, velleda, heeta, cossus, pirina, lima- 
codes, intermediella, Salicis, chrysorrhoea, 
trifolii, v. excellens, potatoria, spini, falca- 
taria, furcula, dromedarius, camelina, pigra, 
or, batis, coryli, leporina, tridens, ligustri, 
auricoma, xanthographa, leueophaea, dissi- 
milis, pisi, persicariae, genistae, rurea, di- 
dyma, strigUis ab. aethiops, ab. latruneula, 
lucipera, lutosa, arcuoaa, pyramidea, livida, 
gothica, flavago, fulvago. fragariae, circel- 
laris, vaccinii, ab. mixta, moneta, fasciana, 
barbalis, remutata, pendularia, punetaria, 
pusaria, quercinaria, bilunaria, v. juliaria, 
tetralunaria, v. aestiva, lunaria, advenaria, 
leueophaearia, ab. marmorinaria, ab. fune- 
braria, aescularia, pedaria, ab. doubledayaria, 
consortaria, ab. humperti (vgl. No. 8, 9 d. 
Zeitschrift), crepuscularia, ab. defessaria, 
luridata, clathrata, undulata, populata, tri- 
fasciata, juniperata, vespertaria, fluetuata, 
unidentaria, pomoeriaria, albulata, corylata, 
truncata, Pap. panope, agamemnon, paris, 
aristol. v. ceylonica, Prep, laertes, Cat. po- 
mona, Lim. diseippus. 
Humpert, Bochum, Schillerstr. 7. 



Verkauf : 

Sammlung nur europaischer Macrolepidop- 
teren, meist in den letzten 8 Jahren ge- 
sammelt, ist incl. gut gearbeiteten Seh metter- 
lingsschrank, zweithürig, Hohe 1,75 m", 
Breite 1,15 m, Tiefe 0,50 m, eingerichtet 
für 48 Holzkästen mit Glasdeckeln, in Nute 
und Falz sauber schliessend für 650 M. zu 
verkaufen. Die Sammlung ist nach dem 
Koch 'sehen Verzeichniss geordn et und für 
ganz Europa eingerichtet und enthält : 
Arten Stück Werth 

250 Tagschmetterlinge 650 425 
90 Schwärmer 200 150 

170 Spinner 415 860 

370 Eulen 700 500 

190 Sp anner ____ 310_ 175 

1070 221b r61ü 

Verzeichniss steht Reflektanten zu Diensten. 
Carl Hers, Baudfgist, Stassfurt. 
Tausche 
gespannte und ungespannte Lana-Falter 
(10 cm x 10 cm.) auf exotische Tagfalter. 
Gebe ab caja Raupen a Dtzd. 5 Pf Kaufe 
exotische nur farbenprächtige Tagfalter. 
Angebote au Dr. Wilhelm Podromek, 
Chrudim, Böhmen. 
Puppeu von euphorbiae 
gebe ab Dtzd. 50 Pf., 100 Stück 4,50 M., 
Pap. machaon Dtzd. 60 Pf. Porto extra. 
Auch tausche gegen anderes Zuchtmaterial. 
C. Kr öschel, Vietz, Bez. Fr ankfurt a. O. 
Soeben erschien in meinem Verlage : 
Felsehe, Verzeichniss der Lacaniden, 
welche bis jetzt beschrieben sind.jj (76 Genera, 
574 Arten) 3 M. Zusendung \ ostfrei. 
Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2. 
Las. populifolia 
tadellos e J. 1898. per Paar 1,50 M., Lafl. 
pruni per Paar 1 M. Porto u. Emb. 30 Pf. 
Suche im Tausch gegen bessere Brief r 
marken und Ganzsachen Tagfalter, nament- 
lich Lycaena- und Argynnisarten sowie 
Melitaea, auch tausche andere Insekten- 
ordnungen ein, aber nur bestimmte Arten 
und tadellose. Julius Breit,' 

Düsseldorf, Bastionstrasse 5. 

*~~ KuupeupräparirOfen, 

praktisch erprobt, mit Gummigebläse und 
Glasröhren, pr. Stck. 6 M. Versand gegen 
Nachnahme. H. Kreye, Hannover. 

~ 500 Stck. präp. Raupen 

in 30 Arten.. Verzeichniss franco, /. sendet 
Leop. Franzi, .Karlsbad, Schulgasse. 
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Lepidopteren-uste Mo. 41 (für 189$) ™ n 

Or 0. Staudinger & t. Bano-Haas, Blasewitz-Dresden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 16000 Arten Schmeiterlinqe aas allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
niden-Jrlen und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim cf und 9 einer Art der Fall ist), 97 südamerik. 
Morphlden (40 Morpho- Formen), 7 Agrlas-Formen etc. etc., ca. 1300 präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Geräthschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gnt als Sammlungs-Catalog benutzen lasst. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise zu er massigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
•ie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centurien und Loealitäta-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursir enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver- 
gütei wird. 

Answahlsendungen werden gern mit ht hem Rab att ge macht. 

R. FRIEDLÄNDER & SOHN IN BERLIN. 



In unserem Verlage erschien: 

K. JM. Heller 

Erstor u. zweiter Beitrag zur Papuanischen Käferfauna 

2 Hefte von 17 und 7 Seiten mit 4 Abbildungen, gross-4. 1893 -97. 
Preis Mark 4,50. 

Neue Käfer von Celebes 

gesammelt von den Herren Dr. P. und Dr. F. Sarasin. 
3 Thelle von 26, 36 und 41 Seiten mit 2 Tafeln gross-4. 1896— 9S. 

Preis 17 Mark. 



Rannen 

von Van. atalanta, cardui, c-album und io, 

ferner von Pap. machaon und podalirius 

in Anzahl zu kaufen gesucht. Offerten an 

Aug. Werner, Apotheker, Cöln a. Rh., 

Hansaring 18. 



80 Pf., 
35 Pf., 
35 Pf., 
20 Pf., 



Raupen 

B. rubi Dtzd. 25 Pf., 50 Stck. 
£. quercus Dtzd. 10 Pf., 50 Stck. 
Arot. caja Dtzd. 10 Pf , 50 Stck. 
Ocn. dispar Dtzd. 5 Pf., 50 Stck. 
U. sambucaria Dtzd. 50 Pf., 50 Stck. 1,55 M. 
Porto und Verpackung 20 Pf. 

Gesucht für Ausland gesunde kräftige 
Puppen von End. rersieolora. 

P. Renkert, Altenburg, S.-A., 
Fabrikstrasse 4. 
Noch in Menge abzugeben 
P^* Raupen von A. eaja ^P| 
klein 50 Stck. 50 Pf , halberwachsen 50 Stck. 
1 M., erwachsen 12 Stck. 75 Pf., alles ine. 
Porto und Packung. Tausche auch gegen 
Puppen anderer Arten. In Bälde Puppen 
▼on caja (If. Gen.) Dtzd. 90 Pf. Nehme 
Bestellung entgegen auf Raupen von B. rubi 
Dtzd. 40 Pf. (incl. Porto und Pack ) üeber- 
winterung nach „Kranchers Entom. Jahr- 
buch" Seite 177 Erfolg versprechend. 
F. Richter, Lehrer, Deuben-Dresden. 
Thyris fenestrella Sc. 
gesunde und kräftige Puppen a Dtzd. franco 
1,20 M., 5 Dtzd. 4,20 M. in sehr grosser 
Anzahl gegen Voreinsendung des Betrags. 

M. Schreiber, Regensburg E. 28. 

PS#* Bessere Arten von Zygaenen 
(in Anzahl) sucht im Kauf oder Tausch zu 
erstehen und erbittet Angebote mit Preis- 
angabe. 

Lepidopt. Vereinig. »Orion« zu Berlin. 

P. Kuhlmann, Berlin, Strassmannstr. 11. 

Kaufe Ranpen ~~ ~~~ 

von Van. urticae, io, c-album, atalanta 

in jeder Anzahl (am liebsten erwachsen) 

und bitte um gefl. Offerten. 

Dr. med. E. Fischer, Zürich IV, 
Bollevstrasse 19. 



1 gebrauchter Schmetterlings- 
schrank mit 10—20 Kästen zu kaufen 
gesucht vom 

Mülhauser Entomologen Verein. _ 
Abzugeben : 
P. podalirius Puppen a Dtzd. 1 M., 
machaon Raupen Dtzd. 60 Pf., in grosserer 
Anzahl excl. Porto. Voraussichtlich Eier 
von Had. porphvrea und fraxini von $ im 
Freien. Auf Wunsch liefere Lim. sybilla 
Räupchen in jeder Anzahl a Dtzd. 10 Pf., 
für Entomologen, welche lebende Pflanzen 
besitzen, sehr geeignet. 

J. Voelmle, Carls vorstadt-Stuttgart, 
Möhringerstrasse 29. 
$pb. convolvuli Pappen 
pro Stck. 25 Pf. Porto und Verpackung 
bis 6 Stck. 30 Pf., über 6 Stck. 60 Pf. 
Ludwig Kaul, Franken thal (Pfalz;, 
Wormserstrasse 56. 
InTTausch ~~ 
am liebsten gegen Puppen abzugeben : 
Räupchen von Arctia caja in grosser An- 
zahl a Dtzd. 15 Pf. Auch villica Raupen 
(ca. 20- -25 mm gross), ä Dtzd. 20 Pf. 
Offerten an 

W. Schreip, Lehrer, Luckenwalde. 
JÖp^föünlgs^liftser ^Cj^~~ ~ 
in Grossen 1 und 2 für kleine und mittlere 
Insekten. Grösse 3 ist sehr vortrefflich 
zum Töten von ganz grossen Spinnern. 
Preise ohne Porto Grösse I 40 Pf., II 60 Pf., 
III 1,25 M. Die Gläser sind mit Cyancali 
stark gefüllt. 

H. Bunge, 
pr. Adr. Herrn Teumer*s Droguerie, 
Tangermünde a. E. 
P n p p e n ~~ 

von Sat. caecigena 1,20 M„ Th. cerisyi 
40 Pf , Rhodia fugax 3,25 M. Kreuzung : 
% ceanothi x % cecropia 3 M. 

Atlas-Falter gross, aus Malacca frisch 
eingetroffen pr. Paar 5 M. Artenreiche 
Centimen aus Nordindien 15 M., aus Süd- 
amerika 14 M. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 



Laufs Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse 34. 

Etablirt 1878. —0— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialit&t: 

Insektenkltten 

mit Torf ausgelegt nnd saaber überklebt, 

RaupenzuohtkAsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Iusektenkastea, 

tu Jeder Holeart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins nnd der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kästen 50 X 41", ä 4 M. 50 Pf. 
42 X 36 1 /, ä 4 II. — Pf. 
41 X 28 1 /, a 3 M. — Pf.. 
Verstellbare Hpannbretter 
a Dtzd. 6 H. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Heinr. Boecker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeporate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 

Col. palaeuo ~ 
frisch gespannt, 27 rf 13 9 und verschiedene 
andere Stücke tauscht nur im Ganzen gegen 
Exoten, z. B. luna und Papilioniden. 

Pau l Vogt, Selb, Bayern. 

Nehme Bestellungen entgegen auf 
P9~ Insektenkftsten ^d 
mit Torfein läge in Nuth und Falz in allen 
Grössen 50x50 4 M., ebenso fertige 
Schränke zu soliden Preisen. Spannbretter 
verstellbar und unverstellbar in allen Grössen 
erstere a Stck. 70 Pf., unverstellbar a 60 Pf' 
G. Gierth, Sprottau, Schlesien. • 

Spintherops hlrauta. 

2 cTcT dieser äusserst seltenen Eule 
( 1 898 ) gegen Höchstbetrag abzugeben ; ausser- 
dem einige Paare von Thais v. canteneri 
u. v. a. Arten. 

Heinrich Locke, Ober-Official, 
Wien II, Nordwestbahnhof. 

ö*~bu*7^öT " 

Das neue Natur-Heilverfahren, (Jubiläums- 
Auflage) Preis 9 M., vertausche gegen 
Zuchtmaterial oder Falter von Exoten sowie 
inländische. 

Gegen Meistgel>ot gebe ab : 
Hof mann, Die Raupen der Schmetter- 
linge Europas. 
* Die Schmetterlinge Europas. 

1 Raupenzuchtglas, l Tötungsglas für Exoten. 
Wilh. Brömke, Burg b. Magdeburg, 

Kapellen Strasse 21. 

~~ Emil Funke 

Dresden, Hopfgartenstrasse 21. 
Soeben mit prächtiger Ausbeute an 
seltenen Schmetterlingen von meiner dies- 
jährigen Sammelreise aus Transcaspien und 
Nord-Per*ien heimgekehrt, offerire ich acht- 
baren Herren Auswahlsendungen und ge- 
währe auf alle Seltenheiten bei Prima- 
Qual.JK) g Rabatt. 

Zu leichter Winterzucht 

empfehle ich Lith. griseola und muscerda 
Raupen, das Dtzd. 50 Pf., Callig. rosea, 
Dtzd. 50, erwachsen 75 Pf. Puppen 1 M. 
Porto und Kistchen 25 Pf. Auch Tausch. 
Lehrer A. M eltendorf, Brandenburg a. H. 



Raupen von Agr. oeculta 

giebt ab im Tausch oder baar, a 40 Pf. 
pr. Dtzd. excl. Porto. 

A. Herz, Berlin O., Broslauerstr. 2« II. 
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Beiträge 

zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz 
von H. Krauss, Nürnberg. 
(Fortsetzung.) 
Anemadus coionoidcs Kr., W.-T. bei Altenhof an 
Aas; Ptomaphagus sericeus Panz. an Köder, Dohlenloch 
bei P. (P.-T.). Von Colon meinerseits nur murinum Kr. 
T.-T., und brunneum Latr. einige Male bei M. und G. 
geschöpft (von Hammon: affine Sturm., dentipes Sahlb. (?!). 
Zebei Kr. M.). Von Necrophorus wäre blos vespilloides 
Herbst als im Laubholz an Schwämmen häufig aufzuführen. 
Asbolus littoralis L. an Aas häufig. Pseudopelta rugosa 
L. sehr häufig an Aas. Xylodrepa 4-punctata Sehr, häufig 
im P.-T., T.-T. auf Laub ; Silpha lunata F. im ganzen 
Gebiet nicht selten, greift gerne Schnecken in den Häusern 
an; enorm grosse Exemplare mit weiter Ausrandung A., 
bei S.; granulata Thunb. (?) Prof. Hammon (wohl nur 
sculptur. var. zu obscura). Die braune var. von Peltis 
atrata L. kommt unter Steinen vor (Engelhardsberg). 
Necrophilus subterraneus Dahl. von Rosenh. aufgeführt, 
von mir nie gefunden, wohl völlig verschwunden. Agvrtes 
castaneus Froehl. einmal unter Steinen bei Steifling. 

III. 
Die Anisotomiden und Clambiden sind am besten 

durch Sieben zu erhalten und stellen sich gerne längere 
Zeit scheintodt, was nicht zu übersehen ist. Hydnobius 
punetatus Sturm P.-T., Colenis immunda Strm. Greifen- 
stein, Liodes cinnamomea Panz. (nach Rosenh.), dubia 
Kug., ovalis Schmidt, P.-T. (gesiebt), calcarata Er. G., 
Cyrtusa subtestacea Gyll. Greifenstein, minuta Ahrens bei 
Rabenstein. Anisotoma humeralis Kug. (Rosenh.), glabra 
Kug. Greifenstein; orbicularis Hbst. W.-T. Amphicyllis 
globiformis Sahlb. Greifenstein, Agathidium atrum Payk. 
im ganzen Gebiet nicht selten; seminulum L. Altenho 
am faulen Holze, badium Er. Ahornthal; nigrinum Strm. 
E. (Hammon.» T.-T., Greifenstein. Clambus minutus 
Sturm. P.-T. Greifenstein, pubescens Redtb. G. (Anlage) 
Sphaerius acaroides Wahl. Greifenstein, im Obstgarten 
unter Brettern. Die Vertreter des Genus Orthoperus finden 



sich häufig an faulendem Holze, in Kellern etc. etc. 
punctum Narsh. P. 

Von den Trichopterygiden, diesen kleinsten und 
interessantesten aller Käfer, ist kurz zu bemerken, dass 
von massgebender Seite nachcontrollirt, folgende Thiere 
bestimmt gefunden worden sind: Ptenidium pusillum Gyll. 
(Rosenh.) bei M., pusillum Gyll. Greifenstein (gesiebt), 
Ptiliolum oblongum Gülm. S. (Hammon) Trichopteryx 
sericans Heer mit thoracica Waitl., Altenhof, P. Diese 
Minutien fielen oft am Abende heisser Sommertage in 
Schwärmen auf Esswaaren ein, so auf Gebäck, Käse etc. 
(Altenhof). Tr. atomaria Deg. überall (geklopft und ge- 
siebt). Aus der Familie der Scaphidiidae und Phala- 
cridae wäre nur wenig zu bemerken: Scaphosoma aga- 
ricinum L., sowie boleti Panz. aus dem Mulm hohler 
Bäume, insbesondere im P.-T., auch gesiebt : Greifenstein. 
Phalacrus fimetarius F. und Olibrus millefolii Payk. überall 
sehr häufig auf Doldenblumen. Von den Endomychiden 
habe ich Lycoperdina bovistae F. bei Püttlach gefangen, 
succineta L. öfters gesiebt (mit var. humeralis Schilsky) 
T.-T. Mycetina cruciata Schall, bei M. n. Hammon. 
Mycetaea hirta Marsh. P., Heiligenstadt, wohl überall; 
in Wirthschaftskellern, an Wein- und Bierfässern. Alexia 
globosa Strm. T.-T. gesiebt. 

Die grosse Familie der Cryptophagiden hat mir, wie 
die Zusammenstellung ergeben, nicht soviel besseres 
Material geboten, als zu erwarten gewesen wäre. Anthe- 
ropiiagus- Arten, vereinzelt auch Emphylus glaber Gyll. 
(Greifenstein, Ameisen) verstreut im Gebiet auf Blüten 
(meist Umbelliferen) ; silaceus Hbst. spec. bei S., pallens 
Oliv, bei P. auf Crataegus. — Cryptophagus afhnis Strm. 
Rabenstein, cellaris Scop. an Weinfassern; acutangulus 
Gyll. B., scanicus L. P.-T., G., gesiebt; pubescens Strm. 
Ahornthal bei Form, fuliginosa; subfumatus Kr. Greifen- 
stein (gesiebt). Die meisten der Atomarien sind durch 
Sieben zu erhalten: unifasciata Er. Strm. Greifenstein, 
P.-T., linearis Steph. bei G. einmal in Küchenabfallen in 
grosser Menge gefangen; atricapilla Steph. am Eingange 
kleiner Felslöcher bei Rabenstein. Ephistemus globulus 
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Payk. auf Dolden bei Mittelmühle, var. dimidiatus Strm. 
Greifenstein (gesiebt) . 

Bemerkenswerthes aus der Familie der Lathridiidae : 
Dasycerus sulcatus Brong. bei Engelhardsberg unter 
Steinen. Lathridius alternans Mannh. P.-M. Eoicmus 
consimilis Mannh. S. an Häusern, auch gesiebt mit trans- 
versus Ol. im T.-T. Cartodeie elongata Curtis gesiebt 
im P.-T. Corticaria umbilicata Beck unter Buchenrinde (?) 
Hammon, bei M.-S., longicollis Zett Altenhof in alten 
Stumpen bei Ameisen. Tritomidae: Triphyllus punc-, 
tatüs F. an faulen Birnen P.-T. Litargus connexus Fourcr. 
häufig unter Eichen- und Buchenrinde (an Stöcken) A. 
Greifenstein, G. Altenhof. Tritoma picea F. bei G. häufig, 
atomaria F. W.-T. an Baumschwämmen, fulvicollis F. nur 
Greifenstein Fundort (Rothbuche) Typhaea fumata L. 
Altenhof. 

Besondere Species der überall gut vertretenen Familie 
der Nitidulidae wären : Heterhelus rubiginosus Er., bei 
Urspring, einmal gestreift an Binsen. Carpophilus dimi- 
diatus F. und hemipterus L. im P.-T., Stempfermühle 
bei Wschnfld. an fliessender Eiche in Masse gefangen. 
Epuraea obsoleta F. B., T., auf Cratägus, florea Er. pu- 
silla 111., häufig im ganzen Gebiet auf Blüthen. Amphotis 
marginata F. nach Rosenhauer bei Ameisen (F. fuligin.) 
bei S. nicht selten : Ich fing dieselbe an Eiche bei Burg- 
gailenreuth. "Meligethes tristis auf Echium (Rosenh.), auch 
von mir im ganzen Gebiet häufig ; planiusculus Heer auf 
Schirmblumen (Rosenh.), moestus Heer nach Rosenh. bei 
M.-S., mihi bei Kühlenfels, P., Ahornthal auf Wiesen, 
simphyti Heer auf simphytum im P.-T., rufipes Gyll. an 
fliessender Eiche bei G., sonst auch auf Blumen, P.-T. 
nicht selten; erythropus Gyll. Greifenstein, auf blühender 
Rhabarber in Anzahl. Pocadius ferrugineus F. an bluten- 
den Stellen von Bäumen, bei G. B., Greifenstein etc. etc. 
Cychramus 4-punctatus Hbst. bei Waidmannsgesees auf 
Brombeerblüthe, var. fungicola Heer in Bovisten P.-T. 
T.-T. Cyllodes ater Hbst. einmal in 2 Expl. in einem 
Bovisten bei Kieinlesau gefangen. Cryptarcha imperialis 
F. bei Tüchersfeid, Glischrochilus (Ips) 4-guttatus F. fing 
ich einmal in Mehrzahl an einem Teller mit Erdbeeren, 
der über Nacht im Freien stehen geblieben war (in Ver- 
einigung mit Silpha reticulata) P. — Rhizophagus politus, 
Hellw. Hollenberg an Fichtenstumpen; dispar Payk. unter 
Fichtenrinde (?) bei M. nach Hammon. 

Trogositidae: Peltis ferruginea L. auf dem Altenhof 
neben dem Felsenkeller ; Thymalus limbatus F. an Buchen- 
stöcken unter Rinde, bei E. 

Von Colydiidae nur folgende bessere Sachen : 
Oxylaemus variolosus Duf. bei Sachsenmühle am Holz. 
Orthocerus muticus L. am Abend gestreift bei Rackers- 
berg; crassicornis Er. in Haselbrunn auf geschälten 
Stämmen. Colydium elongatum F. nach Rosenh. bei 
Pretzfeld; Cerylon deplanatum Gyll. Ober-Hauenstein an 
Buchenstöcken. Von den Cucujiden soll Cucujus cinna- 
barinus nach mir gemachten Mittheilungen zwischen E. 
und Gräfenberg gefangen worden sein ; ich habe ihn nie 
gesehen. Phloeostichus denticollis Redt. B. an Platanen 
gefunden. Laemophloeus pusiilus Sehn. Toos, M., im 
Hause; clematidis Er. P.-T. (in Clematis vital ba), corti- 
cinus Er. bei Waidmannsgesees. Dendrophagus crenatus 
Payk., im ganzen Gebiete, unter Baumrinden nicht selten. 
Airaphilus elongatus Gyll. W.-T. gestreift. Silvanus si- 
milis Er. T.-T. unter Nadelholzrinde nicht eben selten. 



Dermestidae. Bei meinen diversen Köderversuchea 
habe ich von der Gattung Dermestes an Aas folgende 
Species erbeutet; vulpinusEr.,murinusL., laniarius 111., tessel- 
latus F., Frischi itug. ; sämmtlich verstreut über das gaoze 
Gebiet; dabei aber murinus und tessellatus auch auf 
Blüten. Attagenus piceus Ol. und vigintiguttatusF. häufig 
auf Spiräen und Crataegusblüthe : P., Megatoma undata L. 
auf Holz und auf Spüaea ulmaria : P., Rabenstein, A. 
Ctesias terra F. bei Waischenfeld an Pappel (nach Hammon 
auch bei M.-S.) Anthrenus pimpinellae F. T.-T., verbasci 
L. bei Altenhof, Sigmannsbrunn, Hühnerloh. Orphilus^ 
niger Rossi am Quakenschloss auf Dolden (nach Hammon). 

Die kleine Familie der CisteÜdae (Byrrhidae olim) 
ist im Frankenjura gut und reich vertreten; bei Morgen- 
und Abendspaziergängen wird man die kugeligen oder 
länglich runden Thierchen häufig spazieren schleichen 
sehen, um jedoch sofort unbeweglich zu verharren, so- 
bald man in ihre Nähe kommt. Ausser dem gemeinen 
Seminolus pilula L., der en masse vertreten ist, finden 
sich häufig fasciatus F. überall, pustulatus Forster G. E., 
bei Ebermannstadt, ornatus Panz. P.-T., W.-T. — Cistela 
sericea Forst, überall häufig auf sandigen Wegen. Pedi- 
lophorus nitens Panz. Haselbrunn, aeneus F. P. B. A., 
auch gesiebt. Syncalypta setigera 111. zwischen Klumper- 
und Schüttermühle öfters gestreift; paleata Er. Pinzberg, 
spinosa Rossi M., S., Seitengräben der Wiesent, Curimus 
hispidus Er. T.-T. am Wege häufig; das Thier lebt, wie 
bekannt, unter starkem Baummoos an alten Buchen; 
in der That giebt es in diesem Thale viele Bäume, die 
so beschaffen sind, habe aber nie ein Stück unter Moos 
gefangen. — Nosodendron fasciculare Ol. Greifenstein, 
(nach Rosenh. bei S. häufig) Porcinolus murinus Muls. 
verstreut im Gebiet; an einem Sommer- Abende beob- 
achtete ich zwischen Waischenfeld und Rabenstein ein 
Auftreten dieses Käfers in Menge, wobei es merkwürdig 
war, dass die Thiere sich in concentrischen Kreisen um- 
einander bewegten ; es sollte jedenfalls geschlechtliche 
Annäherung dadurch stattfinden. Leider fehlte mir da- 
mals bei vorgerückter Abendstunde die Zeit, um weiter 
zu beobachten. Vielleicht ist jedoch einer der Herren 
Leser in der Lage, über ähnliche, weiter durchgeführte 
Beobachtungen zu berichten, was mich sehr interessieren 
würde. Simplocaria semisiriata muss bei Sonnen-Unter- 
gang gestreift werden, Thal bei Toos B.; auch gesiebt 
erhalten P.-T. — Limnichus pygmaeus Sturm im Ahorn- 
thal am Wasser. 

Die Histeridae fand ich weniger dankbar; einige 
Ameisengäste sind der Notiz werth ; das mir zur Ver" 
fügung stehende Material von Hister u. Saprinus bietet 
gar nichts. Hololepta plana Fussly, nach Hammon bei 
S. (?) Dagegen fand ich im Trubachthale (Apfelbach) 
Platysoma compressum Hbst. am Erlenstock; oblongum 
F. lieferte mir ein Freund als bei Leutzdorf unter Buchen- 
rinde gefangen; leider brachte er von den vielen Exem- 
plaren, die er beisammen gesehen hatte, nur zwei Stück 
mit. Dendrophilus punetatus Hbst. im Mulm hohler 
Bäume bei Ameisen P.-T., Pegnitz (Schlossberg). Hetae- 
rius ferrugineus Ol. unter Steinen bei Form, rufa, Engel- 
hardsberg, Birkenreuth (daher die Notiz von Rosenh. 
„häufig bei M.") Teretrius pieipes F. unter alten W r eiden- 
stöcken W.-T. Onthophilus striatus Forst. Hohenmirsberg 
bei Kuhmist; globulosus Ol. bei G. (nach Hammon, von 
mir nie gefunden!) Abraeus globulus Creutz. am Fasse 
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•einer Eiche auf Greifenstein (Glaser !). Acritus minutus 
Jibst., Moggast bei Ameisen. 

Auch der stattliche Hirschkäfer fehlt in der Fauna 
nicht; er ist Repräsentant der geschätzten Platyceriden- 
<jruppe und findet sich nicht selten bei M., S., Greifen- 
stein; im P.-T. aber nie beobachtet, dagegen im A. als 
var. capreolus. Dorcus parallelopipedus L. überall nicht 
selten. Systenocerus caraboides L. an der Spitze junger 
Erlen P.-T. Aesalus scarabaeoides Panz. soll bei Ober- 
trubach vorkommen (?). Dagegen findet sich Sinodendron 
cylindricum L. nicht selten G. (Anlage), E. in Masse in 
Buchenstöcken. (Prof. Gross !) 

iv. 

Bevor ich mit der grossen Gruppe der Scarabaeiden 
beginne, möchte ich noch bemerken, dass speciell bei 
den Coprophagen gewiss noch mancher interessanter 
Nachtrag zu bringen sein wird, da ich in den letzten 
<> Jahren sehr wenig Sorgfalt auf Durchforschung der 
Excremente verwendet habe. Sisyphus schaefferi L. mit 
seiner bizarren Form, im ganzen Gebiet verstreut, häufig 
in Umgebung von Ebermannstadt (Walberla). Copris iu- 
naris L. auf Viehweiden: Walberla, Elbersberger Flur; 
° und cf dieser Käfer werden am besten mit einem 
kräftigen Pflanzen Stecher aus ihren weiten Röhren aus- 
gehoben und kann man bei einiger Uebung rasch auf 
100 Stück kommen, da sein Auftreten zwar ein verstreutes, 
dann aber am Platze selbst ein sehr reichliches zu nennen 
ist Von Oathophagus ist zu notiren: taurus Schrbr. 
P.-T. Ei bersberg ; lemur F. Rabeneck, Waischenfeld, auch 
E. auf Schafweiden; camelus F. bei Zauppenberg im 
Rinderkoth; furcatus F. Ahornthal, auch bei S. im 
Mensch enkoth. Oniticelius fulvus Goeze im ganzen Gebiet, 
stellenweise häufig im Rindermist. Aphodius punctato- 
sulcatus Sturm. G.-B. bimaculatus Laxm. (Acrossus) A., 
bei Pretzfeld, mixtus Villa bei M. (?) nach Prof. Hammon, 
sus Hbst. durchaus selten ; bei Püttlach einige Male. 
Rhyssemus germanus L. Bei Waischen feld auf Versan- 
dungen. Trox-Arten, insbes. hispidus Pontopp, sabulosus 
L. auch cadaverinus 111. erhielt ich in Menge durch Aus- 
legen von Knochen an mehr sandigen Stellen (bei Raben- 
stein, Elbersberg). Odontaeus armiger Scop. Greifenstein, 
Oberailsfeld an warmen Sommer-Abenden. Geolrupes 
typhoeus Leach früher hinter Altenhof, seit Jahren ver- 
schwunden. Oryctes nasicorqis L. früher in der Gerber- 
lohe des Joh. Distler in P., seit 10 Jahren aber völlig 
verschwunden. Polyphylla fullo L. verstreut im Gebiet 
G., B., M., A. Melolontha hippocastani F. in auffallend 
grossen, fast ganz hellen Exemplaren. Serica.brunnea L., 
holosericea unter Steinen, ziemlich häufig im Vorsommer. 
Anisoplia segetum Hrbst. zwischen P. und Rabenstein in 
manchem Jahre villosa Goeze bei Heiligenstadt. Hoplia 
philanthus Füssl. P.-T. auf Spiräen. Cetonia speciosis- 
sima Scop., Tooser Thal, bei G., M., E., affinis And. da- 
gegen gar nicht vorhanden; die Exempi. von aurata L. 
bei Greifenstein gleichen den Thieren aus Ungarn. Pc- 
tosia marmorata F. Altenhof, s. Z. bei E. häufig, metal- 
lica F. A., Wohnsgehaig, auch im P.-T. auf Spiraea 
aruncus. Valgus hemipterus L. bei S. auch bei E. (nach 
Hammon) von mir nie gefangen. Osmoderma eremita 
Scop. : Pegnitz, Schissbg., Greifenstein, G.- Anlagen, seiner 
Zeit in P. in gleichem Jahre, mit Oryctes in Gerberlohe. 
— Gnorimus variabilis L. bei Burggailenreut (Dr. Veleth) 
von mir nie gesehen. — Trichius adominalis Men. bei 
S. (?) nach Prof. Hammon. (Fortsetzung folgt.) 



Vereins-Tauschstelle für Coleopterem 

Indem ich nachstehend die diesjährigen Bedingungen für die 
Theilnahme am Tausch verkehr bekannt mache, lade ich alle 
Käfersammler, auch Anfänger, ergebenst zur Betheiligung ein. 

Doubletten- und Desideraten-Listen sind nach dem Katalog 
von Heyden, Reitter und Weise von 1891 zu ordnen und letztere 
so einzurichten, dass sie von mir als Sendungslisten benutzt 
werden können. 

Micros müssen geklebt und die Klebezettel einzeln oder zu 
zweien genadelt sein. Jedes Exemplar muss mit fortlaufender 
Nummer und Fundortsangabe versehen sein. 

Die Versandkästchen müssen in eine Ueberkiste verpackt sein 
und Raum zum Umstecken enthalten. 

Sendungen und Rücksendungen gehen auf Gefahr der Theil- 
nehraer. Der Sendung ist eine frankirte Poet-Packet- Adresse für 
Rücksendung beizufügen. Aus dem Auslande können dagegen 
ausländische Briefmarken gesandt werden. Alle Stücke müssen 
richtig bestimmt und in tadellosem Zustande sein, widrigenfalls 
sich die Theilnehmer die Nachtheile selbst zuzuschreiben haben. 

Die Preise berechue ich nach Staudinger, diejenigen von 
Arten, welche in dessen Listen fehlen, sind von dem Anbietenden 
zu steilen; andernfalls setze ich die Preise fest und bemerke sie 
in der Hauptlisie. 

Für meine Bemühungen kürze ich 10 % an dem Werthe der 
eingesandten Käfer und berechne denselben beim Versenden voll. 

Da vor 2 Jahren bei 60 % Rabatt auf Baarausgleich nur 
Verkäufer und voriges Jahr bei 80 Jj nur Käufer vorhanden waren, 
werde ich diesmal auf Baarausgleich 70 % Rabatt kürzen. Die 
Theilnehmer, welche Baarausgleich unter dieser Bedingung gebe n 
oder nehmen wollen, ersuche ich, dies bei der Sendung zu erklären. 

Angebotlisten erbitte bis spätestens 15. Oktober. Die Haupt- 
liste werde ich am 31. Oktober versenden. Desideratenlisten 
wolle man bis zum 15. November einsenden. Tauschsendungen 
will ich am 30. November einfordern. Dieselben müssen am 
15. Dezember in meinem Besitz sein. Gegensendungen werde ich 
am 3'. Dezember machen. 

Pierre TAxmy, Hanau, Leiter der Vereins-Tauschstelle. 

NB. Ich bemerke noch, dass Cal. sycophanta,. Car. coriaceus, 
dalmatinus, nemoralis, scheidleri, Dytiscus latissimus, Platyc. 
cervus <f, Copris lunaris, Polyphylla fullo, Potosia speciosiss., 
Gnor variabilis, Cap. cariosa, Chalcoph. mariana, Cerainbyx cerdo, 
Morimus fnnereus, Prionus coriarius, Rosalia alpina in grosser 
Anzahl verlangt werden und empfehle den Herren, die diese 
Arten abzugeben haben, sich zu betheiligen. 



Vom Büchertisch. 

Die Geradflügler Mitteleuropas von Dr. R. Tümpel. 

Lieferung 2 ist erschienen und bringt den Schluss 
des Kapitels über das Präpariren der Libellen, die Tabelle 
zum Bestimmen der Arten und die genauen Beschreibungen 
der Unterfamilien Libelluiidae und Aeschnidae mit 3 
farbigen und 1 schwarzen Tafel. 

Auch diese Lieferung rechtfertigt das Lob, welches 
wir dem Erscheinen des Werkes bei seinem ersten Hefte 
ertheiltn konnten. 

Die Behauptung, dass es wenige Sammler geben wird, 
welche bei Durchsicht einer Lieferung von diesem Werke 
nicht Lust empfinden sollten, das Sammeln der Libellen 
zu betreiben, ist bereits von vielen Seiten bestätigt worden. 
Das Werk sei also allen Mitgliedern, weiche Zeit und 
Lust haben, neben dem eigentlichen Hauptzweck ihrer 
entomologischen Thätigkeit noch eine wenig aufreibende 
Nebenbeschäftigung zu betreiben, bestens empfohlen. 

Die einzelnen Lieferungen können zum Preise von 
je 2 M. excl. Porto sowohl durch jede Buchhandlung, wie 
auch vom Vereinslager bezogen werden. Z?. 



Verzeichniss der Lucaniden, welche bis jetzt beschrieben 
sind. Von. Carl Felsche (Leipzig 1898.) 
Für alle Sammler paiäarktischer und exotischer 
Coleopteren ein gewiss hocherwünschtes Werkchen ! 



Digitized by 



Google 



92 — 



Dadurch, dass darin der gesammte Litteratur-Nach- 
weis gegeben und alle Synonyma aufgeführt sind, wird 
eine wirkliche Sichtung der grossen Lucaniden-Familie 
ermöglicht. 

Der Preis beträgt für das brochirte Exemplar nur 
3 M. (Vom Vereinslager erhältlich.) R. 

Neue Mitglieder. 

Vom 1. Oktober 1898 ab: 
No. 2507. Herr K. Schanz, Lehrer, Udestedt, Sachsen- 
Weimar. 
No. 2508. Herr A. Brückner, Klosterstr. 25, Cottbus. 

Briefkasten. 

Herrn M. in E« Um Raupen von B. rubi zu überwintern, 
empfiehlt sich folgendes Verfahren: 

Sobald die Thiere zu fressen aufgehört und sich zusammen- 
gerollt haben, lege man dieselben in einen grossen, unglasirten 
Blumentopf zwischen trocknes Laub. Der Topf wird oben mit 
Drahtgaze verschlossen und an schattiger Stelle bis an den Rand 



eingegraben. Das im Boden des Topfes befindliche Abzugsloch 
erweitere man vorher möglichst bis zum Rande Nach im Man 
erfolgter Ausgrabung kommen die Raupen in einen mit trocknenv 
Laub 2 <m hoch angefüllten Kasten. Die Verpuppung erfolgt 
dann bald. 

Die Lunarsupen werden Sie, wenn Eier erst am 1. September 
bezogen, schwerlich zur Verpuppung bringen. Vielleicht gelingt 
es Ihnen mit Akazie oder Ahorn. B. 

Herrn Dr. M« Um gespannte Falter sicher von der Nadel 
zu lösen, verfahre man wie folgt: 

Die Nadel wird mit ihrem unleren Ende 1 — 1% cm lang durch 
ein vorgebohrtes Loch eines Cigarrenbrettchens geführt. 

Der vorstehende Nadel-Theil wird nun über der Flamme 
einer Kerze gut geglüht. 

Nach kaum einer halben Minute wird der Falter von der 
Nadel frei, und es bedarf dann nur eines geringen Druckes mittels 
einer Pinzette auf den Thorax, um ihn herabfallen zu lassen. 

Selbstredend ist bei dem Verfahren etwas Vorsicht nöthig. 

B. 

Herrn D. Aufsatz über Zucht von Rhodia fugax erwünscht. 

Ä. 



Inserate für 

müssen spätestens am Uten und 
früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme ; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich. 



„Entomologische Zeitschrift" 

27stcn, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten eines jeden Monat* 



Für neueingetretene Mitglieder! 

Ton dem Artikel „Z**logl«ohe 
Studien 11 tob Dr. Standings sind noch 
einige Exemplare mit sfimmtlichen 
Tafeln zum Preise von je 1,10 M. einschl. 
Franko erhältlich. 

Die Tafeln gelangen angebrochen 
zur Versendung Ho« 1—12 der Entom. 
Zeitschrift (einst hl. obiger Arbeit) kann 
gegen Einsendung von 1,50 M. franco 
nachgeliefert werden, 

H. R e dlich . 
Yereinslager. 

Verzeichnis» der Lncaniden, welche 
bis jetzt beschrieben sind. Von Carl Felsche, 
Leipzig 181*8. Preis 3 M. Porto 10 P f. 

JE^T» Gebe ab in einem Block gegen 
mir passende Kalter: Circa 50 Stck. La- 
mia textor, 6 Moschusböcke und 9 Rosen- 
käfer, sämmtlich genadelt. 

Louis Grutve, Mehiem a. Rh. 
Gegen baar suche ich zu erwerben : 

Acher. atropos 2 Stck. gross, Deil. ves- 
pertilio, bippophaös, celerio, nerii gross, 
Zyg. sarpedon, lavandulae, carniolica, occi- 
tanica, Harpyia erminea, furcula, Notodonta 
bicoloria, argentina torva, trepida, Catoc. 
fraxini, elocata, dilecta, sponea, promissa, 
electa, puerpera, paranyropha, hymenaea, 
agamoe,- Attacue atlas, cynthia, ricini, Anth. 
mylitta, pernyi, yama-mai, Bpmbyx mori, 
Arctia flavia, casta. 

Gefl. Offerten erbittet 

A. Adler, Ripley, Ohio, Nordamerika. 

Meinen verehrt. Tauschfreunden zur Nach- 
richt, dass ich zurückgekehrt bin und gefl. 
Offerten entgegensehe. 

J. Koch, München, Glückstr. 9 a. 

Fanpen von Pap. hospiton per Dtzd. 
frc. 1», Deil. dahhi 10. Seltene Sar- 
dinische Schmetterlinge in Düten. Alles 
liefere pr. Dtzd. (13 Stck ) oder *£ Dtzd. 
Weniger versende ich nicht. 

Coleopteren von Corsica und Sardinen 
sehr billig. Reptilien von Sardinen. 

Damry, Naturalist, Sassari, Sardinien. 
_ _ _^ asicornis-Lanren, 

ausgewachsene, sehr gross, a Stck. 10 Pf. 
1 Dtzd. 1 M. Grillus vulgaris in Spiritus 
Dtzd. 80 Pf Porto und Kasten 30 Pf. 
0. Irr gang, Potsdam, Üauerstr. 23. 

Einige Dtzd. starke purpurata Raupen 
nach H. Häutung k Dtzd. 25 Pf. Porto 
und Packung 25 Pf. 

Max Lehmann, Cottbus, Gartenstr. 1. 



Cidaria picata, unangulata, designata 
e 1. 1898. Obige Spanner giebt in Anzahl 
genadelt (oder später gespannt) ab im 
Tausche gegen tadellose Falter oder Zucht- 
material event. auch gegen baar zu % Staud. 
K.König, Karlsruhe, Baden, Gartenstr. 61. 
Raupen von Hyp. lo 
spinnreif, pro Dtzd. 3,50 M. sammt Porto 
und Verpackung, jedoch nur gegen Nach- 
nahme oder Einsendung von Briefmarken, 
hat abzugeben 

M. Strang, Stuttgart, Neckarstr. 141. 
Eier von A. caecimacula Dtzd. 20, 
H. porphyrea 20, C. nopta 10, Ea. autam- 
naria 10, A. pyramidea 10 Pf. Pappen 
von £m. tiliae 80, Sm. popali 60, D. 
eopborbiae 50, C. artemisiae 40, Each. 
jacobaeae 25, Van. levana 20, Pap. 
macbaon 80 Pf. 

Lotus Groth, Leh rer, Luckenwalde. _ 
f^» Raupen *^i 
von B. quercus v. sicula und Puppen von 
Eup. albipunctata im Tausch, ev. gegen 
baar abzugeben 

Dr. Spichar dt, Wolfenbüt tel. 

Puppen 
von P. ampbidamas J(X», D. elpenor 80, 
Sp. mcnthastri öf, N. torva 800, St. fagi 
600, T. gothica 80 Pf., Gl. crenata 10 M. 
ä Dtzd. Eier von E. antumnaria 5 Px. 
k Dtzd., 100 Stck. 35 Pf. Porto u. Verp. 
30 resp. 10 Pf. Ausland mehr. 

J?. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstr. 18. 
P*^"" Kaupen von Drep. falcataria per 
Dtzd. 50 Pf. ev. Puppen 7ö Pf. abzugeben. 
Porto und Kästchen besonders. - Tausch 
nicht ausgeschlossen. 

Ernst Koch, Magdeburg-S., 
Helmstedterstr. 60. 
Pn^~ Wer für die Sammlung Loph. 
sieversi erwerben will, möge sich mit mir 
in Verbindung setzen, ich gebe die Thiere 
baar und im Tausch gegen Seltenheiten ab. 
Karl Kune, Wagstadt, OeUr.-Schlesien. 
Erwachs. Kaupen: Cuc. argen tea 40, 
100 Stck. 3 M. tre, artemisiae 25, 100 Stck. 
1,75 frc. 

Puppen: Cuc. argentea 55 Pf. 100 Stck. 
4 M. frc., artemisiae 4') Pf. 100 Stck. 2,75 
frc, Cid. albicillata 90 Pf., Sji populi 65 Pf. 
Porto 25 Pf. Tausch gegen Falter und 
Puppen. ■* 

F. Dannehl, Berlin-Wilmersdorf, 
Nauheimerstr. 42. 



Att. atlas, gross, Ia 6 M k Paar. Puppen 
von Th. cerisyi k 45 Pf., Rhodia fugax 
II. 3,25, % cecropia X % ceanothi M. 3 
per Stück. Käfer: Carabus olympiae Stck. 
M. 2,50. 

E. Heyer, Breitestr. 44, Elberfeld. 

A. fimbria und A. caja, klein, a Dtzd- 
15 Pf , A. myrtilli, E. oblongata Dtzd. 30» 
E. nanata Dtzd. 60, J. putata Dtzd. 25 Pf. 
Porto etc. besonders. 

H. Kohlenberg, Braunschweig, 

Goslarschest r. 51. 

V. atalanta 
Raupen: 12 Stück 75 Pf., dito erwachsen 
1 M. Puppen: 12 Stück 1,25 oder ganz 
gross M. 1,50. 

Georg Wiesner, Breslau, 
Gräbsch nerstrasse 49. 

L7^opüirfoila~un4 pruni 

Raupen können nicht mehr abgegeben werden. 

H. Be dlich , Guben. 

Raupen voiT B. meticulosa Dtzd. 30 Pf. 
Puppen von PI. triplasia Dtzd. 75 Pf. 
ausser Porto und Packung. 

F. Hoffmann, 
Kirchberg bei Koppitz O.-S. 

Zu leichter Winterzucht 
empfehle ich Raupen vom Lith. muscerd» 
und griseola, Dtzd. 50 Pf. Zuchtangabe 
lege ich bei. Der Vorrath an Raupen ist 
noch gross. Call rosea Raupen u. Puppen 
sind vergriffen. Tausch auf obige Arten- 
gegen Puppen ist mir erwünscht. Porto u. 
Verpackung berechne ich mit 25 Pf. 

Lehrer Jtfe?/endor A^randenbmgj : _H :L 

Einen tadellosen Balg von isländischen. 
Jagdfalken gebe ich meistbietend gegen bar 
oder im Tausche gegen grosse Falter oder 
Käfer etc. ab. 

Fr. Leierdecker, Lehrer, Essen (Kuhr) r 

Kopstadt plaU '2. 

Den geehrten~HeiTen, welche auf meine 
off. Col. palaeno reflectirten, zur gefl Nach- 
richt, dass selbige sofort vergriffen. Werde 
nächstes Jahr ihnen Mittheilung machen. 
Faul J^ogC^Sel bstadt, Bayern 
; ÄanTlinaura Räupehen 

nach II. Häutung zum Treiben k Dtzd. 
75 Pf. nnd 25 Pf. für Porto und Kästchen. 
Auch im Tausch gegen mir Fehlendes. 

Wilh. Meier, Erfurt, N euerbe llb._ 
Diphthera ludiflea Popp«" 1 
das Dtzd. mit Porto und Verpackung 2 M* 
H. AUenkirch, Zieienaig. 
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Betr. : Apparat zur Kälteerzeugung für 
entomotogiftehe Experimente« 

Zur Erzeugung von Kälteaberrationen fehlt 
es vielen Sammlern noch an einem geeigneten 
Apparat, um die Puppen der erforderlichen 
Kälte aussetzen zu können. Die Puppen 
mit blossem Eis zu kühlen, ist nicht aus- 
reichend, da ja Eis bei der Kühlung hiermit 
naturgemäss zerschmilzt, und zerschmolzenes 
Ei8 selbstverständlich Wärmegrade, nicht 
aber Kältegrade besitzt. Die von mir 
angestellten Versuche mit der Pottasche-Eis- 
Kühlung haben mich auch noch nicht voll- 
kommen zufrieden gestellt, und ist es mir 
schliesslich, nachdem ich mich mit allen 
möglichen Systemen von Eis- und Kälte- 
erzeugungsmaschinen vertraut gemacht habe, 
gelungen, einen für unsere Puppenkühlung 
zweckmässigen Apparat zu erdenken. 

Wegen Mangel an Zucht material war es 
mir bisher nur möglich, mit io und prorsa 
zu ezperimentiren, doch habe ich von vorn- 
herein die besten Erfolge mit meinem 
Apparat gehabt. Der Apparat ist der 
denkbar einfachste, er ist billig herzu- 
stellen* und habe ich Temperaturen bis zu 
12* Kälte Rtaumur erzielt; man hat es 
aber in der Gewalt, auch geringere Kälte, 
wie 2 Ü , 5°, 8° u. 8. w. zu erzeugen. Bei 
einer Abkühlung auf 12° Kälte, mit der ich 
bei drei- bis viermaliger Wiederholung 
beispielsweise die herrlichsten ab. iocaste 
erhielt, welche also für die Experimente 
ausreichend ist, stellen sich die Kosten 
nur auf ca. 50 — 70 Pfg. für das Experiment, 
nnd können selbstverständlich mit einem 
Male eine beliebig grosse Anzahl von Puppen, 
ca. 50-100 Stück, aufgenommen werden. 
Die Herstellungskosten für den Apparat 
selbst düiften je nach Grösse und Anzahl 
2 — 4 Mk. betragen. Ich bin davon über- 
zeugt, dass einer patentamtlichen Schützung 
des Apparates nichts entgegenstehen würde, 
und bin bereit, genaue Erklärungen und 
Zeichnungen desselben gegen eine Ent- 
schädigung einem Interesseuten zu überlassen. 
Vielleicht, und dies darf ich wohl annehmen, 
findet sich Jemand, der der Sache näher 
tritt, und sehe ich werth. Angeboten entgegen. 
Erich Herrmann, 
Kaufmann und Elektrotechniker, 
Frankfurt a. Oder, Tuchmacherstrasse 73 I. 
~ _— ~~ DesinfekUonsgläschen 
zur Konservirung der Insektenkästen, vom 
wobllöbl. Vereinsvorstand empfohlen und 
von vielen Sammlern als sehr zweckent- 
sprechend lobend anerkannt, eignen sich 
sowohl zur Verwendung von Naphtalin als 
auch Karbol und BeDzin pp. und sind als 
Beipack a, Dt«d. 90 Pfg. vom Vereinslager 
oder vom Unterzeichneten franco zu beziehen. 
(Betrag auch in Marken). 

H. Meyer, Saalfeld in Thüringen, 
Halbegasse 27. 

~~~~ Dipteren. 

25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem- 
plaren für 3 M. 

30 Arten in 50 Exemplaren für 4 M. 
abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto. 

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber 
präparirt und befinden sich darunter grösste 
und seltene Arten. Einzelne Arten billigst. 
Preislisten postfrei. 

A. Brauner, Zabrze Ob.-Schl., 

"~ Insektenkisten ™ 

als Specialität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40x47 cm, gut in Nuth und Feder 
achliessend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 8,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torfleisten zu 3,6ü M. Auch 
liefere Insektenichränke in bester Aus- 
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Qustav Augustin, Gotha, 
Schwabhäuserstr. ö. 



Bombyx var. sicmla Raupen 

gegen baar 75 Pf. pr. Dtzd. franco abzugeben. 
Grossere Quantitäten billiger. Zucht (an 
Epheu) sehr leicht bis zur Puppe ohne 
Winterpause. 

X». Qutmann, Karlsruhe, Baden, 
Schützenstrasse 9. 



30 Arten Noctuen iu 60 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 
A. Brauner, Zabrzo, Oberschi. 

Eulen : caeruleocephala 6, coenobita 40, 
aceris 5, rumicis 5, ab. innuba 5, orbona 35, 
obelisca 15, popularis 10, ptsi 5, persi- 
cariae 5, lucipera 5, atriplicis 5, scabrius- 
cula 10, alsines 10, quadri punctata 6, trape- 
zina 5, libatrix 5, fureifera 10, triplasia 10, 
tripartita 10, chrysitis 10, chalcytes 90, 
jota 40, mi 5, algira 30, fraxini 30, electa 25. 

Spanner : strigata 5, putata 5, bise- 
tata 15, strigillaria 20, pendularia 10, pu- 
saria 5, exanthemata 5, ab. prasinaria 20, 
fuscantaria 5^, luteolata 5, advenaria 10, 
liturata 15, ab. marmorinaria 10, stra- 
tarius 15, repandata 6, atoroaria 5, pini- 
arius 5, wauaria 10, clathrata 5, plagiata 10, 
boreata 15, undulata 10, testata 20, pru- 
nata 10, populata 10, miata 35, viridaria 20, 
didymata 15, fluetuata 5, montanata 5, 
ferrugata 5, dilutata 10, hastata 15, tris- 
tata 10, affinitata 40, adaequata 20, albu- 
lata 5, bilineata 5, corylata 10, lariciata 10. 

Zünsler: pingninalis 20, farinalis 10, 
crataegelia 10, urticata 10, sambucalis 15, 
ruralis 15, forficalis 20, tristellus 10, lute- 
ellus 15. 

Wickler: ribeana 10, heparana 5, berg- 
manniana 15, ministrana 15, corylana 10, 
cespitana 15, hartmannia 15. 

Motten : pilusella 20. 

Versand gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

W. Kunkel, Friedeberg a. Queis, Schles. 



In tu einem Verlajuje sind ersebieneji 
Ufer-Etiketten 

Auf starkes Papier gedruckt, eni- 
)iri|[.-iii.J die Namen van 74 Fa- 
milien und _H1H Arten Küfer 
Deutschlands, Österreichs und der 
Schweb nach Alex. Bau's Hand- 
buch zusammengestellt von Wilb, 
Hehl fit er. 

Preis brntehirt Mk. 1,00. 

Gegen Einsendung dieses Betrages 
in Briefmarken folgt das Buch 
franko unter Streifband. 

Wilhelm Schlüter, Hallen. S., 

Naturalien- u. Lehrmittelhnndlnng. 



Zu verkanten : 
1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 
——— _____ ___ _ 

Puppen a Dtzd. 3,80 M., pr. Stck. 40 Pf., 
5 Dtzd. 16 M. Ferner Puppen von D. 
elpenor Dtzd. 1 M:, dann 6 Stck. H. bifida 
1,25 Pf., 15 bueephala 50 Pf., 4 Sm. ocel- 
lata 35 Pf., 2 N. ziezac 16 Pf., giebt auch 
im Tausch nach Catalogwerth gegen anderes 
Zuchtmaterial oder bessere Briefmarken ab. 
Porto und Packung extra. 

Hob. Ottomar Langer, Prag 7-11 1 . 

Mania maura 

Räupchen Dtzd. ] M. Eier von Cat. nupta 
Dtzd. 20 Pf., franco auch im Tausch. 

Eich. Dieroff, Zwötzen a. Elster. 



Tausch gegen besseres Zuchtmaterial. 
Baupen von populifolia, quereifolia und 
pruni franco gegen franco. /.ngebot erbeten. 
Einige Dtzd. Winterwohnungen von L. po- 
puli, offerirt 

B. Sehmidtge, Sorau i. L. 

f^T* Denjenigen Herren, welche keine 
Sendung bezw. Antwort erhielten, hiermit 
zur Kenntnis», dass meine Arten baldigst 
vergriffen waren. 

Max Säleh Nördlingen, Bayern, 
Münzgasse 314. 
Tausch ! 
Meinen Tauschfreunden zur Nachricht, 
dass meine Liste ca. 250 Arten umfassend, 
zum Versenden fertig liegt. Aberr. und 
Varietäten nehme ich zu den höchsten 
Tauschpreisen. 

S. Helfer, Eller b. Düsseldorf. 
Wohnungsanzeige. 
Meine Wohnung ist vom 1. Oktober an 
Haagstrasse 2 in Guben, nicht mehr in 
Aüenburg i. S.-A. Dies den geehrten 
Freunden und Gönnern zur Nachricht. 

Gustav Burkhardt, Formtischler, 
Guben, Haagstrasse 2. 
Puppen 
von der Kreuzung vama-mai $ und pernyi c? 
giebt im Tausch gegen Falter und Zucht- 
material ab. 

G. Huhndorf, Altwasser i. Schi. 



! ! ! Aus dem Hymalaja ! ! ! 

Grosse Sendung aus den Thälern der 
Khasi Hills eingetroffen ; dabei prächtige 
Papilionidae, Nymphalidae, Pieridae, pracht- 
volle blaue Euploea u. v. a. Alles sehr 
rein und schön. Ich offerire daraus 10 Stck. 
zum Preise von 4.—, 5.—, 6.—, 7.50, 
8.-— M. je nach Verlangen und Beigabe 
seltener und schönerer Sachen. Bei Ab- 
nahme von 3 Serien zu gleichem oder ver- 
schiedenem Preise 10% Rabatt. Porto und 
Verpackung 35 Pf. Nachnahme oder Vor- 
einsendung. Jeder Auftrag wird auf das 
Beste ausgeführt. Keine Centurienthiere. 
W. Grüner, Spremberg i. L. 

im Laufe des Monats Oktober habe ab- 
zugeben : 

Raup e n von Pyg. pigra 80 Pf. 4 Dtzd. 
Puppen 1 M., Agr. pronuba 50 Pf., brun- 
nea 30, prasina 50, Main, oleracea 30 Pf., 
Had. rurea (meist die hier häufigere var. 
alopecurus ergebend) G0 Pf. Porto 20 Pf. 
Lehrer E. Lange, Liebschwitz" 

b. Gera (R.) 

Eier von Bomb, quercus var. sicula 
abzugeben. Zucht an Epheu leicht, Angabe 
auf Wunsch, Lohnende Winterzucht. 

P. B rand t, Erfurt, Louisenstr. 13. 
! ! C. violaceus var. sublaevis !l 
I. Qual, unpräparirt ä IM, weniger als 
3 Stck. gebe nicht ab. Nur franco Nach- 
nahme. Ersuche um baldige Bestellung, 
da der Vorrath klein ist. Tausche auch 
gegen starke Bienenvölkersammlung mit 
Königin. Tausch nach Uebereinkunft. 
Siegmund Jasilkorvski, Czernowitz, 
Roscher-Gasse 30, Bukowina. 
Zu verkaufen : 
Schenkung. Deutsche Käferwelt, colorirt. 
Preis 7 M. 

Bau, Schmetterlinge, 4,50 M. 
Lutz, Das Buch der Schmetterlin ge 7 M. 
Die Bücher sind fast neu und dauerhaft 
gebunden. 

C. Irrgang, P otsdam, Mauerstr. 23. 
Call i sthenea reticulatus 
Stck. 20 Pf., Dtzd. 2 M., Carab. nitens 
Stck. 10 Pf., Dtzd. 1 M., Calos. sycophanta 
Stck. 10 Pf , Ramnua. bicolor Stck. 25 Pf., 
Cerambyx cerdo (heros) gross Stck. 10 Pf. 
unge nadelt. 

Las. quercttolia Raupen (ab. alnifolia) 
Dtzd. 30 Pf. Porto 20 Pf., giebt ab 
C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 
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Abzagaban gagan Haolinahiiis, nor solang« Varrath i 

1. Schmetterlinge in Loosen : 

a) Je 100 europ. Schmetterlinge in ca. 60 Arten, I. Qualität, gespannt, 
darunter Colias palaeno, mehrere hochalpine Erebien, Lycaena pheretes, 
2 Melitaea varia, 2 wolfenabergeri, 2 Acher. atropos, 4 Arctia flavia !, 3 Dian- 
thoecia proxima, 2 Agrotis grisescens, Pluaia jota od. ain, Gnopbos canaria, 
2 Psodos tenebraria, Lythria plumularia, Cidaria incursata u. a. gute 

Arten, ca. die Hälfte aus den Alpen, alles bestimmt .... 12,-- M., 

b) dito, aber II. Qualität mit einigen ungesp. u. unbestimmten Arten . 3,— M., 

c) Je 50 Tagfalter aus Indien in ca. 30 Arten, I. Qualität, gespannt, darunter 
2 Papilio buddha, 2 polymnestor, helenus und andere Papilioniden, wie auch 
Eronia valeria, Hestia belia, Hebomoia glaucippe etc, meist nur grosse 
farbenprächtige Arten, alles correct bestimmt 18, — M., 

d) dito, aber II. Qualität, darunter nicht alle oben genannten Arten . . 6,— M. 

e) Je 30 Tagfalter aus Columbien in ca. 20 Arten, darunter 2 Morpho cypris 

und 2 amathonte, alles bestimmt, I. Qualität, gespannt .... 10, — M., 

f) dito, aber II. Qualität und nur 1 Morpho 4,— M., 

g) Je 50 meist unbestimmte exotische Schmetterlinge (Tag- u. Nachtfalter) 

in ca. 30 Arten, II. und III. Qualität 2,— M., 

h) Je 50 exot. Tagfalter in Bitten in ca. 30 Arten, I. Qualität, darunter 
10 Papilio buddha, 3 polymnestor, 10 andere Papilio, je 1 bis 3 Morpho 
cypris, amathonte, sulkowskyi, epistrophis, Caligo atreus und andere sehr 

gute Arten ; alles bestimmt 19,- - M., 

i) dito, aber II. Qualität, darunter nicht alle oben genannten Arten . . 6, — M., 
k) Je 30 unbestimmte Düten-Nachtf alter aus Columbien, dies Jahr am elek- 
trischen Licht gefangen oder e 1., darunter jedenfalls neue, seltene Arten, 

I. und gute II. Qualität 6,— M., 

II. Schmetterlinge in Schaukisten, 
l) Je ein Schaukasten mit Glasdeckel und Torfboden 51X*0X? cm., enthaltend 

die schönsten, grössten und seltensten Exoten, die ich besitze, I. Qualität 30, — M., 

m) dito, enthaltend europ. Schmetterlinge 10, — M., 

n) dito, ein kleinerer Schaukasten, 30X40X7 cm, mit Europäern . . 6, — M., 
o) dito, Kasten nur mit Holzdeckel und Papierüberzug, Europäer . . 3,— M. t 

III* SchmetterlingSYersand-Utensilien. 
p) Insekten kästen von Holz mit Torfboden und Papierüberzug, 40X28X? cm > 

Gewicht 800 gr 0,60 M., 

q) dito, noch ohne Torfboden und Papierbezug, Gewicht 550 gr. . 0,30 M„ 

r) Insektenkästen von Holz, Deckel von Karton, Grösse 28X26X5 ü cm > 

Gewicht 430 gr , 0,40 M., 

s) dito, aber mit Holzpapier überzogen und Deckel überschlagend, Gewicht 450 gr. 0,70 M., 
t) Zu je einem der vorstehenden Insektenkästen : Bretter zu einer starken 

Versand-Ueberkiste, Gewicht 1,700 kg 0,15 M., 

u) dito, grösser, zu je 2 — 3 obiger Insektenkästen, Gewicht 2,500 kg. . . 0,20 M., 
v) Brettchen zu kleinen Insektenkästchen, Grösse 20X^X* cm » Gewicht 120 g. 0,03 M., 

w) dito, etwas grösser, 21^12^(1 cm > Gewicht 270 g 0,05' M., 

x) Zu je 1 bis 3 der vorstehenden Insektenkästchen : Bretter zu einer starken 

Versand-Ueberkiste, Gewicht 1 kg 0,10 M., 

y) Je ein Regal, 190 cm hoch, 134 cm breit, 29 cm tief, mit 5 Gestellen, 

Ankaufspreis 23 M 8,— M., 

z ) dito, aber nur 74 cm breit, Ankauf 14 M. 5,— M. 

Graf-Krüai, 

(* a I s bei St» Gallen, Schweiz. 

Lepidopteren-uste Wo. 41 (für 1898} von 

Dr 0. Staudinger & k. Bang-Haas, Blasewitz-Oresden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
nlden-ilrlen und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim cf und $ einer Art der Fall ist), 97 südatnerik, 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agriaa-Formen etc. etc., ca 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Geräthschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlunys-Cataloy benutzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise eu ermassigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
•ie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centnrien und Localltfits-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M« (60 Kr.) in coursirenden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver- 
gütet wird. 

Auswahisendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 

_ R. ERIEDLANOER «SOHN in BERLIN. '~~ 

In unserem Verlage erschien: 

K. M+ Heller 
Erster und zweiter Beitrag zur Papuanieoben KAferfauna 

2 Hefte von 17 und 7 Seiten mit 4 Abbildungen, gross-4. 1893-97. 
Preis Mark 4,50. 
— Neue Kiffer wen Celebee :^=z= 

gesammelt von den Herren Dr. P. und Dr. F. Sarasin. 
3 Theile von 26, 36 und 41 Seiten mit 2 Tafeln gross-4. 1896—98. 

Preis 17 Mark. 



Cttnatiges Tamseha&gebot l. 

Ich gebe folgende gut gespannte und 

schön erhaltene Makro, (darunt. viele e 1 ) als : 

2 ilicis tf, circe, semele rf, Alcyone tf, 

aglaja $, 2 bellargua 9> arion, 2 aegon f/, 

semiargus rf, icarus $ ab. caerulea, Sm. 

populi, stellatarum, fueiformis ^, tipuli- 

formis ^J, ttatioes $, piloseliae rf, 4 diff. 

caja, pavonia <£?, pvri </ 2 gross, tau <? , 

falcataria ^, jacobaeae, B. quercut, hu- 

muli $, pudibunda tf%, camehna, zicsac, 

dromedarius, fuliginosa ^$>, chrysorrh. rf j 

und 8 aberr. mit schwarz. Punkt, auf den 

Vorderflg., menthastri ^9, B. rubi 9t pra- 

sinana (/9, bueephala ^<j>, or rf, vinula ^9. 

2 furcula, crenata (/, irrorella c?, rubri- 

colli8, antiqua^, curtulaj, aprilina, exoleta, 

vetusta, scita, maura, stabiiis 2 <? 12, 

munda, incerta, gothica, instabilis </!*, 

vaccinii, erythroeeph., rubiginea, libatrix 

^9, piniperda, celsia, algira, alni, pai, me- 

gacephala, trapezina cfj, gamma, gutta, 

festucae, rumicis, ramosa, atriplicis, oeculta, 

fimbria, satellitia, pisi, chrysozona, oleracea, 

serena, coryli rf% fulvago tf, furcifera rf, 

rubricosa tf, quadripunetata 9, lunula 2, 

mi rf, glyphica ^, myrtilli tf, pallens ^T» 

scabriuscula 9, rectilinea tf, rostralis 9» 

strigula 2) coenobita, 2 hirtarius, 2 piniarius 

cT» 1 2» marginaria, betularius (^2> mar £. 

punctata cf , incanata 2» purpur. ^, moe- 

niata 9> siterata tf , atomar. *, tristata $, 

macul. cT, clathrata 9, bilin. ^ J, P^tata tf, 

lactearia 9» cinetaria 2, strigill. ^, ferrug. 2, 

lunar. $, vibicar. 2, exanthem. 2» elingu. rf , 

albicill. 2) niiata 9» fluetuata tf, sociata 2* 

crepuscul. cT cinetar. 2i hippocast. tf und 

einige unbestimmte Arten, Catalogwerth 

gegen 80 M* Im Tausch gegen europ. 

Tagfalter im Catalogwerth von £5 M« 

Bedingung: Gut erhaltene, nach deutscher 

Art gespannte Exemplare, nach Wahl des 

Tauschenden zusammengestellt ausfolgenden 

Arten, (von je 1 Art nur 1 tf oder $). 

Machaon aberr., cerisyi, rumina, apollo, 

delius, mnemosyne, ergane, callidice, chlori- 

dice, palaeno, erate, chrysotheme, myrmi- 

done, Cleopatra, spini, acaciae, iris, ilia, 

Lim. populi, camilla, eybilla, lucilla, levana 

aberr., porima, polychloros, xanthoraelas, 

1-album, cardui, aegeria, morpheus, palaemon, 

sylvius und anderen Arten. 

Angebote an 

Dr. Fr. Mann, Elmstein, Pfalz. 
Achtang ! " 

Jene Herren, welche seit 1—5 Jahren 
mit Baar und Tauschschulden im Rückstände 
sind, ersuche ich um Begleichung. 

F. Perneder, Wien XVI;2, 
Brunneng. 27. 

Max Korbt " 

München, Akademiestrasse 23. 

Von meiner diesjährigen Sammelreise aus 
dem arinenfoch-rnssUchen Hochland, 
(Ararat-Geblet) mit reicher Ausbeute an 
prächtigen Schmetterlingen und Käfern 
zurückgekehrt, empfehle ich den Herren 
Entomologen meine tadellosen und richtig 
bestimmten Thiere zur Hälfte der üblichen 
Catalogspreise. 

Verzeichnisse oder Auswahl sende auf 
Wunsch. Unter den Schmetterlingen er- 
wähne besonders hervorragende Lycaenen, 

Satyrlden und Xygaenen. 

Habe abzugeben : 

Kräftige Pappen von Smer. tillae l Dtzd. 
1 M., populi 70 Pf., Anth. pernyi 1,80, 
Sat. spini 1,6», pyrl 2,60, Thais poly- 
xena 0,80, Phalera bueephala 0,60 M. pr. 
Dtzd. Falter in Düten, Sat dryas 10, 
Col. myrmidone 14. Lyc. coridon 2, 
damon 4, Zyg. carniolica 4, achilleae 3 Pf. 
pr. Stck. Käfer : Oryc. nasicornis 100 Stck. 
6 M. f Bhopalopus clavipes 4 M., Phyto- 
deeta fornicata 3 M , Chrysomela geminata 
3 M. pro 10Q. 

G. Seidel, Hohenau, N.-O 
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Ton Act. luna 30 Pf. Poppen von Act. 
luua 3,50 M. pr. Dtzd. incl. Porto nnd 
Packung. Nur gegen Voreinsendung des 
Betrages. 

Erwin Zipser, Bielitz, Öesterr.-Schles. 
A. cäji Raupen (erwachsen) und Puppen 
waren bald vergriffen. Dies den Herren, 
die keine Sendung erhielten, zur Nachricht. 
Ueberwinterungsthiere habe noch, ebenso 
diesjährige gespannte Falter dieser Art. 
F. Richter, Lehrer, Deuben-Dresden. 
Bin bis Ende Oktober verreist. 
Spada, Zara, Dalmatien. 



Pappen von M. chrysozona Dtzd. 

1 M.7 Dr. curvatula Dtzd. 1,60 M. Eier 
▼on A. yaraa-mai Dtzd. 40 Pf., E. autum- 
naria Dtzd. 15 Pf. 

A. Seiler, Organist, Münster, 
Westfalen. 
*™~™ Raupen 

von D. selenitica Dtzd. 20 Pf., 100 Stck. 

2 M., B. rubi Dtzd. 25 Pf. 
Puppen von D. elpenor Dtzd. 70 Pf. 

Eiergelege von Ocn. dispar ä 20 Pf. Eier 
von H. porphyrea 20 Pf. 

Raupens. Büchsen, sehr praktisch, a Stck. 
80 Pf., der Satz 2 M. Porto 25 Pf. für 
Pappen und Raupen. 

M. Ruck, Kran ichfel d, Thü r. 

______ R a up en "™ ~~ 

von B. rubi Dtzd. 25 Pf., 50 Stck. 80 Pf., 
B. quercus Dtzd. 10 Pf., 50 Stck. 35 Pf., 
A. caja Dtzd. 10 Pf., 50 Stck. 35 Pf., U. 
sambucaria Dtzd. 50 Pf., 60 Stck. 1,55 M. 

Eier von Ocn. dispar Dtzd. 5 Pf., 
50 Stck. 20 Pf. Porto und Verpack. 20 Pr. 

Puppen von Endr. versicolora konnte 
noch eine Anzahl gebrauchen und erbitte 
Offerte. 

P. Renkert, Altenburg, S.-A., 
Fabrikstrasse 4. 
_________ pp en -~~~_™_ 

von D. galii (in ziemlicher Anzahl) gebe 
ab das Stck. zu 20 Pf., ä Dtzd. 2,25 M., 
Sm. populi ö, M bonibyliformis 12, Sat. 
pavoma 7, N. ziczac 5 Pf. pr. Stck. Porto 
und Emballage 25 Pf. 

Alles auch im Tausch gegen 'bessere 
Kalter oder ausgestopfte Vögel. Bei Tausch- 
angeboten erbitte Ansichtspostkarte, für 
welche mich wieder revanchire. 

Jul Rosenzweig, Suhl i. Thür. 

Röder 221. 

______ ^||| 8er Lepidopteren ~~ '"*""" 

und präparirte Raupen in la Qualität. 
Verzeichniss zu Diensten. Bezugsbedingungen 
gunstig. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 
Abzugeben : 
Puppen von D. elpenor & Dtzd. 80 Pf., 
S. populi 60, G. derasa 150, G. batis 60, 
V. levana 25 Pf. 

Raupen von pteridis & Dtzd. 30 Pf. 
Tausch erwünscht. 

_. Müller, Li egnit z, Moltkestrasse 211. 
J^r- Meinen geehrten Tauschfreunden 
und CorrespondeDten zur Nachricht, dass 
ich vom 1. Oktober ab nicht mehr Hohen- 
sollernstrasse 6, sondern 

Dessauerstrasse 14 III r. 
wohne. 

Rieh. Ermisch, Halle a. S. 

Bomb, queren» vor* nieula 

Raupen Dtzd. j,5ü M. Tausch angenehm. 
JH. Matthes, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstrasse 1 I. 

Bombyx var. sicula Raupen 
pro Dtzd. 7ö Pf. gegen baar (Zucht an 
JSpheu, sehr leichte Zucht bis zur Poppe 
ohne Winterpause.) 

Entom. Verein zu Gotha. 
Karl Barth, Vors. 



Abzugeben im Tausch: 

Machaon, "polyxena, apollo, virgaureae, 
hippothoe, icarus, argiolus, semiargus, 'le- 
vana, cynxia, dietynna, *athalia, selene, 
v. arsilache, *iphis, tiphon, thaumas, comma, 
♦silvius, *ligustri, euphorbiae, ocellata, po- 
puli, apiforme, pilosellae, trifolii, filipen- 
dulae, v. peucedani, muscerda, *viliica, 
*hecta, antiqua, 'salicia, monacha, •franco- 
nica. neustria, lanestris, quercus, rubi, v. 
excellens, spini, tau, *megacephala, tridena, 
♦contigua, caecimacula, maura, obsoleta, go- 
thica, litura, libatriz, fasciana, barbalis, 
•sylvata, advenaria, plnmbaria, limitata, 
v. imbutata, reticulata, corylata, *innotata. 

Die mit * bezeichneten sind in grösserer 
Zahl vorhanden. Die meisten sind e l. 

Ferner Raupen von: levana Dtzd. 30, 
pisi 30, contigua 30, artemiasiae 30, argen- 
tea 30, sylvata 40, innotata 30 Pf. 

Puppen von tau Dtzd. 2 M.. cinetaria 
30 Pf. Porto extra. Tausch ziehe ich vor. 
H. Schröder, Schwerin i. Mecklenb., 

Gr osse Paolstr. 12 b. 

Das s*ammlang8-Ver_elchnl-~ 
nebst Raupen- und Schmetterlings-Kalender 
98 Seiten, Folio, Schreibpapier, enthält in 
übersichtlicher tabellarischer Form alle Ein- 
richtungen für das Eintragen der Sammel- 
Objecte nebst allen Angaben über Nahrungs- 
pflanze und Fundzeit der Raupe, Vor- 
kommen und Flugzeit des Schmetterlings etc. 
Dr. Staudinger sagt davon : Sehr nützlich 1 
Sehr zu empfehlen ! Dr. O. Hof mann : Kann 
wärmstens empfohlen werden ! H. Redlich : 
So noth wendig wie Spannbrett und Kasten. 
Hilft dem Bedürfniss nach dem Stau- 
dinger'schen Katalog bestens ab! etc. etc. 

Zu beziehen gegen Einsendung von 3 M. 
einschl. des zur Etiquettirung etc. ver- 
wendbaren, einseitig gedruckten Auszuges 
3,40 M. von 

„. Koch, Potsdam, Augustastr. 41. 



09"» y napi, 4 sinapis, 3 crataegi, 

1 hyale. 3 cardamines, 2 rhamni, 1 arion 

2 astr^rche, 23 aegon ^2» 4 hippothoe, 

1 semiargus, 2 cyllarus, 17 corydon _?*$, 
17 damon _T2» 13 minima _?$, 4 sybilla, 
8 iris c?, 2 ?, 1 ilia, 19 io, 38 urticae, 

5 atalanta, 10 cardui, 4 athalia, 4 pa- 
phia _*?, 28 medusa ^J, 4 ligea, 8 me- 
gaera, 16*. maera o*2i 2 aegeria, 12 ja- 
nira qT$, 5 arcania, 2 pamphilus, 3 iphis, 

6 hyperantus, 9 comma, 3 paniscus, 1 10 Zyg. 
scabiosae, 14 filipendulae, 10 caja, 3 men- 
thastri, 2 lubricipeda, 1 cossns 9, 80 hu- 
muli, 6 B. quercus _?$>, 3 B. rubi ^2» 

2 quereifolia _?$, 1 pavonia _f , 3 eultraria, 
4 bueephala, 7 fascelina (^9, H caeruleo- 
cephala q?9> 6 segetum ^9» l Signum, 
1 exclamationis, 5 gamma, 7 luteolata, 4 ato- 
raaria, 12 Soor, lineata, 5 limitata, 2 alci- 
biata, 4 macularia, 5 imitaria, 25 grossu- 
lariata, 9 biiineata, t truncata, 3 atrata, 

7 Phil, cynthia, 1 pernyi. Plumigera Puppen. 
Tausche gegen mir fehlende exotische und 
europäische Lepidopteren, besonders auch 
gegen Briefmarken. Im Verkauf 60- -80$ 
Rabatt. Tadellos gespannt, I. Qualität, 
1898er Ausbeute. Tausche Maiken gegen 
Marken. 

Mayer, Lehrer, Hohenstadt, Wiesensteig, 

Wttbg. 

Verkauf. 

In Folge Aufgabe des Sammeins verkaufe 
ich noch vorhandenes : 

852 Arten Kleinschmetterlinge 2520 Exem- 
plare, % e 1. 20l> Mark. 

979 Arten Hyra , Dipt., Neur., Hern, 
und Orthopteren aus der Umgebung Landes- 
huts 60 Mark. 

Ferner 1200 Doubl, von Kleinschm., viele 
dem Gebirge angehörend, darunter über 
100 Stck. Tort, aeriferana für 30 M., desgl. 
eine Menge Doubl, von Hym. etc., viele 
Schädlinge etc. 

Theod. Teicher, Landeshut i. Schi. 



Offerire nachstehende Falter e 1« Preise 
in Pfennigen: 

P. delius rf 30 2 50, charlt. v. prineeps 
2 400, caludice rf 26, C. phicomone 20, 
chrysotheme rf 25 2 40, R. Cleopatra 26, 
L. boetica 60, meleager 15, C. jasius 140, 
A. iris 40, ilia <£ 30 2 40, L. populi tf 25 
2 40, camilla 40, V. egea 40, M. maturna 25, 
asteria rf 25 2 40, A. aphirape 40, A. 
atropos 80, D. vespertilio 50, gaüi 25, 
celerio 150, alecto 200, hippophaes 90, 
S. quercus 100, Z. lavandulae tf 40 2 50, 
D. pulchella 25, C. v. romanovi 350, P. 
matronula 450, flavia 150, v. konewkai 250, 
purpurata 200, fasciata 150, maculosa 100, 
cervini 350, E. pudica 35, Z. pirina 35, 
D. abietis 120, B. apicola 75, C. dumi tf 50, 
L. pruni 50, populifolia 100, M. repanda 250, 
S. caecigena tf 120 2 150, N. tritophus80, 
bicoloria 30, C. pinivora 60, C. geogra- 
phica 20, A. linogrisea 25, praecox 20, 
M. leineri 100, H. maillardi 120, G. ochra- 
cea 20, N. sparganii 30, T. amethystina 40, 
P. illustris 20, chryson 35, gutta 70, 
bractea 150, E. laude'ti 200, T. rosea 40, 
paula 20, P. tirrhaea 60, C. alehymista 80, 
C. fraxini 30, dileeta 100, conjuneta 100, 
electa 15, puerpera 60, H. calvaria 40. 

Emil Hoy % 
Breslau, Kaiser Wiihelmstr. 25 a. 

Sammluug von 

19* Pracht-Schmetterlingen ^_| 
über 2000 Stück — nur Exoten — billig 
zu verkaufen. Näheres durch 

Stadtrath Brennhausen in Stettin. 



Habe folgende Falter in tadellosen frischen 
Exemplaren sauber gespannt abzugeben : 

Pap. podalirius 15 Pf., hospiton 2 M., 
alexanor 1 M , machaon 15 Pf., Th. ru- 
mina das Paar 1,20 M., Rh. Cleopatra tf 
35 Pf.,. Dor. apollinus das Paar 2,50 M., 
Ool. aurora 4,50 M., Hyp. helios var. ma- 
xima das Paar 7 M., Zeg. eupheme d. Paar 
8 M., Parn. delius j 40 2 60 Pf., Parn. 
apollo 25 Pf., L. populi tf 30 2 50, ca- 
milla 40, lucilla 40, aceris 70 Pf., Ch. ja- 
sius 1,75 M., Ap. iris d. Paar 80 Pf, Sat. 
circe _T 30 2 40, Ach. atropos 80 Pf., 
Sph. convolvuli 40 Pf., pinastri 15 Pf., 
ligustri 15 Pf., Deil. celerio 2 M„ elpenor 
15 Pf., porcellus 40, livornien 80 Pf., alecto 
2 M., hippophaes 1,25 M., syriaca 4 M., 
ab. cartissima 10 M., tithymaie 3,50 M., 
dahlii 1,30 M., nerii (gross) 1,50 M., Sm. 
quercus 1,50 M„ Arct. flavia 2 M., fasci- 
ata 1,75 M , casta 90 Pf., vülica 20 Pf., 
aulica 25 Pf , quenselii das Paar 5 M., PI. 
matronula 6,50 M., Zeuz. pirina das Paar 
70 Pf., Harp. bicuspis 2 M , erminea 60 Pf., 
St. fagi 75, Not. bicoloria 40 Pf., Act. isa- 
bellae 9 M., Las. populifolia 1 M., dumi 
70 Pf. PI. ain 2 M., bractea 1,75 M, de- 
aurata 1 ,50 M , chalcytes l M., M. repanda 
das Paar 7 M., M. maura 40, Cat. fraxini 40, 
promissa 35, puerpera 70 Pf., dileeta l M., 
paranympha 60, agamos 50, pacta 1 ,25 M., 
alehymista 90 Pf., Sp. spectrum 35 Pf. 

Auswahlsendungeu stehen gerne zu Diensten 
Bei Abnahme Von 10 M. Porto, bei 20 M. 
Porto und Verpackung frei. 

Ferner habe abzugeben kräftige, fast er- 
wachsene Raupen von PI. matronula a 1,20 M. 
Agrotis fimbria a Dtzd. 60 Pf. (leichte 
Zucht). Porto etc. extra. 

W. Walther, Stuttgart, Reuchlinstr. 12. 

Zu kaufen gesucht : 
2 Sat. caecigena (_* u. 2)> l isabellae (2)» 
4 Catocala fraxini, 4 nupta, 1 dileeta, 
4 sponsa, 4 promissa, 4 conjuneta, 4 lupina, 
4 pacta, 4 optata, 3 puerpera 

Angebote — unter genauer Angabe der 
Preise — werden brieflich erbeten. Reflectirt 
wird nur auf tadellose Exemplare. 

Mathias ZeUer, k. k. Oberlieutenant, 

Gendarmerie - Abt heil ungs- Commandeur, 

Komotau, Böhmen. 
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Max Kmrb, 

München, Akademiestrasse 23. 
Den Herren Coleopterologen empfehle 
meine, besonder! an guten und schönen 
Bupresten, (Iulodis, Sphenoptera), Cle- 
rlden, Meloiden, (Zonabris, Lydus, Zo* 
nitis) und Cerambyciden, (Phytoecien etc.) 
reiche, heurige Sammelausbeute vom 
armenisch-russisch. Hochland.(Ararat-Gebiet). 
An bekannte oder empfohlene Herren 
mache gerne Auswahlsendun gen. Billigste 
Preise. 

Liste meiner diesjährig ge sammelten Co- 
leopteren versende nach Erhalt der Be- 
stimmungen im Laufe des Herbstes. 

I. luna Falter 
gespannt, tadellose prima Exemplare (Spann- 
breite 10 bis 12 cm) franco. Porto und 
Packung 50 Pf. pr. Stck. Auch Tauach 
gegen mir fehlende Falter oder Puppen. 
Emil Lasota, Nikelsdorf, 

Post Bielitz. 

Empfehle : 
In grosser Anzahl folgende europäische 
Schmetterlinge I. Quai, gespannt zu bei- 
gesetzten billigen Nettopreisen. 
P. hospiton 2,25, xuthus <f 2,25 M., 

T. cerisyi <? 60 Pf > 8 1 » 50 M -> rumina 
(f 50, 9 70 Pf, D. apollinus tf 1,10, 
£ 1,50 M., P. apollonius <£ 2,00, delphius 
C? 1,75, ? 3,00, charltonius j 3,00, hon- 
rathi tf 4,00 M., P. mesentina cf 45, 
2 60, leucodice </ 40, chloridice <f 45 Pf., 
I. fausta 1,25, C. wiskotti tf 5,00 M„ pa- 
laeno tf 25, ? 35 Pf., romanovi <J 1,75 M., 
R. Cleopatra 25, T. acaciae 25 Pf., P. thetis 
<? 1,10 9 2,00 M., rutulus 60, L. admetus 
ö* 15, 920, joias 25 Pf., Ch. jasius 1,25 M., 
L. camilla 40, N. lucilla 35, aceris tf 45, 
i 65 Pf., M. baetica d" 1,80 M., A. aphi- 
rape 40, laodice 70, pandora 70, D. chry- 
sippus 60 ?f„ dorippus rf 1,00, 9 1,50, 
M. v. titania <? J » 20 » hyiata tf 1,25, 
2 1,80 M., v. suwarowius rf 45, $ 80, 
E. manto 15, afra v. dalmata c? 6^ P^» 
S. anthe ? 1,10 M., mnizechi tf 50, $ 125, 
anthelea tf 65 Pf., lechi 2,00 M., neomiris 
tf 70, actaea <? 70, cordula tf 20, 9 35, 
P. eversmanni tf 70 Pf., E. nurag tf 1,25, 
$ 2,50 M., pasiphae (7 12, $ 35, C. Co- 
rinna tf 40, 9 60, dorus tf 20 Pf., T. 
dohrni rf» 3,00, S. nobiiis <? 2,00 M., 
alveus d* 10, $> 20, C. morpheus <? 9 40, 

C. silvius <J u. $ 75, A. atropos 70 Pf., 

D. hippophaes 1,00, celerio 1,75, alecto 2,00, 
nerii 1,50, S. quercus 1,00 M., P. proser- 
pina 40, Z. ephialthes 35, medusa 25, gras- 
lini 35 Pf., fraxini <f 1,80 M., L. mus- 
cerda ? 40, E. cribrum tf 30, 9 45, C. 
hera magna 50 Pf., P. matronula 4,50. A. 
flavia 1,75 M., maculosa 90, casta 70, Sp. 
luctuosa 75, zatima 45, H. velleda (/ 35, 
9 50, D. selenitica 25 Pf., abietis l,2ö M., 
O. terebinthi tf 45, ? 80, L. pruni 50, 
ilicifolia 80, fasciatella 1,25 M., S. pyri 
gr. 50, spini 50 Pf., caecigena tf 1,75, 
9 2,50 M , N. bicoloria 25, L. sieversi-car- 
melita 50, O. fluctuosa 70, P. coenobita 45, 
A. dahlii 70 Pf., leucogaster 1,25, raddei 
4,00 M., occulta 20, M. glanca 35, P. ni- 
grocincta 20, D. aeruginea 35 Pf , O. orbi- 
culosa <? 1,50, H. pernix 1,20 M., Cl. ra- 
diosa 35, T. fiammea 75, H. scita 50, M. 
maura 35, N. sparganii 35, C. iutosa 75, 
O. fragariae 50, X. zinkenii 90, P. concha 20, 
chryson 35 Pf., bractea 1,50 M., A. mela- 
leuca 65, H. cardui 20 Pf., C. treitschkei 
4,00 M., T. rosea 45 Pf., pannonica 1,25 M , 
G. bifasciata 75, C. alchymista 90, C. fra- 
xini 30, dilecta 1 M., promissa 30, puer- 
pera 55, H. calvaria 45 Pf. etc. an 2000 
andere Arten, mit 60j Rabatt, wovon jeder- 
zeit Auswahl-Sendung mache, auch Tausch. 

H. Littke, Breslau, Kiosterstr. 83. 
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Pappen 

von Gonoph. derasa Dtzd. 1,80 M., batis 
60 Pf., 8m. populi Dtzd. 60 Pf., Euch, 
jacobaeae Dtzd. 20 Pf., Bomb, laneetris 
Dtzd. 80 Pf. Auch Tausch. Porto 25 Pf. 
Herrn. Wenzel Liegnitz, Schlossstr. 14. 

Frische Falter In Anzahl vorräthlg : 

Hospiton, cerisyi, rumina, ab. canteneri, 
callidice, palaeno, chrysotheme, amanda, 
hylas, celtiB, jasius, vespertilio, chloroa, 
maculosa, ulula, ereptricnla, alchymista, 
rupestrali8, dilecta, ludicra, lusoria, Zonos. 
albiocellaria u. v. a. 

Kräftige Puppen von Deil. vespertilio, 
Smer. quercus, Macr. croatica, milhauseri, 
Thal, dardouini, Zon. albiocellaria. Gebe 
diese Sachen gegen billige Baarpreise oder 
im Tausch gegen mir Erwünschtes ab. 
Heinrich Locke, 
Wien, II. Nordwestbahnhof. 

Exotische Schmetterlinge 

aller Welttheile, darunter die schönsten u. 
seltensten Arten, gespannt, I Quai., empfiehlt 
mit 66%— 75 % Rabatt Dr. Staudingers 
Liste in Auswahl -Sendungen. 

Cent, in Düten, 100 Stck. in ca. 40 Arten 
mit schönen Papilios, Morpho etc. aus 
Brasil. 7,50 M. Indo-Australier frisch von 
den Philippinen eingetroffen, mit ca. 40 Arten, 
darunter schöne Papilios, Euploeen, Att. 
aüas e 1. etc. 17,50 M. gegen Voreinsendung 
oder Nachnahme. 

Ornit. pegasus rf u. $ e 1. N. Guinea 
gesp. 7,50 M., schöne Tenaris mit 75 % Rab. 
Dru. antimachus ex Afr. anstatt 2 )0 M. 
für 30 M. Von Coleopteren Procerus gigas 
a 1 M M Rosalia alpina a 30 Pf. 

H. Littke, Breslau, Kiosterstr. 83. 

Agrotis ninbrosa 

Raupeu, leichte schnelle Zucht mit Angabe. 
Tauschwerth nach Staud. (pr. Dtzd. 2 50 M.) 
gegen bessere prima Europäer-Schmetterlinge. 
A. Meuldermans, Wiesbaden, 
Bismarckring 37. 

Sofort abzugeben : 
Gesunde Puppen vonconvolvuli a 25 Pf., 
von 6 Stck an a 20 Pf. Porto und Ver- 
packung 30 Pf. 

H. Kühner, Lehrer, Reutlingen. 



^^^ Jeden Freitag 

abends 8 Ohr Im Lokal 
Gymnaclaatatr. 13. 

o Gäste wHifcomnien ! o 
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KT* Pappen w _, 
von ! Th. rumina! a Stck. 95 Pf. 
Bomb. ab. ratamae, 6 Stck. 5 M. Versand 
gegen Nachnahme. 

A. Kricheldorff, Berlin S., 
Oranienstr. !35. 

Eine grössere Sammlung 
i^P* Europäer and Exoten *%«Q 
Makrolep. soll durch mich zu 60 % Katalog- 
werth verkauft werden. Alle Falter and 
Ia. und tadellos. Porto und Verp. extra. 
Um Einsendung der Fehlliste bittet 
B. Kleine, Magdeburg-Neustadt, 
Breiteng. 90 a. 

Van. urttcae Raupen 

zu kaufen gesucht. 

Carl Frings, Bonn a. Rhein, 
Bachstrasse 31. 

Kräftige Raupen 

von B. rubi Dtzd. 20 Pf. Porto und 
Packung 25 Pf. 

Max Lehmann, Cottbus, Gartenstr. 1. 



Abzugeben : 
Rattpen von selenitica k Dtzd. 15 Pf., 
rubi 20 Pf. 

Herfurth, Ober-Postaseist., Weimar. 



Kaufe Raupen 

von Van. urticae, io, c-album und atalanta 
in jeder Anzahl, am liebsten erwachsen. 
Dr. med. E. Fischer, Zürich IV, 
Bolleystraase 19. 

Habe im Tausch abzugeben: 
Raupen vonUrapt. sambucarife Raupen 

oder Puppen von Spiios. fuliginosa in gross. 

Anzahl. 1 Dtzd. Puppen von Edrom. ver- 

sicolora, 1 Dtzd. P. podalirius, 4 Dtzd. 

P. machaon, nur gegen Zuchtmaterial. 
Eugen Keller, Stuttgart, Tübingerstr. 26. 

Verkaufe wegen Mangel an Raum ein 
Kästchen mit Faltern 

(Grösse 47X 62 ) fur den Preis von nur 
45 Mark. Porto und Emb. extra. Sämrat- 
liche Stücke sind e 1. Werth nach Stau- 
dinger 100 M. 

O. Hanswirthy Iglau, Mähren. 



Coleopteren 

ca, 3000 verschiedene Arten, sowie einige 
Exoten gebe im Tausche gegen Brief- 
marken ab 

M. Greitier, Nürnberg, Archivstr. 7 II. 

Im Tausch 
Raupen von Abraxas sylvata erwachsen, 
nächstens auch Puppen baar pr. Dtzd. 40 Pf. 
Puppen 50 Pf. 

ö. Gaertner, Offenbach a. M. 

Zur Treibzucht empfohlen : 
Raupen von Agr. pronuba k Dtzd. 60 PL, 
Man. maura Dtzd. I M., auch Tausch. 
Porto extra. 

Alois Sterzl, Wien XVI. 2, 
Koppstrasse 40. 3,16. 

Calwer's Käferbach 

neueste Aufl. zu billigem Preise für den 
hiesigen Verein gesucht. Offerten an 

H. Kranes, Nürnberg, Schonhoverstr. 6. 
' j^egeu Meistgebot! 

Systematische Beschreibung der Euro- 
päischen Schmetterlinge von Joh. Wilh. 
Meigen, Aachen 1829|3l mit 74 litho- 
graphischen Tafeln. Im dritten Bande des 
Textes fehlt ein Bogen, sonst tadellos er- 
halten und neu gebunden. Auch gegen 
Coleopteren-Literatur oder deutsche Coleop- 
tera zu vertauschen. 

A. Bodong, Hamburg, Grosse Allee 7. 

^ös Florida 

liefert Insekten und biologisches Material 
aller Art. 

E. Untermann, Green (Jove Springs, 

Florida, P. O. box 40. 

~~~ Brahmea chrlstephl, 
(grosse, zu Endromis gehörige Art) 
in prachtvollen, diesjährig geschlüpften 
Exemplaren, tadellos gespannt, empfehle pro 
Stck. zu 25 Mark netto. 

Brahmea christophi ist von allen Brahmea's, 

als gute europäische Art aus dem 

K a uk a s u s, die schönste und interessanteste. 

Schön präparirte Raupen hiervon gebe 

zu 6 Mark pro Stck. ab. 

Max Korb , München, Akademiestr.j 3^ 

Plasia aetnela, 

prächtige, aus Puppen diesen Sommer ge- 
zogene Exemplare habe in tadellos prftpa* 
rirten Stücken a 10 M. netto abwgeben. 
Max Korb, München, Akademiestr. 23. 



Für Redaction: H. Scholz, Guben. Selbstverlag des interna*, entomol. Vereins. 

Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 

Schriftführer: Dr. jur. Kühn, Guben. Kassirer: Lehrer Paul Hoffmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Gaben. 
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Tadellose dieaj&hr. Falter : 

P. podalirius 10, D. porcellus 20, A. 
flavicorni8 5, aceris 5, psi 5, rumicis 5, 
pronuba 5, plecta 5, exclamat. 5, ypsilon 5, 
segetam 5, corticea 10, advena 10, antiqua \0 X 
thalassina 6, diasimiüs 10, pisi 6, oleracea 5, 
genistae 5, dentina 5, reticulata 10, 
adusta 15, laterilia 15, v. sublustris 60, 
sordida 15, basilinea 10, rnrea ab. alope- 
curus 15, geniina 20, ab. remissa 20, dydima 
10, 8trigilis 10, scabriuscula 5, atriplicis 5, 
pallen8 10, comma 15, conigera 15, tri- 
grammica 10, Gar. arcuosa rf 50, <j> 100, 
tenebrosa 15, iucerta 10, opinia 25, palea- 
cea 50, umbratica 10, Cid. bicolorata 10 Pf. 

S&mmlliche hier Angebotenen gegen Ein- 
sendung von 5 M. Emballage und postfrei. 
Jos. Michl, Chodau in Böhmen. 



Wohnungswechsel. 

Am 1. Oktober verlege ich meinen Wohn- 
sitz nach 

Berlinehen 1. d. Nenmark 
und bitte ich Zuschriften und noch aus- 
stehende Gegensendungen vom genannten 
Tage ab dorthin zu richten. 

G. Höhne, Postverwalter, Altglietzen, 
Bez. Frankfurt (Oder). 

Verzogen 

E. Pnhluiann nach Hoihow, Island 

Hainan, China via Hongkong. 
________ ____^___.^ _ 

über vorzüglich piäparirte Lepidopteren 
sende ich auf Wunsch franco. Preise billig. 
Gebe auch im Tausche gegen lebende Puppen 
oder auch Falter. Offert, u. Auftiäge an 
Leopold Katlinacr, Wien II 5, 
Brigitta platz 17. 



Im Tausche habe ich Taasende 
ganz erwachsene Bomb. mW Raupen ab- 
zugeben und nehme dafür gewöhnliche reine 
gespannte Falter nur in Mehrzahl und zwar 
bis 2O0 Stück von Van. urticae, Deil. 
euphorhiae, B. quercus, B. mori, bis 100 Stck. 
von Eichen prozessionsspinncr, Kohleule, 
Cat. nupta und Abr. grossulariata, bis 
100 Stck. B. mori Puppen, tot oder lebend, 
bis 60 Stck. geblasene oder lebende Raupen 
von Eichenprozesaionspinner, Kohleule und 
Cat nupta. 

Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen. 

Pnppeu 
von Sp. convolvuli Stck. 25 Pf., Pap. 
maebaon Dtzd. 80 Pf. Porto und Ver- 
packung 30 Pf., hat abzugeben 

Christ. Burger, Nürnberg, 
Kirchhof Strasse 23. 
S. pavonla. 
Kräftige Puppen gebe im Tausch gegen 
gute mir fehlende palaearktische Macros 
(auch Puppen). 

William Haberland, Augsburg, 
Milchberg 205. 
Gegen baar gebe ich ab : 
4$ Raupen von Guophos farvata 
10—18 mm lang, gesund, keine Inzucht 
für 4,60 M. franko. 

* J. Seiler, Liestal, Schweiz, 
Rath hausstr. 187. 

Seidene Scinetterlliis- 
Fimnize 

Länge VI cm, Umfang 110 cm 
Frei* 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 

Qraf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 




Kaufe Raupen 

von Van. urticae, io, c-aibum, atalanta 
in jeder Anzahl (am liebsten erwachsen) 
und bitte um gefl. Offerten. 

Dr. med. E. Fischer, Zürich IV, 
Bolleystra8se 19. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse 34. 

Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Insektenkästen 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

ftaupenzuohtMstsn, 

8pannbretter y 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant: 
Kästen 60 X 41 l ' a ä 4 M. 60 Pf. 
42 X 36V, UM.- Pf. 
41 X 28 l /i - 3 M. — Pf. 
Verstellbare Hpannbretter 
ä Dtzd. 6 H. 76 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Heinr. Boeeker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 

P9~ * gebrauchter Schmetterlings« 
schrank mit 10-20 Kästen zu kaufen 
gesucht vom 

MiUhauser Entomologen Verein. 

Verkauf : 

Sammlung nur europäischer Macrolepidop- 
teren, meist in den letzten 3 Jahren ge- 
sammelt, ist incl. gut gearbeiteten Schmetter- 
lingsachrank, zweithürig, Höhe 1,75 m, 
Breite 1,15 m, Tiefe 0,50 m, eingerichtet 
für 48 Holzkästen mit Glasdeckeln, in Nute 
und Falz sauber schliessend für 660 M. zu 
verkaufen. Die Sammlung ist nach dem 
Koch'schen Verzeichnis geordnet und für 
ganz Europa eingerichtet und enthält : 
Arten Stück Werth 

250 Tagschmetterlinge 
90 Schwärmer 

170 Spinner 

370 Eulen 

190 Spanner 

1070 2275 161Ö~ 

Verzeichnis steht Reflektanten zu Diensten 
Carl Herz, Band>gist, Stassfurt. 



650 


426 


200 


160 


415 


360 


700 


500 


310 


175 



Soeben erschien in meinem Verlage: 
Felsche, Verzeichnis» der Lucanlden, 

welche bis jetzt beschrieben sind. (76 Genera, 
574 Arten) 3 M. Zusendung postfrei. 
Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2. 

Kftfer-Centurien. 

1 Centurie Java - Coleopturen , darunter 

Eurytrach. bueephalus, gypaetos, Meto- 

podontus cinnamomeus, Batocera 12,50 M. 
1 Centurie and Arten u. Hexarthrius bu- 

queti 12,60 M. 
1 Centurie ßahia- und Espirito-Santo-Cole- 

opteren, darunter viele Buprestiden und 

Prachtcerambyciden 12,50 M. 
1 Centurie Surinam- und Argentinien-Cole- 

opteren, darunter feine Cerambyciden und 

Kuteliden 12,50 M. 
1 Centurie Lombok-Coieopt. mit Odonto- 

labis bellicosu8 12,50 M. 
1 Centurie Celebes-Coleopt. mit sehr feineu 

Curculioniden 12,50 M 
1 Centurie Nord-Borneo-Coleopt., darunter 

grosse Lucaniden und Böcke T.',50 M. 
1 Centurie Neu-Guinea-Coleopteren, darunter 

prächtige Curculioniden 1*,50 M. 
empfiehlt incl. Verpackung und Porto gegen 
Nachnahme 

H. Fruhstorfer, Berlin N. W., 
Thurmstrasse 37. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 



Reichhaltiges Lager 

aller 

natorbistorischen Gestände. 



Lepidopteren-Centurieiu 

l Centurie Lepidopteren aus Westjava oder 
Ostjava mit Pap; gedeensis und priapus 
sowie anderen hervorragenden Species in 
30-.40 Arten M. 15.— 

1 Centurie Lepidopteren aus Celebes oder 
Lombok 30-40 Arten M. 15.— 

1 Centurie Lepidopteren aus Honduras, dar- 
unter Caligo memnoa, 14 M. 

1 Centurie Lepidopteren aus Centralbrasilien, 
darunter Caligo brasiliensis, Morpho achil- 
laeua u. s. w. M. 12,50. 

1 Centurie Lepidopt. aus Surinam, darunter 
Caligo idomeneus, Morpho achillesM. 15. — 

1 Centurie I<epidopt. aus Sumbawa, darunter 
Pieris naomi, Deltas oraia, P. exilis M. 15.- - 

1 Centurie Lepidopteren aus Nord-Indien 
darunter Pap. paris, castor agenor M. 15. — ' 

X Centurie Lepidopteren aus Nias, darunter 
Symphaedra niasica, Pap. oceanis, Sython 
coelisparsis, Hebomoia voasi M. 20. — 

empfiehlt incl. Verpackung und Porto gegen 

Nachnahme. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 
Thurmstrasse 37. 

insekteflikleten 

vorzügliche Arbeit, 42x51 cm. 44— 4,80 M. 
31x43 cm. nussbraun poliert, Torfauslage, 
Glasdeckel, k 2,75 M.; andere Grössen auf 
Wunsch, Schränke in jeder Holzart. Preis- 
listen auf Wunsch gratis, aach über andere 
entom. Utensilien. 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Lieferant für Dr. O. Staudinger, 
Altonaer Mut eum und vieler hervorragender, 
Entomologen des In- und Auslandes. 
Zahlreiche feinste Referenzen über Vor- 
züglichkeit meiner Kästen. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienslrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses __ager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus alten Welttheilen, 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen 

u. 8. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität ^weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethiereu, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Tliicren werden 
naturgetreu ausgestopft. 
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Arthur Johannes Speyer 

in Firma 

Arthur Speyer. 

f^p* Alton« a d. E. -^| 
Auswahlsendungen ; Coleopteren, Lepidopteren 
und Insekten aller Länder 
Auswahl für Specialisten. 
Centnrie exotischer Coleopteren incl l'Hypoce- 
phalns armatus ßahia, Staudinger Catalog H. 30.- - 
für II. 15 - franco 50 Arten I. Qual. 

Lökalcenturien: Afrika, S. O. Borneo, Nord- 

und Südamerika etc. etc. M. 10.50 franco — 50 

Arten I. Qual. — Joinville St. Catharina 4.50 M. 

Mexico Sierra de Dura ngo grosse Ausbeute 

spec.Cicindelen,Caraben Carabiden Ruteliden etc. etc. 

Es treffen jeden Monat neue Sendungen ein. 

Centurie exot. Lepidopteren 100 Stück 50 Arten 

M. 10.50 nnr I. Qual. (Afrika, Asien, Nord- und 

Südamerika). 

Grosse Auswahl europ. Lepidopteren 
lind europ. Coleopteren : 
Centurie europ. Lepidopteren 50 Arten M. 6,50 franco. 
„ „ Coleopteren 60 „ „ 6,50 „ 

Insekten (europ. und exot.) die schönsten Sachen, Auswahlsendungen. 
Bauten und biologische Präparate in grossei Auswahl. 

Aufstellung biologischer Sammlungen. 
Ferner : Vogelspinnen, grosse Scorpione, Tausend füsse, Pracht stocke zu billigsten 
Freien. -- Theilzahlungen. 

Raufe stets grosse Ausbeuten und tadellose Sammlungen (keine alten) aller Insekten- 
ordnungen und zahle beste Preise. 

Zu Tausch gesucht : Biologisches Material, Bauten, Frassstücke, präparirte Raupen, 
Puppen etc. Gebe dafür exotische und europ. Käfer, Schmetterlinge und Insekten. 




Gold. Medaille 1397 



Hunderte von Anerkennungsschreiben. 
Institut, Kein Nebengescliäft 

DiesjährT Tadellose Falter 
von P. podalirius 10, Deil. porcellus 30, 
fiavicornis 5, aceris 5, psi 5, tridens 5, 
rnmicis 5, pronuba 5, innuba 5, plccta 5, 
excl. 5, ypsilon 5, segetum 5, corticoa 10, 
advena 10, contigua 10, thalassina 5, dis- 
similis 10, pisi 5, oleracea 5, genistae 5, 
dentina 5, reticulata 10, adusta 15, late- 
ritia 15, v. sublustris 50, sordida 15, 
basilinea 10, ab. alopecurus 15, gemina 20, 
remissa 20, didvma 10, strigilis '0, sca- 
brioscula 5, atriplicis 5, pallens 10, 
comma J5, conigera 15, trigrammica 5, 
arcuosa <^ 80, $ 150 Pf., Paar 2 M., tene- 
brosa 15, incrrta5, opima 25, paleacea 40, 
umbratica 5, Cid bicolorata 10 Pf., auch 
Tausch gegen Falter oder Zuchtmaterial. 
Jos. Michl, Chodau in Böhmen. 

Gegen b aar abzugeben gut gespannte 
f^T» Falter *%3% 
von fim.v.punctigera 20 Pf.,Cat. con versa 40, 
promissa 30, puerpera 40, Pol. sericata 15, 
Asph. diluta 15, Am. vetula 40, Sp. spec- 
trum 15, Cidar. aptata 0, scri r turata 20, 
Gn. furvata 30, glancinaria 10, Gr. algira 
15, Cat. alchymista 5°, Ps. lunaris 10, 
Kyl. bicolorana 15, Tox. craccae 20, Pel. 
calabraria 15, Polia rufocincta 40, Ps. 
quadrifaria 10, trepidaria 10, N. punctata 15, 
ancilla 10, Lib. celtis 15, Set. v. freyeri 
20, alpestria 25, Sat. cordula 15, Lyc. 
jolas 10, cyllarus 10, ilicis 10, pheretes, 
20 Pf. und viele andere Sorten siehe. 
Inserat am 15. Oktober. 

100 div. Falter meiner Wahl nur 8 M., 
darunter gute Sorten. Porto u. Verp. 80 Pf. 
Franz Dialer, Bozen. 

Ich suche in grösserer Anzahl folgende 
Falter einzutauschen : 

Pap. machaon, Ach. atropos, Bomb, rubi, 
Sat. pyri, Cneth. processionea, Mom. orion, 
Dipli. ludiüca, Dich, aprilina; ferner in 
geringerer Zahl (2—3 Pärchen) u. a 

Phal. bucephaloides, Clid. geographica, 
Agr. polygona, orbona, comes, umirosa, 
florida, Mam. albicolon, reticulata, marmo- 
rosa, Dianth. caesia, Thec. fovea, Dryob. 
furva, roboris, monochroma, Taen. popu- 
leti, Dysch. fissipuncta, Plast, subtusa, 
Cirr. ambusta, xerampelina. 

Dr. Götschmann, Breslau, 
Grosse Feldstrasse 10 e. 



Eigene Sammler. Nur entomologisches 

Offerire : 

Casta Puppen Stak. 75 Pf. Dtzd. 8 M. 
Puppen von Alypia octomaculata pro Dtzd. 
3,60 M , levana 30 Pf. Ferner zu halben 
Catalogpreisen Falter in Anzahl von ru- 
mina, machaon, podalirius, apollo, populi, 
i'ia, camilla, ligustri, pinastri, elpenor, 
galii, populi, quercus, ramosa, quadra, 
plantaginis, hospita, dominula, hera, vil- 
lica, purpurata, hebe, casta, pudica, lucti- 
fera, pirina, morio, monacha, oremita, 
detrita, quercus, ab. sicula, pini, versi- 
colora, pyri, spini, caecigena, bifida, er- 
minea, calvaria, alchymista, festucae, hohen- 
warthi, papilionaria, cecropia, cynthia, pro- 
methea, polyphemus, mylitta, luna u. s. w. 
Tausch nicht ausgeschlossen (ausser casta 
Puppen und mylitta und caecigena Faltern) 
jedoch nur gegen Puppen von galii, vesper- 
tilio, porcellus, elpenor, oenotherae, populi, 
spini, pyri, tan. Eier von dumi und Cato- 
calen Arten. 

J. Fabel, Breslau X, Matthiasstr. 85 III. 



Seh metterliugssch rank 

1 m 84 hoch, 2 Glasthüren, 30 Kästen, 
42 cm breit, 35 cm tief. Die 6 ersten 
oben und unten Glas, die übrigen mit Glas- 
deckel und Torfeinlage. Der Schrank ist 
hell Kirschbaum turnirt und befindet sich 
in demselben oberhalb der Kästen ein 
Raum für eine Bibliothek, Spannbretter pp. 
Preis sehr billig 80 M. 

Botanik von Hallier & Schleetendahl 
30 Bände wie neu mit sämm'lichen Illustra- 
tionen. Kostenpunkt 300 M. für 40 M. 
abzugeben. 

W. Maus, Wiesbaden . Friedriohstr. 2. 
Habe vor Kurzem 

ca. 200 Falter - Europäer — 
erhalten, die ich billigst verkaufe oder 
gegen farbenprächtige Exoten eintausche. 
Auf Wunsch steht ein Verzeichniss zur 
Verfügung. Bitte Angebote. 

Klau, Bürgermeister, Beeskow (Spree). 
Abzugeben : 
Eier von dumi von aus im Freien ge- 
fangenen u. garantirl befruchteten Weibchen, 
pro Dtzd. 30 Pf., 100 Stck. 2 M., 1000 Stck. 
15 M. Porto extra. 

H. Grützner, Institutsvorsteher, 
Neisse, Schlesien. 



Gegen baar offerire ich interressante 
£3^ Kälteaberrationen *%2| 

von V. prorsa und io von 25 Pf. pr. Stck. 
an bis 2,50 M , und mache bereitwilligst 
Auswahl- und Ansichtssendungen ; im Tausch 
gegen mir fehlende, auch häufigere Falter 
offerire ich noch folgende Doubletten bester 
Beschaffenheit: 20 polychioros, 250 proisa, 
6 levana. 80 phegea, 40filipendulae, 20achil- 
leae, 5 pudibunda, 5 jacobaeae, 10 hebe, 
6 purpurata, 50 castrensis. 4 pyri, 10 gamma, 
40 chrysitis, 20 festucae, 5 triplasia, 15 
typica, 30 fimbria, 10 janthina, 10 lino- 
grisea, 75 triangulum, an Exoten 2 pernyi, 
4 cecropia, 30 cynthia und 6 io. 

Erich Herrmann, Frankfurt a. O., 
Tuchmacherstr. 73. 
Abzugeben : 
Kräftige, erwachsene matrouula Raupen 
Dtzd. 12 M., V« Dtzd. 6,50 M. franco. 

Ferner billigst wie im Tausch gegen 
Puppen und Falter starke luna und cynthia 
Puppen. 

H. Wolff, Breslau, Hermannstr. 27 I. 

Raupen für baar: 
Arctia caja kräftige Kaupen Dtzd. 25 Pf. 
nach der dritten Häutung. Porto 30 Pf. 
A. Griissbach, Schreiberhau IIT. 
(Qf* Den geehrten Herren, welche 
alexanor, atropos und jasius bestellten, aber 
keine erhielten, zur gefl. Nachricht, dass 
der Vorrath sogleich am ersten Tage ver- 
griffen war. 

Stensel, Breslau. 

Bomb, quercus var. sicula 

Eier - später Kaupen, im Tausch gegen 
Falter oder Zuchtmaterial, gegeu baar 
ä Dtzd. 75 Pf. bezw. I M. hat abzugeben 
Otto Wagner, Artern i. Thür. 

Habe abzugeben : 
Deil. galii Puppen Dtzd. 2 M. Porto 
und Verpackung 30 Pf. 

______ E(i ' G rÖ8Cnel > 8uhl » Tbur - 

Gebe ab : 

Dr. Standfuss Handbuch für Sammler, 

II. Aufl., noch wie neu, für 10 M. 

Ferner gegen Meistgebot ein Exemplar 
Vanessa polychloros-aberration testudo aus 
der Puppe gezogen. 

Adolf Greck, Augsburg, Postamt II. 

JC^* 100 Stück schön präp. Kaupen 

in 35 bis 40 Arten, darunter atropos, con- 
voivuli, ligustri, pinastri, elpenor, tiliae, 
ocel lata, populi, cuphorbiae, cossus, apifermis 
pyri u. 8. w. 

50 Stck. schön präp. pinastri Kaupen, 
nur 8 M., 30 Pf. Porto. 15 Stck. Sp con- 
volvuli 8 M. mit Porto, giebt ab 

K. Kropf, Brüx, Deutsch-Böhmen. 

Puppen 

von Eup. digitaliata und Eup. albipunetata 
ä Dtzd. 1 M., 2 Dtzd. 1,80 M , 3 Dtzd. 
2,40 M. Alles franco gegen Vorei nsendung 
des Betrags. Bei Mehrabnahme noch billiger. 

Mindestens 3000 Eier von Bomb, mori 
fdr nur 4 M. franco. 

Den Herren, welche keine- Thy. fene- 
8trella Puppen erhielten, zur Nachricht, dass 
dieselben trotz Vorrath von 300 Stck. so- 
fort vergriffen waren. 

M. Schreiber, Regensburg E. 28. 

Abzugeben : 
550 Stck. reinpräp Kaupen in 3> Arten 
6 Stck. präp. Maikäferengerlinge ä *5 Pf. 
Eier von monacha Dtzd 10 Pf. Puppen 
von pernyi Dtzd. I,i0 M. Porto extra. 
Leop. Franzi, Karlsbad. 
Zur Treibzucht empohlen : 
Raupen von M. raaura pr. Dtzd. 1,20 M . 
(Futter: Löwenzahn, Kohl). Zucht taich*. 
Ferner 41 Stck. Puppen von D. porcellus 
a 15 Pf, 18 Stck. Puppen von podaliriu, 
ä 8 Pf. 
Alois Sterzl, Wien, XVIJ2, Koppstr. 40. 
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Neue asiatische Lepidopteren von H. Fruhstorfer. 
Elymnias esaca leontina n. subspec* 

Herr R. Blass in Köln überliess mir auf meine 
Bitte neben einigen anderen Perlen auch das ^ einer 
neuen Lokalform der sehr seltenen und in Deutschland 
immer verkannten Elymnias esaca Westw. (nicht »esaka« 
wie Kirby schreibt). Esaca wurde als aus Assam kommend 
beschrieben und bestehen noch einige Zweifel über das 
wahre Vaterland, welches wir aller Wahrscheinlichkeit 
nach im malayischen Gebiet (Borneo ?) zu suchen haben. 

Ein esaca sehr nahe stehender r/ meiner Sammlung 
aus Nordborneo unterscheidet sich von Hewitsons Figur 
auf der Unterseite durch den helleren Apex der Vorder- 
flügel und einen rothen Basalfleck unterhalb der Zelle 
der Hinterflügel, welcher auf der Abbildung fehlt. Moore 
hat auf eine esaca- Verwandte die Gattung Agrusia auf- 
gestellt, welche als Sectio-Bezeichnung vielleicht am Platze 
ist, und kennen wir aus dieser Gruppe bis jetzt : Agrusia 
esaca Westwood ? Borneo. Agrusia esaca esaeoides de 
NiceVille Sumatra, Perak. (Journal Bombay Natural His- 
tory Society 1892 pag. 323-325, Tafel H Fig. 26. Viel- 
leicht der tf zu godferyi Distant.) Agrusia andersoni 
Moore, Süd-Andamanen. (Journal Linnean Society Lon- 
don XXI.) Agrusia esaca leontina Frühst, Nias. Agrusia 
esaca nov. subspec, Insel Batu bei Sumatra. Agrusia 
maheswara, Insel Java. Agrusia egialina Feld., Philip- 
pinen. Letztere sind durch die abweichende Zeichnung 
der Unterseite so charakterisiert, dass sie vielleicht als 
selbststand ige Arten figurieren können. 

Leontina kommt esaeoides von Sumatra am nächsten 
und ist, gleich vielen Niasracen, etwas dunkle r gefärbt 
als die Formen der Hauptinsel. Die blauen Binden 
der Vorder- und Hinterflügel sind schmäler und dunkler 
als in esaeoides. Vor dem Apex der Vorderflügelunter- 
seite stehen zwei schwarze Punkte, und auf der Hinter- 
flügel Unterseite fehlt der rothe basale Flecken, welcher 
auf meiner esaca aus Borneo und in esaeoides von Su- 
matra deutlich vorhanden ist. 



Die Flügel sind etwas schmäler und die Hinterflügel 
spitzer als in den verwandten Subspecies. Ein ? von 
leontina steckt seit Jahren im Museum in Dresden und 
sieht einem 2 aus S.-Borneo sehr ähnlich. Vorderflügel- 
länge des einzigen cf beträgt 29 mm. Andersoni cf ist ausser 
anderen Differenzen nach Moore's Figur in Lepid. Indica 
graugrün, maheswara Fruhstorfer von Java geibgrün und 
egialina Feld, von Luzon weisslich blau , so dass leontina 
als genügend charakterisiert gelten mag. Von mahes- 
wara auf leontina schliessend , dürfte das $ von leontina 
der Mimadeiias godferyi Distant von Malacca ähneln, 
welche, wenn der <? wirklich dem $ gleicht, wie Distant 
in Rhopalocera Malayana pag. 423 sagt, als eine Lokal- 
form von vasudeva Moore zu betrachten wäre» 

Die malayische Halbinsel hätte dann 2 Elymniasarten 
mit deliasförmigen $$, nämlich esaca esaeoides de Nic£- 
ville und godferyi Distant. Andererseits ist es nicht un- 
wahrscheinlich , dass esaeoides der cf von godferyi sein 
könnte, weil in der Agrusiagruppe die efef immer eu- 
thalienförmige, die ?? dagegen deliasartige Flügelform 
und Zeichnung haben. 

Die Form, welche Staudinger auf Tafel 86 in »Exo- 
tische Tagfalter« als borneensis Wallace tf abbildet, ist 
der Figur nach ein $; denn es fehlen die Duftbüschel 
der Vorderflügel und ist diese Formj auf keinen Fall borne- 
ensis. Ausserdem ist borneensis Wallace c? ganz blau 
und gehört mit mehida Hew. und sumatrana Wall, zu- 
sammen in eine andere Gruppe. 

Im Museum Tring befindet sich eine weitere neue 
Agrusia nahe leontina, aber mit breitem braunen Aussen- 
saum aller Flügel, welche ich ohn e vorherige Erlaubniss 
des Besitzers nicht benennen möchte. 



Kallima inachis eucerca Frühst, nov* subspec. 

(Kall, inachis Fritze, Fauna der Liu-Kiu-Insel Okinawa, 
Jena 1894 pag. 46.) 
Nächst verwandt inachis chinensis Grose Smith (aus 
Sze-Tschuan in meiner Sammlung), jedoch kürzer und ge- 
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drungener, erinnert obige Form in Grösse und Färbung 
an inachis limborgi Moore von Tenassenm. Die subapi- 
cale Schräg binde der Vorderflügel ist dunkler orangefarben 
als in chinensis, die Basis der Vorderflügel sowie die 
Hinterflügel sind intensiver und glänzender blau ange- 
haucht. Die in inachis Bofsd. von Sikkim und chinensis 
sowie buxtoni Moore und limborgi Moore nur schwach 
angedeutete stark gezackte schwarze Submarginal binde 
der Hinterflügel ist in eucerca sehr kräftig entwickelt. 
Vorderflügellänge eines cf 41 mm. (Okinawa, leg. Dr. 
Fritze 21. Juni 1891.) 

Dr. Fritze 1. c. schreibt über diese Form : In Hong- 
kong gefangene Exemplare unterscheiden sich von den 
meinigen dadurch, dass sowohl die Spitzen der Ober- 
flügel, als auch die der Unterflügel weit länger ausge- 
zogen sind, indess erhielt ich auch auf Okinawa ein 
Stück, das diese Eigentümlichkeit zeigte. 

Kailima inachis ist im Sommer auf Okinawa sehr 
häufig, im März fing mein Sammler nur 5 Stück. Sie 
fliegt nur im Walde. Wir lockten sie dadurch an, dass 
wir etwas Sake (Reis- oder Kartoffelbranntwein) in die 
Luft spritzten. Die meisten fingen wir an einem mit Sake 
angefeuchteten Taschentuch. Bei allen Exemplaren ist 
die Färbung der Oberseite constant, während die Unter- 
seite die grösste Variabilität zeigt. Es erhöht dies noch 
die wunderbare Anpassung des Thieres an seine Um- 
gebung, denn auch bei dürren Blättern wird kaum eines 
dem andern völlig gleichen. 



Kailima inachis amplirufa nov. subspec. 

(Kailima buxtoni Distant Rhopalocera Malayana pag. 429 — 30. 
Tafel XXXVIL Fig. 2 ) 

Nach Distant' s Abbildung und Bemerkung differieren 
Maläcca-Exemplare von der nächst verwandten Kallima 
buxtoni Moore durch das schmälere orange Band der 
Vorderflügel und nähern sich dadurch der paralecta 
Horsfield von Java. Ich besitze eine ganze Reihe von 
buxtoni aus Sumatra und Borneo, welche unter sich voll- 
kommen übereinstimmen. Im Allgemeinen haben Ma- 
laccca und Sumatra eine Lokalform gemeinsam, während 
Bofneo-Exemplare differieren. In der Gattung Kallima 
hat sich auffallenderweise in Malacca eine Lokal form 
ausgebildet, welche von der sumatranischen abweicht, 
während Sumatra mit Borneo dieselbe Race gemein- 
sam hat. 

Ich benenne die Malaccaform als amplirufa. In 
Tenasserim wird amplirufa ersetzt durch die kleinere 
inachis limborgi Moore, welche eine viel hellere Schräg- 
binde der Vorderflügel zeigt als buxtoni und ampliiuta. 

Buxtoni Moore von Sumatra und Borneo, sowie am- 
plirufa Frühst von Malacca sind von allen bekannten 
Kailimaarten verschieden durch die sehr dunkel-röthlich- 
orange gefärbte Subapicalbinde, welche bei den übrigen 
Alten stets bleicher angelegt ist. 

Berlin, den 8. August 1898. H. Fruhstorfer. 

Eupithecia silenata Stdfss* 

Von A. Qrüs8bach> Schreiberhau. 
Eupithecia silenata ist nur lokal und deshalb weniger 
bekannt Die vorhandenen Beschreibungen des Falters 
und der Raupe fussen wohl fast alle auf der von 
Stand fuss gegebenen. — Da ich mich seit vielen Jahren 
mit der Zucht dieses Thieres befasse, will ich meine dies- 
bezüglichen Erfahrungen in Folgendem kurz niederlegen. 



Das Thier lebt hier im Riesengebirge nicht unten 
am Fusse der Berge, nicht oben auf den Gipfeln der- 
selben, sondern in geschützten Lagen an der Grenze des 
Knieholzes. Hier trifft man den Schmetterling schon 
Ende Juni. Derselbe besitzt ein unscheinbares, bräunlich 
graues Kleid. Die etwa 1 bis höchstens 1„ cm langen 
Vorderflügel sind an der Spitze etwas abgerundet und 
mit einem dunklen Mittelfleck versehen. Die sogenannten 
beiden vorderen Doppelstreifen sind bei den meisten 
Exemplaren wenig deutlich, am deutlichsten ist noch der 
hintere, welcher in der Nähe des Vorderrandes merklich 
gebrochen erscheint und nach hinten etwas breiter und 
heller wird. Die Wellenlinie ist dagegen ziemlich deut- 
lich ausgeprägt und gezähnt Die Hinterflügel sind 
kaum etwas heller als die vorderen; auf denselben ist 
aber Doppelstreif und Wellenlinie gut ausgeprägt. Der 
Rand aller Flügel ist dunkel mit hellen Flecken , die 
Fransen sind dunkelgrau, bei manchen Exemplaren mit 
noch dunkleren strahligen Schatten versehen. Die Augen 
sind kohlschwarz, die Fühler haben die Grundfarbe der 
Flügel und sind an der Wurzel — besonders auf der 
Unterseite — meistens hellgrau. 

Die Raupe lebt ausschliesslich auf Silene inflata» 
Nur auf dieser Pflanze, hier Blasenkraut, auch blasige« 
Leinkraut genannt, habe ich bis jetzt dieselbe gefunden. 
Auch in der Gefangenschaft nimmt sie keine andere 
Nahrung an. Sie sitzt meistenteils in dem blasen formigen 
Kelche dieser Pflanze und frisst an der darin befindlichen 
Samenkapsel. Ist diese verzehrt, so frisst die Raupe auch 
an dem Kelche, in der Noth auch an den Blättern. Am 
8. August d. J. waren von den eingetragenen Raupen 
die meisten schon verpuppt Zutreffend beschrieben ist 
die Raupe in Dr. E. Hofmann's trefflichem Werke: »Die 
Raupen der Grossschmetterlinge Europas.« Ich verweise 
deshalb auf diese Beschreibung und will nur angeben, 
in wieweit die hier vorkommenden Raupen in ein- 
zelnen Punkten constant oder auch nur hin und wieder 
abweichen. Nur ganz junge Raupen sind bisweilen grün» 
lieh, niemals hell- oder dunkelgrün, sondern durchweg 
schmutzig-hellbraungelb. Dis rothbraune Rückenlinie be- 
steht aus einem breiten Bande, das zwischen sich und 
den Nebenrückenlinien nur einen schmalen Streifen der 
Grundfarbe erscheinen lässt Auf den beiden ersten 
Segmenten ist dieses Band durch eine schwach ange- 
deutete hellere Linie in zwei schmälere Bänder getrennt 
Die beiden Ncbenrückenlinien bestehen aus einzelnen 
Bogen, die sich in ihrer Mitte nur wenig nach der 
Rückenlinie erweitern, aber fast nie mit ihr zusammen« 
stossen. Dagegen gehen bei manchen Exemplaren von 
den in den Ringeinschnitten zusammenstossenden Bogen 
dunkle Flansche über die Seiten nach dem Bauche zu r 
so dass die Raupe alsdann an den Seiten wie mit kleinen 
Querstreifen versehen erscheint. — Die steifen, kurzen 
Härchen, mit denen die Raupe versehen ist, stehen ver- 
einzelt am ganzen Körper und nur am Kopfe dichter 
beisammen. 

Aus der Raupe ist der Falter leicht zu erziehen, 
nur schaffe man dem Thiere die nöthigen Lebensbedin- 
gungen. Ausser der bekannten Futterpflanze bringe man 
in den Zuchtkäfig gesiebte , lockere Erde und bedecke 
diese mit frischem, kurzem Wald- oder Wiesenmoos. Die 
meisten Raupen verpuppen sich zwischen Erde und Moos r 
einzelne in diesem selbst, und ergeben eine anfangs und 
zwar verhältnismässig ziemlich lange Zeit hell gelblich- 
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braun bleibende Puppe, die sich erst nach und nach 
dunkler färbt. Die Afterspitze derselben ist glocken- 
förmig (herzförmig) und bald nach der Verpuppung 
dunkelbraun. Die Puppe selbst erträgt die grösste Kälte. 
Es ist gut, im Winter, so oft es thaut, das Moos mit 
Schnee zu bestreuen, damit die Puppen die nöthige 
Feuchtigkeit erhalten. — Bringt man den Behälter im 
März oder April ins geheizte Zimmer, so schlüpft der 
Falter schon in den nächsten 3 — 5 Wochen, sonst, wie 
gesagt, erst Ende Juni. Es geht, auf diese Weise ge- 
pflegt, nur selten eine Puppe zu Grunde; auch verkrüp- 
pelte Falter sind selten, und man hat seine Freude an 
den ganz reinen Thieren, wie man sie im Freien nie- 
mals erbeutet. — Leider ist es mir bis jetzt trotz aller 
Mühe nicht gelungen, eine Copula zu erzielen, so dass 
ich nicht in der Lage bin, das Ei zu beschreiben. 



Vereinsangelegenheiten. 

Die Beschwerden wegen unpünktlicher Zustellung 
des Vereinsorganes haben sich in letzter Zeit sehr ge- 
häuft. Ich bemerke also; 

Die Absendung der Entomol. Zeitschrift erfolgt hier 
stets prompt und zwar in folgender Weise : 

Am 13. bez. 28./29. eines jeden Monats gelangen die 
Nummern für das Ausland, am 14. bez. 29. /30. Vormittags 
die nach entfernteren Orten des Inlandes, am 14. bez. 
30./31. Nachmittags die Nummern für die Guben zunächst 
gelegenen Orte zur Auflieferung. 

Ich ersuche also die geehrten Mitglieder, den Eingang 
der Zeitschrift mit dem auf der Umhüllung befindlichen 
Poststempel zu vergleichen und in allen Fällen, wo hierbei 
mit Sicherheit eine Verzögerung festzustellen ist, unter 
Beifügung des Umschlages bei dem Postamte ihres Wohn- 
ortes schriftlich Beschwerde zu führen. 

Redlich. 



Neue Mitglieder. 

Vom 1. Oktober 1898 ab: 
No. 2509. Herr Emil Sömering, Ettersburgerstr. 
Weimar. 



1°, 



No. 2510. 

No. 2511. 

No. 2512. 

No. 25l3. 
No. 2514. 

No. 2515. 

No. 2516. 

No. 2517. 

No. 2518. 
No. 2519. 

No. 2520. 

No. 2521. 

No. 2522. 
No. 2523. 

No. 2524. 

No. 2525. 



Herr Jacob Scherhag, Gemüsgasse 8, Coblenz, 
Rheinprovinz. 

Herr Godfrey B. Davidsohn, Mont Brillant, 
Langeraie, Lausanne, Schweiz. 
Herr A. Roth, Lehrer, Leppersdorf b. Landes- 
hut, Schlesien. 

Herr Joh. Ecker, Bülowstr. 49/50, Berlin W. 
Herr Professor Dr. Behrend, Alleestr. 1, 
Hannover. 

Herr O. Richter, Friedrichstr. 12, Mülheim 
a./Ruhr, Rheinprovinz. 

Herr Julius Auer, Geometer, Rykestr. 21 I, 
Berlin. 

Herr Martin Steger, Ingenieur, Breiteweg 13, 
Schönebeck bei Magdeburg. 
Her rF. Mahnke ,Lehrer,Schulstr.,Panko w-Berlin. 
Herr Rob. Dietz, Lehrer, Waiden bürg, 
Württemberg. 

Herr Carl Kasper, Haus-Nn. 28 b, Obersprem- 
berg b. Neusalza, Sachsen. 
Herr H. Kintzel, Noetherstr. 5, Zeitz, Provinz 
Sachsen. 

Herr E. Hayn, Thorstr. 19, Halle a./S. 
Herr Carl Stieler, Höchsterstr. 51, Frank- 
furt a./M. 

Hen Chr. Oertlin, Maurerstr. 37, Mülhausen, 
Elsass. 
Herr Conrad Bensch, Scheitnigerstr. 28, Breslau. 



Briefkasten. 

Herrn R. in M. Um die Raupen von H. maura zu über- 
wintern, verfahren Sie folgendermaßen: Ein ungefähr 5 Gentim. 
hoher starker Holzkasten wird bis ziemlich zum Rande mit trockner 
Erde — nicht mit weissem Sande — gefüllt. Darüber kommt 
eine dichte Schicht massig feuchten Mooses. Nachdem die Baupen 
eingesetzt sind, wird der Kasten mit Drahtgaze verschlossen und 
an einer nicht von der Sonne beschienenen, vor Hegen geschützten 
Stelle im Freien — oder auf einem luftigen Boden — unter- 
gebracht. Im letzteren Falle hat man nur Sorge zu tragen, dass 
die Moosfüllung massig feucht erhalten bleibt. 

Herrn R. in L. 1. Z. pyrina überwintert als Raupe und 
zwar zweimal. Der Erfolg einer Zucht aus dem Ei dürfte sehr 
problematisch sein. 

2. Bitte bringen Sie sich dem Herrn P. in W. nochmals in 
Erinnerung. Sollte auch dieses keinen Erfolg haben, werde ich 
es versuchen. B. 



Zur gefälligen Beachtung I 

In Folge des rapiden Anwachsens 
unseres Vereines hat der „Inseraten- 
theil des Vereinsorganes" naturgemäß 
gleichfalls einen bedeutenden Umfang 
angenommen. Bisher gestatteten es die 
"Verhältnisse, bei Prüfung der eingehen- 
den Inserate in Bezug darauf, ob solche 
frei oder zahlungspflichtig seien, wenig 
peinlich zu Werke zu gehen. Das Kassen- 
interesse erfordert es jedoch gebiete- 
risch, in Zukunft hierbei mehr haus- 
hälterisch zu Terfahren und die Be- 
folgung des § 6 des Yereinsstatuts zu 
beanspruchen. 

Die betreffende Bestimmung sagt, dass 
jedes Mitglied fflr entomologlsohe 
Anzeigen im Laufe des Vereinsjahres 
100 dreimal gespaltene Nonpareillezellen 
frei hat, dass der Höchstbetrag einer 
gebührenfreien Anzeige für eine Num- 
mer 20 Zeilen nicht Übersteigen soll 
and Ueberschreitungen mit 5 Pf • für 
die Zeile vor dam Drucke zu be- 
gleichen sind. 

Es wird welter bemerkt, dass Inse- 
rate nieht entomologischen Inhalts nur 
soweit Aufnahme finden können, als es 
der Raum gestattet. 

Für derartige Anzeigen wird die Zelle 
mit 15 Pf. berechnet und ist der un- 
gefähre Betrag dem Auftrage beizu- 



fügen, andernfallaAufnahme aua- 
nahmaloa unterbleiben ntuaa. 

Im Interesse einer weiteren geord- 
neten Haushaltung in unserem Vereine 
bitte ich die geehrten Mitglieder, von 
jetzt an sieh die genaue Befolgung vor- 
stehender Bestimmungen zur Pflicht 
machen zu wollen. 

N. Redlieh. 



Verelnalager. "td 

Das neue Bürgerliche Gesetzbuch 

nebst Einführungsgesetz (464 Seiten stark), 
80 Pi, eleg. geb. 1,30 M. excl. Porto. 

Zu obigem Vorzugeprelee für die 
Ve reinsmitglieder vom Lager erhältlich. 
Kräftige oeculta Raupen, zur Winter- 
zucht geeignet, abzugeben 25 Sc. 1,6" M. 
Futter : Löwenzahn, Salat. Porto und Ver- 
packung 25 Pf 

Oswald Pressler, Cottbus, 

• Grünstrasse 21._L 

Konnte leider nicht aile Bestellungen auf 
convolvuli ausführen, da mein Vorrath rasch 
vergriffen war. R. Kühner, Lehrer, 

Reutlingen. 

Ein Ineekteneohrankf 

lthürig, nussbaum fourniert, fest gearbeitet 
und gut erhalten, mit 28 Kästen (37:38 cm) 
in 2 Reihen, 169 cm hoch, 84 cm breit, 
44 cm tief ist für 70 M. zu verkaufen. 
B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzi gerstrasse 60. 



Dttten-Falter, 

Preise nach Vereinbarung. Tausch mit 
Zuchtmaterial nicht ausgeschlossen. 

10 P. cardamines, 2 C. rhamni, 7 A. iris, 
8 L. sybilla, 1 Van. c-album, 1 V. poiy- 
chloros, 10 Van. urticae, 52 Van. io, 1 Van. 
antiopa, 8 A. paphia, 3 M. galathea, 6 Sp. 
euphorbiae, 3 Sph. elpenor, 3 S. tiliae, 
2 S. ocellata, 6 S. populi, 38 C. dominula, 
5 A. caja, 43 A. aulica, 9 Sp. menthastri, 

1 Sp. lubricipeda, 100 L. dispar, 2 L. chry- 
sorrhoea, 8 G. castrensis, 4 G. neustria, 

2 G. rubi, 3 S. pyri, 2 S. pavonia, 1 H. 
vinula, 1 A. pronuba, 9 D. aprilina, l H. 
meticulosa, 8 Man. maura, 5 N. 1-album, 
b A. pyramidea, 3 fulvago, 4 S. libatrix, 

2 P. chVysitis, 8 C. nupta, 4 C. sponsa, 
42 A. grossulariata, 14 E. sambucaria, 

3 syringaria, 2u Ch. brumata, 60 anachoreta, 
40 L. similiB. 

Kiener, Erfurt, Alsenstrasse 8. 

P u pp e n 

von P. amphidamas Dtzd. 75 Pf., Th. rubi 
Dtzd. 1,20 M., Lyc. argiolus a Stck. 16 Pf., 
E. clorana Dtzd. 50 Pf., St. fagi d. Stck. 
60 Pf., Dtzd. 6 M. 

Raupen von P. phlaeas d. Stck. 15 Pf., 
S altheae Stck. 10 Pf. Räupchen von E. 
hyperanthus Dtzd. 75 Pf. Porto und Ver- 
packung extra. 

Gust. Berger, Leipzig- Anger, 
Karlstrasse 17 II. 
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Arthur Johsnnes Speyer 

in Firma 

Arthur Speyer. 

Altona a. d.E. 









Gold. Medaille 1897. 



Auswahlsendungen : Coleopteren, Lepidopteren 
und Insekten aller Länder 
Auswahl für Specialisten. 
Centarie exotischer Coleopteren incl 1 Hypoce- 
phalus armatus Bahia, Standinger Catalog M. 30.— 
für M. 15. - franco - 50 Arten I. Qual. - 

Lokaleenturiem Afrika, S. 0. Borneo, Nord- 

und Südamerika etc. etc. M. 10.50 franco — 50 

Äxten I. Qual. — Joinville St. Catharina 4.50 M. 

Mexico - Sierra de Durango grosse Ausbeute 

spec.Cicindelen,Caraben Carabiden Rnteliden etc. etc. 

Es treffen jeden Monat neue Sendungen ein. 

Centurie exot. Lepidopteren 100 Stück 50 Arten 

M. 10.50 nnr 1. Qual. (Afrika, Asien, Nord- und 

Südamerika). 

Grosse Auswahl europ. Lepidopteren 
. und europ. Coleopteren: 

Centurie europ. Lepidopteren 50 Arten M. 6,50 franco. 
„ „ Coleopteren 50 „ „ 6,50 „ 

Insekten (europ. und exot.] die schönsten Sachen, Auswahlsendungen. 
Bauten und biologische Präparate in grossei Auswahl. 
Aufstellung biologischer Sammlungen. 
Ferner : Vogelspinnen, grosse Scorpione, Tausendfüsae, Prachtstücke zu billigsten 
Preisen. -- Theilzahlungen. 

Kaufe stets grosse Ausbeuten und tadellose Sammlungen (keine alten) aller Insekten- 
ordnungen und zahle beste Preise. 

Zu Tausch gesucht : Biologisches Material, Bauten, Frassstücke, präparirte Raupen, 
Puppen etc. Gebe dafür exotische und europ. Käfer, Schmetterlinge und Insekten. 

Hunderte von Anerkennungsschreiben. — Eigene Sammler. Nur entomologisches 
Institut, Kein Nebengeschäft. 



Lepidopteren-Liste Wo. 41 (für l§f>$) von 

Dr 0. Staudinger & k. Bang-Haas, Blasewitz-Dresden 

ist erschienen. In diese* werden ca. 16000 Arten Schmetterlinge aus allen Welttheilen, 
dabei 144 Südamerika 310 indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
niden-__r£en und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim tf und 9 einer Art der Ball ist), 97 südamerik. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias-Formen etc. etc., ca. 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Gerätschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavformat, so dass sie sich sehr 
gut als Sammlungs-Catalog benutzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise zu ermässigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werden. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centurien und Localitäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursirenden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder ver* 
gütet wird. 
Awwhieendungon werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 

~ -~ ~ R ERIEDLAMOER ä 60HN in BERLIN. ~~~" 



In unserem Verlage erschien : 

K. ■* Heller 
Erster und «weiter Beitrag cur Papiianlschen KAfferffaana 

2 Hefte von 17 und 7 Seiten mit 4 Abbildungen, gros8-4. 1893-97. 
Preis Mark 4,50. 
— Heue Ufer von Celebes — 



gesammelt von den Herren Dr. P. und Dr. F. Sarasin.. 
3 Theile von 26, 3G und 41 Seiten mit 2 Tafeln gross-4. 1896- 

Preis 17 Mark. 



-98. 



Cal. lutosa sowie Baupen von 
Bomb, rubi habe im Tausch abzugeben gegen 
Falter oder Zuchimaterial. 

Jacob Ortens, Krefeld, 

Niederstrasse No. 32. 

Corsioa I ™~~~~-~-™~ 
Der Versand der auf die Anteilscheine 
zu meiner Sammelreise nach Corsica ent- 
fallenden Falter beginnt binnen Kurzem. 

F. Koll morgen , Bordighera (Italien). 

Gegen Meistgebot] ' — — 
Abzugeben sind einige Paare der noch in 
fast allen Sammlungen fehlenden Org. 
ramburii e I. Ferner grosse tadellose Puppen 
von Deil. nicaea ä 6,60—7 M. Man ver- 
lange Preisliste über seltene ligurische und 
corsische Falter. 

.F. Kollmorgen, Bordighera (Italien). 



Meine neueste reichhaltige Preis- 
liste über palaearkt. u. exotische Lep. ist 
erschienen. Preise billig. Versand kostenfrei. 

W . Niepelt, Zirlau. 

Agr. punicea Baupen, halberwachsen, 
Dtzd. 5 M. Puppen von levana Dtzd. 40 Pf. 
Porto u. Emb. 30 Pf. Agr. collina Falter 
tadellos, Paar 10 M., auch andere bessere 
Faller und präp. Baupen giebt ab 

Bob. Fischer, Augsburg, 
Innere Uferstrasse 12. 
Kraftige Puppen von S. convolvuli und 
atropos Stück 20 und 25 Pf., Licena orion 
Dtzd. 90, P. podalirius Dtzd. 100, B. lanestris 
Dtzd. 30, S. pavonia Dtzd. 90, V. levana 
Dtzd. 40. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Jos. Eckert, Weichs No. 78 
bei Begensburg, Bayern. 



B a u p e n : Agr. fimbria Dtzd. 25 Pf. 

Falter Ia, circa 800 Arten, z. B. 
sphyrus a 100 Pf., hospiton 2*5, cerisyi 75, 
125, rumina 60, 70, v. romanovi 125, 
duponchelli 65, 70, palaeno 30, romanovi 
125, hecla 30, 60, cleopatra 3«», anteros 30, 
jasius 135, ilia 4 n , 60, camilla 40, aphirape 
3*\ pandora 6o, v. aristaeus I0Ü, abramovi 
125, silvius 25, convolvuli 35, dablii 100, 
nerii 100, nicaea 70<\ syriaca 250, croatica 
90, tithymaii 350, vernana :<5, cicatricalis 
30, muscerda 3»>, matronula 45U, casta 7<», 
rubea 40, corsica 45, luctuota 6 », abietis 
10^, zatima 40, v. spartii 230, populi 4u, 
alpicola 50, taraxaci 125, pruni 40, 60. 
ilicifolia 90, versioolora 20, caecigena tf 
140, milhauseri 65, argentina 3 », pinivora 
50, carmelita 60, alni 130, coenobita 35, 
vestigialis 20, cappa 6'», vetula 75, sublustris 
35, scita 35, lutosa 70, effusa 80, livida 30. 
oxalina 30, fragariae 40, zinkenii 90, ustuia 
100, formosa 100 f aurifera 175, bractea 150, 
ni 80, malvae 145, victorina 130, treitschkei 
4W» J , uraaia JS0, atolitla 75, lirrhaea 70, 
alchymista 90, dilecta 100, di versa 100, 
conversa 60. Auf Wunsch volle Liste. 
Auswahlsendung. 
C. F. Krets chmer , Falken berg O. Schi. 

Habe von einem Freund auf Sumatra 
eine Sendung Dütenfalter erhalten. Da ich 
keine Exoten kenne und sammle, gebe 
selbige ab: 100 Stck. 12 M., 50 Stck. 6,25, 
25 Stck. 3,50 M. 

Heinr. OerteJ,Klempnermeister, Halle a. 8. 



P5T" Suche 
je % Dtzd. Drep. curvatula und cultiaria 
Puppen. Tausch gegen die Puppen des 
nächsten Inserates erwünscht. 

Rudolf Pinther, Zwickau i.'S., 
Aeussere Schneebergerstr. 31. 
_____ Puppen i~~ ~~ ~~ 

Hyl. prasinana 40, Het. limacodes 60, Das. 
pudibnnda 45, Drep. falcataria 45 Pf. pro 
Dtzd. Porto etc. 15 Pf. 

Rudolf Pinther, Zwickau i. S., 
Aeussere Schneebergerstr. 31. 
|_9^ Verkaufe meine aus 150 Stück 
diversen Puppen bestehende Sammlung für 
den Preis von 6 M. Bei Anfragen mache 
nähere Bestimmungen einzelner Arten. 
H. Franke bei B. Guttmann, 
Kattowitz O.-S. 

Abzugeben : 

Falter e 1. sauber gespannt, zur Hälfte 
Staud. ev. auch Tausch gegen bessere Europ. 

Je 5 Stck. podalirius, 10 machaon. 50 
amphidamas und v. obscura, 10 coridon, 

7 populi, 6 sybilla, 9 atalanta, 8 antiopa, 
3 levana, 4 polychloros. 6 maturna, 9 galii, 
12 elpenor, 40 dominula, 12 caja, 4 pur- 
purata, iO aulica, 4 luctifera, 5 unkolor, 
3 populi, 3 rimicola, 8 quercus, 4 potatoria, 

8 quercifolia, 6 pyri, 10 pavonia, _ trepida, 
12 torva, 2 anastomosis, 4 flavicornis, 9me- 
gacephala, 3 tridens, 5 pei, 5 dentina, 
2 oxyacanthae, 4 monoglypha, 2 rurea, 
8 piniperda, 10 libatrix, 6 sphinx, 4 ver- 
basci, 4 scrophulariae, 13 triplasia, 6 tene- 
brata, 2 fraxini, 5 calvaria, 20 autumnaria, 
10 bilunaria, 4 hirtarius, 4 repandata, 4 ab. 
conversaria, 6 H. io. 

Puppen von P. amphidamas 100, D. el- 
penor 80, Sp. menthastri 50, St. fagi 600, 
T. gothica 80 Pf., Gl. crenata 10 M. aDtzd. 
Eier von E. autumnaria 5 Pf. a Dtzd. 
Porto und Verp. extra. 

Rud. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstrasse 18. 



Abzugeben gegen baar : 
Ca. 20 Las. f asciatella ab. exellens ä 60 Pf~ 
grosse tadellose Stücke e 1. 1898. 6 Anth. 
yama-mai e 1. 4 60 Pf., 1 unvollkommenen 
Zwitter von Las. f asciatella ab. excellens 
gegen Meistgebot. Piusia aemula 1 cf 
6 M., Mamestra cappa 2 rf & 1,20 M. 
H. Ganckler, Karlsruhe i. B., Kooustr 9. 
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Tauseh ! 

Meinen Tauschfreunden zur Nachricht, 
dass meine Liste ca. 250 Arten umfassend, 
zum Versenden fertig liegt. Aberr. und 
Varietäten nehme ich zu den höchsten 
Tauschpreisen. 
S^ helfet, Eller b. Düsseldorf. _ 

Habt» vor Kurzem 

ca. 200 Falter — Europäer — 
erhalten, die ich billigst verkante oder 
gegen farbenprächtige Exoten eintausche. 
Auf Wunsch steht ein Verzeichnis* zur 
Verfügung. Bitte Angebote. 

Klau, Bürgermeister, ßeeskow (Spree). 

Abzugeben : 
Eier von dumi von im Freien ge- 
fangenen u. garantirt befruchteten Weibchen, 
pro Dtzd. 80 Pf., 100 Stck. 2 M., 1000 Stck. 
15 M. Porto extra. 

H. Grütener, Institutsvorsteher, 
Neisse, Schlesien. 

Seilen Sckiitterliiis- 
Fniietze 

Länge 72 cm, Umfaug 110 cm 

Preis 6 Mark. 
Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 




Habe folgende Falter in tadellosen frischen 
Exemplaren sauber gespannt abzugeben: 

Pap. podalirius lö Pf., hospiton 2 M., 
alexanor 1 M , machaon 15 Pf , Th. ru- 
mina das Paar 1,20 M., Rh. Cleopatra rf 
35 Pf., Dor. apollinus das Paar 2,50 M., 
Col. aurora 4,50 M., Hyp. helios var. ma- 
xima das Paar 7 M., Zeg. eupheme d. Paar 
8 M., Parn. delius tf 40 £ 60 Pf., Parn. 
apollo 25 Pf., L. populi <? 30 $ 60, ca- 
milla 40, lncilla 40, aceris 70 Pf., Ch. ja- 
sius 1,75 M., Ap. iris d. Paar 80 Pf, Sat. 
circe <f 30 2 40, Ach atropos 80 Pf., 
Sph. convolvuli 40 Pf., pinastri 15 Pf., 
ligustri 15 Pf., Deil. celerio 2 >I„ elpenor 
15 Pf , porcellus 40, livornica 80 Pf., olecto 
2 M., hippophaes 1,25 M., syriaca 4 M., 
ab. cartissima 10 M., tithymale 3,50 M., 
dahlii 1,30 M., nerii (gross) 1,50 M., Sm. 
quercus 1,50 M., Arct. flavia 2 M., fasci- 
ata 1,75 M., casta 90 Pf., villica 20 Pf., 
aulica 25 Pf , quenselii das Paar 5 M., PI. 
matronula 5,50 M., Zeuz. pirina das Paar 
70 Pf , Harp. bicuspis 2 M , erminea 60 Pf., 
St. fagi 75, Not. bicoloria 40 Pf., Act. isa- 
bellae 9 M., Las. populifolia 1 M., dumi 
70 Pf., PI. ain 2 M., bractea 1,75 M , de- 
aurata 1,50 M, chalcytes 1 M., M. repanda 
das Paar 7 M., M. maura 40, Cat. fraxini 40, 
promissa 35, puerpera 70 Pf., dilecta 1 M., 
paranympha 60, agamos 50, pacta 1,25 M., 
alchymista 90 Pf., 8p. spectrum 35 Pf. 

Auswahlsendungen stehen gerne zu Diensten 
Bei Abnahme von 10 M. Porto, bei 20 M. 
Porto und Verpackung frei. 

Ferner habe abzugeben kräftige, fast er- 
wachsene Baupen von PI. matronula ä 1 ,90 M. 
Agrotis fimbria a Dtzd. 60 Pf. (leichte 
Zucht). Porto etc. extra. 

W. Walther, Stuttgart, Reu chlinstr. 12. 

Verkauf. 

In Folge Aufgabe des Sammeins verkaufe 
ich noch vorhandenes: 

852 Arten Kleinschmetterlinge 2520 Exem- 
plare, % e 1. 200 Mark. 

979 Arten Hym , Dipt., Neur., Hern, 
und Orthopteren aus der Umgebung Landes- 
huts 50 Mark. 

Ferner 1200 Doubl, von Kleinschm., viele 
dem Gebirge angehörend, darunter über 
100 Stck. Tort, aeriferana für 30 M., desgl. 
eine Menge Doubl, von Hym. etc., viele 
Schädlinge etc. 

Theod. Teicher, Landeshut i. Schi. 



B illiger ttelegeuheitekanf. 

p^F* Ein Insektenschrank, enthaltend 
40 Schiebkästen 36x40 cm gross, ausserdem 

2 grössere für Utensilien, ist für den billigen 
Preis von 1)0 M. zu verkaufen. Der 
Schrank hat ein gefälliges Aussehen, ist 
1,80 m. hoch, 50 cm tief, ist dunkel lackirt, 

3 Jahre alt und staubdicht schliessend. 
Gefl. Anfragen zu richten an 

Ewald Pfannenstiel, Danzig, 

Rittergasse 27 part. 1. 

Ais Florida 
liefert Insekten und biologisches Material 
aller Art. 

E. Untermann, Green (Jove Springs, 

Florida, P. O. box 40. 

Brahmea christophi, ~~~ 
(grosse, zu EndromiB gehörige Art' 
in prachtvollen, diesjährig geschlüpften 
Exemplaren, tadellos gespannt, empfehle pro 
Stck. zu 25 Mark netto. 

Brahmea christophi ist von allen Brahmea's, 

als gute europäische Art ans dem 

Kaukasus, die schönste und interessanteste. 

Schön präparirte Raupen hiervon gebe 

zu 6 Mark pro Stck. ab. 

Max Korb, München, Akademiestr. 23. 
Plasia aeinula, 
prächtige, aus Puppen diesen Sommer ge- 
zogene Exemplare habe in tadellos präpa- 
rirten Stücken a 10 M. netto abzugeben. 
Max Korb, München, Akademiestr. 23. 
Gegen baar suche ich zu erwerben: 
Acher. atropos 2 Stck. gross, Deil. ves- 
pertilio, hippophaes, celerio, nerii gross, 
Zyg. sarpedon, lavandulae, carniolica, occi- 
tanica, Harpyia erminea, furcula, Notodonta 
bicoloria, argentina, torva, trepida, Catoc. 
fraxini, elocata, dilecta, sponsa, promissa, 
electa, puerpera, paranympha, hymenaea, 
agamos, Attacus atlas, cynthia. ricini, Anth. 
mylitta, pernyi, yaina-mai, Bombyx mori, 
Arctia flavia, casta. Gefl. Offerten erbittet 
A. Adler, Ripley, Ohio, Nordamerika. 



Herrn ' Fruhslorfer, Berlin. 
Für die Reichhaltigkeit der mir über- 
sandten Lepidopteren - Centurien sehr zu 
Dank verbunden. 

Prof. W. Flentming, Kiel. 

Mit Ihren Centurien war ich sehr zu- 
frieden. Morin, Gymnasiallehrer, 
München. 



Cidaria picata, unangulata, designata 
e I. 1898. Obige Spanner giebt in Anzahl 
genadelt (oder später gespannt) ab im 
Tausche gegen tadellose Falter oder Zucht - 
material event. auch gegen baar zu % Staud. 
K.König, Karlsruhe, Baden, Gartenstr. 61. 
Desinfektionngläscheii 
zur Konservirung der Insektenkästen, vom 
wohllöbl. Vereinsvorstand empfohlen und 
von vielen Sammlern als sehr zweckent- 
sprechend lobend anerkaunt, eignen sich 
sowohl zur Verwendung von Naphtalin als 
auch Karbol und Benzin pp. und sind als 
Beipack ä Dtzd. 90 Pfg. vom Vereinslager 
oder vom Unterzeichneten franco zu beziehen. 
(Betrag auch in Marken). 
H. Meyer, Saalfeld in Thür , Halbegasse 27. 
Max Korb« 
München, Akademiestrasse 23. 

Von meiner diesjährigen Sammelreise aus 
dem armenisch-russischen Hochland, 
(Ararat-Gtebiet) mit reicher Ausbeute an 
prächtigen Schmetterlingen und Käfern 
zurückgekehrt, empfehle ich den Herren 
Entomologen meine tadellosen und richtig 
bestimmten Thiere zur Hälfte der üblichen 
Catalogspreise. 

Verzeichnisse oder Auswahl sende auf 
Wunsch. Unter den Schmetterlingen er- 
wähne besonders horvorragende Lycaenen, 
Satyriden and Zygaenen. 

Habe noch einige Dutzend erw. kräftige 
matronula Raupen abzugeben Dtzd. 12 M. 
*4 Dtzd. 6,50 M. franco. Ferner im Tausch 
Puppen von A. luna und cynthia gegen 
Puppen besserer Arten. 

H. Wolff, Breslau, Hermannstr. 27. 

Agrotis oeculta Raupen, zum Treiben ge- 
eignet, Dtzd. 30 Pf., auch im Tausch abzu- 
geben. Dornbusch, Reg. Cio. Sup , 
Potsdam, Heinrichstr. 18. 



Puppen abzugeben : 
Pol. amphidamas 1 M. t Vanessa levana 
80 Pf., Deil. elpenor l M., Sp. luctuosa 

5 M., Lim. testudo 80 Pf., H erminea 

6 M , St. fagi 6 M., Not. trepida 3 M., 
N. torva 3 M., N. dromedarius 1,50 M., 
N. bicoloria 3 M., Loph. carmelita 6 M., 
D. cucubali 75 Pf., Xyl. conspicillaris ab. 
melaleuca 2 M., Plus, asclepiades 1,80 M., 
Br. parthenias 75 Pf., Bapta bimaculata 
1,50 M , Sei. tetranularia 1,50 M., Odont. 
bidentata 1,50 M.p. Dtzd. Porto etc. 25 Pf. 
Auch Tausch gegen mir fehlende Arten von 
Faltern oder Puppen. 

R. Sauerntann, Leipzig-Reudnitz, 
Kohlgartenstr. 26. 
Suche zu kaufen: Thecla rubi, Dich, 
aprilina u. Cucullia verbasci gespannt und 
ungespannt. — Billig abzugeben auch im 
Tausch: Exotische Käfer u. Wanzen, auch 
schöne Petrefakten, gegen eur. Schmetter- 
linge und ausgestopfte Vögel und andere 
Thiere. Ed. Watson, Neu-Pasing 

bei München. 

|Q^ Ges. Puppen von Mam. chryso- 
zona Dtzd. 1 M., von Dr. curvatula Dtzd. 
M. 1,50. Eier von A. yama-mai Dutzend 
40 Pf. A. Seiler, Organist, Münster, 

Westfalen. 

Im Tausch gegen Zuchtmaterial oder 
Falter abzugeben: Raupen von Agr. stri- 
gula, sowie von Eup. minutata, von letzteren 
auch Puppen. Robert Seiler, Dresden. 
Leipzigerstr, 13. 
Raupen von Agr. oeculta habe noch eioige 
Dutzend tauschweise abzugeben, desgleichen 
Raupen von Agr. c-nigrum. 
A. Here, Berlin O , Breslauerstr. 22 II. 
Habe noch einige Dutzend 
Cynthia Pappen 
im Tausch gegen mir Convenirendes abzu- 
geben. Huth, Kämmerer, Lüchow, 
Prov. Hannover. 

■anla maura 

Raupen Dtzd. 1 M. Eier von nupta Dtzd. 
20 Pf. franco. Tausch erwünscht. 

Rieh. Dieroff, Zwöt zen a. Elster. 

Lop ho p. sieversi — 
e 1. giebt tauschweise gegen Seltenheiten ab 
Adalbert Bahr, Wien XVII, 
Kulmgasse 37 1107 . 

(KJT* Allen Herren, welche auf ihre 
freundlichen Offerten keine Antwort er- 
hielten, zur Nachricht, dass ich von ihren 
Angeboten keinen Gebrauch machen konnte. 

Im Tausch gegen bessere Falter oder 
Zucht material abzugeben : 6 Van. antiopa, 
4 atalanta, 7 Ap. iris c^cT» 7 Eupr. pudica, 
3 Ocn. rubea, 1 L. otus rf, 5 Deil. galii, 
2 Geom. papilionaria. 

Ein Eup. pudica, sehr weiss, mit gelbem 
statt rothein Hinterleib, gegen Meistgebot 
abzugeben. 
K. Die tse, Plauen i. Vgtl. 

Nordamerikapische Lepidopteren 

in Düten in grosser Auswahl, und zwar 

Tagfalter, Eulen und Schwärmer, alle 1808er 

Zucht und Fang. Ausserdem Pappen von 

Spinnern und Schwärmern in vielen Arten 

und grosser Anzahl offerirt im Tausch gegen 

Papilios in Düten (ausgenommen Nord- 

amerikan.) oder baar. Liste auf Verlangen. 

Georg Kircher, 

c,o Holtz & Freystedt Co., 

365 Broadway, New- York, Nordamerika. 
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Texas-Falter. ^P| 
Pap. marcellus, troilus, asterias, paJa- 
medes, philenor, turnus, Col. nicippe, philo- 
dice, eurydice, eurytbeme (S. u. W.), cae- 
soma, Synchl. adjutrix, Eur. Hsa, Jun. coe- 
11 ia (S. u. W.), Arg. cybele, aphrodite, Agr. 
vaniilae, Dan. archippus , berenice, Ap. cel- 
tis, Hern, thyabe, Sph. Carolina Deil. line- 
ata, Smer. modestus, A. rectilinea, nais, 
achaia , Call, clynienae, lecontei, expantheri, 
scruboria, Act. luna, T. polyphemus, Cat. 
crataegi, amica, alabama, Alaria gaurae, 
Thyr. ephemaraephormis, sowie 5 — 600 
deutsche Dütenfalter zu billigem Preise hat 
abzugeben Weigel, Hauptlehrer, 

Grünberg i. Schi. 



Tausch. 

Suche mit jüngerem Sammler in Tausch- 
verbindung zu treten. Bitte um Offerten 
und Tausc'hli8ten. 

Empfehle folgende Arten : v P. podaiirius, 
alexanor, macbaon, Th* polyxena, A. carda- 
mines, L. sinapis, L. populi, sibilla, V. le- 
vana, Id. dictynna, M. galathea, E medusa, 
aethiops, P. aegeria, acbine, C. palaemon, 
S. populi, M. booibylitormis, G. rubricollis, 
A. villica, v. angelica, purpurata, hebe, E. 
versicolora, St. pyri, pavonia, C. fraxini. 

Exoten : cynthia, promethea u. cecropia, 
sowie noch viele andere, alles tadellos und 
schön gespannt, tausche gegen europ. Tag- 
falter auch gewöhnlicher Arten 

G. Hantel, Blitzenrod b. Lauterbach, 
Hessen. 

Im Tausch abzugeben : sinapis, ab. la- 
thyri, cardamines cf, hyale, myrmidone, 
crataegi, corydon ^, atalanta, io, urticae, 
aurelia, athalia, aglaja, cardui, polychloros, 
palaemon, comroa, malvae. pinastri, figustri, 
elpenor, statices, minos, tnfolii, filipendulae, 
v. peucedani, fausta, phegea, jacobaeae, 
dominula, villica, pudibunda, monacha, Sa- 
licis, chrysorrhoea, dispar, lanestris, quer- 
cus $, potatoria, fasciatella v. excellens, vi- 
nula, menyanthidis, megacephala, fimbria, 
c-nigrum , cursoria, oxyacantbae, lucipara, 
maura, pyramidea, livida, tragopogonis, li- 
batrix, satellitia, socia, chrysitis, gamma, 
bipunctaria, circellaris, nothum, parthenias, 
lineata, juniperata, pimpinella. Gegen baar 
zu %-- *4 Oatalogpreis. 

Raupen v. selenitica und rubi das Dtzd. 
20 Pf. Puppen von elpenor 75 Pf. 

Herfurth, Ober-Postassistent, 
Weimar. 

Tausch. 

Habe nachstehende Falter gegen mir 
fehlende Europäer oder Exoten abzugeben: 

Crataegi, daplidice, cardamines, rhamui, 
palaeno, hyale, corydou, bellargua, hylas, 
aegon, virgaureae, hyppothoe, urticae, poly- 
chloros, atalanta, antiopa, io, paphia, aglaja, 
mobe, selene, cinxia, athalia, maera, megera, 
egeria, semele, jauira, hyperantus, lphis, 
malvae, silvius, elpenor, porcellus, tiliae, 
lonicerae, striata, russula, plantaginis, ab. 
hospita, caja, villica, purpurata, aulica, i'uli- 
ginosa, mendica, lubricipeda, menihastri, 
urticae, cossus, pudibunda, chrysorrhoea, 
monacha, ab. eremita, dispar, quercus, rubi, 
potatoria, fasc. v. excellens, piui, pyri, pa* 
vonia, tau, l'alcataria, bifida, erminea, vi- 
nula, tremulae, ziczac, bicoloria, camelina, 
palpina, bucepbala, anastomosis, flavicornis, 
leporina, aceris, megacephala, rumicis, trian- 
gulum, prasina, occulta,^ nubeculosus, pru- 
naria, papilionaria etc. 

Gegen baar billig. Listo auf Wunsch. 

A. Kuntze, Tarnowitz, Oberschles., 

Lukaschikstrasse 6. 

Puppen von Eup. subnotata und albi- 
punctata das Dtzd. 1 M. Raupen von (ji- 
daria comitata Dtzd. 40 Pf. Porto u. Ver- 
packung 26 Pf. Auch Tausch gegen Zucht- 
matcrial. O. Köhler, Bautzen, 

Strehlaerstr. 26. 



Den Herren Reflectanten auf Sph. ligustri 
Puppen zur geil* Nachricht, dass dieselben 
schnell vergriffen waren. 

Lu dwig Kauh Frankenthal. 
Abzugeben gegen baar : 
Puppen von Deil. galii ä 25 Pf., Porto 
30 Pf., Eup. silenata 20 Pf., Dutzend 2 M. 
Porto 30 Pf. Kräftige Arctia caja Raupen 
Dtzd. 25 Pt Nach der dritten Häutung. 
Porto 80 Pf. 

A. Grüssbach, Schreiberhau. 

Das Verzeichnis» der in der Umgegend 
von Berlin vorkommenden 



Gross- Schmetterlinge 

ist für 75 Pf. pro Exemplar zu beziehen 
vom Herausgeber. 

F. Thurau, Berlin N., 
Bernauerstrasse 47 c. 



Puppen G. derasa in Moos ver- 
sponnen 1,80 M, E. jacobaeae 20, lanestris 
80, batis 60, 8. populi 60, CiL glancata 
60, curtula 60 Pf. pro Dtzd. 

Falter. 4 polyxena 10, 4 carda- 
mines 10, '6 amphidamas 20, sibilla 10, 2 
camilla 3t>, 27 Car. silvius 30, 1 euphor- 
biae 10, 1 elpenor 10, 2 porcellus 30, 1 li- 
gustri 10, 2 dominula 10, 3u luctifera 20, 
2 mendica '5, 7 Ocn. detrita 20, 1 B. quer- 
cus 10, 17 lanestris 10, 1 potatoria 20, 4 
torva 50, 1 fagi 70, 4 batis 10, 6 derasa 
25, 2 occulta 25, 5 Hab. scita 50, 2 luci- 
para 10, H contigua 10, H chrysitis 10, 2 
asclepiades 80, 1 festucae 3u, 2 sylvata 25, 
10 ab. sordiata 50 Pf. pro St., am liebsten 
im Tausch. Baar alle Falter zus. 8 M. 
Herrn. Wenzel, Liegnitz, 
Schlossstr. 14. 

Gastrus nasalis, haemorrhoidalis, equi, 
von Letzterer auch Eier, Larven in versch. 
Stadien, Puppen und Nymphen. 

Tadellose Falter von L. coenosa, C. octo- 
gesima, Gl. geographica, T. craccae, E. cor- 
diaria, B. selenaria etc. 

Gehl. Raupen von coenosa, delphini, geo- 
graphica etc. 

Vorräthe von guten Coleopteren als auch 
anderen Insekten-Ordnungen. Vogeleier in 
Gelegen. Alles bei billigen Baarpreisen als 
auch im Tausch gegen Lepidopteren , präp. 
Kaupen und Insekten-Biologien. 

F. A. (jerva, Sziget-Csep., 
1. P. Szig szt. Marton, Ungarn. 



Plus, raya Hb. (v-argenteum Esp.) 
Falter sup. e 1. 189S, pro Paar 6,50, Pol. 
suda -Hb., pro Paar M. 5, sowie andere 
Wal 11 8 er Lepidopteren u. präpar. Raupen. 
Verzeichnisse zu Diensten. Bezugsconditionen 
günstig. 

A. Wullschlegeh Martigny-vilie, 
Wallis, Schweiz. 

Befruchtete Eier : 
Las. undaus 30, Lup. virens 25, Had. 
ochroleuca *5, Am. pyramidea 8, Orth. pista- 
cina 10, ab. canaria 25, Cat. uupta 8, Tox. 
craccae 25 Pf. das Dutzend. 

Raupen; Agrot. segetum 35, Synt. 
phegea 35 Pf. das Dtzd., Agrot. timbria 
3. Häutung das Dtzd. 25 Pf., giebt ab 
G. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3. 

O f f e r i r e : 
Rosenhochstämme, 10 Stck. 12,50 M., 
niedrig veredelte 10 Stck. 4.50 M., Obst- 
bäume, Apfel-, Birnen-, Kirschen-, Pflaumen- 
Hochstämme pr. I Stck. 1,50 M, Zwerg- 
obst, Apfel-, Birnen-, Pfirsiche, Aprikosen, 
Schattenmorellen pr. Stck. 1 ,25 - 3,00 nach 
Grösse ; feinstes Tafelobst im Tausch gegen 
mir fehlende europäische Ia Falter zur 
Hälfte der Catalogpreise. Beste Pflanzzeit 
von Mitte Oktober bis Ende November. 
Gefl. Offerten erbeten. 

£. Roldh, Obstbaumschulen, 
Köstritz, Thür. 



Bin von meiner Reise nach Schweden 
und Norwegen zurück. 

H. Fruhstorfer, Berlin NW., 
Thurmstraaae 37. 
Coleopteren-Yereinstanseh. 
Da einige Herren erklärt haben, ihre 
Doublettenlisten bis zum 15. d. M. nicht 
fertig stellen zu können, verlängere ich die 
Frist bis zum 31. Oktober und gebe den 
Herren, welche bereits Listen gesandt haben, 
anheim, etwaige Nachträge bis zu genantem 
Tage nachzuliefern. 

Pierre Lamy, Hanau. 
Ansnahmepreise für grandiose 
ürnithopteren in Düten und ex larva. 
croesus^ 25—,$ 12.50, (leicht geflogen) 
cf l0bisl5.-,9 9.—, ruficollis h*3. -, $ 3. -, 
miranda (Riesen!) tf 25.—. J 30.— , (leicht 
geflogen) tf 20.— , 9 20. -, andromache tf 
20.—, 9 25.- , gleicht geflogen) <£ 15.—, 
brookeana " 4.—, $ fcO.— , leicht IIa. tf 
3. ,$10 bislö. — .dohertyi (mit ganz schwarzen 
Hinterflügeln und sehr variabel) tf 35.—, 
2 40.—, leicht Jl a. tf 30.- , $35- , Pap. 
polyphontea var. talautensis tf 2.— , Pap. 
paris tf ü 75, Pap. pictus n. spec. rf 1« -» 
Pap. arjuna tf 2.—, Pap. areturus tf 2.- , 
Charaxes eudamippus ^ 1.20. 

H. Fruhstorfer, Berlin NW., 

Thurmstrasse 37. 

im Tauschwege gegen mir fehlende pa« 

laeark tische Falter habe ich 80 Stück Sph. 

convolvuli und 20 St. Parn. apollo, alle* 

I. Qual, und tadellos gespannt, abzngeben. 

Mat. Hafner, Not. Cand. in Laibach, 
^Vegastrasse No. 12, Krain, Oesterreich. 
Suche gerne Aberrationen, Hermaphroditen 
und interessante Monstrositäten palaeark- 
ti scher Lepidopteren zu erwerben. 

Carl Frings, Bonn a. Rhein, 
Bachstrasse 31. 
Lebende Puppen : P. amphidamas 1 M., 
Sm. populi 75 Pf., Spil. menthastri 75 Pf., 
Not tritophus 6 M„ N. torva 3 M., N. bi- 
coloria 3 M., N. tremula 1,t>0 M., Harp. 
erminea 5 M. 

L. Doberem, Leipzig V., 
Eisenbahnstr. 117. 
Pol. amphidamas Puppen habe im Tausch 
gegen Puppen und gespannte Falter abzu- 
geben. 

A, Raecke, Leipzig, Neuschönefeld, 

Rabet 6. JJ[. 

Ein älteres Briefmarkenalbum 
mit 1600 verschiedenen Marken ist für den 
billigen Preis von 75 M. zu verkaufen. Für 
*4 der Summe werden Schmetterlinge oder 
sonstige Insekten genommen. Es sind sehr 
gute Marken dabei. 

Jul. Breit, Düsseldorf, 
Bastionstr. 5. 
Kräftige Raupen von Bomb, rubi Dtzd. 
25 Pf. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Bautngarten, M. -Gladbach, 
Eickenerstr. 48. 
"""Kann noch einige Tauschverbindungen 
annehmen. Bitte Lepidopteren-Tauschlisten 
baldigst einzusenden. 

Heidelberg, Lehrer, Göttingen. 

Zu kaufen gesucht 
100 Virgaureae iu Düten. 

G. Cuny, Berlin, 
Neuenburgerstr. 20 a, Hochpart. 

August Hoffmanit, 

C$ln a. Rhein, Sachsenring 1, 
empfiehlt seine grossen Vorräthe paiaeark- 
tischer Lepidopteren (Macro und Micro) und 
präparirter Raupen zu äusserst billigen 
Preisen. 

PtejT* Den Herren Reflektanten auf Sph. 
convolvuli Puppen zur gefl. Nachricht, dass 
dieselben sofort vergriffen waren. 

L. Kaul, Frankenthal. 
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• leb kaufe stets seltene Aberrationen, 

Hermaphroditen und Hybriden 

von Parnassius u. Colias, oder auch Tausch. 

Suche noch folgende : Parnassius : seda- 
covii ^§, var. corybas (Fisch.) tf $, epa- 
phus c^$, aeco (Gray.) tf J, noraion var. 
nomius $, clarius $, nordnianni var. mi- 
nima $>, Nachstehend alle tf $ : apollo- 
nius var. flavomaculata , delphius var. 
aedestis, var. hunza (Grum.), var. steno- 
semus (Honr.), var. stoliezhanus (Feld.), 
var. cephalus (Grum.', var maximus (Stgr.), 
var. albulus (Honr.), charltonius (Gray.), 
imperator (Oberth.), przewalakii (Alph.), 
bartwickii ab. charino (Gray.), simo var. 
Simulator (Stgr.), felderi ab. atrata. 

Colias: nastes var. werdandi, nastes 
ab. rossli (Curty, aberrat, sulphurea (Lamp.), 
ab. christi er nssoni (Lamp.), ab. immaculata 
(Lamp.), boothii (Curt), boothii ab. chione, 
hecla ab. sandahli (Lamp.), aurorina var. 
heldreichii, weisse Form $:, diva, weisse 
Form (^9, felderi (Grumm.), alpherakii hy- 
brid var. libanotica 

Julius Kricheldorff, Berlin NW., 
Karl strasse 26, part. M . 799. 

Cicindelen nachstehender Arten suche 
in je 1 oder 2 Exemplaren zu kaufen und 
sehe gefälligen Angeboten entgegen : v. ma- 
roccana, v. sahlbergii, desertorum, festina, 
contorta, besseri, circumdata, fischeri, v. lu- 
nulata, v. circumflexa, atrata, melancholica, 
gracilis, v. obscura, v. coerulea, v. sobrina, 
rotundicollis. Auch im Tausch gegen Ca- 
raben. 

Frans Remisch, Steueramtsbeamter 
in Saaz, Böhmen. 

Jsm. helioe*, Pier, leueodice, v. chrysi- 
dice, Anth. belia, v. pulverata, Charlou. v. 
penia Frr., Colias sagartia*, thisoa*, liba- 
notica*, Pol- ochimus, var. lampon, caspius, 
thetis, Lyc. hyreana, alcedo, euryphilua, ani- 
sophthalma, aegagrus, isaurica, phyllis, po- 
sthumus, peseid. v caerulea, kinderm., v. 
transcaspica, v. iphigenia, v. actis, erschoffi, 
glaucias, Mel. did. v. persea, phoebe v., 
Van. urt. v. turcica, Melan. hylata, Sat. 
bris. v. hyreana, persica, schahkuhensis, 
ber. v. aurantiaca, cord. v. parthica, Epin. 
amardaea, cadusia, capella, Coen. leander, 
Heteroceren -Liste folgt in nächster Nummer. 
Alle Arten sind in beiden Geschlechtern 
vorhanden. Versende nur Prima-Qualität 
und gewähre auch auf Seltenheiten 50% Rab. 
auf Staud. Preise. Von den mit * ver- 
sehenen Arten sind prächt. Aberrationen 
vorhanden. An achtbare Herren mache 
Auswahlseudungen auf meine Gefahr. 
Emil Funke, Dresden, 
Hopfgartenstr. vsl. 

Suche kräftige Puppen v. E. versicolora 
gegen baar oder im Tausch gegen Puppen 
von D. galii. 

Herren, welche auf ihre Anerbieten keine 
Nachricht erhielten, theile hierdurch mit, 
dass mir ihr Anerbieten nicht convenirte. 
__^ R. Donnerhack, Suhl. 

|^F~ Interessante Aberrationen, *\4 
Zwitter , Hybriden europäischer Gross- 
Schmetterlinge kauft zu hohen Preisen 
oder tauscht gegen Seltenheiten ein 

Dr. Josef Philipps, Köln a. Rh., 
Klingelpütz 49. 

~ 99 ÄimZii 
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fertige ich künstlerisch zusammengestellte 
Dekorationsbilder von Käfern u. Schmetter- 
lingen in stylgerechtem Ornament mit Blu- 
menkörbchen, Monogrammen elc. in effekt- 
voller Ausführung. 1 Bild in Glaskasten 
mit ca. 800— 1000 Käfern etc. kostet z. B. 
134—15 M. Meine Jnsektenbilder haben be- 
reits auf mehreren Ausstellungen viel An- 
erkennung gefunden. 

Anton Seidel jun., Steinschönau. 



100 Eulen in 100 Arten für 3 M. (Porto 
und Emb. extra) giebt ab 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstr. 60. 
Wer übernimmt die Bestimmung eines 
fälschlich als »Musca« bezeichneten Insektes, 
welches als Vogelfutter käuflich ist? Proben 
stehen zur Verfügung. 



Rühl - Heyne , die paläarktichen 
Grossschmetterlinge Bd. I. Tagfalter , wird 
zu kaufen gesucht. Angebote mit Preisan- 
gabe an Dr. Rössler, Zwickau in 8., 
LesBingstrase 26. 

P5JP* E* n Insektenschrank, *7^| 
einthürig, nussbaum fourniert , gut erhalten 
und fest gearbeitet, 28 Kästen (37 und 38 
cm) in 2 Reihen, 159 cm hoch, 84 cm breit, 
44 cm tief, ist für 70 M., oder ein gleich 
gut gearbeiteter Schrank, 125 cm hoch, 68 
cm breit, 62 cm tief, mit 12 Kästen (60 u. 
46 cm) in einer Reihe, ist für 55 M. zu 
verkaufen. 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstr asse 60. 

Pr Aparation 

von Insekten aller Arten, hauptsächlich 
Schmetterlingen und Käfern, 
als : Spannen, Entölen, Repariren, Spiessen 
etc. führt saebgemäss bei sorgfältigster Be- 
handlung zu niedrigen Preisen aus 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 
NB. Uebernehme ganze Ausbeuten zur 
Bearbeitung. 

Caiwer's Käferbach 

neueste Aufl. zu billigem Preise , ebenso 
wird, am liebsten ungebunden, Ganglbauer 
Bd. II. Staphylinidae, zu billigstem Baar- 
preis, aber gut erhalten, für den hiesigen 
Verein zu kaufen gesucht. 

Abzugeben von Praun, Microlepidoptera, 
Raupen, gebunden, ganz neu, für nur 
12 M. franco ins Haus (statt 20 M.) 

Offerten an 
H. Krause, Nürnberg, Schonhoverstr. 6. 

tfesande Pappen 

gegen baar oder im Tausch gegen mir Er- 
wünschtes habe folgende abzugeben : P. am- 
phidamas M, 1.— , V. levana —.30, D. 
elpenor 1.—, galii 2.40, Sp. iuetuosa 4.50, 
L. ilicifolia 5.—, D. curvatula 1.25, H. 
erminea 6.—, vinula 1.— , St. fagi 6. — , 
Not. trepida 3.—, torva 3. — , dromedarius 
1.5« , bicoloiia 3.-- , L. carmelita 6.— , G. 
derasa 1.80, Th. batis —.60, A. ridens 3.- , 
D. cucubali — .75, X conspicillaris ab. mel. 
2.-, PI. asclepiadis 1.80, Ab. silvata - .80, 
»S. tetralunaria 1.50, O. bidendata 1.5°, E. 
dolabraria 1.80, B. bimaculata 1.60, B. par- 
thenias —.75. Eier von C. nupta -.15. 
Ebenso hale I a. präp. Raupen und j^alter 
abzugeben. Tauschlisten erwüuscht, pal. 
Tagfalter bevorzugt. 

Ernst Füge, Buchbinderei, Leipzig. 
__ _ Faltertausch ! 

Suche noch mit einigen Herren, welche 
gute europ. Doubletten besitzen und reellen 
Tanschverkehr suchen , in Verbindung zu 
treten. Für Händler habe gegen Meist- 
gebot gut gespannte Falter ex larva yö ab- 
zugeben: B. raori 60 Stück, U. sambucar. 
30 St., Eug. autumnaria 60 St., dto. ICO 
Stück ungespannt, sowie 12 präp ar. Raupen 
v. mori. Ausserdem lebende Puppen v. N. 
tremalae M. 1, Ur. sambucaria M. 1,20, 
dito Raupchen für Winterzucht mit Rose 
35 Pf. per Dtzd., Porto 30 Pf. 

J. Fuhr, Teplitz-SchÖnau, 
Andrassystr. 185. 

Puppen v. D. elpenor p. Dtzd. 70 Pf., 
50 St. 2,50 M. Tausch gegen A. purpu- 
rata Raupchen und fagi Puppen. Später 
PI matronula Raupen erwachsen, abzugeben 
pro St. 2 AI. 

Josef Schlisr, München, 
Parkstrasse 33. 



Ein junger Präparator, auch Anfänger, 
dem an einer angenehmen Stellung viel 
liegt, kann sich melden. 

H. Gerike, Bad Reinerz, Schlesien. 

Nachstehende Exoten meist e 1. vertausche 
gegen anderes exotisches Material oder 
bessere Europäer. 

1. Nord-Amerika. 

Danais archippus, misippus, Grapta in« 
terrogationis, Melitaea chalcedon, Argynnis 
cybele, aphrodite, Colias philodice, A natura 
celtis, Callimorpha lecontei, Lagoa cnspata, 
Arctia arge, Telea polyphemus, Plat. cecro- 
pia, Call, promethea, Hyp. io, Actias luna 
und Altacus cynthia. 

2. Süd- Amerika. 

Papilio polydamas, delicaon, Pieris me- 
nacte, Morpho epistrophis, neoptolemus II, 
Dynastor darius, Smyrna blomtieldia, Atta- 
cus jacobaeae, Hyp. coroesus und virides- 
cens, Attacus aurota, Deilephila celeno und 
Diloph. ello. 

3. Ind. Australien. 

Papilio milon, dissimilis, chaon pass., 
Damis melanippus, albata, Pieris Judith, 
Tachyris leptis, Eronia valeria, Melanitis 
ismene, Cethonia penthesilea, Euploea core, 
aleidice, celestina, Athella v. sinha, Cera- 
tinia eupompe, Symbrenthia hyppoclus, Cy- 
restis nivea und lutea, Zeuxidia amethys- 
tus, Amathusia phidippus II, Tanaecia pe- 
lea, Hypsa perimele und aleiphron paas., 
Antherea pernyi, yaroma-mai, Bomb, mori 
und Panther od es pardalaria. 

Schneider, Rittergutsbesitzer, 
Nied.-Mschanna 
bei Königsdorff-Jastrzemb O.-S. 

Sache 

im Tausche oder gegen haar einige präp. 
Eierbäufchen von Pieris brassicae zu biolog. 
Zusammenstellungen zu erwerben. Ange- 
bote mit Preisangabe erbittet 

Lehrer Robert Lohse, Gablenz 
bei Chemnitz. 

Arct. casta Puppen, keine Inzucht, mehrere 
Dutzend, ä M. 5,25 incl. Porto und Em- 
ballage, bez. Abnahme von 2 Dtzd. 50 Pf. 
billiger p. Dtzd. bei 
J^Angelis, Pra g 513. I. 

Puppen von Vanessa levana 
offerirt pro Dutzend 40 Pf. excl. Porto 
Schneider, Rittergutsbesitzer, 

Nied.-Mschanna 
bei Königsdorff-Jastrzemb O.8. 



Ein Zwitter 

von Bupalus pmiarius, tadelloses Exemplar, 
zum Verkauf oder gegen Tausch. 
Schilz , Trier, Wallstr. 7 . 

Orthostixis bremeraria in Düten a M. 1, 
gespannt 1,25 (Porto extra), hat abzugeben 
Dr. Koser, Berlin W., 
Blumes Hof (3. 

H. scita Raupen Dtzd. 50 Pf., auch im 
Tausch. Zucht leicht Futter Weissdorn 
und Farnkraut. 

C. A. Dähling, Hamelu a. d. Weser. 

Bomb, quercus var. sicula Raupen, leichte 
Winterzucht, Futter Epheu, das Dutzend 
75 Pf. bis 1,60 M, je nach dem Alter, ab- 
zugeben eventl. auch sehr gern im Tausche. 
C. Tiete, Magdeburg- Wilhelmstadt, 
Annastraase 2 a. 



Gesunde Puppen. 
Thals polyxena ä 10 Pf., dito aus Bul- 
garien 20 Pf , Sm. populi 10, ocellata 10, 
Margl. bombyliformis 20, Ear. vernana 35, 
Pseud. lunaris 35, Charicl. victorina 100, 
treitschkei 200 Pf. Bei Abnahme von 
6 Stück berechne 5 Stück-Preis, offerirt 
Heinr. Doleschall, Brunn, 
Bürgergasse 23. 
Aus Syiien erwarte Thais cerisyi und 
Dorit. apollinus Puppen und frische Falter. 
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Ufer-Ctntaritn. 

1 Centurie Java - Coleopteren , darunter 

Eurytrach. bucephalus, gypaetos, Meto- 

podontus cinnamomeus, Batocera 12,50 M. 
1 Centurie and Arten u. Hexarthrius bu- 

queti 12,50 M. 
1 Centurie Bahia- und Espirito-Santo-Cole- 

opteren, darunter viele Buprestiden und 

Prachtcerambyciden 12,50 M. 
1 Centurie Surinam- und Argentinien-Cole- 

opteren, darunter feine Cerambyciden und 

Ruteliden 12,50 M. 
1 Centurie Lombok-Coleopt. mit Odonto- 

labis bellicosus 12,50 M. 
1 Centurie Celebes-Coleopt. mit sehr feinen 

Curculioniden 12,50' M. 
1 Centurie Nord-Borneo-Coleopt., darunter 

grosse Lucaniden und Böcke 12,50 M. 
1 Centurie Neu-Guinea-Coleopteren, darunter 

prächtige Curculioniden 12,50 M. 
empfiehlt incl. Verpackung und Porto gegen 
Nachnahme 

H. Fruhstorfer, Berlin N. W., 
Thurmstrasse 37. 



Louis Witt f Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. —0" Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Insektenkitten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

Raupenztiohtkästen, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 

Kästen 50 X 41 l , a 4 M. 50 Pf. 
42 X 36 1 /, UM.- Pf. 
41 X 28 V« a. 3 M. — Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
k Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Lepidopteren-Centurien • 

1 Centurie Lepidopteren aus Westjava oder 
Ostjava mit Pap. gedeensis und priapus 
sowie anderen hervorragenden Species in 
30-40 Arten M. 15.— 
Centurie Lepidopteren aus Celebes oder 
Lombok 30-40 Arten M. 15.— 

1 Centurie Lepidopteren aus Honduras, dar- 
unter Caligo memnon, 14 M. 

1 Centurie Lepidopteren aus Centralbrasilien, 
darunter Caligo brasiliensis, Morpho achil- 
laena u. s. w. M. 12,50. 

1 Centurie Lepidopt. aus Surinam, darunter 
Caligo idomeneus, Morpho achillesM. 15. — 

1 Centurie I/epidopt. aus Sumbawa, darunter 
Pieris naomi, Delias oraia, P. exilis M. 15.- - 

1 Centurie Lepidopteren aus Nord-Indien 
darunter Pap. paris, castor agenor M. 15. — 

X Centurie Lepidopteren aus Nias, darunter 
Symphaedra niasica, Pap. oceanis, Sython 
coelisparsis, Hebomoia vossi M. 20. — 

empfiehlt incl. Verpackung und Porto gegen 

Nachnahme. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 
Thurmstrasse 37. 

Heinr. Boecker in Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tausch gegen 
palaearktische Macros. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Ctrosses Xiager 

von 

Schmetten lingen 
und Käfern 

aus alten Weltt heilen, 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



9 napi, 4 sinapis, 3 crataegi, 

1 hyale, 3 cardamines, 2 rhamni, 1 arion 

2 astrirche, 23 aegon cfj, 4 hippothoe, 

1 semiargus, 2 cyllarus, 17 corydon c/"$> 
17 damon </$>, 13 minima ^J, 4 sybilla, 
8 iris (f, 2 $, 1 ilia, 19 io, 38 urticae, 
5 atalanta, 10 cardui, 4 athalia, 4 pa- 
phia c^^» 28 medusa (^J, 4 ligea, 3 me- 
gaera, 16. maera cf$, 2 aegeria, 12 ja- 
nira </ 9, 5 arcania, 2 pamphilus, 3 iphis, 
5 hyperantus, 9 comma, 3 paniscus, 110 Zyg. 
scabiosae, 14 filipendulae, 10 caja, 3 men- 
thastri, 2 lubricipeda, 1 cossus $, 80 hu« 
muH, 6 B. quercus qP$, 3 B. rubi ^5, 

2 quercifolia ^J, 1 pavonia tf , 3 cultraria, 
4 bucephala, 7 fascelina ^9, 11 caeruleo- 
cephala ^g, 6 segetum ^9, 1 signum, 
1 exclamationis, 5 gamma, 7 luteolata, 4 ato- 
maria, 12 Soor, lineata, 5 limitata, 2 alci- 
biata, 4 macularia, 5 imitaria, 25 grossu- 
lariata, 9 bilineata, 1 truncata, 3 atrata, 
7Phil.cynthia, 1 pernyi. Plumigera Puppen. 
Tausche gegen mir fehlende exotische und 
europäische Lepidopteren, besonders auch 
gegen Briefmarken. Im Verkauf 60 80 % 
Rabatt. Tadellos gescannt, I. Qualität, 
1898er Ausbeute. Tausche Maiken gegen 
Marken. 

Mayer, Lehrer, Hohenstadt, "Wiesensteig, 
Wttbg. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wucher erstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

natnrhlstorlsclieii typtiHL 



Soeben erschien in meinem Verlage: 
Felsehe, Verzeichnis» der Lucanideu, 

welche bis jetzt beschrieben sind. (76 Genera, 
574 Arten) 3 M. Zusendung postfrei. 
Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2. 



■ax Korb 9 

München, Akademiestrasse 23. 

Den Herren Coleopterologen empfehle 
meine, besondere an guten und schönen 
Bupresten, (Iulodis, Spheuoptera), Cle- 
riden, Meioiden, (Zonabris, Lydus, Zo* 
nitis) und Cerambyciden, (Phytoecienete.) 
reiche, heurige Saminelausbeute ?om 
armen isch-russisch. Hoch! and. ( A rarat-Gebiet). 

An bekannte oder empfohlene Herren 
mache gerne Auswahlsendungen. Billigste 
Preise. 

Liste meiner diesjährig gesammelten Co- 
leopteren versende nach Erhalt der Be- 
stimmungen im Laufe des Herbstes. 

Empfehle : " 

In grosser Anzahl' folgende europaische 
Schmetterlinge I. Qual, gespannt zu bei- 
gesetzten billigen Nettopreisen 

P. hospiton 2,25, zuthus rf 2,25 M., 
T. cerisyi <£ 60 Pf., 9 1,50 M., rumina 
<f 50, $ 70 Pf, D. apollinus tf 1,10, 
$> 1,50 M., P. apollonius (/ 2,00, delphius 
qT 1,75, ? 3,00, charltonius j 3,00, hon- 
rathi ^ 4,00 M. f P. meeentina tf 45, 
$ 60, leucodice <? 40, chloridice tf 45 Pf., 
I. fausta 1,25, C. wiskotti tf 5,00 M., pa- 
laeno tf 25, $ 35 Pf., romanovi rf 1,75 M., 
R. Cleopatra 25, T. acaciae 25 Pf., P. thetis 
d" 1,10 2 2,00 M., rutulus 60, L. admetos 
5" 15, 9 20, jolas 25 Pf., Ch. jasius 1,25 M., 
L. camilla 40, N. lucilla 35, aceris tf 45, 
% 65 Pf., M. baetica <f 1,80 M., A. aphi- 
rape 40, laodice 70, pandora 70, D. chry- 
sippus 60 ?f., dorippus tf 1,00, 9 1,50, 
M. v. titania tf 1,25, hylata tf 1,25, 
? 1,80 M., v. suwarowius^ 45, 9 &°> 
E. manto 15, afra v. dalmata tf 65 Pf., 
S. anthe 9 1,10 M., mnizechi tf 60, 9 125, 
anthelea ^ 65 Pf., lechi 2,00 M., neomiris 
cf 70, actaea tf 70, cordula <£ 20, 9 35, 
P. eversmanni tf 70 Pf., E. nurag tf 1,25 
9 2,50 M., pasiphae <f 12, 9 35, C. co-, 
rinna tf 40, 9 60, dorus tf 20 Pf., T. 
dohrni <? 3,00, S. nobilis tf 2,00 M., 
alveus </ 10, 9 20, C. morpheus ^»9 40, 

C. silvius (/ u. 9 75, A. atropos 70 Pf., 

D. hippophaes 1,00, celerio 1,75, alecto 2,00, 
nerii 1,50, S. quercus 1,00 M., P. proser- 
pina 40, Z. ephialthes 35, medusa 25, gras- 
lini 35 Pf., fraxini <J 1,80 M., L. mos- 
cerda 9 40, E. cribrum rf 30, 2 45, C 
hera magna 60 Pf., P. matronula 4,50, A. 
flavia 1,75 M., maculosa 90, casta 70, Sp. 
luctuosa 75, zatima 46, H. velleda tf 35, 
2 50, D. selenitica 25 Pf., abietis 1,25 M. ? 
O. terebinthi tf 45, 9 80, L. pruni 50, 
ilicifolia 80, fasclatella 1,25 M., S. pyri 
gr. 50, spini 60 Pf., caecigena tf 1,75, 
9 2,60 M , N. bicoloria 26, L. sieversi-car- 
melita 50, C. fluctuosa 70, P. coenobita 45, 
A. dahlii 70 Pf., leucogaster 1,25, raddei 
4,00 M., occulta 20, M. glanca 35, P. ni- 
grocincta 20, D. aeruginea 35 Pf , O. orbi- 
culosa (f 1,50, H. pernix 1,20 M., a. ra- 
diosa 35, T. flammea 75, H. scita 50, M. 
maura 35, N. sparganii 35, C. lutosa 75, 
O. fragariae 60, X. zinkenii 90, P. concha 20, 
chryson 35 Pf., bractea 1,60 M., A. mela- 
leuca 65, H. cardui 20 Pf., C. treitschkei 
4,00 M., T. rasea 45 Pf., pannoniea 1,25 M , 
G. bifasciata 75, C. alchymista 90, C. fra- 
xini 30, dilecta 1 M., promissa 30, puer- 
pera 55, H. calvaria 45 Pf. etc. an 2000 
andere Arten, mit 60% Rabatt, wovon jeder- 
zeit Auswahl-Sendung mache, auch Tausch. 

H. Littke, Breslau, Klosteretr. 83. 

Abzugeben *£ erw. Baupen von A. fim- 
bria u. A. prasina Dtzd 20 Pf. Porto 
etc. 25 Pf. Puppen von E. oblongata 
Dtzd. 40 Pf. ohne Porto. 

H Kohlenberg, Goslarschestr. 51, 
Braunschweig. 
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Beiträge 

zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz 

von H. Krauss, Nürnberg. 

(Fortsetzung.) 

Die Buprestiden stellen zwar kein grosses Contingent, 
aber immerhin einige recht hübsche Arten. Ich führe von 
dieser so begehrten Familie ausnahmsweise alle beobachte- 
ten Species auf. Chalcophora mariana Lap. Altenhof, 
Poecilonata rutilansF. (nach Rosenh.) an Linden; Buprestis 
rustica L. Greifenstein, G., Melanophila acuminata Deg. 
P.-T. (bei M. n. Rosenh.) ; Phaenops cyanea F. bei S. A. 
(in Obstbäumen); Anthaxia candens Panz. (Rosenh.), Sali- 
cis F. E. (Hammon!), nitidula L. in den Thälern auf 
Blüthen nicht selten; morio F. bei Sachsenmühle ; 4-punctata 
L. auf Taraxacum gemein; fulgurans Schrank, bei M., 
Greifenstein. Chrysobothris chrysostigma L. Sponakles 
(Ahornthal), affinis F. E. (Zaunsbach). Coroebus unda- 
tus T.-T., fasciatus Villers. (? Dr. Velath), Agrilus subau- 
ratus Geb. Toos ; viridis L. P.-T., M., G., Greifenstein 
häufig; var. fagi Ratzeb. P.-T., coeruleus Rossi S., laticor- 
nis lllig. E. (Hammon), elongatus Herbst. G. und am 
Wichsenstein ; Aphanisticus pusillus Oliv. W.-T. auf Ta- 
raxacum, emarginatus F., bei S. (Hammon) Cylindromor- 
phus filum Gyll. bei Mandlau ein Mal. Trachys minuta L. 
überall nicht selten; pumila 111. Sachsenmühle, P.-T. ge- 
streift; troglodytes Gyll. S. (Rosenh). Von Anthaxien 
hätte ich noch vier Species anführen können; da die- 
selben mir mehr denn zweifelhaft erscheinen und auch 
die Berichterstatter nicht massgebend sind, so habe ich, 
um Verwirrungen zu vermeiden, dies füglich unterlassen. 

Eucnemidae und Elateridae : Nach Rosenhauer's 
Notizen findet sich Eucnemis capucina Ahr.; es ist mir 
noch nicht gelungen, dieses Thier zu bekommen, wenn 
es noch vorhanden. — Dagegen ist Melasis buprestoides 
L. bei E. gefangen worden. Throscus dermestoides L. 
Mittelmühle, W.-T. gestreift: elateroides Heer, Tüchers- 
feld; obtusus. Curt. T.-T., B. gestreift mit dem Netz. Die 



Schnellkäfer sind reich vertreten und zeichnen sich durch 
viele bessere Species aus. Adelocera punctata Hbst 
Greifenstein. Elater sanguineus L. P.-T. M., E. etc. etc., 
praeustus F. häufig in den Thälern auf Spiraea ulmaria, 
sanguinolentus Schrk. Altenhof, B., balteatus L. P.-T. 
bei G. B. auf Galium häufig ; crocatus Lac. M., Raben- 
stein; nigerrimus L. bei Greifenstein; Megapenthes lu- 
gens R edt Kühlenfels. Hypnoidus F. riparius nicht selten 
am Ufer des Haselbrunnen; pulchellus L. bei Unterlein- 
leiter, Pinzberg ; 4-guttatus Lap. bei Püttlach an der Pütt- 
lach ; minutissimus Germ. Rabeneck (durch Bekannte ge- 
sammelt) B. Cardiophorus musculus Er. vereinzelt nur bei 
M., Greifenstein, cinereus Hbst. P.-T., W.-T., auf Galium ; 
var. testaceus G. B., equiseti Hbst auf Thalwiesen ge- 
schöpft. T.-T. Heiligenstadt, M., Melanotus castanipes 
Payk. und rufipes Hbst. verstreut durchs ganze Gebiet; 
crassicollis Er. Altenhof u. Greifenstein. Limonius viola- 
ceus Müll. E. (Hammon.) Athous vittatus F. häufig überall; 
longicollis Oliv. bes. bei B. G. an Abhängen häufig; ru- 
fus Deg. Altenhof in Fichtenstöcken (Dürbeck), mutilatus 
Rosenh. Diese für die Umgebung von Erlangen typische 
Form hat sich auch bei Kirchehrenbach hinter dem Wal- 
berla gefunden; zebei Bach, bei E. (Dr. Velath) dürfte 
vielleicht doch ein Irrthum sein ! — Ludius pectinicornis 
L. Waldwiesen häufig; heyeri Lax. Unterleinleiter (Schloss- 
. park), cupreus var. aeruginosus F. Prüllsbirkig, Wichsen- 
stein ; castaneus L. zwischen G. und M. in einem Jahr- 
gange mit purpureus Pod. zusammen sehr häufig auf 
Cornus etc. etc., sulfuripennis Germ. E., quercu3 Gyll. 
P.-T. Greifenstein häufig; nigricornis Panz. verstreut im 
Gebiet; von aeneus ist die schöne var. coeruleus Schilsky 
häufig ; latus F. Greifenstein ; cruciatus L. E. S., bipustu- 
latus L. Tooser Thal. Agriotes aterrimus L. T.-T., Raben- 
stein ; pilosus Panz. häufig; sobrinus Kiesw. Abends auf 
den Thal wiesen gestreift. Sericus subaeneus L. Altenhof, 
P.-T., Adrastus axillaris Er. W.-T. A. ; humilis Er. nur 
einmal gestreift bei Schottermühle. Denticollis linearis L. 
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Oberailsfeld. — Von den Dascilliden dürften nur Pri- 
onocyphon serricornis Müll., Hydrocyphon deflexicollis 
Müll, und Scirtes hemisphaericus L. Erwähnung finden, 
welche sämmtlich in den Thälern auf feuchten Wiesen 
gestreift wurden. 



Cantharidae. Die Unterabtheilung der Lycinen um- 
fasst eine Serie hübscher Species, welche vorwiegend auf 
Waldwiesen und mehr an düstern Orten gestreift werden ; 
manche Thiere erscheinen bei Sonnenuntergang auf den 
Spitzen langer Gräser; davon sind constatirt: Homalisus 
fontisbellaquei Fourcr. M. Pretzfeld; Dictyopterus au- 
rora Hbst. Pegnitz (Schlossbg.» Toos ; rubens Gyll. Alten- 
hof, Prüllsbirkig ; (Lerchenallee!) Platycis minuta F. B. 
Eichenbirkig. Von der grossen Anzahl der Leuchtkäfer 
(Lampyridini) sind nur 2 gefunden : Lamprorhiza splen- 
diduia L., nur in manchen Jahren häufig, dann aber in 
Massen, z. B. in diesem Sommer 98 trotz der kalten 
Abende im Juni und Juli beleuchteten sie das Tüchers- 
felder Thal wunderbar. Lampyris noctiluca L. mehr an 
bestimmte Oertlichkeit gebunden, so G., Stempfermühle, 
Nankendorf, Tooser Thal, nie in solchen Mengen, wie 
vorhergehende. Podabrus alpinus Payk. auf den Höhen 
von S. M., doch auch G., Rackersberg. Cantharis ab- 
dominalis F. Hohenmirsberg., erichsoni Bach, überall 
auf Doldenblumen, in den Thälern. Methacantharis dis- 
coidea Ahr. bei Wichsenstein, P.-T., Rhagonycha pilosa 
Payk. Regenthal, Prelzfeld ; elongata F. W.-T. gestreift; 
Silis nitidula F. Prüllsbirkig; ruficollis F. Ahornthai; 
(Sponakles) Mallhinus biguttulus Payk. Prüllsbirkig(Lerchen- 
allee) T.-T. frontalis Marsh. Altenhof. Malthodes mar- 
ginatus Latr. A.; B., profanus Kiesw. (n. Rosenh.) M. S. 
spathifer Kiesw. B.; Charopus concolor F. Kühlenfels 
W.-T. geschöpft; plumbeomicans Goeze bei B. häufig; 
pallipes Ol. Greifenstein, Prüllsbirkig. Hypebaeus flavi- 
pes F. E.-S. Ebaeus pedicularius Schrk. auf Anthemis 
tinctoria P.-T., Rabenstein. Axiuotarsus ruficollis Oliv. P.- 
T., Altenhof, pulicarius F. Höhen bei M. häufig. Ma- 
lachius rubidus Er., B., Sachsenmühle. Dasytes bipustu- 
latus F. bei Zauppenberg; obscurus Gyll. verstreut im 
Gebiet. Haplocnemus virens P.-T. einige Male; Dana- 
caea nigritarsis Küst. Ebermannstadt. — 

Cleridae. Tillus clongatus L. Neumühle; unifas- 
ciatus F. Kirchenbirkig (nur einmal !). Opilo mollis L. 
P. Clerus 4-maculatus Schall, ^nach Rosenh.) mutillarius 
F. Altenhof; Trichodes alvearius A., Greifenstein S. nicht 
selten. Corynetes ruficornis Sturm. E. G. — Hvlecoetes 
dermestoides L. Altenhof; Neumühle. 

Bruchidae (Ptinidae auct. olim) u. Byrrhidae (Ano- 
biidae olim), hiervon ist nicht viel zu verzeichnen; Me- 
zium affine Boield. M. (?) (Hammon.) Bruchus dubius 
Sturm, P., raptor Sturm E., Haselbrunn. Priobium cas- 
taneum F. Altenhof, Dryophilus pusillus Gyll. Prüllsbirkig 
(häufig) Byrrhus pertinax L. Altenhof, häufig. Hestobium 
piumbeum 111. Greifenstein; Hedobia imperialis L. A. 
(Hammon), pubescens F. Rabenstein, Einobius lucidus 
Muls. Rabenstein, Oligomerus brunneus Sturm Klumper- 
mühle (angeflogen). Xyletinus ater Panz. Sachsenmühle. 
Dorcatoma serra Panz. Burggailenreut (Schloss), chryso- 
melina Sturm. Greifenstein; Coenocara bovistae Hoffm.» 
bei Sachsendorf einmal. Von Lyctidae u. Bostrychidae ; 
Lyctus pubescens Panz. B., Greifenstein; Bostrychus ca- 



pucinus L. E., Altenhof. Hendecatomus reticultaus Hbst 
bei Toos einmal! 

Ciidae: meistentheils von mir aus Baumschwämmen 
gezüchtete Thiere; Cis micans Hbst. (Eichen) P.-T. his- 
pidus Gyll. überall häufig; comptus Gyll. E. A. (Buchen) 
bidentatus Oliv. P.-T, Sponakles (Eichen). Rhopalodontus 
perforatus Gyll. bei Oberailsfeld; fronticornis P.-T. 
Hollenberg. Ennearthron affine Meli, verstreut im Ge- 
biet; cornutum Gyll. Greifenstein (Buchen). Octotemnus 
mandibularis Gyll. (Buchen) verstreut T.-T. Altenhof, M 
— Aus der grossen Gruppe der Tenebrioniden habe 
ich sehr wenig aufzuführen ; wir sind ja in Deutschland 
überhaupt mit dieser Familie nur schwach bestellt : Blaps 
mucronata Latr. P. (mehrere Exemplare in einem Lager- 
keller); mortisaga L. hier und da in Häusern; Microzoum 
tibiale F. verstreut im Gebiet, in Sandgräben. Eledona 
agaricola Hbst. in Baumschwämmen (an Erlen) b. Neumühle. 
Diaperis boleti L. im ganzen Gebiet, A. B.; Tooser 
Thal. Platydema violacea F. bei Moggast Hypophloeus 
(Corticeus) rufulus Rosenh. M., fasciatus F. P.-T. Tene- 
brio opacus Duft, bei Leutzdorf, obscurus F. unter mor- 
scher Baumrinde. Altenhof, G. Anlagen, E. P. Bios 
thoracicus F. als am Quakenschloss gefangen (zweifel- 
haft !) Eryx ater F. bei Kühlenfels. Gonodera ceram- 
boides L. Pegnitz (Schlossbg.) Mycetochara bipustulata 
111. E., B. nicht selten in Baumschwämmen an Eiche, 
flavipes F. bei M. nur an Nussbäunren. 

Melandryidae : Tetratoma fungorum F. P.-T. ; Eu- 
strophus dermestoides F. unter Buchenrinde M. S. (nach 
Rosenh.) Hallomenus fuscus Gyll. bei PfafTenberg auf 
Syngenisten. Orchesia micans Panz. in Buchenschwämmen 
bei Schottermühle, fasciata Payk. 1 Exemplar in Erlen- 
schwamm, ein anderes nahe daran auf Umbelliferen: Neu- 
mühle. Fortsetzung folgt 



Quittungen. 

Für das Vereinsjahr 1898/99 gingen ferner bis heut nocir 
folgende Beträge ein: 

Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 27 49 79 167 182 251 
358 382 437 505 628 555 597 646 657 683 694 721 761 873 
1101 1192 1265 1365 1379 1434 1440 1496 1521 1531 1561 
1616 1672 1679 1729 1768 1846 1875 1897 1941 1959 1990 
1995 2012 2112 2134 2196 225i 2266 2272 2278 2316 2327 
2333 2337 2341 2357 2362 2375 2455 2456 2458 2459 2460 
2461 2463 2464 2465 2466 2467 2469 *474 2476 2477 2480 

2481 2483 2487 2489 2490 2491 2494 2495 2498 2499 2o00 
2501 und 2502. 

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,50 M. von 217 497 
549 828 1148 1307 1453 1610 1664 1667 1670 1769 1861 2003 
2050 2068 2197 2299 2387 2457 2462 2468 2470 2471 2475 
2478 2479 2482 2485 2486 2488 und 2493. 

Der Beitrag für das 2. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 366 
666 850 898 899 966 1024 1130 1146 1177 1286 J336 1401 
1416 1433 1490 1580 1646 1683 1689 1751 1757 1762 1783 
1785 1788 1868 1905 1911 1950 1974 1999 2047 2068 2 i03 
2115 2116 2153 2l70 2173 2»87 2189 2205 2229 2231 2274 
2292 2294 2297 2307 2370 2437 2443 2447 2453 2468 2482 
2497 2505 2506 2510 und 2511. 

Der Beitrag für das 2. bis 4. Vierteljahr mit 3,75 M. von 
No. 1498 2484 2496 und 2504. 

Das Eintrittsgeld mit 1 M. von No. 2341 2455 2456 2457 
2458 2459 2460 2461 2462 2463 2464 2465 2466 2467 2468 
2469 2470 2471 2474 2475 2476 2477 2478 2479 2480 2481 

2482 2483 2484 2486 2487 2488 2489 2490 2491 2493 2494 
2495 2496 2497 2498 2499 2500 2502 2503 2504 2605 2506 
2510 und 2511. 

Guben, Pförtenerstrasse 3, Der Kaseirer 

den 23. October 1898. Paul Hoff mann. 

Quittungsleistung über die mir zugeführten Beiträge in No. 16. 

H. Redlich. 



Digitized by 



Google 



109 — 



Neue Mitglieder. 

No. 2526. Herr Michael Ph. Schedel, Lehrer, Fechen- 

bach am Main, Bayern. 
No. 2527. Herr W. Boue, Architekt, Schwalbacherstr. 34, 

Wiesbaden. 
No. 2528. Herr O. Laplace, Adlerstr. 77, Altona, 

i. per Hambuig. 

No.* 2529. Herr Otto Heinrich, Gubenerstr. 6o t Berlin O. 
No. 2530. Herr Franz Walter, Brunnenstr. 36 III bei 

Hänel, Berlin. 
No. 2531. Herr Erich Muh, Neue Schönholzerstr. 35, 

Pankow-Berlin. 
No. 2532. HerrDr.Karl Herrmann, Kolleschowitz,Böhmen. 

Briefkasten. 

Im „Briefkasten" finden nur solche Anfragen Beantwortung, 
welche allgemeines entomologisches Interesse bieten. 

In allen anderen Fällen ist eine Freimarke bez. Doppelkarte 
beizufügen, widrigenfalls Antwort unterbleiben muss. 



Herrn L. in B. Eine genauere Beschreibung der neu ein. 
geführten Ornithoptera dohertyi, miranda und andromache kann 
leider von hier nicht gegeben werden, da diese Arten in Folge 
ihres bisherigen enormen Preises (230, 225 und 200 M.) uns noch 
zu hoch hingen. 

Die drei Arten stammen von den schwer zu erreichenden 
Talaur-Inseln und sind von dem bekannten Forschungsreisenden 
John Waterstradt gesammelt worden. 

Dohertyi soll ganz schwarze Hinterflügel besitzen, während 
miranda sich durch eine imponirende Grösse auszeichnet. Von 
andromache ist nichts bekannt. 

Wie Sje aus No. 14 der E. Z. sowie aus der heutigen Nummer 
ersehen werden, ist ein Posten von diesen kostbaren Raritäten in 
den Besitz von unserem Verein angehörenden Handlungen (H. 
Fruhttorfer und H. Rolle) gelangt. Die von letzteren noürten 
billigen Preise dürften Ihnen nun wohl den Erwerb leicht machen. 

B. 




Von einer 

grossen 
Anzahl von 
Mitglie- 
dern, 
welche 
ihren Bei- 
trag halb- 
jährlich 

entrichten, ist die am 1. Getober fällige 
Zahlung noch nicht eingegangen. 

Die Zeitschrift No. 10 kann deshalb 
den Säumigen nicht zugestellt werden ! 
H. Redlich. 

Vereinslager. 

Nachstehende Dütenfalter sind in guten 
Qualitäten zu den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto und Verp. 
30 Pf. Bei Abnahme von mindestens 20 M. 
5$ Kabatt. 

ff^T Preise in Pfennigen. *^3| 

Papilio eurypilus axion 8U, sarpedon 30, 
paris 100, priapus 5*'0, chaon 60, philoxe- 
nus 125, agamemnon 30, ceylonica 60, he- 
lenu8 75, evemon 40, clytia 60, ganesa 125, 
Teinopalpus imperjalis tf 200, Delias 
oraia ^ 400, 9 600, ithicla 150, Prioneris 
thestylis 50, Nepheronia palawana 100, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, crocale <j> 30, catilla 30, Eu-. 
rema excavata 40, hecabe *2i), Catopsilia 
pomona 20, Pyrameis kershavi 25, Hestia 
fumata 300, I^eopsis gaura 75, Radena pa- 
lawana 30, Danais juventa 15, philomela 
40, tontoliensis <f 75, $ 100, intensa 40, 
6eptentrionis 25, Euploea mazares 75, Clau- 
dia 50, eleusina 125, muleiber 100, Hebo- 
moia voesi 350, Neptis aceris timorensis 50, 
Cynthia austros undana 100, Amathusia phi- 
dippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cirrochroa 
tyche <f 60, Charaxes pleistonax 150, euda- 
mippos 150. marmax 100, Cyreatis cassander 
150, obscurior 150, nais 150, Casyapa thrax 
30, Cyaniris kühoi 60, Drupadia ravindra 
75, Amblypodia apidanus 50, Cheritra freja 
75, Erebus odora 60, Pap. macrosilaus 75, 
pandion 75, polydamas 25, dolicaon 150, 
caleli 150, philolaus 75, photinus 250, lyci- 
menes 90, ornythion 75, montezuma 125, 
polyzelus 150, Catopsilia argante 15, philea 
25, Caligo livius 500, idomeueus 300, mem- 
non 150, Morpho achilles 200, montezuma 
700, cypris 8ü0, Prepona chalciope 300, 
Potaraoplia schlegeli 200, Lagoptera ma- 
gica 150, Prepona catachlora 125, amphi- 
machus 125, Callithomia hezia 50, Opsi- 
phanes amphirrhoe 3u0, sulcius 300 qui- 
teria 75, Victorina epaphus 40, Chlorippe 
druryi 75, pavoui 40, Smyrna bloomfieldi 
40, Anaea leonida J50, Peridromia amphi- 
nome 25, Acosmeryx sericeus 200, Chaero- 
campa qlotho 150, major 300, Ophideres 
cajeia 10u, Thysania zenobia 100, Histia 
flabellicorni8 120, Nyctalemon achillaria 300, 
Erebomorpha fulgurita 125. 



VereiMbibllothek. 

Aufforderung. 

Der Bibliothek fehlen noch die folgenden 
von Mitgliedern entliehenen Werke : 

No. 22. Das dritte Exemplar von Borg- 
mann, Schmetterlingsfang und Zucht. 

No. 58. Schilde : „Schach dem Darwi- 
nismus. u 

No. 111. Lederer, Versuch, die europ. 
Spanner in möglichst natürl. Reihenfolge zu 
stellen. 

No. 135. Standfuss, Handbuch der pa- 
laearkt. Grossschmetterlinge. 2. Exemplar. 

Es handelt sich nur um die Bücher, 
welche vor dem 15. April ausgeliehen 
sind. 

Es wird um sofortige Rücksendung 
ersucht. A. Voigtmann, Guben. 

Entomologf scher Yerein Fürth 
(Bayern). 

Sonntag, den 13. November d. J., findet 
im Lokale „Restauration Obstmarkt 

tgr „Börse" -%3| 
statt. Alle zur Zeit hier anwesenden In- 
teressenten ladet hierzu ein 

Die Vorstandschaft- 



Berliner Entomol. Gesellschaft. 

Sitzung jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 

im Restaurant zum Herkules, 

Bahnhof Börse. 



Im Tausch 

oder gegen baar habe abzugeben: Puppen 
von CiL glaucata das Dtzd. 60 Pf., Sm. 
populi 60 Pf. Porto und Verpack. 25 Pf. 
Georg Fiedler, Gera, Reuss, 
Adr. Bürgerliches Brauhaus. 



Für Sammler exotischer Käfer. 

Zur Versendung, umsonst und postfrei, 
ist bereit : 

JQ^ Verzeichniss Exotischer Käfer ^^( 
viele Seltenheiteu enthaltend, zu ganz 
aussergewöhnlich niederen Preisen ; ausser- 
dem ist sehr vorteilhafter Bezug in Cen- 
turien und Loosen vorgesehen. 

Erns t Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2. 

Lebende Puppen 
von Deil. euphorbiae ^gross) 1 M., Smer. 
populi 1 M., oceilata 1 M., Sp. mendica 
1 M., menthastri 75 Pf., Not. camelina 
1 M., Cym. or 1 M., Pbal. bueephala 
60 Pf., Het. limacodes 60 Pf., Cuc. arte- 
misiae 75 Pf. pro Dtzd. mit Porto und 
Verpackung. 

f_3^ Doubietten» *%Jt 

Um mit Doubietten zu räumen, verkaufe 
100 Stack gespannte europäische Schmetter- 
linge, alle frisch und verschieden, mit 
Porto und Verpackung für 7 M. 

O. Wo lt emade, Be rlin C, Gipsstr. 9. 
D, pudibunda Cocons 
12 Stck. 75 Pf., 50 Stck. 2,50 M. Porto 
und Packung extra. 

Georg Wiesner, Breslau, Gräbschnerstr. 
(Lieblingshain). 



Suche gegen baar : 
Atropos Falter, wenn möglich spannweich. 
C. Irrgang, Potsdam, 
Mauerstr. 23. 
Erwachsene Raupen von Bomb, rubi gebe 
sofort ab pro Dtzd. 70 Pf. excl. Porto. 
Rudolph Lassmann, 
Halle a^S. 

100 Stock europ. Käfer 

in 50 Arten, Catalogswerth 25 M., nur 
5 M., darunter seltene Caraben. 

Den geehrten Herren Mitgliedern zur 

Nachricht, dass ich präp. atropos Raupen 

nur einen kleinen Theil liefern konnte. 

Konnte von 9 Bestellungen nur etwas liefern. 

K. Kropf, Brüx, Böhmen. 

Koch nie angeboten ! 

Arg. ramborii, einige Paare e 1 , a Paar 
20 M. franco. 

Puppen von Deil. nicaea 6,50 bis 7 M. 
pro Stck. excl. Porto. Preisliste über 
seltene Falter aus Corsica und Süd-Europa 
gratis auf Wunsch. 
F. Kollmorge n, Bordig hera, Italien. 

Tauschweise sind abzugeben : 
Erwachsene Raupen von Agrot. prasina 
(herbida) Dtzd. 90 Pf., halb erwachsene 
Raupen von Agr. rubi (bella) Dtzd. 80 Pf. 
Eier von rubi das Dtzd. 30 Pf. Futter 
für beide Arten niedere Pflanzen, wie 
Löwenzahn, Gänsedistel u. s. w. und Salat. 
Bequeme Winterzucht. 

Cat. fraxini Eier das Dtzd. 30 Pf. Baar- 
vergütung ist nicht erwünscht. 

Leo Franz, Wiesbaden, Walram st r. 10 I. 

Fol. amphidamas 

Puppen habe noch einige Dtzd. im Tausch 

gegen sauber gespannte Falter abzugeben. 

A. Baecke, Leipzig, Neuschönefeld, 

__ Rabet 6 I . 

Puppen 
von Car. ambigua II. Gen. 120, von Cuc. 
argentea 75 Pf. pro Dtzd. hat abzugeben 
ev. im Tausch. 

Paul Lolies, 

B erlin, Gr. Fran kfurterstr. 80;81 

Lebende Nashornkäferlarven 
klein, ein Stck. 5 Pf., gross 1 Stck. 10 Pf., 
50 kleine Larven 2 M., 50 grosse Larven 
4 M. Bei kleiner Sendung Porto und Ver- 
packung 30 Pf. Bei 15—50 Larven Porto 
und Verpackung 75 Pf. Versand nur 
gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung. 
G. Gierth, S prottau, Schlesien. 
_____ —£ Merm — — 



Calös. sycophanta Stck. 10 Pf., Call, 
retieuiatus Stck. 20 Pf., Dtzd. 2 M., Carab. 
nitens Stck. 10 Pf., cancellatus, violaceus, 
granulatus und glabratus Stck. 5 Pf., 
Dtzd. 40 Pf., Geotr. typhoeus 5, Dtzd. 
E0 Pf., Ceramb. heros, gross 10 Pf., Rham. 
bicolor 26 Pf. Porto und Pack. 20 Pf. 
C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 



Digitized by 



Google 



110 



Lepidopteren-Ltet* Mo. 41 (ittr 1999) ™> 

Or 0. Staudinger & k. Bann-Haas, Blasewitz-Orisden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 16000 Arten Schmetterlinge ans allen Welttheüen, 
dabei 144 Südamerika 310' indo-austral. und 44 afrik., richtig benannte Papilio- 
nlüen-Arten und Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten, was sogar beim cf wnd 9 einer Art der Ball ist) t 97 südamerik. 
Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrltia-Formen etc. etc., ca. 1300präpar. Raupen, 
lebende Puppen, entomologische Gerätschaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint diesmal in handlichem Octavfortnat, so dass sie sich sehr 
gnt als Sammlutigs-Catalog benutzen lässt. Durch günstige Einkäufe war es uns 
wiederum möglich, bei vielen Arten die Preise zu ermässigen, so dass die letzteren 
bei dem hohen Rabatt, den wir geben, sich meist billiger, als anderswo, stellen. Das 
ist besonders bei den allermeisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird, dass 
sie in anderen Listen billiger angeboten (und auch wirklich in richtig bestimmten, 
guten Stücken geliefert) werdeo. Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten 
Serien, Centurien und Localitäts-Loose. 

Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursii enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestellungen auf Insekten wieder uer- 
gütet wird. 

Auswahlsetidiitigeti werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



Diitenf alter : Cat. electa 20, elocata 10, 
nupta 8, rhamni 2, paphia 4, ßibilla 8 Pf. 
Billige gespannte Falter Ja. vorige No. 
Seite 102. 

C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Ober-Schlesien. 

Habe folgende gespannte Falter billig 
abzugeben, einige in Mehrzahl : podaliriu* a 
10, machaon 10, crataegi 10, daplidice 10, 
hyale 6, edusa 6, rhamni 5, c-album 6, 
polychloros 5, antiopa 6, atalaota 10, ia- 
tonia 5, aglaja 6, paphia 6, galathea 6, 
medusa 6, aethiops 6, circe 15, megaera 
5, janira 5, convolvuli 20, ligustri 15, ga- 
lii 20, euphorbiae H, hera 15, caja 3, fas- 
celina 10, neustria 5, B. quercus 10, pini 
10, pavonia 9 10, A. tau cf 10, dispar 
tf 5, bucephala 5, A. luna 60, Th. poiy- 
phemus 60, promethea 20, yama-mai $ b* 
60, hibriden. tf 80, kurimushi 9 100 Pf. 
pro Stück. Puppen von pernyi a 25, Dtzd. 
2,50 M. Porto extra. 

Albert Karle, Gulach b. Waldkirch, 
Baden 

" ~~~ ~ ~~~ Achtung I 

Kall, philarchus Paar 6 M., Kall, mack- 
woodii Paar 6 M., A. atlas (Riesen) von 
Ceylon Paar 6 M., A. selene, nur § a M. 
2,50, A. mylitta var. cingalensis, nur $ 
2 M., Euxanthe eurinome ä 3 M., Papil. 
montanus 1,*5. Ferner Termiten-Biologien 
vom Ei bis zur grossen trächtigen Termiten- 
Königin (nicht aufgestellt).Termiten-Bauten. 
Porto und Verpackung extra. Nur gegen 
Nachnahme. Gr. Redemann, Belgien, 

rue de Fagot, 18. 
— Prlparation ~~ 

von Insekten aller Arten, hauptsächlich 
Schmetterlingen und Käfern, als Spannen, 
Entölen, Kepariren, Spiessen etc. führt 
sachgemäss bei sorgfältigster Behandlung 
zu niedrigsten Preisen aus 

Rudolph Las sman n, H alle a. S. 

Das. pudibunda ab. coneolor, 

2 tadellose Pärchen sowie mehrere mit 
ganz geringen Fehlern sind zu vertauschen 
gegen Puppen der Notodonta-Gruppe oder 
End. versicolora. 

Louis Q roth, Lehrer, Luckenwald e. 

Offerire : Eier von A. caecimacula Dtzd. 
20 Pf., nupta 10, autumnaria 10, pyra- 
midea 10, porphyrea 20 Pf. 

Puppen von D. euphorbiae Dtzd. 50 Pf., 
V. levana 20, C. artemisiae 40, Euch, ja- 
cobaeae 20, Sm. occellata und populi, ge- 
mischt 60 Pf. 

L. Gro th, Lehrer, Luckenwalde. 
„ __ _^__^ myrmidone. 

Ca. 100 Stück Falter, meist e 1. 98 oder 
rein gefangen ä Stck. 15 Pf. hat tadellos 
und gut gespannt abzugeben. 

G. Jungling, Regensburg K. 11. 



Frische Falter 

in Anzahl vorräthig: hospiton, cerisyi, ru- 
mina, polyxena. callidice, palaeoo, celtis, 
jasius, alecto, maculosa, ulula, bin via, crassa, 
aemula, bractea, chryaoo, radiosa, alchy- 
wista, tirrbaea, ludicra, lusoria, stolida n. 
v. a. für Baar zu servilen Preisen oder im 
Tausch gegen mir erwünschte Arten. 

Heinrich Ixtcke, Wien iL, 
Nordwestbahnhof. 
Lepidopteren, — ~~ 
frisch, vorzüglicher Präparation und in ta- 
delloser Beschaffenheit empfehle ieh zu sehr 
massigen Preisen. Dieselben werden auch 
im Tausch gegen andere Arten oder lebende 
Puppen in Tausch gegeben. 

Leopold Karlinger Wien 11/5, 

Brigittaplatz 17. 

Wohnungswechsel. 
Ich wohne jetzt Wiesbaden, Göthestrasse 
No. 23 parterre. 

Carl Andreas, Eisenbahn-Sekretair. 



Ein junger Präparator oder An- 
fänger erhält dauernde Stellung. 

H. Gerlke, Forsthaus Bad Reinerz, 

Schlesien. 

In einigen Tagen 
erscheint meine neue Preisliste über palae- 
ark tische Lepidopteren und versende selbe 
kostenlos, man wolle gefl. bestellen. 

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 
Kaupen von Brot, meticulosa 
pro Dtzd. 25 Pf. Puppen von Spil. lubri- 
cipeda pro Dtzd. 50, Porto 10 Pf. Tausch 
erwünscht. 

Hermann Backer, Darmstadt, 
Carlstrasse 7. 
Raupen: 
B. meticulosa Dtzd. 40 Pf. Puppen hier- 
von Dtzd. 60 Pf. Eier von P. monacha 
25 Stck. 15, C. nupta 25, sponsa 60 Pf. 
ausser Porto und Packuog. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 

Oberschlesien. 

Puppen 

a Stck. Spil. menthastri 5, lubricipeda 5, 

Euch, jacobaeae 5, CiL glaucata 6, Agr. 

pntris 6, Mam. persicariae 5, oleracea 5, 

Char. umbra 8, Eupl. lucipara 5, Scot. 

badiata 8, Cidaria nigrofasciaria 20, ri- 

vata 20, silaceata 8, berberata 5, tris- 

tata 5, comitata 6, Eupith. oblongata 5, 

subfulvata 10, subnotata 10, campanulata 15, 

assimilata 20, albipunctata 20, arceu» 

thata20, immundata 40 PI. Porto pp. 25 Pf. 

Gustav Beer, Kanzleicath, Erfurt, 

Roonstrasse 47. 

Fiereteä matronnla Raupen ~~ 
nach letzter Häutung, gross u nd fertig zur 
Ueberwinterung, pro Stck. 2 M. Porto 
und Packung 20 Pf. 

C. Irrgang, Potsdam, Mauerstr. 23. 



Von den in No. 13 und 14 angezeigten 
Faltern, ebenso von anderen Arten stehen 
noch sehr schöne Exemplare zu Diensten 
und werden Auswahlsendungen gerne ge- 
macht. W. Walther, Stuttgart, 
Reuchlinstrasse 12. 
Attacus atlas, gross, aus Indien, 
Paar 5 M. Puppen von Th. cerysii a 45 l*f. f 
Kreuzung *4 ceanothi X % cecropia M 1 * 3, 
Carabus olympiae M. 2,50. Centurien aus 
Nord-Indien M. 15. Einzelpreise billig. 
E. Hayer , JSlberfeld, Breitestr. 44. 
$*&* Bol. fuliginaria T^% 
5 —6 Dtzd., genadelt, heuriger' Ernte, habe 
' im Tausch gegen andere, mir fehlende Falter 
europäischer Fauna abzugeben. Angebote 
erbittet R. Dahlke, Berlin S. O., 

Wrangeistrasse «3. II. 

Habe abzugeben im Tausch gegen Falter 
oder Zuchtmaterial gespannte Falter von 
mnemosyne, jasius, sibilla*, antiopa*, li- 
gustri*, elpenor 1 , fausta*, aulica*, antiqua, 
Salicis, pudibunda, quercifolia, caecigena, 
var. excellens, plumigera, pigra, derasa, 
diluta*, oxyacanthae, porphyrea, trapezina, 
litura, v-punctatum*, conspicillaris, ab. me- 
laleuca, lunula*, xeranthemi, sponsa, Sei. 
var. juliaria*, cynthia, cecropia, promethea. 
polyphemus. ' 

Die mit * bezeichneten Falter sind in 
Anzahl vorhanden. 
Wissenschaf tl. Verein für Sammelwesen 
Apolda. 
Rieh. Weise, Vorsitzender. 
Puppen abzugeben : 
P. amphidamas 1 M., Van. levana 30 Pf, 
Deil. elpenor 1 M., D. porcellus 2,50 M., 
Spilos. luctuosa 5 M., 8p. urticae 1,50 M., 
Lim. testudo 75 Pf, Dr. falcataria u. cur- 
vatula gemischt 1,20, H. erminea 6 M., St. 
fagi 6, N. trepida 3, torva 3, bicoloria 3, 
L. carmelita ö, Üon. derasa 2, Sim. nervosa 
4 M., Acr. euphorbiae 2,50, D. cucubali 
75 Pf., Xyl. conspic. ab. melaleuca 2 M., 
Plus, asclepiades l,bü, Ps. lunaris 2,50, Sei. 
tetralunaria 1,50, B. bimaculata l,5u, Od. 
bidendata l,5u M. pro Dtzd. Porto 25 Pf. 
Auch in einzelnen Stücken abzugeben. Im 
Tausch gegen mir fehlende Arten vou Fal- 
tern oder Puppen. Div. Falterdoubletten 
tauschweise. 

R. Sauermann, Leipzig-Reudnitz, 
Kohlgartenstr. 26. 
Raupen : ü. selenitica und B. rubi in 
jeder Anzahl, B. v- sicula halb erwachsen, 
ca. 4 cm gross, 100 Stck. giebt ab am liebsten 
im Tausch. F. Griebel, Bildhauer, 

Mübl hausen i. Th 
Ich kaute stets seltene Aberrationen, 
Hermaphroditen und Hybriden 
von Parnassiua u. Colias, oder auch Tausch. 

Suche noch folgende : Parnassius : seda- 
covii cf 2* var * coryba8 (Fisch.) ^ $ f epa- 
phus (/^, aeco (Gray.) rf J, nomion var. 
nomius £, clarius $, nordmanni var. mi- 
nima J, Nachstehend alle ^ 9: apollo- 
nius var. flavomaculata , delpbius var. 
aedestis, var. hunza (Grum.), var. ateno- 
semus (Honr.), var. stoliezhanus (Feld.), 
var. cephalu8 (Grum.;, var. maximus (Stgr.), 
var. albulus (Hour.), charltonius (Gray.), 
imperator (Oberth.), przewalskii (Alph.), 
hartwickii ab. charino (Gray.), aimo var. 
Simulator (Stgr.), felderi ab. atrata. 

Colias: nastes var. werdandi, nastei 
ab. rossii (Curt;, aberrat, salphurea (Lamp.), 
ab. christiernssoni (Lamp.), ab. Immaculata 
(Lamp.), boothii (Curt), boothii ab. chione, 
hecla ab. sandahli (Lamp.), aurorina ?ar. 
heldreichü, weisse Form %, diva, weiss» 
Form cf 9> felderi (Grumm.), alpherakii hy- 
brid var. libanotica. 

Julius Kricheldorff, Berlin NW., 
Karlstrasse 26, part. M. 799. 
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Abzogeben im Tausch: polyxena, apollo, 
virgaureae, hippothoe, icarus, argiolus, se- 
miargus, levana, dictynna, athalia, selene, 
v. arsi lache, iphis, thautnas, coroma, silvius, 
ligustri, euphorbiae, ocellata, populi, api- 
forme, piloaellae, trifolii, filipemlulae, mus- 
cerda, hecta , antiqua, Salicis, uionacha, 
franconica, neustria, lanestri?, quercus, rubi, 
v. excellens, spini, tau, niegacephala, tri- 
dene, contigua, pisi , caecimacula, maura, 
arundinis, gothica, leucographa, litura, li- 
balrix, fasciana, barbalis, pruinata. sylvata, 
advenaria, plumbaria, liinitata, v. imbutata, 
spartiata, reticulata p., corylata, innotata. 
Puppen von levana, tau, pisi, coutigua, 
cinctaria. H. Schröder, Schwerin, 

Grosse Paulstrasse No. 12 b. 

leiden ScTniWlliiiF 
Fiilietzi 

Länge 7*2 cm, Umfang 110 cm 
Preis Mark. 



& 



\. Nur bei Vorausbezahlung 

\S>' Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 



Allen denjenigen Herren, welche auf ihre 
Anfrage wegen dem von mir inserirten In- 
sektenschrank keine Antwort erhielten, zur 
gefälligen Mittheilung, dass derselbe sofort 
vergeben war. Ewald Pfannen stiel, 
Dauzig, Kittergasse No 27. 
Smhiuea Christoph!, 
(grosse, zu Endromis gehörige Art» 
in prachtvollen, diesjährig geschlüpften 
Exemplaren, tadellos gespannt, empfehle pro 
Stck. zu 25 Mark netto. 

Brahmea christophi ist von allen Brahmea's, 

als gute europäische Art aus dem 

Kaukasus, die schönste und interessanteste. 

Schön prüparirte Kaupen hiervon gebe 

iu 6 Mark pro Stck. ab. 

Ma x Korb, München, Akademiestr. 23. 
Plasia ueuiula, 
prächtige, aus Puppen diesen Sommer ge- 
zogene Exemplare habe iu tadellos präpa- 
rirten Stücken a 10 M. netto abzugeben. 
Max Korb, München, Akademiestr. 23. 

Gegen baar suche ich zu erwerben : 
Acher. atropos 2 Stck. gross, Deil. ves- 
pertilio, hippophags, celerio, nerii gross, 
Zyg. sarpedon, lavandulae, carniolica, occi- 
tanica, Harpyia erminea, furcula, Notodonta 
bicoloria, argentiua, torva, trepida, Catoc. 
fraxini, elocata, dileeta, sponsa, promissa, 
electa, puerpera, paranyrapha, hymenaea, 
sgamos, Attacus atlas, cyuthia, riciui, Anth. 
mylitta, pernyi, yama-raai, Bombyx inori, 
Arctia flavia, casta. Gefl. Offerten erbittet 
A. Ad ler, Ripley, Ohio, Nordamerika. 
Im Tausch gegen Briefmarken, Raritäten 
und Ganzsachen gebe ab einen hellbraun 
polirten, doppelthürigen Schmetterlings- 
schrank mit Aufsatz, 135 .ctm hoch, IU2 
cm. breit und 49 cm tief, enthaltend 30 
gutschliessende Glaskästen mit Torfauslage 
und circa 1000 Faltern, worunter gute 
Sachen ! event. auch gegen 200 M. in baar 
abzugeben. Bernhard Gatter, Leipzig, 

Kaiser-Wilhelmstr. 23^1. 

Offerire 450 Stück rein präpar. Raupen: 
inachaon, brassicae, rapae, betulae, sibilla, 
articae, io, antiopa, ligustri, pinastri, eu- 
phorbiae, ocellata , populi, jacobaeae, domi- 
nula, caja, viilica, purpurata, inenthastri, 
COSSU8, antiqua, Salicis, raonacha, ereraita, 
dispar, castrensis, neustria, lanestris, quer- 
en«, rubi, potatoria, pini, pyri, spini, pa- 
vonia, vinula, dromedarius, ziezac, pityo- 
campa, bueephala, caeruleocephala, aceris, 
rumici8, nana, pisi, sambucaria. Maikäfer- 
Engerlinge und 30 Stück mir unbekannte 
Kaupen. 40 Stck. Raupen in 40 Arten 
M. 5. incl. Porto, Verp. und nur gegen 
vorh. Cassa. Leopold Franzi, Carlsbad. 



Ausnahmepreise für grandiose 
Ornlthopteren in Düten und ex larva. 
croesus^ 25—,$ 12.50, (leicht geflogen) 
r/l0bisl5.- ,9 9.— , ruficollis r/3.— , $ 3.- -, 
miranda (Riesen!) tf 25.—. ? 30.— , (leicht 
geflogen) tf 20.—, 9 20. , andromache tf 
20.—, 9 25.-, (leicht geflogen) tf 16.—, 
brookeana q"* 4.— , $ 20.—, leicht IIa. tf 
3. - ,$10bisI5. -,dobertyi(iuit ganz schwarzen 
Hinterflügeln und sehr variabel) tf 36. — , 
9 40.—, leicht II a. tf 30.- , $ 35- , Pap. 
polyphontes var. talautensis rf 2.— , Pap. 
paris cf 75, Pap. pictus n. spec. <f 1. ~, 
Pap. arjuna tf 2.—, Pap. areturus c/ 1 2.- , 
Charaxes endaraippus tf 1.20. 

H. Fruhstorfer, Berlin NW., 
Thurmstrasse 37. 

August Noffmann, 

CÖIn a. Rhein, Sachsenriug 1, 
empfiehlt seine grossen Vorräthe palaeark- 
tischer Lepidopteren (Macro und Micro) und 
präparirter Raupen zu äusserst billigen 
Preisen. 

Ich suche fortwährend nächst. Schmett. 
einzutauschen, auch gegen Baar zu kaufen: 
(gesp. uud ungesp.) aprilina, polychloros, 
c-album, pronuba, innuba, nupta, bueephala, 
rubi, verbasci, palpina, pallens, apiforme, 
bombyliformis, pinastri, brassicae; ferner 
Larven der Biene, Puppen vom Maikäfer, 
Puppenräuber, Gelbrand in Spiritus. An- 
gebote von biolog. Material mit Preisangaben 
stets erbeten. 

Ed. Watsou, Neu-Pasing 
bei München. 
Dlphtiiera lndifica Pappen 
das Dtzd. M. 3,25 giebt gegen Voreinsen- 
dung des Betrages ab 
Adolf Langhammer, Mähr. Rothwasser 
No. 249, Mähren 

ff^T 1 Allen jenen Herren, welche bei mir 
atropos und convolvuli bestellten und keine 
erhielten, zur gell. Nachricht, dass mein 
Puppenvcrrath infolge Krankheit der be- 
treffenden Puppen nur einen geringen Theil 
der Heiren Besteller befriedigen konnte. 
Jos. Eckert No. 78 in Weichs 
bei Regeusburg. 

Suche lebende und gesunde Puppen: 
100 Stück von Sph. pinastri, 100 v. Pan. 
piniperda und luO v. Bup. piniarius im 
Tausche gegen Falter oder gegen baar zu 
erwerben. Um Angebote mit Angabe des 
Preises und der im Tausche gewünschten 
Falter bittet 

Lehrer Robert Lohse, Gablenz 
bei Chemnitz. 

Befr. Eiei von Eug. alniaria Dtzd. 15 Pf., 
100 St. 1 M., Cat. elocata Dtzd. 20 Pf., 
100 St. 1,40 M., nupta Dtzd. lö Pf., 100 
St. 1 M., Orth. litura Dtzd. 10 Pf., Ast 
sphinx Dtzd. 25 Pf., Porto 10 Pf. 

Raupen zur "Winterzucht geeignet 
von Agr. xanthographa fast erwachsen Dtzd. 
35 Pf., c-nigrum Dtzd. 15 Pf. 

Puppen von Mam. dissimilis (suasa) 
Dtzd. 80 Pf, Porto und Verp. 25 Pf., 
giebt ab H. KitUzel, Zeitz, 

Naetherstrasse No. 5. 

Eier von Polia rufociueta 40, P. suda 
90, P. xanthomista 30 Pf. pro Dutzend. 
Ferner Falter sup. von Plus, mya Hb. pro 
Paar 6,5ü M., Pol. suda pro Paar M. 5, 
sowie andere Walliser Lepidopteren und 
präpar. Raupen. Verzeicbniss zu Diensten. 
Bezugsbedingungen günstig. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 

Gesucht. Rühl -Heine 1. Band wird an- 
tiquarisch zu kaufen gesucht. Gefl. Offerten 
sind zu richten an den entomol. Verein 
Mühlhausen in Thüringen. 

Cr. Fahlbusch, Vorsitzender. 



Berliner Entouiologbcher Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8% Uhr 
Lindenhfitel, kl. Kirchgasse 2 -3 (U. d. 
Linden*. Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — - Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 

Grunewaldstr. 118. 
Puppen-Offerte. 
P. brassicae 20, D. euphorbiae 70, S. 
ocellata 100, populi 80, tiliae 120, E. clo- 
rana 70, II. prasinana 60, H. limacodes 50, 
asella 100, D. pudibunda 50, H. vinula 80, 
N. ziezac 80, L. camelina 50, Ph. buee- 
phala 40, P. curtula 70, anachoreta 70, 
Th. batia 70, M. orion 100, M. pisi 40, 
Cuc. artemisiae 40, argentea 70, E. undu- 
lata 80 Pf. pro Dtzd. Porto extra. Auch 
Tausch gegen pal. Falter. 

H. Matotvski, Berlin, 
Neue Königstr. 30. 
Gebe ab einen L. icarus Zwitter, rechte 
Seite $>, linke cf , eiue interessante M. dic- 
tynna var. mit grauschwirzeni Querband, 
auf der Kehrseite der Hinterflügel, eine Van. 
atal. mit je l weissen Punkt in der rothen 
Binde der Vorderflügel, eine S. oordula, 
Vorderseite mit dunkler Farbe des <^, Rück- 
seite bräunlichgelb wie ein $>. Im Tausch 
gegen Exoten ev. gute Palaearkten oder 
gegen baar. Offerten an 

S. Sutner, München, 
Hessstrasse 44 2 rückw. 
Liefere folgende kräftige Puppen : 
Preis in Pf. p. Stück, 
alehymiata 50, polyxena var. 25, buce- 
phaloides 40, Sat. spini 20, graecarius 30, 
machaon v. 25, v. zanclaeus 30, Sm. quer- 
cus vom Velebit M. 5 das Dtzd., S. pyri, 
extra starke, M. 2,(50 das Dtzd. 

Ferner f lisch geschossene Steinhühner, 
schön im Gefieder Paar 7 M. 

Tintenfische in Spiritus von 60 Pf. bis 
über 1 M. pro Stück, je nach der Grösse. 
Alles nur gegen vorherige Einsendung des 
Betrages. A. Spada, Zara, Dalmatien. 

Das £auiinlangs-Yerzeichnis8 

nebst Raupen- und Schmetterlings-Kalender 
US Seiten, Folio, Schreibpapier, enthält in 
übersichtlicher tabellarischer Form alle Ein- 
richtungen für das Eintragen der Sammel- 
Objecte nebst allen Angaben über Nahrungs- 
pflanze und Fundzeit der Raupe, Vor- 
kommen und Flugzeit des Schmetterlings etc. 
Dr. Staudinger sagt davon : Sehr nützlich 1 
Sehr zu empfehlen ! Dr. O. Hof mann : Kann 
wärmstens empfohlen werden ! H. Redlich : 
So nothwendig wie Spannbrett und Kasten. 
Hilft dem Bedürfniss nach dem Stau- 
diuger'scheu Katalog bestens ab! etc. etc. 
Zu beziehen gegen Einsendung von 3 M. 
einschl. des zur Etiquettiruug etc. ver- 
wendbaren, einseitig gedruckten Auszuges 
3,40 M. von 

A. Koch, Potsdam, Augnstastr. 41. 



Die Sammlung palaearktischer 
Schmetterlinge, ca. 20,000 Exemplare mit 
Microlepidoptereu, einigen präparirten Rau- 
pen und Puppen des verstorbenen Kaiser!. 
Russischen Staatsraths und Dr. med. Herrn 
Carl Fixten St. Petersburg, ist im Auf- 
trage der Erben zu verkaufen. Reflektanten 
bitte unter Angabe des zu bewilligenden 
Preises sich gefälligst zu wenden an 

Jon. Heinr. Fixten« Hamburg, 
Steinthorweg No. 7. 

Aus Florida 

liefert Insekten und biologisches Material 
alier Art. 

E. Untermann, Green Cove Springs, 

Florid a, P. O. box 40. 

Eier von Bomb, quercus var. sicula 
habe noch abzugeben. 

P. Brandt, Erfurt, Louisenstr. 13. 
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vorzüglich gearbeitet, 42x51 cm ä M. 4 — 4, 
30 — 33x43 cm heil oder nussbaura po- 
liert ä 2,75 M., andere Grössen auf Wunsch. 
Schränke in jeder Holzart und Grösse, 
Spannbretter, Ranpenzuchtkästen u. sämmtl. 
andere Utensilien. Preislisten gratis. 

Zahlreiche feinste Referenzen über Vor- 
züglichkeit meiner Kästen etc. 

Wilh. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Lieferant für Dr. O. Staudinger, 
das Altonaer Mufeura und vieler hervor- 
ragender Entomologen des In- u. Auslandes. 

Puppen abzugeben : Sph. ligustri 1 Dtzd., 
Smer. populi 2, Sm. oceilata 3, Deil. el- 
penor 6, Deil. euphorbiae 1, Phal. bucepala 
3, Harp. vinula 1 Dtzd. Ausserdem 1 Dtzd. 
Ameisenlöwen nebst ihren Larven. Tausch 
gegen exotische Falter oder Käfer. 

Anton Dörr, Bürgerschullehrer, 
Podersam, Böhmen. 

Verkaufe: Eier von C. fraxini Dtzd. 25, 
elocata 15, nupta 10 Pf , 100 nupta Eier 
60, Porto 10 Pf. Raupen von A. fimbria 
Dtzd. 30, Br. meticulosa 35 Pf. Porto und 
Kästchen 30 Pf. 

Fr. Lubbe in Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 44. 

Für je 6 M* offenre folgende Loose, 
Düten I. Qualität, postfrei. 

10 feine Lucaniden von Java mit zwei 
Odont. bellicosus, Hexarthr. buqueti. 

10 grosse Lepid.- Schaustücke von Borneo, 
Nias, Java, dabei Symph. gigantea, Hebom. 
vossi. 

10 feine Tenaris von N.-Guinea. 

16 grosse Lepid .-Schaustücke von Süd- 
Amerika mit Morpho, Prcpona etc. 

15 schöne Lepid.-Arten von N.-Guinea. 

25 desgl. von Borneo, Nias, Java. 

30 desgl. von Süd-Amerika. 
6 hochfeine Prachtarten aus den Tropen 
mit Pap. euchenor, Morpho amathonte; 
ferner gespannt alle diese Loose k 7,50 M. 
oder 20 feine Ostasiaten mit xuthulus, Pier, 
orientalis, Abraxas orientalis postfrei ein- 
scbliessl. Verp. 

H. Stichel, W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 118. 



Zu kaufen gesucht: ^ von Dynastes 
hercules, Euchirus longimanus und Batocera 
wallacei. Reflectirt wird nur auf grosse, 
ladellose Exemplare. Im Tausch gegen 
eines der genannten Exempl. ein Pracht- 
stück von Hypocephalus armatus abzugeben. 
Gefl. Anträge erbittet 

Ant. Dörr, Bürgerschullehrer, 
Podersam, Böhmen. 

Raupen: B.~7ubfDtzcL 2ÖT5U St77Ü PfT, 
B. quercus Dtzd. 10, 50 St. 35 Pf., A. 
caja Dtzd. 10, 50 St. 35 Pf. Eier : O. dis- 
par Dtzd. 5 Pf., 50 St. 20 Pf. Porto und 
Verp. 20 Pf. 

P. Eenkert, Altenburg S.-A., 
Fabrikstrasse 4. 
Aetlas Jona, vor Kurzem geschlüpft, 
meistentheils <j>, tadellos gespannt p. Stück 
50 Pf. Auch Tausch gegen Puppen event. 
Falter. Porto extra. 

Alois Stersl, Wien XVI. 2. 
Koppstrassc 40. 
Habe gedütete io Falter p. Dtzd 15 l>fT, 
genadelte aber ungespannte monacha pro 
Dtzd. 20 Pf. und Eier von ab. eremita pro 
100 St. 30 Pf. abzugeben. 

H. Franke, Kattowitz O.-S., 
Grundmannstr. 5. 
~Ganglbauer,~Käfer von Mitteleuropa, 
Bd. I. Caraboidea, völlig neu (ungebraucht), 
dauerhalt gebunden, für 16 M. bezw. im 
Tausch gegen Hofmann's Raupenwerk unter 
entsprechender Aufzahlung abzugeben. 

Krodel, Postexpeditor, Nürnberg, 
Maxfeldstr. 41/1. 



Tausch. 
Im Tausch gegen bessere Schmetterlinge 
(palaeark tisch) und anderes Zuchtmaterial : 
Puppen von Cn. pinivora in grösserer An- 
zahl. Gegen baar M. 2,50 pro Dtzd. 

A. Bauer, Stettin, 
Kaiser Wilhelmstrasse 7. 

Ächtung ! 

Liefere an Mitglieder des Inlands alle 
entomol. Werke, Brockhans neueste Auf- 
lage mit monatl. Raten ä M* 3. Brehm's 
Thierleben mit M. 5. Staudinger's Exoten 
mit M. 10 monatl. Raten. Alles complet. 

Hector Friederich, Frankfurt a. M., 
Speicherstr. 3. 

Den Herren, welche auf ihre Bestellungen 
keine dumi Eier erhielten, zur gefl. Nach- 
richt, das8 mein ziemlich bedeutender Vor- 
rath schnell vergriffen war. Bei event. Be- 
stellung nächstes Jahr werden dieselben zu- 
erst berücksichtigt werden. 

Grützn«r, Neisse. 

Ächtung I 

„Les Annales de la Socie*te entomologi- 
que de Belgique" Tome 1 bis XXV und 
T. XXVIII sind zu verkaufen für 45 M. 
incl. Porto und Emballage. 

H. Gerhardy, Professor in Malonne 
bei Namur, Belgien. 
|Qf* Eine Sammlung *"^9 europäischer 
Schmetterlinge mit seltenen Arten (Werth 
nach Staudinger über 2U0 M.) ist billig ab- 
zugehen. Ferner S. v. Praun's Microlepi- 
dopteren vollständig neu für 17 M. franco 
oder im Tausch. 

Ernst Hentschel, Eger, 
N ürnbergerstrasse. 
Habe wieder abzugeben 
tadellos gespannte Falter von Deil« tithy- 
mali e 1. (Palaearktier von den kanarischen 
Inseln) ä M. 3. Porto und Verp. extra. 
W. Wedler, Darmstadt, 
Beckstrasse 76. 

Jul Arntz Elberfeld, ' 

Harmoniestrasse 9, 

Special- Fabrikation 

von Insektenkasten, 

empfiehlt seine mehrfach mit goldenen 

und silbernen Medaillen präraiirten 

Insektenkasten 

in Holz mit ff. lackirtem, dauerhaften 
Holzmaser papier-Ueberzug, innen mit 
guter Torfeinlage und weissem, keinen 
Staub annehmbar fein karirten Glace- 
papier ausgelegt, elegant u. praktisch. 

Gr. 23X31ctm. ä St. M. 1,80 und 
mit Glas M. 2,20. — Andere Grös- 
sen entsprechend billig. — Dieselben 
mit doppeltstaubdichtem Verschluss (D. 
R. G. M. No. 70125) das St. M. 2 
und mit Glas M. 2.40. 

Ausführlicher Preiscour ant gratis 
^ und franco. % 

Riihl's „Köderfang der Macrolepi- 
doptera" wird zu kaufen gesucht. 

AI. Kaspar, Lehrer, Hombok 
bei Olmütz. 

Puppen von Lucanus cervus ^Kirchkäfer) 
und Prionus coriarius (Lederbock) in Spiri- 
tus, das Stück zu 3 M., sowie lebende und 
ausgeblasene Larven von Lucanus cervus; 
ferner eine Anzahl Käfer, worüber Liste 
auf Wunsch, Immen, Fliegen etc , präpa- 
rirte Raupen im Tausche gegen Schmetter- 
linge giebt ab 

Bumpert, Bochum, Schillerstr. 7. 

Zu verkauten : 

1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 



W*f* Original - Ausbeute, 
irreTchf 



unerreicht billig die größten Selten» 
heiten und prachtvollsten Species in 
Düten, durch Uebernahme der Riesen- 
Ausbeute des bekannten Sammlers John 

Waterstradt, Nord-Borneo. rf $ 
Ornithoptera dohertyi, Talaurinsel e 1. 

Paar 60. — sehr variabel k 30. 
„ ,, sehr passabel k 25.— 

sehr pass. Paar 40.— 
„ miranda Kolosse a 20 ~- 

„ „ Paar 35.— 

„ andromache 20.— 

„ „ Paar 35.— 

„ „ passabel 10.— 

,, brookeana 1. Qual. 3. — 12.— 

„ „ pass. 2.— 5—8. 

„ ruficollis 1.50 2.— 

„ „ ab. flavicollis 2.— 2.50 

„ „ olympia 3.50 5.— 

Papil. zanoa (mimikrirtEuploeen)4. - 10.— 
„ caunus v. aenigma 20. — 

„ hewitsoni 6. - 30.— 

,. laodocus sehr dimorph 0,50 12.- 
„ karna v. karnata Rothsch. 

n. sp. 5 — . 8.- - 
„ noctis 10. — 

„ noctula S. — 

„ stratiotes 5.— 

„ procles 2.— 10. - 

„ evan v. payeni II. 5. — 8.— 

Stibochiona schoenbergi 2.- - 4.— 

Att. atlas gross, lebhaft gefärbt 2. — 2.50 

dito dito Paar 4.— 

ferner kolossale Vorräthe von anderen Rho- 
paloceren und Heteroceren , man verlange 
Spezial-Liste. 

Seltene (oleopteren von 3 .-Borneo. 
Theodosia telifer Bats 15.— 10.— 

„ westwoodi 12. - 6.- - 

Paar 15.— 
Pseudochalcothea auripes Westw. 5. — 4.— 
Paar 7.— 
„ pomacea Bats 8.— 5. 

Paar 11.— 
Katoxanlha boisduvalii 2.50 

Soeben eingetroffen: 

Prima Japan. Dütenfalter correct determinirt. 

Hermann Roll«, Naturhist. Institut, 

Berlin N., Elsasserstr. 47/48. 



jeder Exoteneammlung, 
ehe, solange d. Vorräte 



Im«IiaaLa *11m 1. Schanetflcke i. 

inoiscne^ 

H^TjTir^eieht, gegen "Naehn. ab. 

rr9Cni Di68erieeotA& l t: 1 grosser 
^—b—,^^ gelber Orn.minos M. od.W. 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blaue Pap. bnddha, M. n. W. 
1 gr. milch blaae Pap. polymnestor M. u. 
W. l Pap. hector, l Pap. anthedQD, 1 Pap. 
agamemnon, 1 Pap. helenus, lDel. euscharit 
W., 3 Heb. glaneippe M. u. W., 2 Parth. 
rambrieius M. u. W. so Mk. 12.— (Hind- 
lerpreis ca. 106,—). Sämmtl. Thiere sind 
I. Dttten-Qual. Porto u. Kittchen 50 Pfg. 

Ausland Caaee yoraua. 
H.W.Schröter, Electrotecho, Fabrik, Bielefeld. 



• • 



Tausch- A n gebot. 

Mein' reichhaltiges Lepidopteren~ Material, 
darunter Pap. alexanor, hospiton, Th. dey- 
rolli, polyxena, medesicaste, Dor. apollinus, 
Parn. delius, apollo, Anth. v. insularis, L. 
camilla etc., eine grosse Anzahl besserer Eulen 
und Spanner offerire im Tausch gegen mir 
fehlende Arten oder gegen baar mit 50)» 
unter Katalogpreis. 

Vollständige Doublettenliste auf Wunsch 
franco. Carl Sopp, Frankfurt a. M., 
Fmkenhofstr. 6. 



100 Arten Laufkäfer 3 M. ^2| 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln- 
zu haben. 

A, Brauner, Zabrze, Oberschi. 
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Nordamerika Coleopteren. 

50 Stück 23 Arten in Düten 2,25 Mark, 
100 „ 44 „ „ 4,25 „ 

135 „ 48 „ „ 6,00 „ 

220 „ 80 „ genadelt 1*,00 „ 
80 ,; versch. Insekten gen. 4,75 „ 
Porto und Verp. extra nur p. Nachnahme. 
O. Lehnhardt, Schwiebus. 
JE i e r von fraxini 3u, nupta 10 Pf. 
das Dtzd. Alles im Freien gesammelt. Porto 
und Verpackung Pfg. 
Bei 100 Stück billiger. 

R. Flemming, Cottbus, 
Breitestrasse 4. 

H. scita Raupen Dtzd. 50 Pf., auch im 
Tausch. Zucht leicht. Futter: Weissdorn 
und Farnkraut. 

C. A. Dähliug, Hameln a. d. Weser. 

Abzugeben. 10 = 1 M. 

Pap. xuthulus 5U 9 75, Patn. sibirius 

20 9 75, discobolus v. romanovi tf 25, 

actius 45,75, actius, Uebergang zu actino- 

bolus 75,120, mercurius 70,120, nomion 15, 

40, bremeri 15,80, v. graeseri 40,90, apol- 

lonius 20,30, v. alpin us 20,25, delphius 20, 

45, Ueberg. zu lllustris 40,80, szechenyi 

120,150, orlesnsi 120,150, felderi 45,90, 

tenedius 35,80, gigantea tf 15, stubben- 

dorfii 8,20, var. 15,30, glacialis 15,20, hart- 

wicki tf 45, imperator 9 60, discobolus 10, 

18, v. nigricans $ 60, intermedius 7,22, 

rhodius 12,40, nordmanni minor tf 75, 

delphius infumata tf 75, infernalis 60, 

transiens rf 25, staudingeri 19,50, v. hart- 

manni 50, Ueberg. dazu 20, honrathl tf 

75, Colias wiskotti v. sagina tf 150, palaeno 

v. lapponica 7» 10, w. v. separata 75,125, 

aurantiaca rf 75, chrysoptera 75,125, chri- 

stophi 75,l_0, melinos 45,75, magna 60, 

100, erschoffi tf 126, montium 70,lu0, erate 

7, thisoa tf 7, eogene 10, 25, fieldii 30,50, 

aurora^35, v.kenteanaöU, aurorina 80,160, 

cloü 10i>, viluiensis ^ 120, helichta 50,60, 

cocandica 9 60, marco polo 150,175, sie- 

versi 30,60 erate v. alba J 50, alexandrina 

75,100, staudingeri 50,100, olga $ 150, A. 

niobe v. gigantea 9 120, Thais polyxena 

ab. sehr gross 20, Anarta lapponica e 1. 

80,80, Hyp. caestrum 50, Hadena bipartila 

120,120,* calberlae 60,65, Agr. collina 60, 

Lyc. bavius Paar 75 u. a. m. 

W. Maus, Wiesbaden, 
Friedricbstr. 2. 

Coleopteren. 

Carabus lombardus, planicollis, emargi- 
natus var. generoso, var. transsylvanicus, 
Abax hetzeri, oblongus, Molops edura, An- 
thaxia candens, lucens, Otiorrh. obsidianus, 
cardiniger, obsitus, bisulcatus, ceuthorrhyn- 
chus, gibbicollis, Acimerus schaefferi, Pach. 
lamed, Dorcadion arenarium, var. abrup- 
tum, Hoplosia fennica, Saperda similis, per- 
forata , Cryptocephalus reitUri etc. und 
viele minder seltene europäische Arten habe 
ich in Anzahl übernommen, dieselben sind 
zum Selbstkostenpreise , ungefähr % der 
Handelspreise, oder gegen mir fehlende 
bessere Caraben, Scarabaeiden, Ceramby- 
ciden und Chrysomeliden im Tausche zu 
begeben. „. Grunack, Berlin S.W., 

Neuenburgerstr. 29. 

Eine Schmetterlingssammlung, 24 Kästen, 
40 cm [j, für den billigen Preis von 120 M. 
zu verkaufen. 

P. Bartsch, Nowawes-Neucndorf, 
Birkenstras se 1. 

Brehm's Thierleben, neueste Auflage 
(unbenutzt), anstatt M. 150 für nur M. 110 
per Cassa. 

Rector Friederich, Frankfurt a. M., 

Speicherstrasse 3. 
Kf* 30 Arten Noctuen In 60 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 

_. Brauner, Zabrze, Oberschi. 



Meine Wohnung 
befindet sich seit 1. Oktober in Planen im 
Vgtl., Klostermarkt 7. 

Oscar FahlbTg, lith. Anstalt. 
Agr. Hnogrisea 
Raupen, das Dtzd. 1 M., habe abzugeben. 
Im Tausch gegen mir Convenirendes M. 1 ,50. 
Otto Brandt, Berlin W., 
Bayreutherstr. 13. 
Habe abzugeben 80 Stück Eier von Ca- 
tocala electa und 10 Puppen von Saturnia 
pyri gegen Morpho cypris, Attacus atlas 
Schmetterlinge 1. Qualität. 

K. Kalecsönyi, Tavarnok, 
via N. Tapolcsäny (Hungaria.) 



Finibria Raupen. 

Unterzeichneter Verein bat gesunde und 
kräftige Baupen von fimbria das Dtzd. zu 
40 Pf. abzugeben. Porto und Verp. 25 Pf. 
Entomologen-Club Brötzingen, 
per Adr. Wllhalm Lampracht, 
Friedrichstrasse 48. 
Puppen von Sm. populi Dtzd. 70, 
Harp. vinula 65, Deil. euphorbiae 80, Phal. 
bucephala 70 Pf., im Tausch gegen palae- 
arklische Falter ev. gegen Baarzahlung. 
Ernat Herold, Oschatz. 

Kaupen von Drep. curvatula, das Dtzd. 
80, Pyg. curtula 40 Pf. 

Lehrer Lange, Liebschwitz, Gera-R. 

Kräftige Puppen, im Freien gesammelt: 
cecropia Dtzd. M. 1,50, cynthia M. 1., poly- 
phemus M. 3, promethea M. 1, Hyp. io 
M. 3. gegen Voreinsendung des Betrages 
(auch Briefmarken) franco. Falls Auftrag 
nicht ausführbar, wird Geld umgehend re- 
tournirt. O. Fulda« Stapleton, 

New- York. 

Kaupen von Bomb, quercus var. sloul_ 
gebe ich im Tausch gegen anderes Zucht- 
material ab und bitte nm gefäll. Angebot. 
Braecn, Charlottenburg, 

Schlossst r. 53. II. 

100 elpenor-Puppen, 
das Dtzd. 80 Pf., Porto 26 Pf., zusammen 
für M. 6, 50 Pf. Porto; auch im Tausch 
sind noch abzugeben desgl. 

300 gutgegpannte Falter, 
wie: Van. io, urticae, Spii. lubricipeda, 
Scol. libatrix etc. abzugeben. 

H. Schütz, Langensalza, 
Brüdergasse 47. 



Puppen vonPterog. proaerplna a Stck. 
35 Pf., pro Dtzd. 3,80 M., Deil. elpenor 
a Dtzd. 1 M., 6 St. H. bifida 1,25 M. t 15 
bucephala 50, 2 N. ziczac 16 Pf. Ferner 
leere Cocons verschiedener Spinner giebt 
gegen baar oder im Tausch gegen seltene 
Europäer und gute bessere oder ältere Brief- 
marken ab, Porto extra, exotische Falter 
ausgeschlossen. Nehme auch Zuchtmaterial 
im Tausch. Bob. Ottom. Langer, 

Prag 7-111. 



Kräftige Puppen ^S| 
von Anth. pernyi giebt ab 100 St/ 12 M., 
das Dtzd. 1,60 M., bei Abnahme von zwei 
Dutzend erfolgt franco Zusenduug. 

Ernst Qolbs, Seifhennersdorf i. S. 

Attacus atlas, Riesenfalter, 

extra gross I. Qual, in Daten a Paar 5 — 6 M., 
25 nordamerik. Lepid. in Düten I. Qual. 
2,75 M., 25 desgl. gute IL Qual. 1,75 M. 
Porto und Verp. extra nur p. Nachnahme. 
O. Lehnhardt, Schwiebus. 



Habe nachstehende gut gespannte Falter 
zu % nach Staudinger in Anzahl abzu- 
geben: Sph. pinastri, Deil. euphorbiae, el- 
penor, Sm. tiliae, Arct. caja, purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, urticae. Las. pruni, 
quercifolia, Bomb, quercus, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. an Porto 
und Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübben i. L. 



Offerire nachstehende Falter e U 
Preise in Pfennigen. 
c? mit *, 2 —* * t bezeichnet. 
P. hospiton 200, P. delius* 30, foQ, Th. 
rumina* 50, -f!0, A. callidice* 25, C. phi- 
comone 20, palaeno* 30, f40 f . chrysotheme* 
25, f40, myrmidone 20, erate* 80, R. Cleo- 
patra 25, P. rutilu8 50, L. boetica 5'*, orion* 
15, t 20, baton* 15, t30, iolas 25, eume- 
don 20, Ch. jasius 130, B. populi* 30, t 40, 
tremulae 30, V. egea 40, L. camUla 40, 
M. maturna 20, asteria* 25, t 40, A. aphi- 
rape 40, D. chrysippus 50, M. v. suwa- 
rovius* 40, flb, A. atropos 80, pinastri 
15, galii 25, celerio 150, alecto 175, hyppo- 
phaes 100, S. quercus 100, Z. lavandulae* 
40, t50, D. pulchella 25, C. v. romanovi 
350, P. matronula 450, A. flavia 150, v. 
konnewkai 250, hebe 25, maculosa 100, cer- 
vini 350, E. pudica 35, O. baetica* 200, 
Z. pirina 30, D. abietis 120, B. populi 40, 
alpicola 70, catax 3ü, v. sicula 1U0, v. ro- 
boris 100, C. dumi* 50, L. pruni 50, alni- 
folia 40, tremnlifolia 30, ilicifolia 80, M. re- 
panda 200, S. spini 40, caecigena* 150, 
H. milhauseri 70, N. tritophus 70, bicoloria 
25, D. velitaris 20, C. pinivora 70, S. nervosa 
40, C. geographica 20, A. alni 100, A. iino- 
grisea 20, praecox 20, M. leineri 100, D. 
luteago paas. 100, O. orbiculosa* 150, H. 
maillardi 120, abjecta 70, H. scita 50, G. 
ochracea 20, N. sparganii 30, ab. fraterna 
25, O. fragariae 40, T. amethystina 40, P. 
concha 20, illustris 20, chryson 35, bractea 
150, festucae 25, gutta 70, T. rosea 40, 
paula 20, G. algira 35, P. lunaris 20, tir- 
rhaea 60, C. alchymista 90, C. fraxini 30, 
elocata 25, nupta 20, sponsa 25, conjuncta 
100, electa 25, puerpera 60, £. ludicra 60, 
H. calvaria 40, sowie viele Hundert andere 
Arten. Auswahl-Sendungen stehen gern zu 
Diensten. E. Hoy, Breslau, 

Kaiser-Wilhelmstr. 25 a. 

Meine neue Coleopteren-Iiste 
No. XVIII ist soeben erschienen und ver- 
sende selbe auf Verlangen franco. 

Karl Kelecs&nyi, Coleopterolog, 

Tavarnok, 
via N. Tapolcsäny Hungaria. 



Im Tausch abzugeben in Anzahl 
tadellose Falter von Argynnis aphirape ^f $?, 
Calamia lutosa ^9, Garadrina arcuosa ^ (2 
in beschränkter Zahl), Biston zonarius rf , 
in wenigen Stücken auch noch manche And. 
Ausfuhrliche Liste auf Wunsch. Angebote 
erbittet M. Bothke, Crefeld (Land), 

Linner Weg. 

Kräftige Arct. casta Puppen, keine In- 
zucht, das Dtzd. M. 5,25 incl. Porto und 
Emballage, bez. Abnahme von 2 Dutzend 
50 Pf. billiger per Dtzd., bei 

J. Angelis, P rag, 513. I. 

Gebe ab gegen Baar 7 Stck. frische ta- 
dellose Falter von Cat. paranympha, zus. 
incl. Porto und Packung 3,50 M. 

Gegen billig. Baar oder im Tausch gegen 
bess. europäische oder exotische Falter ev. 
gegen Nützliches, gute Cigarren, Tauben, etc. 
gespannte Falter von Pap. macrosilaus, ca- 
leli, vertumnus, iycophron, photinus, Chlo- 
rippe druryi, Caligo memnon, Morpho cy- 
pris, Pieris naomi, Delias oraia tf u. $ und 
verschiedene andere färbenprächt. Exoten. 
Max Gallrein, Magdeburg, 
Grünearmstr. 20. 
______ _________ 

25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem- 
plaren für 3 M. 

30 Arten in 50 Exemplaren für 4 M. 
abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto. 

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber 
präparirt und befinden sich darunter grösste 
und seltene Arten. Einzelne Arten billigst. 
Preislisten postfrei. 

„. Brauner, Zabrze Ob.-Schl., 



Digitized by 



Google 



— 114 



Gesunde Poppen 

gegen baar oder im Tausch gegen mir Er- 
wünschtes habe noch folgende in Anzahl 
abtugeben : 

Pol. amphidamas 1 M., Van. levana 30 Pf., 
Spil. luctuosa.4,50, Drep. curvatula 1,26, 
Staur. fagi 6,00, Plus, asclepiadts 1,80 M. 

Feruer la präp Kalter und Raupen. 
Im Tausch erwünscht palaearkt. Tagfalter 
oder anderes Zuchtmaterial. 

Zu meinem Bedauern hatte ich für ver- 
schiedene Tausch-Offerten keineVerwendung, 
bitte daher die geehrt. Herren, welche keine 
direkte Nachricht erhielten, hiervon Kennt- 
niss zu nehmen. 

Ernst Füget Buchbinderei, Leipzig, 
Kleine Fleischergasse 9. 
Abzugeben : 

Eier von Ps. mouacha, 100 Stck. 60 Pf., 
Bomb, castrensis 4 Gelege (einige Hundert- 
Eier enthaltend) 50 Pf. Raupen Las. po- 
tatoria, 30 Stck. 90 Pf. Puppen von Cuc. 
argentea (Silbermönch) Dtzd. 90 Pf. 

Schmetterlinge, genadelt, Cycl. morpheus 
20 Pf., Ep. lycaon 15, Lyc. coridon, nur 
dV 7 Pf., arion 16, Pol. virgaureae, 
39 <? 8 $ 6 Pf., Mel. didyma 10, Pap. 
megera 5, Cnet. pinivora 40 Pf. pr. Stck. 
Puppenhülsen : Mel. didyma an Rinde für 
50 Pf., 2 Kamelhalsfliegen für 20 Pf., 7 Myrm. 
formicarius, gesp. für 70 Pf., 18 Sap. car- 
charias ä 10, 1 üryll. vulgaris 10, 3 Pol. 
fullo k 10, Baumheuschrecke 10, 9 Rhiz. 
solstitiales i 6, 6 Dorc. parallelopipedus 4 6, 
5 Spon. buprestoides a 6, 34 Chryt. lapathi 
ä 3, 66 Cl. turbatus 4 3, 7 Caer. hortensis 
ä 7, 3 clathratus a 10 Pf. Porto extra. 
O. Kriegt Brandenburg a. H , 

Annenstrasse 7. 
jQr~~Ele"r "" 



von E. autumnaria Dtzd. 20 Pf., yama-mai 
Dtzd. 40 Pf. Puppen von Dr. curvatula 
Dtzd. 1,50 M., Mam. chrysozona.Dlzd 1 M 

A. Seiler t Organist, Münster, Westfalen. 

Habe nachstehende Puppen im Tausche 
abzugeben : 

40 Pap. podalirius, 2 Deil. elpenor, 
8 Deil. porcellus, 70 Euch, jacobaeae, 
60 Phal. bucephala, 40 Thyat. batis und 
14 Cuc. verbasci. 

J. Castek, Pilsen, Smetana-Promenade 8. 
Abzugeben gegen baar : 

Puppen von Eup. silenata Stck. 20 Pf., 
Dtzd. 2 M. Porto 30 Pf. Kiäftige Arctia 
caja Kaupen, nach der vierten Häutung 
Dtzd. 25 Pf. Porto 30 Pf. 

Deil. galii Puppen vergriffen. 

A. Grüssbach, Schreiberhau III. 
Abzugeben : 

Eier von Bomb, cratacgi Dtzd. 15 Pf. 
Puppen von Deil. porcellus Dtzd. 2 M. 

Ferner gegen Meistgebot ein $> von Lim. 
populi e 1. 98, bei dem die breite, weisse 
Binde auf dem linken Unterflügel nach der 
Mitte des Flügels zu spitz verläuft. Tausch 
bei allem Vorstehenden gegen seltenere 
Europaer oder gutes Zuchtmaterial erwünscht. 
Porto und Verpackung bei Eiern 10, 
Puppen 25 Pf. 

Bob. Kaiser, Magdeburg-B., Grusonstr. 7. 

Bomb, quercus var. sicula Raupen, leichte 
Winterzucht, Futter Epheu, das Dtzd. 75 Pf. 
bis 1,50 M., je nach dem Alter, abzugeben 
eventl. auch sehr gern im Tausche. 

C. Tiete, Magdeburg-Wilhelmstadt, 
Annastrasse 2 a. 



50 Stck. Falter von Bomb, quercus 
var. sicula, gespannt tf u. $> im Tausche 
und auch gegen baar % Staud. Katalog- 
preis, abzugeben 

<?. Tietz, Magdeburg- Wilhelmstadt, 
Annastrasse 2 a.. 



Puppen von E. jacobaeae Dtzd. 15, Porto 
und Verpackung 25 Pf. 

Eier von C. nupta J5, Porto 10 Pf. 
Max Lehmann, Cottbus, 
Garten Strasse 1. 

ffmjf Gesucht gegen baar ^jp4 

in grosser Anzahl : Van. c-album, Macr. 

fuciform., Tr. apiforme, cossus, Mom. orion, 

Amph. betularius Ferner Vespa crabro, 

Gryll. campestris Gefl. Offerten erbittet 

W. A. Schultz, Rentier, Berlin N. W., 

Rathenowerstrasse 59. 

Kräftige Cocons von pernyi 

giebt ab 100 Strk. 12 M., 1 Dtzd. 1,60 M., 

bei Abnahme von 2 Dtzd. erfolgt franco 

Zusendung. Ernst Golbs, 

Seifhennersdorf i. iS. 
Lebende Puppen: P. amphidamas 1 M., 
Sm. populi 75, Sp. menthastri 75 Pf., N. 
tritophus 6, torva 3, N. bicoloria 3, Harp. 
erminea 5 M. das Dtzd. Abzugeben im 
Tausch viele Falter u. priip. Raupen. 

L. Doberetz, Leipzig- V. 
Tausch. 
Hochstämmige Stachel- u. Johannisbeeren, 
3jährig, Stck. 60 Pf., Pfirsiche und Apri- 
kosen, stärkere Sorten St. 70 Pf. etc. gegen 
mir fehlende Insekten. 

J. Kejedly, Jungbunzlau, Böhmen. 
B. v. sicula Kaupen giebt ab pro Dtzd. 
1,75 M., im Tausch doppelter Preis. Die- 
selben sind ca. 4 cm lang und leicht am 
Epheu stock zu ziehen. 

F. Griebel, Bildhauer, 
Mühlhausen in Th. 

P»^f* Exotische Schmetterlinge und eine 
Schlangensammlung vertauscht gegen Euro- 
päer oder Mineralien 

Johannes Rost, Naumburg a. S., 
Gr. Fischstrasse 19. 

Ein mahagonifarb. 2thür., gut erhaltener 
Insektenschrank mit 6(5 Kästen ist wegen 
Umzugs billig zu verkaufen. Die Kästen 
sind sämmtlich mit Torf ausgelegt. Höhe 
des Schranks 1,75 Mtr. (Aufsatz extra), 
Breite 1,09, Tiete 0.59. 

Desgl. ist eine exotische Schmetterlings - 
Sammlung, bestehend aus ca. öUÜ St., da- 
runter viele seltene Arten, billig zu ver- 
kaufen. Ferner ca. 1500 europ. Schmetter- 
lings-Doubletten, 300 geblasene Raupen und 
das v. Praun'sche Raupenwerk. 

A. Gaertner, Breslau, Wörtherstr. 25. 

An Coleopteren 

in grösserer Anzahl sind für Handelszwecke 
gegen Gebot abzugeben: Cic. sylvicola, Car. 
linnei, Pterost. multipunctatus, Calopterus 
fossulatus, v. welensi, Calathus fuscipes var. 
punctipennis, erratus, Nebria transsylva- 
nica, Gymnopleurus sturmi, Atteuchus semi- 
punctatus, Leucocelis cinctella, funesta, Oe- 
tonia affinis, aurata, Elater sanguineus 
Lytta vesicatoria, Otiorrh. armadillo, geni- 
culatus, perdix, illyricus, egregius, gem- 
matus, v. chlorophanus, Lepyrus colon, 
Cleonus turbatus, Lixus cardui, Cionus hor- 
tulanus, Aromia moschala, Dorcadion are- 
narium, v. abruptum. 

P. Grosse, Präparator, Berlin S. O., 
Görlitzerstr. 73. 

Puppen-Offerte. " 

versicolora 3 M., furcula3,50, trepida 2,50, 
tiüae 1 M. f ocellata 1 M., levana 0,30, 
luctifera 1,20, capsincola 0,75, myrtilli 1 M , 
pygra 0,75, hirtarius 0,75, pomonarius 
1,50, bucephala 0,35, pinivora 2,25 M. p. 
Dtzd. Porto besonders. Nur gegen Vor- 
einsendung oder Nachnahme. 

O. Petersen, Ober-Telegr.-Assistent, 

Burg b. Magdeburg, 

Coloniestr. 49. 



nur so lange Vorrathi 

Schmetterlinge in Loosen: 

a) Je 100 europ. Schmetterlinge in ca. 60 
Arten, 1 Qualität, gespannt, darunter Colias 
palaeno, mehrere hochalpine Erebien, Lycaena 
pheretes, 2 Mel. varia, 2 wolfensbergeri, 2Ach. 
atropos, 4 Arctia flavia !, 3 Dianth.proxima, 
2 Agrotis grisescens, 1 Gnophos canaria, 2 
Psodos tenebraria, i Lythria plumularia, 1 
Cidaria ineursata u. a. gute Arten, ca. die 
Hälfte aus den Alpen, alles bestimmt 12 M. 

b) dito, aber 2. Qualität mit einigen un- 
gesp. und unl>estimmlen Arten 3 M. 

c) Je 50 Tagfalter aus Indien in ca. 30 
Arten, 1. Qualität, gespannt, darunter 2 
Papilio buddha, 2 polymnestor, helenus u. 
andere Papilioniden, wie auch Eronia vale- 
ria, Hestia belia, Hebomoia glaueippe etc., 
nur grosse farbenprächtige Arten, alles cor- 
rect bestimmt 15 M. 

d) dito, aber 2. Qual., daruuter nicht alle 
oben genannten Arten 4M. 

e) Je 30 Tagfalter aus Coiumbien in ca. 
20 Arten, darunter 2. Morpho cypris und 

1 ainathoute, alles bestimmt, 1. Qualität, 
gespannt l J M. 

f ) dito, aber 2. Qualit. u. nur 1 Morpho 3 M. 

gi Je 50 meist unbestimmte exot. »Schmet- 
terlinge (Tag- und Nachtfalter) in ca. 30 
Arten, 2. und 3 Qualität 2 M. 

h) Je 50 exot. Tagfalter iuDttten in ca. 
30 Arien, 1. Qualität, darunter 10 Papüio 
buddha, 1 polymnestor , mehrere andere 
Papilioarten nebst 1 Caligo oder Morpho, 
alles bestimmt 14 11. 

Graf KrUsip Uais bei St. Gallen, 

Schweiz. 

Nachstehend angeführte Arten gespannter 

Falter, meist heurige Ausbeute, sind zu den 

angesetzten Preisen gegen baar abzugeben. 

Die mit einem * bezeichneten Arten sind 
in Düten. Emballage wird billig berechnet. 

50 Stck. Phil, cynthia a 35 Pf., 50 Anth. 
pernyi 35, 20 Ach. atropos 76, 40 S. pyri 
40, 25 Pap. machaon 8, 70 Parn. mnemo- 
syne 10, öo Pier, brasaicae 5, 100 Pier, napi 
0, 50 Pier i s rapae 6, 50 Aporia crataegi 3, 

100 Anthacharis caidamines G, 
100 Colias hyale 5, 60 Colias myrmidone* 
12, 60 Col. edusa y, 10o Lyc. corydon* 2, 
100 Ljc. danion* 3, 20 Lim. populi 35, 
100 Van. leraua 5, 00 V. prorsa 7, 50 V. 
polychloros 6, 5o V. atalanta e 1. 10, 50 
V. 10 5, 100 Sat. dryas* 8, 30 Sphinx pi« 
nastri 11, 30 Deil. elpenor y, 100 Smer. 
populi sehr variirend 8, Zyg. carniolica* 
4, filipendulae, achilleae, püosellae, trifolii, 
scabio&ae gemischt p. i00 2% M. 

O. Seidel, Hohenau, £»\-Oesterr. 

Tausch. 3 podalirius, niobe, 4 lycaon 

2 thaumas, 3 Sph. ligustri, 2 euphorbiae 
9 populi, b* apiforme, 2 J. pruni, 8 ja- 
cobaeae, dominula, 2 caja, 23 lubricipeda 2 
fuliginosa, 6 luctifera, 2 menthastri, 3 ^le- 
nitica, 1 ab. concolor </ , 2castrensi8, 2 tri- 
folii, 3 v. excellens, 5 potatoria, versicolora 
tau, 2 vmula, bifida, dietaeoides, 4 riezac* 
4 bucephala, 2 flavicornis, 2 lepori Da 4 me ! 
gaeephala, 3 psi, 2 dentina, * serena, apri- 
hna, verbasci, 2 asteris, 2 umbratica 2 par- 
thenias, 4 papilionaria, prosapiarfa' strata- 
nus, 8 crepuseularia, 2 punctularia 2 luri- 
data, 2 carpinata, prunata, 3 corylata 4 
viridaria, 2 obliterata, 2 ocellata, 2 cynthia 
promethea rf. Für Abnehmer des ganzen 
Loses zu % nach SUudinger, ^nst nach 
besonderer Vereinbarung. 

W. Schreip, Luckenwalde Karlstr. 34. 
Puppen von D. galii 
pro Dtzd. 2 M. Porto extra. 

Gust. Kessel, Heidersbach b. Suhl, 
Thüringen. 
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Beiträge 
zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz 
von H. Krauss, Nürnberg. 
(Fortsetzung.) 
Abdera triguttata Gyll. P.-T. in Nadelholzstum- 
pen. Hypulus quercinus Quens. bei Tüchersfeld, Melan- 
drya caraboides L. zwischen P. und Zauppenberg, di- 
verse Male angeflogen. Osphya bipunctata F. einmal bei 
S. aufblühendem Crataegus. 

Mordellidae : Mordella 12-punctata Rossi, Birkenreut 
(zweimal) auf Blumen; fasciata F. überall in den Thälern, 
villosa P.-T, Mordellistena pumila Gyll. bes. Klumper- 
thal; brevicauda Boh. Sigmannsbrunn ; A. anaspis thora- 
cica L. A. S. Gasseidorf ; ruficollis F. P.-T., quadrimacu- 
lata Gyll. Haselbrunn auf Schafgarben. 

Der interessante Metoecus paradoxus. L. ist als ein- 
ziger Repräsentant der Rhipiphoriden ebenfalls vorhan- 
den und von Rosenh. bereits registrirt; er scheint bei 
M. S. öfters vorzukommen: Der »Wedelhalskäfer« ist in 
den meisten Werken als »höchst selten« notirt; diese 
Bezeichnung verdient er aber durchaus nicht, sein Vor- 
kommen ist einfach an das Vorhandensein von Wespen- 
und Hornissennestern gebunden, deren es in manchen 
Gegenden mehr als genug giebt. — Die Metoecus-Larven 
und zum Theil auch die fertigen Käfer schmarotzen in 
diesen Nestern und sind daher die Metoecus nur durch 
Ausgraben derselben zu bekommen, eine Sache, die grosse 
Umsicht und Mühe erfordert; es ist auch nicht Jeder- 
*uanns Sache, sich mit Wespen oder gar Hornissen ins 
Benehmen zu setzen, die durchaus keinen Spasr, verstehen ! 
Erst in den letzten Jahren ist durch systematisches Aus- 
graben von solchen Nestern in nächster Nähe Nürnbergs 
durch den Entomol. Verein (Goller) eine ganze Serie 
v on Metoecus $ u. tf (auch eine var.) erhalten worden; 
Bedingung für das Vorkommen scheint nur ein nicht zu 
kleiner Bau. — Die Käfer finden sich hie und da auf 
Blumen: Altenhof, Greifenstein je einmal! — 



Meloidae. Diese durch ihren Habitus und zum Theil 
auch durch ihren parasitirenden Entwickelungsgang präg- 
nante Gruppe ist in verschiedenen besseren Species ver- 
treten : Meloe proscarabaeus L. bes. A. P. Greifenstein, 
Altenhof. autumnalis Oliv. Waischen feld , B., variegatus 
Redt, im Gebiet verstreut, doch ziemlich selten; rugosus 
Mrsh. Elbersberg; brevicollis Panz. M. A. Toos, Greifen- 
stein. Cerocoma Schaefferi L. bes. auf Schafgarben in 
Feldwegen von P. zur Neumühle häufig; auch A., S., 
E., Schreberi F. bei M. Hammon (von mir nie beobachtet !) 
Lytta vesicatoria L. P.-T., W.-T., E. stets in ganzen Schwär- 
men angetroffen, die sich von weitem durch prägnanten 
Geruch verrathen ! Sie verwüsten gerne Fliederhecken 
(Syringa). — Die drei in Deutschland vorkommenden 
Pyrochroiden lassen sich auch im Gebiet finden: coc- 
cinea L. Altenhof, B. T.-T. ; serraticornis Scop. Neumühle, 
Greifenstein; pectinicornis S. (Burg), Neubürg (Wohns- 
gehaig !) Anthicidae : Euglenes pruinosus Ksw. Oefters 
in Greifenstein gesiebt, pygmaeus P.-T. Formicomus pe- 
destris Rossi aus Nadelstreu, P., Prüllsbirkig; Anthicus 
hispidus Rossi gestreift bei Wohlmannsgesees. S., ater 
Panz., am Ufer der Püttlach, P.-T., Ober -Hauenstein 
flavipes Panz. Klumpermühle, geschöpft; humilis Germ, 
bei Pretzfeld an Versandungen. 

Oedemeridae. Calopus serraticornis L. Altenhof, P. 
im Gasthause selbst. Nacerdes ustulata F. im Gebiet 
häufig auf Spiraea ulmaria; rufiventris Scop. B. Sachsen- 
rcühle; alpina Schmidt P.-T. Rabeneck, auch bei S. n. 
Rosenh. ; adusta Panz. Tooser Thal ; W.-T., Asciera coe- 
rulea L. P.-T. Altenhof. Oncomera (Dryops) femorata 
F. von Dr. Weber s. Z. in seinem. Hause in S. gefangen. 
Dieses seltene Thier wurde auch diesen Sommer 98 wieder 
in Streitberg erbeutet (Dr. Barabo) und ist damit der 
Beweis erbracht, dass es immer noch bei S. zu finden 
ist (Linden!); Oedemera subulata Oliv. P.-T, B., A. auf 
Blüthen, nobilis Scop. vereinzelt]: Wüstenstein, E. Toos. 
tristis Schmidt P. -T., Ober-Hauenstein, Greifenstein (auf 



Digitized by 



Google 



— 116 — 



"Compositen). — Chrysanihia viridissima L. und viridis 
Schmidt bes. häufig auf dem Wege von P. nach Zauppen- 
berg (auf Galium). Von den Pythiden nur Salpingus 
castaneus Panz. Altenhof; Rhinosimus planirostris Greifsn- 
stein G. (Birke), ruficollis L. bei Waischen feld unte r 
Eichenrinde. Mycterus curculionoides F. in manchen 
Jähren auf Spiiäen in den Thälern häufig. 

VI. 
Bei dem riesigen Contingent, das die Curculioniden 
auf dem Gebiete der Coleopterologie stellen, muss ich 
möglichst enge Auslese treffen, um nicht zu weitschweifig 
zu werden. Die Zahl der Kleinrüssler ist eine sehir grosse 
und ich besitze gerade aus dem Frankenjura noch viele 
bes. Ceutorrhynchus — chidius Arten !;, deren Determi- 
nation in mancher Beziehung zweifelhaft ist. — Von der 
Gruppe der Otiorrhynchi sind viele Species Nachtthiere ; 
Otiorrhynchus ligustri L. überall häufig ; tenebricosus 
(Hbst. Neumühle; A. in Fangtöpfen an Köder; raueus F. 
P.-T. im Frühling , scaber L. unter Steinen, Haselbrunn, 
Waidmannsgesees ; S. A.; perdrix Ol. E. G. auf Nadel- 
holz; porcatus Hbät. unter Steinen S., Wüstenstein, Wichsen- 
stein etc., wie es scheint, überall auf den Höhen häufig ; 
sulcatus F. Greifenstein -, tristis Scop. M. (?) nach Hammon; 
rugifrons Gyll. M. S. (Rosenh.), von mir bei Altenhof» 
uncinatus Germ, an Felsen im Moos (Rosenh./ an gleichem 
Orte von mir auch gar nicht selten angetroffen, bes. W.- 
T., P.-T. Pbyliobius psittacinus var. acuminatus Bach. P.- 
T. nicht selten, auch F. bei Gräfenberg. Polydrusus pi- 
cus F. G. E., pterygomaticus Boh. bei Kötlweinsdorf 
häufig. Sciaphilus rubi Gyll. bei Toos. Scythropus mu- 
stada Hbst. an Nadelholz bei Prüüsbirkig, sonst verstreut 
im Gebiet. — Brachysomus setiger Gyll. Greifenstein. 
Omias forticornis Panz. Nankendorf, M. S. ; Strophosomus 
faber M. G. S. unter Steinen. Sitona Regensteinensis 
Hbst. Hohe Leite; sulcifrons Thnbg. im ganzen Gebiet 
häufig beim Streifen, auf Klee. Trachyphloeus spiui- 
manus Germ, unter Steinen, Elbersberg; spinosus Goeze 
Rabenstein. Barynotus obscuius G., E., P. Thylacites 
pilosus F. P.-T. Chlorophanus viridis L. sehr häufig im 
P.-T., vereinzelt auch salicicola Germ. (Püttlach). Cleonus 
fasciatus Müll. P.-T. auf Disteln häufig; morbillosus L 
bei S., piger Scop. im ganzen Gebiet nicht selten. Lixus 
iridis Oliv, in W.-T. in früherer Zeit auf und in Cicuta 
virosa häufig, seit 1885 verschwunden; paraplecticus L. 
M. S. auf Sium latifol. (Rosenh.), cardui Oliv. Wohns- 
gehaig (Glaser!) Larinus brevis Hbst. auf carlina acau- 
lis häufig bei Haselbrunn, Hohen mirsberg ; planus F. P.- 
T., E. (Cirsium). — Gronops lunatus F. (sowie var. c-ni- 
grum) öfters um Tüchersfeld gestreift Alophus trigut- 
tatus F. unter Steinen bei P., G., bei E. häufig. Lepy- 
rus palustris L. Kühlenfels, B., A. (Weiden). Hylobius 
piceus Deg. Greifenstein, Altenhof; fatuus Rossi A. (.'*) 
(Glaser). Liparus germanus L. nur vereinzelt. Hypera 
oxälidis Hbst. Türkeistein ; rumicis L. und arator L. häufig 
beim Streifen an Gräben, Bächen etc. überall, ebenso ni- 
grirostris F. auf Nadelholz. Pissodes hareyniae Hbst. 
Altenhof. Grypidius equiseti F. M., B. (Sumpfwiesen), 
Erirhinus scirrhosus Gyll; P.-T. ; Dorytomus validirostris 
Gyll. A., Urspring, auf Weiden, dorsalis L. W.-T., B., 
häufig auf Salweiden. Tanysphyrus lemnae Payk. Todten- 
thal, ebenso bei Mittelmühle. in dem versumpften Quell- 
weiher; das zierliche Käferchen lebt auf Wasserlinsen. 
Bagous binodulus Hbst. Stern pfermühle. argillaceus Gyll. 



Mittelmühle, P.-T., gestreift. Hydronomus alismatis Marsh, 
bes. auf Alisma plantago, im Vorsommer unter Wasser, 
an def Aufsess häufig , auch an der Püttlach. Cossonus 
linearis F. Altenhof, G., E., cylindricus Sahlb. Greifen- 
stein. Eremotis ater L. A. Rabenstein. Rhyncolus lig- 
narius Marsh, öfters in Greifenstein (jedenfalls von den 
vorhandenen Rothbuchen !) truncorum Germ. S. (Rosen- 
hauer), ptinoides Marsh. Burggailenreut (nach Gewitter). 
Coeliodes lamii F. überall häufig. Rhinoncus Castor F. 
P.-T., var. leueostigma Marsh, beim Aussieben; bruchoi- 
des Herbst. Tooser Thal, in den Wiesengräben ; incon- 
spectus Hbst. B., M. (nasse Wiesen!) Forts, folgt. 

Vom Büchertische. 

Die Geradflügler Mitteleuropas von Dr. R. Tümpel. 

Lieferung 111 ist erschienen und bringt den Schluss 
der Beschreibung der Aeschniden sowie die der Agrio- 
niden. Hieran schliesst sich das sehr interessante Kapitel 
über Körperbau und Lebensweise der Libellenlarven und 
eine Tabelle zur Bestimmung derselben. Die Lieferung 
enthält 3 farbige Tafeln und mehrere Holzschnitte. 

Preis pro Lieferung nur 2 M. Zu beziehen durch 
jede Buchhandlung, sowie vom Vereinslager. R. 

Uebersicht der Lepidopteren-Fauna des Gross- 
herzogthums Baden und der anstossenden Länder, von 
Carl Reutti, Berlin, Gebrüder Bointräger 1898. Il.Ausgabe. 

Wenn eine entomologische Fauna eine „zweite Aus- 
gabe" erlebt, so darf man sicher sein, dass erstens ein 
allgemeines Bedürfniss nach diesem Werke die Ursache 
seines Entstehens war und zweitens, dass das darin Ge- 
botene etwas sehr Brauchbares sein muss. Und so ist 
es in der That mit der Reuttischen Fauna. 

Dieses Werk unseres, für die entomol. Wissenschaft 
leider viel zu früh verstorbenen Mitgliedes ist mehr als 
ein blosses Namensverzeichniss der aufgefundenen Thiere. 

Der Herr Verfasser hat die Bedingungen des Vor- 
kommens, die Mitwirkungen der verschiedenen Höhen und 
Bestandteile der Erdoberfläche, Einwirkungen der Flora, 
sowie klimatische und zufällige Einflüsse in seinem Werke 
eingehend erörtert und die Beziehungen der Faunen anderer 
Länder eingehend besprochen. Von besonderem Werthe 
sind die gemachten Versuche, das bisher allein gültige 
Staudinger und Heinemann'sche System zu corrigiren. 

Die Bearbeitung der zweiten Ausgabe hat durch die 
Herren A. Mees — Karlsruhe und Dr. Spuller— Erlangen 
stattgefunden. 

Der Preis des durch jede Buchhandlung, sowie durch 
das Veieinslager zu beziehenden Werkes beträgt 7 M. 

R. 

Die Raupen der Tagfalter, Schwärmer und Spinner 
des mitteleuropäischen Faunengebietes. Mit besonderer 
Berücksichtigung der Schädlinge und deren Bekämpfung, 
als erfter Beitrag für ein Beftimmungsweik der Insekten- 
larven analytisch bearbeitet von Dr. A. Freiherr von Do- 
beneck , Verlag von Eugen Ulm er in Stuttgart 

Wenn wir uns fragen, welche Wege flehen uns «u 
Gebote, um eine Insektenlarve bald und sicher zu be- 
flimmen, so wird die Antwort lauten: 

Dreierlei; erflens die Anfrage bei einem Fachraance, 
zweitens die Vergleichung mit bereits bekannten ähnlichen 
Objekten unter Zuhilfenahme von Beschreibungen und 
Abbildungen und drittens als sicherftes Mittel, das Ab- 
warten der definitiven Entwicklung zum fertigen Insekt. 

Das bequemfle Mittel wäre das crftcr'c, das unsicheifte 
und zeitrauben dfte das zweite und das zuverläffigfte, 
aber ich möchte sagen auch gleichzeitig langweiligfte wäre 
es, die Elitwickelung abzuwarten. 

Es ift deshalb mit besonderer Genugthuung von allen 
Entomologen zu begrüssen, dass nun der Anfang gemacht 
ift, dieser Unsicherheit ein Ende zu bereiten. Iß w 
auch eift ein kleiner Anfang, so ift er doch geeignet, 
auf die zur Zeit noch dunklen Pfade, welche zu einem 
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allgemeinen Bestimmungssvftem für Insektenlarven, auf 
analytischer Grundlage, führen, Licht zu werfen und zu 
beweisen, dass die Möglichkeit, ein vollkommenes Re- 
sultat zu erzielen, vorhanden ift. 

Das vorliegende Werk bietet eine Fülle von für den 
Entomologen interessanten und lehrreichen Kapiteln und 
ift bestimmt, ihm erft das richtige Verftändniss für das 
Larven leben der Insekten zu geben. Der Styl ift gefallig 
und der Inhalt geeignet, das Interesse von der erften bis zur 
letzten Seite des Buches zu fesseln. Zahlreiche, äusserft 
naturgetreue Abbildungen kommen ihm dabei zu Hilfe. 

Um dem Leser eine kleine Uebersicht des Gebotenen 
zu geben, mögen hier nur kurz die Ueberschriften einiger 
Kapitel Platz finden : Nothwendigkeit der Beftimmung 
von Naturobjekten, Syftem der Insekten und deren Stamm- 
baum, Bedeutung des Larvenlebens, Bedeutung der Rau- 
penwelt, die zeitliche Verbreitung abhängig von der Jah- 
reszeit, Einfluss der Kultur, Fossile Reste , Stammes- 
geschichte, Seelenleben, Krankheiten und hemmende Ein- 
flüsse, Schutz der Schmarotzerinsekten, Uebersicht über 
die Grossraupen mit Wegweisern zu den Sippen der 
verschiedenen Familien. 

Der Preis für das hoch interessante Werk beträgt nur 
9 M. und ift dasselbe durch alle Buchhandlungen wie 
vom Vereinslager zu beziehen. * JZ. 

Neue Mitglieder. 

No. 2533. Herr A. Naufock jun., fosefstädterstrasse 52, 
Wien VIII. 

No. 2534. Herr W. Steller, Gerichtsschi eiber, Herbstein, 
Hessen. 

No. 2535. Herr Theodor Hammer, Restaurateur, Forst, 
'Lausitz. 

No. 2536. Herr Eugen Mory, Lehrer, Austrasse 112, 
Basel, Schweiz. 

No. 2537. Herr van Waüeschoot van der Gracht, Herren- 
gracht 280, Amsterdam. 



Briefkasten. 

Herrn M. in D. Es ist mir nicht bekannt, ob ausser dem 
von Herrn Grossmann in Brunn gefangenen einen Exemplar 
von Zygaena t. grossmanni tf noch weitere Stücke erbeutet wur- 
den. Jedenfalls wäre es interessant, darüber Gewissheit zu er- 
langen. Das Thler wurde von dem nun verstorbenen Fr. R ü h 1 
in der Societas entomologica beschrieben und benannt. 

Ich lasse die Beschreibung hier folgen und bemerke, dass sich 
diese hochinteressante Varietät jetzt in meinem Besitze befindet. 
Redlich. 

Eine noch unbeschriebene Varietät der Zygaena 

pilosellae Esp.-minos S. V. 

Von Fritz Rühl. 

Zygaena var. grossmaunl m. 

Corpore toto nigro* passim fortiter piloso, alis anticis ni- 
gris, vix in viridi-aeneum vergentibus, tribus maculis elon* 
gatis subflavis, duabus baseos, tertia externa securiformiter 
amplificata, alis posticis totalitär subftavis, >n arg ine an- 
gusto nigro, 

Habitat in Moravia, mense Augusto. 

Die hier erwähnte Varietät, im August 1 888 gefangen, ist so 
auffallend und unterscheidet sich auf den ersten Blick von allen 
bekannten Aberrationen dieser variabeln Art, dass ich nicht um- 
hin kann, sie zu beschreiben und zu benennen. Schon die nahezu 
schwarze Grundfarbe der Oberflügel ist auffallend, mehr als das 
noch die Farbe der bekannten drei Makeln, die nicht roth, son- 
dern blassgelb bei dem mir zur Beschreibung verfügbaren, frischen 
und tadellosen Exemplar erscheint. Von der gleichen blassgelben 
Farbe sind die Unterflügel mit schmalem schwarzen Saum. Der 
stellenweise sehr dicht behaarte und beschuppte Hinterleib, ebenso 
der behaarte Thorax und die Form der Makeln auf den Ober- 
flügeln stellen die Varietät unmittelbar hinter v. nubigena. Zu 
Ehren des glücklichen Entdeckers dieser interessanten Varietät, 
des Herrn Grossmann in ßrünn, der sie dort in den ersten Au- 
gusttagen erbeutete, habe ich sie var. grossmanni benannt. 




iichiiiin 
Erimriii! 

Bitte den am 
l. Oktober d. J. 
fäll igen Beitrag 
einzusenden ! 
H. Redlich. 



KjT* Vereinslager* 

Nachstehende Dütenfalter sind in guten 
Qualitäten zu den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto und Ver- 
packung 30 Pf. Bei Abnahme von 
mindestens20 M.5JJ Rabatt ; ausserdem Preis- 
ermässigung für die Seltenheiten wie Horpho 
monteznma, Cal. livius etc. Preise in Pfg. 

Papilo eurypilus axion 80, sarpedon 30, 
paris 100, priapus 60f, chaon 60, philoxe- 
BU8 125, agamemnon 30, ceylonica 60, he- 
lenns 75, evemon 40, clyia 60, ganesa 125, 
Teinopalpus imperialis tf 200, Delias 
oraia tf 400, 2 600, ithicla 150, Prioneris 
thestylig 50, Nepheronia palawana lOO, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, crocale £ 80, catilla 30, Eu- 
rema excavata 40, heeabe 20, Catopsilia 
pomona 20, Py rameis kershavi 25, Hestia 
fanata 300, Ideopsis gaara 75, Radena pa- 
lawana 30, Danais juventa 15, philomela 
40, tontoliensis <? 75, $ 100, intensa 40, 
Beptentrionis 25, Euploea mazares 75, clau- 
sa 50, elensina 125, muleiber 100, Hebo- 
njoia vossi 350, Neptis aceris timorensis 50, 
Cynthia anstros undana 100, Amathosia 
Pfcidippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cir- 



rochroa tyche tf 60, Charaxes pleistonax 
150, eudamippus 150, marmax 100, Cyrest. 
cassander 150, obscurior 150, nais 150, 
Casyapa thrax 30, Cyanids kühni 60, Dru« 
padia ravindra 75, Amblypodia apidanus 50, 
Cheritra freja*76, Erebus odora 60, Pap. 
macrosilaas 75, pandion 75, polydamas 25, 
dolicaon 150, caleli 150, philolaus 75, 
photinus 250, lycimenes 90, ornythion 75, 
montezuma 125, polyzelos 150, Catopsilia 
argante 15, philea 25, Caligo livius 500, 
idomeneus 300, memnon 150, Morpho 
achilles 200, montezuma 700, cypris 300, 
Prepona chaloiope 300, Potamoplia schlegeli 
200, Lagoptera magica 150, Prepona cata- 
chlora 125, amphimachus 125, Callithomia 
hezia 50, Opsiphanes amphirrhoe 300, sui- 
cius 300, quiteria 75, Victorina epaphus 
40, Chlorippe druryi 75, pavonia 40, 
Smyrna bloomfieldi 40, Anaea leonida 150, 
Peridromia amphinome 25, Aoosmeryx 
sericens 200, Chaerocampa clotho 150, 
major 300, Ophideres oajeta 100, Thysania 
zenobia 100, Histia flabellicornis 120, Nyc- 
talemon aohillaria 3ü0, Erebomorpha ful- 
gurita 125. 

In den nächsten Tagen treffen wieder die 
so beliebt gewordenen billigen Loose von 
süditalieuischen Dütenfaltern (seltene Arten) 
ein. Ferner Puppen von Deil. nicaea. 

Näheres in No. 17. 



Lebende Nashornkaferlarven 

kitin, ein Stck. 5 Pf., gross 1 Stck. 10 Pf., 
50 kleine Larven 2 M., 50 grosse Larven 
4 M. Bei kleiner Sendung Porto und Ver- 
packung 30 Pf. Bei 15—50 Larven Porto 
und Verpackung 75 Pf. Versand nur 
gegen Nachnahme oder Vorausbezahlung. 
Q. Qierth, Sprottati, Schlesien. 



Bücher ! 

zu verkaufen: Gangelbauei. Coleopteren 
Bd. I neu, Leder geb. 15 M. 

Bau. Handbuch fftr Käfersammler ge- 
bunden 2 11. 

Heiden-Reiter. Catalogus Coleopteren 
1885 geb. 2 M. 

Brehm. Thierleben Bd. 9 Insekten geb. 
5 M. 

B. Trobitius, Götti ngen, Reinsgraben 5. 

Meine Doublettenliste, 

circa 200 Arten, steht meinen Tauschfreun- 
den zu Diensten: 

A. cardamines 40 ^ 20 $ und 50 Stck. 
genadelt u. in Daten, P. maera 20 tf 20 % 
ab. alberti 10 (? 5 $, A. paphia 20 rf 13 
$, 30 St. lanestris, medusa 10 <? 3 $, L. 
coridon 50 cT *0 9» damon 50 tf. Gegen 
baar ^ Katalogpreis. 

Zyg v. peucedani 80 g 50 ? und 100 
Stck. genadelt. 

Gebe am liebsten im Ganzen in Tausch 
gegen Europaer oder Exoten ab. 
M. Huck, Kranichfeid, Thür. 

Leopold Karlingor, 

Wien II, 5, Brigittaplatz 17, 
empfiehlt vorzügl. präp. Lepidopt. und 
lebende Puppen. Preis enorm billig. 
Listen franco. 

Gesucht Eier von Crateronyx dumi 
(keine Inzucht) zu kaufen gesucht. Gefl. 
Offerten siud zu richten an 

Wilh. Helmbold, Decorateur, 
Mühlhausen in Thür. 

Präparirte Raupen, sowie Schmetterlings- 
Biologien liefert zu den massigsten Preisen 
Q. Qierth, Naturalist, Sprottau, 
Schlesien. 
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Je 1 Dtzd. gesunde kräftige Poppen von 
8m. populi ttnd ocellata wünsche ich gegen 
anderes Zuchtmaterial zu vertauschen. 
__ Steuzel, Breslau, Mori tzstr. 44, II. 

Zu verkaufen oder gegen nur passende 
Insekten (ausgeschl. Käfer) zu vertauschen: 
2 Schlangen aus Ost-Afrika, 1 Kreuzotter, 
2 Vipera redii Fitz. Ital., eine Anzahl Scolo- 
pendr. u. Iulid. aus Ost- Afrika. Eine An- 
zahl desgl. aus Egypten nebst 1 Solpuga 
aranaeoides supb.! und gr. Scorpionen, 1 
Trogulus nepiformis Scp. 

Spinne, welche Nepa cinerea nachahmt. 
Alles in Alkohol. 

S. Trobitjuß, Qöttingen t Reinsgrsben 5. 

Habe abzugeben in tadeil. Qual, meist e 
1. Pap. hospiton, Th. rumina, eopheno, be- 
lia, bellezina, Zegr. meridional., Col. pa- 
laeno, becla, Pol. solskyi, thetis, Lyb. cel- 
tis, Mel. suwarowius, Ach. atropos, Deil. 
nicaea, dahlii, livornica, nerii und zahlreiche 
andere europ feine Arten, sowie viele Exoten 
unerreicht billig. Man verlange ausfahrt. 
Liste. Wüh. Niepelt, Zirlau, 

Bes. Breslau. 

Orot*** SottsxiholUn I 

wie Arg. eüia, Deil. nioaea, Sesia corsica, 
Org. rambnrii (noch nie angeboten!) Lup. 
rubella etc., giebt ab zu billigsten Preisen 
E. KoUm orgen, Bordigbera, Italien. 

Gegen baar suche in gesp. Exempl. la. 
Qualit. : 6 Pap. podaliriua, 2 Pr. brassicae, 
2 rapae, 2 napi, 2 Leuc. sinapis, 2 Rh. 
Cleopatra, 2 Fol. virgaureae, 2 . amphida- 
mas t 2 Ap. iris, 2 ilia, 2 dytie, 2 L. po- 
puli, 1 Van. egea, 2 levana, 2 v. prorsa, 
1 xanthomelas, 6 antiopa, 4 oder mehr Ach. 
atropos, nur gross, 4 convolvuli, 1 Deil. 
ceierio, 2 nerii, gross, 4 elpenor, 1 Sm. quer- 
cus, 4 ocellata, 2 Tr. apiforme, 2 D. pul- 
chella, 1 A. flavia, 2 villica, 2 hebe, 2 H. 
hnmuli, 2 B. crataegi, 2 populi, 4 mori, 2 
L. alnifolia, 1 otus, 2 Ur. ulmi, 2 Ps. luna- 
ris, 2 C. alchymista, 2 Cfraxini, sponsa, 
promissa, electa etc., 2 Man. maura, 2 P. 
piniperda, 2 Bup. piniarius, 2 Hyp. io, 1 
r. ceanothi rf. Präparirte Raupen in aus- 
gew. Exempl. von atropos, convolvuli, per- 
nyi, pyri, cyntfiia, io, oecropia, processionea, 
mori, nupta. Angebote erbittet 

F. Leiendecker, Lehrer, Essen (Ruhr), 
Kopstadtsplatz 2. 

Habe abzugeben gut befruchtete Eier von 
Las. ab. excellens pro 100 St. 1 M., Porto 
extra. Desgleichen frische vorzügl. Falter 
von excellens, gut gespannt, Mbr gross, 
das Paar 1 M., dito gross d. Paar 75 Pf., 
auch einige Paare für & 50 Pf. Ferner e 
1. 1 Paar Sat. pyri sehr gross M. 1,20, Eug. 
autumnaria in Anzahl 4 10 Pf., 1 Paar 
PL oecropia sehr gross 80 Pf., 8 Paar Att. 
cynthia gross und schön & 80 Pf., 1 Pap. 
polyninestor M. 2, 1 Kalima philarchus 
M. 1,76 excl., event. auch Tausch gegen 
gute Palaearkten, am liebsten Tagfalter und 
Schwärmer oder mir erwünschte exotische 
Sachen und dann nach Preisliste. Auch 
eine Anzahl hiesiger Falter per 100 Stck. 
in ca. 40 Arten mit excellens für nur 3 M. 
sammt Packung. Gefl. Offerten erbittet 
V. Modes, Chemnitz i. S., 
_ Elisen str. 40, II. 

Puppe n von Thais v. deyrollei, auch 

die ab. obscurior, pallidior etc. ergebend, 

das Dtzd. 5 M., hat gegen Einsendung des 

Betrages besw. gegen Nachnahme abzugeben. 

A. Wedcamp in Mayen. 

JZjf* Zu verkaufen ein grosser Brutofen 
für Standfuss'sche Temperatur- Versuche u. 
sonstige Zuchtzwecke, auf das Vollkom- 
menste „ eingerichtet, mit Zubehör. Preis 
16 M. ohne Porto und Verpackung. 

Nähere Auskunft bei 

E, Trobitius, Göltingen, 
Reinsgrahen 5. 



Ach. atropos waren rasch vergriffen; 
habe nooh abzugeben gespannt : 40 Stck. 
convolvuli a 38, 30 Phil, cynthia a 85, 
30 Anth. peroyi 35, 50 Parn. mnemosyne 10, 
100 Pieris napi 5, 50 rapae 5, 10 dapli- 
dice 9, 20 Ap. crataegi 8, 100 Aath. carda- 
mines 6, 30 Leuc. sinapis 7. 100 Col. hy- 
ale 5, 20 Rhod. rhamni 5, 20 Apat. iris 38, 
20 Uia 80, 20 Lua. populi 35, 50 Van. 
levana 5, 50 prorsa 7, 60 io 5, 50 ata- 
lanta e 1. 10, 30 antiopa 8, 30 poly- 
chloros 6, 60 Arg. latonia 7, 20 paphia 7, 
20 Par. egeria geflogen 12, 50 Mel. ga- 
latbea 5, 50 Epin janira 6, 20 Sph. pi- 
naatri 1 1, 20 euphorbiae 0, 5 vespertilio 50, 
6 porcellas 15, 20 elpenor 9, 50 Smer. po- 
puli, sehr variirend 8, 20 tiliae 12, 20Macr. 
stellaUrum 7, 20 A. eaja 10, 20 hebe 19, 
20 Call. heral9, 20 dominula 10, lOPorth. 
similis 9, 30 Ocn. dispar 7, 10 Psil. mo- 
nacha 10, v. eremita 20, 20 SpU. foligi- 
nosa 9, 10 urticae 9, 6 Zeuz. pirina 85, 
30 Bomb, quercus 12, 10 trifolii 17, 20 
mori 12, lOrubild, 20lanestris 12, lOCrat. 
4ns»B»oi 90, 40 «fcas. q—PsifoHa 2U t 30p*~ 
tatorta 13, 30 pini li, 6 Omsm 40; 
SO Das. pudibnnda 10, 20 faaoelina 14, 
40 Sat. pyri gross 40. 20 spini 35 Pf. 
das Stack. Ferner 1a Dlten : Zyg. car- 
niolica 4, Col. myrmidone 12, Sat. dryas 8, 
Lye. corydon, dam od, Pier, brassicae, napi, 
beide Generationen, galathea, hyale, si- 
napis, lathonia und einige andere Arten, 
sowie 4 Arten Zygaenen, gemischt, pro 100 
2,50 M. Lebende Puppen von Smer. po- 
puli pro 100 6 M., Phal. bueephala Dtzd. 
60 Pf., Acron. aceris Dtzd. 60 Pf. Im 
Tangen gegen südliche Arten habe abzu- 
geben: 100 Pier, napi, 50 Smer. populi, 
sehr variirend und vorstehend offerirte 
Dätenfalter zu halben Catalogpreisen. 
G. Seidel, Hohsnan, Nied.-Oester. 

ASMMJ-Soliinimttmrling o. 

Schöne Thiere, besond. Nymphaliden, 
Pieriden, Papilioniden pp. 10 Stck. 4, 5, 
G undJ7,50 M. Bei letzten beiden Serien 1 rf 
Teihop. imperialis. Alles in Düten gegen 
Voreins. od. Nachnahme. Kästchen und 
Porto 26 Pf. 

W. Grüner, Sprembe rg i. L. 

„HewitHon* Exotie butterflies 
5 Bände, (roth Leder mit Gold) wie ganz 
neu, prachtvolles Werk, fast gar nicht zu 
haben, zum Beatimmen der exot. Tagfalter 
abzugeben gegen Gebot. (Hat mich 550 M. 
gekostet). 

W. Grüner, Spremberg i. L. 



I l l Prächtige Käfer ans Assam ! ! ! 

Frisch, ungen adelt und billig! 

Lucaniden. Odontol abis cuvera je nach 
Grösse <? 1,50- 2,50 M., $ 1 M., siwa <f 
je nach Grösse 1,25-2,26 M., $ 1 li., 
Cladognathus giraffa tf je nach Grösse 
1,75—2,75 M., ? 1 M., Neolucanus lama <f 
2 M., 9 1»86 M., castanopterus 60 Pf. 

Curculioniden. Cyrtrotrachelus dux tf 
gross 1,60 M., Ommatemmus callirostris 
1,26 M, Bhynchophorus sp. verschied, 
gross 60 Pf. 

Dynastidae. Trichogomphus martabani cf 
2,75 M., $ 1,25 M., Xilotrupes gideon tf 
klein 50 P.f, tf gross 80 Pf. ?. 

Cetonidae. Bhomborrhina hyacinthina 
1,50 M., Heterorrhina sp. prachtvoll grün 
(wie Atlas glänz.) 1,50 M. 

Buprestidae, prachtvolle Thiere! Ca- 
toxantha opulenta 1,75 M., Chrys. rajah 
1 M., Dtzd. 10 M., edwarsi 1,60 M., ocel- 
lata 1,50 M. 

Cerambycidae. Batocera roylei 3,50 M. 
sp. ? 2,50 li., Thysia wallichi 1 M. 
Nur grosse und grosseste Thiere. 

Alles ungenadelt in Seidenpapier-Dttten, 
tadellos la Qual. Nachnahme oder Vor- 
einsendung. Kästchen und Porto 35 Pf. 
W. Grüner, Spremberg i. L. 



Zu den interessantesten Mimetikern ge- 
hören : Papilio (euploeopsis) dsniseppa 
(prachtig blau und weiss), dazu Euploea ram- 
sayi, zusammen M. 50. Papilio bootes und 
dessen Nachahmer Epicopeta polydors, 
Riesen-Bombycide , zusammen M. 20. Cy- 
restis obscurio ex Palanan 1,26 M Cyrestis 
thessa Frühst, dto. 1,25 M. Abzugeben 
durch H. Frühster f er, Thurmstr. 37, 
Berlin N. Vf. 

Kjp* Eier von Polia rufocineta 40, P. 
suda 90, P. xanthomisu 30, P. chi 15 Pt 
per Dtzd. Ferner Falter sup. von Plu*. 
mya Hl. pro Paar M. 6,50, Pol. suda M. 
4,50, sowie andere Walliser Lepidopteren 
und prapar. Raupen. Verzeichn. zu Diensten. 

Bezugsbedingungen günstig. 

A. Wullscklegel, Martigny-ville, 
Wallis. Schweiz 

E i e r von monacha ab. eremita *5, li- 
vida 75, caecimacula 40, pistacina 20, nupta 
20, sponsa 50 Pf. pro 25 Stück. 

Puppen von versicolora % Dtzd. 
1,40 M* Porto und Verp. für Eier 10, 
Poppen 25 Pf. 

Oswald Pressier, Cottbus, 

Grflnstrass e 21 f 1. 

Im Tausch gegen bessere Palaearkteo 
oder Exoten offerire ich nachstehende Selten- 
heiten aus Sumatra Ja Qualität, vorzüglich 
praparirt: Pap. diophantus (f, forbesi ^, 
arjuna (f t cloanthus var. sumatranns, age- 
tes var. insularis, macareus, Prioneris hyp* 
siphyle, Appias cardena, nero, Ixias fia?i- 
pennis. Berechne im Tausch nur % Stau- 
dinger Preise gegen die vollen Katalogpreise. 
lAtdtvig Kaul, Frankenthal, Pfalz, 
Wormserstrass e 56» 

Raupen: Bomb. var. sicula Dtzd. 0,76 
bis 1,50 M. Puppen ; Drep. fslcmtaria mit 
curvatula gemischt Dtzd. 80 Pf., An. myr- 
tilli Dtzd. I M., bueephala Dtzd. 50 Pt 
Gebe alles auch im Tausch gern ab. 

M. Matthes, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstr. 1, I. 

Csjrambycldan und Carabtfl 

(darunter viele Ceroglossue ^ in grosser Aus- 
wahl. Europäische und exotische Coleop- 
teren, brasilianische Lepidopteren gegen 
baar mit 1\J% Rabatt. Listen auf Wunsch. 
H. Schule, Hamburg-Barmbeck, 
Hamburgerstr. 28. 

Für Sammler exotischer Käfer. 

Zur Versendung, umsonst und postfrei, 
ist be reit : 

P7* Verzeichnis« Exotischer KAfer ^p| 
viele Seltenheiten enthaltend, au ganz 
ausserge wohnlich niederen Preisen ; ausser- 
dem ist sehr vortuet) ba/t er Benrnj in Ceji- 
turien und Loosen vorgesehen. 

Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2. 



Carabus hispanus ! 
tadellose Prachtexemplare 4 50 Pf,, Dtzd. 
5 M M Car. linnei h, Dtzd. 60 Pf., Lioarus 
germanus 5, Dtzd. 50 Pf., Hylob. abietis 
100 St. 60 Pf., aromia moschata o, Dtzd. 
50 Pf., Agelastica alni 100 St. 50 Pf., di- 
verse Chrysomelen 100 St. 60 Pf. Alles 
ungenadelt. Liefere auf Wunsch auch pra- 
parirt. Aug. Brauner, Zabrze, 
Ober-Schlesien. 



Gesunde Puppen. 

Pap. podalirius 4 10, Thais polyxena 10, 
dito aus Bulgarien 20, cerisyi Syr. 60, Do- 
ritis apollinus 85, Lyc. jolss 30, Macrogl. 
bombilyform. 20, Smer. populi 10, ocellata 
10, tiliae 12, Deil. alecto 150, syriaca 250, 
Ear, vernana 30, Thiat. batis 10, Dianth. 
carpophaga 15, Val oleagina 50» Pseud. 
lunaris 25, Char. victorina 100, treitschkei 
160, deiphinii 50 Pf., bei 6 Stück berechne 
5 Stück-Preis, empfiehlt 
Heinr. DoleschaU, Brunn, Bürgerg. 23. 

Europäische und syrische Falter billigst. 
Auf Wunsch Liste. 
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Gold. Medaille 1897. 



Arthur Johannes Speyer 

in Firma 

Arthur Speyer. 

Altona a d. E 



artaFaihO$!r3tfrSiiräj 



Atiswahlsendungen: Coleopteren, Lepidopteren 
und Insekten aller Länder 
Auswahl für Specialist en. 

Centurie exotisehor Coleopteren incl 1 Hypoce- 
phalu* aroiatus Bahia, Staudinger Catalog H. 30. — 
für M. 15 - franco - 50 Arten T. Qual. - 

Lokalcenturien: Afrika, S. 0. Borneo, Nord- 

und Südamerika etc. etc. M. 10.50 franco — 50 

Alten I. Qual. — Joinville St. Catharina 4.50 M. 

Mexico - Sierra de Durango grosse Ausbeute 

8pec.Cicindelcn,Caraben Carabiden Ruteliden etc. etc. 

Es treffen jeden Monat neue Sendungen ein. 

Centurie exot. Lepidopteren 100 Stück 60 Arten 

M. 10.50 nur I. Qual. (Afrika, Asien, Nord- und 

Südamerika). 

Grosse Auswahl europ. Lepidopteren 
und europ. Coleopteren: 
Centurie europ. Lepidopteren 50 Arten M. 6,50 franco. 
„ „ Coleopteren 60 „ „ 6,50 „ 

Insekten (europ. und exot.) die schönsten Sachen, Auswahlsendungen. 
Bauten und biologische Präparate in grossei Answahl. 

Aufstellung biologischer Sammlungen. 
Ferner: Vogelspinoen, grosse Scorpione, Tausendfüsse, Prachtstocke zu billigsten 
Preisen. — Teilzahlungen. 

Kaufe stets grosse Ausbeuten und tadellose Sammlungen (keine alten) aller Insekten- 
ordnungen und zahle beste Preise. 

Zu Tausch gesucht: Biologisches Material, Bauten, Frassstücke, präparirte Raupen, 
Pappen etc. Gebe dafür exotische und enrop. Käfer, Schmetterlinge und Insekten. 

Hunderte ven Anerkennungsschreiben. — Eigene Sammler. Nur entomologisches 
Imtitnt. Kein Nebengeschäft 



Verlag von R. Friedländer & Sohn in Berlin, N. W. 



L. lmhoff 

Versuch einer Einführung in das Studium der Koleopteren. 

2 Theile in einem Bande, gross-8. 

31, 114 und 272 Seiten, mit 2 anatomischen Tafeln und 25 Tafeln Abbildungen 

von Rep läsen tan ten sämmtlicher Familien und Unterfamilien. 

Wir liefern bis auf Weiteres Exemplare zu dem ermäßigten Preise von 5 II . 

anstatt des bisherigen Ladenpreises von 13 Mark. 



| Im Verlage | 

i des Vereins für Naturkunde zu Krefeld ist erschienen: | 

M. Rothke, Die Grossschmetterlinge von Krefeld und Umgebung. p 

Ein Verzeichnis der seit 1887 in der Umgebung von Krefeld aufgefundenen & 

GroBsschmetterlinge nebst Angaben über Vorkommen, Lebensweise und Entwicke- & 

lung der Schmetterlinge und ihrer Kaupen. ^ 

I» Theil: Tagfalter, Schwärmer und Spinner. 1 

Herausgegeben vom Verein für Katarkunde zu Krefeld. | 

75 Seiten stark. Preis 2 M. i 

Gegen Einsendung des Betrages (auch in Briefmarken) direkt vom herausgebeuden & 

Verein postfrei zu beziehen. | 



Abzugeben 40 Stck. präparirte Raupen 
in 40 Arten M. 5. Verzeichniss in No. 15 
Seite 111 der Ent. Ztg. Pernyi Puppen 
Dtzd. 1,40 M. mit Porto nur gegen vorh. 
Cassa in Briefmarken. 
Leopold Franzi, Karlsbad. 



Naturalien- und 
Lehrmittel- Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 



„ ^ Der Stolz meiner Celebesausbeute, 
<üe Colias ähnliche Delias battana Frühst., 
*«f 6000* Höhe entdeckt, ist gespannt per 
Paar für M. 15,00, in Düten das Paar für 
13,50 M. zu beziehen durch 
#• Fruhstorfer, Berlin N. W., Thurmstr. 37. 



Verkauf* 

In Folge Aufgabe des Saramelns verkaufe 
ich noch vorhau denes : 

852 Arten Kleinschmetterlinge 2520 Exem- 
plare, % e 1. 200 Mark 

979 Arten Hyiu , Dipt., Neur., Hem. 
und Orthopteren ans der Umgebung Landes- 
huts 50 Mark. 

Ferner 1200 Doubl, von Kleinschm., viele 
dem Gebirge angehörend, darunter über 
100 Stck. Tort, aeriferana für 30 M., desgl. 
eine Menge Doubl, von Hyin. etc., viele 
Schädlinge etc. 

Theod. Teicher, Landeshut i. Schi. 

Drynob. velitaris 

Puppen Dtzd. *,5l) M., Porto 25 Pf. 

Emil Engler, Colin a. Elbe, 
Zscheilaerstrasse 75. 

Verkaufe 

Eier von C. elocata Dtzd. 15 Pf., nupta 

10 Pf., 100 uupta Eier W, Porto 10 Pf. 

Raupen von A. fimbria Dtzd. 30, Br. 

meticulosa 35, Porto und Kästchen 30 Pf., 

auch Tausch. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 44. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses liager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus allen W einheilen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirnng und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



■lax Korb, 

München, Akademiestrasse 23. 

Den Herren Coleopterologen empfehle 
meine, besondert an guten und schönen 
Bupresleu, (Iulodis, Sphenoptera), Cle- 
riden, Meloiden, (Zonabris, Lydus, Zo- 
nitis) und Cerambyciden, (Phytoecien etc.) 
reiche, heurige Sammelausbeute vom 
armenisch-russisch.Hochland.(Ararat-Gebiet). 

An bekannte oder empfohlene Herren 
mache gerne Auswahlsendungen. Billigste 
Preise. 

Liste meiner diesjährig gesammelten Co- 
leopteren versende nach Erhalt der Be- 
.stimtiiüneen im Laufe des TLrh-tr^ 



In meinein V erlüge slod erschienen 
Käfer-Etiketten 
auf starkem Papier gedruckt, ent- 
haltend die Namen von T4 Fa» 
nulit ii und mm Arten Käfer 
Deutschi aruls, Oesterrächs und der 
Schweiz nwL-h Alex. Ha.ua Hand- 
buch zusammengestellt von Willi. 
Sulilüier. 

Preis Hr ose hin Mk. 1,01 
Gegen Einsendung dieses Betrages 
in Rnefmnrkon folgt das Buch 
frnnko unter Streifband. 

Wilhelm Schlüter :, Hallen. S., 
Naturalien- u. Lehrmittelhandlung, 



Max Korb« 

München, Akademiestrasse 23. 

Von meiner diesjährigen Sammelreise aus 
dem armenisch-russischen Hochland, 
(Ararat-Gtobiet) mit reicher Ausbeute an 
prächtigen Schmetterlingen und Käfern 
zurückgekehrt, empfehle ich den Herren 
Entomologen meine tadellosen und richtig 
bestimmten Thiere zur Hälfte der üblichen 
Catalogspreise. 

Verzeichnisse oder Auswahl sende auf 
Wunsch. Unter den Schmetterlingen er- 
wähne besonders horvorragende Lycauene, 
Satyriden and Zygaeueu. 

Raupen von Bomb, quercus var. sicula 
gebe ich im Tausch gegen anderes Zucht- 
material ab und bitte um gefäll. Angebot. 
Brasch, Charlottenbnrg, 
Schlossstr. 53, IV. 
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g Jnl Ami« Elberfeld, 

y, Harmoniestrasse 9, 

| Special- Fabrikation 

^ von Insektenkasten, 

^ empfiehlt seine mehrfach mit goldenen 

^ und silbernen Medaillen präraärten 
| Insektenkasten 

p in Holz mit ff. lackirtem, dauerhaften 

s Holzmaser papier-Ueberzug. innen mit 

^ guter Torfeinlage und weissem, keinen 

^ Staub annehmenden fein karirten Glace- 

§ papier ausgelegt, elegant u. praktisch. 
f Gr. 23X31ctm. 4 St. M. J,80 und 

§ mit Glas M. 2,20. — Andere Grös- 

§ sen entsprechend billig. — Dieselben 

p mit doppeltstaubdichtem Verschluss (D. 

I R. G. M. No. 70125) das St. M. 2 

I und mit Glas M. 2.40. 
§ Ausführlicher Preiscourant gratis 

^ und franco. 
^xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx>^^^?s^\xxxx\^ 

|Q^ Original - Ausbeute, 

unerreicht billig die grösten Selten- 
heiten und prachtvollsten Species in 
Buten, durch Uebernahme der Riesen- 
Ausbeute des bekannten Sammlers John 

Waterstradt, Nord-Borneo. tf $ 
Ornithoptera dohertyi, Talaurinsel e 1. 30.- - 
Paar 60. — sehr variabel ä 25. — 
„ ,, sehr passabel & 40.— 

sehr pass. Paar 20 — 
„ miranda Kolosse k 35. — 

Paar 20.- 
„ andromache 5. — 

„ „ Paar 3.— 

„ „ passabel 10.-— 

,, brookeana 1. Qual. 8. — 12.— 

,, m pass. 2.— 5—8. 

„ ruficollis 1.60 2.— 

„ „ ab. flavicollis 2.— 2.50 

„ „ olympia 3.50 5. — 

Pnpil. zanoa (mimikrirt£uploeen)4. — 10.— 
„ caunus v. aenigma 20.— 

„ hewitsoni 6- 30. — 

,. laodocus sehr dimorph 0,50 12. - 
„ karna v. karnata Rothsch. 

n. sp. 5—. 8.— 
„ noctis 10.— 

„ noctula 8. — 

„ stratiotes 5. — 

„ procles 2.— 10. - 

„ evan v. payeni II. 5. — 8. — 

Stibochiona schoenbergi 2.- • 4.— 

Att. atlas gross, lebhaft gefärbt 2.— 2.60 

dito - dito Paar 4.— 

ferner kolossale Vorräthe von anderen Rho- 
paloceren und Heteroceren , man verlange 
Spezial-Liste. 

Seltene Coleopteren von N.-Borueo. 
Theodosia telifer BaU 15.— 10.— 

„ vrestwoodi 12. - 6.- 

Paar 15.— 
Pseudochalcothea auripes Westw. 5. — 4. — 
Paar 7.— 
„ pomacea Bats 8.— 5. 

Paar 11.— 
Katoxantha boisduvalii 2.50 

Soeben eingetroffen: 

Prima Japan. Dütenfalter correct determinirt. 

Hermann Rolle, Naturbist. Institut, 

Berlin N., Eisasserstr. 47/48. 

InsektenkAsten 

vorzüglich gearbeitet, 42x51 cm 4M.4- 4, 
30 — 3'>x43 cm hell oder nussbaum po- 
liert a 2,75 M., andere Grössen auf Wunsch. 
Schränke in jeder Holzart und Grösse, 
Spannbretter, Ranpenzuchtkästen u. sämmtl. 
andere Utensilien. Preislisten gratis. 

Zahlreiche feinste Referenzen über Vor- 
züglichkeit meiner Kästen etc. 

Wilh. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Lieferant für Dr. O. Staudinger, 
das Altonaer Muceum und vieler hervor- 
ragender Entomologen des In- u. Auslandes. 



Habe in Doubletten schöne gespanpto 
Falter abzugeben : apollo, crataegi, palaeno, 
levana, camilla, populi, ilia, iris, clytie, co- 
ridon, damon, tiphon, hera, purpurea, tau, 
bucephala, persicariae meist e 1. 

Jos. Brunner, Freiburg i. B., 
Kaiserstr. 5. 

Habe nachstehende gutgespannte Falter 
zu % nach Staudinger in Anzahl abzugeben: 
Deil. elpenor, Sm. tiliae, Arct. puvpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. an Porto und 
Verpackung frei. 
B. Theinert, Lübben i. L. 

Zur Bereicherung der Doubletten- Vorräthe 
empfehle ich folgende genad. ungenannte 
Falter: Mes. oxalina & 15, Br. meticulosa 
5, Orth. litura 8, Agr. ypsilon 3, Scop. sa- 
tellitia 3, Scol. libatrix 8, X. socia 10, X. 
flavago 5, fulvago 6, O. circellaris 5, O. 
nitida J2, A. villica 8, Arg. hecate 8 Pf. 

Alles I. Qual., Porto extra, Tausch er- 
wünscht. Alois Sterzl, Wien XVI 2, 
Koppstrapse 40. 



Dipteren. 

25 Arten Dipteren (Fliegen) in 40 Exem- 
plaren für 3 M. 

30 Arten in 50 Exemplaren für 4 M. 
abzulassen einschliesslich Verp. u. Porto. 

Die Dipteren sind richtig bestimmt, sauber 
präparirt und befinden sich darunter grösste 
und seltene Arten. Einzelne Arten billigst. 
Preislisten postfrei. 
A. Brauner, Zabrze Ob.-Sc hl., 

Zu kaufen gesucht : „Die Grossschmetter- 
linge Europas" von Dr. E. Hofmann, 
11. Auflage. Ansichtssendung Bedinguug. 
Huth, Kämmerer, Lüchow, 
Prov. Hannover. 

Puppen: Lyc. oriou Dtzd. 1 M., Spil. 
luctifera Dtzd 1 M., lunaris St. 20, Porto 
etc. 30 Pf. Eier: porphyrea, caecima- 
cula, litura Dtzd. 15, Porto 10 Pf. 

A. Müller, Meissen, Schulstr. 5. 



Abzugeben Falter: 
13 machaon 10, 8 podalirius 10, 18 carda- 
mines 10, 12 hyale 10, 12 rharani 5, 32 
virgaureae 10, 4 hippothoe" 10, 12 coridon 
10, 24 iris 40, 10 ilia 40, 17 clytie 30, 2 
c-album 10, 15 io 5, 6 antiopa 10, 27 ata- 
lanta 10, 15 cardui 10, 8 maturna $;0, 6 
paphia 10, 12 galathea 10, 3 pinastri 15, 
6 euphorbiae 10, 4 Sm. populi 10, 50 phe- 
gea 10, 10 clorana 20, 20 jacobaeae 10, 
60 striata 15, 4 caja 10, 30 villia 10, 3 
purpurata 15, 1 hebe 20, 4 potatoria 10, 
2 pyri 50, 5 pronuba 10, 4 G. ochracea 
20, 10 libatrix 10, 15 chrysitis 10, 10 fea- 
tucae 25, 10 grossulariata 10, 4 luteolata 
10, 4 macularia 10 Pf. pro Stück. 

Pappen: D. elpenor Dtzd. 80, D. eu- 
phorbiae 50 Pf. Porto und Verp. extra. 
Auch Tausch nach Vereinbarung. 

P. Putoh, Bre slau, Neudorf str. 81, 1. 

Abzugeben 50 St. gesunde Puppen 

von Anth. pernyi für 6,20 M. franco. Auch 

im Tausch gegen mir Convenirendes. Nur 

im Ganzen abgebbar. 

Hermann Grosser, Seifhennersdorf, 
Sachsen. 



Pappenofferte. 

vereicolora 3 M., trepida 2,50, tiliae IM., 
levana 0,30, amphidamas 1 M., luctifera 
1,20, bucephala 0,35, pinivora 2,25, curva- 
tula «,25, asclepiadis 1,80, capsincola 0,75, 
pigra 0,75, myrtilli 1 M., pomonarius 1,50, 
hirtarius 0,75 pro Dtzd. Porto etc. be- 
sonders. Nur gegen Voreinsendung oder 
Nachnahme. 
0. Petersen, Ober-Telegr.- Assistent, 
Burg bei Mgb , Coloniestr. 49. 



H. scita Raupen Dtzd. 50 Pf., auch im 
Tausch. Zucht leicht. Futter: Weissdorn 
und Farnkraut. 

C. A. Dähling, Hameln a. d. Weser. 



Berliner Entomologischer Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8% Uhr 
Lindenhötel, kl. Kirchgasse 2- -3 (U. d. 
Linden 1 . Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 118. 

Berliner Entomol. Gesellschaft. 
Sitzung jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 
im Restaurant zum Herknfes, 
Bahnhof Börse. 



^^ Jeden Freitag 

abends 8 Uhr Im Lokal 
Gymnasininstr. 13. 

> Gäste willkommen! o 



Das SammluDgs-Yerzelchniss 

nebst Raupen- und Schmetterlings-Kalender 
98 Seiten, Folio, Schreibpapier, enthält in 
übersichtlicher tabellarischer Form alle Ein^ 
richtungen für das Eintragen der Sammel- 
Objecte nebst allen Angaben über Nahruogs- 
pflanze und Fundzeit der Raupe, Vor- 
kommen und Flugzeit des Schmetterlings etc. 
Dr. Staudinger sagt davon : Sehr nützlich 1 
Sehr zu empfehlen ! Dr. O. Hof mann : Kann 
wärmstens empfohlen werden ! H. Redlich : 
So noth wendig wie Spann brett und Kasten. 
Hilft dem Bedürfniss nach dem Stau- 
dinger'schen Katalog bestens ab! etc. etc. 
Zu beziehen gegen Einsendung von 3 M. 
einschl. des zur Etiquettirung etc. ver- 
wendbaren, einseitig gedruckten Auszuges 
3,40 M. von 

A. Koch, Potsd am, Augnstastr. 41. 

Ausnahmepreise für grandiose 
Ornithopteren in Düten und ex larva. 
croesusef 25— ,<j> 12.50, Reicht geflogen V 
C^lObxslö.— ,9 9.-, ruficollis ^3. -, $ 3. -, 
miranda (Riesen !) <f 25.—. J 30.— , (leicht 
geflogen) ö* 20.—, 920.-, andromache ^ 
20.-, $ 25. , (leicht geflogen) tf 15.-, 
brookeana * 4.—, $ 20.—, leicht IIa. tf 
3. — ,? 1 bis 1 5. - ,dohertyi(mit ganz schwarzen 
Hinterflügefn und sehr variabel) tf 35.— r 
9 40.—, leicht II a. tf 30.-, 9 35- , Pap. 
polyphontea var. talautensis tf 2.— , Pap, 
paris </ 75, Pap. pictus n. spec. rf 1. -,. 
Pap. arjuna (^ 2.—, Pap. areturus tf 2.- . 
Charaxes eudamippus tf 1.2.;. 

H. Fruhstorfer, Berlin NW., 
Thurmstrasae 37. 



Iltilta nha 11161 u 8chanet0eke i. 
IIIUlOUIIw joder Exotensammlnng, 
^H^B^i^BHM^faba, solange d. Vorrat* 
D«Aük4 reicht, gegen Naehn. ab. 
F raClll Di« 86rie enthält: 1 grosser 
^MHiaa gelber Orn.minoi M. od.W. 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blaue Pap. buddha, M. n. W. 
i gr. mllehblaae Pap. polymneitor M. n. 
W. 1 Pap. heetor, 1 Pap. anthedqn, 1 Pip. 
agamemnon, l Pip. helenns, lDel. eneeharia 
W., 3 Heb. glaneippe M. n. W., 2 Parth. 

{rambrisina M. n. W. an Mk. 13.— (Hlnd- 
erpreia ca. 106,—). SImmtl. Thiere eind 
I. Dfiten-QnaL Porto a. Eiatchen 60 Pfiff. 

Ausland Casse rorans. 
H.W.Sehrotar, Eltdrottcka, Fabrik, BlütffM. 



6 
II . 

U 

6 . 

2" 

5 



Seltne Seeietterlieis- 
Finenetze 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm- 

Preis 6 Mark. 
Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 
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Internation. entömologischer Verein. 

Filiale Wien 

für Umtausch von Lepidopteren. 

I. Nachtrag zur Doublettenli6te. 

Rhopalocera. Papilio hospiton e 1 , 
Thais v. deyrollei e 1., medesicaste, By 
permnestra helios v. maximn, Pamassius 
apollo e Bavaria, ab. melaina, Colias chri- 
stophi, v. europcmene, myrmidone e 1 , ab. 
alba ^ 1^0, dto pass 50, Thecla acaciae, 
Polyommatus thersanion, v. etieberi, Ly- 
caena erschoffi, doözelii, jolas, Apatura 
ab. clytie, Vanessa cbaronia, virgineneis, 
Melitaea v. didymoides, Argynnis v. lap- 
ponica, frigga, elisa , Melanargia gala- 
thea, ab. leucomelas, v. procida, lachesis, 
balimede. japygia, v. cuwarowins, arge, ines, 
Erebia v. polaris, stygne, evias, Saiyrus 
v. aristaeus, Spilothyrus altheae. Sphlnges. 
Deilephila hippophaes e l , tithymali e 1., 
Mocroglossa bombyliformis, Sesia culici- 
formis, form \äiorm\u f Bembecia hylaeiformis, 
Zygaena Cynarae, v. vanadis, charon, 
trifolii, mauretaniea, ab hedysari. liom- 
byces. Kola cucullatella, confusaliß, Lith. 
deplana, complana, Entydia cribrum, 
Ocnogyna corsioa. Spil. luclifera, luctuosa, 
urtieae, Epichnopt. boinbycella, Fumea 
intermedielia, Laria 1-nigrum, Bombyx 
v. eicula e 1., Lasiocampa v. excellens e 1. 
Saiurnia hybr. emiliae e 1., caecigena e 1., 
Actias artemis e 1., Siauropus fagi, Noto- 
donta tritophus e 1., torva e 1., querna e 1., 
bicoloria e 1 , Loph. ab. giraffina, cuculla. 
Nocluae. CUdia geographica, BryophiJa 
fraudatricula. receptricula, Agrotis uiolon- 
thina p., cändelarom, v. cohaesa, umbrosa 
e I., dahlii e 1., festiva e 1., conflua e 1., 
glareoea, margaritacea e 1 , plecta e )., puta, 
corsoria, robiginosa, ypsilon, occulta, Ma- 
mesira contigua, zachii pass , cappa. Dianih. 
albimacula, car^hophaga, irregularis, Polia 
canescens, Eriopus purj ureofasciata, Pro- 
denia littoralis, Tapinostola musculosa, 
Segetia palaestinensis p., Caradrina late- 
brosa, Amphipyra perflua, Dasypolia 
templi p., Cleophana antirrbinii e 1., Cuc. 
lactncae, argentea, Plusia chryson, Erast. 
venustula, Zethes insular«, Leucanitis sto- 
lida, Bcletobia fuliginaria. Geometrae* 
Acidalia holosericata, remutata, Zonos. 
linearia, v. strabonaria, Bhyparia mela- 
naria e 1 , Metrocampa bonoi aria, Crocaüis 
lnsciaria, Hypoplectis adspersaria, Hyb. 
ab. marmorinaria, ab. funebraria, Boarmia 
tonsortaria, ab. hunipertii 1(0, (vergleiche 
No. 8 ex 189b), Orthol. cervinata, Chesias 
spartiata, rufata, Loboph. pölycommata, ser- 
tata, apiensata e 1., Lygris reticulata e 1., 
aseociata, Cidaria taeniata p., munitsta, 
infidaria, Eupit. gratiosata e 1., venosata 
e 1., debiliata, subfulvata e 1., innotata e 1., 
nepetata e 1., valerianata, immundata, casti- 
gala, assimilata, minutata, exiguata. 

Jene Heiren Mitglieder, welche auf ihre 
Angelote keine Antwort erhielten, wollen 
gütigst zur Kenntnies nehmen, dass auf 
dieselben nicht reflektirt wird. 

In den meisten Fällen ist nur die Nicht- 
beachtung des Punktes 2 der Umtausch- 
bestimmungen schuld. Entweder fehlen die 
Wunfchlieten gänzlich, oder sie sind zu 
wenig umfangreich, auch oft nur auf seltenere 
Arten beschränkt, die nur ausnahmsweise 
gegen gewöhnliche gegeben werden können. 
H. Hirschke. 

August Noffmann, 

Cdln a. Rhein, Sachsenring 1, 
empfiehlt seine grossen Vorräthe palaeark- 
tiscber Lepidopteren (Macro und Micro) und 
präparirter Raupen zu äusserst billigen 
Preisen. 

Ans Florida liefert Insekten und bio- 
logisches Materialaller Art. 

E. Untermannt Green (Jove Springs, 
Florida, P. O. box 40. 



Tausch. 
10 Stck. Anth. yama-mai , 14 pernyi, 
60 Phil, cynthia, 16 Cal. promethea, 1 tf 
$ Tel. polypbemus, 1 tf PI. cecropia, 1 tf 
Pap. buddha gebe im Tausch gegen mir 
fehlende europ. Lepidopt. oder Zuchtmaterial. 
Jul. Isaak, Zawiercie Kuss. Polen, 
Gouvern. Petrikau. 
NB. Von Noctuen nehme auch gewöhn- 
lichere Arten in grösster Anzahl. D. O. 
Kaufe mehrere lebende Vogelspinnen. 
Dr. Podrouzek, Arzt, Chrudim, 
Böhmen. 



Puppen von V levana 
das Dtzd 26, im Tausch 40 Pf. Porto u. 
Verpackung 20 Pf. 

A. Vogt, Frankfurt a. M., 
Linnestrasse 5, II. 
60 Stück Habronyx 
(acomalon) gigas ans Kleinasiatischen Otus 
ä 20 Pf., giebt ab M. 2441. 



Gebe ab Cal. lutosa (1. Qual. 1898) gegen 
baar, auch im Tausch gegen Europäer, 
Exoten oder Puppen. Versende nicht unter 
10 Stück. Jieinh. Bongarte, Crefeld, 
Breitestrasse 1 1 . 

Aeusserst billig feinste Qualität Orn. pri- 
amus, urvilliana, victoriae, croesus, dohertyi. 
Papilionid., Pierid., Heliconid., Nymphalid. 
und Lycaenid. aus allen Welttheilen, sowie 
prachtvolle Carabid. und Curculionid. von 
Süd- und N.-W.-Au8tralien giebt ab 

William Watkins, Eastbourne, 
England. 

Jederzeit* 

Mache Auswahl Sendung besserer palae- 
arkt. Schmetterlinge mit 60% Rabatt, bei 
einer Baarentnahme von 50 M. an 66%, 
von Exoten aller Welttheile mit 66%-75J. 

Empfehle in Düten Cent. : 100 Stck. ca. 
40 Arten mit schönen Pap., Morpho etc., ex 
S.-Am. für 7,50 M. Indo-Austr. ca. 40 
Arten, dabei Att. atlas tf u. $ e 1. für 
12,50 M. gegen Voreinsendung oder Nach- 
nahme. Auch Tausch, sowie Kauf ganzer 
Sammlungen und Ausbeuten. 

H. Littke, Breslau, Klosterstr. 88. 



Gegen bessere Arten Coleopt. und andere 
Insekten suche im Tausch grössere gewöhn- 
liche Käfer, wie Lucanus cervus, Caraben, 
Cetoniden, Bockkäfer, grosse Wasserkäfer, 
Cerambyx heros etc. zu erwerben, auch exo- 
tische Arten und sehe Offerten entgegen. 
C. Schirmer, Berlin, 
Neuenburgerstrasse No. 19. 



Wer kann mir billig liefern lebende 
ges. Puppen von alexanor, apollinus, ru- 
mina, cerisyi, Sph. pinastri, Deil. elpenor, 
Sm. tiliae, quercus, Sat. pavonia, pyri, Agl. 
tau? Geil Offerten zu richten an 
Gymnasiallehrer O. v. Corvin-Wiersbitzki 
Mariüpol, Gouv. Jekaterinoslaw, 

/ Russland. _ 

Wünsche zu vertauschen : 4 P. podalirius, 

4 L. sybilla, 2 V. c-album, 8 V. io, 30 an, 
tiqua, 10 S. ligustri, 2 8. pinastri, 2 po- 
puli, 2 bombyliformis, 6 depressa, 6 meso- 
mella, 60 E. striata, 8 Art. caja, 2 fuli- 
ginoBa, 2 Salicis, 8 B. crataegi, 4 castrensis, 
2 quercus, 8 Las. quercifolia, 2 fagi, 2 die- 
taea, 2 camelina, 2 bueephala, 4 derasa, 14 
nervosa, 2 rumicis, 4 orion, 4 pronuba, 4 
pyramidea, 16 argentea, 2 fraxini, 2 elo- 
cata, 4 nupta, alles 1898er und gespannt. 

5 Dtzd. Pappen von argentea und Eier von 
castrensis und crataegi gegen mir fehlende 
Falter etc., auch gew. europ. Arten. Gegen 
baar nach Uebereinkunft. 

Hei big, Charlottenburg-Berlin, 
Scharrenstr. 16, 11* 
Puppen von Not. tritophus Dtzd. 6 M., 
Las. betulifolia Dtzd. 1,50, Porto 25 Pf., 
giebt ab Karl Treydel, Eisenberg, 

S.-A. 



Welches von den geehrten Mit- 
gliedern wäre geneigt, mir kauf- oder leih- 
weise zu überlassen: 1. Wiener entomolog. 
Zeitung Jahrgang 1885. 2. Deutsche ento- 
mologische Zeitschrift Jahrgang 1884 V 

J. Ott, Mies, Böhmen. 
Für Entomologen, welche sich auch über 
andere Insektenordnungen einen Ueberblick 
verschaffen wollen , offerire meine billigen 
Collectionen in 

Hymenopteren 50 Arten 100 St. M. 6,50 
Dipteren 50 „ 100 „ „ 5,50 

Hemipteren 50 „ 100 „ „ 5,50 
Orthopteren 30 „ 50 „ „ 5,— 

Coleopteren 50 „ 100 „ „ 6,~ 
Preis incl. Kasten. 
Wissenschaftlich geordnet und sauber eti- 
quettirt sind dieselben in eleganten staub- 
sicheren Carton-Buchkösten untergebracht, 
die überall aufgestellt werden können und 
wie Bücher wirken. 

Diese Kästen ohne Inhalt, 23 X 31 cm 
gross, liefere ich zum Preise von M. 1,75 
ohne Futteral, M. 2,05 mit Futteral. Jede 
andere Grösse dementsprechend. 

C. Schirmer, Berlin, 
Neuenburgerstrasse No. 19. 
Raupen von B. quercus v. sicolä 
im Tausch abzugeben gegen Puppen oder 
Falter, auch gegen baar Dtzd. 1,80 M. ein- 
schl. Verpackung und Porto. Futter : Epheu, 
leichte Winterzucht. C. Marlzy, Mainz. 

Gesunde and kräftige Toppen 
von Saturnia pyri, spini und pavonia kauft 
gegen baar 

Dr. Kerschensteiner, Riedenburg, 
Oberpfalz. 
Puppen von Inzucht verbeten. 
Sache zu kaufen 
für baar oder im Tausch auf gespannte Falter 
ein lahmet Eiohhorn. Gefl. Off. 
sind zu richten an 

Carl Wagnar, Görlitz, 
Emmrichstr. 15. 
Gleichzeitig bitte ich die Herren, die im 
nächsten Jahre auf Raupen von dominula 
reflektiren, mir ihre gefl. Bestellung schon 
jetzt zugehen zu lassen. Versand erfolgt 
dann prompt der Reihenfolge nach. Bei 
Bestellung von 100 Stück franco Zusen- 
dung. Bezahlung nach Erhalt der Raupen. 
D. O. 

Folgende ungespaonte genadelte Dalmat. 
Schmetterlinge heuriger Zucht sind abgebbar. 
Preise in Pf. pro Stück. 
Sendung nur durch Nachnahme! 
. Machaon v. 3u, v. zanclaeus 40, polyxena. 
v. 30, v. lathyri 15, v. erysimi 20, edusa 
15, rhamni 10, Cleopatra 20, phl. v. eleus 
20, aegon 10, astrarche v. 20, icarus 10, 
escheri v. dalmatina 35, adonis 15, camilla 
85, egea 45, dyd. v. 3p, g. v. procida 25, 
hermione 15, briaeis 15, v. allionia 20, 
arra v. dalmata 90, megera 15, v. lyssa 25, 
j. v. hi8pulla 20, ida ^0, tithonua 15, v. 
lyllus 21», acteon 10, sylvanus 20, o. v. 
eucrate 20, alv. v. cirsii 30, thaumas 10, 
livornica 70, nerii 80, croatica 60, ino var. 
crassic. 20, Zyg. carniolica var. 25, achilleae 
v. 25, ochsenheimeri v. 35» hera v. magna 
35, pudica 35, luctuosa 20, luclifera 20, 
caecigena 100, argentina 40, bueephaloides 
45, Ag. v. dalmatina 70, castanea 45, furva 
25, nigra 40, effusa 60, oo 15, v. renago 
20, lap. v. cupresaivora 85, ustula 50, sto* 
lida 70, algira 25, peltiger 40, ni 60, festu- 
cae 30, lunaris 40, tirrhaea 60, alchy- 
mista 70, dileeta 80, nymphagoga 40, con- 
versa v. 45, diversa 70, spectrum 30, crac- 
cae 25, obsitalis 30, emutaria 40, pantaria 
25} Pel. v. calabr. % 2b, lividaria 25, at. v. 
Orient. 25. — Erst geschlüpfte jasius Dtzd. 
10 M., tirrhaea P. 50 Pf. St., Cuc. xeran 
thetni P. 50 P. St., extra starke pyri-Ck>c- 
(Dalmatiner) Dtzd. M. 2,60. 

A. Spada in Zara. 
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Heinr. Boeeker iu Wetzlar 

empfiehlt mikroskopische Praeparate und 
Utensilien aller Art, event. im Tauach gegen 
dalaearktische Macros. 

Wohnungsveränderung. 
Habe meinen Wohnsitz nach Kornthal 
bei Stuttgart verlegt. 

Zander, Postexpeditor. 

~~~~ 100 Arten Laufkäfer 3 M. ~^t 

100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 

Habe nachstehende gut gespannte Falter 
zu % nach Staudinger in Anzahl abzu- 
geben: Sph. pinastri, Deil. euphorbiae, el- 
penor, Sm. tiliae, Arct. caja, purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, urticae, Las. pruni, 
quercifolia, Bomb, quercus, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. an Porto 
und Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübben i. L. 
Puppen-Offerte. 

P. brassicae 20, Sph. pinastri 60, D. eu- 
phorbiae 70, elpenor 90, Sm. tiliae 120, E. 
clorana 70, H. limacodes 50, asella 100, 
D. pudibunda 50, Dr. cultraria 180, L. ca- 
melina 50, St. fagi 600, Ph. bucephala 30, 
Tr batis 70, M. orion 100, C. artemisiae 
40, argentea 70, A. betularius 70, Zon. 
puncteria 80, Hnearia lfcO, Eucosm. undu- 
lata 80 Pf. pro Dtzd., Porto extra, auch 
Tausch g. Falter besserer Arten. 

H. Marowski, Berlin, 
Neue Königstrasse No. 30. 
Schöne KAfer. ~™~ 

Carab. dalmatinus (grün, blau,), rugosus, 
spretus , auronitens, Bembid. 4 - maculat , 
Bhagium bifasciatum, Anthaxia hackeri und 
-wenige Sirex juvencas, Anomalon (gross) 
aus Otuspuppen, Fliegen ^ $ von Urapt. 
cardui gegen baar oder im Tausch. Er- 
wünscht besonders exotische Käfer, Orthop- 
teren, Vogelspinnen. 

Cohrs, Oederan, Sachsen. 
— — Frische Falter 
in Anzahl vorräthig: hospiton, cerisyi, ru- 
mina, polyxena, callidice, palaeno, celtis, 
jasius, alecto, maculosa, ulula, birivia, craasa, 
aemula, bractea, chryson, radiosa, alchy- 
mista, tirrhaea, ludicra, lusoria, stolida u. 
v. a. für Baar zu servilen Preisen oder im 
Tausch gegen mir erwünschte Arten. 

Heinrich Locke, Wien II., 
Nordwestbahnhof. 
Achtung I 

Kall, philarchus Paar 6 M., Kall, mack- 
woodii Paar 6 M., A. atlas (Riesen) von 
Ceylon Paar 5 M., A. selene, nur $ a M. 
2,50, A. mylitta var. cingalensis, nur $ 
2 M., Euxanthe eurinome a 3 M., Papil. 
montan us 1,¥5. Ferner Termiten- Biologien 
yom Ei bis zur grossen trächtigen Termiten- 
Königin (nicht aufgestellt).Termiten-Bauten. 
Porto und Verpackung extra. Nur gegen 
Nachnahme. G. Bedemann, Belgien, 
rne de Fagot, 18. 

inuMenklstei 

als Speaalität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40x47 cm., gut in Nuth und Feder 
achlieasend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torfleisten zu 3,6U M. Auch 
liefere Insektenschränke in bester Aus- 
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Gustav Augustin, Gotha, 
Schwabhäuserstr. 3. 



Hofmanan's Scbmetterlingswerk 
2. Auflage, gebraucht aber gut erhalten, 
sucht zu kaufen 

A. Pickel in Bromberg, 
Verl. Hinkauerst rosse No. 11. 

Lepidopteren ! 

Abzugeben im Tausch oder Kauf zu 
billigsten Preisen : 
machaon, podalirius, polyxena, apollo, mne- 
mosyne, crataegi, cardamines, sinapis, myr- 
midone, rhamni, virgaureae, hippothoe, L. 
dorilis, L. icarus, coridon, hylas, damon, 
cyllarus, semiargus, lucina, iris, L. populi, 
sibilla, levana, prorsa, polychloros, atalanta, 
cinxia, didyma, athalia, aurelia, Arg. selene, 
cuphros., dia, hecate, eris, ino, aphirape, 
E. aethiops, gorge, S. circe tf, C. palae- 
mon, silvius, S. convolvuli, ligustri, pina- 
stri, vespertilio, euphorbiae, nerii, S. culi- 
eiform., Zyg. scabiosae, meliloti. trifolii, 
fausta, camiolica, phegea, Agl. infausta, 
Hyl. bicolortma, plantaginis, hera, caja, vil- 
lica, purpurata, aulica , quenselii, Cossus 
cos8U8, P. mono, dispar, castrensis, trifolii, 
pini, pyri, vinula, Acr. aceris, ligustri, fim- 
bria, caeeimacula, aprilina, oxyacanthae, 
porphyrea, monogl., lyth., M. maura, A. li- 
vida, pyramidea, oxalina, acetosellae, Orrh. 
erythrocephal , glabra, v-punet.. vaccinii, 
mixta, spadicea, subspad., polita, socia, orni- 
thopus, exoleta, nupta, sponsa, conjuneta, 
conversa, di versa, puerpera, electa, Plusia 
c-aureum, chryson, moneta, chrysitis, Pseu- 
doph. lunaris, Gram, algira, Dycl. oo, rc- 
nago, C. alehymista. Auch Exoten! 

F. Perneder, Wien XVI 2, 
Brunneng. 27. 

26 apollo, 1 P. ins, 3 rhamni <? , 6 anti- 
opa, 2 paphia tf , 2 elpenor, 2 Bomb, quer- 
cus cf, 3 caja $, 4 quercifolia $>, 4fraxini, 
sämmtlich gespannt, tausche möglichst im 
Ganzen gegen mir fehlende Europäer. 

Jm Auftrage vertausche I Paar neue Ski 
(Schneeschuhe) mit Stab im Werthe von 
20 M. gegen Exoten. 

Zander, Kornthal bei Stuttgart. 



Pleretes matronula, 
Prachtvolle ausgewachsene Raupen ~ sehr 
stark, (Eier aus der Schweiz) ergeben sicher 
zum Frühjahr den Falter. Ueberwinterung 
leicht und sicher. Abzugeben a St. 2 M. 
Dr. Schoebel, Wiesau, Kr. Glogau. 
Lebende Puppen : 
P. amphidamas 1 M., Sm. populi 75, Sp. 
menthastri 75, H. limacodes 76 Pf., N. tri- 
tophus 6, torva 3, bicoloria 3, H. erminea 
6 M. das Dlzd. Viele Falter- u. Raupen- 
Doubletten. L. Doberenz, Leipzig-V., 
Eisenbahnstr. 117. 

Puppen: G. derasa 1,80, batis 60, 
jacobaeae 20, S. populi 60, Cil glaucata 
60, Pvg. curtula 50 Pf. pro Dtzd. Porto 
25 Pf. 

Suche Hofmann's RaupenwNerk gegen 
Ca8se zu erwerben. 

Herrn. Wenzel, Liegnitz, 
Schlossstr. 14. 

Habe einige sehr interessante exotische 
FrasssfUcke 

aus Ost-Afrika und Süd-Amerika im Tausch 
gegen mir fehlende Palacarkten abzugeben. 
Albert Oertel, Hamburg, 
Sonninstr. 108. 
Frisch geschlüpfte Falter 
von Khodia fugax, tadellos gespannt, sind 
in Anzahl zum billigen Preise von 4 M. 
pro Stück abzugeben. (Staud.-Liste 25, 20 
M.) Auch Tausch zu a ' 6 des Falterpreises 
gegen europ. Falter und Puppen. 

K. Dietze, Plauen i. V., 
Forststr. 55, I. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 



1 



Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

'Liefert als Specialitat: 

Ineektenkfieten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

RaupenziiehtMsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke filr Inaektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant: 
Kästen 50 X 41 1 s a 4 IL 25 Pf. 
42 X 36 V, a 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 Vi a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Hpanubretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Kaufe Calver's Käferbuch u. Hof- 
mann's Kaupen werk, wenn Preis billig. 

Potosia speciosissima k l M. pro Drtzd. 
noch vorräthig; ferner Procrustes v. spretus 
2 M. p. Dtd. Alles incl. Porto mit Ver- 
packung- Anton Novak, Sinj, 

Dalmatien. 

In grösserer Anzahl sind pa. gespannte 
Falter, sowie auch Raupen von 

Bomb, quercus var. sicula, 
letztere Dtzd. 75 Pf. oder auch im Tausch 
gegen andere Falter oder Znchtmaterial ab- 
zugeben. Zucht an Epheu sehr leicht. 

Otto Wagner, A rtern i. Th. 
Cot eopteren I 
Abzugeben im Tausch oder zu billigsten 
Baarpreisen : 

T. eupbratica, Cic. silvatica, silvicola, 
hybrida, neinoralis, germanica, Calos. sy- 
coph., inquis., reticul., Procerus gigas, au- 
douini, Carab. intricatus, splendens, auro- 
nitens, nitens, clathratus, granulatus, can- 
cellat., ullrichi, catenat., arvensis, monilis, 
excellens, cribratus, linnei, Eunebr. c com- 
planata, Nebr. livida, hemprichi, Bl. inulti- 
punet., An. coecus, Las. discus, L. hoff- 
manseggi, D. latissim., marginal., Platyc 
cervus, ibericus, Dor. leutmeri, Geotr. ty- 
phoeus, spiuiger, vernalis, laevigat , awati- 
cus, Hhizotr. aequinoct., aestivus, Anox. 
orientalis, asiatic, villosa, -Polyph. olivieri, 
fullo, Mel. vulgaris, hippocast., nigripes, lu- 
gubris, Anomala osmanlis, Anisopl. sege- 
tum, syriaca, cyathig., Ceton. chrysoma, spe- 
ciosissima, afflieta, Amphic hyrax, papa- 
veris, Calc. mariana, Capn. cariosa, tene- 
bric, Anth. millefolii, manca, Chrys. afti- 
nis, Agril. bigutt., derofasc , Cyl. filum. 
Aph. emargin., Erod. europ., Blaps convera, 
D. plorans, N. quisquil., lanipes, Omophl. 
betulae, Ceroc. schäfferi, Zonabr. syriaca, 
cineta, L. jeeae, Polyarth. unipectinat., Erg. 
faber , R. sericollis, Rbag. sycophanta, bi- 
fasc, Rh. bicolor, Lept. livida, rubra, 7- 
punet., Arom. thoracica, ambrosiaca, Clyt. 
rusticus, Dorc. aethiops, fulvum, pedestrae, 
Mor. asper, vereeundus, Ac. aedilis, Cr. 1 ilii 
12-punct., asparagi, Cass. murrea. 

Exotische Col. sende zur Auswahl. 

F. Perneder, Wien XVI 2, 
Brunnengasse 27. 

Eier von fraxinTäu, nupta 10 Pf. 
das Dtzd. Alles im Freien gesammelt. Porto 
und Verpackung Pfg. 

Bei 100 Stück billiger. 

R. Flemming, Cottbus Breitestrasse 4. 



Für Redaction : H. Scholz, Guben. Selbstverlag des Internat, entomol. Vereins. — ' 
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Bombyx var. sicula. 

Im Spätherbste vorigen Jahres wurde von verschiedenen 
Seiten im Inseratentheil unserer Zeitschrift eine bis dahin 
wenig gezüchtete Art, nämlich Raupen einer südlichen 
Localrasse von Bomb, quercus, nach ihrem Vorkommen 
auf der Insel Sicilien den Namen sicula führend, an- 
geboten. 

Die an sich schon interessirende Neuheit lockte mich 
noch besonders, weil die Zucht der Raupe an Epheu sich 
den Winter hindurch in einer für den Sammler sonst 
ziemlich beschäftigungslosen Zeit betreiben lassen sollte. 

Die mir zugängliche Litteratur weist sicula nach An- 
dalusien und der Insel Sicilien. Einige angeblich aus 
Andalusien stammende Stücke meiner Sammlung ver- 
glichen mit sicilianischen und den in Deutschland er- 
zogenen Nachkommen solcher, ergeben im männlichen 
Geschlechte ziemliche Uebereinstimmung ; Farbenunter- 
schiede der Weibchen dürften aucn sonst bei quercus 
innerhalb ein und derselben Form auftreten, und es will 
mir erscheinen, als ob man zur Charakterisierung der 
vielen Unterarten fast nur den Mann, weil viel constanter, 
herangezogen hat. 

Das nun angebotene Zuchtmaterial entstammte der 
Nachzucht von auf Sicilien, innerhalb der Stadt Palermo 
an Epheu aufgefundenen Raupen — wie ich es der gütigen 
Mittheilung des Dr. P. in N. verdanke, dessen Ein- 
verständniss mit der Wiedergabe seiner brieflichen Mit- 
theilungen ich glaube voraussetzen zu dürfen. 

Interessant wäre, zu erfahren, ob die Raupe in ihrer 
Heimath ohne Winterruhe zur Entwicklung gelangt. 
Soweit ich das Klima der Tieflagen Siciliens kenne, er- 
scheint mir dies wahrscheinlich ; auch spricht hierfür der 
Umstand, dass die Raupen meiner ausgedehnten Zucht ohne 
Unterbrechung mit gleichbleibender Lust den gereichten 
Epheu verzehrten. 

Die Zucht gehört zu den leichtesten, die ich kenne, 
und bereitet in den Monaten, welche sonst hauptsächlich 



der wenig anregenden Arbeit des Präparierens etc. vor- 
behalten sind, grösste Freude. Epheu, alle 2 — 3 Tage 
frisch gereicht, die Raupe, solange sie in der Häutung, 
ruhen lassen, ab und zu eine Besprengung mit reinem 
Wasser, das ist für den Züchter das einfache Rezept, 
wonach er seine Pfleglinge zum lustigen Gedeihen 
bringen wird ! • 

Durch Warmstellen eines Theils der Raupen gelang 
es mir, diese zur beschleunigten Entwickelung zn bringen, 
derart, dass schon Anfang April dieses Jahres die ersten 
Falter erschienen. Was ich bis jetzt an solchen gewann, 
stimmt mit den Exemplaren der ersten Zucht auf deutschem 
Boden — des Jahres 1897 — überein. H. W. in P. 



Beiträge 
zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz 

von H. Krauss, Nürnberg. 
(Fortsetzung.) 
Poophagus sisymbrii F. W.-T., P.-T. häufig (Kresse). 
Tapinotus sellatus F. Pretzfeld. Ceuthorrhynchidius 
horridus Panz. B., G., troglodytes F. Ahornthal. Ceutorr- 
hynchus rugulosus Hbst. M., A., albosignatus Gyll. P.-T., 
mixtus Ray Waischenfeld, cochleariae Gyll. bei Kühlenfels 
an Gräben gestreift ; ericae Gyll. Greifenstein (Heidekraut). 
OrobitisovaneusL. bei Hohenmirsberg gestreift. Baris lepidii 
Germ. P. Gemüsegarten d. joh. Distler, durch Masse schädlich. 
Limnobaris T-albura L. überall an den Wasserläufen häufig. 
Calandra granaria L. Oft in Häusern in ungeheurer An- 
zahl an den Wänden , wenn Vorräthe von Kornfrüchten 
in der Nähe. M., A., oryzae L. vereinzelt, E. (Hammon; 
von mir nie beobachtet!) Balaninus pellitus Boh. Tooser 
Thal ; villosus F. P.-T., Greifenstein. Balanobius crux F. 
B., E. A., Anthonomus sorbi Germ. Heiligenstadt; hume- 
ralis P. mit rubi Hbst. gleichzeitig, bei Sachsenmühle in 
Anzahl. Tychius aureolus Kiesw. Altenhof, junceus Reich, 
im P.-T. häufig. Rhynchaenus (Orchestes) rusci Hbst 
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bei B. häufig; lonicerae Hbst. Schloss Rabenstein; pra- 
tensis Germ, bei Leutzdorf gestreift. Gymnetron becca- 
bungae, mit var. veronicae auf Veronica beccabungae ver- 
streut im Gebiet, an der Fundstelle dann in Anzahl, so 
bei Haselbrunn; noctis Hbst. mit linariae Panz. bei M. 
(Brachfelder, auf Leinkraut) ; villosulum (Rosenh.) bei E. 
häufig. Cionus olens F. Greifenstein ; solani F. im T.-T. 
auf Bittersüss. Nanophyes globulus Germ. Rabeneck; 
von Nadelholz in Anzahl geklopft mit Brachonyx pineti 
beisammen. Magdalis nitidipennis in P. auf Crataegus; 
flavicornis Gyll. Greifenstein (Eichen?) - Apion (ich 
möchte hier kurz bemerken, dass man völlige Klarheit 
über diese grosse Gruppe, welche so viele Schwierig- 
keiten in der Determination bietet, wohl nur durch Zucht- 
versuche bekommt; Gelegenheit hierzu ist überall ge- 
botei ) carduorura Kirb. G., ulicis Forst Greifenstein ; 
ononicola Bach, bei S., Haselbrunn; vorax Hbst häufig 
bei Zauppenberg in Wicken ; miniatum Germ. W.-T., T.- 
T. aufwiesen gestreift; sanguineum Deg. bei Rabeneck ; 
simum Germ. Altenhof (auf Hypericum); Rhynchitcs coeru- 
leocephalus Schall. P.-T. auf Crataegus, coeruleus Deg. 
A. Greifenstein, auf Sorbus; bacchus L. im ganzen Ge- 
biet ; germanicus G. E. (Buchen), interpunctatus Steph. 
bei Oberailsfeld. — Hiermit schliesst diese Gruppe ab. 
Die Coleopterologen werden finden, dass möglichste Ein- 
schränkung geübt wurde; aus Mangel an Raum wurden 
nur bessere und interessante Arten aufgeführt 

Nemonychidae, Anthribidae und Mylabridae (Bru- 
chidae auct. olim). Nenionyx lepturoides F. vereinzelt auf 
Blüthen, Leinleiterthal, bei Mandlau. — Tropideres albi- 
rostns Hbst Greifenstein ; cinctus Payk. hinter Altenhof, 
nivehostris F. in P.-T. (Schlehen), undulatus Panz. Burg 
gailenreut, Stempfermühle. Platystomus albinus L. überall 
vorkommend, aber nur vereinzelt Anthribus fasciatus 
Forst G., Neumühle, Greifenstein ; tessel latus Boh. Kühlen- 
fels ; nebulosus Küst Rackersberg. Urodon rufipes Oliv. 
P. Im Distler'schen Blumengarten häufig. Mylabris 
(Bruchus). (Da die Larven dieser Käferchen fast sämmt- 
lich in Samen von schote nfrüchtigen Pflanzen leben, sind 
dieselben sehr leicht zu ziehen und kann man dadurch 
relativ seltene Thiere oft en masse erhalten) pallidicornis 
Boh. Rabenstein; rufimana Boh. häufig im Gebiet, wo 
Bohnen gedeihen ; olivacea Germ. E., cisti F. G. (An- 
lagen)." M., Spermophagus cardui Boh. bei Pegnitz ein- 
mal in Anzahl gestreift 

Scolytidae. Es ist aus verschiedenen Gründen wün- 
schenswerth, gerade von dieser Gruppe stets eine lokale 
Fauna zusammengestellt zu bekommen ; die Aufzählung 
ist daher ziemlich eingehend. Hyiastes ater Payk. und 
cunicularius Er. häufig im Gebiet; Thäler der P. und 
Wiesent, paliiatus Gyll. Altenhof; Prüllsbirkig; trifolii 
Müll, bei Pfaffenberg gestreift Dendroctonus micans Kug. 
die grössten Exemplare (bis lo mmtrü) vom Altenhof, 
auch P.-T., Carphoborus minimus F. einmal in Menge bei 
E. geschwärmt; Kissophagus pilosus Ratzeb. Prüllsbirkig 
(Lerchenallee). Polygraphus polygraphus L. Aufsess, bei 
G. A., H> lesin us crenatus F. P.-T. (in Eschen ; auch Sor- 
bus aucuparia) ; vittatus F. von Ulmen ; Greifenstein. 
Phloeophthorus rododactylus Marsh. Toos. Scolytus sco- 
lytus F. verstreut im Gebiet; pruni Ratzb. bei Pegnitz; 
Crypturgus pusillus Gyll. P.-T. häufig (Weisstannen), ci- 
nereus Hbst. Greifenstein E. (Hammon). Cryphalu» tiliae 
schwärmt dort im Frühjahr in Masse ; intermedius Ferrari, 



Aufsess, asperatus Gyll. Hollenberg, Rabeneck; fagi F, 
überall hätff|g;» Pijyoftyborus iichtensteini Ratzb. bei 
Oberailsfeld einmal schwärmend; micrographus E. im 
Gebiet verstreut, bes. Greifenstein. Pityogenes chalco- 
graphus L. E., M., P.-T., bidentatus Hbst B. Pretzfeld. 
Xylocleptes bispinus Duft, im P.-T. in Clematis nicht 
selten, Ips cembrae Heer. Altenhof; laricis F. T.-T., 
Prüllsbirkig (Lerchenallee). Taphrorychus bicolor Hbst 
W.-T., A. Thamnurgus kaltenbachi Bach, bei Moggast, 
E. in den Stengeln von Origanum (Dr. Velath); Diyo- 
coetes autograph us Ratzeb. T.-T., P.-T., E., alni G. Eichh. 
Neumühle; villosus F. Wichsenstein (?). Xyleborus dryo- 
graphus Ratzeb. P.-T. Eichen ; dispar F. B., G. in grös- 
serer Anzahl, auch einmal im Wirthschaftsgarten des 
Schlosses Hornegg (Burggailenreut) erbeutet; $ u. cf sind 
hier sehr verschieden; sazeseni Ratzeb. Greifenstein, S. 
cryptographus Ratzeb. im ganzen Gebiet verstreut. Xylo- 
teres domesticus L. P. (Linden). Piatypus cylindrus F. 
nicht häufig, doch im ganzen Gebiet. 

- Fortsetzung folgt 

Kleine Mittheilungen, 

Ornithoptera dohertyi (Rothsch.) Nachstehend gebe 
ich eine kurze Beschreibung dieses von dem Forschungs- 
reisenden John Waterstradt von den Talaur-Inseln ein- 
gebrachten merkwürdigen Thieres nach einem mir zu 
Gebote stehenden Pärchen. Das Männchen, fast dem 
Pap. nox ähnlich, nur bedeutend grösser und schwärzer, 
zeigt nur auf der Unterseite der Hinterflügel die 
charakteristischen gelben Spiegel, die Oberseite, ist dunkel* 
schwarz mit grünlichem Schiller, Leib oben schwärzlich, 
unten weissgrau. Das Weibchen trägt auf der Oberseite 
der Hinterflügel zwar die üblichen gelben (hier drei) 
Flecke, welche jedoch nicht glänzend, sondern ganz matt 
erscheinen und von ganz geringer Ausdehnung sind, 
so dass das Thier gewissermassen nach Darvinscber 
Theorie in beiden Geschlechtern eine Umwandelung der 
Formen repräsentirt Farbe aller Flügel dunkelbraun, 
die Vorderflügel etwas heller. Leib schmutzig braun. 
H. Redlich, 

Quittungen. 

Für das Vereinsjahr 1898/99 gingen ferner bis heut noch 
folgende Beträge ein: 

Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 993 1266 2320 u. 25ü3 % 

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mi* 2,50 M. von No. 2238. 

Der Beitrag für das 2. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 363 
511 549 573 828 896 967 1033 1047 1086 1116 1125 1148 
1167 1199 1241 1276 1278 1382 1403 1471 1481 1482 1500 
1525 1567 1664 1682 1750 1765 1772 1773 1777 1808 18*21 
1822 1830 1861 1889 1922 1946 1957 1969 1977 1986 2000 
2004 2009 2010 2031 2040 2044 2064 2065 2074 2c94 2095 
2098 2114 2135 2155 2167 2186 2190 2197 2202 2208 2223 
2226 2233 2248 2273 2285 2287 2301 2315 2325 2336 2347 
2360 2388 2405 2409 2419 2423 2426 2429 2434 2439 2442 
2446 2462 2493 2507 2508 2509 2512 2513 2514 2515 2516 
2517 2518 2519 2520 2521 2522 2523 2524 2525 2526 2527 
2528 2529 2530 2531 2532 2533 2534 2535 2536 und 2537. 

Das Eintrittsgeld mit 1 M. von No. 2507 2508 2509 2512 
2513 2514 2516 2515 2517 2518 2519 2520 2521 2522 2523 
2525 2? 26 2527 2528 2529 2530 2531 2532 2533 2534 2535 
2536 und 2537. 

Guben, Pförteneretrasse 3, Der Kaisire*r 
den 21. November 1898. Paul Hoff mann. 
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Vom Büchertische. 

Wie Unterzeichneter allen Schmetterlingssammlern 
aus eigener Ei fahrung bestätigen kann, bietet das von Herrn 
A. Koch herausgegebene „Sammlungsverzeichniss pp" 
die beste Uebersicht über die gewonnenen Lepidopteren- 
schätze. Dasselbe ermöglicht in Folge seiner tabel- 
larischen und übersichtlichen Anordnung, auf einen Blick 
sich über das in der Sammlung Vorhandene zu orientieren, 
und bietet gleichzeitig alles Wissenswerthe über das Vor- 
kommen der Nahrungspflanze, der Raupe, über Flugzeit, 
Verbreitung des Shhmetterlings u. s. w, in knapper 
Form. Das Buch gewährt daher nicht nur ein über- 
sichtliches Bild der Sammlung, sondern bietet auch Er- 
satz für manches kostspielige und vergriffene Werk, da 
es im Wesentlichen den Hauptinhalt derselben in ent- 
sprechender Kürze wiedergiebt. In Anerkennung seines) 
praktischen Werthes ist das Sammlungsverzeichniss denn 
auch von vielen Autoritäten und zahlreichen Privaten 
angelegentlich empfohlen worden. 

Bester, Postrath. 



Neue Mitglieder. 

No. 2538. Herr Dr. phil. C Uhlmann, Leverkusen bei 
Mülheim a. Rhein. 



No. 2539. Herr Oskar Ehrlich, Gabitzerstr. 90b, Breslau. 
No. 2530. Herr Leo Friedrich, Schmiedebrücke 24, 

Breslau. 
No. 2541. Herr H. P. Andersen, Lunghoj — Gjelsted, 

Dänemark. 
No. 2542. Herr R. Hamlyn-Harris, F. Es. of London. 

Villa Rominger, Tübingen, Württemberg. 
Wieder beigetreten vom 1. October ab: 
No. 985. Herr Professor H. A. Joukl, Zizkow bei 

Prag, No. 660. 

Briefkasten. 

Herrn v. V* Die Zyg. v. grossmanni ist nicht neuerdings 
von mir, sondern von Fr. Bühl im Jahre 18S8 in der Societas 
entomologica beschrieben worden Da der genannte Autor auch 
das Stück gleichzeitig benannt hat, so dürfte ihm wohl zweifels- 
ohne die Priorität der Beschreibung zustehen. 

Ausser dem von Ihnen erwähnten Exemplare ist nur noch 
von Herrn Hartmann in Beichenbach, Schles., ein Stück in der 
Schweiz gefangen worden. Die Zyg. v. grossmanni dürfte sonach 
recht selten vorkommen. R. 



Das Bücherverzeichniss der 
Vereinsbibliothek wird neu gedruckt. 

Demselben soll ein Inseratenanhang 
beigegeben werden (nur Anzeigen 
von Mitgliedern). 

Die Preise für aufzunehmende An- 
zeigen werden niedrigst berechnet 
— ganze Seite nur 10 M., kleinere 
Inserate nach Verhältniss, Mindest- 
preis i M. 

Schluss für Einsendungen 10. De- 
cember d. J. H. Redlich. 



fsjr Vereinslager. 

Nachstehende Dütenfalter sind in guten 
Qualitäten zu den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto und Ver- 
packung 30 Pf. Bei Abnahme von 
mindest. 10 M. 19% Rabatt ; ausserdem Preis- 
ermässigung für die Seltenheiten wie Morpho 
montezuma, Cal. livius etc. Preise iu Pfg. 
Papilo eurypilus axion 80, sarpedon 80, 
paris 100, priapus 50*», chaon 60, philoxe- 
nus 125, agamemnon 30, ceylonica 60, tae- 
lenus 75, evemon 40, cly ia 60, ganesa 1 25, 
Teinopalpus imperialis <f 200, Delias 
oraia tf 400, $ 600, ithicla 150, Prioneris 
thestylis 50, Nepheronia palawana lOO, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, crocale ^ 80, catilla 30, Eu- 
rema excavata 40, hecabe 20, Catopsilia 
pomona 20, Pyrameis kershavi 25, Hestia 
fumata 300, ldeopsis gaura 75, Radena pa- 
lawana 30 , Danais juventa 15, philomela 
40, tontoliensis </ 75, $ 100, intensa 40, 
septentrionis 25, Euploea mazares 75, Clau- 
dia 50, eleusina 125« muleiber 100, Hebo- 
moia vossi 350, Neptis aceris timorensis 50, 
Cynthia austros undana 100, Amathusia 
phidippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cir- 
rochroa tyche cf 60, Charaxes pleistonax 
150, eudamippus 150, marmax 100, Cyrest. 
cassander 150, obscurior 150, nais 150, 
Caayapa thrax 30, Cyanids kühni 60, Dru- 
padia ravindra 75, Amblypodia apidanus 50, 
Cheritra freja 75, Erebus odora 60, Pap. 
macrosilaus 75, pandion 75, polydamas 25, 
dolicaon 150, caleli 150, philolaos 75, 
photinus 250, lycimenes 90, ornythion 75, 
montezuma 125, polyzelus 150, Catopsilia 
mrgante 15, philea 25, Caligo livius 500, 
idomeneus 300, memnon 150, Morpho 
achilles 200, montezuma 700, cypris 300, 
Prepona chalciope 300, Potamoplia schlegeli 
200, Lagoptcra magica 150, Prepona cata- 



chlora 125, amphimachus 125, Callithomia 
hezia 50, Opsiphanes amphirrhoe 300, sul- 
cius 300, quiteria 75, Victorina epaphus 
40, Chlorippe druryi 75, pavonia 40, 
Smyrna bloomfieldi 40, Anaea leonida 150, 
Peridromia amphinome 25, Acosmeryx 
sericeas 200, Chaerocampa clotho 150, 
major 300, Ophideres cajeta 100, Thysania 
zenobia 100, flistia flabellicornis 120, Nyc- 
talemon achillaria 3u0, Erebomorpha fui-. 
gurita 125 

Zu m Welhnachtebeda rf für 

ICT* Wiederverkäufen *%3l 

Morpho achillides, violettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles I. Qual., Dtzd. 
6,50 M. franco. 

i3r Käfer: ^p| 
2 Odontol. bellico8U8, 2 Hexarthr. bu- 
queti, 2 Eurytrachel. gypaetos, 2 Eur. 
bueephalus, 2 Metop. cinnamomeus 10 Stck. 
für 5, 4 und 3 M., je nach Grosse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
tf und ^ oder auch 2 efef > die letzte 
Art nur tftf. 

Ausser den in den letzten zwei Nummern 

der Entom. Zeitschrift von mir angebotenen 

Faltern, von welchen noch ein grosser 

Theil vorräthig ist, habe noch folgende 

abzugeben, gespannt, alle noch unter 

% Staudingerpreisen, meist in Mehrzahl: 

Lyc. corydon, damon, tneleager, eschen, 

argyrotoxus, Spil. urticae, faliginosa, Phal. 

bueephala, Leuc. pallens, Cucul. verbasci, 

Abraxas sylvata, Biston stratarius, zona- 

rius, hirtarius, Cidaria juniperata, Eng. 

alniaria, flesp. sylvanus, Syrichthos malvae, 

Las. v. excellens, Bomb, neustria, Pygaera 

cartula, pigra, Dil. coeruleoeephala, Brot. 

meticulosa, Dich, aprilina, Agrot. pronuba, 

innaba, Scoliopteryx libatrix, Miselia oxy- 

acanthae, Naenia typica, Boarmia consor- 

taria, abietaria, Sem. li tu rata, Cheim. bru- 

mata, Deil. exantheraata, betularia, Gnoph 

rubicollis, Not od. ziezac, Thyatira batis etc. 

In Daten Col. myrmidone, pr. Dtzd. 1,20 M., 

Sat. dryas 90 Pf. 

G. Seidel 9 Hohenan, Nied.-Oesterr. 
Den prachtvollen Blattnachahmer Kailima 
inachis (Tagfalter) gebe ich Ia. in Düten, 
soweit Vorrath reicht, zu 1,10 M. p. Stuck 
ab, atlas, gross, Ia. Paar 5 M., 26 südamerik. 
Falter 3.50 M., dergl. Inder 4 M. excl. 
Porto und Verpackung. 

E. Heyer, Elberfeld, Breiteetr. 44. 



Eine Colleetion seltener Käfer 

mit 5 Stck. Anopht. likanensis, 4 Carab. 
sibiricus, 2 parreysii, 1 Psil. argentata, 

3 Rhinch. aethiops, 1 Joch, sanguinicollis, 

4 Meg. lugens, 5 Mel. decastigma, 5 Ceroph. 
elateroides, etc. etc. Zusammen 173 Stck. 
in 67 arten über 100 M. Cat.-Werth, 
gebe incl. Porto und Verpackung um 
20 M. Tausch gegen gute europ. Le- 
pidopteren (event. hübsche Exoten nach 
Uebereinkunft) nicht ausgeschlossen. 

Ausserdem für fremde Rechnung, soweit 
der Vorrath reicht : 100 seltene Käfer in 
50 Arten, aus Spanien, Frankreich, Türkei 
etc. Catalog-Werth 80 -J00 M. um netto 
10-12 M. 

50 Stck. tadellose Anopht. likanensis, 
(Cat.-W. M. 2.00) Höhlenkafer ex Croatien 
gegen baar 12 M., event. gegen % schone 
Exoten. J % Fuhr, 

Teplitz-Schönau, Andrassystr. 18 6. 

Ligrnyoptera fumidaria! 

Einige $*$> die noch iu den meisten Samm- 
lungen fehlen, gebe ich im Tausche gegen 
mir Erwünschtes, mit a 200 ab. 

Hans Hirschke, k.~k. Hauptmann a. D., 
Wien. 



Jeden Freitag: 

abends 8 Uhr im Lokal 
GymnaaitiinHtr. 13. 

Gäste wiiihomoten ! o 




w „^ Den geehrten Herren, welche 
paranympha-Falter bestellten und keine er- 
hielten, zur Nachricht, dass dieselben so- 
fort vergriffen waren. 
M. Qallrein, Magdeburg, G rünearmstr. 20. 

Nord-Borneo 

Lepidopteren prima gebe gespannt ebenso 
billig ab, als solche von anderer Seite in 
Düten angeboten werden. Ausserdem 
empfehle ichj Ornith. croesus ^20 M., 
$ 10 M., Pap. polyphontes var. talautensis 
C? 2.—, Pap. paris tf 0.75, Pap. pictus 
n. spec. rf 1. — , Pap. arjuna tf 2.—, 
Pap. areturus <? 1.— , Charaxes eudagippus 
<? 1.25. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurms^rasse 37* 
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Original -Ausbeute, 

unerreicht billig die grasten Selten- 
eren und prachtvollsten Species in 
Düten, durch üebernahme der Riesen- 
Ausbeute des bekannten Sammlers John 

Waterstradt, Nord-Borneo. cf 9 
Ornithoptera dohertyi, Talaurinsel e 1. 30.- - 
Paar 60. — sehr variabel ä 25.— 
„ ,, sehr passabel a 40.- 

sehr pass. Paar 20 - 
„ miranda Kolosse a 35. — 

Paar 20.— 
„ andromache 5.*— 

Paar 3. - 
„ „ passabel 10.— 

„ brookeana 1. Qual. 3.— 12.— 

„ „ pass. 2.— 5—8. 

„ ruficoUis 1.50 2.— 

„ ab. flavieollis 2.— 2.50 
„ „ olympia 3.50 5. — 

Papü. zanoa (mimikrirtEuploeen)4. - 10.— 
„ caunua v. aenigma 20.— 

„ hewitsoni 6 - 30. — 

,. laodocus sehr dimorph 0,50 12. - 
„ karoa v. karnata Kothsch. 

n. sp. 5 — . 8. — 
„ noctis 10.— 

„ noctula %.' — 

,, stratiotes 5.— 

„ procles 2.— 10. - 

„ evan v. payeni II. 5.— 8.— 

Stibochiona schoenbergi 2.- 4.— 

Att. atlas gross, lebhaft gefärbt 2.— 2.50 

dito dito Paar 4.— 

Ferner kolossale Vorräthe von anderen Rho- 
paloceren und Heteroceren , man verlange 
Spezial-Liste. 

Seltene Coleopteren von N.-Borneo. 
Theodosia teli/er Bats 15.— 10.— 

„ westwoodi 12. 6.- 

?aar 15.— 
Pseudochalcothea auripes Westw. 5.— 4.— 
Paar 7.— 
„ pomacea Bats 8. — 5. 

Paar 11.— 
Katoxantha boisduvalii 2.50 

Soeben eingetroffen : 

Prima Japan. Dütenfalter correct determinirt. 

Harmann Roll», Naturhist. Institut, 

Berlin N., Elsasserstr. 47/48. __ 

Im Tausch gegen mir fehlende Falter 
der europäischen Fauna habe ich folgende 
Doubl et ten meist e. 1. 98 am liebsten 
geschlossen abzugeben: Th. rumina 2, 
L. sinapis 2, L. hylas 2, Ap. iris 22, Ap. 
ilia 2, Ap. ab. clytie J, Limn. populi lu, 
Ach. atropos 1, D. elpenor 30, Pt. proserpina 
1, M. bombyliformis 8, A. purpuraU 5, 
H. lupulinos 3, D. selenitica 24, B. rubi 
1, Las. pruni 26, Las. populifolia 2, Las. 
v. excellens 8, Sat. pavonia 1» Agl. tau 1, 
H. milhauseri 2, N. torva 1, Ph. bucephala 
5, Cat. sponsa 5. 

Chr. Haase, Mühlhausen i. Th., 
Tilesiuestr. 20. 



Im«IZ m ülia • U6i u Sehaustaekt i. 

inoiscne w« exo**»»^™, 

^«■M^^M^^febe, solang« «LVorrtth 
DmaaLI reicht, gegen Nsehn. ab. 
■ raCIII Die 8 « ri « «nthilt : 1 grosser 
^_ m —^^ gelber Onuminoe M. od.W. 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blaue Pap. buddha, M. n. W. 
1 gr. milchblaue Pap. polymnestor M. u. 
W. 1 Pap. atetor, 1 Pap. anthedon, 1 Pap. 
agameninoa, 1 Pap. heleaus, lDeL easeharla 
W., 3 Heb. glaneippe M. u. W., 2 Parth. 
gambriaiua M. u. W. au Mk. 18.— (HInöV 
lerpreis ca. 106,—). Siauntl. Thiere sind 
I. Dflten-auaL Porto u. Kistchen 50 Pfg. 

Ausland Caase voran*. 
ItW.ScbrWtr, Eltctrottcka, Fabrik, WtltftM. 



Lat*rna*magioa r 

Musikwerke, Experimentirkästen etc. gebe 
ich für prima Qualität exotischer Insekten 
u. Naturalien aller Art. 

Schröter, Bielefeld. 
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Internationaler entomo logischer Verebt* 

Filiale Wien 
iür Umtausch von Lepidopteren. ■ 

II Nachtrag zur Doublettenliste. 

Rhopalocera Papilla macbaon f. 
sphyrus e 1., Lycaena orbitulu* v. pyrenais,' 
eros, escheri, corydon v. syngrapha, arion 
v. alpina, tiimetiitis populi e 1. Erebia 
nerine, pronoe, Epin. nurag, Coenonympha 
hero, arcania, v. iusubrica 15.2«) Sp hinge». 
Deilephila nicaea e 1 , dahlii e 1 , Sesia 
cephiformis e 1., aeriformis, Zygaena 
anthyllidis, contaminei. Bombyce». Litho- 
sia sororcula, Arctia flavia e 1 , Miresa fla- 
vescens e 1., Psyche tabanivicinella e l., le- 
leschenaulti vera e 1., Bryophila ravula. 
Noctnae. Agrotis collina e 1., speciosa 
$ 45, conflua ex Norwegen 50, weissenborni, 
saucia, lunigera, Mamestra tincta, aliena, 
Episema glaucina, Hadena zetav. pernix, 
Cloantha radiosa, Nonagria cannae, spar- 
ganii, Senta maritima, ab. bi punctata, Ta- 
pinostola hellmani, Leucania distincta 45, 
iudistincta 60, 8traminea,.scirpi, putrescens, 
turca, Phisia festucae e 1., chalcytes e l., 
Heliotkis armiger, CoUooala ooojuucta. 
puerpera, conversa, diversa, nymphagoga, 
helia calvaria, Simplicia, rectalis. Geo, 
metra. Phorodesma pustulata e 1., 2Umo' 
sotna punctaria v. ruficilliaria e 1., Ligny- 
optera fumidaria 9 2U0, Biston hispidarius- 
Boarmia roboraria, Fidonia fasciolaria, 
famula, Mesotype virgata. 

Allen Herren, die mir für den bewirkten 
Umtausch die Anerkennung ausgesprochen 
haben, sage ich hiermit meinen verbind- 
lichsten Dank und bitte nur, mit der Er- 
ledigung der zweiten Sendung ein wenig 
Geduld zu haben. 

fl. Hirschke, k. k. Hauptmann a. D., 
Wien. 



Pappen-Offerte. 

D. euphorbiae 60, elpenor 90, E. clo- 
rana 70, Sp. menthastri 70, H limacodes 50, 
D. pudibunda 5°, Dr. cultraria 150, St. 
fagi 600, Ph. bucephala 30, Th. batis 70, 
Cuc. tanaceti 180, artemisiae 40, argentea70, 
Zon. punctaria 70, linearia 100 Pf. das 
Dtzd. Porto extra. Auch Tausch gegen 
Falter. H. Marowski, 

Berlin, Neue Kö nigstr. 30. 

Pupp e n 

hat in grösserer Anzahl abzugeben von P. 
amphidamas 8, L. argiolus 15, Th. rubi 1!, 
C. clorana 5, T. gothica 5, Sp. menthastri 6, 
Arct. caja 10. Preise pr. Stck. in Pf. 
Otto Starke, L -Selterhausen, 
Schtttzennau sstr. 21 II . 

Gebe ab : 

Puppen von Cucullia argen tea, auch einige 
Dtzd. Falter, am liebsten im Tausch. Geil. 
Zuschriften erbittet 

R. Ginzel, Köpenick, Charlottenstr. 20. 

Diejenigen Herren, welche mir noch keine 
Gegensendung machten, bitte ich um schnelle 
Begleichung, andernfalls erfolgt Namens- 
nennung in der Ent. Zeitschrift. D. O. 

Auf den Weihnachtstisch 

eines jeden Bntomologen gehört meine 

„Lnterna Entomologie*" 
seit vielen Jahren als handlichste, hell- 
brennendste, sturmsicherste und .billigste 
Köderlaterne allgemein beliebt, ä M. 1,30 
Nachnahme. Porto extra. 
H. Neuschild, Berlin N., Usedomstr. 5111. 

Zu den interessantesten Mimetikern ge- 
hören : Papilio (euploeopsis) daniseppa 
(prächtig Mail und weiss), dazu Euploea ram- 
sayi, zusammen M. 50. Papilio boote« und 
dessen Nachahmer Epicopeia polydora, 
Riesen-Bombycdde , zusammen M. 20. Cy- 
restis obscurio ex Palanan 1,25 M. Cyrestis 
thessa Frühst, dto. 1,25 M. Abzugeben 
durch H. Fruhstorfer, Thurmstr. 37, 
Berlin N. W. 



Achtung; 

Gesucht gegen baar folgende Puppen : 
' Pavonia, pinästri, ligustri, euphorbiae, 
galii, elpenor, porcelhis; tiliae/populi, ocel- 
lata, bem%?liformis, versieolora, nnchaon 
and podalirius je 2 — 300 Stck., in' geringerer 
Anzahl auch pyri, ilicifotia» harpagula, fagi, 
bicoloria und chaonia. Offerten m'^ bil- 
ligstem Baarpveis umgehend erbeten Herren, 
welche lieber tauschen, biete an in Anzahl 
gezüchtete Cid. tophaceata, Agl infausta 
und Pölia rufocincta. Offerten, auf welche 
ich nicht eingehen kann, bleiben unbe- 
antwortet. 

Carl Andreas, Wiesbaden, 
Göthestr. 23 part. 

Daa sammlungs- Verzeichnis 
nebst Raupen- und Schmetterlings-Kalender 
98 Seiten, Folio, Schreibpapier, enthalt in 
übersichtlicher tabellarischer Form alle Ein- 
richtungen für das Eintragen der Sammel- 
Objecte nebst allen A ngaben über Nahrungs- 
pflanze und Fundzeit der Raupe, Vor- 
kommen und Flugzeit des Schmetterlings etc. 
Dr. Staudinger sagt davon : Sehr nützlich 1 
Sehr au empfehlen ! Dr. O. Hofoaon : Kann 
wärmstens empfohlen werden ! H. Redlich : 
So nothwendig wie Spannbrett und Kasten. 
Hilft dem Bedürfniss nach dem Stau- 
dinger 'sehen Katalog bestens ab! etc. etc. 
^ Zu beziehen gegen Einsendung von 3 M. 
einschl. des zur Etiquettirung etc. ver- 
wendbaren, einseitig gedruckten Auszuges 
3,40 M. von 

A. Koch, Potsdam, Augnstastr. 4L 



Wer Absatz in England für 
Entomologische Artikel sowie 
Lepidopteren ete. 

sucht, schreibe an 

A. Neuschüd, London N., 
42 Wilberforce Road. 



Um mit meinen zahlreichen 
|QT Doublett^n 

zu räumen, biete ich in frischen, ge- 
spannten Stü ken guter Qual., vielfach e l„ 
Palaearcten mit 50 60, Eroten mit 06% 
bis lb% Rabatt gegen Stand -KaUlog gegen 
baar an. Verp. und Porto extra. Sendg. 
an Fremde pr. Nachnahme. Genaues Ver- 
zeichniss zu Diensten. Vorhanden sind : 

Palaeard.: Tagfalter hospiton, poly- 
xena ex Dalm., rumina, canteneri, mesen- 
tina, apotlo, myrmidone, Id. fausU, Char. 
jasius, Dan. chrysippm, Apat. iris mit 
gelben Flecken, Arg. pandora, nerippe, 
laodice, anargyra, Mel. suwarowius. 
Schwärmer 1 : Kentr streckeri, Dolb. tancrei, 
Deil. zygophylli, bienerti, grentsenbergi, 
nicaea, dahlii, osyris, celerio, oldenlandiae, 
japonica, aleeto, Amph. rubiginosa, Smer. 
tatariaAvii, jaakowaky^ aparahina* Jpoaei- 
pennis, argus p., auitauti, Macr. croatica, 
Spinner: Em. cribrum <£% Arct. villica 
aberr. 41 M, aulica, Bomb. crataegi,^cas- 
trensis, quercifolia, excellens, Sat. pyri, 
spini, pavonia, hybr. emiliae, hybr. hy- 
brida, Rhod. fugax, Ca), japonica. Eulen : 
Sim. nervosa, euphorbiae, coenobita, acita, 
sparganii, impura, livida, fragariae, chry- 
sitis, bractea, festucae, jota, ab. percon- 
tationis, lunaris, alehymista, dileeta, sponsa. 
Spanner: pennana, tetralunaria, bilu- 
naria, lunaria, hispidarius, stratarius u. a. w. 

Exoten-Verzeichniss folgt. 

Ges. Puppen von Anth. mylitta je 1,30 M., 
Eier von yama-mai Dtzd 40 Pf. 

Ad. Huwe, Charlottenburg, 
Stuttgarter Platz 22. 

O f f e r i r e: 
Eier von Eug alniaria Dtzd. 15, Cat. 
elocata 15, C. nupta 10, Hyb. defoliaria 
20, Cheim. boreata 10 Pf. Puppen von 
Agr. xantographa Dtzd. 50 Pf. Suche da- 
gegen im Tausch Eier von Catocalen Arten 
((ausser nupta, elocata, sponsa). 

fl. Kintzel, Zeitz, Rötherstr. 5. 
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Vertausche :* 

*P. brassicae, Rh. rhamni, *Van. io, an- 
tiopa, Deil. euphorbiae, Sm. tiliae; ocellata, 
populi, Ses. formicaeforniis, Gon. de rasa, 
Lith. muscerda, griseoln, *Agr. ypsilon, 
Had. porphyrea, monoglypha, *strigilis, ab. 
latruncula, ab. aethiops, *Dipt. scabriuscula, 
Tr. atriplicis, Eupl. lucipara, Leuc. turca, 
Ainph. pyramidea, *Cal. trapezina, *Orth. 
circellaris, Scol. libatrix, *XyI. furrifera, 
*Cal. vetusta, exoleta, PI. gamma, Ret resi- 
nella mit Gaile .u. Puppenhülse, *Depr. 
heracleana. — * Jn Anzahl vorhanden 

Ferner diverse Carabideu, Necrophorus- 
Arten, Staphylinen, Oerarabyciden etc Liste 
auf Wunsch. Baar zu % Stdgr. 

C. Krüger, Berlin NW., Waldenserstr. 42. 
Abzugeben gegen Nachnahme folgende 
Schmetterlings! oose : 

a) Je 100 europ. Schmetterlinge in ca 
£0 Arten, I. Qualität, gespannt, darunter 
Colias palaeno, 2 Acher. atropos, 2 Arctia 
flavia, Agrotis grisescens, Psodos tenebraria 
oder wer obige schon besitzt, auf Wunsch 
andere gute Arten, ca. die Hälfte aus den 
Alpen, alles bestimmt 8 M. 

b) Dto., aber tbeil weise ungespannt, unbe- 
stimmt oder II. Qualität uud nicht alle 
oben genannten Arten 2 M. 

c) Je 50 exot. Tagfalter, meist aus Indien, 
in ca. 30 Arten, 1. Qualität, gespannt, 
darunter 2 Papilio buddha, 2 Pap. polym- 
nestor, hclenus, Eron. valeria, Hest. belia, 
Heb. glaucippe, nebst l Morpho cypris, 
alles bestimmt 12 M. 

d) Dto., aber II. Qualität und nicht 
alle oben genannten, jedoch dafür andere 
gute Arten, nicht alles bestimmt . 3 M. 

e, Je 50 exot. Tagfalter in Düten in ca. 
30 Arten, I. Qualität, darunter 10 Papilio 
buddha, 1 Pap. polymnestor, 1 Morpho 
cypris, alles bestimmt 10 M. 

Verpackung äusserst solid, für gespannte 

Falter 1,20 M., für Dütenfalter 40 Pf. 

Porto nach Deutschland und Oesterreich 

nur 80 Pf. - Schmetterlinge sind zollfrei. 

Graf'Krüsi, Gais bei St. Gallen, 

Schweiz. 



E. Heyne in Leipzig bittet 
um Bekanntgabe interessanter Daten bez. 
seltener Arten, Fundorte, Fangzeiten und 
Gewohnheiten, Futterpflanzen, Aberrationen, 
Zwitter etc. etc. Dieselben können sich auf 
alle Familien der paläarktischen Gross- 
schmetterlinge beziehen und werden an ge- 
eigneter Stelle dem Text eingeflochten 
werden, die Rhopalocera in einem Nachtrag 
zuml. Bd., Kühl, Die palaeark tischen Gross- 
schmetterlinge, für den ich schon reich- 
liches Material beisammen habe. Auch ist 
die Einsendung (ev. zur Ansicht) von Beleg- 
stücken, Broschüren, kürzeren und längeren 
Specialartikeln oder Hinweise auf solche 
und auf Lokalfaunen sehr erwünscht Spe- 
cieli die el sä ssi scheu und lothr. Sammler 
werden um sichere Fundorte auch gewöhn- 
licher Arten gebeten, die ausser zu obigem 
Zwecke dann auch den Herren zur Ver- 
fügung gestellt werden, die z. Z. im Begriff 
sind, eine ganz detaillierte reichsländische 
Fauna zu publicieren. Ernst Heyne. 

Von nachstehend verzeichneten Faltern 
will ich je \ Paar (c^$) gegen Cassa er- 
werben. Die Falter müssen ia Qual, sein, 
frisch und tadellos gespannt. Gefl. An- 
gebote erbittet 

Georg Schlevoigt, Hannover, Seeatr. 8. 

Parn. delius, mnemosyne, Gon. Cleopatra, 
Apat. iris, ilia, Lim. populi, Deil. vesper- 
tilio, livornica, celerio, alecto, Smer. quercus, 
Art. hebe, flavia, Pier, matrouula, ("rat. 
taraxa ci, dumi, Las, pr uni, otus, Sat. spini. 

Flmbria Rannen 

*nr Winterzucht, das Dtzd. 20 Pf. " Porto 
•und Verp. 30 Pf. 

B. Koch, Braunschweig, Grünstr. 17. 



100 Europäer-Falter 

in 40 Arten, gut gespannt und richtig be- 
stimmt, gebe ab zu dem billigen Preis von 
5 M. incl Porto u. Verpackung. Jedes 
Loos enthält 7Lycaen.- u. 6 Zygaen.-Specises, 
I M. maura und 1 Eug. fuscantaria, sowie 
andere gute Arten. Abgabe nur gegen 
Nachnahme oder vorherige Einsendung des 
Betrages. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 

Im Tausch gegen Coleopteren 
habe abzugeben Calosoma sycophanta 10, 
Proc. coriaceus 2, Carabus hortensis 5, vi- 
olaceus 8, glabratus 3, cancellatus 10, ne- 
moralis 8, Elaphus riparius HO, Bembidion 
littorale 6, velox 8, Broscus cephalotes 12, 
Xylodrepa quadripunctata 16, Necrophorus 
germanicus 8, humator 15, vespillo 15, 
vestigator 25, Oryctes nasicornis 12, Cet. 
floricola u. aurata 140, Elater sanguineus 30, 
Cleroides formicarins 10, Diaperis boleti 8, 
Crytorrh. lapathi 6, Rhinom. populi 30, 
Spondyiis buprestoides 16, Leptura livida 24, 
rubra 30, maculata 4, raelania 16, Saperda 
populnea 50, Cryptocephalus aureolus 34, 
violaceus 6, Ohrys. fastuosa 150. 

R. Eisert, Frankfurt a. O., 
Leipzigerstrasse 6 a. 
Mehrere Centurien pal. Käfer ausnahms- 
los grössere Arten sind um 5 M. pr Cen- 
turie zu verkaufen. Auch mehrere Cen- 
turien pal. Käfer, gemischt mit kleineren 
Arten, sind um 3 M. pr Centurie zu ver- 
kaufen. 

Christ. Burger, Nürnberg, 
Kirchhofstr. 23. 
^50% unter Htaudgr.-Liste M% 
Bei grösseren Bestellungen extra Rabatt! 
Ornithoptera urvilliana ^J, priamus r/J, 
croesus ^9, miranda tf$, andromacha </9, 
dohertyi rf $> ex l-i Heliconius pasithoe tf$ 
8,—, Hei. cyrbia tf$ 7,50, End. brachyura 
c/*2 18» — P^. Stck. Grosse Carab., Ceto- 
uiden, Buprest. und Cerambyc. von Queens- 
land. Einige Tausend Coleopteren von Para 
giebt ab 

William Watkins, Villa Sphinx, 
Eastbourne, England. 
Ausverkauft 
Wegen meiner baldigen Abreise will ich 
mein enormes Käferlasjer räumen und offerire 
100 Cetoniden, besonders Javanen, darunter 
Chalcothea resplendena und Clerota budda 
in 25 Arten M. 30, dto 50 Stck. in 
20 Arten i0 M. Alle übrigen Familien 
zu noch billigeren Preisen nach Ueber- 
einkunft. 

H. Frühster f er, Berlin X.-W., 
Thurmstrasse 87. 



Ich offerire im Tausch gegen 

mir fehlende europ. Lepidoptereu, auch 

gemeinere Arten, frische hochfeine Falter 

von Bomb, sicula und bitte um Angebot. 

H. Jehn, Kgl. Stations- Vorsteher, Bochum. 



Torfpiatten ~$2| 

eigenes vorzüglichstes Fabrikat in allen 
Preislagen, man verlange meine Preisliste. 

Insekten nadeln, nur beste Waare weisse 
pro 1000 1,75 M, schwarze pro 1000 2 M., 
Klägers Patent pro 1000 3 AI. 

Xetzbllgel, System (Jraf-Krilsi, sau- 
berer gearbeitet, 1,50 M. 

Spaunbretter, verstellbar, 80 Pf. bis 1 M. 

Raupenprftpariröfen mit Gumraigebläse 
6 M 

Ortners Fabrikate: Aufklebplättchen, 
Klappkapseln etc. zu Original preisen. 

Sämmtliche entomo tagische Requisiten, 
näheres in meiner Preisliste. 

HlMUriSTIIlBr in grosser Zahl ent- 
haltend, Centurie in Düten 14 M., auf 
Wunsch 50 Stck. 7,50 M, 25 Stck. 4 M. 
Versand nur gegen NaUnahme oder 
Einsendung des Betrages. 

H. Kreye, Hannover. 



Gebe ab in tadellosen frischen Stücken 
einige Rhodia fugax ä 4 M n Cal. japonica 
3 M., auch im Tausch gegen Exoten nach 
Uebereinkommen. Yama-mai, pernyi, cyn- 
thia, cecropia, ceanothi, polyphemus, io und 
viele andere zu sehr billigen Preisen oder 
im Tausch gegen mir Fehlendes. 

Heinr. Marl, Ladowitz, Böhmen. 
fCjr* Von der Insel Sumba ist der 
seltene hochaparte grüne Papilio neumoegeni 
eingetroffen, abgebbar nur 2 Exemplare. 
Preis nach Vereinbarung. 

Aus Brasilien empfehle Biesen : Thysania 
stryx, gespannt 4,50 M., in Düten 4 M., 
braune Thysania agrippina, Spannweite 
24—26 cm, gespannt 7-8 M, Papilio pi- 
lunonus 25 M. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 
Eier : P. monacha 25 Stck. 15, Ocn. 
dispar 10, Cat. electa 75, fraxini 75, 
sponsa 60, nupta 25 Pf. 

Raupen erw. von B. meticulosa Dtzd. 
40 Pf., Puppen Q0 Pf., ausser Porto und 
Packung, sowie 10 Dtzd. fehlerhafte bezw. 
angestochene machaon-Puppen incl. Porto 
und Packung 1,50 M. 

F. Ho ff mann, Kirchberg b. Koppitz, 
Oberschlesien. 
Bienen-Königinnen, 
sowie anderes biologisches Material der 
Honigbiene, biologisches Material von Schäd- 
lingen, Galeria melonella, Anthon. pomo- 
rum etc. habe ich im Tausch gegen euro- 
päische Schmetterlinge und Vogeleier ab- 
zugeben 

Waschek, Hauptlehrer, Schmardt 
b. Kreuzburg, Oberschles. 
Seltene Coleopteren. 
Carabus lombardus, planicollis, Acimerus 
schaffen, Pachyta lamed, Saperda performta 
und similis hat abzugeben 

A. Grunack, Berlin SW„ 
Neuenburgerstr. 29. 

Befruchtete Eier 

von Mis. oxyacanthae 10, Lup. virens 25, 
Had. ochroleuca 25, Am. pyramidea 10, 
Orth. pistacina 10, ab. canaria 25, Ast. 
spbinx 25, Cat. nupta 10, Tox. craccae 25, 
Eug. erosaria 25, Hyb. defoliaria 20, Anis, 
aceraria 20, Cheim. brumata 5, boreata 
10 Pf. pr. Dtzd. giebt ab 

Gr. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3. 

Kaufe jederzeit in Anzahl 

biologisches Material von Ap. crataegi, P. 
rapae, napi, V. polychloros, A. paphia, A. 
atropos, Sph. ligustri, T. apiforme, Hep. 
humuli, C. 00S8US, Z^pyrina, D. pudibunda , 
L. Salicis, P. chrysorrhoea, similis, O. 
dispar, B. neustria, lanestris, rubi, L. pini, 
C. glaucata, C. processionea, pityocampa, 
pinivora, D. caeruleocephala, A. nigricans, 
tritici, segetum, vestigialis, 0. graminis, 
M. pisi, brassicae, persicariae, oleracea, P. 
piniperda, C. nupta, C. trapezina, A. gros- 
sulariata, H. defoliaria, C. brumata, G. 
mellonella, R. buoliana, resinella, C. pomo- 
nella, H. malinellus. 

Ferner biolog. Material der Honigbiene, 
Horniss3, 4-f leckige Libelle, gross. Wasser- 
käfer und der Schädlinge aller Insekten- 
ordnungen — auch fertige Präparate, sowie 
Frassstückc, Gallen etc. 

L. Buchhold, München, 
Nymphenburgerstr. 125. 



Suche No. 19, 20, 21, Jahr- 
gaug I8S9 der Entom. Zeitschrift käuflich 
oder leihweise zu erwerben. Gefl. Mittheil, an 

Franz Eigl, Graz, Telegraph. 

~~ Kräftige Arct. casta Puppen "" 
das Dtzd. 6,25 M. incl. Porto und Embal- 
lage, bez. Abnahme von 2 Dtzd. 50 Pf. 
billiger pr. Dtzd. 

J. Angelis, Prag 513 I. 
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Neuheit. 

Offerire den äusserst seltenen, erst jet_t 
in Verkehr tretenden Höhlenkäfer Drimeotus 
chy_eri Bro. & 6 M. 

Ferner habe ich in Anzahl : Cic. soluta, 
Carabus v. szobronicusis, heteromorphus, 
Alecto graja, ülaresis frivaldszky, Poll.fullo, 
Cerocoma schreberi, Clytus hungaricus, 
rhainni, Purpuricenus v. hungaricus, Phy- 
toecia argus etc. 

Engros - Abnehmern gebe ich meinen 
ganzen Vorrath von Gastms equi in allen 
Entwicklungsstadien äusserst billig ab. 

Viele Lepidopteren, präp. Baupen, als 
auch Vorräthe alier Ordnungen stehen zur 
Verfugung. 

F. A. Cerva, Sziget-Csep, P. Szig. 
szt. Morton, Ungarn. 

Kräftige Arct. casta Poppen 

das Dtzd. M. 5,25, bei Abnahme von 
2 Dtzd. um 50 Pf. pro Dtzd. billiger, 
sammt Porto und Packung. 

J. Angelis, Prag 513 I. 

Pap. raacliaou ab. bimacu latus, 

reines Exemplar, am 20. November ge- 
schlüpft, in Düten, giebt gegen Meistgebot ab 
Ed. Nebesky, Scbemanowitz, 
Post Wysoka-Melnik, Böhmen. 

Räupchen von 

Emydia striata (grammiea) 

tauschweise in grosser Anzahl abzugeben. 
Gefl. Offerten erbittet 

A. Hers, Berlin O., Breslauerstr. 22 IT . 
Abzugeben für baar: 

Puppen von Eup. silenata Stck. 20 Pf. 
Dtzd. 2 M , Porto 30 Pf. 
A. Grüssbach, Schreiberhau III. 

~~ Exoten-Kauf. 

Gegen baar Casse suche in guter 
Qualität billigst : Or. kroesus tf, Or. 
hyppolytus tf f Dr. antimachus, D. 
napoleon, Actiasleto, Actias mimosae, 
Letovenus-, Phylodes- u. Nyctalemon- 
Arten. Kaufe stets ganze Originalaus- 
beuten gegen Cassa von überseeischen 
Sammlern. 

W. Schröter, Bielefeld. 



I 



Abzugeben im Tausch gegen mir fehlende 
|QT Falter: ~^| 

Machaon 4 Stck., rbamni tf$, virgaureae 
C^Vi P« phlaeas 2, polychloros 7, levana 2, 
v. prorsa 2, c-album 2, Van. io 4, urticae 3, 
antiopa 3, cinxia 2, janira 4 cf 1 9» ^y- 
peranthus 3, iphis 4, pamphilus 4, Sm. 
ocellata 1, populi 2, tiliae 2, pinastri 3, 
porcellus 1, bombyliformis 6, Las. pini 6 9» 
A. hebe (/2, casta 1, caja (/$, potatoria 

2 J, gonostigma 1 9) anachoreta 4, dispar 

3 J 2 J, camelina 2, ziczac 5, bucephala 
6, monacha 2, quadra 2, deplana 3, pudi- 
bunda ^J, chrysorrhoea 2, Sp. lubrici- 
peda tf¥$ urticae 4, russula 3, caeruleoce- 
phala 2 $ 1 ^, leporioa 2, aceris 2, psi 4, 
rumicis 6, pisi 4, oleracea 4, atriplicis 2, 
libatrixl, exoleta 4, gamma 7. dipsaceus 2, 
glyphica 2, Abr. grossulariala 4, amata 2, 
Am. betularius 1. 

Puppen von Sp. menthastri, M. spien - 
dens, C. verbasci, V. levana. Die Falter 
sind meist e 1. und gut gespannt. 

Eier von caeruleocephala, sicher befruchtet. 
Um TauschlisUn bittet 

Lumma, Lehrer in Wilken, 
Post Johannisburg, Ostpr. 

Au» Kamerun 

offerire nur gegen baar ; 20 Stck. Pap. 
polycenes, zu 7 M.. 14 ucalegon zu 12 M., 
3 nireus zu 3 M., 1 Danais petiverana 
20 Pf., 22 aleippus 10 M., 23 Amauris 
egialea 10 M., 1 niavius 50 Pf . Sämmtlich 
in Düten. Bei Abnahme des ganzen Postens 
für 30 M. 

Zietlow, Schwanenbeck b. Zachan 
in Pommern. 
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100 SUdamerlknner in Düten, meist 
grosse, prächtige Arten M. 12,50 und 14,50 
je nach Zusammensetzung. 
H Stichel , W. 30 Berlin , Grunewalds^. 11 8. 
Habe abzugeben : 

Gespannte Falter von ajax 60, troilus 30, 
damon 10, sinapis 10, galii 30, euphorbiae 10, 
tiliae 10, populi U>, bombyliformis 20, 
fuciformis 20, dominula 10, villica 10, 
caja 10, erminea 60, vinula 10, fraxini 30, 
electa 30, sponsa 20, tau 20, versicolora 20, 
batis 10, geometrae 10, macularia 10 Pf. 
Alles in Anzahl. Porto extra. Auch andere 
exotische und deutsche Falter. — Suche 
auch Tauschverbindungen 

Gustav Bergmann, Leipzig-Reudnitz, 
KronjJrinzstrasse 8 I. 

Habe folgende sauber gespannte Schmetter- 
linge abzugeben : 6 Stck. yama-mai 60 Pf., 
3 dto in Düten ä 40 Pf., 4 Stck. luua 
ä 75 Pf., 1 Stck polyphcmus 40 Pf., 
2 Stck. promethea je 40 Pf., I Stck. ce- 
cropia 40 Pf., 3 Stck. io je 40 Pf , 1 Stck. 
fugax (genadelt) 2 M , 4 : tck ab. excellens 
je 50 Pf. 

Puppen von A. luua Stck. 60 Pf. Die 
Falter auch im Tausch gegen mir fehlende 
europäische Schmetterlinge. Porto und Ver- 
packung extra. 

A. Baumbach, Göttingen, 
Jobanuistrasse 18. 

~~ Puppen-Offerte. 

Versicolora 3M , trejjda 2,n0, tiliae I M., 
levana 25 Pf., amphidamas 1 M , lucti- 
fera 1,20, M, bucej.hala 35 Pf, pinivora 
2,25 M., curvatula J,v5 M., asclepiadis 
1,80 M , capsincola 75 Pf, pigra 75 Pf., 
myrtilli 1 M, pomonarius 1,50 M., hir- 
tarius 75 Pf. pro Dtzd. Porto etc. be- 
sonders Nur gegen Voreinsendung oder 
Nachnahme. 

Petersen, Ober-Telegr -Ass., 
Burg b. Magdeburg, Coloniestr. 49. 
Puppen von Van. levana 
Dtzd. 25 Pf., im Tausch 40 Pf. Porto und 
Verpackung 20 Pf. 

A. Vogt, Frankfurt a. M., Linnestr. 5 II. 
_____ _^___ ____^___ ______ 

Cicind. v. riparia, soluta, barbara, Meg. 
v. germari, Proc. gigas, Mesocarab. v. gal- 
licus, Carab. brevicornis, Geot. haemi- 
phencus, Geotr. brancziki, Leuc. funesta, 
Potosia efflicta, Necyd. major, Dorc. v. 
nigripenne, Dorcad. femoratum u. and. Art., 
von jeder Art 1 Stck., sind im Tausch 
gegen mir fehlende Carab. abzugeben. 

Gefl. Anträge erbittet 

Anton Dörr, Bürgerschullehrer, 
Podersam, Böhmen. 

Den geehrten Herren Heflectanten auf 
die von mir ausgeschriebenen Puppen diene 
auf diesem Wege zur Nachricht, dass die 
Puppen leider zu früh vergeben waren. 
Anton Dörr, Bürgerschullehrer, 
Podersam, Böhmen. 

Gegen baar oder im Tausch habe mehrere 
hundert Käfer: Lauf-, Gold-, Bockkäfer, 
piceus, follo, nasicornis etc und eine grössere 
Anzahl Schmetterlinge polyphemus,cacropia, 
einheimische etc. und sehe geti. Vorschlägen 
entgegen. Habe unter anderem Interesse 
für Erebia- u. Satyrus- Arten, Vogelspinnen. 
Lebende Kreuzschnäbel, Hänflinge, Brillen- 
salamander, Spelerpes, gebe billigst. 

Gustav Hildebrand, Magdeburg, 

Neust ädterstr. I l. 
Diphthera lüdiflea Puppen 
Dtzd. 3 M. Porto und Verpack. 25 Pf. 
giebt ab Adolf Langhammer 

in Mähr. Rothwasser No. 249, Mähren. 

Suche mittelgrossen, gut erhaltenen ln- 
sektenschrank und Hofmanns Raupen- und- 
Schmetterlingswerke, gebraucht, gegen baar 
zu kaufen. /. H. Kloos, 

Braunschweig, Suhleinitzstr. 5 I. 



Pleretes matronula. 

Sehr kräftige, ausgewachsene, gesunde 
Raapen (Eier aus der Schweiz stammend) 
ergeben zum Frühjahr sicher den Falter. 
Abzugeben gegen baar Stück 2 M. Ueber- 
winterung leicht und sicher. 

Dr. Schoebel, Wiesau, Kr. Glogao. 



llombyx queren* var. slcula Raapen 

im Tausch abzugeben. Leichte, lohnende 
Zucht mit Angabe. 

P. Brandt, Erfurt, Louisenstr. 13. 



Gebrauchter Insekt enschrank 

zu kaufen gesucht. Suche tadellos aus- 
gestopfte Vögel und Kleinthiere, sowie 
.- pirituspräparate gegen Käfer u. Schmetter- 
linge einzutauschen ev. m kaufen. 

Max Doerk, Drogist, Bromberg. 



fnsektenkfisten 

Grösse 4bX38 cm mit Glasdeckel in Not 

und Feder schliessend, 5 Stück ä 3,50 M. 

Dieselben sind wenig gebraucht, am liebsten 

im Tausch gegen bessere Falter giebt ab 

F. Griebel, Bildhauer, Mahl ha ngen i. Th. 
„_______ ^ be — 

10 Bände, neu und gut erhalten, anstatt 
150 M. zu 100 M. per Casse. 

Hector Friederich, Speicherstrasse 3, 

Frankfurt a j\f. 

Schönstes Weihnachtsgeschenk. 
Brockhaus, neuest. Aufl., 17 Bände 
ä 3 M., Brehm's Thierleben, 10 Bände 
ä 5 M., Staudinger 's Exot. Schmetter- 
linge k 10 M , Hof mann Raupen and 
Schmetterlinge 4 3 M. monatl. Baten, 
sofort complett geliefert ohne Erhöhung 
des Ladenpreises. 

Hector Friederich, Speicherstrasse 3, 

Frank fur t a.[M. 

Zu verkauten : 
i Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa ltOO Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackun g und Porto. Die Käfer sind 
richtig bes tiinmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. A. Brauner, Zabrze, Oberscbl 
Berliner Entomologischer Yerein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8 l £ ühr 
Lindcnbötel, kl. Kirchgasse 2-3 (ü. d. 
Linden*. Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 118. 
Berliner Entomol. Gesellschaft. 
Sitzung jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 
im Restaurant zum Herkules, 

Bahnhof Börse. 

Zu kaufen gesucht : „Die Grossschmetter- 
linge Europas" von Dr. E. Hofmann, 
11. Auflage. Ansichtssendung Bedingung. 
Huth, Kämmerer, Lüchow, 
Prov. Hannover. ___ 
Habe nachstehende gutgespannte Falter 
zu % nach Staudinger in Anzahl abzugeben: 
Deil. elpenor, Sm. tiliae, Arct. purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 
Bei Bestellungen von 10 M. an Porto und 
Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübben i. L. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

natarMstorisclien fligwMi 
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Für Entomologen, 

welche sich einen Ueberblick auch über 
andere Insektenordnungen verschaffen wollen, 
offerire meine biligen Collectionen in : 

Hymenopteren 5ü Arten luO Stck. M. 5,50, 
Dipteren 50 Arten 100 Stck. M. 5,50, 
Hemipteren 50 Arten 100 Stck. M. 5,50, 
Orthopteren HO Arten 50 Stck. M. 5,—, 
Coleopteren 50 Arten 100 Stck M. 5,—. 

Wissenschaftlich geordnet und sauber 
etiquettirt sind dieselben in 

09** ele ganten, staubsicheren Carton- 
Kfisten ^^( untergebracht, die überall 
aufgestellt werden können uno wie Bücher 
wirken. Preis pro Stck. mit Futteral M ?,06. 
Grösse 23X3! cm - 

C. Schirtner, Berlin, Neuenburgerstr. 19. 

Gesucht gegen baar: 

V. c-album, Sp. pinastri, M. fuciformis, 
M. orion, Ag. occulta, C. sponsa, A. betu- 
larius und Vespa crabro. Alles in grosser 
Anzahl. Gefl. Offerten an 

\\\ A. Schulte, Berlin N.-W, 
Rathenowerstr. 59. 



Wer kann uns von den verehrt. 
Mitgliedern Offerte macheu über gebrauchte 
Werke der Schmetterlinge und Kaupen 
(mit Abbildung nebst Text, und Preisangabe. 
Ferner offeriren wir : Eier von Ocn. 
dispar. Falter von Ocn. dispar und io in 
Düten, im Tausch gegen gtw. Exoten oder 
gegen- baar. (Tausch bevorzugt.) 

Terein der Naturfreunde 
Offenbar h a. M., Geleitstrasse 24. 
Atlas Riesenfalter 1. Qual. ~~ 
sehr gross, in Düten, a Paar 6—6 M. 
Porto und Verpackung extra p. Nachnahme. 
O. Lehnhardt, Schwiebus. 
Nord-A mer ikänCoöse ! 
Von den in No. 15 Seite 113 angebotenen 
Loosen ist noch grosser Vorrath, nur Loos 
Lepidopteren I. Qual, sind vergriffen. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 

W esüiide Puppen : ~ 

Pol amphidamas 10 Pf., Sm. populi 6, 
8p. menthastri 5, H. limacodes 5, N. trito- 
phus (50, torva 80, bicoloria 30, H. erminea 
50 Pf. das Stck., im Dtzd. facher Preis. 
Viele Falter- und Raupendoubletten im 
Tausch. L. Doberem, 

Leipzig-W, Eisenbahnstr. 117. 
Ansichts-Postkarteti 
habe tauschweise auf sauber gespannte 
Falter abzugeben. 

A. Raeckel, Leipzig- Neuschönefeld, 
Rabet 6 II. 



Zwitter -%4| 

von P. machaon, linke Seite J rechte Seite <^ 
gegen Meistgebot abzugeben. Pol. amphi- 
damas Puppen. Alles im Tausch gegen 
bessere und sauber gespannte Falter abzu- 
geben. 

A. Raecke, Leipzig- Neuschönefeld, 
Rabet Ö II. 



Puppen 

von podalirius Dtzd. 1 M., machaon Dtzd. 
80 Pf.,, levana Dtzd. 20, pavonia Dtzd. 80, 
elpenor Dtzd. 80, Mam. pisi Dtzd. 40 Pf. 
Eier von nupta Dtzd. 10 Pf., pyramidea 
Dtzd, 10, autumnaria Dtzd. 5 Pf. 

J. Rotermundt, Nürnberg, 
Deichslerstr. 13 I. 

Ein gut erhaltener 

|Ky* lnsektenschrank *%3t 
mit 28 Kästen ist sehr billig abzugeben. 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
_ Belzigerstrasse 60. 

— p* u p p e n 
von G. derasa 1 ,80, batis 60, jacobaeae 20, 
8. populi 60, Ctl. glaucata 60, Pyg. cur- 
tnla 60 Pf. pro Dtzd. 

Raupen von Naenia typica Dtzd. 30 Pf., 
Porto 25 Pf., am liebsten nur im Tausch 
Herrn. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14. 



Habe einige Centurien Tagfalter aus 
Südamerika in Düteu zu je 6,50 M. abzu- 
geben, darunter Papilio, Morpho und andere 
hübsche Sachen. 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 

Belzigerstrasse 60. 
Raupen von Kern, plantagin ls 
II. Inzucht, Falter hatten abweichende 
Färbung, Dtzd. 40 Pf. Porto pp. 20 Pf. 
Bayer, Sekret., Stuttgart-Ostheim. 
Pnppeu von Lyc. jolas 2,80 M. pr Dtzd. 
Eier von Pol. rufocincta 40 Pf., Pol. xantho- 
mista 30, Pol. chi 15 Pf. pr. Dtzd. Ferner 
Walliser Lepidopteren und präp. Raupen. 
Verzeichnis« zu Diensten. -- Bezugs-Be- 
dingungen günstig, j 

A. Wullscnlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 

Coleopteren. 

Cine. sylvicola 7 Pf , germanica 5, C. 
granulatus 5, cancellatus 5, glabratus 8, 
Ag. maculatus 8, biguttatus 8, Rh. bistri- 
atus 8, C. Iunari8 5, G. vernalis 5, Rh. 
aestivus 8, aequinoct. 8, M. hippocast. 8, 
vulgaris 5, v. nigripes 10, H. graminicola 2, 
praticola 8, Ch. mariana 10, B. haemorrh. 12, 
flavomac. 15, A. biguttatus 8, L. vesicat. 5, 
Erg. faber 15, Rh. bicolor 30, Clyt. arietis 
5 Pf. pro Stck. Porto extra. Sendung pr. 
Nachnahme. Auch Tausch gegen Falter 
oder Zuchtmaterial. Angeführte Käfer sind 
in Mehrzahl vorhanden. 

Alois Sterel, Wien XVI ,2, 
Koppstrasse 40. 
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Gespannte Lepidopteren : 

Prepona demophron 50 Pf., miranda 
M. 5, Morpho laertes 80 Pf., epi- 
strophus 60 Pf., menelaus M. 3,50, 
anaxibia M. 1,50, Opsiphanes crameri 
50 Pf., Caligo eurilochus 8 ) Pf., At- 
tacus orizaba M. 1,50. 

Biologisehe Präparate: 

Orthogonius schaumi, Larve, Puppe 
und Insekt (in Spiritus). 

Rhynchophorus ferrugineus, Palm- 
bohrer, Larve, Puppe (beide.in Spiritus) 
Puppenlager und Insekt. 

Grosse Aaswahl in Caraben (viele 
Ceroglossus) und Cerambyciden. 
und exotische Cole- 
70 % Rabatt. Listen 



Europäische 
opteren mit 

auf Wunsch. 
H. Schuh, 



Hamburg-Barmbeck, 
Hamburgertttrasse 28. 



Seltener Gelegenheitskauf! 

Aus dem Nachlasse eines verstorbenen 
Entomologen steht zum Verkaufe : Biolo- 
gische Sammlung in äusserst geschmack- 
voller Ausführung in 10 mit Glasdecke) 
verschlossenen Kästen, ä 28x36, zu dem 
Spottpreise von 40 M. Biologie jeder Species 
in tadellosen Präparaten : Faltern tf £, 
Eiergelege, Raupe und Puppe auf Futter- 
pflanze. 1. A. atropos, D. porcellus, P. 
proserpina. 2. S. pinastri, S. tiliae, S. po- 
puli, ocellata, D. elpenor, euphorbiae. 3. C. 
dominula, A. villica, purpurata, S. men- 
thastri, A. caja, S. lubricipeda. 4. P. coe- 
nobita, B. trifolii, P. monacha, P. anacho- 
reta, D. aprilina, A. myrtilli. 5. A. festiva, 
A. bruunea, A. triangulum, M. persicariae, 

A. fimbria, S. libatrix. 6. H. bifida, S. 
pavonia, H. vinula, P. similis, B. quercus, 

B. neustria. 7. D. caeruleocephala, P. bu- 
cephala, C. verbasci, L. Salicis, O. dispar, 
B. neustria. 8. C. fraxini, sponsa, electa, 
G. papilionaria, B. hirtarius. 9. D. falca- 
taria, L. quereifolia, O. antiqua, L pota- 
toria, N. ziezac. I.A. triangulum, P. mo- 
neta, A. prasina, H. monoglypha, A. ru- 
micis, C. vetusta. 

Entom. Verein zu Limbach i. S. 
P. Seydel, Vors., Frieurichstr. 2 II. 



iqr Als Weihnachtsgeschenke 

ganz besonders geeignet. Empfehle 
zu beigesetzten Preisen incl. Porto 
und Verpackung gegen Nachnahme : 
100 bestimmte versch. Coleopteren aus 
Deutsch! u.d. Alpenländern M. 6. — 
100 dto. bessere Arten . M. 12,50 
100 dto. nur Seltenheiten M. 25,— 
100 best, verschied. Col. aus Frank- 
reich u. Spanien . . . M. 15,-- 
1(0 bestimmte verschiedene Coleop- 
teren aus Algier . .. . M. 20,-- 
100 dto mit viel. Seltenheiten M. 80, — 
100 unbestimmte Curculioniden aus 

Brasilien M. 12,50 

100 unbestimmte Cerambyciden aus 

Brasilien M. 20, — 

100 Coleopteren in ca. 40 Arten aus 

Deutsch-Ost-Afrika . . M. 12,50 

100 best, verschied. Exoten M. 12,50 

100 bestimmte verschiedene Exoten, 

nur grosse und farbenprächtige Arten 

(Dynastiden, Cetoniden, Buprestiden, 

Cerambyciden etc.) . . M. 30,— 

H. Schule, Hamburg- Barm beck, 

Hamburgerstrasse 28. 



Puppen 

von pinastri Dtzd. 40 Pf, 100 Stck. 2 M., 
piniperda Dtzd. 50 Pf., 100 Stck. 2,50 M., 
piniarius 100 Stck. 1,50 M. Lebende Raupen 
von Las. pini Dtzd. 60 Pf. Porto extra. 
Auch Tausch. 

Farbenprächtige exot. Falter, gute Qual., 
gespannt, gebe ich ab für europ. Falter, 
auch Puppen. 

C. Kröschel, Vietz, Bez. Frankfurt a. O. 

im Tausch gegen seltene Briefmarken 
oder gegen baar mit 60$ Nachlass habe 
ich nachverzeichnete Falter in tadelloser 
Beschaffenheit abzugeben. 

Hospiton, apollo, callidice, palaeno, ab. 
werdandi, chrysotheme, Cleopatra, celtis, po- 
puli, sybilla, v. merope, asteria, v. ichnusa, 
elisa, pandora, aphirape, nerii, cribrum, 
plantaginis, hera, matronula, mendica, heeta, 
detrita, quercus, pruni, populifol , v ab. excel- 
lens, tau, binaria, fagi, ulmi, carmelita, 
plumigera, dnplaris, fluetuosa, ludifica, coeno- 
bita, neglecta, decora, conilua, occulta, 
tineta, luteago, irregularis, rufocincta, recti- 
linea, lutosa, pulchrina, v. rupestralis, alchy- 
mista, fraxini, sponsa, lusoria, flexula, pro- 
sapiar , ab. prasinar., prunaria, ab. sordiata, 
doubledayar , abietaria, ab. conversaria, ro- 
boraria, biundular. Ferner in Mehrzahl : 
Th. rubi, Ino pruni, velleda, monacha, 
eremita, pavonia, bicoloria, prasina, cueu- 
bali, melanaria und prachtvolle exot. Tag- 
falter. Puppen von pavonia pr. Dtzd. 80 Pf. 
doubledayar. pr. Dtzd. 5 M. -^ Luc. cervus, 
(Jalc. mariana, Dioperis boleti, ungenadelt, 
in Anzahl. 

Th. Franke, Kattowitz, Oberschles. 

Lebende Puppen 

von Deil. euphorbiae (gross) l M.,' Smer. 
populi 1 M., Sp. mendica 1 M,. men- 
thastii 76 Ff., Not. camelina 1 M., Ire- 
mula 1 M., Cym. or 1 M., Phal. bueephala 
60 Pf., Het. limacodes 60 Pf., Cuc. arte- 
misiae 75 Pf. pro Dtzd. mit Porto und 
Verpackung. 

Doubletten. 

Um damit zu räumen, verkaufe 100 Stck. 
gespannte europ. Schmetterlinge, alle frisch 
und verschieden, mit Porto und Verpackung 
für 7 M. Versand nur gegen Nachnahme 
oder vorherige Einsendung des Betrages. 

O. Woltemade, Berli n C, Gypsstr. 9. 

Kühl Heyne, 1. Bd. 

Tagfalter, suche ein gut erhaltenes Exemplar 

zu kaufen. Gefl. Offerten mit Preisangabe 

erbittet 

Köhler, Bautzen, Strc h aerstr. 26. 
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Die seltensten J^* Coleopteren 

liefert billig. Liste franco. 

Karl Kelec84nyi, Coleopterolog, 

Tavarnok, via N.-Tapolcsäny, Ungarn. 
„ _____ ________ 

in Anzahl von Th. polyxena Dtzd. IM., 
cerisyi-vera Stck. 45 Pf., rumiua 40 Pf., Deil. 
alecto 1,80 M., syriaca 2,80 M., Dor. apol- 
linus 80 Pf. Porto und Packung 20 Pf. 
Gegen Nachnahme oder Voreinsendung 

F. Schade, Briinn, Schrei bwnldstr. 5^. 

Suche zu Untersuchungszwecken 

europäische Schmetterlinge 

aller Arten zu kaufen. Dieselben können 

stark lädirt sein, jedoch muss der Hinterleib 

vorhanden und die Falter bestimmt sein 

Angebote mit Preisangabe erbittet 
Victor Klinkhardt, 6tud. rer. nat., 
Erlangen, Bismarckstr. 38 1. 

Habe noch einen kleinen Posten Pappen 
von Deil. galii abzugeben, pr. Dtzd. 2,30 M. 
ausser Porto und Verpackung. Nehme 
auch Falter von P. apollo, atropos, M. 
maura, C. fraxini im Tausch. 

Hermann Schlegelmilch , Suhl, Thür., 

Röder 232. _ 

20 Paar alnifolla in Tausch 
gegen A. atropos, Sph. convolvuli, livor- 
nica, celerio, nerii, quercus-Schiff , proser- 
pina, croatica, vespertilio. Bitte Vorrath 
und Preis angeben. 

Cl. Hein, Hamburg, Speersort 4. 
~~~ ~~ Offerire 

nachstehende Falter e i. Preise in Pf 

P. alexanor 120, hospiton 200, T. cerisyi 
C? 70 $ 150, rumina ^ 50 2 70, D. apol- 
linus <f 100, $ 150, P. delius tf 30 2 60, 

A. callidice tf 30 2 60, belia tf 20 2 40, 
v. ausonia 30, euphenoides tf 25 2 50, 
Z. eupheme 140, C. palaeno <£ 30 2 40, 
phicomone 20, chrysotheme (/ 25 $ 40, 
R. Cleopatra 25, P. rutilus 50, L. boetica 5 ', 
L. celtis 20, C. jasius 140, L. populi^ 30 
2 40, camilla 40, V. egea 40, huntera 13», 
M. maturna 2<\ D. chrysippus 50, A. 
atropos 80, S. convolvuli 30, D. vesper- 
tilio 5' 1 , hippophae8 lOü, galii 25, dahlii 120, 
livornica 70, celerio 15'», alecto 175, S. 
quercus 100, D. pulchella 25, C. v. per- 
sona 300, P. matronula 450, A. flavia 157, 
fasciata 14 , casta 70, O. parasita ltfO, 
hemigena 160, Z. pirina 35, D. abietis 12 , 

B. crataegi rf 40 2 50, populi 40, alpi- 
cola 70, catax 25, rimioola 50, 0. taraxaci 150, 
L. pruni 40, ab. alnifolia 40, populifolia 100, 
tremulifolia 30, ilicifolia 100, otus 120, 
S. fagi 60, trepida 2b, torva 40, bicoloria 25, 

C. pinivora 70, A. lucer oea ex Anglia 100, 
P. chryson 85, bractea 150, festucae 25, 
gutta 70, interrogationis 60, leucomelas 1 2^, 
T. rosea 40, M. monogramma 70, L. sto- 
lida 120, P. tirrhaea 70, C. alchymuta 90, 
Cat. fraxini 30, sponsa 25, dilecta 100, 
promissa 35, conjuncta 100, pacta 140, 
puerpera 60, paranympha 70, diversa 110, 
nymphagoga 40. conversa 70, H. calvaria 40, 
sowie viele Hundert andere Arten. Aus- 
wahl-Sendaugen stehen gern zu Diensten. 

E. Hoy, Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 25 a. 

Pappen 

kräftig, von Van. atalanta Dtzd. 75, 
urticae Dtzd. 20, Sm. populi und ocellata 
Dtzd. 55 Pf. Porto mit Kästchen 35 Pf. 
Tausch auf Puppen und Zuchtmaterial. 
Dresel, Sandhof en bei Mannheim. 



Suche lebende Puppen von Th. cerisyi, 
gesund und kräftig, in Anzahl zu servilen 
Preis gegen baar zu kaufen. Offerten mit 
Preisangabe sieht entgegen 

Cr. Hamel, Blitzenrod b. Lauterbach, 
Hessen. 
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Puppen 

von Pap. hospiton per Dtzd. frc. 18, Deil. 
dahlii 10. Seltene Sardinische Schmetter- 
linge in D fiten. Alles liefere pr. Dtzd. 
( 1 3 Stck.) oder % Dtzd. Weniger ver- 
sende ich nicht. 

Coleop ereu von Cor6ica und Sardinien 
sehr billig. Reptilien von Sardinien . 

Damry, Naturalist, Sassari. Sardinien. 
Ranpen von B. quercus v. slcula 
im Tausch abzugeben gegen Puppen oder 
Falter, auch gegen baar Dtzd. 1.20 M. 
einBchliessl. Verpack, und Porto. Futter : 
Kpheu, leichte Winterzucht. 

C Marisy , Mainz. 

Suche zu kaufen für baar: 

Alexnnor, hospiton, cerisyi, rumina, calli- 
dice, spini, rutilus, jasius, lucilla, egea und 
1-album, lachesis, aello, dann hippophaös, 
nicaea, nerii, croatica, verschiedene Sesia 
und Zygaena, pulchella, matronula, casta- 
neae, ulula, pyri (auch Puppen) und caeci- 
gena. vielleicht isabellae, 1-nigrum, populi- 
folia und ilicifolia. Plusia cheiranthi und 
consona, tirrhaea, alchymista und hyinenaea. 
Dann Exoten besonders Morphoarten, 
auch präparirte Raupen. Alles billigst 
nach den Offerten aus Wien besonders, dann 
aus Zara, Zirlau, Breslau etc., aus Biele- 
feld (Exoten), Gais und Karlsbad (Raupen). 
Offerte diesbezüglich erbitte 
Vikar Emil Hincky, Mülhausen, Elsass . 
Jordanier ikaner Dttien-Falter 
98er Fang gegen Palaearktier oder Exoten 
hat abzugeben 

O. Fulda, Stapleton S. 1., New- Yor k. 
|Cy^~ben vielen Herren, die mir An- 
gebote machten, zur Nachricht, dass ich 
schon gekauft habe. 

F. Leiendecker, Lehrer, Essen (Ruhr), 
Kopstadtsplatz 2. 
Auch im Tausch: 
Raupen von Bomb, quercus var. sicula 
Dtzd. i- 1,50 M. Puppen von Drep. fal- 
cataria mit curvatula gem. Dtzd. 80 Pf. 
Ferner 3 Insekten- Kästen 62x51% cm 
in Nute und Feder gearbeitet, aussen nuss- 
baumartig lackirt, innen mit Torfboden aus- 
gelegt, Deckel mit Glasscheibe, das Stck. 
3,50 M. Obige Kästen nach meiner Wahl 
mit europ. u. exot. Faltern gefüllt, das Stck 
12 M. Auch einzelne Kästen gebe ab 

M. MaUhcs, Magdeburg-Buckau, 

Sudenburger str. I I. 

Im Tausch abzugeben: 
Puppen von Cuc. argen tea und artemisiae, 
sowie paläarkt. Lepidopteren gegen exotische 
Coleopteren. 

H. Gräschke, Frankfurt a. O., 

Mittelstrasse 15. ___ 

Puppen 

a. Stück: Spil. menthastii 6, lubricipeda 5, 
Euch, jacobaeae 5, CiL glaucata 6, Mam. 
persicariae 5, oleracea 5, Eupl. lucipara 5, 
Scot. badiata 8, Cid. nigrofasciaria 20, ri- 
vata 20, silaceata 8, tristata 5, comitata 6, 
Eupith. subnotata 10, arceuthata 20, immun- 
data 40 Pf. Porto pp. 25 Pf. 

Gustav Beer, Kanzleirath, Erfurt, 
Roonstrasse 47. 

Meine neuen Preislisten über Käfer, 
Schmetterlinge, Eier, Puppen, präp. Raupen, 
Biologien, Geräthschaften, gestopfte Thiere, 
Bälge, Schädel, Spirituspräparate u. s w. 
sind gratis und franco zu beziehen. 

Eier von B. inori Dtzd. 5, 100 Stck. 
25, 1000 Stck. 200, monacha Dtzd. 10, 
excellenB 50, dispar 5, sponsa 30, querci- 
naria 10, spartiata, castreusis 15, electa 40, 
elocata 25 Pf. Porto 10, Ausland 20 Pf. 
A. Voelschow, Schwerin, Mecklenb. 



Ornithoptera I. <{ual. 9 billigste Preise. 

Dohertyi ^J, miranda ^J, andromache 
C^J, brookeana (/?, ruficollis cf$, flavi- 
collis, sumbawana (/£, sagittatus tf $ etc. 
prachtvolle Papilioniden-Auswahl. 

Neu eingetroffene Sendungen : Chile : 
Ceroglossus, Chiasognath. granti, Cheloderes 
childrene. Mexico : Sierra de Durango, 
Cicindelen, Calosomen, Carabiden, Ruteliden, 
Cerambyciden etc., neue Sachen, nicht im 
Handel. — Grosses Lager europ. Käfer u. 
Schmetterlinge. Vom 16. Dezember er. 
öffentliche Ausstellung von exot u. europ. 
Coleopteren, Lepidopteren und Insekten aller 
Art in meinen Lagerräumen, wozu nament- 
lich die Herren Entomologen von Hamburg- 
AI ton a und Umgegend ergebenst einlade. 
--• Preise enorm billig. 

Arthur Speyer, Altona, Marktstr. 53. 
WerTiefert 
biologisches Material u. F rassstucke unserer 
schädlichen Insekten ? Sodann vom Toten- 
kopf in Anzahl. Benöthige 1-2 Dtzd. 
Chamäleon lebend oder in Alkohol, sowie 
fortgesetzt Bandwürmer mit Kopf. 
L. Buchhold, 
Mfinohen, Nymphenburgerstrasse 125. - 
Gesucht ~ 

ein gebrauchter aber noch recht gut er- 
haltener Insektenschrank, der innere Raum 
der Kästen soll zusammen mindestens 60 
bis 6500) □ cm betragen. 

Offerten mit Preisangabe an 

J. Seiler, Rathhausstrasae 187, 
Liestal, Schweiz. 

Ainphid. v. doubledayaria e 1. sup! 

das Paar l M. Porto extra. Weniger wie 

3 Paare sende nicht. Bei 6 Paar franco. 
Nur gegen Nachnahme oder Voreinsendung 
des Betrages. 

Louis Otto, Düsseldorf, Schützenstr. 
Gegen Meistgebot gebe ab tf von tiueh. 
potatoria, gelb wie das $, sowie ferner geg. 
baar oder im Tausch 35 potatoria, 6 Cal. 
dominula, 6 Smer. populi, 6 Papilio machaon. 
Uebernehme auch das Präpariren und 
Entölen von Schmetterlingen und Käfern. 
Franz Walter, Berlin N., 
Brunnenstr. 36 III. 
Eier von monacha ab. eremita 25, li- 
vida 75, caeeimacula 40, pistacina 20, 
nupta 20, sponsa 50 Pf. pro 25 Stck. 

Puppen von versicolora <£ Dtzd. 1,40 M. 
Porto und Verp. für Eier 10, Puppen 25 Pf. 
Oswald Pressler, Cottbus, 
Grünstrasse 21. 

Interessante Aberration von Van. io, 
nicht künstlich gezogen, e 1. 98, sowie 
aberrativ gefärbtes $ von P. amphidamas 
biete, auch im Tausch, an und bitte Re- 
flektanten, sich mit mir in Verbind, zu setzen. 

Abzugeben : 7 ges. Puppen von St. fagi 
für 3 M franco. Sucie zu vertauschen, 
am liebsten im Ganzen, folgende Falter : 
18 prorsa, 6 V. urticae, 20 polychloros, 
10 P. anachoreta, 12 amphidamas, 7 pavonia, 

4 versicolora, 2 fagi, 6 sparganii, meist 
e 1. 93 und tadellos. 

Rieh. Ermisch, Halle a. S., 
Dessauerstrasse 1 4 I II. 
~ ~~~ Wohnungswechsel. 
Der Unterzeichnete, früher Reallehrer 
in Bingen, wohnt von jetzt an in Darm- 
stadt, Grüner — Weg — Strasse No. 3b. 

E. Schmuck, Grossh. he ss. Turninspector. 
Vier fleckige Libelle (L. quadrimaculata) 
suche in grosser Anzahl zu kaufen, ebenso 
biolog. Material aller Art und europäische 
Schmetterlinge bes. die in letztem Inserat 
gen. Arten. 

Ed. Watson, Neu-Pasing b. München. 



Für Redaction : H. Scholz, Guben. Selbstverlag des internal entomol. Vereins. 
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Der Stolz meiner Celebesausbeute, 
die'Cölias ähnliche Delias battana Frühst., 
auf 6000* Höhe entdeckt, ist gespannt per 
Paar für M. 15,00, in Daten das Paar für 
13,50 M. zu beziehen durch 
H. Fruhstorfer, Berlin N. W.. Thurmstr. 37. 



August Noffmann, 

Cöln a. Rhein, Sachsenring 1, 
empfiehlt seine grossen Vorräthe palaeark- 
tischer Lepidopteren (Macro und Micro) und 
präparirter Baupen zu äusserst billigen 
Preisen. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Ctrosses Xiager 

von 

Schmetter lingen 
und Käfern 

aus alten Weltt heile n % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Praparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, ßälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Jul Arntz Elberfeld, 

Harmoniestrasse 9, 

Special-Fabrikation 

von Insektenkasten, 

empfiehlt seine mehrfach mit goldenen 

und silbernen Medaillen präraiirten 

ln»ekt«nkasten 

in Holz mit ff . lackirtem, dauerhaften 
Holzmaserpapier-Ueberzug. innen mit 
guter Torfeinlage und weissem, keinen 
Staub annehmenden fein karirten Glace- 
papier ausgelegt, elegant u. praktisch. 

Gr. 23X3lctm. a St. M. J,80 und 
mit Glas M. 2,20. — Andere Grös- 
sen entsprechend billig. — Dieselben 
mit doppeitstaubdichtem Verschluss (D. 
R. G. M. No. 70125) das St. M. 2 
Und mit Glas M. 2.40. 

Ausführlicher Preiscour an t gratis 
und franco. 



s ,:. Jnsektenkisten 

vorzüglich gearbeitet, 42x51 cm iM.4-4, 
30. — 8-5X43 cm hell oder nussbaum po- 
liert a 2,75 M., andere Grössen auf Wunsch. 
Schränke in jeder Holzart und Grösse, 
Spannbretter, Raupenzuchtkästen u. sämmtl . 
andere Utensilien. Preislisten gratis. 

Zahlreiche feinste Referenzen über Vor- 
züglichkeit metner Kästen etc. 

Wilh. Mepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Lieferant für Dr. O. Staudinger, 
das Altdfiaer Museum und vieler hervor- 
ragender Entomologen des In- u. Auslandes. 

P u.p pe n von Thais v. deyrollei, auch 

die ab. obscurior, pallidior etc. ergebend, 

das Dtzd. 5 M., hat gegen Einsendung des 

Betrages bezw. gegen Nachnahme abzugeben. 

A. Weskamp in Mayen. 



Ar« 



in Firma 

Arthur Speyer. 

P7» Altona a. d. E. *%S% 
Auswahlsendungen: Coleopteren, Lepidopteren 
und Insekten aller Länder. 
Auswahl für Specialisten, 
Centurie exotischer Coleopteren inci 1 Hypoce- 
phalus armatus Bahia, Staudinger Catalog M. 30.— 
für M. 15 - franco - 50 Arten I. Qual. - 

Lokalcenturien: Afrika, S. O. Borneo, Nord- 

und Südamerika etc. etc. M. 10.50 franco — 50 

Arten I. Qual. — Joinville St. Catharina 4.50 M. 

Mexico - Sierra de Durango grosse Ausbeute 

8pec.Cicindelen,Caraben,Carabiden Ruteliden etc. etc. 

Es treffen jeden Monat neue Sendungen ein. 

Centurie exot. Lepidopteren 100 Stück 50 Arten 

M. 10.50 nur I. Qual. (Afrika, Asien, Nord- und 

Südamerika). 

Grosse Auswahl europ. Lepidopteren 
und europ. Coleopteren: 
Centurie europ. Lepidopteren 50 Arten M. 6,50 franco. 
i) » Coleopteren 50 „ „ 6,60 „ 

Insekten (europ. und exot.) die schönsten Sachen, Auswahlsendungen. 
Bauten und biologische Präparate in grossei Auswahl. 

Aufstellung biologischer Sammlungen. 
Ferner: Vogelspinnen, grosse Scorpione, Tausendfüsse, Prachtstücke zu billigsten 
Preisen. — Theilzahlungen. 

Kaufe stets grosse Ausbeuten und tadellose Sammlungen (keine alten) aller Insekten- 
ordnungen und zahle beste Preise. 

Zu Tausch gesucht: Biologisches Material, Bauten, Frassstücke, präparirte Raupen, 
Puppen etc. Gebe dafür exotische und europ. Käfer, Schmetterlinge und Insekten. 

Hunderte ven Anerkennungsschreiben. — Eigene Sammler. Nur entomologisches 
Institnt. Kein Nebengeschäft. 
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Gold. IVhdaille 1897 



Verlag von R. Friedländer A Sohn in Berlin, N. W. 



L, Imhoff 

Versuch einer Einführung in das Studium der Koleopteren. 

2 Theile in einem Bande, gross-8. 

31, 114 und 272 Seiten, mit 2 anatomischen Tafeln und 25 Tafeln Abbildungen 

von Repräsentanten sämmtlicher Familien und Unterfamilien. 

Wir liefern bis auf Weiteres Exemplare zu dem ermässigten Preise von 5 II . 

anstatt des bisherigen Ladenpreises von 13 Mark. 



Im Verlage 
des Vereins für Naturkunde zu Krefeld ist erschienen : 
M. Rothke, Die Grossschmetterlinge von Krefeld und Umgebung. 
Ein Verzeichnis der seit 1887 in der Umgebung von Krefeld aufgefundenen 
Grossschmetterlinge nebst Angaben über Vorkommen, Lebensweise und Entwicke- 
lt! ng der Schmetterlinge und ihrer Kaupen. 

I, Theil: Tagfalter, Sehwärmer and Spinner. 

Herausgegeben vom Verein für Naturkunde za Krefeld, 

75 Seilen stark. Preis 2 M. 

Gegen Einsendung des Betrages (auch in Briefmarken) direkt vom herausgebenden 

Verein postfrei zu beziehen. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. —0— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Intektenkatten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

Raupenzuohtklsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
. Kästen 50 X 41' , a 4 M. 25 Pf. 
42 X 36 1 /« a 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 1 /, a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Insektenkisten 

als Specialität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40 x47 cm , gut in Nuth und Feder 
schli essend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torfl eisten zu 3,60 M. Auch 
liefere Insektensch ranke in bester Aus- 
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Gustav Augustin, Gotha, 
Schwabhäuserstr. d. 

SiiHn ScbMttirlliis- 
FlIIMtZI 

Länge 72 cm, Umfang 1 10 cm 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

p^^ 30 Arten Noctuen in 60 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 
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Nachstehende Falter in tadelloser Be- 
schaffenheit giebt gegen baldige Baarzahlnng 
zu äusserst billigen Preisen ab: 

Pap. xnthulus 40, 70, raddei 40, 60, 
Ser. v. amurensis 30, 60, L. puziloi 30, 60, 
Thais cerisyi 6, 15, v. caucasica 10, v. can- 
teneri 60, 40, Hyp. helios 20, 40, Parn. 
v. hartmanni 70, 50, Pier, melete 20, 16, 
mesentina 4, 6, Anth. tagis 10, 16, Zegr. 
v. meridionalis 13, 18, fausti 27, 80, Id. 
fausta 12, 1 Col. wiskotti ^ 7<», 1 chri- 
stophi? ICK), montium 60, 100, siewersi 25, 60, 
1 v. maculata tf 30, l fieldi tf 25, 
1 pamiri tf 40, 1 v. heldreichi tf 50, 
aurora 35, 100, 1 ab. chloe <? 85, 1 olga 
tf 65, Thecl. attilia 35, frivaldszkii 30, 
Pol. solskyi 12, 27, Lyc. arionides 40, 
Nept. philyra 1 7, 55, l raddei tf 45, Van. 
burejana tf 22, v. vulkanica 13, Mel. 
desfontainii 13, 22, Arg. sngana 9, 25, Sat. 
slulta 14, 18, parisatis 18, 28. I abdel- 
kader tf 48, 1 Cart. christophi rf 35, 
l gemmatus (f 45, argyrostigma 27, 80, 
Sphinx strecken 40, Dolb. iuexacta 75, 
exacta 60, 1 Deil. zygophylli tf 20, 
1 bienertii tf 45, 1 mauretanica ^ 55, 
Amp. rubiginosa 100, 1 Smer. tartarinovi 
9 120, argus 100, 120, caecus 70, stau- 
dingeri 130, tremulae 1*0, 140, 1 ab. ro- 
sacea $ 160, Coss. terebra 70, arenicola 
55, 80, Alb. baui 24, 1 Brahni. lunulata 
C? 160, 1 undulosa tf 180, lederen 80, 
Sat. boisduvalii 75, 1< 0, schencki 75, 60, 
jankowskyi 55, 70, artemis 80, Mir. chri- 
stophi 75, 90, Cuc. scrophulariphila 25, 
scrophulariphaga 25, santonici 15, 1 macu- 
losa (f 90, jankowskyi 90, splendida 40, 
Tel. malachitis 90, 1 Cat. lara tf 55. 
Preise in Zehntel-Mark 10=1 M. 
Bruno Hartmann, Reichenbach, 
Schlesien. 



Im Tausche 

gegen Zuchtmaterial — Eier, Puppen pp. — 
gebe ich nachstehende tadellose Falter: 

Th. polyxena 1 tf 1 $, P. napi l <£ I 9, 
Anth. cardamines 2 cf*, Col phicoinone 
1 cT 1 ?> Th. quercus 9 ö* 5 $, Pol. vir- 
gaureae 2 tf 1 $>> Ap. iris 1 % Lim. 
populi 1 J, carailla 1 tf, sybilla 6 cf 6 % 
Van. levana 1 /7 1 J, c-album 1 tf, Sat. 
briseis 3 </ 1 J, Ach. atropos 1 ö* 1 $, 
Sph. pinastri 1 rf 2 ?, Deil vespertilio 1 (/, 
euphorbiae 2 <J\ Sm. populi l rf 3 £ 
Mac. bombyliformis 3 9» Hyl. prasinaua 3 9* 
Are. caja 6 tf, purpurata 6 </ 2 <j>, Org. 
antiqua 2 tf 2 % Das. pudibunda fj <f 6 £ 
Bomb, populi 3^72, trifolii 1 $, Las. 
quereifolia 2^2?, fcisciatella 2 J l ?, 
Harp. vinula 1 tf 7 9, Dianth. cucubali 
2(/lJ, Scol. libatrix 6^4}, Cal. 
lunula 13 <^ 2 % Cuc verbasci 2^3?, 
Pias, festucae 1 $, Cat. sponsa l $, electal <?, 
Eug. quercinaria 6 cT 6 ?, Per. syringaria 
3 <J*, Hyb. aurantiaria 4 <^\ Auis. aescu- 
laria 8 tf, Boar. crepuscularia 3 $ und 
sehe gefälligen Offerten entgegen. 

M. Morgenroth, Camburg (Saale). 

|C9^ Suche Hof mau n, Raupen der 
Schmetterlinge Europas, II. Auflage, 
antiquarisch zu kaufen. Angebote mit Preis 
*n_ P. Sc höbet, Breslau, Werderstr. »2. 

KTuTe 

folgende lebende kräftige Puppen : 
Je x ji Dtzd Pap. podalirius, machaon, 
Thais cerisyi, rumina, polyxena, Dorit. 
appollinus, 1 Dtzd. Van. levana, l £ Dtzd. 
Sphinx ligustri und pinastri (nur sehr 
kräftige), 1 Dtzd. Smer. tiliae, i£ Dtzd. 
populi, Macrog. stellatarum, bombyliformis, 
Troch. apiformis, 1 Dtzd. Sat. spini, l £ Dtzd. 
caecigena, l Dtzd. Agl. tau. Keflektirt wird 
nur auf grosse kräftige Stücke. 

Angebote werden erbeten mit Brief oder 
Karte mit genauer Preisangabe. 

Math. Zeller, k. k. Gendarmerie- 
Oberlieutenant, Komotau, Böhmen. 



Coleoptereu, 

Habe abzugeben 2 Original-Schachteln 
enthaltend je 5 Centurien südrussischer Käfer 
aus der Gegend zwischen Saratfo und 
Kaukasus. Die Schachtel mit Verpackung 
66 M. Liste des Inhalts steht zur Dis- 
position. 
E. Mary, Basel, Austrasse 112. 

Ein grosser Posten 

J^» Coleoptera ~^| 
der in- und ausländischen Fauna, insbe- 
sondere bessere Carabiden und Cerambyciden 
- nur tadellose Stücke - - ist sehr billig 
abzugeben. Reflektanten sende Verzeichniss 
umgehend. 

H. Wolff, Breslau, He rmann str. 27. 
Internationaler EutoüiologUcher Verein. 
Permanenter 

Tausch- Verkehr in Macrolepidopteren . 
P^P* Filiale Colli a. Rhein. <%?% 

Die neue Liste für den Tauachverkehr 
ist in Vorbereitung. Dieselbe wird sehr 
reichhaltig und interessant werden und vor- 
aussichtlich am 15. Dezember d. J. ver- 
sandt werden. 

Die Herren Mitglieder werden ersucht, 
ihre Angebotlisten baldigst einzusenden, da- 
mit die noch fehlenden Arten Aufnahme 
in der Hauptliste fiuden. Es wird dringend 
gebeten, nur ganz reine, gut präparirte 
Falter anzubieten. Für gemeine Arten ist 
wenig Aussicht auf Annahme vorhanden. 
August Werner, Apotheker, 
Cöln a. Rhein, Ilansaring 18. 

! ! ! Prächtige Käfer au« Assani l l l 
Frisch, nngenadeit and billig! 

Laeanideu. Odontolabis cuvera je uach 
Grosse <f 1,50—2,50 M., $ 1 M., siwa^ 
je nach Grösse l,26-2,*ö M., $> I M., 
Cladognathus giraffa rf je nach Grösse 
1,75 — 2,75 M., $ i M., Neolucanus 
lama ^ 2 M., 9 1>25 AI , castanopterus 60 Pf. 
Corealionideii. Cyrtrotrachelus dux rf 
gross 1,50 M., Ommatemnus caelirostris 
1 ,25 M., Rhynchophorus sp. verschied, gross 
50 Pf. Dynastidae, Trichogomphus mar- 
tabani </ 2,75 M., 9 1,25 M , Xilotrupes 
gideon rf klein 50 Pf., rf gross 80 Pf., 
? 50 Pf. Cetouidae. Rhomborrhina hy- 
acinthina 1,50 M.. Heterorrhina sp. pracht- 
voll grün (wie Atlas glänz.) 1,50 M. Ce- 
rantbycidae. Batocera roylei 3,50 M. 
sp. 2,50 M., Thysia wallichi 1 M. Bupres- 
tldae. Catoxantha bonvouloirei 2,50 M., 
Chrysochroa edwardsi 2 M , Chrys. rajah 
1 M., Chrys buqueti 2,50 M. Nur grosse 
und grosseste Thiere. Alles ungenadelt in 
Seidenpapier-D üten, tadellos la Qualität. 
Nachnahme oder Voreinsendung. Kästchen 
und Porto 35 Pf. 

IV. Gmmr. Spremberg i. L. 
Ach«, Jiinrgätige 
vod „Le naturaliste, Hevue illustre* des 
scitnees naturelles 1889 bis 1896, unge- 
bunden, sind billig ev. in Tausch gegen 
Lepidopteren oder Coleopteren zu haben. 

A. Gaerttier, Breslau, Wortherstr. 25. 

Meuoste Preisliste 

über palaearkti&che Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
H. Thiele, Berlin, Steglitzeretr. 7. 

Uombyx var. glcula 

Puppen tauschweise abzugeben. 
Heinr. Witzenmann jun. Pforzheim. 

Habe abzugeben : 
1 sehr gut erhaltenes Exemplar 
O. Ramann, Die Schmetterlinge Deutsch- 
lands and der angrenzenden Länder 
in Leinwand fest gebunden, 4 Bände (Rho- 
palocera ; Sphinges und Bombyces ; Noctuae ; 
lieometrae und Anatomie und Zucht), 
72 Tafeln. Gegen Voreinsendung des Be- 
trages um 3ü M. (Neuwerth luO M.) 
J R^thy, Smichow-Prag, Karlag. 4. 



Abzugeben 
„Hewitson«, Exottc Butterflie» ! ! ! 

5 Bände, froth Leder mit Gold), wie neu, 
prachtvolles Werk, fast gar nicht mehr zu 
haben, für 400 M. (hat 550 M. gekostet». 
Das Werk enthält 300 Tafeln mit über 
1200 grossartig ausgef. Illustrationen der 
von Hewitson beschriebenen Tagfalter, 
nebst deren Beschreibungen (besond. Sud- 
ameri kaner). 

W. Grüner. 8premberg i. L. 

Poppen 

von D. elpenor, H. bifida, P. bueephala, 
sowie geschlüpfte Cocons verschiedener 
Spinner giebt gegen baar oder im Tausche 
gegen Zuchtmaterial oder Kalter eventuell 
gegen gebrauchte bessere und gewöhnlichere 
Briefmarken als Finnland ausgeschlossen 
10 u 2«), Serbien ausg. 5 u. 10, neue Emis- 
sion Belgien, Montenegro, verschied. Werthe 
von Spanieu, Bosnien, Türkei etc. Preis 
nach Uebereinkunft. — Auch Falter von 
D. elpenor, Sp ligustri, Sm. populi, B. 
quercus etc. gebe ab 

Hob. Ottern. Langer, k. k. Oberw., 
Prag 7-1 II. 

Anzeige. 

Bei nachstehenden Sachen bedeuten die 
Zahlen ohne Stern die gespannten, mit 
Stern die ungespannten Exemplare. Preise 
in Pfennigen pro Stck.; erster Preis für ge- 
spannte, zweiter Preis für ungesp. Stücke. 

6 Pap podalirius >0, 4 machaon 10, 
l. u. 2* Ap. crataegi 10, 44* Pol. vir- 
gaureae 6, i3* Lyc. arion 8, 3 u. 5* Van. 
polychtoros 8 u. 5, 1 3 u. 40* Mel. didyuia 
10 u. 8, 20 u. 3 1* Arg. aglaja 10 u. 8, 
4'>* Cyl. morpheus 15, 7* Cart. palaemon 15, 
8 Sph. ligustri 10, 4 u. 3* pinastri 10 u. 7, 
3 u 6* Sm. tiliae 10 u. 7, 8* populi 7, 

3 Deil. galii 30, 9 Macr. bombyliformis 25, 
28 u. 15* Em. striata 15 u. 10, 8 u. 20* 
Call, dominula 10 u. 5, 5 u. 2* Arct vil- 
lica 10 und 5, G u. 3* Das pudibunda 8 
u. 5, 20* Leuc. Salicis 5, 30* Ps. monaoha 3, 
20* Ocn. dispar 3, 8 u. 5* Bomb, rubi 7 u. 5, 
14 u. 2* Las. potatoria 15 u. 10, 7 Las. 
pini 10, 8 Endr. versicolora 20, 12 Sat. 
pyri 40, 8* Not. rieaae 5, 7 u. 2* trepida 30, 

4 n. 6 Loph. camelina 6, 60 Cnet. pinivora 30, 
2 u. 2* Phal. bueephala 5, 4 Asph. flavi- 
cornis 6, 12* DiL caeruleooephala 5, 9 u. 
8* Acr. megaeephala 10 u. 6, 6 u. 2* aceris 
7 u. 5, 4 u. 6* Mam. persicariae 5 u 3, 

5 u. 16* Scol. libatrix ö, 3*>* Cuc arte- 
rnisiae 5, 5* argentea 7, 4 Xyl areola 40. 
Ferner: 8 eirunde Erdcocona von Myrm. 
formicarius ( Ameisenlöwe), aus welchen bis 
zur Hälfte die leeren Puppenhülsen heraus- 
ragen 4 Stck. 10 Pf. Eier : Psil. monaoha 
100 Stck. 50 Pf., B. castrensis, Gelege 50 Pf. 
Puppen: Cuc. argentea 80 Pf. pr. Dtad. 
Puppenhülsen von Mel. didyma an Rinde, 
t 10 Pf. 

C. Krieg, Brandenburg a. H., 
, Annenstras se 7. _ 

Habe billigst abzugeben folgende 
|Cy* gespannte Falter. ^B 

Preise in zehntel Mark. 10= IM. 

Ap iris 2, Lim populi Paar 5, Sat. pyri 2, 
Pap. thoas 4, hector 8, polymnestor 20, 
buddha 10, priapus 20, polytes Paar 6, 
Ornith. minos 2o, pompeus 1 >, brookeana 40, 
pegasus cT 50, croesus J pass. 40, nifi- 
collis Paar 50, Ear. corethrus ? 30, Th. 
odana 5, Morpho cypris 25, aega 13, eoe- 
lestis 8, cisseis p. 10'), Zeux. luzeri 10, 
Symph. dirtea ^^ 1 2, cyanipardus Paar 40, 
A. ottomana <? $ IL 40, Nyct. patroclas 
18, Anth. mylitta 15, P. cecropia 4, S. 
cynthia 3, H. io 4, T polyphemus 5, A. 
atlas (/^ mittelgross 30, exot. Sphi rigiden 3. 
Präpar. Ranpen von Sph. convolvuli 7. 
Düteofalter aus Indien 100 Stück 11 M., 
60 Stck. 5,50 M. 

E. Friedmann, Mkt Kedwitz, Bayern. 
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Beiträge 

zur Coleopterenfauna der Fränkischen Schweiz 

von H. Krauss, Nürnberg. 

(Schluss). 

VII. 

Cerambycidae. Der Frankenjura ist reich an Bock- 
käfern. Spondylis buprestoides L. überall häufig; fliegt 
gerne an warmen Abenden. Prionus coriarius L. nicht 
selten. Ergates faber L. E., Greifenstein. Aegosoma 
scabricorne Scop. M. (Dr. Velath) Linden. Rhagium 
sycophanta Schrk. P.-T., Greifenstein, S., E., Inquisitor L. 
nicht selten an gefälltem Nadelholz; Rhamnusiura bicolor 
Schrk. Altenhof, bei Waischenfeld. Oxymirus Cursor L. 
T.-T., G., B., Toxotus meridianus L. in allen Thälern, 
vielfach auf Spiräen ; var. chrysogaster Schrk. Sachsen- 
mühle, quercus Goeze verstreut im ganzen Gebiet; var. 
dispar Panz. Greifenstein, b. Toos. Pachyta lamed L. bei 
E. (Hammon? von mir nie gesehen), quadrimaculata L. 
in den Thälern häufig, bes. auf Spiraea aruncus. Von 
Acmaeops collaris L. ist die var. nigricollis Muls. bei 
M., S. häufig. Cortodera humeralis Schall. P.-T., E., 
var. suturalis bei Tüchersfeld ; femorata F. E., Greifen- 
stein. IJidonia lurida F. überall, im Sommer häufig, bes. 
auf Dolden und Spiräen zwischen G. u. M. Leptura 
6-guttata F. Greifenstein, Rabeneck auch unterhalb Wohns- 
gehaig. Leptura dubia Scop. P.-T., G., B., dort auch var. 
fuliginosa Wse., sanguinolenta L. an den Abhängen der 
Berge nicht selten ; bes. häufig im P.-T. Strangalia quadri- 
fasciata L. A.-T., T.-T. aethiops Poda, Altenhof, nigra L. 
W.-T., T.-T., G.-E. Allosterna tabacicolor Deg. var. 
bivittis Motsch. bei Unterleinleiter. Gramoptera ustulata 
Schall. P.-T., Altenhof, ruficornis F. M., E., Greifenstein. 
Necydaiis major L. einmal bei Kühlenfels (Linden?); 
Caenoptera umbellatarum Schreber (nicht minor L.) bes. 
häufig zwischen G. und M., auch E. Obrium cantha- 
rinum L. Bösenbirkig, Elbersberg; brunneum F. E., 
Greifenstein, T.-T. Gracilia minuta F. nur ganz ver- 
einzelt : Greifenstein, B., Neumühle. Axinopalpus gra- 
cilis Kryn. Urspring, Altenhof. Cerambyx cerdo L. 
(=heros) A.T. G., Scopolii Füssl. nirgends selten. Crioce- 
phalus rusticus L. E., P.-T. Stempfermühle, Greifenstein. 
Asemum striatum L. auf Altenhof häufig; diesen Bock- 
käfer ebendaselbst mit Hylotrupes bajulus cf in copula 
angetroffen ! Tetropium castaneum L. nebst var. überall 



häufig im Gebiet Anisarthron barbipes Schrank bei E. 
(Rosenhauer !) Phymatodes glabratus Charp. bei B., fas- 
ciatus Villers bei M. einmal; alni L. P.-T. S. (Barabo). 
Pyrrhidium sanguineum L. bei Oberhauenstein, E. Wichsen- 
stein. Semanotus undatus L. Waischenfeld. Rhopalopus 
clavipes F. Schüttermühle; femoratus L. S. (Schauerthal) 
Greifenstein. Plagionotus detritus L. Draisendorf ; arcua- 
tus A. S. E. Pegnitz, Wüstenstein ; floralis Pall. Toos, 
Greitenstein. Clytus arietis L. T.-T. Rabenstein. Cly- 
tanthus varius F. E. M. (Hammon.) figuratus Scop. Ober- 
fellendorf. Dorcadion fuliginator L. Stücht, Hohenmirs- 
berg. Lamia textor im Gebiet der Aufsess und Wiesent 
nicht selten. Monohammus sutor cf bei E. (Hammon, 
von mir noch nicht gefunden). Acanthoderes clavipes 
Schrank.P.-T.,Pretzfeld; Acanthocinus griseus F. Rabeneck. 
Liopus nebulosus L. Greifenstein, auch P.-T. häufig. 
Pogonochaerus hispidus L. in der Gegend von M., da- 
gegen decoratus Fairm. P., E., ovatus Goeze Altenhof, 
Sponakles. Haplocnemia curculionoides L. von Rosen- 
hauer notirt, ebenso nebulosa F., von mir nur letztere 
eruirt : Altenhof, Sachsenmühle, Greifenstein. Anaesthetis 
testacea L. G. Anlagen; Wolkenstein. Agapanthia cardui 
F. S., A.-T., Saperda scaläris L. P.-T., Schottermühle. 
M., punctata L. S. B., Stenosola ferrea Schrk. Regenthal ; 
bei Elbersberg. Phytoecia ephippium F. Oberailsfeld, 
W.-T., ruümana Schrank. Greifenstein, bei Klcinlesau ; 
pustulata Schrk. bei G. (Schafgarben). Oberea pupillata 
Gyll., T.-T., Tooser Thal, linearis L. P.-T. (Hollenberg) 
auf Haseln, auch Stempfermühle; erythrocephala Schrk. 
Greifenstein; zwischen P. und Zauppenberg nicht selten 
auf Wolfsmilch. 

VIII. 
Wir kommen zur grossen Gruppe der Chrysome- 
liden, welche durch ganz besondere, für den Franken- 
jura typische Arten vertreten sind. — Orsodacne cerasi 
L. ebenso lineola Panz. finden sich mit allen var. in den 
Thälern; bes. W.-T. bei Klumpermühle. Die Gegend 
ist in Folge der vielen Wasserläufe reich an Donacien 
nebst schönen Farben- Varietäten ; es sind notirt: an der 
Püttlach und Wiesent bis M. u. S. Donacia crassipes F. 
dentata Hoppe (Stempfermühle) aquatica L., versicolorea 
Brahm. thalassina Germ. (T.-T.) impressa Payk. (M.), 
bicolora Zschch, semicuprea Panz., simplex F. mit var. 
sanguinea Westh., var. pulcherrima Hum., cinerea Hbst. 
(B.) Plateumaris sericea L., var. nymphaeae F., var. vio- 
lacea Gyll. var. armata Payk., abdominalis Oliv, (fast nur 
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var. pallipes F.) Am Weihersbach, W.-T* bis zur Klumper- 
mühle, bezw. Klumperthal: Donacia simplex F. mit var. 
pulcherrima Hum., lemnae F. brevirornis Ahr. clavipes F. 
(häufig im Klumperthal !) , auch obscura Gyll. Plateumaris 
sericea, var. festucae (P.), braccata Scop., consimilis'Schrank, 
var. variabilis Kunze, abdominalis Oliv. Am Haselbrunnen 
besonders vulgaris Zsch., impressa Payk., an der Trubach 
discolor Panz. (E. Hammon !) clavipes F., auch obscura Gyll. 
(Dr. Velath); im Ahornthal limbata, var. vittata Panz., fennica 
var. malinovskyi (2 mal, Schweinsmühle.) Im Aufsessthal 
häufig : Plateumaris consimilis u. abdominalis Oliv. Die 
Thiere werden in der Regel von den Pflanzen am Ufer 
der Gewässer gestreift. Phragmites, Iris, Typha, Sparga- 
nium, Sagittaria und and. Sumpfpflanzen sind die besten 
Fundplätze, doch auch Carex-Arten auf feuchten Wiesen 
liefern manche Arten, so meistens simplex F., brevi- 
cornis u. Plateumaris consimilis u. abdominalis Oliv. 

Zeugophora scutellaris Suffr. (populus), subspinosa F., 
flavicollis Marsh, von Gebüschen geklopft in allen Thälern, 
seltener subspinosa F. S. A.-T. Lema erichsoni Suffr. 
im sog. Klumperthal häufig. Die interessanten Labi- 
dostomis als folgende : tridentata L. P.-T., B., G. Weiden ; 
humeralis Schneid. Sachsenmühle, longimana L. Prülls- 
birkiger Höhe, Altenhof, Greifenstein, E. ; Clythra 4-punc- 
tata L. nebst var. dissimilis W. sind im Tooser Thal, 
auch bei Pretzfeld nicht selten. 

Gynandrophthalma aurita L. überall häufig ; xan- 
thaspis Germ. W.-T., bei Rabenstein, E. (gestreift an 
Gräben). Coptocephala unifasciata Scop. P.-T. bis M., 
rubicunda Laich, im Zaunsbachthal (Dr. Velath.) Bei der 
grossen Gattung Cryptocephalus fand ich besonders merk- 
würdig, dass so viele Arten an Stellen, deien Oertlich- 
keit und Flora sich nicht geändert, trotz ihrer nicht ge- 
ringen Anzahl plötzlich verschwanden, um nach einigen 
Jahren an ganz anderen Stellen wieder häufig zum Vor- 
schein zu kommen : coryli L. früher im P.-T. häufig, da- 
gegen jetzt S. (Dr. Barabo) Greifenstein; cordiger L. 
nur vereinzelt im Gebiet: Ebermannstadt, Betzenstein 
(Dr. Schultheiss), auch E. (Hammon) Rabeneck ; sexpunc- 
tatus L. überall nicht selten (Weiden); signatus Laich. 
hoheLeite; Altenhof, Betzenstein (Dr. Schultheiss); imperialis 
Laich. bei S. (Neideck, schon von Rosenh.notirt), 14-macu latus 
Schneid. E. (Hammon), SchaefFeri Schrank. M. (einmal), 
auch Betzenstein (Dr. Schultheiss); aureolus Suff, ist 
häufig in schön blauen Stücken im P.-T., einmal auch 
ganz broncebraun von Grei fen stein ; violaceus Laich, im 
P.-T. gemein; nitidus L. wenig häufig; nigrocoeruleus- 
parvulus Müll. P.-T., Waischenfeld (betula); coerulescens 
Sah Ib. bis jetzt nur Rupprechtstegen mihi, aber bei 
Waischenfeld Dr. Velath; pini L. (Disopus) A., Greifen- 
stein, 10-maculatus L. Kühlenfels (Weiden) E., var. both- 
nicus M., primarius Harld. bei Betzenstein (Dr. Schult- 
heiss); querceti Suflr. T.-T. (Birke), bilineatus L. bei 
M. S. nicht selten, auch Leyenfels; populi Suffr. W.-T; 
bei P., auch Wüstenstein ; rufipes Goeze bei G., Ahorn- 
thal. Pachybrachys tessellatus Oliv. P.-T., Greifenstein. 
Lamprosoma concolor Sturm, vereinzelt auf Blumen (Sca- 
biosen) Prüllsbirkig, Waidmannsgesees (schon von Rosenh. 
notirt!) Pachnephorus pilosus Rossi B., Nankendorf. 

Timarcha metallica Laich, am Walberla (Hammon ?) 

Crjjysomela haemoptera L. ist überall sehr häufig; selten 
noch sah ich sie in solchen Massen wie 1897! — lim- 
bata F. bei G., E. nicht selten, carnifex F. bei Hohen- 
mirsberg, aber auch bei S. gefunden (selten !) ; analis L. 
P.-T. (mihi) mit var. prasina Suffr. bei E. (Hammon), mit 
var. lomata Hbst. Betzenstein (Dr. Schultheiss); var. la- 
mina F. bei A., brunsvicensis Grav. bei E., Pretzfeld, 
während im P.-T., B., auch bei Toos nur hyperici Forst, 
vorkommt (Das gleichzeitige Vorkommen beider Thiere 
auf einer Höhen-Lichtung, die mit Hypericum perforatum 
u. quadrangulare dicht bewachsen, in nächster Nähe 
Nürnbergs, weist nach meiner Ansicht auf die Zusammen- 
gehörigkeit der beiden Arten hin), geminata Payk. im 
Klumperthal, G., B., Betzenstein (Dr.SchuItheiss); Sommer 98 
mehrmals bei S. erbeutet (Dr. Barabo), var. cuprina Duft., 
nur einmal bei Willenreuth (P.-T.). — cerealis L. sehr 
häufig (im Frühjahr bes. bei M. unter Steinen). Die 



schöne var. mixta ist in P.-T. und im Gebiet der Lein» 
leiter anzutreffen. Selten noch habe ich auch an anderen 
Orten coerulans Scriba (=. violacea Panz.) in solchen 
Massen gesehen, \\ie sie im Frankenjura auf Mentha- 
Arten verwüstend hausen; darunter ist die schöne var. 
subfastuosa Motsch im P.-T. gar nicht selten ; auch men- 
thastri Suffr. bei M., E. (Hammon) schlüpft mitunter, ob- 
wohl ich selbst in den vielen Jahren kein solches Exem- 
plar beobachtete ; dagegen kann ich graminis L. Greifen- 
stein ,notiren. Mit Vergnügen konstatire ich, dass gerade 
heuer im Sommer wieder 5 Stück der seltenen var. 
asclepiadis Vill. bei S. (Dr. Barabo) gefangen wurden; 
dieser Blattkäfer ist ein typisches Thier des Frankenjura 
und schon von Rosenh. notirt, wie auch in dem schon 
öfters genannten Führer gross gedruckt zur Cpleopteren- 
fauna angezogen. Den „Hundswürger-Goldblattkäfer" — 
diesen schönen Namen führt er dort „verdeutscht 41 — 
erbeutete ich früher einige Male im P.-T. in der That 
nur in der Höhe an sehr schroffen Stellen auf Cynanchum 
vincetoxicum, auch E. gilt als Fundort (Hammon). — 
Leider geboten die schönen Orinen fast ausschliesslich 
der Alpcnwelt an; immerhin ist gefunden worden: intri- 
cata Germ, bei Wüstenstein, einmal P.-T. Von Phyto- 
deeta sind so ziemlich alle Species mit ihren ins Unend- 
liche gehenden Varietäten zu sammeln, soweit sie nicht 
direct dem Hochgebirge angehören (nivosa, affinis); vor 
allem die schönen Melanismen, als var. satanas von lin- 
naeana Schrank. (P.-T., B., G. Stempfermühle etc.), sowie 
viminalis var. cineta Wse. und var. calcarata Ws. ispec. 
W.-T.); rufipes Deg. nur vereinzelt: Greifenstein, Ahorn- 
thal ; 5-punctata L. bes. bei M. u. S. Greifenstein. Bei 
den so gewöhnlichen Pbyllodecta- Arten achte man auf 
laticollis Suffr. und atrovirens Com., welche beide, ob- 
wohl gut characterisirte Arten, so häufig übersehen werden; 
laticollis ist im ganzen Gebiet nicht selten. Hydrothassa 
marginella L., sowie Prasocuris junci Brahm. an den 
Wasserläufen häufig ; die letztere ist in manchen Gegenden 
selten oder gar nicht anzutreffen (auf Veronica becca- 
bungae u. Caltha.) — Phaedon pyritosus Rossi, cochle- 
ariae F., arraoraciae L., sämmtlich auf Bachkräutern, 
bes. auf Kresse, Ranunkeln etc. etc. Von der bek. 
Gattung Melasoma (Lina) ist es bes. cuprea F., welche 
in ihren diversen Färbungen (cf u. $) in grossen Mengen 
vorkommt; P.-T., W.-T., an der Stempfermühe etc. etc. 
Futter sind Weiden- Arten, doch auch Alnus ; 20-punctata 
Scop. M. Tooser Thal, Greifenstein; lapponica L. E. 
(Rosenh.) von mir nie gefunden; in der Umgegend Er* 
langens ist sie jedoch constatirt und dürfte an dieser 
Notiz deshalb kaum zu zweifeln sein. Phyllobrotica 
4-maculata L. T.-T., bei Waischenfeld. Luperus xan- 
thopus Schrk. P.-T. Lochmaea crataegi Forst M. 

Die Haiti ci den bilden besonders in ihrer grossen 
Gattung Longitarsus mehrfache Schwierigkeiten zur Be- 
stimmung. Podagrica fuseipes L. P.-T., fuscicornis L. 
Ebermannstadt, A.-T. Derocrepis rufipes L. Greifenstein, 
M., Altenhof. Crepidodera femorata Gyll. häufig im P.-T., 
T.-T., auch die sonst bei uns seltene impressa F. ist 
nicht selten B., G. Ochrosis salicariae Payk. W.-T. Epi- 
trix atropae Foudr. P.-T. auf Tollkirschen, nebst den 
var. 4-maculata u. nigritula. Hippuriphila modeeri L. 
häufig bei G., E., S. Hypnophila obesa Waltl. Waischen- 
feld, W.-T. Mantura ambigua Kutsch. Klumperthal, ge- 
streift; rustica L. Hohenmirsberg, E., bei B. häufig. Chae- 
toenema compressa Letz, bei Engelhardsberg ; sahlbergi 
Gyll. Draisendorf, S. (Dr. Barabo) hortensis Fourcr. sehr 
häufig bei Leutzdorf. Psylliodes cupreata Duft, im ganzen 
Gebiet verbreitet; hyoseyami L. A.-T. auf Bilsenkraut u. 
P.-T. auf Bittersüss. Haltica lythri Aub. P.-T., .pusilla 
Greifenstein, auch bei Leupoldstein. Hermaeophaga mer- 
curialis F. auf dem in der Umgegend von P. so ver- 
breiteten Bingelkraute häufig. Batophila rubi Payk. P.-T. 
gestreift (Himbeeren). Die überaus üppig wuchernde 
Kresse bietet bes. im W.-T. und auch im Klumperthale 
reichlich bessere Phyllotreta- Arten, so ochripes Curt r 
tetrastigma Com. mit var. nasturtii und flexuosa Ulig; 
atra F. (Cruciteren, Turritis glabra). P.-T., bei Rabeneck; 
crueiferae Goeze in Gärten von P., nodicornis Marsh. 
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in Gärten, bes. auf Reseda in Menge (P., Heiligenstadt, 
Pretzfeld); diademata Foudr. Altenhof, procera Redt, 
häufig bei £. (Hammon). Aphthona venustula Kutsch. 
und cyanella Redt, als bessere Species aus der euphor- 
biae-Gruppe (die nach meiner Ansicht noch einer guten 
Revision bedürftig ist !), venustula besonders bei M. u. 
B., atiovirens Foerst. Hohe Leite, Greifenstein. Longi- 
tarsus echii Koch, im Gebiet stellenweise recht häufig 
(auf Natterkopf ); anchusae Payk. Draisendorf, auch Ahorn- 
thal ; 4-guttatus Pont. T.-T., S. A.-T., verbasci Panz. 
bes. häufig in Ebermannstadts Umgebung, während late- 
ralis Illig. bei E. und tabidus F. (auf Senecio) im P.-T. 
nicht selten vorkommen; nasturtii F. W.-T., P.-T., Di- 
bolia femoralis Redt, bei M. S., an den Anhöhen auf 
Wiesensalbei; cynoglossi Koch; Tooser Thal; timida 
Illig. bei Bärenfels (Dr. Velath). Apteropeda orbiculata 
Marsh, gesiebt aus Moos im Winter (Greifensteiner Forst). 
Mniophila muscorum Koch, gesiebt P.-T., einmal gestreift 
bei der Ailsfelder Mühle. Sphaeroderma testaceum F. 
und cardui Gyll. ; letzteres häufiger auf Disteln. 

Zum Schlüsse bleiben von der grossen Gruppe der 
Blattkäfei die Cassidinen, welche ebenfalls reiche Aus- 
beute ergeben : Cassida canaliculata Laich, überall bes. 
bei M. S. auf Wiesensalbei ; fastuosa Schall, bei Weiden- 
hüll; ferruginea Goeze Altenhof, ob. P.-T. (auf Schwalben- 
wurz) ; rubiginosa Müll, und murraea L. auf Disteln ; 
P.-T. G. M., chloris Suffr. bei E. auf Rainfarren, im 
Tooser Thal auf Odermennig (Agrimonia); stigmatica 
Suffr. bei Wiesenthau (Haamon); flaveola Thnbg. P.-T. 
(auf Türkenbund) ; margaritacea Schall. Betzenstein (Dr. 
Schultheiss) P.-T. (auf Stachys). hemisphaerica Hbst., im 
ganzen Gebiet (auf Silene). 

IX. 

Die Coccinellidae und ein kleiner Anhang über 
einige etwas stiefmütterlich behandelte Gruppen mögen 
den Schluss dieser Aufzeichnungen bilden. — 

Der Franken jura ist arm an besonderen Kugelkäfern 
bezw. deren Varietäten und bietet an letzteren Nürnbergs 
sandige Umgebung fast doppelt mehr. Von Phytophagen : 
Epilachna argus Fourcr. Waischenfeld, Tooser Thal 
(Bryonia), Greifensteio. Cynegetis impunctata L. Greifen- 
stein (im Winter einige Maie aus Moos gesiebt). Von 
Aphidophagen : Hippodamia 13-punctata L. am Hasel- 
brunnen; var. contorta Ws. an der Trubach. Semiadalia 
11-notata Schneid, bei B., M. u. Waischenfeld; im P.-T. 
auf Disteln nicht selten. Adalia obliterata L. Sponakles 
P.-T., Greifenstein ; Coccinella 10-punctata L., hiervon 
ist die var. humeralis Schall, im P.-T. nicht selten, 
während var. 10-pustulata in der Gegend von S. und 
M. vorherrscht. Harmonia 4-punctata Pont. Riesenburg 
iDr. Velath). Micraspis 16-punctata L. an Schuf in den 
Thälern nicht selten. Anatis ocellata, var. bicolor Ws. 
Aitenhof; Haryzia 16-guttata L, Ahornthal. Hyperaspis 
xeppensis Hbst. P.-T., B., camprestris Hbst. Greifenstein, 
Regenthal, W.-T. Coccidula scutellala Hbst. Wiesen bei 
B. u. M. sehr häufig; Rhizobius litura F. bei P. G. von 
Nadelholz geklopft im Frühjahr; subdepressus Seidl. 
A.-T. Scymnus minimus Kug. aas Winterstreu von Greifen- 
stein (jedenfalls von den Rothbuchen) ; impexus Muls bei 
Kohlstein geklopft (Weisstanne?;, abietis Payk. auf 
Fichten, ebenso ater Thunb. beide häufig im Gebiet; 
pulchellus Hbst G. (Eichen !) ; bipunctatus Kug., Burg- 
gailenreut (Eichen). 

Nachtrag. 

Wie bereits am Anfang dieser Arbeit bemerkt wurde, 
sollen die Auszüge über die Staphylinidae, Pselaphidae u. 
Scydmaenidae erst zum Schlüsse gegeben werden ; leider 
ist das Material nur gering, einmal, weil nach meinen 
Beobachtungen die Gegend an Kurzdeckflüglern an und 
für sich nicht reich zu nennen ist, dann aber auch, weil 
die gefundenen Thiere als meistentheils gewöhnliche 
Waare nicht der besonderen Notiz werth waren. 

Staphylinidae: Oxypoda opaca Grav., sowie exoleta 
Er. in den Thälern häufig. Aleochara rufitarsis Heer. 



P.-T., Dinarda merkeli Kiesw. bei M. S. nicht selten 
Myrmedonia iugens Grav. im Trubachthal (Hammon) 
Atheta luridipennis Mannh. T.-T. Gyrophaena bihamata 
Thoms. P.-T, in Pilzen. Hypocyptus longicomis Payk. 
nicht selten beim Aussieben von Genist: ovulum Heer, 
Greifenstein. Quedius fuliginosus Grav. am Eingang der 
Höhlen häufig; übrigens überall nicht selten. Emus 
hirtus L. bei M., am Walberla (Viehweiden). Staphy- 
linus fulvipes Scop. G. M. S. (Rosenh.) Ocypus olens 
Müll. Altenhof (an Nacktschnecken), auch Greifenstein, 

E. (Hammon); ophthalmicus Scop. im ganzen Gebiete 
häufig. Achenium humile Nie. häufig (von Rosenh. bereits 
notirt). Die Stenini sind sehr reichhaltig an feuchten 
Orten vertreten: bes. guttula Müll, im P.-T., B. — An- 
thophagus bicornis Block. E. (Dr. Velath), abbreviatus 

F. M., S. (Blüthen), caraboides L. ebendaselbst (auch 
Greifenstein), bereits beide von Rosenh. notirt. Die 
Spiraea ulmaria, sowie bes. Aruncus liefern in den Thälern 
Anthobium sorbi Gyll., ophtbalmicum Payk. longipenne 
Er. und anale Er. in Masse; ebendaselbst erbeutet man 
auchProtinus braehypterus F. ; atomarius Er. bei B. gestreift m 

Von Micropeplidae ; Micropeplus porcatus Payk. 
häufig am Altenhof; auch gesiebt P.-T., Greifenstein. 

Von den Pselaphiden bringen uns schon Rosen- 
hauers Notizen einige recht interessante Thiere, so Cte- 
nistes palpalis Reichb. S. G. und Batrisus formicarius 
Aub. in hohlen Eichen bei Ameisen M., von mir auch 
in Greifenstein gefangen. Pselaphus dresdensis Hbst. 
aus Wintermoos gesiebt : Greifen stein, heisei Hbst. bei 
M. unter Steinen, bei Rabeneck durch Sieben. Bythinus 
bulbifer Reichb. im W.-T. nicht selten, auch bei B. ge- 
streift. Chennium bituberculatum Latr. und Tyrus mucro- 
natus Panz., weiche Prof. Hammon nach mündlicher 
Tradition bei S. erbeutet haben will, bekam ich nicht 
zu Gesicht, gebe daher die Notiz mit allem Vorbehalt; 
immerhin kann der Sammler aus diesen Namen ersehen, 
dass vielleicht gerade von den Pselaphiden noch manches 
bessere Ameisenthier im Gebiet verborgen ; hier heisst 
es eben „unverdrossen suchen" und zwar an den rich- 
tigen Orten. 

Rosenhauer hat auch die beiden Clavigeriden : Cla- 
viger testaceus Preyssl. u. longicomis Müll, schon längst 
im Gebiet gefangen, und wenn er berichtet, dass er von 
letzterem unter einem einzigen Steine bei M. 130 Stück 
erbeutete, so kann man dies gewiss einen Glücksfall nennen. 
Ich fand blos testaceus, diesen allerdings auch in der 
Gegend von M. (bei Engelhardsberg unter Steinen !) 

Von Scydmaenidae : Scydmaenus tarsatus Müll, bei 
Pretzfeld auf der Höhe; rufus Müll. Tooser Thal (Ra- 
beneck). Cyrtoscydmus scutellaris Müll. Altenhof (gesiebt), 
exilis Er. P.-T. gesiebt; hirticollis Illig. und pubieoilis 
Müll, im Winter aus der Streu gesiebt (Greifenstein) ; es 
ist von dieser Familie noch viel Material vorhanden, das 
der Bestimmung harrt 

Ferner möchte ich noch einige Elateriden vermerken, 
welche ich eingesandt bekam, als meine Notizen über 
diese Familie schon im Druck standen : Megapenthes 
tibialis Lac, Cardiophorus gramineus Scop., Ludius 
cinetus Payk. u. Betarmon pieipennis Bach., sämmtlich 
aus der Umgegend von Betzenstein (Dr. Schultheiss). 



Damit wäre für diesmal das Thema erschöpft; den 
verschiedenen Entomologen und Freunden des Franken- 
jura, welche mich durch werthvolle Notizen gütigst unter- 
stützt haben, möchte ich nicht versäumen, am Schlüsse 
dieser recht complicierten Arbeit meinen öffentlichen 
Dank auszusprechen. 

Vielleicht wird auch so mancher Coleopterologe da- 
durch angeregt, selbst einen Streifzug im schönen Franken- 
jura nach Raritäten zu machen. Auch für Lepidoptero- 
logen soll es ein sehr gutes Gebiet sein, was mir die 
jährlich sich wiederholenden Besuche von Sammlern be- 
wiesen haben ; ob aber diese Herren geneigt wären, 
ihre Sammelplätze in einem entomologischen Journal zu 
publizieren ? ! Ich möchte es fast bezweifeln ! — 
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Wer nicht auf Masterhotels und schwarzbefrackte 
Kellner reflectirt, sondern gern einfach und ungenirt 
seine Wege zieht, dabei vielleicht auch Liebhaber von 
guten Forellen und Krebsen ist, — dem Manne möchte 
ich unseren Jura ganz besonders empfohlen halten; ge- 
wiss wird er sich auch durch den Verkehr mit den 
arbeitsamen und äusserst frohsinnigen Bewohnern dieser 
Thäler angenehm berührt finden. — 



Vom Büchertische. 

Die Staudingersche Liste No. 42 für 1898/99 ist 
wieder mit gewohnter Pünktlichkeit erschienen. 

Es erübrigt, über den Werth derselben noch ein 
Wort zu verlieren; eine grosse Anzahl von seltenen 



Arten ist ja nur durch die Weltfirma Staudinger & 
Bang-Haas zu erlangen, und auch jedem Nichtkäufer ist 
der Besitz der erwähnten Liste ein grosses Bedürfniss. 
Die Staudingersche Liste ist und bleibt das Vade- 
mecura eines jeden Sammlers. /?. 



Neue Mitglieder. 

No. 2543. Herr C. A. Erhardt, Relenbergstr. 78, Stuttgart 
No. 2544. Herr Fr. Zimmermann Lehrer, Langendreer, 

Westfalen. 
No. 2545. Herr Joh. von Döring, Herderstr. 4, Bremen. 



Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten eines jeden Monats 
früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich. 



9 Verelnslagor* 

Nachstehende Dutenfalter sind in guten 
Qualitäten zn den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto und Ver- 
packung SO Pf. Bei Abnahme von 
mindest. 10 M. 10g Rabatt ; ausserdem Preis- 
ermäßigung für die Seltenheiten wie M orpho 
montezuma, Cal. tivius etc. Preise in Pfg. 

Papilo eurypilus axion 80, sarpedon 30» 
paris 100, priapns 500, chaon 60» 
agamemnon 30, ceylonica 60, helenos 
75, evemon 40, clytia 60, ganesa 125, 
Teinopalpus imperial is <? 800, Delias 
oraia fj* 400, 2 600, ithicla 160, Prioneris 
thettylis 50, Nepheronia palawana 100, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, crocale 2 80, catilla 30, Ea- 
rema excavata 40, becabe 20, Catopsilia 
pomona 20, Pyrameis kershavi 25, Hestia 
fumata 300, Ideopsis gaura 75, Radena pa- 
lawana 30 , Danais juventa 15, philomela 
40, tontoliensis tf 75, $ 100, intensa 40, 
septentrionis 25, Euploea mazares 75, Clau- 
dia 50, eleusina 125» muleiber 100, Hebo- 
moia vossi 350, Neptis aceris timorensis 50, 
Cynthia auitros undana 100, Amathusia 
phidippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cir- 
rochroa tyche tf 60, Charaxes pleistonax 
150, eudamippus 150, marmax 100, Cyrest. 
cassander 150, obscurior 150, nais 150, 
Casyapa thrax 30, Cyanids ktihni 60, Dru- 
pädia ravindra 75, Amblypodia apidanus 50, 
Cheritra freja 75, Erebus odora 60, Pap. 
macrotilaus 75, pandion 75, polydamaa 25, 
dollcaon 150, caleli 150, philolaus 75, 
phoiinus 250, lycimenes 90, ornythion 75, 
montezuma 125, polyselus 150, Catopsilia 
argante 15, philea 25, Caligo livius 500, 
idomeneus 300, memnon 150, Morpho 
achilles 200, montezuma 700, cypris 300, 
Prepona chalciope 300, Potamoplia schlegeli 
200, Lagoptera magioa 150, Prepona cata- 
chlora 125, amphimachus 125, Callithomia 
heaia 50, Opsiphanes amphirrhoe 300, sul- 
cius 300, quiteria 75, Victorina epaphus 
40, Chiorippe druryi 75, pavonia 40, 
Smyrna bloomfieldi 40, Anaea leonida 150, 
Peridromia amphinome 25, Acosmeryx 
sericeus 200, Chaerocampa clotho 150, 
major 300, Ophideres cajeta 100, Thysania 
zenobia 100, Histia flabellicornis 120, Nyc- 
talemon achülaria 3u0, Erebomorpha ful- 
gurita 125. 



Z um W oihwaohtsbedarf für 
P^* Wiederverkäufen *%?% 
Morpho achillides, violettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles 1. Qual., Dtzd. 
6,60 M. franco. 

Käfer : (Liicaniden aus Java) 
2 Odontol.- bellicosus, 2 Hexarthr. bu- 
queti, 2 Eurytrachel. gypaetos, 2 Eur. 
bucephalus, 2 Metop. cinnamomeus 10 Stck. 
für 5, 4 und 3 M., je nach Grösse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
tf und 2 oder auch 2 cfc/\ die letzte 
Art nur c?^. 

Die Staudingersche Preisliste No. 42 

für 1898, 9 ist erschienen und gegen Einsendg. 
von 1 ,05 M. franco vom Vereinslager erhältlich. 
Sinerinthus-Puppen. 
Suche billig zu kaufen in kräftigen, ge- 
sunden Stücken : 1 Dtzd. Puppen von Snier. 
populi L., 2 Dtzd. von Smer. tiliae L., 
3 Dzd. von Smer. ocellatus L. (zur Hälfte tf 
zur Hälfte $). Gewünscht nur solche Puppen, 
die bislang im Freien oder im ungeheizten 
Zimmer, nicht aber im warmen Zimmer 
aufbewahrt wurden. Offerten erbeten an 
0. Schultz, x Z Zorndorf Nrn., Pfarrhaus. 



13^ Als Weihiiftchts gescheuke *^| 

ganz besonders geeignet. Empfehle 
[ zu beigesetzten Preisen inel. Porto < 
> and Verpackung gegen Nachnahme : * 
100 bestimmte versch. Coleopteren aus 
Deutschi u.d. Alpenländern M. 6.— 
100 dto. bessere Arten . M. 12,50 
100 dto. nur Seltenheiten M. 25, - 
100 best, verschied. Col. aus Frank- 
reich u. Spanien . . . M. 15,-- 
100 bestimmte verschiedene Coleop- 
teren aus Algier . . . M. 20, — 
100 dto mit viel. Seltenheiten M. 30, 
100 unbestimmte Curculioniden aus 

Brasilien M. 12,50 

100 unbestimmte Cerambyciden aus 

Brasilien M. 20, — 

100 Coleopteren in ca. 40 Arten aus 

Deutsch-Ost-Afrika . . M. 12,50 

100 best, verschied. Exoten M. 12,50 

100 bestimmte verschiedene Exoten, 

nur grosse und farbenprächtige Arten 

(Dynastiden, Cetoniden, Buprestiden, 

Cerambyciden etc.) . . M. 30,— 

H. Schulz y Hamburg-Barmbeck, 

Hamburgerstrasse 28. 



Empfehle folgende europ. Falter in 
Anzahl, I. Qual. v. e 1. Preise 60Ji unter 
Staudinger. 10=1 Mark. 

P. hospiton 25, T. cerisyi rf 6 2 15, 
ruraina tf 5 2 7, 1. helios rf 20, D. apol- 
linus</ 10$ 16, A. tagUc? II, I. faurtalS, 
C. palaeno tf 2% 9 3, sagartia <? 18 2 70, 
erate tf 7, romanovi </ 17, libanotica rf 25 
9 75. P. thetis rf 10 ? 20, caspius 22, 
L. baetica 5, pheretes 3, menalcas tf 4, 
phyllis (? 4, v. actis <^ 7, erschoffi tf 12, 

C. jasius 12, N. aceris 4, M. desfontainii 
^ 12, A. aphirape 4, elisa tf 20 $ 50, 
laodice 6, D. ^chrysippus 6, aleippus 10, 
M. hylata tf 12 2 16, suwarovius tf 4, 
S anthe 11, mniszechii tf 5, schakuhensis 
<? 12 2 20, anthelea tf 6, neomiris tf 6 
2 15, Ar. v. pontica tf * 2 6, aetaea ^ 6, 
cordula <£ 2 2 3, E. eversmanni tf 6, E. 
nurag <£ 12 $ 20, T. dohrni £ 30, C. 
8Üviu8 <? 3 2 5> A. atropos 8, D. galii 3, 
dahlii 10, livornica 7, celcrio 17, alecto 20. 
porcellus 2, S. quercus 10, Z. lavandulae 
C? 3, fraxini 18, P. matronula 45, A. fas- 
ciata 15, casta 7, maculosa 9, E. oertzeni 30, 

D. abietis 12, O. rubea 4, terebinthi 5, 
B. crataegi ^2 8, catax 2, alpicola 6, v. 
roboris 12, L. pruni 5, populifolia 11, ilici- 
folia 9, L. caecigena 2 26, A. isabella $ 60, 
St. fagi 7, H. milbau8eri 7, N. trepida 2% 
bicoloria, A. orbona 4, castanea^ 10J15, 
v. neglecta 9, dahli 7, leuoogaster 12, puta 3, 
lunigera25, 0. orbiculosa^ 13, T. flammea7 
H. scita 5, C. lutosa 8, L. scirpi 17, pu- 
trescens 10, C. infusca 18, U. zinkenü 9, 
PI. bractea 15, chryson 4, nii 10, H. in- 
carnatus 12, Ch. treitschkei 35, T. pano- 
nica 12, rosea 4, C. alehymista 8, C. di- 
lecta 10, conjuneta 10, electa 3, confersa 6 
etc. etc. Auswahl-Sendungen stehen gern 
zu Diensten. 

fl. Lütke, Breslau, Klosterstr. 83. 



Auswahl-Sendungen 

besserer Europ. Lepid. empfehle mit 60— 
66% % Rabatt unter Staudinger-Prewen. 
Exoten, die schönsten aller Faunengebiete, 
gesp. mit 66% 75 %. 

In Düten Cent. : 100 Stck. ca; 40 Arten 
aus S.-Am. mit schönen Papilios, Merphoetc, 
7,50 M. Indo-Austr. ca. 40 Arten, dabei 
schöne Papilios, AU. atlas e 1. 12,50 M. 
gegen Voreinsendung oder Nachnahme. 
H. Littke, Breslau, Klosterstr. 83. 
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Original -Ausbeute, 
unerreicht billig: die grfogteri" Selten- 
heiten und prachtvollsten Species in Düten, 
durch Uebernahme der Rieaen-Au-beate 
des bekannten Sammlers John Waterstradt, 

Nord-Borneo. tf $> 

Ornith. dohertyi, Talaurinsel ex larva, 
Paar 50. 

sehr variabel a 30.— 
„ „ sebr passabel k 25.— 

„ b », „ Paar 40.— 

,, miranda Kolosse a 20. - 

„ Paar 36.— 

,, andromache 20.- - 

„ „ Paar 86. - 

„ „ passabel 10.— 

„ brookeana I. Qual. 3. — 12. 

„ „ passabel 2.— 6-8. 

„ ruücollis 1.50 2. 

„ „ ab. flavicollis 2.— 2.60 

„ „ „ olympia 3.50 5. — 

Papil. zanoa ;mimikrirtEuploeen}4.— 10.— 
,, caunus v. aenigma 20. — 

„ laodocus (sehr dimorph) 0.60 12.— 
„ hewitsoni 6.— 30.— 

„ karna v. karnata Bothsch. 

n. sp. 5. — 8. - 
„ noctis 10. — 

„ noctula 8. 

, stratiotes 5. — 

„ prodes 2.- - 10. - 

„ evan v. payeni II. 5. •- 8.-- 

Stibochiona schoenbergi 2. — 4.-- 

Atlac. atlas gross, lebhaft gefärbt 2.— 2.50 
dto. „ dito Paar 4.- 

Ferner kolossale Vorräthe von anderen 
Rhopaloceren und Heteroceren, man ver- 
lange Special- Liste. 

Seltene Coleopteren von N.-Borneo. 
Theodosia telifer Bats 15.- H>. 

„ westwoodi 12.— 6.— 

Paar 15. - 
Pseudochalcothea auripes We«tw. 5. — 4.- - 
Paar 7.- 
„ pomacea Bats 8. — 5.— 

Paar 11.— 
Katoxantha boisduvalii 250 

Soeben neu eingetroffen: 
Prima Japan Dütenfalter correct determinirt. 
Hermann Rolle, Naturhistor. Institut, 
Berlin N., Elsasserstrasse 47 48. „ 
Bei billigen Baar-Preisen oder im Tausch 
gegen gut gespannte Falter von A atlas 
A. mylitta, A. luna, T. polyphemus, PI. 
cecropia, £. iniperialis, B. quercus, P. apollo, 
L. ilicifolia und 1 D. nerii suche in Ansah! 
folgende Insekten zu erwerben : 

Zeuz. pirina, Ses. tabaniform., Cneth. 
proceseionea, Agr. valligera, Tortr. viri- 
dana, Mac. liturlta, Coloph. laricella, Lyda 
stellata, erytbrocephala, Anomal, circum- 
flexus, Sirex spectrum, Asilus crabroni- 
formis, germanicus, Tachina grossa, lehn, 
fabricator, Ophion merdarius, Gryll. vul- 
garis, Myrmel. forniicarius, Prionus cori- 
arius, Oberea linearis, Pias, piniphilus, 
hersyniae und piceae, sowie Frassstacke von 
Hylesinus minor, Bostr. stenographus und 
corvidens. Um Angebot bittet 
E. Vasel, Forstakademie, Hann -Münden. 
— H ashornkäferlar ven ~~~ 
ausgewachsen k Stck. 10 Pf., mittel 8 Pf., 
klein 5 Pf. Käfer a 5 Pf. Puppen 26 Pf. 
Biolog. Material von Faltern stets vor- 
ratbig. Bei lu Larven Porto und Verp. 
30 Pf., bei grösseren Posten 75 Pf. bis 
1 M. Versand nur gegen Nachnahme. 

G. Gierth, Naturalist, g prottau, Schles. 

_____ _________ _______ 

Die geehrten Herren Mitglieder des 
Yereins bittet der Unterzeichnete ergebenst 
um Mittheilung etwaiger Beobachtungen, 
betr. das Auftreten von Fadenwürmern 
bei Lepidopteren {Raupen, Puppen, voll- 
kommen entwickelten Insekten;. Auch die 
kleinste Natitz darüber willkommen. 

O. Schulte, Zorndorf, Pfarrhaus. 
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Im Tausche zu vergeben: 

Podalirius, machaon, polyxena, apollo, 
delius, crataegi, callidice, cardamines, pa- 
laeno, v. europotnene, phicoinone, chryso- 
theme, Cleopatra, hyppothoe, amphidamas, 
argiades, aegon, argus, orion, v. artaxerxes, 
bellargus, meleager, damon, argiolus, mi- 
nima, arcas, euphemus, populi, sibilla, ca- 
milla, levana, v. porima, egea gefl., xantho- 
raelas, iduna, cinxia, didyma v. alpina, 
v. meridionalis, aphirape, pales v. napaea, 
v. lapponica, v. arsilache, thore, niobe, 
adippe, v. cleodoxa, laodice, galathea, ab. 
leucoruelas, v proeida, melampus, v. sudetica, 
arete ^, pharte, tytidarusv. dromus.aetbiops, 
euryale, circe, briseis, semele, cordula, ly- 
caon, ida, satyrion, davus, cartbami, serra- 
tulae. — Sphedformis, myopaeforniis, tipuli- 
formis, hylaeformis, infausta, pilosellae, v. 
nubigena,scabiosae, achilleae, exulans, trifolii, 
ab. confluens, v. dubia, lonicerae, filipen- 
dulae, transalpina, ab. trigonellae, fausta, 
ab. hedysari, phegea, prasinana, cereola, 
striata, v. melanoptera, roseida, v. tnelana- 
mos, hera, villica, hebe, casta, pudica, fuli- 
ginosa v. borealis, luctifera, mendica, lue* 
tuosa, zatima, v. hethlandica, velleda, opa- 
cella, plumistrella, selenitica, detrita, po- 
puli, quercus, pruni, populifolia, v. aestiva, 
ab. excellens, versicolora. pyri, spini, pa- 
vonia, v. emilia, tau, ab. ferenigra, fagi, 
torva, dromedartus, bicoloria, melagooa, 
plumigera, pinivora, anastornosis. — Ner- 
vosa, euphorbiae var. rayricae, coenobita, 
augur, cutanea, v. neglecta, dahlii, conflua 
ab. thulea, glareosa, lucernea ex Anglia, 
signifera, grisescens, puta lunigera, prasina, 
pancratii, Serratilinea, persicariae, ab. uni- 
color, nigra, vetula, flavicincta v. nigro- 
cineta, ein v. olivacea, oleagina, porphyrea, 
adusta, pernix, mailardi, abjeeta; monoglypha 
v. obscura, sublustris, fasciuneula, rectilinea, 
pterides, scita, leucostygma, celsia, arundinis, 
maritima, fulva var. scotia, lutosa, prag- 
raythidie, punetosa, comma, littoralis, itnbe- 
cilla, calliginosa, livida, incerta, ab. fuscata, 
oxaliua, obluta, suspeeta ab. iners, viminalis, 
v. obscura, lunosa, areuosa, humilis, litura, 
laevis, ocellaris, solidaginis, pulla, templi, 
ramosa, prenanthis, blattariae, xeranthemi, 
artemisiae, argentea, adulatrix, areuinna, 
dardouinii, argentula, fasciana, iriquetra, 
sponsa, dileeta, puella, parthenias, vernaria, 
pulmentaria, pygmaearia, herbariata, orbi- 
cularia, vibicaria, sylvata, dileetaria, autum- 
naria, syringaria, macularia, aurantiaria, po- 
monarius, lapponarius, alticolaria, alpinata, 
piniarius et var., famula, dubitata, inultri- 
strigaria, blomeri, v. obliterata. 

Herrn. Wutßdorff, Breslau, 
Frie drich Wi lhelmstr. 71. 

Abzugeben aus einer soeben aus Balti- 
more ankommenden Sendung, folgende 
grösstentheils im Freien gesammeltePuppen : 

Pap. troilus und asteriaa k 60 Pf., Thym. 

tityrus 25 Pf., Sphinx Carolina 50 Pf., 

Sph. catalpae u. Gerat, undulo&a 75 Pf., 

Darapsa choerilus u. myron 50 Pf. ä Stck., 

Platisamia cecropia Dtzd. *i,}0 M., cynthia 

Dtzd. 2 M., Cal. promethea a 30 Pf., Hyp. 

io ä 60 Pf , Pyg. in versa a 25 Pf., Anis. 

virginiensis k 50 Pf. , verschiedene Datana 

gemischt k 30 Pf. u . Porto u. Verpackung. 

H . Jammer ath, Osnabrück. 

Leopold Kar li nger, 

Wien 11 5, Brigittaplatz 17. 

Lebende Puppen, 

gesund u. kräftig. Preise per Stck in PI. 

Podalirius lu, machaon 10, rumina 5U, 
galii 25, elpenor 10. tiliae 12, spini 35, 
pavonia 12, inilhanseri 80, derasa 15, Anth. 
pernyi 40, L. ramosa 40, Lob. appeusata 50, 
Cid. nigrofasciata 40, Eup. subnotata 25, 
immundata 60 und viele andere Arten. 
Porto und Verpackung 25 Pf. Auftiäge 
ab 5 M spesenfrei. 

Lepidopteren frisch und billig. 



Meine Donblelten 

exotischer Falter guter Qualität gebe ab 
mit 66% bis lb% Rabatt gegen Stand. - 
Catalog. Palaearkten mit 00% — siehe 
Inserat in voriger Nummer. Sendung an 
Fremde gegen Nachnahme. 

Tagfalter : S.-A. Pap. thoas, polycaon, 
pom pejus, hectorides, Catops. cypris, argante, 
eubule, Gonopt. clorinde, Hei. beskei, Pter. 
cotytto, simplox. Did. biblis, Cat. mionina, 
Smyrna blomfieldia, ('all. marchalii, Chlor, 
pavonii, Agan. odius, Zar. zethos, Prep, 
demo^hon, extineta, Morpho cypris, achil- 
lides, amathonte, Ops. quiteria, Cal. ido- 
meneus V. 

Indien: Ornith. brookeana ^$>, 1 P. 
urvilleana, cerberus tf, flavicollis, ruficollis 
tf$, Pap. laodocus, clytia, epycides, anti- 
phus, aristolochiae, demoleon, theseus, 
1 bridgei tf, 1 woodfordi ^, ganesa, paris, 
arjuna, karna cTJ, memnon ^J, agenor, 
priapus cf*9, 1 philoxenus, 1 paphua, 
epaminondas, evemon, eurypilus, bathycloidea, 
Pier, java <f% lea, naomi, nama,corva, Tach. 
leptis, nero, lyneida, Del. pasithoe, pande- 
mia (/J, cumolpe, metarete ^2, Prion, 
vollenhovii, Er. avatar, Catops. catilla, cro- 
cale, scyila (/9, Heb. celebenjis, javaensis, 
rossii, Id gaura ^J, Dan. vulgaris, juventa, 
pbilomela, septentrionis, intersa, intensa, 
alle ^g, Eup. Claudia ^J, mazares ^g, 
lowii, sepulchralis (^9, 1 Neop. pulaha, 
Am. phidippus ^9, Thaum. odana pfj, 
noureddin (/J, Cetb. hypsina ^9, Päd. 
fasciata, Cynthia austrosuudana, sapor rf% 
Van. haronica ^91 Rhin. polynice v. Born., 
sabina v. Java, Kall, buxtoni ^?, DoL 
polibete (/J, Cyr. ivea, nais, Eur. hali- 
therset, Parth. lilacinuscf J, Lim. proeris tf ?, 
Atth. nefte, selenophora, Symph. dirtea ^^ 
von Born , Char. baya, 1 Proth. frankii tf t 
1 dto. calydonia rf, Sith. ravindra, fteja. 

Sphingidae: N.-Am. 1 Phil, pandorus, 
1 achemon, Dar. choerilus, myron, Smer. 
geminatus, excaecatus, myope, Gerat, amyntor, 
nndulosa, Sph. Carolina, celeus, catalpae 
meist (^£. 

S.-Am. : Per. lusca, ericea p., Gon. ca" 
rinata, Unzela pronoe, Hern, triptolemua, 
Chaer. neoptolemus, Deil. celeno, Phil, sa- 
tellitia, Pach. ficus v. undatifascia J, Prot, 
ochus, pellenia, hannibal, lucretinus, Pseud. 
tetrio v. obscura Butl., Eur. aper. 

Indien: Sat. infernalis, Loph. massuri- 
ensis, Bhod. triopus, Acosm. sericeus, mela- 
naga ex Jap. (5 M.), El ib. dolichus, Perg 
castor, olivacea (3 M.\ praevelata (2 M.), 
Chaer. celerio, silhetensis, lineosa, nessus, 
clotho, erotus, Daph. angustans, Tript. 
complacens, 1 Cal. panopus $, Sph. increta 
Jap. (4 M.) 

Ad. Huwc, Charlottenburg, 
Stuttgarter Platz 22. (Mitgl. i002.) 

Ein Posteu Biologien, frisches Material, 
in gut gearbeiteten Holzkästen mit Torf 
und weissemPapier ausgelegt, fest schliessend. 
Grösse des Kastens 2^>x20 cm, a 2—3 M. 
in folgenden Arten abzugeben : 

C. cossus, Ps. monacha, P. similis, Salicis, 
L. potatoria, quereifolia, pini, B. rubi, caja, 
villica, dominula, Ph. bueephala, Sph. pi- 
nastri, ligustri, D. elpenor, D. euphorbiae, 
Sm. populi, auf Wuusch werden auch andere 
Arten zusammengestellt. Die Biol. sind 
in folgender Aufstellung, jedes Objekt ist 
an der Nadel und Torf fest angekittet. 
Eier, 2 Raupen klein, gross, auch in ver- 
schied. Stadien. Futter mit Frass. Puppe, 
Cocon oder Gespinst. Raupenhaut, 3 Falter 
in versch. Stellungen (rf u. $>.) Bei Ab- 
nahme des ganzen Postens billiger. Porto 
und Verpackung extra. Versand nur gegen 
Nachnahme. 

6f. Gierth, Naturalist, Sprottau, 
Schlesien. 
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£ Jul. Amte Elberfeld, 1 

y Harmoniestrasse 9, g 

£ Special- Fabrikation I 

£ von Insektenkasten, ^ 

# empfiehlt seine mehrfach mit goldenen 
^ und eilbernen Medaillen präroiirten 
^ Insektenkasten 

£ in Holz mit ff. lackirtera, dauerhaften 
^ Holzmaserpapier-Ueberzug, innen mit 
^ guter Torfeinlage und weissem, keinen 
^ Staub annehmenden fein karirten Glace- 

papier ausgelegt, elegant u. praktisch. & 

Gr. 23X31ctm. a St. M. 1,80 und i 

mit Glas M. 2,20. — Audere Gros- 1 

sen entsprechend billig. — Dieselben & 

mit doppeltstaubdichtem Verschluss (D. p 

R. G. M. No. 70125) das St. M. 2 1 

und mit Glas M. 2.40. | 

Ausführlicher Preiscour ant gratis % 

und franco. 'A 

i I 

>XXXXX\XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXNSi^\XXV 5^ 

Seidm SclBittirllPU- 
Fmnetze 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm, 
^ Preis 6 Mark. 

) Nur bei Vorausbezahlung 

Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

Habe abzugeben : 

Gespannte Falter von ajax 60, troilus 30, 
damon 10, sinapis 10, galii 30, euphorbiae 10, 
tiliae 10, populi 10, bombyliformis 20, 
fueiformis 20, dominula 10, villica 10, 
caja 10, erminea 50, vinula 10, fraxini 3«>, 
electa 30, sponsa 20, tau 20, versicolora 20, 
batis 10, geometrae 10, raacularia 10 Pf. 
Alles in Anzahl. Porto extra. Auch andere 
exotische und deutsche Falter. — jSuche 
auch Tauschverbindungen. 

Gustav Bergmann* Leipzig-Reudnitz, 
Kronprinzstrasse 8 I. 

Kräftige Aret. casta Pappen 

das Dtzd. ö,?5 M. incl. Porto und Embal- 
lage, bez. Abnahme von 2 Dtzd. 50 Pf. 
billiger pr. Dtzd. 
J. Angelis, Prag 513 I. 

Beritner Entomologischer Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8% Uhr 
Lindenhötel, kl. Kirchgasse 2-3 (U. d. 
Linden*. Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 

Grunewaldstr. 118. 

Berliner Entomo). Gesellschaft. 

Sitzung jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 

im Restaurant zum Herkules, 

Bahnhof Börse. 

Habe nachstehende gutgespannte Falter 
zu ^ nach Staudinger in Anzahl abzugeben : 
Deil. elpenor, Sm. tiliae, Arct. purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 
Bei Bestellungen von 10 M. an Porto und 
Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübhen i. L. 



Indische a " e,,S£tet8 ^ ! 

Reicht, gegen ~N*chn. tb, 



jeder ExotenMmmluog, 
ehe, solange (LVomÖi 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. SchlOter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 



Reichhaltiges Lager 



aller 



oatortatorisctai GepstMe. 



Die Serie enthält : 1 grotier 
gelber Orn. minoe M. od.W. 



Pracht 

^^^ mKm — m ^^ m («IHM V/IU.UUUVB n. VW. *V • 

Schmetterlinge 

6 prachtvoll blaue Ptp. buddht, M. n. W. 
t gr. milchbUu© Ptp. polysmestor M. n. 
W. 1 Ptp. beetor, 1 Pap. anthedan, 1 Ptp. 
agamemnon, 1 Ptp. helenne, lDel. eniebtrli 
W., S Heb. gltneippe M. u. W., 2 Parth. 
gambrisius M. n. W. tu Mk. 12.— (Hind- 
lerpreU et 106,—). Simmtl. Tbiere sind 
I. Dflten-QntL Porto n. Kiatehen 50 Pfiff. 

Analtnd Ctete Tonne. 
H.W.Schf&ttr, Electrotecho, Fabrik, W tiefe W. 
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6 
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Adolf Kricheldorff, 

Berlin &, 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Ctrosses Xiager 

von 

Schmetter lingen 
und Käfern 

au* alien Weltt heilen, 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. 8. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Praparirung und Aufbewahrung aller 
Arten Ton Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



In*«kt«nkäftten 

vorzüglich gearbeitet, 42x5 1 cm a M. 4 — 4, 
30 — 3^x43 cm hell oder nussbaum po- 
liert a 2,75 M., andere Grössen auf Wunsch. 
Schränke in jeder Holzart und Grösse, 
Spannbretter, Kaupenzuchtkästen u. sämmtl. 
andere Utensilien. Preislisten gratis. 

Zahlreiche feinste Referenzen über Vor- 
züglichkeit meiner Kästen etc. 

Wilh. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Lieferant für Dr. O. Staudinger, 
das Alton a er Museum und vieler hervor- 
ragender Entomologen des In- u. Auslandes. 

Laternamagloa 

Musikwerke, Experimentirkästen etc. gebe 
ich für prima Qualität exotischer Insekten 
u. Naturalien aller Art. 

Schröter, Bielefeld. 

Pappen 

von Pap. hospiton per Dtzd. frc. 18, Deil. 
dahlii 10. Seltene Sardioische Schmetter- 
linge in Duten. Alles liefere pr. Dtzd. 
(13 Stck.) oder *4 Dtzd. Weniger ver- 
sende ich nicht. 

Coleopleren von Coraica und Sardinien 
sehr billig. Reptilien von Sardinien. 

Damry, Naturalist, Sassari. Sardinien. 

Amphid. v. doubleüayarla e 1. aap. 
das Paar i M. Porto extra. Weniger wie 
3 Paare sende nicht. Bei 6 Paar franco. 
Nur gegen Nachnahme oder Voreinsendung 
des Betrages. 

Louis Otto, Düsseldorf, Schützenstr. 



Nachstehende Falter in tadelloser Be- 
schaffenheit giebt gegen baldige Baarzahlnog 
zu äusserst billigen Preisen ab : 

Pap. xuthulus 40, 70, raddei 40, 60, 
Ser. v. amurensis 80, 60, L. puziioi 30, 60, 
Thais cerisyi 6, 15, v. caucasica 10, v. can- 
teneri 60, 40, Hyp. helios 20, 40, Parn. 
v. hartmanni 70, 60, Pier, melete 20, 16, 
mesentina 4, 6, Anth. tagis 10, 16, Zegr. 
v. meridionaliB 13, 18. fausti 27, 80, Id. 
fausta 12, 1 Col. wiskotti rf 70, 1 chri- 
stophi^ 100, montium 60, 100, siewersi25, 60, 
l v. maculata tf" 30, l fieldi r/ 25, 
1 pamiri ^ 40, 1 v. heldreichi tf 50, 
aurora 35, 100, 1 ab. chloe $ 85, 1 olga 
ö* 65, Thecl. attilia 85, frivaldszkii 30, 
Pol. solskyi 12, 27, Lyc. arionides 40, 
Nept. philyra 1 7, 55, 1 raddei tf 45, Van. 
burejaoa tf 22, v. vulkanica 13, Mel. 
desfontainii 13, 22, Arg. sagana 9, 25, Sat. 
stulta 14, 18, parisatis 18, 28. I abdel- 
kader tf 48, 1 Cart. cliristophi </ 35, 
1 gemmatus <f 45, argyrostigma 27, 8m, 
Sphinx strecken 40, Dolb. in ex acta 75, 
exaeta 60, l Deil. zygophylli tf 20, 
1 bienertii tf 45, l mauretanica <f 55, 
Amp. rubiginosa 100, 1 Smer. tartarioovi 
$ 120, argus 100, 120, caecus 70, stau- 
dingeri 13°, tremulae 1*0, 140, 1 ab. ro- 
sacea J 160, Coss. terebra 70, arenicola 
55, 80, Alb. baui 24, 1 Brahm. lunulata 
cf 160, l undulosa <f 180, ledereri 80, 
Sat. boisduvalii 75, luO, schencki 75, 60, 
jankowskyi 65, 70, artemis 80, Mir. chri- 
stophi 75, 90, Cuc. scrophulariphila 25, 
scrophulariphaga 25, santonici 15, 1 macu- 
losa £ 90, jankowskyi 90, spien dida 40, 
Tel. malachitis 90, 1 Cat. lara </ 55. 
Preise in Zehntel-Mark 10=: 1 M. 
Bruno Hartmann, Reichenbach, 
Schlesien. 

Neueste Preislitt« 

über palaearktische Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
H. Thiele, Berlin, Stegliteerstr. 7. 



üombyx var. siculu 

Puppen tauschweise abzugeben. 
1/eifir. Witzenmann jun. Pforzheim. 



Gespannte Lepidopteren : 

Prepona demophron 50 Pf., miranda 
M. 5, Morpho laertes 80 Pf., epi« 
8trophus 6t) Pf., menelaus M. 3,50, 
anaxibia M. 1 ,50, Opsiphanes crameri 
50 Pf., Caligo eurilochus 8J Pf., At- 
tacua orizaba M. 1,50. 

Biologisehe Präparate: 

Orthogoni us schaumi, Larve, Puppe 
und Insekt (in Spiritus). ^ 

Bhynchophorus ferrugineus, Palm- P 
bohrer, Larve, Puppe (beide in Spiritus) 
Puppenlager und Insekt. 

Grosse Angwahl in Caraben (viele 
Ceroglossus) und Cerambyeiden. 
Europäische und exotische Cole- 
opteren mit 70$ Rabatt« Listen 
auf Wunsch. 

H. Schule, Hamburg-Barmbeck, 
Hamburgerstrasse 28. 

O f f e r i r e : 

Eier von caeeimacula 2ü Pf., nupta 10, 

pyramidea 10, porphyrea 20 Pf. pro Dtzd. 

Puppen von D. eupborbiae 5ü Pf., C. 

artemisiae 40, Sph. pinastri 25, B. pimarius 

20 Pf. pro Dtzd. 

Gesucht gegen baar : Puppen von Not 
tremulae, dietaeoides, trepida und argentina 
je 1 • 2 Dtzd., auch einzelne Stüeke. 
Louis Grot h, Lehrer, Luckenwalde. 
Wohnungswechsel. 
Nicht 3b, wie im letzten Blatt als Druck- 
fehler staud, sondern Grünerweg-Strasse ft& 
befindet sich die Wohnung des Unter- 
zeichneten. 

25. Schmuck, Grossh. Bauinspektor, 
Darmstadt. 
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Anleitung 

zur deutschen Nornialpräparation der 
Schmetterlinge von Herrn. Weruicko, 
Blasewitz-Dresden. 
p^~* Im eignen Interesse eines jeden 
ac cu raten Sammlers liegt es, dass sämmt- 
lichc Schmetterlinge möglichst nach einem 
System präparirt werden. Viel wird darin 
gesündigt, am meisten aus Unwissenheit. 
Ein jeder Sammler, der bestrebt ist, seine 
Sam-iilung über die Grenzen seiner Heim ath 
resp. seines Wohnortes auszudehnen, muss 
tauschen und kaufen. Was bekommt man 
da aber häufig für Thiere unter die Hände ? 
Ein Thier steckt zu hoch auf der Nadel, 
ein anderes zu tief, eins ist schief gespannt, 
ein anderes zu hoch, ein drittes zu tief 
(hangend; ; eine Pieride oder Colias auf 
Nadel No. I, die für einen kleinen Micro 
schwach genug wäre, eine Noctuide dagegen 
auf einer Nadel No. 7 oder 8 oder gar auf 
einer Stahlnadel mit Glasknopf, auf 
schwarz. Nadeln solche, die auf weisse gehören 
und umgekehrt, da viele Sammler über- 
haupt "nicht wissen, warum gewisse Arten 
von Schmetterlingen auf schwarze Nadeln 
präparirt werden müssen. Mit einem Worte, 
will man neben wissenschaftlich geordneter 
auch eine einigermassen dem Auge gefällige 
Sammlung haben, ist man genöthigt, fast 
die Hälfte der erworbenen Falter um- 
zuspannen. Dieses ist aber sehr zeitraubend, 
ganz abgesehen davon, dass viele Arten das 
Aufweichen nicht gut vertragen, manche 
sogar verderben, wie z. ß. die grünen. 

Da mir nun von vielen Seiten schon An- 
erkennungsschreiben, Bewunderung und Lob 
gespendet ist über meine Präparationsweise, 
fühle ich mich veranlasst, einem jeden 
gammler, der es wünscht, sich mit meiner 
Präparation vertraut zu machen, diese mitzu- 
t heilen. Ich habe eine vollkommene schrift- 
liche Anleitung verfasst mit erläuternden 
Zeichnungen, welche die hauptsächlichsten 
Griffe und Vortheile klar veranschaulichen, 
sowie die nöthigen Werkzeuge dazu an- 
geben. Preis der Anleitung 5 Mark oder 
Mir 15—20 Mark mir convenirende palae- 
arktische Schmetterlinge. Die dazu ge- 
höligen Werkzeuge ertra. 

Herrn. W ernicke, Blasewitz-Dresden. 

Deutsch Ost-Afrika. 
Die Riesen bomb ycide Antherea sardane 
rf od. J 6 M. Paar 10 M. II. Qu. 3 und 
6 M. giebt ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W , 
Thurmstrasse 37. 



Raupen 

von B. quercus var. sicnla sind noch gegen 
baar a Dtzd. 75 Pf., Porto 20 Pf., sowie 
auch im Tausch gegen Falter und Zucht- 
material abzugeben. 

Ofto Wagner, Artern i. Tb\ 
Präparation ~" 

von Insekten aller Arten, hauptsächlich 

Schmetterlinge and Käfer 
als: Spannen, Keparireu, Entölen, Spiessen etc. 
führt bei sorgfältiger Behandlung und guter 
Arbeit aus. 

Rudolph Lassmann, Halle S. 
NB. Uebernehme ganze Ausbeuten zur 
Bearbeitung. 

! Pappen von Nord- Amerika ! "~ 

erste grosse Sendung eingetroffen. 

PI. cecropia Stck. 25 Pf, Dtzd. 2,75 M., 
Cal. promethea Stck. 30 Pf., Dtzd 2,90 M., 
Pap. troilus Stck. 35 Pf., Dtzd. 3,50 M., 
Tel. polyphemus a 60 Pf. Lebende Raupen 
von Pyrr. isabella Dtzd. 2,20 M., gut befr. 
Eier von Org. leueostigma Dtzd. 20 Pf. 
Porto und Verpackung für Eier 10 Pf., 
Raupen und Puppen 30 Pf. nur p. Nach- 
nahme oder vorher. Oasse. 

O. Lehnhardt, Schwiebus, 

Puppen und Raupen sind dort im Freien 
gesammelt. 



Lepidopteren-Liste Mo. 419 (für 1899) «» 

Dr. 0. Staudlnoer & k. Bann-Haas, Blasewltz-Oresden 

ist erschienen. In dieser werden ca. 16000 Arten Schmetterlinge aas allen Welt« 
theilen*), ca 1300präpar. Raupen, lebende Puppen, entomologische Oeräth- 
Schäften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint wieder in handlichem Ootavformat, so dass sie sich 
sehr gut als Sammlungs-Catalog benutzen lässt. Durch die theilweise er« 
■nasaigten Preise und den hohen von ans gegebenen Rabatt stellen sich 
fast alle Arten, besonders auch die Exelon (in richtig bestimmten Arten) billiger 9 
als sid von anderen Seiten geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen 
1 43 interessanten Serien. Cent nrien und Localitäts-Loose, gespannt und in Daten. 
Herren, die in den letzten Jahren nicht von ans kanften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursir enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrug bei Bestellungen auf Insekten wieder 
vergütet wird. 
(■^ Auswahlsendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



*) dabei 149 Südamerika 318 indo-austral. und 47 afrik. richtig benannte Papiiio« 
nlden-Arten und -Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten), 102 südamerik. Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias- 
Formen etc. etc. 



PrachtschmeUerliuge« 

T. imperialis tf 1,50 M., Pap. paris 75, 
ganesa 90, philoxenus 90, agetes 50, arc- 
turus 1,80 M., agestor 1,30 M., pompeus 
Ö* 1,10 M, K. inachis ^ 1,10 M., Emch. 
militaris "50 Pf. pr. Stck., Ia Qual., in Düten. 
25 ludier in Centurien-Qtwlität 3,70 M. 
Liste frei zur Verfügung. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitestrasse 44. 

Passend als Weihnachtsgeschenk. 

Verkaufe oder vertausche ein gebrauchtes 
noch im guten Zustand befindliches H. 
Schwaneberg's Intr.JUustr. Briefmarken- 
sammelbuch 12. Aufl., enth. 13,329 Marken - 
felder, 5,409Markenabbildungen, 162 Wappen, 
67 Klappenstein pel, 125 Münzen, 26 Ent- 
werthungsslempel, 86 Karten, 588 Wasser- 
zeichen, 191 Schriften und Zahlen-Typen, 
85 Portraits, 5 Welttheilbilder, 1 Well- 
postkarte, 4,602 Seltenheitsbezeichnungen, 
Geschichte d. Post, Anleitung zum Sammeln, 
Verzeichni8s sämmtiieher Neudrucke, Bio- 
graphien berühmter Sammler. Mit ca. 
1,200 Marken aus allen Welttheilen, 95 ver- 
schiedenen Ländern, eine Parthie Stempel 
und Wechselstempel-Marken. 

Alles in gut gehaltenem Zustande. Nähere 
Auskunft brieflich 

Rud. Hartmann, Zeulenroda, 
Heinrichstrasse 2. 



Ein prächtiges Exemplar von 
Coronella austriaca desgl. von Angnis 
fragiiis und Lacerta agllis 2 im Frühlings- 
kleide auf Spiritus präparirt, gebe ich im 
Tausch gegen exotische Schmetterlinge oder 
Käfer ab, gleichgültig ob gespannt oder 
ungespannt. (Franko gegen franko 1 . Nehme 
auch etwaige Bestellungen auf lebende 
Anguis fragilis oder Lacerta agilis entgegen 
ebenfalls Tausch. 

Blechschmidt, Lehrer, Landgrafroda 
b. Allstedt. 



Abzugeben : 
Kräftige und gesunde Puppen von Deil. 
porcellus, Dtzd. 1,80 M., Pap. machaon 
Dtzd. 1 M , sowie kräftige und gesunde 
Baupen von Agr. fimbria Dtzd. 50 Pf. 
Porto und Verpackung 25 Pf. 

Entomologen- Club Brötzingen 
p.Adr. Wilhelm Lamprecht, Friedrichstr.48. 

Habe wieder einen Posten 

J^* exot. Dtttenfalter *^3| 
meist buntfarbige, auch zu Decorations- 
zwecken geeignet für 10, 15, 20 und 30 Pf. 
pro Stck. abzugeben. 

Verlangen Sie Auswahlsendung. 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 

P^$T** Einen Rest kernges. erwachsener 
Raupen von Bomb, ruhi (20 Stck.) incl. 
Porto und Kästchen für 90 Pf. 

Rudolph Lassmann, Halle S. 



Centarien von Java-Lepidopteren, 

darunter der riesige Pap. priapus, Ornith. 
pompeus, Hypolimoa und 35- -40 andere 
hervorragende Species empfiehlt für 15 M. 
postfrei gegen Nachnahme. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
_^ Thurmstrasse 37. 
Polia Eier. 
Pol. rufocineta pr. Dtzd. 40 Pf., chi 15 Pf., 
P xanthomista 30 Pf. Ferner Walliser 
Lepidopteren und präp. Raupen. Günstige 
Bezugs-Bedingungen. Verzeichn. zu Diensten. 
A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 

SUdrnssische Lepidopteren. 

Ausser dem bisher noch nie in den 
Handel gekommenen Holcocerus wolgensis 
Christ, tf 20 M., $ 30 M. offerire ich mit 
60} Rabatt auf Staudinger die folgenden : 
Beb'a, eupheme, erate, helichta, ero'ides, 
pylaon, coelestina, metis, bunea, fascelis, 
aetherea, suwarowius, afra, anthe, bryce, 
clvmene, leander, moeschleri, phryne, Ino 
volgensis pulchella, speetabilis, dubia, deser- 
torum, tritice, christophi, ravida, peregrina, 
dianthi, hirta, puniceago, exigua, vicina, 
albina, munita und viele andere, auch Mi- 
krolepidopteren. 

Eugen Mory, 112 Austrasse, Basel. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Intektenkitten 

mit Torf aasgelegt and saaber überklebt, 

RaupenziiehtkAsten, 

8pannbretter 9 

in bester Qualität, 

Sehränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des J&önigl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins and der 

höheren Schalen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kästen 50X41 1 ', UM. 25 Pf. 
42 X 36 Vi a 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 V 9 a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



p^r- 10U Arten Laufkäfer 3 M. ~^9| 

100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. A. Brauner, Zabrzc, Oberschi. 
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Nachsteheode Falter meiner diesjähr. Aus- 
beute gebe ich ab in tadellosen frischen 
Stücken zu halben Staudgr.-Preisen : 

Hyp. helios var. lebh. gefärbt, Anth. 
rharlon. v. transcaspiea Stgr, Col. sa- 
gartia rf $ und Aberr.« libanotica tf% und 
Aberr., Pol. caspius ^$, lampon (/, Lyc. 
alcedo </* , hyrcana rf, aegagrus (/$, er- 
schoffi (/$>, posthumus ^$, phylhs </ 9> 
pos^. v. caerulea ^$, kind. v. transcaspiea (/9. 
v. actis (/$, v iphigenia ^9, Mel. hylata tf, 
Sat. persica ^J, schaknhensis ^9, v. auran- 
tiaca <^9i v » parthica (/, Epin. amardaea cf $, 
cadusia </*<£, Endagr. clathrata Chr , Arct. 
spectab. y. annellata Chr , Agrot. mustelina 
Chr., heringi Chr., candel. v. rana Ld., 
improba] Stdgr., degeniata Chr., basigr. v. 
hyrcana Fk. i. 1., Cuc. boryphora Ev. etc. 
Achtbaren Herren Auswahlsendung. Theil« 
zahlungen gern gestattet 

E. Funke, Dresden, Hopfgartenstr. 21. 



Den Herren, die mir Angebote 
machten, meinen besten Dank. Die Er- 
ledigung meiner Anzeige habe dem ento- 
mologischen Institut von A. Speyer in 
Altona übergeben. 

Vikar Emil Hinehy, Mül hausen, Elsass. 

Saturnia hybr. emiliae 

2 Stück tf$ tadellose Falter, sowie Pygaera 
Hybriden 4 Stck. <3*$> aus copula von 
pigra tf u. curtula $> wünscht gegen bessere 
Europäer zu vertauschen. 

G. Jüngling, Regensburg K. 11 

Befrachtete Eier von Cat. pacta 

sucht gegen Casse oder im Tausch zu 
erwerben. 

A. Kotssch, Loschwitz b. Dresden. 



Offerire, solange Vorrath, 30 Stck. 
prap. Baupen in 30 Arten für nur 3,50 M. 
incl. Porto und Packung. 

Gebe 1000 Ps monacha Eier gegen 
Meistgebot. Kasse vorher. 

L. Franzi, Karlsbad. 



Südamerikanische Schmetterlinge 

in Düten liefere in bester Qualität gegen 
baar oder Nachnahme zu den billigsten 
Preisen. Preisliste im Anhang zum Bücher- 
verzeichniss unserer Vereinsbibliothek. 
H. Arp, Alten krempe pr. Neustadt 
in Holstein. 



Rhodia fugax. 

Habe einige frisch geschlüpfte, tadellose 
und korrekt gespannte Falter abzugeben, 
tf 4 M., $ 3,50 M. auch im Tausch gegen 
bessere exotische Düteofalter oder besseres 
Zuchtmaterial nach Uebereinkunft. 

H. HtUtinger, Karlsruhe, Baden, 
Lodwig-Wilhelm str. 13. 

Ausnahme-Offerte von Kamerun- 
Insekten : 

10) auffällig schöne Exemplare, dabei 
Mecyn. torquata c? gross, Meg. harrisi cT, 
Rhynch.phoenicis, Cetonien, Cerambyc. etc., 
grosse Heuschrecken, grosse und pracht- 
farbige Wanzen etc. nur 15 M. franco. 

10 grosse Prachtwanzen 2,25 M. franco. 

Mec. torquata und harrisi tf mit kleinen 

Fehlern zusammen 5 M. franco Riesen- 

tausendfüsse, 3 Arten, a 2 M., riesige 

Gottesanbeterin 1,50 M. - 2,50 M, Scor- 

pione 1 M. bis 2 M , Vogelspinnen 3 M. 

bis 4,50 M Porto etc. 30 Pf. Listen über 

Schmetterlinge, Puppen, Käfer, Geräthe, 

sowie alle zoolog. Sammelobjecte gratis. 

A. Voelschow, Schwerin, Mecklenb. 
___ __ ___^_ __ __ _ _ 

Handbuch der Grossschmetterlinge, 
IT. Auflage, gebunden, neu, verkaufe 9 M. 
Nachnahme oder Voreinsendung. 

Eigl, Telegraph, Graz. 



Zu vertauschen 

gegen Käfer, Puppen oder farbenprächtige 
Schmetterlinge 

Bilx, Das neue Natarheilverfahren, 
Jubiläumsansgabe, Preis 9 M , nach Ver- 
gütung in baar auf preiswertes Material 
nicht ausgeschlossen. W. Angeb erbittet 
Ijouis Pfeifer jun., Oberlungwitz, 
Sachsen. 



Käfer: ~€3| 

L. cervus tadellos das Stck. 15, 10 und 
5 Pf , je nach Grösse. Ferner genadelte 
Falter von Ps. monacha tf 10 Pf. 9 5 Pf., 
transitus 15, eremita vera tf 25 Pf. Porto 
und Verpackung extra. . 

A. Bombe, Guben 
200 Stck. Van. atalanta 
fgepannt) gebe ab im ganzen für 10 H. 
Porto besonders. 

Puppen von P. bucephala das Dtzd. 20 Pf. 
Porto und Kiste 30 Pf., bei Voreinsendung. 
Erdmann Kallert, Breslau, Schles., 
Sadowastrasse 58. 

____ Tausch. ~ 

Folgende gespannte Falter I. Qualität ab- 
zugeben : 2 Pap. machaon, 2 dp. ligustri, 
Deil. elpenor 3 tf 3 9, porcellus ö*2, 
euphorbiae </*$, Bomb, quercus 8^3$, 
rubi cf 9> Las potatoria 4 (/ 4 9, 7 Stck. 
Cossus, 6 Habr scita, Urapt. sambucaria l tf 
3 2, 2 Cat. elocata, 3 sponsa, 2 electa, 
Aglia tau 6 rf 12 2- 2 Actias luna 99. 

Rhodia fugax, mehrere tf, baar 4 M. 
Tausch gegen bessere Exoten erwünscht. 

F. Spillner, Lehrer, Ha meln a. Weser. 

Pappen ~ ~~~ 
von der Kreuzung Anth. pernyi ^ und 
yama-mai $, gesund uud kräftig, demnächst 
schlüpfend, haben wir zum Preise 
ä 75 Pf. abzugeben. Baldige Bestellungen 
erbeten an 

A. Görtz, Krefeld, Girmesdyk 9. 
Verein für Naturk unde zu Krefeld. 

PräparirteHRalipeu ~~ ~~ 
in tadellosen Exemplaren von : PI. ce- 
cropia 50 Pf., Kyp. io 1 M., mori 30 Pf., 
io 15, euphorbiae 20, oceilata20, populi20, 
jacobaeae 15, apiformis 3^, cossus 40, vil- 
lica 25, erminea 75, potatoria 25, trifolii 25, 
antiqua 20, grossulariata 20 Pf. 

Eier von Ocn. dispar, Gelege 20 Pf. hat 
abzugeben exclus. Porto. 

Fritz von Gäklen, Cöln (Rhein), 
Klapperhof 17. 

Habe folgende exotische Nachtfalter 
billig abzugeben : 

Gespannt, per Stck. Pap. agetes var. 
insularis 1,50 M., Pap. arjuna 1,50, Pap. 
bnddha 2,00 (in Düten 1,50), Pap. dio- 
phantus 6,00, Pap. hector 1,00, Pap. for- 
besi 3,00, Pap polymnestor 2,00, Pap. 
ulysses 5,00, Orn. minos 2,00 M. etc. 
Gebe dieselben auch im Tausch gegen pa- 
laeark tische Falter von Ach. atropos, Deil 
alecto, celerio, livornica, nerii, porcellus, 
vespertilio, Smer. ocellata, tiliae, tiliae al. 
post.obscura, ab.brunnea, populi, dto. aberrat., 
Smer. quercus, Catoc. fraxini, Sat. pyri etc. 

Habe noch einige Centurien pal. Käfer 
grosse und bessere Arten, per Centurie 
5 M., gemischt mit kleinen Arten pr. Cent. 
3 M. abzugeben. 

_ .?*!!***• Sur 9 er > Nürnberg, Kirchhofstr.23. 
Abzugeben : 

3 Dtzd. Raupen Bomb» quercus var« 
sicula, fast spinnreif a 1,50 M., 5 Dtzd. 
desgleichen nach 2. Häutung a 1 M. Porto 
uik! Verpackung 20 Pf., eventl. Tausch 
gegen besseres Zuchtraaterial. 

J. Weber, Jessnitz i. Anh., 
Hauptstrasse 1. 



Pappen 

von Thais rumina, auch die ab. canteoeri 
aus Andalusien ergebend, das Dtzd. «1 M , 
hat gegen Einsendung des Betrages bezw. 
gegen Nachnahme abzugeben eventl : auch 
zu tauschen gegen bessere europ. Falter. 
H. Jehn, Bochum, Westfalen. 
Kann noch Im Tausch gegen Europäer 

und Exoten abgeben : 

Pfcjf* Alles gut gespannt. ^p( 
Th. polyxeua, apollo, crataegi, carda- 
mines $9» sinapis, hyale, quercus, dorilis, 
rubi, L. semiargus, aigon, ar^us, orioo, 
icarus, ab icarinus, bellarpi«, eum-Hion. 
coridon, damon, argiolus, cyilarua, alcon, 
arion, minima, Th. lucina, populi, ab. tre- 
mulae, sybilla, V. levana, galathea, cinxia, 
didyma, dictynna, athalia, aurelia, aphirape, 
pales, adippe, aglaja, medusa, semele, maura, 
ab. alberti, egeria, megera, achine, arcania, 
sylvius, ligustri, populi, myopiformis, pilo- 
sellae, trifolii, achilleae, lonicerae, carniolica, 
ab. peucedani, phegea, clorana. prasinana, 
griseola, irrorella, dominula, villica, purpu- 
rata, cossus, viadrina, fascelina, pndibunda, 
lanestris, quercus, populitolia, veraicolora, 
falcataria, vinula, tremulae, camelina, ab. 
giraffina, triangulum, brunnea, prasina, stig- 
matica, porphyrea, livida, pyramidea und 
viele andere Arten. Ausführliches Ver- 
zeichn : &8 steht zu Diensten. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 

Habe abzugeben : 
Befruchtete Eier von Bombyx popnli pr. 
Dtzd. 30 Pf. Porto extra. 
^ Siegel, Giessen. 



Im Tausch gegen Briefmarken 
aller Art gebe gute Doubletten von Schmetter- 
lingen, präp. Raupen, Eier, biolog. Zu- 
sammenstellung ab. 

Af. Strauss, Wien-Währing, 
Ayrenhotfgasse 10. 

Puppen 

von podalirius Dtzd. I M.. raachaon Dtzd. 

80 Pf., levana Dtzd. 20 Pf., Mam. pisi 

Dtzd. 40 Pf. Eier von nupta Dtzd. 10 Pf., 

pyramidea 10 Pf., autumnaria Dtzd. 5 Pf. 

J. Rotermundt, 

Nürnberg, Deichslerstr. 13. 

N.-Ä. Allen werthen Herren, welche 

pavonia und elpenor besteilten, zur gefl. 

Nachricht, dass sol che sofort vergriffen waren. 

Entontol. Verein „„Offenbaeh« 
giebt ab : 3 Dtzd. Anth. cardaminea, 2 Dtzd. 
Sat. pavonia, 15 Dtzd. Pap. machaon a Dtzd. 
60 Pf. Eier von Las. fasciatelra a Dtzd. 
30 Pf. Auch im Tausch. 

Matth. Heyl, Restauration Nit&chke, 
Biebreretrasse. 

Deutsche Golonien« 

Centurien mit zahlreichen bestimmten 
Prachtarten aus Deutsch-Ostafrika, darunter 
Pap. demoleus, lyaeus, Salamis anacardi, 
Sphinx celerio etc. giebt für 20 M. incl. 
Verpackung und Porto ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstraase 37. 



Mikroskop _ w 
adellos, 300 malige VergroeaerungT hat neu 
30 M. gekostet, wünsche ich gegen ezot. 
Coleopteren od. Lepidopteren zu vertauschen. 
Angebote erbitte umgehend. 

Alwin Müller, Malc how i. Meckl. 

Hclimetteriings-Samutlang _ 
in Schrank mit 60 Kästen, ca. 3000 ver- 
schiedene Exemplare von hervorragender 
Schönheit enthaltend — äusserst sauber 
gehalten - steht zum Verkauf. Reflectftnten 
wollen sich melden bei 
Hermann Gundlach, Wolgast-Neustadt. 
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Besitzen Raupen Verwandtschaftssinn ? 
Eine Anfrage von Dr. Pauls. 

Diese eigen thüm liehe Frage, welche ich heute den 
experimentierenden Entomologen vorlege, drängte sich 
mir selbst vor einigen Jahren auf, und zwar angesichts 
einer Erscheinung, die mich aufs höchste in Er- 
staunen setzte: 

Eines Tages nämlich fand ich zwei Nester von gleich- 
großen, halberwachsenen Van. io Raupen an Nesseln in 
einem Abstand von ca. 2 Metern. Da der ganze Haufen 
zum Züchten zu gross erschien, nahm ich von jedem 
Nest die Hälfte etwa, indem ich die Stengel, um welche 
die Thiere geballt herumsassen, in der Mitte des Nestes 
ohngefähr freilegte und mittelst einer chirurgischen 
Scheerc durchschnitt. Die Abschnitte Hess ich in eine 
gemeinschaftliche Schachtel fallen und schüttete dann 
das wüste Gewirr der zahlreichen Raupen in einen Gaze- 
Behälter, der mit Nesseln gefüllt war. Täglich wurde 
neues Futter gereicht, indem die abgenagten Strünke ab- 
geschüttelt und durch neue, frische ersetzt wurden, auf 
welche sich die Raupen bald nach allen Theilcn hin 
verbreiteten. 

Da plötzlich, als sich die Raupen zur letzten Häutung 
anschickten, fand eine Trennung in 2 Parteien statt, 
indem sich eine Schaar Raupen in der einen, eine zweite 
etwas grössere in einer anderen Ecke des Behälters ver- 
sammelte, eng aneinander gepfercht, die ganze Masse 
Raupen also so getrennt, wie einst in den Nestern im 
Freien. Hier stieg mir zuerst die Frage auf, ob in der 
Sondeiung vielleicht ein Ausdruck der ursprünglichen 
Abstammung von 2 verschiedenen Müttern zu suchen sei? 

Von den still dasitzenden Thieren entnahm ich jedem 
Haufen je vier, brachte sie durcheinander gemischt in 
einen kleineren Zuchtkasten, in welchem sie zuerst hier 
die letzte Häutung durchmachten, weiter frassen und 
wuchsen und sich dann zur Verpuppung aufhingen und 
2 war so: Drei hingen oben an der Decke dicht bei ein- 
ander; an einem Querholz der Seiten wand weitere vier 
zusammen, die letzte, die sich erst mehrere Tage später 
aufhing, als die anderen schon Puppe geworden, hing 
ganz isoliert. Im grossen Ganzen fand also auch hier eine 
genaue Scheidung in Parteien statt. Dasselbe aber wieder- 
holte sich nun nicht nur bei 20 Raupen, die in einem 
Warmraum gebracht waren, und bei einem Dutzend in 
den Keller gesetzter Thiere, sondern auch bei dem 
Gros der im grossen Kasten verbliebenen Thiere, von 



welchen sich ein Theil an der einen Leiste des Deckels, 
ein anderer an der gegenüberliegenden in dichtem 
Haufen nebeneinander aufhing und verpuppte ; zwischen 
beiden Haufen blieb ein Raum der Gaze von 32 cm frei ! 

An jenen 2 Nestern habe ich also 5 Beobachtungen 
angestellt, die sämmtlich darauf hinausgingen, dass die 
Raupen trotz aller Durcheinanderwürfelung zu ver- 
schiedenen Zeiten wieder und wieder eine Sonderung 
in 2 Parteien vornahmen, als wollten sie die verschiedene 
Abitammung dadurch dokumentieren, als Ausdruck ge- 
wissermassen eines ihnen innewohnenden Verwandtschafts- 
gefühls! 

Meine Beobachtung ist sehr merkwürdig, ja 
bestechend, aber dennoch vorläufig nichts beweisend, 
nicht einmal einwandsfrei ! Wer sagt denn, dass sich 
die Thiere immer wieder so gesondert haben, wie sie 
einst im Freien gefunden wurden, dass sich also 
wirklich immer die richtigen Geschwister wieder zu ein- 
ander gesellten? Immerhin ist es nicht unmöglich, 
undenkbar! Dass der Ortssinn bei den Raupen sehr 
entwickelt ist, ist eine Thatsache, die man z. B. bei den 
Häutungen sehr oft beobachten kann ; finden doch auch 
selbst die überwinterten Imagines im Frühjahr die 
richtigen winzigen Pflänzchen, die der Brut zur Er- 
nährung dienen ! Und wie die fliegenden Männchen die 
selbst versteckt- und entfernt sitzenden Weibchen aus- 
zuspüren vermögen, ist ebenso bekannt, wie räthselhaft, 
daher der Name : Geschlechtswitterung ! 

In unserm Falle würde es sich nun keineswegs um 
einfachen Ortssinn handeln, überhaupt um keinen der 
bekannten Sinne ; indess es besitzen ja überhaupt die 
nnsekten vielerlei Sinnesorgane, deren Bestimmung gar 
dicht ermittelt ist, und schon Ley d i g glaubte 1860 an 
das Vorhandensein eines sechsten oder siebenten Sinnes 
bei den Insekten, . von dem wir uns aber keine Vor- 
stellung machen könnten. Die Mannigfaltigkeit ihrer 
Sinnesorgane, zumal aber die Verschiedenartigkeit jener, 
der Insekten gegen die Vertebraten ist zu gross, als dass 
wir aus dem Vergleiche, zumal mit dem Menschen, zu 
einem unfehlbaren Resultate gelangen können. (Vergl. 
Kolbe, Einf. in die Kenntn. der Ins. 1893, pag. 438 ff.) 

Die Prüfung nun, ob es sich im vorliegenden Falle 

um eine Art Verwandtschaftssinn, einen Trieb verwandt- 

. schaftlicher Anziehungskraft handle, ist keine ganz leichte. 

Die erste und wohl grösste Schwierigkeit besteht in dem 

Finden zweier gleichaltriger Nester. Vor der Ver- 
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mischung beider müssten die Insassen des einen Nestes 
gekennzeichnet werden (vielleicht mittelst Besprengung 
mit weisser unschädlicher Farbe), desgleichen nach den 
Häutungen, falls eine Separation a tempo stattgefunden hätte. 
Leider steht mir hierorts die Litteratur zu wenig zu 
Gebote, um nachzuforschen, welche Beobachtungen früher 
schon in beregter Hinsicht gemacht wurden. Darum 
gestattete ich mir, an die Spitze dieser Zeilen jene Frage 
zu stellen, welche einer experimentellen Nachprüfung 
nicht unwerth zu sein scheint. 



Zu Amphidasis 
betularius L ab. doubledayaria Mill. 

Mit grossem Interesse habe ich die von Herrn Louis 
Otto, Düsseldorf, in No. 14 des vorigen Jahrganges dieser 
Zeitschrift veröffentlichten Mittheilungen über seine in der 
That erstaunlichen Zuchtresultate obiger Form gelesen, 
um so mehr, da ich ebenfalls seit einigen Jahren mit der 
Zucht dieses Falters mich beschäftige und sein immer 
zahlreicheres Auftreten in hiesiger Gegend und das 
Zurückgehen der Stammform verfolge. Die Resultate 
einer 2 Generationen hindurch fortgesetzten Zucht, sowie 
die gemachten Beobachtungen über das Auftreten von 
doubledayaria in der Umgebung Crefelds habe ich im 
IL Jahresbericht 1895 96 des Vereins für Naturkunde zu 
Crefeld pag. 25 — 28 eingehend erörtert. Da der Bericht 
nur wenigen bekannt sein dürfte, so sei hier auszugs- 
weise das Wesentlichste aus dem citierten Artikel wieder- 
gegeben. Im Jahre 1892 habe ich zum erstenmale die 
Zucht aus Eiern, von einem schwarzen $ stammend, ver- 
sucht, welche nach dem Resultat zu urtheilen aus einer 
gemischten Paarung herrührten. 

Doch erhielt ich nicht, wie Herr Otto, in der ersten 
Generation zur Hälfte betularius und zur Hälfte double- 
dayaria; das Resultat neigte sich bei meiner Zucht mehr 
zu Gunsten der doubledayaria-Form. (Die Raupen fütterte 
ich ebenfalls mit Birke.) Von 24 Puppen, die ich be- 
hielt, schlüpften im nächsten Jahre (1893) 23 Falter und 
zwar im männlichen Geschlecht 3 echte betularius, 
5 Uebergänge zu doubledayria (eine interessante Mittel- 
iorm, bei der schwarz und weiss zu gleichen Theilen 
marmorartig gemischt ist), und eine echte (ganz schwarze) 
doubledayaria, im weiblichen Geschlecht keinen typischen 
betularius, 7 Uebergänge zu doubledayaria und 7 typische 
doubledayaria. Darnach ist wohl anzunehmen, dass das 
<? der Eltern entweder ein echter betularius oder eine 
Mittelform gewesen ist; das erstere halte ich für wahr- 
scheinlicher. Von den Faltern copulierte ich ebenfalls 
ein tiefschwarzes Paar. Von diesem erhielt ich infolge 
einer verheerenden Epidemie, die fast sämmtliche Raupen 
hinraffte, nur 30 Puppen, von denen ich die Hälfte 
an auswärtige Freunde abgab. Aus den mir verbliebenen 
15 Puppen schlüpften 10 Falter und zwar mit Ausnahme 
eines einzigen c/\ welches einen dunkeln Uebergang 
bildete, sämmtlich echte doubledayaria. 

Die eigenthüm liehe Form, welche Herr Otto be- 
schreibt, befand sich -aber nicht unter diesen. Damals 
stellte ich die Zucht ein. Gegenwärtig habe ich wieden 
circa 30 Puppen liegen, die von einem schwarzen Paare 
2. Generation stammen. Ausserdem befinden sich aus 
derselben Zucht hierselbst in Crefeld in befreundeten 
Händen noch über 70 Puppen. Gespannt bin ich nun, 
ob auch wir jetzt, nachdem ein reiches Material vorhanden 
ist, die grünliche Form erzielen werden. — 

Auch bei dieser Zucht wirkte die doubledayaria- 
Form entschiedener auf die Nachkommenschaft ein, als 
die Stammform, wenn auch nicht in so günstigem Ver- 
hältniss wie bei meiner früheren Zucht; dabei ist jedoch 
zu bemerken, dass das $ der Kreuzpaarung (1. Gene- 
ration) nicht so tiefschwarz war, wie dasjenige meiner 
ersten Zucht Merkwürdigerweise stellten sich diesmal 
fast gar keine eigentlichen Mittelformen ein, auch nur 
sehr wenige intensiv schwarze, die meisten waren, wenn 
auch nur in geringem Maasse, mit weiss gemischt. 



Nach allen diesen Resultaten ist nun wohl zweifellos, 
dass bei einer Paarung zwischen betularius und double- 
dayria hier im nordwestlichen Deutschland und auch in 
den angrenzenden Ländern Holland und Belgien im 
gegenwärtigen Zeitalter die doubledayaria-Form mit 
ihrer schwarzen Färbung weit stärker auf die Nach- 
kommenschaft einwirkt, als die Stammform betularius, 
und zwar in so erheblichem Maasse, dass, wie die Zncht- 
resultate des Herrn Otto und die hierorts gemachten er- 
geben haben, bei einer weiteren Paarung der double- 
dayaria-Form, bereits in 2. Generation betularius fast 
völlig eingeht. Es kann dies aber auch nicht anders sein, 
sonst wäre die rapide Zunahme von doubledayaria im 
Freien, wie wir sie hier im nordwestlichen Deutschland 
seit einer Reihe von Jahren beobachten, nicht zu er- 
klären. Mir ist in der That kein Fall bekannt, in dem 
eine Abänderung so schnell die Herrschaft über dit 
Stammform erlangt hat wie bei betularius. Zwar findet 
ja in der freien Natur bei diesen Formen eine Auswahl 
bei der Paarung nicht in der Weise statt, wie wir sie 
bei unseren Zuchten angewendet haben, sondern Stamm- 
form und Aberration paaren sich untereinander, wie sich 
eben die Geschlechter zusammenfinden, ohne Rücksicht 
auf ihr Aeusseres. Demnach kann die Vermehrung von 
doubledayaria in der Natur nicht so schnell vor sich 
gehen, wie dies bei unseren Zuchten der Fall war. 

Immerhin hat sich doubledayaria in hiesiger Gegend 
in verhältnissmässig kurzer Zeit ausserordentlich vermehrt. 
Noch vor 15 bis 20 Jahren eine gesuchte Seltenheit, 
macht sie jetzt mit ihren Uebergängen mindestens 50 { 
aller im Freien auftretenden Falter dieser Art aus. 

(Schluss folgt) 



Oskar Schultz, Gynandromorphe (hermaphroditische) 

Macrolepidopteren der palaearktischen Fauna. 

Theil III. 

Sonderdruck aus der „Illustrierten Zeitschrift für 
Entomologie". ( Verlag von J. Neumann, Neudamm.) 1898. 
Bd. III 22 Seiten. 

Vor kurzem ist wiederum eine Arbeit aus der Feder 
des bestbekannten Lepidopterologen Herrn Oskar Schultz 
erschienen, welche des Auftreten des Gynandromorphis- 
mus bei Lepidopteren behandelt. Dieselbe reiht sich 
würdig den beiden ersten Theilen des Verzeichnisses an, 
welches uns einen Ueberblick bietet über die bisher be- 
kannt gewordenen derartigen interessanten Lepidopteren- 
formen. Was von den beiden anderen Theilen gilt, es 
gilt auch von diesem: Der Verfasser hat mit gediegenem 
Fleisse, mit grosser Umsicht und Sachkunde sich seiner 
schwierigen Aufgabe entledigt. Es ist eine erfreuliche 
Erscheinung, dass durch diese Arbeiten des genannten 
Entomologen die Basis gegeben wird, von welcher aus 
sich weitere, allgemeine Schlüsse über das bisher noch 
so dunkle Wesen des Gynandromorphismus bei Lepi- 
dopteren werden ziehen lassen können. Auch später- 
hin wird man nicht umhin können, bei Erörterung irgend 
welcher den Gynandromorphismus der Lepidopteren be- 
treffender Fragen auf die umfangreichen einschlägigen 
Arbeiten und Studien des Verfassers Rücksicht zu nehmen. 
Die Beschreibung der einzelnen gynandromorphen 
Exemplare wird bald in ausführlicher, bald in knapperer 
Form dargeboten, jedoch immer so, dass die männlich- 
weiblichen Merkmale des betreffenden Thieres, soweit 
irgend möglich, klar vor Augen treten. 
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Im Ganzen sind in Theil I — III des Verzeichnisses 
(siehe Band I— III der „Illustrirten Zeitschrift für Ento- 
mologie") erwähnt: 

RhopaJocera (Tagfalter) 85 Arten mit 366 Exemplaren 
Sphinges (Schwärmer) . 16 „ „ 106 „ 

Bombvces (Spinner) . . 59 „ „ 353 „ 

Noctuae (Eulen) ... 17 „ „ 2i „ 

Geometrae (Spanner) . 34 „ „ 63 „ 

Summa: Palaearktische gyn. Macrok pidopteren 
211 Arten mit 909 Exemplaren. Struwe. 



Bei dieser Gelegenheit sei nochmals an alle ge- 
ehrten Mitglieder die ergebenste und dringende Bitte 
ausgesprochen, zur Vervollständigung dieses Verzeich- 
nisses beitragen zu wollen. 

Der Herr Verfasser, Pfarrer O. Schultz, z. Z. in 
Zorndorf bei Cüstrin, wird für jede ihm zugehende Be- 
schreibung bekannt gewordener gyhandromorpher Lepi- 
dopteren sehr dankbar sein. H. Redlich. 



Heliconius nanna n. sp. 

Vorläufige Diagnose. 

Nächst Helic. phyllis Fabr., aber Gestalt aller Flügel 
rundlicher, namentl. Htflgl. fast eirund. Lauge der 
Vdflgl. 39—40 mm. 

cf Oberseite von H. phyllis konstant dadurch unter- 
schieden, dass die tief purpurrothe Querbinde die Spitze 
der Zelle ausfüllt, bis über Mediane I reicht und von 
der schwarzbraunen Grundfarbe nicht scharf begrenzt 
wird, sondern allmählich roth und schwarz schattirt in 
diese übergeht 

Vorderrand der Htflg. breit silbergiau, das gelbe 
Querband verläuft in kurzem Abstand von der Subcostale 
parallel zu dieser und endigt 4 — 5 mm vor dem Saume. 

Unterseite: Auf den Htflgl. stehen nur oberhalb 
des gelben Bandes 2 rothe Flecke; diejenigen unter- 
halb desselben und die gelben Marginalflecke am Vorder- 
winkel bei H. phyllis fehlen dieser Art. 

? vom cf nur dadurch unterschieden, dass der 
Vorderrand der Htflg. auf der Oberseite nur wenig 
heller als die Grundfarbe ist. 

Hab. Minas Geraes, Espirito Santo-Brasilien. 4 <ftf 
1 ? aus Esp. Sto. 

Nähere Beschreibung und Begründung der Art- 
berechtigung in nächster Nummer der „Entomologischen 
Nachrichten." 

Berlin, im Dezember 1898. H. Stichel. 

Vom Büchertische. 

L'Apiculture par les Mlthodes simples, par R. 
HOMMELL, ing6nieur agronome, professeur d'Agricul- 
ture a Riom. 1 volume in-8° carr6 de 338 pages, avec 
102 figures, et 6 planches hors texte, cartonne ä l'anglaise. 
Prix: 5 fr. (Georges CarrS et C. Naud, 6diteurs, 3, rue 
Racine, Paris). 

Le traite* d'Apiculture de M. Hommell se distingue de tons 
ceux qui Pont prec£de* par l'esprit tout special qui a preside' & 
sa redacüon. L'auteur, partant de ce principe que les colomes 
d'abeilles travaillent d'autant plus activement qu'elles sont nioins 
derangees, rejette completement les Operations multiples reeom- 
mandees et decrites dans la plupart des ourrages apicoles, Opera- 
tions qui sont toujours inutiles, souvent dangereuseB et qui ont, 
en tous les cas, pour effet de compliquer l'Apiculture au point 
de la rendre inabordable pour la masse des proprietaires. 



Le Trait4 d y Apiculture par les tnethodes simples est 
Poeuvre d'un praticien qui exploite lui-meme d'importants ruchers | 
les dlbutants y trouveront un guide precieux et sür, toujours 
elair et precis, qui leur evitera les tatonnements et les fautes, 
les personoes deji versees dans Part apicole le lirout aussi avec 
profit et pourront ensuite apporter des modifications utiles aux 
procedes qu'ils emploient. 

Le chapitre I est consacre* a Petude de la biologie des abeil- 
les, ä la description des diverses races. La cire et les rayons, 
le miel, les plantes melliferes, le pollen, Peau et la propolis fönt 
Pobjet du chapitre II. Le chapitre III traite de l'accroissement 
des colonies, de la ponte et de Pessaimage naturel. 

Dans les chapitres IV, V, VI, VII et VIII est etudie\ avec 
les details les plus minutieux, tout ce qui est relatif k l'&ablis- 
sement du rucher, au choix raison ne de la ruche et 4 sa mani- 
pulation, puis Poutillage necessaire, le peuplement des röchet, 
Pessaimage artificiel, la conduite du rucher pendant toute Pannee, 
la recolte et la vente du miel, la recolte et la purification de la 
cire, les falsifications et Panalyse du miel et de la cire, enfin les 
derives du miel: hydromel, cenomel, vinaigre et eau-de*vie. 

Les chapitres IX et X contiennent tout ce qui est relatif 
aux maladies des abeilles et a la statistique agricole. 

En resume, Pouvrage de M. Hommell est «ans doute le plus 
complet qui existe & Pheure actuelle sur la matiere ; il sera le 
guide indispensable de tous ceux qui se proposeront de creer et 
de conduire uu rucher avec le miuimum de travail et le maximum 
de produit. Ä. 



Berichtigung. 
Bei „Neue Mitglieder, No. 2530 Herr Leo Friedrich" 
muss die Nummer heissen : 2540. 



Antrage. T. Wie sind Eiergelege und lebende Puppen des 
Kohlweisslings zu präpariren, um sie für biologische Zusammen- 
^ Stellungen verwerthen zu können? 



Neue Mitglieder. 

Vom 1. Oktober 1898 ab: 

No. 2546. Entomologischer Verein zu Erfurt. (Schrift- 
führer Herr C. Meisel, Eisenb.-Kontroleur, 
Metzerstr. 5, Erfurt). 

Vom 1. Januar 1899 ab: 

No. 2547. Herr Albin Hubert, Pohlitz bei Köstritz, 
(Gera-Reuss.) 

No. 2548. Herr Ober- und Geheimer Regierungsrath 
Hartnack, Ballenstedt (Anhalt) 

No. 2549. Herr H. Rosenthal, Tischlermeister, Mar- 
garethenstr. 37, Gotha. 

Briefkasten. 

Herrn Schreiner. Das beste Mittel zur sofortigen Ent- 
ölung fettig gewordener Insekten ist Meerschaumpulver. 

Sie können dieses Material mit Gebrauchsanweisung jederzeit 
vom Vereinslager in Quantitäten von 100 Gramm zu 25 Pf. 
excl. Porto beziehen. 

Herrn Q. in L. Hätten Sie wegen St. in Ch. vorher an- 
gefragt, so hätten Sie weiser gehandelt. Der Betreffende ist nicht 
Mitglied. Also e* sei immer wieder gemahnt: „Yorher hier 
anfragen, nicht nachher**. #• 

Herrn JB. in B. Wenn Sie speciell in Ornithopteren billig 
etwas „für das Auge" haben wollen, so rathe zu O. croesus, priamus, 
hippolytus, rubricolli8, brookeana. Sie erhalten diese Arten heut 
schon verhältnissmäasig sehr billig; den prächtigen ersoeus laut 
Inserat der Handlung Fruhstorfer-Berlin schon für 30 Mark 
das Pärchen. 

Auch die übrigen obengenannten und noch viele andere schöne 
Arten werden Sie dort zu massigen Preisen erhalten können. 
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P7*Verein»la0er. *^3 

Nachstehende Dütenfalter sind in guten 
Qualitäten zu den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto und Ver- 
packung 30 Pf. Bei Abnahme von 
mindest. 10 M. 10£ Rabatt ; ausserdem Preis- 
ermässigung für die Seltenheiten wie Morpho 
montezuma, Cal. livius etc. Preise in Pfg. 

Papilo eurypilus axion 80, sarpedon 30, 
paris 100, priapus 500, chaon 60, 
agamemnon 30, ceylonica 60, helenus 
75, evemon 40, clytia 60. ganesa 125, 
Teinopalpus imperialis tf 200, Delias 
oraia c? *00, 2 600, ithicla 150,Prioneris 
thestylis 50, Nepheronia palawaua lOO, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, crocale $ 80, catilla 30, Eu- 
rema excavata 40, hecabe 20, Catopsilia 
pomona 20, Pyrameis kershavi 25, Hestia 
fumata 300, Ideopsis gaura 75, Raden a pa- 
lawana 30 , Danais juventa 15, philomeia 
40, tontoliensis tf 75, $ 100, intensa 40, 
septentrionit 25, Euploea mazares 75, Clau- 
dia 50, eleusina 125» mulciber 100, Hebo- 
moia vossi 350, Neptis aceris timorensis 60, 
Cynthia anttros undana 100, Amathnsia 
phidippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cir- 
rochroa tyche cT 60» Charaxes pleistonax 
150, eudamippus 150, marmax 100, Cyrest. 
cassander 150, obscurior 150, nais 150, 
Casyapa thrax 30, Cyaniris ktthni 60, Dru- 
padia ravindra 75, Amblypodia apidanus 50, 
Cheritra freja 75, Erebus odora 60, Pap. 
macrosilaus 76, pandion 75, polydamas 25, 
dolicaon 150, caleli 150, philolaus 75, 
photinus 260, lycimenes 90, ornythion 75, 
montezuma 125, polyzelus 150, Catopsilia 
argante 15, philea 25, Caligo livius 500, 
idomeneus 300, memnon 150, Morpho 
achilles 200, montezuma 700, cypris 300, 
Prepona chalciope 300, Potamoplia schlegeli 
200, Lagoptera magica 150, Prepona cata- 
chlora 125, amphimachus 125, Callithomia 
hezia 50, Opsiphanes amphirrhoe 300, sul- 
ciu* ä"0, quiteria 75, Victorina epaphus 
40, Chlorippe druryi 76, pavonia 40, 
Smyrna bloomfleldi 40, Anaea leonida 150, 
Peridromia amphinome 25, Acosmeryx 
sericeus 200, Chaerocampa clotho 150, 
major 300, Ophideres cajeta 100, Thysania 
zenobia 100, Histia flabellicornis 120, Nyc- 
talemon achillaria 3ü0, Erebomorpha ful- 
gurita 125. 

Neu hinzugekommen: 
Pap. agenor 50 Pf., lyaeus 1 M., dasa- 
rada 1 M., noctis tf 1,50, $ 8M., Junonia 
clelia 50 Pf., Hestia druryi 1,75 M., be- 
lina 1,25 M., Ideopsis daos 45 Pf, Ornith. 
vandepolli <? 6 M., Salamis anacardi 1 M., 
Thysan. zenobia I M. 



Die angekündigten Loose aus Sardinien 
und Corsica sind eingegangen. 
Loos A. I. Qual, enthält : 

1 cT ^yc. baton, 2 cf 9 aegon v. corsica, 
1 sebrus rf , 2 ^J melanops, 2 <^<2 Mel. 
v. procida, l tf syllius, 1 tf Coen. arcania, 
1 $ Sesia corsica, 2 </$ Zyg. stoechadis, 
1 <£ lavandulae, 1 tf v. nicacae, 2 ö*2 
occitanica, 1 Het. penella. Preis 7 M. 
(Katal.Werth 21 M. 40 Pf.) 

Loos B. I. Qual. 

2 (^$ Lyc. aegon v. corsica, 1 Lyc. 
argus e Corsica, 1 tf Col. edusa e Liguria, 
1 cT Lyc. melanops, 2 <^9 Van. v . ichnusa, 
1 (J Arg. etisa, 1 rf Sat. v. aristaeus, 

1 <? Sat. neomiris, 1 rf Par. v. tigelius, 

2 cT? Coen. Corinna, 1 $ Sesia corsica, 2 tf2 
Zyg. stoechadis, 2 tf$ v. nicaeae. Preis 
10 M. (Katal.-Werth 30,20 M. 

Loos C. I. Qual. 
2 <f<$ Lyc. aegon, 2 r/ ? Van. v. ich- 
nusa, 1 tf Arg. elisa, 1 tf Sat. neomiris, 
1 cf Par. tigelius, 2 <?2 Coen. Corinna. 
Preis 5 M. (Kat.-Werth 15 M. 20 Pf.; 



Obige Loose tind auch mit geringfügigen 
kleinen Fehlern vorhanden, zum Theil auch 
noch andere Arten und kosten Loos A 
2 M. 80 Pf. (Kat.-Werth 20 M.) Loos B. 
4 M. (Kat-Werth 30 M.) Loos C. 2 M. 
(Kat.-Werth 1=> M,j 

Ferner gesunde, kräftige Puppen von 
Deil. nicaea a 7 M 

Porto und Verpackung 40 bez. 30 Pf. 
(als Einschreibbrief,. 



$^ Für Wiederverkaufe]-. 

Morpho achillides, violettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles I. Qual., Dtzd. 
6,50 M. franco. 

Käfer : (Lucaniden aus Java) 

2 Odontol. bellicosus, 2 Hexarthr. bu- 
queti, 2 Eurytrachel. gypaetos, 2 Eur. 
bucephalus, 2 Metop. cinnamomeus 10 Stck. 
für 5, 4 und 3 M., je nach Grösse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
C? und * oder auch 2 c/'c/', die letzte 
Art nur cfcf. 



Pappen von Nordamerika. 

In diesen Tagen trifft eine grössere 
Sendung im Freiet» gesammelter Puppen 
nachstehender Arten ein. Es befinden sieh 
darunter eiue kleine Anzahl der sel- 
tensten Sphinglden-Arten. 

Abgabe zu billigsten Preisen, die seltenen 
Sphingiden und Boinbyciden zu ca. *4 der 
Falterpreise, die gewöhnlichen Arten wie 
cecropia, cynthia, promethea, polyphemuB, 
io noch bedeutend billiger. Arten: Pap. 
turn us, Hyperch. io, Tel. polyphem., Eacl. 
imperialis, Philam. pandorus, achemon, 
Gerat, amyntor, undulosa, Deid. inscriptus, 
Sm. excaecatuf, myope, juglandis, Thyr. 
abotis, Dar. myron, 8ph. drupiferarura, 
Dat. perspicua, Eud. tityrus. Bestellungen 
baldigst erbeten. 

Die Staadingersehe Preisliste Xo. 42 

für 1 898! 9 ist erschienen und gegen Einsendg- 
von 1,05 M. franco vom Vereinslager erhältlich« 



Allen geehrten Mitgliedern und 
deren werihen Angehörigen, so- 
weit ich letzteren bekannt, spreche 
ich beim Jahreswechsel meine 

ftrzlietstu fillckf liseti 

aus. 

Guben, 1. Januar 1899. 

ff. Redlich. 



Durch Schuld der Druckerei ist das in 
No. 16 und 17 der Ent. Z. befindliche 
Inserat: Original- Ausbeute von Herrn 
H. Rolle-Berlin infolge Verschiebens der 
Typen sinnlos entstellt worden. In No. IB 
und 18 befindet sich dasselbe in richtigem 
Satze fl. Redlich. 

Wer unter den verehrten Lesern dieses 
Blattes vermag dem Unterzeichneten Aus- 
kunft darül>er zu geben, ob irgendwo die 
Zucht von Bombyx mori vermittelst 
Schwarzwurzel (öcorzonera) im Grossen be- 
trieben wird, eventuell ob sich in der Lit- 
teratur etwas hierüber findet u. s. w. Ferner 
ob sich etwa die Qualität der so gewonnenen 
Seide in etwas von der bei dem gewöhn- 
lichen Futter gewonnenen unterscheidet, und 
endlich ob die Cocons der sogenannten 
japanischen Seidenspinner, spec. yama-mai 
industriell ver wert het werden. 

A. Strandmann, Grenzthal. 

Mitglied 2343. 



Meinen werthen lepidopterologischen 
Herren Correspondenten den besten Glück- 
wunsch zum neuen Jahr. 

Neuburger, Berlin. 



10 Mark und mehr Nebenverdienst täglich 
können Leute jeden Standes bei einiger 
Mähe durch Empfehlung oder Verkauf eines 
sehr gangbaren patentamtl. geschützten 
Artikels verdienen. Prospect gratis und 
franko. Man schreibe seine Adr. an 

A. h. Bethe, Barmen. 



Noch abzugeben folgende Baltimorer 
Puppen: Pap. troilus und asterias Stück 
50 Pf., Thym. tilyrus 25 Pf., Sphinx Carolina 
50 Pf., Gerat, undulosa 75 Pf., Daiapßa 
choerilus und myron Stck. 50 Pf. t Hyp. io 
Stck. 5«i Pf., Pyg inveraa Stuck *i.") Pf.. 
Anisota virginiensis, verschiedene Datana 
gemischt Stck. 30 Pf., cecropia Dtzd 2,50 M., 
cynthia Dtzd. 2 M., promethea Stck. 30 Pf. 
und Porto und Verpackung. 

H. Jammer ath, Osnabrück. 
~~~ Lebende Puppen 
von Deil. euphorbiae 'gross) l M , §mer. 
populi IM., Sp. mendica 1 M., menthastri 
76 Pf., Not. camelioa I M , Phal buee- 
phala 60 Pf., Cuc. artemisiae 75 Pf. pro 
Dtzd. mit Porto und Verpackung. 
Doublet teu. 

Um damit zu räumen, verkaufe 100 Stck. 
gespannter europ. Schmetterlinge, alle frisch 
und verschieden, mit Porto und Verpackung 
für 7 M. Versand nur gegen Nachnahme 
oder vorherige Einsendung des Betrages. 

0. Woltema de, Berlin C, G ipastr. 9. 
_ ___ ^ ~j milI1 g Hwec j 18e | # 

Mache meinen geehrten Herren Tausch - 
freunden die Mittheilung, dass ich nicht 
Bauinspektor — wie in der letzten Nr. zn 
lesen war — sondern immer noch Tarn- 
inspektor bin und in Darmstadt, Grüner- 
weg-Strasse 36, wohne. 

E. S chmuck, Mitgl 911. 

Grosse Parthie Gemüse-Samen v. Früh- 
jahr übrig Werth 23 M. 18 Stck. kleinere 
ausgestopfte Vögel. 10 iO Falter, meist 
gewöhnliche Sachen, 150 Puppen von P. 
brassicae, 2 Dtzd. pernyi Puppen gebe ab im 
Tausch gegen mir fehlende Falter oder gegen 
haar äusserst billig. 

Alfred Schneider, Präparator, Meissen, 
Neugasse 37 III. 

Suche gegen baar Hofmaun: „Die Gross- 
schmetterlinge Europas" 2. Aufl. in gutem 
Zustande zu erwerben. Gefl. Offerten erbittet 
^ H. Kinteel, Zeitz (l'rov. Sachsen). 

P^f* Vanessa polychioros v. testudo, 
Vanesja antiopa v. hygiaea in je 1 Stück, 
Qual. sup. giebt ab 

W. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Auswahl Sendungen 
europäischer und exotischer Coleopteren. 
Grosse Vorräthe von Caraben und Ceram- 
byciden. H. Schule, Hamburg, 

__ Haniburgerstrasse 28. 

Zu taufen gesüchT: ~~~ 

20 Stück Smerinthu8 ocellata, 20 Stück 
Sphinx pinastri, 19 Stück Sphinx euphorbiae, 
2o Stück Bombyx mori, 20 Stück Li paris 
monacha, 2u Stück Oatocala nupta, 20 Stück 
Plusia gamma. Die Falter können auch 
2. Qualität sein. Angebote an 
Dr. Tümpel, Gera, Moltkestr. 20. 

Habe abzugeben : 
Gespannte Falter von ajax 60, troilus 30, 
damon 10, sinapis 10, galii 40, euphorbiae 10, 
populi 10, tiliae 15, apiforme 30, dominula 
10, villica 10, vinula 10, bifida 20, castrensis 
15, fraxini 40, papilionaria 3f0, macularia 10, 
tetralunaria 2u Pf. Porto extra. 

Gustav Bergmann, Leipzig-Reudnitz, 
Kronprinzstrasse 8 I. 
R ä n p e n ——~ 
von B. quercus var. sicula sind noch gegen 
baar a Dtzd. 75 Pf., Porto 20 Pf., sowie 
auch im Tausch gegen Falter und Zucht- 
material abzugeben. 

Otto Wagner, Artern i. Thr. 
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f^^ Den geehrten Herren, welche keine 
fraxini Eier erhielten, zur Nachricht, dass 
solche rasch vergriffen waren* 
Zum Jahreswechsel ein 
===== „Prosit Neujahr!« = 
R. Flemming, Cottbus 
Ueber 7000 Coleopieren-Spedes, 
darunter die grössten Seltenheiten, habe ich 
einzeln abzugeben. Speciell für Specialisten. 
Verzeichnisse der einzelnen Familien mit 
Preisen circa 60 — 70jJ unter den normalen 
Catalogpreisen stehen auf Verlangen zur 
Verfügung. 

Grust. Paganetti-Hummler, 
*- Klosterneuburg bei Wien. 

Für ein ^$> Sat. isabellae e 1. gebe ein 
^9 Agrt. arenicola oder ein 2 von Loph. 
sieversi, beide Arten e 1. im Tausch ab 
Karl Kuns, Wagstadt, os ter. Schles. 

Offerire in frischen Stücken: 
Alexanor, cerisyi, rumina, ausonia, be- 
lemia, v. glauca, eupheno, Lyc. raelanops, 
pandora, cleanthe, celerio, lineata, Sm. 
quercus, caecigena, olivana, laudeti, urania 
u v. a. gute Arten. 

H. Locke, Oberofficial, Wien II, 
Nordwestbahnhof. 
Gegen baar abzugeben gut gespannte 
Sttd-Tiroler-Falter. 
P. apollo 10 Pf., P ab. bryoniae 10, 
callidice^ 15 2 20, L. orion 10, pheretes 
cT 20 $ .26, pheretes var. <? 35 ? 45, 
eschen 10, hylas 10, meleager 10, cyllaruß 10, 
arion v. alpina tf 30, $ 40, L. celtis 10, 
M. cynthla 12, v. merope 10, v. varia 10, 
E. v. cassiope 5, mnestra 15, pharte tf 20, 
9 30, ceto 12, ? 20, medusa 5, nerine 2, 
v. reichlini 50, v. merula 70, glacialis 15, 
v. pluto 60, v. alecto 15, v. triopes tf 15, 
9 20, v. euryaloides 30, S. hermione 10, 
dryas 10, cordula tf 10 9 15, ino v. heyden- 
reichii 10, v. chrysocephala 10, Z. transal- 
pin a 10, v. astragali 10, N. ancilla 10, 
punctata tf 12 $ 20, H. bicolorana 12, 
S. v. freyeri 20, v. alpestris tf 25 $> 30, 
v. ramosa 5, L. lurideola 12, C. hera 10, 
Psyche plumistreUa 40, B. v. sicula 40, 
8. pyri gross 30, pavonia 10, A. diluta 12, 
A. aceris 5, ligustri 10, A. trux 10, sim- 
plonia 30, forcipula 10, obelisca 10, M. 
leucophaea 10, A. caecimacula 10, vetula 
d* 30 $ 40, P. rufocincta tf 30 ? 40, 
H. pernix tf 60, 9 60, R. deserta 10, P. 
sericata 20, D oo 1*?, ab. renago 20, C 
aftinis 10, O. pistacina 10, ab. serina 20, 
A. ab. rupestralis 26, G. algira 15, P. lu- 
naris 10, C. alchymista 40, E. elocata 10, 
promissa 15, electa 10, puerpera 20, con- 
versa 80, agamos 20, nymphagoga 20, Sp. 
spectrum 15, T. craccae 10, A. rusticata 10, 
ornata 10, P. calabraria 15, G. furvata 15, 
glaucinaria 10, obfuscaria 10, v. canaria 15, 
lelleraria tf 160, $ 140, caelibaria 100, 
D. v. wockearia tf 30, <j> 50, Ps. alti- 
colaria 50, trepidaria 10, quadrifaria 10, 
A. strigillaria 12, 0. turbata 10, munitata 
cT 15 $> 20, aptata 10, caesiata 5, vital- 
bata 10, scripturata 12, nobiliaria 60 Pf. 
Franz Dialer ■, Bozen. 



|Cy Tausoh. w _ 

Habe eine grössere Anzahl gesunder Puppen 
von Bomb, lanestris, Pyg. pigra u. anacho- 
reta u. Cuc. arteniisiae im Tausch gegen 
geblas. Schädlingsraupen, bessere Falter oder 
Zuchtmaterial von hera, tau, var. sicula, 
batis, derasa, lunaris, spectrum, polyphemus, 
promethea, lnna etc. franco gegen franco 
(event. auch gegen baar nach Uebereinkunft) 
abzugeben. 

Timmann, Lehrer in Kuhnern 
bei Striegau. 

Thais polyx. - mehrere Dtzd. zu Verkauf 

oder Tausch a 1,10 Mk. sammt Porto zu 

vergeben. Nicht Convenirendes unbeantw, 

K. Kowarik, Wien 16. Bez., Sulmg. 17. 



Offerire nachstehende Falter e. 1. Preise 
in Pf.: P. hospiton 200, T. cerisyi tf 70 
? 1V\ rumina tf 50 2 70, D. apollinus 
C? 1U0 2 150, P. delius tf" 30, $ 50, 
P. callidice tf 25 2 60, A. v. insularis c? 6\ 
y. ausonia 30, euphenoides tf 25, C. palaeno 
cT 30 2 40, phicomone 20, chrysotheme 
d* 25 9 40, R. Cleopatra 25, P. rutilus 50, 
L. boetica 50, L. celtis 25, C. jasius )40, 
L populi c? 35 2 50> camilla 40, V. egea 
40, M. maturna 20, asteria tf 25 2 40, 
A. aphirape 4U, M. v. suwarovius ^ 40 
5 100, S. anthe 100, pamirus 150, neomiris 
d* 60 2 120, fidia 7"», E. ida <£ 20 2 60, 
A atropos 80, S. convolvuli 35, D. vespertilio 
50, hippophaee 100, galii 25, dahlii 120, 
livornica 70, celerio 150, alecto 200, M. 
croatica 100, Z lavandulae <£ 35, D. 
pulchella 25, C. v. persona 250, v. romanovi 
250, P. matronula 45«>, A. flavia 175, 
fasciata 160, maculosa 100, casta 70, cervini 
350, E. pudica 35, D abietis 120, O. rubea 
50, B. crataegi cf 35 2 °0» populi 35, 
castax 25, rimicola 50, mori 30, C. taraxaci 
150, dumi 50, L. pruni ' 0, ab. alnifolia 40, 
populifolia 100, v. aestiva 120, tremuiifolia 
35, ilicifolia 100,. otus 120, S. fagi -70, 
N. torva 40, bicoloria 25, A. janthina 30, 
festiva 20, lucernea ex Anglia 100, M. leineri 
100, O. orbiculosa 120, H. maillardi 120, 
J. celsia 60, P. cincta ^80, A. nubeculosus 
50, P. chryson 35, bractea 150, festucae 25, 
gutta 70, T. respersa 25, rosea 40, paula 20, 
P. tirrbaea 70, C. alchymista 90, C. fraxini 
30, sponsa 2", promissa 30, pacta 140, 
puerpera 60, nymphaea 150, hymenaea 40, 
di versa 110, S. spectrum 40, H. calvaria 40, 
sowie viele Hundert andere Arten. Auswahl- 
Sendungen stehen gern zu Diensten. 

JB. Roy, Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 25a. 

Eier : Cat. fraxinfTJtedT. 35 Pf., nuptä lfy 
sponsa 30, electa 40, Cr. dumi 60, Am. 
caecimacula 20, Mis. oxyacanthae 10. 

Falter 1. Qual., gut gespannt, darunter: 
hospiton 225 Pf., v. cassandra 40, apollinus 
C^ 110 2 140, v. romanovi 125, v. insularis 
60, v. helice 60, tagis 100, jasius 135, 
camilla 40, v. ichnusa 50, 80, v procida 
15, 30, v. anargyra 12), v. chlorodippe 30, 
elisa 180, 5<»0, pandora 60, 75, v. aristaeus 
100, v. tigelius 40. 80, egeria 15, 20, ida 10, 
25, Corinna 40, 6\ neomiris 60, 180, nerine 
35, dahlii 100, nerii 10 ', nicaea 750, 
tithymali 300, penella 30, sarpedon 30, 
muscerda 3", matronula 450, Ps. cabrerai 
Paar 10 M., abietis 100 Pf., dumi 40, 
erminea 60, milhauseri 65, fagi 65. alni 150, 
cappa 70, scita 35, aurifera 170, ni 80, 
malvae 145, victorina 130, treitschkei 4 0, 
stolida 75, dilecta 100, di versa 100, con versa 
6°, nymphagoga 4 ' etc. Mache Auswahl- 
sendungen Tausche auch gegen Puppen. 

C. F. Kretschmer, Falken berg O.-Schl. 

0*0** Puppen ans Nord-Amerika habe 
billigst abzugeben : PI. cecropia 20 Pf., Call, 
promethea 15, Samia cynthia 10. Tel. 
polyphemus 30, Hyp. io 35, Eacles imperialis 
80, Parasa chloris 25, Ceratomia amyntor 60, 
undulosa 80, Philampelus achemon 100, 
Darapsa myron 60, Smerinthus excaecatus 
35,Sphinx luscitiosa 100 Pf. pro Stck. Erste 
5 Arten im Dtzd. noch billiger. Dütenfalter 
aus Nord-Amerika 100 Stck. 7 M. Gegen 
Nachn. oder Voreinsendung des Betrages. 
Porto extra. 

E. Friedmann, Markt-Redwitz 
(Bayern.) 

Texas. 

Eine grosse Sendung importirter, im 
Freien gesammelter und deshalb zur Weiter- 
zucht sehr geeigneter Puppen von A. luna, 
Hyp. io, T. polyphemus, E. imperialis, 
C. promethea, P. cecropia, Smerinth. modesta 
erhalte ich in nächster Zeit. Bestellungen 
werden jetzt schon entgegen genommen. 
Weigel, Hauptlehrer, Grünberg i. Schi. 



Zu % der Catalogspr. sind folgende 
Falter gegen baar zu vergeben: P. poda- 
lirius, P. mnemosyne, C. myrmidone, L. 
damon, V. levana, atalanta, P. achine, 
C. palaemon, Sph. ligustri, S. asiliformis, 
A.caja, villica, aulica, B. lanestris, castrenais, 
quercus, S. pavonia, A. putris, G. argentea, 
Eug. autumnaria, O. coarctata und viele 
andere. Tausch gegen Puppen und Falter 
erwünscht. Liste franco. 

Alois Sterel, Wien. X Vl\2, Koppstr. 40. 

Empfehle folgende europ. Falter in 
Anzahl, I. Qual. v. e 1. Preise 60$ unter 
Staudinger. 10=1 Mark. 

P. hospiton 25, T. cerisyi (? G % lb f 
rumina tf b $ 1, l. helios ^ 20, D. apol- 
linus & 10 2 15, A. tagis tf 1 1 , I. faustal2, 
C. palaeno tf 2% 2 3, sagartia <£ 18 2 70, 
erate rf 7, romanovi ^ 17, libanotica tf 25 
2 76, P. thetis cf 10 ? 20, caspius 22, 
L. baetica 5, pheretes 3, menalcas tf 4, 
phyllis tf 4, v. actis ^ 7, erschoffi tf 12, 

C. jasius 12, N. aceris 4, M. desfontainii 
C? 12, A. aphirape 4, elisa ^ 20 2 60, 
laodice 6, D. chrysippus 6, alcippus 10, 
M. hylata </ 12 2 16, suwarovius tf 4, 
S anthe 1 1 , mniszechii tf 5, schakuhensis 
tf 12 2 20» anthelea tf 6, neomiris ^ 6 
2 15, Ar. v. pontica tf 4 2 6> actaea tf 6, 
cordula ^ 2 J 3, E. eversmauni tf 6, E. 
uurag tf 12 2 20» T. dohrni </ 30, C. 
silvius tf 3 2 5, A. atropos 8, D. galii 3, 
dahlii 10, livornica 7, celerio 17, alecto 20, 
porcellus 2, S. quercus 10, Z. lavandulae 
tf 3, fraxini 18, P. matronula 45, A. fas- 
ciata 16, casta 7, maculosa 9, E. oertzeni 3Q, 

D. abietis 12, O. rubea 4, terebinthi 6, 
B. crataegi ^2 &t catax 2, alpicola 6, v. 
roboris 12, L. pruni 5, populifolia 11, ilici- 
folia 9, L. caecigena 2 25, A. isabella 2 60, 
St. fagi 7, H. milhauseri 7, N. trepida 2^, 
bicoloria, A. orbona 4, castanea tf 10 2 15, 
v. neglecta y, dahli 7, leueogaster 12, puta 3, 
lunigera 25, 0. orbiculosa^ 13, T. flammea7 
H. scita 5, C. lutosa 8, L. scirpi 17, pu- 
trescens 10, C. infusca 18, U. zinkenii 9, 
PI. bractea 15, chryson 4, nii 10, H. in- 
carnatus 12, Ch. treitschkei 35, T. pano- 
nica 12, rosea 4, C. alchymista 8, C. di- 
lecta 10, conjuneta 10, electa 3, con versa 6 
etc. etc. Auswahl-Sendungen stehen gern 
zu Diensten. 

H. Littke, Breslau, Klosterstr. 83. 



Auswahl-Sendungen 

besserer Europ. Lepid. empfehle mit 60 — 
66% % Rabatt unter Staudinger-Preisen. 
Exoten, die schönsten aller Faunengebiete, 
gesp. mit 66% 75 %. 

In Düten Cent. : 100 Stck. ca. 40 Arten 
aus S.-Am. mit schönen Papilios, Morphoetc, 
7,50 M. Indo-Auptr. ca. 40 Arten, dabei 
schöne Papüioi, Att. atlas e I. 12,50 M. 
gegen Voreinsendung oder Nachnahme. 
fl. Littke, Breslau, Klosterstr. 83. 
Empfehle lebende Pappen« 

Preise in Pfennigen per Stück, Porto und 
Verp. 25 Pf., machaon 10, rumina (schlüpft 
bald und gerne, darunter ab. canteneri) 50, 
galii 25, euphorbiae 10, elpenor 10, tiliae 
12, proserpina 35, jacobaeae 5, spini 35, 
pavonia 12, milhauseri 80, derasa 15, batis 
10, Anth. pernyi 40, putris 10, Lith. ramosa 
30, Lob. appensata 50, C. nigrofasciaria 40, 
Eup. subnotata 25, digitaliata 40, immundata 
60 und a. m. Auf je 5 Stück einer Art 
eine Puppe frei. Aufträge ab 5 M. Porto 
und Verp. frei. 

Lepidopteren I Qa. and billig. 

Leopold Karlinger, Wien II 1 5, 
Brigittaplatz 17. 

Hoher Verdienst durch neue patentamtl. 
geschützte Erfindung. Kein Laden, kein 
Betriebskapital. 

A. L. Bethe, Barmen. 
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Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 




Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

I nsektenk Ast en 

mit Torf ausgelegt und sauber tiberklebt, 

Raupenzuohtkftsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder HoUart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kästen 60 X 41", 4 4 M. 25 Pf. 
42 X 36V„ a 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 1 /, a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
ä Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



besucht 

Catalog oder Auszug der Lepidopteren des 
europäischen Faunengebietes von Dr. O. 
Staudinger und Dr. M. Wocke (1871). 

Naufock jun., Wien VI1I|2, 
Josefstädterstr. 52. 

Seidene SchnetterllBis- 
Fimiitzi 

Länge 72 cm, Umfang HO cm, 

Preis 6 Mark. 
Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 




wmm Für die zahlreichen Offerten von 
Smeiinthus-Puppen, von denen ich nur 
einen Theil berücksichtigen konnte, sowie 
für die Mittheilungeo, welche das Auftreten 
von Fadenwürmsrn betrafen, den geehrten 
Mitgliedern des Vereines herzlichen Dank. 
Oskar Schulte, Pfarrer, Zorndorf. 

Wolmungs-Veränderung. 

Unterzeichneter, früher Wien J, Augus- 
tinerstrasse 12, wohnt nunmehr 

Weidling, Nieder-Oesterr. 

Ferdinand Bayer. 

Gefertigter hat eine grosse Anzahl theil s 
bestimmter, theils unbestimmter, schön 
präparirter Coleopteren der Umgebung Wiens 
im Tausche gegen Cerambyciden und Chryso- 
meliden abzugeben. 
Freundl. Anfragen an 

Ferdinand Bayer, Mitglied 190!, 
Weidling, Nieder-Oesterr. 

Gesacht gegen baar: 
_ Van. c-album, Sp. pinastri, Tr. apiforme, 
Mom. orion, Ag. occulta, Cat. sponsa, Am. 
betularius. Alles in grosser Anzahl. Ein- 
sendung ganzer Doubletten-Listen erwünscht. 
Gefl. Offerten erbittet 

W. A. Schultz, Berlin N.-W., 
Rathenowerstrasse 59. 



Ans Nordamerika 

habe folgende importirte Puppen abzugeben : 
Pap. asteris a Stck. 50 Pf., Ac. luna 
5) Pf, Dtzd 5M„ Tel polyphemus40 Pf-, 
Dtzd. 4 M., Hip. io 40 Pf., Dtzd. 4 M., 
Eac. imperialis Stck. 75 Pf. gegen Nach- 
nahme oder Einsendung des Betrages. 
Porto extra. 

Immanuel Prasse, Präparator, 

Seif hennersdorf. 

im Tausch 
Puppen: 40 G. derasa, 200 batis, 18 Fm. 
populi, 40 jacobaeae, 100 Raupen von 
Naen typica. Am liebsteu Abgabe im 
Ganzen. Angebote von Faltern erbittet 
Herrn. Weneel, Liegnitz, 
Schlossstrasse 14. 
Suche gegen Casse Hofmann. Die Raupen 
der Schmetterlinge Europas, antiquarisch 

zu erwerben. P'_i_ 

Im Tausche abzugeben gegen Falter 

und Pappen: 
Polyxena, apollo, delius, palaeno, phico- 
mone, chrysotheme, amphidamas, argiades, 
aegon, argus, orion, v. artaxerxes, bellargus, 
mäeager, damon, argiolus, minima, arcas, 
euphemus, populi, sybilla, levana, egea gefl., 
xanthomelas, cinxia, didyma, v. alpina, v. 
meridionalis, aphirape, pales, v. napaea, v. 
lapponica, v. arsilache, niobe, adippe, v. 
cleodoxa, laodice, v. valesina, ab. leuco- 
raelas, v. procida, larissa II., melampus, 
v. sudetica, arete, phsrte, tyndarus, v.dromus, 
aethiops, euryale, circe, briseis, semele, 
cordula, lycaon, ida gefl., satyrion, davus, 
carthami, tipuliformis, hylaeiformis, infausta, 
pilosellae, v. nubigena, scabiosae, achilleae, 
exulans, trifolii, v. dubia, transalpina, ab. 
trigonellae, ab. hedysari, prasinana, striata, 
v. melanoptera, roscida, v. raelanamos, hera, 
villica, hebe, pudica, v. borealis e Scotia, 
luctifera, inendica, v. hethlandica, velleda, 
opacella, plumistrella, selenitica, detrita, 
populi, quercns, pruni, populifolia, v. aestiva, 
ab. excellen8, versicolora, pyri, spini, ab. 
ferenigra, fagi, torva, bicoioria, melagona, 
pinivora, anastomosis, flavicornis, nervosa, 
euphorbiae, v. rayriacae, coenobita, augur, 
v. neglecta, dahlii, conflua, v. thulea, gla- 
reosa, lucernea ex Anglia, prasina, serrati- 
linea, persicariae ab. unicolor, chi, v. oli- 
vacea, porphyrea, adusta, pernix, abjecta, 
sublustris, fasciuncula, rectilinea, pteridis, 
scita, leucostigma, fulva, lutosa, phragmi- 
thidis, littoralis, imbecilla, calliginosa, in- 
certa, ab. fuscata, suspecta, ab. iners, v. 
obscura, lunosa, arcuosa, litura, laevis, 
solidaginis, templi, ramosa , prenanthis, arte- 
misiae, dardouinii, triquetra,parthenias,puella, 
vernaria, pulmentaria, berbariata, orbicu- 
laria, vibicaria, sylvata, dilectaria, autum- 
naria, aurantiaria, pomonarius, lapponarius, 
alticolaria, piniarius, et var., famu'la, dubi- 
tata, multistrigaria, v. obliterata. 

Herrn, Wutzdorff, Breslau, 
Friedrich Wilhelmstr. 71. 

Abzugeben 
folgende gesunde und kräftige Puppen von 
Pap machaon Dtzd. I M , Deil. porcellus 
Dtzd. 1,80 M. Ferner kräftige Raupen 
von Agr. fimbria Dtzd. 50 Pf. Porto und 
Verpackung 25 Pf. 

Entomologen-Club Brötzlngen 
pr. Ad. WilhelmLamprecht, Friedrichstr.48. 

pEJT* Als Festgeschenke für ernste 
Sammler dürfte sich nichts besser eignen 
als die im Verlage von E. Heyne in Leipzig 
erschienenen Werke: 

Rttnl-Heyne, Die palaearkt. Gross- 
schmetterlinge, I. Bd. (Die Tagfalter) in 
eleg. Orig.-Einband 22 M. 50 Pf. X. Heyne, 
Die exot. Käfer in Wort und Bild, Lief. 
1—8. (4 Lief. 4 M.) Austaut, les Par- 
nassiens (24 M.), versandt gewesene, sonst 
neue Exemp. für 10 M. Felsche, Die 
Lucaniden 8 M. 



^ Den geehrten Herren, welche bei 
mir atalanta, populi und ocellata Puppen 
bestellten und keine erhielten, zur Nachricht, 
dass es mir bei weitem nicht möglich war, 
alle Aufträge auszuführen. 

Dresel, Saudhofen b ei Mannheim. 
Habe nachstehende tadellos gespannte 
Falter im Tausch oder gegen baar ab- 
zugeben : 10 Stck. Cat. fraxini, 20 sponsa, 
6 Man. maura, 7 Nem. piantaginis, 2 2 
Lim. populi 4 rf, 6 Agr. fimbria und 
2 Dtzd Sm. tiliae Puppen. 

F. König, Erfurt, Pergamenterg. 45. 
Aniphid. ^"döübiedäyaiia e 1. sup. 
das Paar l M. Porto extra. I. Zone 25 Pf. 
weitere Entfernungen 6*) Pf. Verpackung 
frei. Bei 6 Paar franco. Nur gegen Nach- 
nahme oder Voreinsendung des Betrages. 
Louis Otto, Düsseldorf, Schützenstr. 16. 

Präparirte Raupen 

in tadellosen Exemplaren, präm. 1898 mit 
silb.-vergold. Medaille. 

Plat. cecropia 60, Hyp. io 10<\ Bomb 
mori 30, Van. io 15, euphorbiae 20, ja- 
cobaeae 15, apiformis 30, coaeus 40, 
erminea 75, trifolii 25, antiqua 20, grossu- 
lariata 20 Pf. hat abzugeben excl. Porto 
und Verpackung. 

Fritz von Gahlen, Coln (Rhein), 

Klapperhof 17. 

Conchylieu-Sammlung 

enth. ca. 1000 theil weise recht seltene Arten, 
wovon die Hälfte Land- und Susswasser- 
Mollusken, ist sehr preiswerth zu verkaufen. 
Nähere Auskunft ertheilt 

Th. Wimmel, Hamburg-Eilbeck, 
Hassel brookstr. 2. 



_ -_ 1 x k Dtid. gesunde und kräftige 
Dell, galii Puppen hat abzugeben 3,70 M. 
mit Porto u. Emb. 

Ed. Gröscheh Suhl i. Thr. 

_____ Ei ^ ^ 

von H. pennaria Dtzd. 20 Pf., E. antum- 
naria Dtzd. 10 Pf. Puppen von Dr. 
curvatula, Dtzd. 1,50 M., M. chrysozona 
Dtzd. 1,00 M. 

A. Seiler, O rganist, Münster, Westfalen . 

Puppen-Offerte. 

Versicolora 3 M., trepida 2,iO M., tiliae 
1 M., levana 25 Pf., amphidamas 1 M., 
luctiiera 1,20 M, bueephala 30 Pf., pini- 
vora 2,25 M., curvatula 1,25 M., ascle- 
piadis 1 ,80 M., capsincola 75 Pf., pigra 75 Pf. y 
myrtilli 1 M., pomonarius 1,50 M., hir. 
tarius 75 Pf. pro Dtzd. Porto etc. be. 
sonders. Nur gegen Voreinsendung oder 
Nachnahme. 

Petersen, Ober-Tel -Assistent, 
Burg b. Magdeb , C oloniestrasse 49. 

Kräftige Arct. casta Pappen 

das Dtzd 5,25 M. inci. Porto und Emb. 
bezw. von 2 Dtzd. an 50 Pf. billiger pr. Dtzd. 
J. Angelis, Prag 513 I. 

im Taosch gegen europ. Grossschmetter- 
linge oder gegen 50% Staudgr. baar habe 
folgende Falter abzugeben : machaon, cra- 
taegi, cardamines, sinapis, phlaeas, populi, 
levana, maturna, athalia, selene, euphro- 
syne, dia, daphne, ino, laodice, paphia, 
achine, hero, malvae, sylvius, palaemon, 
euphorbiae. populi, ocellata, lubricipeda u.a. m. 
C. Hcyda, Königsberg i. Pr., 
Tragh. Pulverstrasse 41. 

Seltene Coleopteren 

aus Süd-Dalmatien und Corfu, wie Reich, 
frondicola, Lept. arida, Byt. melinenaia, 
Etath. erteri, Laena ferruginea, Otirrh. 
hopffgarteni, barridos etc. etc., nur solche 
gute Tauschthiere sind gegen Cassa iu An- 
zahl sehr billig abzugeben, da mir die Zeit 
zum Selbst vertauschen fehlt» 

Gust. Paganetti- Hummler, 
Klosterneuburg b. Wien. 
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Lepidopteren-Ltat« Mo. 49 (für 1899) von 

Dr. 0. Staudinier & IL Bang-Hiis, Blasewitz-Dresden 

st erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Sohmettsrllnge ans allen Welt- 
theilen*), ca 1300präpar. Raupen, lebende Puppe n 9 entomologische Geräth- 
Schäften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint wieder in handlichem Octavformat, so dass sie sich 
sehr gnt als SammlunQS-Catalog benutzen lässt. Durch die theilweise er- 
mAssIgten Prelee und den hohen von uns gegebenen Rabatt stellen sich 
fast alle Arten, besonders auch die Exoten (in richtig bestimmten Arten) bliligor 9 
als sia von anderen Seifen geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen 
143 interessanten Serien, Centurien und Loealit&ts-Loose, gespannt und in Daten. 
Herren, die in den letzten Jahren nicht von ans kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursirenden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bester ungen auf Insekten wieder 
vergütet wird. - 

ICy* Auswahlsendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



*) dabei 149 Südamerika 318 indo-austral. und 47 afrik. richtig benannte Papilio« 
miden-_lrfon und -Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten), 102 südamerik. Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias- 
Formen etc. etc. 

Kölner Thierbörse 
Abtheil. Lepidopteren, 

Kfflii, Hildeboldplatz SO, 

hat abzugeben: 

Campher- Naphtalin Kerzen 



zur Deainfection von Insektenkäster. 

Unübertroffen in Qualität und Haltbarkeit 

Versand: incl. Porto und Verpackung 2,50 Mk. pr. Dtzd. 



Deutsche Colonien. 

Centurien mit zahlreichen bestimmten 
Prachtarten aus Deutsch-Ostairika, darunter 
Pap. demoleus, lyaeus, Salamis anacardi, 
Sphinx celerio etc. giebt für 20 M. incl. 
Verpackung und Porto ab 

H. Frühstorf er, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 

P_J~ Mikroskop *%% 
tadellos, 300 malige Vergrößerung, hat neu 
30 M. gekostet, wünsche ich gegen exot. 
Coleopteren od. Lepidopteren zu vertauschen. 
Angebote erbitte umgehend. 

Alwin Müller, Malchow i. Meckl. 

Bei billigen Baar-Preisen oder im Tausch 
gegen gut gespannte Falter von A. atlas 
A. mylitta, A. luna, T. polyphemus, PI. 
cecropia, E. imperialis, B. quercus, P. apollo, 
L. ilicifolia und 1 D. nerii suche in Anzahl 
folgende Insekten zu erwerben : 

Zeuz. pirina, See. tabaniform., Cneth. 
processionea, Agr. valligera, Tortr. viri- 
dana, Mac. liturata, Coloph. laricella, Lyda 
stellata, erythroeephala, Anomal, circum- 
flexus, Sirex spectrum, Asilus crabroni- 
formis, germanicus, Tachina grossa, lehn, 
fabricator, Ophion merdarius, Gryll. vul- 
garis, Myrmel. formicarius, Prionus cori- 
arius, Oberea linearis, Pias, piniphilus, 
herzyniae und piceae, sowie Frassstücke von 
Hylesinus minor, Boblr. stenographus und 
curvidenB. Um Angebot bittet 

E. Vase/, Forstakademie, Hann.-Münden. 



Neueste Preisliste 

über pal aeark tische Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 

Insektenkasten 

vorzüglich gearbeitet, 42x51 cm 4M. 4 — 4, 
30 — 3Sx43 cm hell oder nussbaum po- 
liert & 2,75 M., andere Grössen auf Wunsch. 
Schränke in jeder Holzart und Grösse, 
Spannbretter, Raupenzuchtkästen u. sämmtl. 
andere Utensilien. Preislisten gratis. 

Zahlreiche feinste Referenzen über Vor- 
züglichkeit meiner Kästen etc. 

Willi. Niepelt, Zirlau, Bez. Breslau. 
Lieferant für Dr. O. Staudinger, 
das Altonaer Mueeura und vieler hervor- 
ragender Entomologen des In- u. Auslandes. 
— _j_____ _____ 

Puppen tauschweise abzugeben. 
Heinr. Witzenmann jun. Pforzheim. 



Ornithoptera cassandra _f 
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Papilio ormenus _f 
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in Düten 
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„ deiphobus rf 
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braune Thysania agrippina, 84—26 cm ge- 
spannt 7. — , 8, — empfiehlt 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 



Abzugeben für baar 

tadellose Falter von Hyb. hybridus _f cA 

_ Stck. 5,50 M. incl Porto und Verpack. 

C. Richter, Oels, Schlesien, 

Brüderstrasse 8. 

Lehrer R. Dietz bisher Waldenbnrg, 

ICy* jetzt in Eschenau. *%3% 
B. Dietz, Lehrer, Eschen au (Württemb.). 

In Anzahl gegen bnar oder im Tausch 
gebe nachstehende Falter ab: 

Sp. sordida 2 M., carbonis 3 M., Amph. 
doubiedayar., Th. polyxena, Pyg. anachor., 
P. apollo dunklere, montane Form aus d. 
O. Engadin z. Catalogpreisen. 

Dr. med. J. Kündig, Zürich I, 
Cantonsschulstr. 9. 

Auswahlsendungsn 

europäischer und exotischer Coleopteren 
zu enorm billigen Preisen. 

H. Schulz, Hamburg- Barmbeck, 
Hamburgerstrasse 28. 



Pappen 

von P. machaon 1 M.. 8m. ocellata 1 M., 
populi 80 Pf., Sp. euphorbiae 80 Pf., li- 
gustri «4 Dtzd. 40 Pf., H. vinula 60 Pf., 
P. bucenhala 40 Pf. pr. Dtzd. Tausch 
erwünscht. Porto etc extra. Ausserdem 
habe ca. 8 Dud Dütenf alter von Van. io 
gegen Anderes abzugehen. 

Wilh. Frömke, Burg b. Magdeb., 
Kapellenstrasse 21. 
Zu kaufen suche 
fQ^ Hof mann, Schmetterlinge ^P| 
II. Auflage, bitte um Angebote. 

Clemens Dsiurzynski, Wien, 
III., Grossmarkthall. 



Suche für baar oder im Tausch zu er- 
werben : Je 5 c?$ Oca. monacha, 5 Hydr. 
nictitaDß, 5 Mam. pisi, 5 Arg. segetum, 

5 Bom. quercus, je 6 cf$ Öastr. pini, 

6 Sph. pinastri, 5 Org. antiqua, 6 Char. 
graminis, 5 Panol. piniperda, 5 Agr. excla- 
mationis, 5 Fid. piniaria, 5 Cheimat. bru- 
mata, 5 Anth. pomorum, 5 Hyl. abietis, 
5 Piss. notatus und andere Schädlinge. 
Tausch bevorzugt Biete schöne russische 
und kaukasische Falter und Orthopteren. 
Anerbieten bitte an 

Jacob Schreiner, Nicolajewski, 
Gorodok, Gouvernement Saratow, Russl. 
Die seltensten Coleopteren 
liefert billig. Liste fraoeo ! 

Katl Keleese'nyi, Coleopterolog, 

Tavarnok via N. Tapolcsany, H ungaria. 

Pappen --——-—-—- 

hat noch viele abzugeben : cecropia 1,50 M., 

cynthia 1,00 M , promethea l,vo M. pr. 

Dtzd franco. 

O. Fulda, Stapleton, New-York. 

Anthropologen | 

Die bisherige Ausbeule eines Heiden- 
grabes, (Reihengrab, Broncezeit) ist im 
Tausch gegen Schmetterlinge und Zucht- 
material abzugeben. Anfragen an 

Prof. H. Joukl, Zizkow bei Prag 660, 

Böhmen. 
_____ _____________ . 

von pyri und pavonia aus Südeuropa, 
(S.-Italien, Griechenland, Spanien, Syrien etc.) 
zu kaufen gesucht. Angebote an 

L. Friedrich, Kleinburg/ Breslau, 
Villa Friedrich. 

0_jT* Meine neue Liste über ge- 
spannte Exotische Schmetterlinge versende 
ich, auf Verlangen, kostenlos. 

Wilhelm Spemann, Dresden-Striesen, 

Glasewaldstr. 3. 

g— -— j^~— ___ ______ 

aller Erdtheile, darunter Ornith. zalmoxis, 
richmondia, radamanthus, Papilio columbua, 
macleayanus, crassus, viele Morpho u. s. w. 
werden zu 40$ des Staudingerpreises ab- 
gegeben. Auf Wunsch Auswahlsendungen. 
Auch Tausch gegen ein grösseres Werk 
europäischer Schmetterlinge oder Puppen 
seltener Falter. 

Carl Andreas, Wiesbaden, 
Göthestrasse 23 part. 

Berliner Entomologischer Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8 _ Uhr 
Lindenhotel, kl. Kirchgasse 2 -3 (ü. d. 
Linden). Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
Q. Stichel, W. 30 Berlin, 
Grüne waldstr. 118. 



Centarien von Java-Lepidopteren, 

darunter der riesige Pap. priapus, Ornith. 
pompeus, Hypolimna und 35- -40 andere 
hervorragende Species empfiehlt für 16 M. 
postfrei gegen Nachnahme. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 87. 
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Habe abzugeben : 

1 Acherontia atropos mit undeutlicher 
Zeichnung der Oberflügel und scbwarz- 
verwischten Binden der Unterflügel. 20 Arct. 
caja, alle mehr oder weniger von der 
Stammform abweichend, desgleichen 10 La- 
siocampa pini, 3 Psil. mouacha schwarz, 
2 Sat. spini tftf braun, ca 20 sinapis fast 
weiss und ganz weiss. Lebende Puppen 
von Thais polyxena pr. Stck 8, Sm. po- 
puli 6, ocellata 8, tiliae 9, Deil. galii 25, 
elpenor 9, vespertilio 45, Phal. bucephala 5, 
Act, aceris 4 Pf. pr. Stck. Porto und 
Kistchen 20 Pf. pr. Sendung. 

G. Seidel, Hobenau, Nieder-Oesterr. 

In schönen frischen Exemplaren sauber 
gespannt Ia habe ich folgende Falter ab- 
zugeben : 

Pap. hospiton M. 2,50, Th. polyxena 20 Pf., 
Dor. apollious das Paar M. 2,50, Parn. 
apoilo tf 25 $> 40, delius ^ 40 ? 70, Pier, 
mesentina 70 Pf , viele Colias-Arten, Ap. 
iris d. Paar 80 Pf., ilia das Paar M. 1,60, 
v. clytie das Paar 90 Pf., L. populi 90 Pf., 
L. camilla 50 Pf , N. aceris </ 50 2 75 Pf., 
lucilla 60 Pf, D. chrysippus 60 Pf., Arg. 
pandora 75 Pf., Ch. jasius, Ach. atropos 
(gross) 80 Pf., Sph convolvuli 40 Pf., 
ligustri 15 Pf , Deil. celerio M. 2, — , vesper- 
tilio 50 ?f., alecto M. 2,— , nerii M. 1,50, 
Sm. quercus M 1,30, Arct. flavia M. 2, — , 
casta 90 Pf., maculosa M. 1, — , Pier, ma- 
tronulaM. 5,50 M., Sat. pyri ( 14 cm^ 50 Pf., 
spini 60 Pf., Cat. dilecta M. 1, — sowie 
viele Arten von Plusien u. 8. w. Ausfuhr- 
liehe Listen sowie Auswahlsendungen stehen 
gern zu Diensten. Gesunde kräftige Puppen 
von Pap. hospiton pr. Stck. 1 M. Porto 
u. s. w. extra. 

Einige Falter von Pap. machaon e Syrien 
Ia in Düten & 75 Pf. 

W. Walthe r , Stuttgart, Reuchlinstr. 1 2. 
Habe abzugeben : 

E. versicolora Puppen a Dtzd. 2,80 M., 
D. euphorbiae Pup. Dtzd. 70 Pf. ausser Porto. 
Eugen Knuhr, Lehrer, 
Baumgarten bei Falken berg, O.-Schl. 



Allen den Herren Bestellern von 
Arct. caja Puppen zur Nachricht, dass fast 
alle Puppen noch vor dem Erscheinen der 
Zeitung geschlüpft sind. 

Otto Starke, L -Sellerhausen, 
Schützenhauesir. 21 11. 

Im Tausch gegen mir Fehlendes oder 
gegen 5,00 M. in baar (incl Porto und Ver- 
packung) habe abzugeben ca ! 20 tadellos ge- 
spannte Falter wie io, urticae, ligustri, 
ocellata, tiliae, menthastri, similis, buce- 
phala, dispar, diluta, pronuba, exclamationis, 
brunnea, plecta, xanthographa, macilenta, 
helvola, atriciplis, nebulosa, libatrix, grossu- 
lariata, consortaria, albicillata etc. etc. 

Heinrich Rüter, Braunschweig, 
Eulenstrasse 1 p. 
— Tauschverbindungen 

gesucht mit Sammlern europäischer Macro- 
lepidopteren. 

Meine Doublettenliste enthält gegenwärtig 
ca. 1200 Thiere in etwa 230 Arten, 
darunter 120 Noctuiden, sämmtlich aus der 
hiesigen Fauna. Viele bessere Arten in 
grösserer Anzahl. Bitte um Zusendung von 
Doublettenlisten. 

O. Lapl ace, Altona, Adlerstr. 7 7 II. 

Puppen 

habe abzugeben von Deil. elpenor 30 Stck. 

a 8 Pf., 24capsincola ä 10, 70 A. festivaa-20, 

30 persicariae ä 5, bO C. artemisiae & 10, 

30 C. scrophulariae ä 10, 6 C. asterisa 12, 

8 C. tanaceti ä 20 Pf. incl. Porto und 

Verpackung. 

* Bichard Gilardon, Quedlinburg a. Harz. 
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Eier 

von Ocn. dispar, Gelege 20 Pf. excl. Porto 
hat abzugeben 

Fritz von Hohlen, Cöln (Rhein), 
Klapperhof 17. 

Taenlocampa rorlda Hb. 

das Paar gegen baar ~M. 17,— incl. Ver- 
packung und Porto giebt ab 

Ulbricht Trodapest, 
V. Maria Vnleiiagaase 12 11. 
__ ^ Sc.Iiiiietterllnsrs-Sjiiiiin langr» 

Wegen Aufgabe des Sammeins beab- 
sichtige ich meine im besten Zustand be- 
findliche Sammlung, bestehend aus Euro- 
päern mit 285 Genera und 30üO Species, 
Exoten „ 124 „ „ 660 „ 
zu verkaufen. 

Unter den Exoten befinden sich viele 
farbenprächtige Thiere, hauptsächlich : Orni- 
thoptera, Papilioniden, Morphiden, Nympha- 
liden, Bombyciden, Uraniden etc. 

Die Sammlung befindet sich in 72 Kästen 
mit Torfeinlage und Glasdeckel. 

Werth: nach Dr. Staudinger 4 500 M. 
Liste steht zu Diensten Die Sammlung 
wird nur im Ganzen abgegeben. Bei 
entsprechendem Angebot erfolgt Zuschlag. 

Carl Albrecht, Tübingen, Uhlandstr. 9. 
~~ Tagfalter aus Südamerika 
in Düten, bestimmt, mit Papilio. Morpho 
und anderen hübschen Sachen, die Centurie 
zu 6,50 M., auf Wunsch auch geringere 
Mengen, giebt ab 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin, 
Belzigerstrasse 60. 

" "PolTa Eier. 
Pol. rufocineta pr. Dtzd. 40 Pf., chi 15, 
xanthomista 30 Pf. Puppen von Lyc. jolas 
2,80 M. pr Dtzd. Ferner Walliser Lepi- 
dopteren und präp. Baupen. Günstige 
Bezugsbedingungen. Verzeichn. zu Diensten. 
A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis, Schweiz. 



ttabener entomol. Zeitschrift 

1894/95 No. 1—2, 14, 17, 20—24 
1895/96 No. 1—24, 1896—97 No. 1— 4 
1897 98 No. 1—24, sehr gut erhalten, 
zusammen 5 Mark hat abzugeben 

Fritz von Gahlen, Cöln (Rhein*, 
Klapperhof 17. 

Poppenofferte. 

Levana 25 Pf., amphidamas 1 M , tiliae 
1 M„ luctifera 1,20 M., bucephala 30 Pf., 
pinivora 2,25 M., Curvatula 1,25, asclepiadis 
1,80 M., capsincola 75 Pf., pigra 75 Pf., 
myrtilli 1 M.. pomonarius 1,50 M., hirtarius 
75 Pf. pro Dtzd. Porto etc. besonders. 
Nur gegen Voreinsendung oder Nachnahme, 
versicolora und trepida vergriffen. 

G. Petersen, Ober-Tel.-Ass , 
Burg bei Mgd , Coloniestr. 49. 

Pappen 

von podalirius, gesund und kräftig, Dtzd. 
1 M., ferner in grosser Anzahl Prachtfalter 
v. Lim. populi, sup. magna e. L cf u - ? 
tadellos in jeder Hinsicht Gebe Obiges 
auch im Tausch gegen grosse exot. Käfer, 
wie Dyn. bereutes, neptunus, Gol. regius, 
cacicus, Megasoma elephas und ähnlichen 
Kiesen — auch mit Fussdefekten. Anträgen 
sieht entgegen 

Wilh. Bechter, Aalen i. Württbg. 

Eeuador-Falter. 

50 Dütenfalter in ca. 25 Arten sind billig 
abzugeben. 

M. Gillmer, Coethen i. Anh. 



Bomb, quercus Pappen 

überwinternd, aus dem Gebirge zu kaufen 
gesucht. Offerten an 

Leo Friedrich, Kleinburg b. Breslau. 



Jul Amts Einerfeld, 

Harmoniestrasse 9, 

Special- Fabrikation 

von Insektenkasten, 

empfiehlt seine mehrfach mit goldenen 

und silbernen Medaillen präraiirten 

I nsektenkasten 

in Holz mit ff. lackirtem, dauerhaften 
Holzmaserpapier-Ueberzug. innen mit 
guter Torfeinlage und weissem, keinen 
Staub annehmenden fein karirten Glace- 
papier ausgelegt, elegant u. pmktiR^h. 
Gr. 2:iX3!ctm. * St. M. 1,80 und 
mit Glas M. 2,20. — Andere Grös- 
sen entsprechend billig. — Dieselben 

P mit doppeltstaubdichtem Verschluss (D. 

$ R. G. M. No 70125) das St M. 2 

| und mit Glas M. 2 40. 

^ Ausführlicher Preiscourant gratis § 

^ und franco. 4 

&mX\XXXXXXX^^S^XXXXXXXXXXmXXXXX» 

Zu verkauten : 
1 Käfersammlung von 1000 Arten in 
etwa 1600 Exemplaren für 40 M. einschl. 
Verpackung und Porto. Die Käfer sind 
richtig bestimmt, sauber präparirt und be- 
finden sich viele grösste und seltene Arten 
darunter. A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 



Das Sammlnngs-Verzeichniss 

nebst Baupen- und Schmetterlings-Kalender 
98 Seiten, Folio, Schreibpapier, enthält in 
übersichtlicher tabellarischer Form alle Ein- 
richtungen für das Eintragen der Sammel- 
Objecte nebst allen Angaben über Nahrungs- 
pflanze und Fundzeit der Raupe, Vor- 
kommen und Flugzeit des Schmetterlings etc. 
Dr. Staudinger sagt davon : Sehr nützlich 1 
Sehr zu empfehlen ! Dr. O. Hofmann : Kann 
wärmstens empfohlen werden ! H. Redlich : 
So nothwendig wie Spannbrett und Kasten. 
Hilft dem Bedürfniss nach dem Stau- 
dinger'schen Katalog bestens ab! etc. etc. 
Zu beziehen gegen Einsendung von 3 M. 
einschl. des zur Etiquettirung etc. ver- 
wendbaren, einseitig gedruckten Auszuges 
3,40 M. von 

A. Koch, Potsdam, Augnstastr. 41. 



30 Arten Noctuen in 60 Exem- 
plaren, richtig bestimmt, bietet an für 
2 M. einschl. Verpackung und Porto. 

A. Brauner, Zabrze, Oberschi. 

Insektenklstra 

als Specialität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40 x47 cm , gut in Nuth und Feder 
schliessend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torf leisten zu 3,60 M. Auch 
liefere Insektenschränke in bester Aus- 
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Gustav Augustin, Gotha, 

Schwabhäuserstr. 8. 

Berliner Entomol. Gesellschaft» 

Sitzung jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 

im Restaurant zum Herkules, 

Bahnhof Börse. 



Deutsch Ost-Afrika. 

Die Riesenbombycide Antherea sardane 
c/ od. $ 6 M. Paar 10 M. II. Qu. 8 und 
6 M. giebt ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W, 
Thurm8trasse 37. 

05^ Der heutigen Nummer liegt ein 
Preiskatalog des inikrosk. Institutes 
Ton Kayger - Berlin bei worauf besonders 
aufmerksam gemacht wird. 

fl. Redlich. 
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Entomologische Excursionen in Südfrankreich 1898. 

Von Napoleon M. Kheil, Prag. 

I. 

Ursprünglich empfand ich wenig oder gar kein 
Interesse für Südfrankreich. 

Aber meine enthusiastische Vorliebe für Spanien 
führte mich innerhalb 11 Jahren achtmal nach dem 
„Land des Weins und der Gesänge." Und so kam es, 
dass ich sechszehnmal Südfrankreich zu durchqueren hatte, 
wobei ich — sei es auf dem Wege nach Spanien, sei 
es auf der Rückreise — allemal in irgend einer süd- 
französischen Stadt gerastet habe. Nacheinander lernte 
ich so, von den Pyrenäen an gerechnet: Perpignau, Nar- 
bonne, Cette, Montpellier, Nimes, Tarascon, Arles, Mar- 
seille, Toulon, Aix, Digne (Digne, den klassischen Boden 
der Thais honoratii !), Draguignan, Cannes, Nizza und 
Mentone kennen. 

Dass ich es hierbei nicht unterliess, mit französischen 
Entomologen bekannt zu werden, bedarf wohl keiner 
Versicherung. Sind doch die Entomologen des Erdballs 
gleichsam Angehörige einer grossen Familie. 

Ich fand, dass von den genannten Städten die 
östlich von Marseille gelegenen, mithin Toulon, Aix, Digne 
u. s. w. landschaftlich reizender sind, als die des flachen 
Westens. 

Die gebirgigen Gegenden östlich von Marseille, die 
Landschaften der Departements „du Var" und „des Alpes 
maritimes", welche den südlichsten Theil der geographisch 
berühmten „Provence" bilden, bergen unstreitig (mit Aus- 
nahme der spanischen Riviera „Almunecar — Velez 
Malaga) die schönsten Parthieen Südeuropas. 

Im Jahre 1895 auf der Rückreise von Spanien nach 
Prag begriffen, rastete ich zufällig in Draguignan, dem 
Hauptorte des Departement du Var. Die Stadt liegt 
auf halbem Wege zwischen Marseille und Nizza und hat 
mir ausnehmend gefallen. 



Bei der nächsten Rückreise aus Spanien, im Jahre 1897, 
kehrte ich daher wieder auf kurze zwei Tage in Draguignan 
ein, machte daselbst entomologische Bekanntschaften, 
trat dem dortigen „wissenschaftlichen Vereine" (Societe 
d'utudes scientifiques") bei, ward mit den Vereinsmitgliedern: 
Azam pere, Azam fils, de la Baume, Beinet, Berenguier, 
Bossaoy, Doze, Signoret, Sivan u. a. bekannt und fuhr 
mitten im Winter, im Dezember desselben Jahres (1897), 
wieder dahin. 

Just am „Heiligen Abend" am 24. Dezember 1897 
fanden mir (Azam und ich) in einer Stalagmiten-Grotte 
nächst Draguignan: 13 Exemplare Agrotis renigera, 
1 Exemplar Hadena maillardi, 3 Exemplare Spintherops 
spectrum und etwa 20 Stück der merkwürdigen Grotten- 
schnecke Dolichopoda azami, welche indess, weil noch 
unreif, von uns nicht genommen wurden. 

Damais versprach ich im Juli 1898 wiederzukommen 
und ich hielt Wort. Für gewisse Arten ist nämlich der 
Juli der geeigneteste Monat. 

Allerdings ist, wenn eine entomol. Reise recht be- 
friedigend ausfallen soll, ein mehrmonatlicher Zeitraum 
nöthig. Dr. Staudinger beispielsweise hat zwei Jahre lang: 
in Süd-Spanien zugebracht und hat vom zeitigen Früh- 
jahr an bis in den Herbst hinein gesammelt; Max Korb 
war von März bis Oktober in Aragonien ; H. Ribbe und 
Sohn waren vom Frühjahr bis Herbst in Südspanien; 
der Botaniker Reverchon (mit dem ich 1894 in Albarracin 
bekannt geworden bin) war sechsmal hintereinander in 
verschiedenen Gegenden Spaniens und allemal vom April 
bis Oktober thätig. Das lässt sich hören! 

Meine letzte Anwesenheit in Südfrankreich beschränkte 
sich nur auf 20 Tage des Monats Juli, und ich möchte 
daher den freundlichen Leser bitten, von den folgenden 
Excursionsberichten nicht zu viel zu erwarten, — 

Ich verliess Prag gegen Ende Juni .1898, fuhr üjber 
München, Zürich, Genf, Lyon nach Marseille und kam 
Anfang Juli, am fünften Tage meiner Reise, Nachmittags 
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in Draguignan an. — Am Bahnhofe erwarteten mich bereits 
die Brüder Azams und damit begannen die Reigen ento- 
mologischer Genüsse. 

IL 

Gleich am nächsten Tage (4. Juli) unternahmen wir 
am späten Nachmittage eine Excursion in die nächste 
Umgebung von Draguignan. 

Auf den Wiesen flogen von Lepidopteren : Acidalia 
rufaria, Acidalia inornata, sowie Crarabidae, und sprangen 
von Orthopteren: Stenobothrus parallelus und Sten. 
bicolor herum. Indes ein paar Stenobothriden wegen, 
die obendrein bei uns sehr häufig sind, reist man nicht 
nach Südfrankreich. Wir schritten daher einem üppigen 
Wiesengrunde zu, wo dichtes, dorniges Buschwerk bessere 
Beute zu bergen versprach. 

Kaum waren wir dem Brombeergebüsch näher ge- 
kommen, da fiel uns schon der erste Thamnotrizon 
femoratus in die Hände. Alle Thamnotrizonarten sind 
flügellos, haben ungeheure Sprungbeine und sind wilde 
Springer. 

Brunner von Watten wyl (Prodromus der europäischen 
Orthopteren) sagt (Seite 343) über Th. femoratus folgendes : 
„Vorkommen : Im Gebüsch, überaus lebhaft, im 
südlichen Frankreich, Toscana, Istrien, Dalmatien, Griechen- 
land (Taygetus), Corfu und Sizilien (Messina)." 

Ich gestehe, dass ich im P'angen dieser Thiere nicht 
jene Erfolge erzielte, wie mein Freund Azam. Wo hätte 
ich auch die Uebung im Fangen erlangen sollen ? In 
Spanien giebt es keine Thamnotrizon*), bei uns existirt 
nur eine kleine Art und selbst die ist selten. 

Freund A. hatte überdies den Vortheil, ein besseres, 
nämlich festeres Fangnetz zur Verfug ung zu haben, mit 
dem er schonungslos in das Gestrüppe loshauen konnte. 

Wie ganz anders gestaltet sich da das Fangen von 
Lepidopteren! Wie behutsam muss der Schmetterlings- 
sammler mit dem zarten Tüllnetz seinem Opfer auf den 
Leib rücken! 

Dagegen wie rauh geht der Orthopterologe auf seine 
Beute los ! Bei Orthopteren heisst es : Entweder, oder ! 
Nur kein Zaudern ! Zaudern heisst : seine Beute ver- 
lieren, denn — ein Sprung und die Species ist beim 
Teufel ! 

Da giebt es nicht das göttlich schöne Spiel wie bei 
den Tagschmetterlingen, besonders den Nymphaliden, die 
wenn auch mehrmals verscheucht, immer wieder an die 
alte Stelle zurückkehren. 

Bei Orthopteren ist das ganz anders, die kehren 
niemals wieder! 

In dem Momente, wo sich ein Thamnotrizon zeigte, 
musste auch schon mit dem Netze der entscheidende 
Schlag geführt werden. Der Schlag war zwar nicht immer 
erfolgreich. Doch das thut nichts zur Sache. Besser 
der Schlag misslingt, als er wäre ganz unterblieben. — 

Dies sind die Wahrnehmungen, die ich bei der 
ersten, wahrhaftigen Thamnotrizonjagd gemacht, bei der 
ich es bis zum Abend auf 25 Exemplare gebracht habe. 

Wie gewöhnlich waren darunter mehr ?? als cfb". 
Das ist bei Orthopteren immer so. 

Auf dem Heimwege erbeutete ich noch ein Exemplar 
der neckischen Platycleis tesselata. Bei uns (d. h. in 



•) Nur in Nordspanien, bei Bilbao, soll Th. cinereus 
eine mitteleuropäische Art — vorkommen. 



den Umgebungen Prags* haben wir bloss PI. grisea, die 
sogar noch in Lappland vorkommt, also nicht viel bedeutet 

PI. tesselata, die kleinste Art, mit den scharf- 
gezeichneten Deckflügeln, ist ein Bewohner des Mittelmeer- 
gebietes und hier gar nicht selten, wie in den folgen- 
den Zeilen noch gezeigt werden wird. 

Häufiger als diese Art war Platycleis intermedia, 
die später, besonders, am Golf von Saint Tropez — wo- 
hin wir uns nach 4 Tagen begaben — geradezu eine 
Plage wurde. Diese Art hat uns in der Folge viel Ver- 
druss bereitet, namentlich wenn sie als grüne Aber- 
ration auftrat, wobei wir, im Glauben einer besonders 
guten Art nachzugehen, ihr voll überflüssigen Eifers 
nacheilten. 

In gleicher Weise foppt bei uns (in Böhmen) der 
überall häufige, überaus variable Stenobothrus bicolor, dem 
man in den Umgebungen Prags auf allen Excursionen 
begegnet und den man nirgends los wird. 

(Schluss folgt.) 



Zu Amphidasis 



betularius L 



ab. doubledayaria Mill. 
(Schluss. 



Wenigstens haben dies die Resultate der mit im Freien 
gefundenen Raupen ausgeführten Zuchten ergeben. Der 
angeführte Prozentsatz ist eher zu niedrig als zu hoch 
angeschlagen. Die hier ausgeführten Zuchten mit Freiland- 
raupen erscheinen mir aber noch viel zu beschränkt und 
zu lokal, um darnach ein abschliessendes Gesammtbild 
über das Auftreten der doubledayaria-Form und ihrer 
Verbreitung zu gewinnen. — Es ist immerhin noch 
zweifelhaft, ob bei einer Kreuzung zwischen betularius ? 
und doubledayaria tf sich letztere ebenso zahlreich 
entwickeln würde wie bei den oben angeführten Kreuzungen 
von betularius cT mit doubledayaria 9. Dann ist es noch 
fraglich, ob alle Jahre gleich produktiv in der Hervor- 
bringung der doubledayaria-Form sind. Nach allem, 
was wir über die Entstehung von doubledayaria wissen, 
ist anzunehmen, dass nach einem nassen Nachsommer 
und Herbst doubledayaria häufiger auftritt, als nach einem 
trockenen Herbste. Ferner scheint es, dass die in der 
dumpfen Luft des Hochwaldes lebenden Raupen mehr 
doubledayaria ergeben, als die Raupen aus niedrigen, 
. namentlich trocken gelegenen Busch Waldungen. Wenigstens 
gingen aus hiesigen Raupen, die im Buchenhochwald 
eingesammelt wurden, fast ausnahmslos echte doubledayaria 
oder sehr dunkle Uebergänge hervor, während das Ver- 
hältniss in der Individuenmenge der Aberration zur 
Stammform bei den Raupen von niederem Laubholz 
und freistehenden Bäumen für betularius weit günstiger 
war, aber immer noch so gering, dass doubledayaria mit 
ihren Uebergängen vorherrschte. Doch stützen sich 
diese Erfahrungen nur auf Zuchten mit wenigen Exem- 
plaren, so dass uns absolute Gewissheit hierüber noch 
mangelt. Jedenfalls wäre es interessant, zu erfahren, wie 
lange doubledayria in Deutschland sesshaft ist, wie weit 
und in welchem Maasse sie sich nach Süden hin aus- 
breitete und wie hoch sich der Prozentsatz an double- 
dayaria-Faltern an verschiedenen Orten in südlicher und 
östlicher Richtung in der freien Natur belauft Dann 
terner, ob bei einer im Süden und Osten versuchten 
Zucht die doubledayaria Form ihre Einwirkung auf die 
Nachkommenschaft in gleichem Maasse auszuüben im 
Stande ist, wie hier im Nordwesten. Es Hessen sich hier 
noch manche Versuche anstellen, wozu ich, falls ich im 
nächsten [ahre in die Lage komme, durch Abgabe von 
Eiern gerne die Hand biete. Seit einigen Jahren sammle 
ich die Beobachtungen, die über das Auftreten der 
doubledayaria-Form in der freien Natur und bei den 
Zuchten gemacht worden sind, um gelegentlich, sobald 
ein umfassendes Material sich in meinen Händen be- 
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findet, eine ausführliche Abhandlung darüber zu ver- 
öffentlichen. Noch weniges ist mir bis jetzt — und 
dieses fast nur aus meinem Wohnorte — hierüber zu- 
gegangen. Darum richte ich an die geehrten Leser 
unserer Zeitschrift die freundliche Bitte, ihre gemachten 
Beobachtungen hier zu veröffentlichen oder mir zu 
späterer Verwerthung mitzutheilen. Meinen besten Dank 
im Voraus. M. Rothke. Crefeld (Land.) 



Kleine Mittheilungen, 

Polyommatus dorilis Hufn. $. Im Juli v. Js. fiel 
mir bei einem Ausflug ein 2 obiger Art in die Augen, 
das mich durch sein sonderbares Kleid fesselte. Da der 
rechte Hinterflügel des Thieres verkrüppelt war, so be- 
fand es sich bald in meinem Besitz. Hier seine Be- 
schreibung : Das Thier ist auf der Oberseite sehr dunkel 
gehalten. Auf den Vorderflügeln fehlt das Roth bis auf 
einen geringen Schein ganz, auf den Hinterflügeln kommt 
es nur schwach am After winke) zur Geltung. Von den 
schwarzen Flecken auf der Oberseite sind nur zwei vor- 
handen, die vor der Mitte des Vorderrandes stehen. Am 
auffalligsten ist die Färbung der Unterseite. Sie zeigt 
ein weit dunkleres Colorit als normale Stücke. Die rothe 
Aussenrandsbinde verschwindet auf den Vorderflügeln 
fast ganz. Dafür ist abei die doppelte Reihe schwarzer 
Flecke, welche diese Binde einschliesst, mit den nach 
der % Wurzel zu stehenden 4 Paar schwarzen Flecken der- 
massen zusammengelaufen, dass dadurch sieben 3 — 4 mm 
lange Linien entstehen. Auf dem rechten Hinterflügel, 
auf dem aussei dem noch mehrere Wurzelflecke fehlen, 
kommt dieselbe Zeichnung zur Geltung, während sie auf 
dem andern Hinterflügel nicht so scharf auspeprägt ist. 

Schade, dass das Kleid des Falters etwas zerfetzt und 
der verkrüppelte Flügel beim Spannen eingerissen ist. 

Frage : Ist diese Form von dorilis schon öfter be- 
obachtet und auch vielleicht benamset? 



Vereinsangelegenheiten. 

Den neu eingetretenen Herren zur Nachricht, dass 
No. 1 — 18 der Entom. Zeitschrift gegen Einsendung von 
1 M. 50 Pf. in Briefmarken franko nachgeliefert wird. 
H. Redlich. 

Diejenigen Herren, welche noch kein Bücherver- 
zeichniss erhalten haben und dessen Zusendung wünschen, 
wollen mir dies gefälligst durch Postkarte oder gelegentlich 
anzeigen. Uebermittelung erfolgt dann sofort kostenlos. 

H. Redlich. 
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No. 2551. 

No. 2552. 

No. 2553. 

No. 2554. 

No. 2555. 

No. 2556. 

No. 2557. 

No. 2558. 

No. 2559. 

No. 2560. 
No. 2561. 
No. 2562. 
No. 2563. 
No. 2564. 
No. 2565. 

No. 2566. 
No. 2567. 

No. 2568. 

No. 2569. 

No. 2570. 

No. 2571. 



Neue Mitglieder. 

Vom 1. Oktober 1898 ab: 

Herr Stadthauptkassen-Rendant Stolz enheim, 

Torgau, Provinz Sachsen. 

Herr Dr. H. Walther, Herzogenaurach, Bayern. 

Vom 1. Januar 1899 ab: 
Herr L. Gompf, Zollbeamter, Kl. Schäferk. 
16 B II, Hamburg. 

Herr Dr. med. Unger, Milteriwalderstr. 12, 
Berlin. 

Herr H. Schuida, Revierförster, Dobrownik 
b. Hultschin, Oberschlesien. 
Herr Martin Brauner, Naturhistoriker, Zabrze , 
Oberschlesien. 

Herr Fiitz Engelhardt, Meuschelstr. 55, 
Nürnberg. 

Herr Anton Kronenburg, Botaniker, Jerusalem, 
z. Z. auf Reisen. 

Herr Josef Stanislaw, Mariahilfgürtel 13, 
Wien XV. 

Herr Carl Bachmann, Schriftsetzer, Ackerstr. 25, 
Burg bei Magdebutg. 

Herr Jos. Steinbach, Lindlar-Korb, Bez, Cöln. 
Herr. W. L. Piller, Windmühlenstr. 26, Leipig- 
Herr W. von Hinten, Lautenthal am Harz. 
Herr H. Liebe, Geraerstr., Zeitz, Prov. Sachsen. 
Herr Franz Kröner, Spitzwegstr. 41, München. 
Herr Oskar Hübner, Georgstr. 6, Leipzig, 
Neuschönefeld. 

Herr Erich Wibiral, Schubertstr. 21, Graz, 
Oesterreich. 

Herr J. Gerhardt, ]}Jeue Breslauerstr. 24, 
Liegnitz, Schlesien. < 

Herr K. Neunringer, Forstadjunkt, Buschullers- 
dorf, Böhn.en. 

Herr O. Schmidt, Lehrer, Bahnhofstr. 120 m, 
Falkenstein (Vogtland), Sachsen. 
Herr Bruno Treutier, Fürbringerstrasse 7, 
Berlin S.W. 

Herr Carl Schwarz, Lehrer, Oberwörresbach 
bei Herrstein (Birkenfeld). 



Briefkasten. 

Herrn 11. in L. Die untrüglichsten Merkmale, um bei den 
Sphingiden das Geschlecht zu erkennen, bietet der Hinterleib, 
bes. die am Ende desselben liegenden Geschlechtsorgane. 

Um darin das erforderliche Verstand qIbs zu erlangen, rathe 
ich Ihnen, die Leiber einiger frisch gefangenen und getöteten 
Arten anatomisch zu zerlegen und die sich dann zeigenden Merk- 
male zu studiren. R. 



Inserate für 



„Entomologieehe Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 3t Tagen am 28sten eines jeden Monats 
früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen i&t das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich. 



Vereinslager. 

Aus einem Nachlasse zum Verkauf über- 
wiesen : 

Ueberslcht der Lepidopteren-Fauna 
des Gros&herzogthums Baden und der an- 
stossenden Länder von C. fteutti (1898; 
7 M., für 4 M. (neu). , 

Die Raupen der Tagfalter, 
Schwärmer und Spinner des mitteleurop. 
Faunengebietes von Dr. A. von Dobeneck, 



mit vielen Abbildungen. Analytisch be- 
arbeitet, hochinteress. Werk. fc IL, für 
5 M. (neu.) 

Faune de France, 1235 figures, (Orthop- 
teres, Neuropteres, Hymenopteres, Lepidop- 
teres, Hemipteres, Dipteresetc.) Paris 1897 
10 l rs. für 6 M. (neu.) Porto besonders. 



Dtttenf alter ans Vorderindien n. Ceylon. 

Eine Parthie von ca. 2000 frischen Düten- 



faltern — nur grössere und grosse Tag- 
falter in guter Qualität — alle richtig be- 
stimmt, ist in Loosen zu je 50 Stck. in 
mindestens 30—40 Arten zu k 6 M. incL 
Porto und Packung abzugeben gegen Nach- 
nahme oder Voreinsendung. U. a. schönen 
Arten darunter der prachtvolle grüne Pap. 
buddha (10 M.j, Pap. parinda (4 M.), lieb, 
glanelppe u. s. w. 
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f^^Vsr+inslager. ^d 

Nachstehende Dtitenfalter sind in guten 
Qualitäten zn den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto and Ver- 
packung 30 Pf. Bei Abnahme von 
mindest. 10 H. 10g Rabatt ; ausserdem Preis- 
ermässigung für die Seltenheiten wie Horpho 
montezuma, Cal. livius etc. Preise in Pfg. 

Papilo eurypilus axion 80, sarpedon 80, 
paris 100, priapus 50« *, chaon 00, 
agamemnon 30, ceylonica 60, helenus 
76, evemou 40, clytia 60, ganesa 125, 
teinopalpus imperialis cf *°°, Delias 
oraia tf 400, $ 600, ithicla 160,Prioneris 
thestylis 50, Nepheronia palawana lOO, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, croc^le $ 80, catilla 30, Eu- 
rema excavaja 40, hecabe 20, Catopsilia 
pomona 20, Pyrameis kershavi 25, Hestia 
fumata 300, Ideopsis gaura 75, Badena pa- 
lawana 30, Danais juventa 15, philomela 
40, tontoliensis tf 75, $ 100, intensa 40, 
septentrionis 25, Euploea mazares 75, Clau- 
dia 50, eleusina 125« mulciber 100, Hebo- 
moia vossi 350, Neptis aceris tiiaarenais 60, 
Cynthia austrat un-asa 100, Amatb-gia 
phidippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cir- 
rochroa tyche cT ^0» Charaxes pleistonax 
150, eudamippus 150, marmax 100, Cyrest. 
cassander 150, obscurior 150, nais 150, 
Casyapa thrax 30, Cyaniris ktthni 60, Dru- 
padia ravindra 75, Amblypodia apidanus 50, 
Cheritra freja 76, Erebus odora 60, Pap. 
macrosilaus 75, pandion 75, polydamas 25, 
dolicaon 150, caleli 150, philolaus 75, 
photinus 260, lycimenes 90, ornythion 75, 
montezuma 125, poiyzelus 150, Catopsilia 
argante 15, philea 25, Caligo livius 500, 
idomeneus 300, memnon 150, Morpho 
achilles 200, montezuma 700, cypris 300, 
Prepona chalciope 300, Pbtamoplia schlegeli 
200, Lagoptera magica 150, Prepona cata- 
chlora 125, amphimachus 125, Callithomia 
hezia 50, Opsiphanes amphirrhoe 300, sul- 
cius 300, quiteria 75, Victorina epaphus 
40, Chlorippe druryi 1h, pavonia 40, 
-Smyrna bloomneldi 40, Aaaea leonida 150, 
Peridromia amphinome 25, Acosmeryx 
sericeus 200, Chaerooampa clotho 150, 
^major 300, Ophideres oajeU 100, Thysania 
xenobia 100, Histia flabellicornis 120, Nyc- 
talemon achillaria 300, Erebomorpha fui- 
tfurita 125. 

Neu hinzugekommen: 
Pap. agenor 50 Pf., lyaeus 1,26 M., dasa- 
rada 1 M., üocüs _* 1,60,$ 8 M., Junouia 
delia 50 Pf., Hestia druryi 1,75 M., be- 
lina 1,25 M., Ideopsis daos 45 Pf, Ornith. 
vandepolli <£ 6 M., Salamis anacardi 1 M., 
Thysan. zenobia 1 M. 

Die angekündigten Loose aus Sardinion 
und Corsica sind eingegangen. 
Loos A. I. Qual, enthält: 

1 tf Lyc. baton, 2 rf 9 **gon v. corsica, 
1 sebrus cT, 2 o*? mefanops, 2 cf 2 Mel. 
*. prooida, 1 tf syllius, 1 c? Coen. arcania, 
1 ? Sesia corsica, 2 _*? Zyg. stoechadis, 
1 <5* lavandulae, 1 q* v. mcaeae, 2 <?2 
t>«ciiauica, 1 Het. penella. Preis 7 M. 
XKatal.-Werth 21 M. 40 Pf.) 

Loos B. I. Qual. 
Ö ö"? ^y°- ae g on v - corsica, 1 Lyc. 
argus a Gorsioa, 1 tf Col. edusa e Liguria, 
-1 c? Lvc - melanops, 2 r/9 Van. v. ichnusa, 
1 w* Arg. elisa, 1 </ öat - v - aristaeus, 
l </ Bat. neomiris, 1 </ Par - v - tigeUus, 
-U ^JCron. Corinna,! 9 Sesia corsica, 2 tf$ 
_yg. stoechadis, % tf$ v. nicaeae. Preis 
1* M. (Katal.-Werth 30*20 M. 
Loos C. I. Qual. 

2 ö*9 Lyc. aagon, 2 £?$» Van: v. ich- 
nusa, 1 ö* Atg.elisu, 1 </ Sat. neomiris, 
4 tf Par, tigelhu, .2 <?$ Goen. eorinna. 
Preis 5 M. (Kat.-Werth 45 <M* 20. PfJ 



Obige Loose sind auch mit geringfügigen 
kleinen Fehlern vorhanden, zum Theil auch 
noch andere Arten und kosten Loos A 
2 M. 80 Pf. (Kat.-Werth 20 M ) Loos B. 
4 M. (Kat.-Werth 30 M.) Loos C. 2 M. 
(Kat.-Werth 15 M.) 

Ferner gesunde, kräftige Puppen von 
Deil. nicaea i 7 M 



f^^ Für Wiederrerklufer. 

Morpho achillides, violettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles I. Qual., Dtzd. 
6,50 M. franco. 

Käfer : (Lucaniden aus Java) 

2 OdontoK bellicosus, 2 Hexarthr. bu- 
queti, 2 Eurytrachel. gypaetos, 2 Eur. 
bueephalus, 2 Metop. cinnamomeus 10 Stck. 
für 5, 4 und 3 M., je nach Grösse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
(? und ¥ °der auch 2 c/'cf , die letzte 
Art nur cf cf • 



Puppen von Nordamerika. 

Die in Nr. 19 angekündigten Puppen 
(Freiland) von Herrn Fulda- New- York, 
sind eingetroffen und werden zu folgenden 
billigen Preisen abgegeben. 

Pap. turnug (2,50 M.) su 60 Pf., Thym. 
tltjrus (l M.» 20 Pf.. Sphingiden: 
Phil, pandorus (6 M.) 1,50, aehemon 
(5 M.) 1,25, Dar. myron (1,50 M.) 85 Pf., 
«ph. dmpiferamm ifl M.) 1,50, Sm. 
juglandi»(5 M.) 1,25, myop» (3 M.) 75 Pf., 
Cerat. undulowi (3,50 M.) 90 Pf., Thyr. 
abbotll (4 M.) 1 M., Deid. inseriptas 
(7,50) zu »,75 M., Sm. excaeeatas (3,50) 
60 Pf., Cerat. amyntor (4 M ) 1 M. 
Bombyeiden: Eael. imperialis (3,50) 
75 Pf. Datan. perspiena (1,50 M.) 35 Pf. 
FerDer PI. eeeropia % Dtzd. 90 Pf., 
Tel. polyphemus, das Stck. 30 Pf., Call. 
prometliea% Dtzd. 70 Pf., Sam. cyntkia 
% Dtzd. 50 Pf., Hyp. io das Stck. 30 Pf. 
Für lebendes kräftiges Material Garantie ; 
weitere Verpflichtung ausgeschlossen. Porto 
und Verpackung besonders. 

Die in Klammern vermerkten Zahlen be- 
deuten die Falterpreise. Ausstellungen 
werden nur bei sofortiger Rücksendung be- 
rücksichtiget. Die Sphingiden- Puppen sind 
zwischen feuchtem Moos oder Mulm im 
Freien oder kalten Räume zu überwintern 
und ergeben so fast ausnahmslos den Falter. 



Die Staudingerscne Preisliste No. 42 

für lö98|9ist erschienen und gegen Einsendg. 
von l,t)öM. franco vom Vereinslager erhältlich. 

Raupenzuolittflte** 

sehr praktisch zur Autzucht aus den Eiern. 
Unentbehrlich fttr jeden Züchter. Höhe 
de« ganzen Zuchtgiases 26 cm., grosste 
Weite des Glascylinders 12 cm. Voriges 
Jahr über 100 Stück hiervon verkauft. 
Vertausche 12 Stück Zuchtgläser gegen 
lebende Puppen, auch gewöhnliche odei 
gegen mir fehlende europäische Schmetter- 
linge. Im Tausch 2 Gläser mit Verpackung 
und Porto 4 Mark. Bitte um Angebote. 
Aug Baumbach, tiöttingen, 
Johannisstrasse N. 18. 

Präparirto Raupen 

in tadellosen Exemplaren, prämiirt 1898 mit 
sil ber-vergold. Medaille 

Plat. eeeropia 50. Hip. io 100, mori 30, 
io 15, euphorbiae 20, ooellata 10, populi 
20, jacobaeae 15, apiformis 30, cossus 40, 
villica 25, erminea 76, "potatoria 26, srifoiii 
35, antiqua 20, grossulariata 20 >Pf. 

iE «f e -r 
von Gen. dispar, Gelege 20 Pf. Alles excl. 
Porto ihat abzugeben 

Fritz von Gakten, Köln, Rhein, 
Klapperhof 17. 



O f f e r i r e 
nachstehende Falter ei. — Preise in Pf. 
P. hospiton 200, T. cerisyi </* 70 $ 150, 
D apollinus tf 100 $ 150, rumina </ 50 
5 70, P. delius <J 30 ^50, P. calüdice tf 
25 $ 60, A. v. insularis <? 60, v. ausine 
r? 30, euphenoides tf 25, C. palaeno tf 30, 
9 40, phicomone 20, chrysotherae rf 25 
2 40, R. Cleopatra 25, P. rutUus 50, L. 
boetica 50, telic»nus 80, jolas 30, orion £ 
15 9 20, celtis 25, C. jasius 140, L. popuh 
r? 35 $ 40, camilla 40, V. egea 40, M. 
asteria <? 25 2 40, M. suwarovius c^ 40 
$ 100, S. anthe 110, ab. ochracea 2 2o0, 
pamirus 150, neomiris cT ^0 2 15 °» E - 
ida <J 20 2 50» A - «^OP 08 80 » S - convc4 - 
vuli 36, D. vespertilio 50, hippophaes 100, 
galii 25, dahlii 1 2«», livornica 7«», celerio 1 ,50, 
alecto 20«», M. croatica 100, Z. lavandulae 40 4 
D. pulchella 25, C. v. persona 250, P. nia- 
tronula 450, A. flavia 175, fasciata 150, 
maculosa 100, casU 70, cervini 350, E. pu- 
dica 35, O corsica 70, P. villosella <0. 
viadrina tf 90 2 40, E. unduleUa </ 40, 
O. rubea 2 &0» B. crataegi cT 4° ? JJJ» 
alpicola 70, catax 25, rimicola 40, mori 25. 
C. taraxaei <? 150, L. pmni 50, ab. alw. 
folia 40, populifolia 100, tremulifotia 3", 
ilicifolia 100, otus 120, S. caecigena <? #>° 
2 250, A. isabellae J 700 2 550, St. 
fagi 70, N. torva 40, bicoloria 25, A. jan- 
thina 30, festiva 20, lucernea ex Anglia 100, 
M. leineri 100, orbiculosa 120, U mail- 
lardi 120, J. celsia 50, P. cineta <? 80, 
A. nubeculosu8 50, P. chryson 35, bractea 
10, festucae 20, guUa 70, T. respersa 25 
rosea 40, paula 20, P. tirrhaea 70, C. alphy' 
miöta 90, C. fraxini 30, sponsa 25, pro 
missa 30, pacta 140, puerpera 60, nym" 
phaea 150, hymenaea 4«», di versa 110, a>" 
spectrum 40, H. calvaria 40, sowie viele 
Hundert andere Arten. Auswahl« Sendungen 
stehen gern zu Diensten. 

E. Boy, Breslau, Kaiser Wilhelmstr. 25 a. 



Amara spectabilis, Alosterna rufi- 
cornis, Broscus cephalotes, Bembidion v 
testaceum 3 Stck., laterale 3, lunulatum, v 
milleri, Brad. harpalinus 2, Balaninus vil 
losus, Berosus spinosus, Carab. v. inter- 
stitialis,Chlaenius nitidulus, chrysoeephalus?, 
Cicindela flexuosa, Calathus melanocephalus, 
micropterus, Chrysomella rufa, vernalis, 
Coliodes geranii, Cionus olivierii, Dorytonus 
macropua, Dromius melanocephalus, Dysch. 
bacillus, Entom. tunicis, Homaloplia v. lim- 
bata, Lebia scapularis, Nebria livida, v. 
iberica, castanea, Necrobia piligera, Oxytelus 
saulsji, Otiorrh. chrisocomy, Onthophagus 
furcatus, Pterostichus barbatus, Kokelli, 
Philonthus 2-macul., Scribae, Platynus atra- 
tus. Potosia speciosiRsima, Rhinoccus por- 
catus, Rhizotrog. rufescens, assimilis. Stoois 
punetatus. Stenolopus discophorus, Sperm. 
cardui, Scricoderus lateralis 2, Sisyphus 
sohäfferi, Trox v fabricii, Typhoea fu- 
mata 3. 

Gebe vorbenannte Coleopt., I. Qual., im 
Tausche gegen bessere und grössere ge- 
spannte Lepidopteren, I Qual Erwünscht 
wären mir unter anderen : Alexanor, cerisyi, 
poiyxena, apollo, rumina, pandora Cleopatra, 
atropos, convolvuli etc Kann auch einige 
Nester von Ap. crataegi im Tausche abgeben. 

S. JasiXkowski, Czernowitz, (Bukowina), 

Roechergas se 30. 

______ _______ — 

von Insekten aller Art. Das Spannen, 
Entölen, Repariren von Schmetterlingea, 
sowie das Spiessen von Käfern und allea 
anderen Insektenarten führt bei sorg- 
fältigster Behandlung zu soliden Preisen 
saengemäss aus 

Rudolph Lassman n, Halle S ^ 

Einige Dtzd. ges. Puppen v. Deil. elpenor 

gebe ab, per Uted. 90 Pfg. exl. Porto etc. 

Rudolph Las&mann, üalle S. 
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_ Zur Bereicherung meiner Samm- 
lung "von Aberrationen, Varietäten, Zwittern 
und Hybriden der palaearktischen Macro- 
lepidopterenfauna kaufe ich stets gute und 
interessante Stücke. Im Tausche stehen 
tadellose, seltene Doubletten cur Verfügung. 
Um gefl. Offerten bittet 
Dr. Josef Philipps, 49 KHngeipüU, 

Köln a. Rh 

Tanschangehot. 
Empfehle folgende vorherrschend tadel- 
lose, gespannte Falter meist e 1. 

5 Parn. apollo, 1 delius tf, 2 Lim. ca- 
milla. 6 Van. io, 2 Cart. Silvios, 4 Er. 
pronoe, 1 Zyg. amaaina, 2 Euch, jacobaeae, 
1 Call, dominnla, 3 Arct. caja, 8 villica, 
4 Spil. fuliginosa, 4 menthastri, 3 Hep. 
lupulinus, 2 sylvinus, 2 Bomb, lanestris, 
9 quercus v 7 cf 2 Q\ 3 Las. potatoria 
(2 r/ l ?), 15 Sat. pavonia (& cf 7 2) 
12 Sph. convolvuli, 3 Harp. vinula, 4 Biston 
stratarius, 1 Eurr. plumistaria j, ferner 
3 schöne Insektenkasten mit Glas und 
Torfeinlage, Grösse 36><50, als Zimmer- 
zierde geeignet, gegen mir fehlende, gleich- 
werthige palaearktuche Falter. 
Gefl. Offerten erbittet 

3. Bruch, Maler, 
Trier a. Mosel, Kaiserstr. 30—31. 
Liefe rang von südamerikanischen 
Säugetierhäuten, Vogelbälgen Seeletten, 
Käfern,Schmetterlingen, Reptilien u.s.w. f 
Herbarien und auch lebenden Pflanzen. 
Es werden auch Sammlungen in allen 
Zweigen nach besonderen Wünschen aus- 
geführt. Alan adressiere deutlich 
Carlos Burgdorf, 
Villa Rica, Republica del Paraguay, 
Süd-Amerika. 
„Berliner Entomol. Gesellschaft*" 
Sitzung jeden Freitag. Abend 9 Uhr, 
im Restaurant zum Herkules, 
Stadtbahnhof Börse. 
Der Besuch der Sitzungen stellte sich im 
letzten Vierteljahr auf durchschnittlich 

21 Mitglieder, ausserdem Gäste. 
_____ _ _ _ 

von Euch, jacobaeae 30 Pf., Cucull. ver- 
baBci 30 Pf. pr. Dtzd. excl. Verpack, u. Porto. 

Falter e 1., sauber gespannt, Limentis 
sybilla in Anzahl, pr. Stck. 10 Pf., Lyc. 
coridou 5 Pf, Spilos. menthastri 5 Pf., 
Troch. apiforme 15 Pf. excl. Verpackung 
und Porto. 

Emil Kerler, Stuttgart, Gutenbergstr. 1 18 . 

Urania croesns 

ist wieder eingetroffen und bitte ich alle 
Herren, welche solche früher von mir 
verlangten und nicht erhielten, um noch- 
malige gütige Aufgabe ihrer Bestellung. 
tf tadellos, gespannt 5.—, -$ 6. — 
5* leicht IIa „ 3.50, ? 4 — 
rf in Düten, leicht II s 3. - -. 

H. Fruhstorfer, Berlin N-W., 

Thurmstrasse 37. . 

Pnppen von Nordamerika, 
Cecropia, cynthia, promethea, polyphemus, 
im Freien gesammelt, werden im Ganzen, 
pro 100 oder dutzendweise zu sehr billigen 
Preisen abgegeben. Erhalte später noch 
15. imperialis- Puppen, sowie Cocons von 
luna, io und angulifera, welche ebenfalls 
sehr billig käuflich sind. 

G. Cuny , Berlin, Neuenburgerstr. S0a. 
Pyg. anastomosis Puppen 
werden gegen baar gekauft oder im Tausch 
gegen Puppen von S. spini und S. pyri. 
Carl Pernold, Wien-Währing, 

Weitlofga&se 11. 



£ i e r 

seltener Catocalen, wie dilecta, promissa, 
pacta, puerpera, paranympha etc. sucht 
gegen baar zu kaufen 

Otto HiUmann, Magdeburg, 
Regierungsstr, 13. 



— 153 — 

Im Tausch gegen Falter oder exot. 
Käfer, Vogelspinnen. Scorpione 

Puppen von G. derasa, batis, S. populi, 
jacobaeae, Raupen von Naen. typica. 
Suche gegen Cassa: Hofmann, die Raupen 
der Schmetterlinge Europas. Angebote 
erbittet 

Herrn. Wenzel, Liegnitz, SchJossstr. 14. 



Wie präparirt man am besten 
Thierschädel und ganze rtkelette? Um 
gefl. Mittheilung an dieser Stelle bittet ein 

Mitglied. 

E~i T~r~~ ~~~ ' ~~~ 
von Cat. fraxini Dtzd 35 Pf., nupta 10, 
sponsa 30. electa 40, Cr. dumi 6(X Am. 
caecimacula 20, Mis. oxyacanthae 10, Had. 
porphyrea 20 Pf. 

Falter Ia, über 1000 Arten, siehe vorige 
Nummer, Seite 145. 

Suche einen gut erhaltenen Insekten - 
Schrank zu kaufen. 

C. F. Kretsehmer, Falkenberg, Oberschi. 



Das Verzeichniss der in der Um- 
gegend von Berlin vorkommenden 
tirogg-tfehmetterlinjre 
ist für 75 Ff pro Exemplar zu beziehen 
vom Herausgeber 

F. Thurau, Berlin N., Bernauerstr. 47 c. 

Entomol. Bestimm nngsw« 

(ausgeu. sind solche für Col., Lep.u. Orthop.) 
euche ich gegen folgende Werke einzu- 
tauschen: Bach, Käferfauna für Nord- und 
Mitteldeutschland. 4. Bd. 1851—60 (geb.). 
Sturm, Deutschlands Insekten (Käfer) 
Bd. 1-4 1805-18. Viele iilustr. Kupfer- 
tafeln (geb.). Vogel, Baupenkalender. 
1835. 41 kol. Kupfertafeln (geb.). Berliner 
ent. Zeitschrift, Jahrg. 62 und die beiden 
ersten Hefte von 63 (geb.). A. Herr, An- 
leitung. Erste Äbtheil.: Die deutschen 
Schmetterlinge 1833 (geb.). J)r. Bernhardt, 
Die deutsch. Schmetterl. 4. Aufl. (geb.). 
Schriften des naturw. Vereins f. Schleswig- 
Holstein 3 Hefte (ung.). 

J. Struve, Lehrer, Altona-Ottensen, 

Arnoldstr. 59 1. 

Von befreundeten Herren wurden mir 

folgende Falter zum Verkaufe überwiesen : 

Smer. austauti e 1. sup. 25 M. das Paar 

„ „ ab.incanat. el. sup. 40M.d. Paar 

Smer. hibrid. metis e l sup. rf 40 M. das Stck. 

Aug. Werner, Cöln a. Rhein, 

Hansaring 18. 

Oryctes nasicoruU n. Oainod. eremlta 
Larven 

lebend, in allen Stadien, fast erwachsen 
und ganz gross a Stck. 10 Pf. Die kleinereu 
Larven a 6 Pf. Trocken präparirt Stck 
20 Pf. Bei Abnahme mehrerer Stücke 
billiger. Porto u. Verpackung bei 10 Larven 
40 Pf., bei grösseren Posten 75 Pf. bis l M. 
Versand nur gegen Nachnahme. 

Biologien ohne Kästen von Sph ligustri, 
Pap. machaon etc. in der bekannten Zu- 
sammenstellung stets vorräthig und zu 
massigen Preisen. . 

G. Gierth, Naturalist, ^prottau, Schles. 

lin Tausch 

gegen mir Erwünschtes oder angegebene 
Preise, habe ich in Anzahl noch folgende 
gesunde Puppen abzugeben. Pol. araphi- 
damas l M , Van. levana 30 Pf., Spilos. 
luctuosa 4 M., Staur fagi 6 M. pr. Dtzd. 
Suche im Tausch oder gegen baar gesunde 
Puppen von Pap. machaon und Drep. 
harpagula. 

Ernst Füge, Buchbinderei, Leipzig, 
Kl. Fleischerg. 9. 

Empfehle 
lebende importirte A. luna Puppen Stck. 
60 Pf., Dtzd. 6 M. gegen Voreinsendung 
oder Nachnahme: Suche zu erwerben einen 
Posten bessere Europ. Lepidopteren in Düten. 
E. Vasel, Hann .-Münden, Forstakademie. 



Amsrlk« Pappen 

garantirt Import.) : Eacl. imperialis 100, 
Smer. myops 50, excaecatus 50,juglandis 80, 
geminatus 60, 0er. amyntor 00, undulosa 
75, Sph. luscitio8a 200, drupiferarum 120, 
Ph. achemon 00, Par. chloris 40, L. cri- 
spata 75, Hyp. io 70, Dtzd. 700, poly- 
phemus 50. Dtzd. 500, cecropia 25, Dtzd. 
250, cynthia gross 20, Dtzd. 200, prome- 
thea 25, Dtzd. 200 Pf. Porto und Pack. 
30 Pf. Auch Tausch auf Puppen u. Eier. 
A. Voe lschotv, Schwerin, Meckl . 

Prächtige Käfer an» As»am. 

Frisch, ungenadelt und billig. *"^JQ 

Lucaniden. Odontolabis euvera, je 
nach Grösse, r/ 1,50—2,50 M , 2 l f — M„ 
Od. siwa <? 1,25 bis 2,25 M, $ I, - M. 
Cladognatbus giraffa <£ je nach Grösse, 
1,75 M. bis 2,75 M., ? I M., Neolucanus 
latna tf 2 M., 2 1,25 M, castanopterus 
60 Pf. 

Curculionidae. Cyrtotrachelus dux 
& 1 ,5o M. t Ommotemnu8 caelirostris 1 ,25 If , 
Hhynchophorus 8p. verschied. 50 Pf. 

hyhastidae. Xilotrupos gideon <f 
klein 50 Pf., gross 80 Pf. 

Buprestidae. Catozantha bonvouloirei 
2,50 M., Chrysochroa rajah 1,— M. ? Chrya* 
edwardsi 2,— M. 

Cerambyeidae. Batocera roylei 3,50 M.J 
Bat. sp. ? 2,50 M., Thysia wallichi 1 M. 

Bei Entnahme von 8 Stck. einer Art 
10} Rabatt. 

Nur grosse, schöne Thiere. 

Alles ungenadelt in Seiden papierdüten, 
tadellos, Ia Qualität, Nachnahme oder Vor* 
ein send ung, Kästchen und Porto 85 PU 
eventl. 65 Pf. 

W. Qruner, Spremberg i. L. 

Habe abzugeben 
B. mori- Falter, Eier und tote Puppen. 
Ferner Col. myrmidone c^$, Van. urticae, 
polychloros, antiopa, atalanta, io, Sp. li- 
gustri, pinastri, Ps. monacha hell u. dunkel, 
Endr. versicolora ^J, ocellata. 

Auch gute Insekten-Tort-Platten in ver- 
schiedenen Grössen 

G. Hausmann, Celle, Hannover. 

Offerire: 
Eier von Cat. nupta Dtzd. 10, Eug. 
alniaria 15, Hyb. defoliaria 20, Cid. dilu- 
tata 8 Pf. * . 

H. Kinieel, Zeitz. 



Grosses neues 

Uni rersal-Haua-Doktor buch 

neueste Auflage, gegen Zuchtmaterial zu 
vertauschen. 

Kleine, Magdeburg Neust , Breiterweg 90a. 

Antheraea sardane aap. 

aus Deutsch-Ost-Afrika r/ 5 $ 6, Paar 
8 M., gespannt, versendet 

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 



Lira, populi, Plus, festucae, Pyg. 
curtula und pigra, alles e 1., tausche gegen, 
andere Falter oder Zuchtmaterial. 

Mob ins, Dresden, Stephanienstr. 40 II. 

10 Mark und mehr Nebenverdienst täglich 
können I<eute jeden Standes bei einiger 
Mühe durch Empfehlung oder Verkauf eines" 
sehr gangbaren patentamtl. geschützten 
Artikels verdienen. Prospect gratis und 
franko. Man schreibe seine Adr. an 

A. L. Bethe, Barmen. 

Habe abzugeben : 
Gespannte Falter von ajax 60, troilus 30, 
damon 10, sinapis 10, galii 40, euphorbiae 10, 
populi 10, tiliae 15, apiforme 80, dominula 
10, villica 10, vinula 10, bifida 20, eastrensis 
15, fraxini 40, papilionaria 20, macularia 10, 
tetralunaria 20 Pf. Porto extra. 

Gustav Bergmann, Leipzig-Reudnitz, 
Kronprinzstrasse 8 I. 
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Lepidoptercn-ust« Md. 43 (für 189») ™ 

lr 0. Staudlnger & k Bani-Mas, Blasewitz-Oreslen 

st erschienen. In diese* werden ca. 16000 Arten SoHet f t f rllntjc ans allen Welt- 
theilen*), ea 1300präpar. Raupe*, lebend« Pa?pp«n 9 efttotHoIopfecfce Qeräth 
sehaften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erseheint wieder in handllohem Ott« vf tretest, so dass sie sich 
sehr gut als Samen fei tsejS*Gatalo0 benntsen liest. Durch die theilweise er- 
IB&a*lQt#fl Preise nnd den hohen von ans gegebenen Rabatt stellen sich 
fast alle Arten, besonders anch die Exeten (in richtig Destimmten Arten) blllle^Pi 
als sie von anderen Seiten geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen 
143 interessanten Serien, Centirien und Loealltftte-Loose, gespannt nnd in Daten. 
Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in con reifenden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bestel nngen anf Insekten wieder 
v erglte t wird. 
tQT Anawahlaeaelnngen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



*) dabei 149 Südamerika 318 indo-ausfral. und 47 afrik. richtig benannte Papiiio- 
niden-Jrfeti und -Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten), 102 Südamerika Morphtden (40 Morpho- Formen), 7 Asjrias- 
Formen etc. etc. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin S., 
135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses Ijager 

von 

Schmetterlingen 
und KSfern 

aus allen \\eluheilen % 

lebenden Poppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Pr&parirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Jeden Freitag 

abends 8 Uhr Im Lokal 
Gjmnaattaniatr. 18. 

-© Glst« wfllfcomm«n! o 




Centurien von Java-Lepidopteren, 

darunter der riesige Pap. priapus, Ornith. 
pompene, Hypolimoa und 35- 40 andere 
hervorragende Species empfiehlt für 15 M. 
pofitfrei gegen Nachnahme. 

fl. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 

. Tburmstrasse 8 7. 

Offerire in frischen Stücken: 
Alezanor, cerisyi, rumina, ausonia, be- 
letnia, v. glauca, eupheno, Lyc. raelanops, 
pandora, cleanthe, celerio, lineata, Sm. 
quercus, caecigena, olivana, laudeti, urania 
u. v. a. gute Arten. 

fl. Ijocke, Oberofficial, Wien II, 
Nordwestbahnhof. 

Conchylien-^ammlöng ~ 
enth. ca. 1000 theilweise recht seltene Arten 
wovon die Hälfte Land- und Süßwasser 
Mollusken, ist sehr prejswerth zu verkaufen 
Nähere Auskunft ertheilt 

Th. Wimmel, Hamburg-Eilbeck, 
Hasselbrookstr. 2. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

aatuTkistorisclien Gegenstände. 



Louift Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. —0— Ktablirt 1878. 

Liefert als Speciaiitit: 

Insektenkisten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

Raupenzuohtkftsten y 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kästen 60 X 41", i 4 M. 25 Pf. 
42 X 86 l /s UM. 50 Pf. 
41 X 28»/, a 2 M. 76 Pf. 
Verstellbare Hpannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 




Seidene Sciietttrliiis- 

FllllltZI 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm, 
Preis Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 

Deutsche Colonien. — 
Centurien mit zahlreichen bestimmten 
Prachtarten aus Deutsch-Ostafrika, darunter 
Pap. demoleue, lyaeus, Salamis anacardi, 
Sphinx celerio etc. giebt für 20 M. incl. 
Verpackung und Porto ab 

fl. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 

Kräftige Arct, casta Poppen 

das Dtzd. 5,25 M. incl. Porto und Emb. 
bezw. von 2 Dtzd. an 50 Pf. billiger pr. Dtad. 
J. Angelis, Prag 513 1. 



Geger baar 
euche Hefmaiin'g Sehnett erliagswerk r 

2. Auflage, antiquarisch zu erwerben An- 
gebote erbittet 

fl. Kinteeh Zeiu. 

Agretia pulettf 
frisch geschlüpfte Falter gebe ab im Tausch 
gegen gute palaearktische Macros (am 
liebsten Sphingiden), sowie auch noch einige 
Dtzd. kraftige Puppen von S. pavonia im 
Tausch oder gegen baar a Dtzd. 1 M. 
William Haberland, Augsburg, 

Milchberg A 2>>3. 

Puppen. — - 
Gesunde Puppen von Spilos. zatima 9 und 
intermedia ^ Kreuzung, habe noch abzu- 
geben das Dtzd. 2,60 M. gegen baar incl. 
Porto und Kistchen. Tausch nicht aus- 
geschlossen gegen bessere Arten von Puppen 
nach vorherigem Uebereinkommen. 

Herrn. Wetzet, Gera (Reuss), 
Harboostr. 4. 
Gesunde Pappen abzugeben: 
Pol. amphidamas 1 M ., Van. levana 25 Pf r 
Sp. luctuosa 4,50 M., Sp. urticae 1,20 M > 
Lim. testudo 70 Pf., H. erminea 6 M. t 
SUur. fagi 6 M., N. torva 3 M , N. bico- 
loria 3 M , Loph. carmeiita « M., Sim^ 
nervosa 3,50 M., Acr. euphorbiae 2,50 M., 
Acr. menyanthidis 8 M , Xyl. conspic. ab. 
melaleuca 1,80 M., Plus, asd'epiades 1,80M., 
Sei. tetralunaria 1,50 M pr. Dtzd. Porto 
etc. 25 Pf. Auch in einzelnen Stücken ab- 
zugeben. Eier von B populi 30 Pf. pr. 
Dtzd. im Tausch gegen entsprechende 
Arten von Faltern oder Poppen nach Katalog. 
H. Sauermann, Leipzig-R, 

' Kohlgartenstr. 26. 

Ausverkauf. ~ ~~ 

Wegen baldiger Abreise beabsichtige ich 
mein enormes Lager an ezot. Hymenopteren, 
Hemipteren, Dipteren auszuverkaufen. 
Centurien von 3$ —40 Species, darunter die 
prächtigsten Arten M. 20,--, dieselben 
determinirt M. 30, — . Ortoptheren per 
Hundert 20—50 M. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 
~ ~~~""Aüs Kordanerika ~~ "~ 

habe folgende importirte Puppen abzugeben: 
Pap. asteris a Stck. 50 Pf', Ac. luna 
60 Pf , Dtzd. 5 M., Tel. polyphemus 40 Pf-, 
Dtzd. 4 M., Hip. io 40 Pf., Dtzd. 4 M. t 
Eac. imperialis Stck. 75 Pf. gegen Nach- 
nahme oder Einsendung des Betrages. 
Porto extra. 

Immanuel Prasse, Präparator, 
Sei fhennersdorf. 

Hoher Verdienst durch neue patentamtl. 
geschützte Erfindung. Kein Laden, kein- 
Betriebskapital. 

A. L. Bethe, Barmen. 



Ornithoptera cassandra </* 12. — $ 8.— 
„ aeacus ^ 4. - 9 6.— 

in Düten J 3.50 9 5.50 
Papilio ormenus tf J.50 

in Düten 1.25 

„ deiphobus cf 3. — $ 4 — 5.— 

braune Thysania agrippina, 24 — 26 cm ge- 
spannt 7. — , 8. — empfiehlt 

fl. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 

Amphid. y. doubledayaria e 1. sup. 
das Paar 1 M. Porto extra. Bei 3 Paar 
franco. Nur gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

Louis QUO, Düsseldorf, Schützenstr. 16. 
In&ektenkftsten 
von Pappe m. Torf. 45 : 35 cm 1 M. u. 
1,30 M., 40 : 30 cm 80 Pf. u. 1 M., 
30 : 25 cm 60 Pf. u. 75 Pf. Bei 12 Stck. 
10% Rabatt. 

O. Rübner, Leipzig, Neuschönefeld, 
Georgstrasse 6 11. 
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Kailima philarehas 
Paar 5 Mark (in Düteo). A. alias (gross) 
ex Ceylon, Paar 5 Mark (in Daten). Porto 
und Verpackung extra. Nur gegen Nach- 
nahme. 

G. Bedemann, Antwerpen, Belgien, 

rue du Fagot, ib. 
_ __ _________ _ 

habe folgende importirte Puppen abzugeben : 
Pap. asteris Stck. 40 Pf , Ac. luna gross 
40 PL, Dtzd. 4 M., Tel. polyphemus 30 Pf., 
k Dtzd. 3 M., Hyp. io 30 Pf., Dtzd. 3 M., 
Eac. imperiali8 Stck. 70 Pf. gegen Nach- 
nahme oder Einsendung des Betrages. 
Porto extra. 

Immanuel Prasse, Seifhennersdorf, 
Sachsen. 

__________ y erkjM| f e j 

Ranpen, gesunde A. fimbria Dtzd. 50 Pf. 
Puppen, lebende B. lanestris Dtzd. 60 Pf., 
M. persicariae Dtzd. 50 Pf., Br. metieuloea 
Dtzd. 60 Pf., S. tetralunaria Dtzd. 80 Pf. 

Eier von Cat. elocata Dtzd. 20 Pf., nupta 
Dtzd. 10 Pf., 100 Stck. nupta Eier 60 Pf., 
1000 Stck. 4 M. 

40 Stck. Dtttenfalter von Vau. io zus. 
70 Pf., 40 Stck. Dütenfalter Van. urticae 
zus. 50 Pf. Porto für Eier U) Pf., für 
Raupen, Puppen und Dutenfalter 20 Pf. 
Fr. Lubbe, Fürsten* aide a. Spree, 
Kolonie Frankfurierstr. 44. 

Abzugeben in baar für *£ — ^ nach 
Staudinger, auchTausch gegen Coovenirendes. 

Th. polyxena, ab. ochracea, v. medeeieaate, 
?. apollo, e Bavaria, e Rosa, cent., A. 
crataegi, P. ab. flavescens, A. cardamines, 
euphenoides, J. fausta C. phicomone, hyale, 
chrysotheme, myrmidone, edusa, regia rf , 
romanovi rf, Rh. rhamni, P. virgaureae, 
hippothog, dorilis, phlaeas, ampbidamas, 
L. aegon, argus, orion, v. ornata, v. nigri- 
cans, bellargus, coridon, damoo, argiolus, 
euphemu8, v. alpina, L. populi, sibilla, 
V. v. prorsa, c-album, polychloros, urticae, 
v. polaris, ab. ioides, M. cynthia, y. me- 
rope, athalia, aurelia, v. varia, asteria, A. 
selene, niobe, ab. eris, paphia, E. medusa, 
S. semel«, neomiris, dryas, y. cordula, E. 
janira, tithonus, C. oedippus, iphis, arcania, 
v. lyllus, Corinna, A. atropos, S. convol- 
vuli, pinastri, D. vespertilio, galii, nerii, 
M. fueiformis, S. spheeif., eulieif., B. bylae- 
iformis, S. tabanif., 1. statices, Z. pilosellae, 
achilleae, exulans, trifolii, filipendulae, ephi- 
altes, v. peucedani, fausta, ab. hedysari, 
v. berolinensis, occitanica, E. cribrum, ja- 
cobaeae, A. purpurata, maculosa, casta, S. 
luctifera, mendica, menthastri, B. caet reneis, 
neustria, caiax, quercus, v. sicula, C. dumi, 
L. potatoria, S. pyri gr , pavooia, H. bi- 
cuspis, vinula, N. torva, Th. batis, A. psi, 
auricoma, mmicis, B. perla, D. ludifica, 
A. ab. adsequa, ab. prosequa, castanea, tri- 
angulum, baja, c-nigrum, xanthographa, ab. 
cohaesa, fest Iva, plecta, exclamationis, 
ypsilon, segetum, M. leucopbaea, Serratilinea, 
advena, nebulosa, contigua, thalassina, dis- 
similis, pisi, v. varians, genistae, glauca, 
A. caeeimacula, P. chi, D. convergens, V. 
oleagina, H porphyrea, monoglypha, di- 
dyma, strigilis, ab. aethiops, bicoloria, ab. 
furuneula, D. scabriuscula, R. detersa, E. 
purpureofasciata, lucipara, B. meticulosa, 
M. maura, J. celsia, H. nictitans, C. lutosa, 
L. pallens, 1-album, G. trigrammica, R. 
tenebrosa, A. pyramidea, T. gothica incerta, 
0. Iota, macilenta, circellaris, helvola, pista- 
cina, ab. serina, ab. rubetra, litura, X. 
dtrago, O. ab. glabra, vau-punetatum, 
yaccinii, ab. mixta, ab. spadicea, S. satel- 
litia, libatrix, ornitopus, C. vetusta, C. 
scrophulariae, P. moneta, bractea, gamma, 
interrogationis, A. cordigera, H. tenebrata, 
E. Tenustula, C. nupta, pacta, electa. 

B. Küchler, Colin a. d. Elbe, 
Quergasse 13. 



Polla-Eier. 

Pol. *authomista pr. Dtzd. 30 Pf., ehi 15, 
rufocipcta40 Pf. f Puppen von Lyc jolas 
2,80 M. Ferner Walliser Lepidopteren und 
präparirte Raupen, mit grossem Rabatt. 
Verzeichnis, eventl. Aus wahlsend ungen zu 
Diensten. 

A. Wuüschlegel, Martigny-ville, 
Wallis Schweiz. 

Suche nachstehende frische tadellos ge- 
spannte Falter gegen exot. Käfer zu ver- 
tauschen. L. sinapis, P. rapae, napi, L. 
populi, V. prorsa, Spb. ligustri, D. vesper- 
tilio, galii, elpenor, 8m. tiliae, populi, M. 
croatica, Z. v. peucedani, A. caja, hebe, 
L. v. excellens, E versicolora, S. pyri, 
Agl. tau, A. fimbria, M. dissimilia, D. sca- 
briusculae, C. trapezina, C. exoleta, C. 
fraxini, sponsa, promissa. 

H. Gräschke, Frankfurt a. 0., 
Mittelstrasse 15. 
______ Ei ^ ^ -———-- 

von Cat. electa 25 Stck. 75, fraxini 75, 
sponsa 60, nupta 2ü, P. monacha 15, O. 
dispar 10, E. auturonaria 15 Pf. 

Puppen von B. meticulosa Dtzd. 45, 
machaon 10 Dtzd., theils fehlerhaft, theils 
angestochen, zusammen 120 Pf. ausser Porto 
und Packung. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
Oberschlesien. 
Pappen-Offerte. 
Levana 25 Pf., ampbidamas 1 M., lucti- 
fera 1,20 M., bueephala 30 Pf., pinivora 
2,25 M., curvatula 1 ,25 M , asclepiadis 
1,80 M., capsincola 75 Pf., pigra 75 Pf., 
myrtilli 1 M., pomonarius 1,50, hirtarius 
75 Pf. per Dtzd. Porto etc. besonders. 
Nur gegen Voreinsendung oder Nachnahme. 
Petersen, Ober-Tel -Ass., Burg b. Magdeb., 
Colonieetr. 49. 
|Q^ Wegen unbezwingficher Reiselust 
beabsichtige mein ganzes Insektenlager eventl. 
inclus. Einrichtungen zu verkaufen. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 

Thnr mstr. 37. 

~~ Pappen aas ^ord- Amerika 
gebe zu billigen Preisen ab: PI. cecropia 
(Riesencocons) ä 25 Pf., Dtzd. 2,50 M., 
Cal. promethea 30 Pf., Dtzd. 2,75 M., Pap. 
troilus 35 Pf., Dtzd. 3,25 M. Lebende 
Raupen v. Pyrrh. isabella (Futter Gras otc.) 
Dtzd. 2,20 M. Befruchtete Eier von Org. 
leueostigma Dtzd. 20 Pf. Raupen u. Puppen 
sind dort im Freien gesammelt. Porto und 
Verpackung extra. Nur per Nachnahme. 

0. Leh nhardt, Schwiebus.' 
"™~"~™~~~~~~ Attacas atlas ~ 
Riesen I. Qual, in Düten, a Paar 5—6 M. 
Porto und Verpack, extra, pr. Nachnahme. 
O. Le hnhardt, Schwiebus. 

Abzugeben im Tausch : 
Puppen von levana, pisi, contigua, cinc- 
taria, baar a Dtzd. 30 Pf. 

Meckl. Stempelmarken a 2, 5, 10, 20 
30 M. 

fl. Schröder, Schwerin i. Mecklbg, 
Grosse Paulstr. 12 b. 



Tausch. *^m 
Not. argentina Pappen wünsche gegen 
pa. Pap. hospiton Falter einzutauschen. 
Emil Milker, Gera, Reuss. 

Gate Pappen 

von machaon habe 1^ Dtzd. abzugeben, 
auch Tausch. 

Carl Bachmann, Burg b. Magdeburg, 
Ackerstrasse 25. 



100 Arten Laufkäfer 3 M. *^p| 
100 Arten verschiedene Käfer 3 M. 
einschliesslich Verpackung und Porto. Die 
Käfer sind richtig bestimmt, sauber präparirt 
und befinden sich grosse und seltene Arten 
darunter. Jede Centurie ist auch einzeln 
zu haben. _t. Brauner, Zabrze, Oberschi. 



Internationaler Entomologiseher Verein. 

Tausch- Verkehr der Filiale 
J_y- Köln a. Rhein. Hp| 

A. Werner, Hansaring 18. 
I. Nachtrag, zur Angebotliate. (Siehe Beilage 
zu No. 18 vom 15. Dezbr. 1898) 
* bedeutet ^g. 
Parn. apollo ab. Brittingeri $, Parn. 
apollo var. e Winningen *, ?ier. napi ab. 
flavescens $, callidice*, daplidice v. belli- 
dice*, Thecl. acaciae e 1.*, Lyc. orion v. 
nigricans e 1.*, baton, ab, steevenii, Neptis 
lucilla, Van. atalant ab. clymene e 1. sup.*, 
Mel. didyma var. oeeident.*, athalia var. 
Berisalii*, Ereb. medusa var. psodea *, 
Satyr, neomiris *, Epin. ab. arete r^, Car- 
teroeeph. silvius e 1.*, Smer. hibrid. Metis. 
C? e 1. sop., Ses. cephiforin.* e 1., Ino glo- 
bular.* e 1., Zyg. var. nuHgena *, brizae</, 
charon * ephi altes e 1. sup. *, medusa e 1. 
sup.*, ab. coronillae e 1. sup.*, ab. trigo- 
nellae e 1. sup.*, Earias vernana e 1. sup.*, 
Nola chrystatula e 1. *, Nudar. senex*. 
Lithos. rnuscerda *, Nem. rus9ula e 1. sup .*, 
Psyche museeila rf, plumifera tf t Bomb, 
v. ariae e 1.*, franconc. e 1.*, ab. ratamae e 1* 
ab. iberica*, Aglia ab. melaina e 1. sup. # , 
Harp. bicuspis e I. *, Gluphisia crenata *, 
Bryoph. fraudatric* Agrot. colli na e 1. *, 
triangul. e 1.* baja e 1 .*, candelar. e l. *, 
stigmatic. e 1 *, xanthograph. e 1«*, um* 
brosa e I. sup. *, rubi e 1. sup. *, dablil 
e 1. sup.*, dahlii aberr. *, brunnea e 1. sup.*, 
festiva e 1. sup.*, depuneta e 1. sup. *, 
Leucan. ebsoleta e 1.*, Pachnob. rnbri- 
cosa e 1. *, Orthos. macilenta e 1. sup.* t 
Orrh provincial. * (intricata Gue*ne), ab. 
subbrunnea*, ab. plumbina*, Cucullia pre- 
nanthie e 1.*, verbasci e 1.*, scrophular. e 1.*, 
Plus, ni e 1.*, ain e 1.*, Anarta lapponic. tf, 
Charicl. umbra </*, Zanclognatha taraicrinat 
e 1.*, Th. turfosalis tf, Breph. notum *, 
Nemor. viridar. *, Acid. trilineat. e 1.*, 
perochrar. tf, emarginat.*, incanata *, 
punctata *, strigaria *, ornata *, Bapt. 
temerat.* el., Hyp. adspersar. * el., Boarm. 
seeundar. * e 1. consonar. * e 1., obfuscar. *, 
Diastict. artesiar. * e 1., Aspii. gilvaria* e 1., 
Orthol. bipunetar. * e 1 , Mesot. virgata* e 1., 
Chesias spartiat. e 1. *, Triph. dubitata e 1.*, 
Eucosm. undular. *, Scotos. vetulat. ei.*, 
badiat. e J.*, Lygr. reticulat. e 1.*, prunata 
e 1.*, testata e 1.*, associat. e 1.*, Cidar. 
dotata e 1.*, fulvat. e 1* siterat. e 1.*, oli- 
vata e 1., flavicinct.*, rivala *, procellat.*, 
luctuat. e 1*, molluginat. e 1.*, affinit. v. 
turbar., alchemillat.*, trifasciat. e 1.*, sila- 
ceat. e 1.*, polygrammat. e 1.*, Collix spar- 
sata e 1.*, Eupithec. venosat. e 1.*, subno- 
tata e 1.*, puaillata e 1.*, scabiosata e 1.*, 
nepetata e 1., plumbeolat. e 1.*, immun - 
data e 1.*, satyrata e 1.*, albipunetat. e 1.*, 
aetaeata e 1.*, assimilat. el.*, minutata e 1 *, 
dodoneat. e 1.*, lanceata e 1.*, sobrinat. e 1.*. 

Polyphemas-Puppen 

hat noch ca. 300, pr. Dtzd. 3 M. abzugeben 

0. Fulda, Stapleton, New-York. 

Deutsch Ost-Afrika. 
Die Riesenbombycide Antherea sardane 
c/ od. ? 6 M. Paar 10 M. IL Qu. 3 und 
5 M. giebt ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 
Berliner Entomologischer Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8% Uhr 
Lindenhötel, kl. Kirchgasse 2-3 (U. d. 
Linden). Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 

Grnnewald 8tr . 118. 

" ' Neueste Preisliste ~~^~~ 
über pal aeark tische Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
iL Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 
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Von den in voriger Nummer angezeigten 
Filtern sind noch abzugeben und stehen 
Auswahlsendungen gerne tu Diensten. 

Ferner habe ich abzugeben gesunde, 
kräftige Puppen von Pap. hospiton ä M. 1,00, 
Sm. quercus k 60 Pf., Sat. pyri ä Dtzd. 
M. 8,00, Cat. alchymista ä 70 Pf., Psd. 
tirrhaea k 70 Pf. Porto etc. extra. 

W Walther, Stuttgart, Reuchlin str. 12 
Pappen: 

Pinastri 5, porcellus 20, populi 5, la- 
nestris 5, mendica U\ lubricipeda 6, mil- 
hauseri 7S, bicuspis 175, bifida 20, cur- 
tula 5, pigra 5, derasa 20, Mam. brassicae 3, 
dissimiiis 10, pisi 5, atriplicis 5, consp. ab. 
melaleuca 20, nubeculosus 30, piniperda 10, 
artemisiae 5, argentea 8, piniarius 4 Pf. 
per Stck. 

Raupen: pini 60, linogrisea 200, 
prasina 80, occulta 100, rurea gemischt mit 
gemina 100 Pf. per Dtzd. 

Eier: cespitis 30 Pf. per Dtzd. Porto 
und Packung extra. 

F. Voland, Strausberg 11. 



Parn. glacialis tf M. 1,00, Thecla 
atüliä cf9 M. 4,00, in Düten M. 3,50, 
Orth. bremeraria ^$> M. 2,50, in Düten 
M. 2,00. Porto und Verpackung extra. 
Dr. Koser, W. Berlin, Blumes Hof 13. 
200 8t. Sgl Puppen 
a Dtzd. 6 M., im Hundert billiger. P. 
ampbidamas 1 M., D. elpenor 70 Pt , Sp. 
menthastri 50 Pf , T. gothica 80 Pf., Gl. 
crenata 10 M. pr. Dtzd. Eier von E. 
autumnaria Dtzd. 5 Pf., 100 Stck. 35 Pf. 
Porto und Verpack, extra. 

Rud. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 

Marienstrasse 18. 

Raupen-Sammlung, 
693 Arten, 1800 Stück, ist zu verkaufen. 
Ausführlicher Catalog zu Diensten. 

J. Qriebel, Speier a. Rhein. 
Lebende Pappen 
von polyxena 9, Dtzd. 100 Pf., 100 Stck. 
7 M., rumina 50, amphidamas 15, levana 5, 
Dtzd. 60 Pf, galii 20, Dtzd. 200 Pf., 
bombylif. 20, casta 60, mendica 12, pyri 
gr. 35, Dtzd. 350, pavonia 10, tau 25, 
Dtzd. 260, curvatula 20, Char. victorina 120, 
stratarius 10, silaceata 15, sparsata 40, 
Dtzd. 300, Cat. alchymista 80, pernyi 25, 
io 70, Dtzd. 700 Pf. Porto pp. 30 Pf. 

Eier: Mori Dtzd. 5 Pf., 100 Stck 2ö, 
1000 Stck. 200, dito von Turin 100 Stck. 50, 
1000 Stck. 300, excellens Dtzd. 60, dispar 5, 
sponsa 30, quercinaria 10, 100 Stck. 50, 
spartiata 10, 100 Stck. 50 Pf. Porto 10, 
Ausland 20 Pf. Listen über alle zoolog. 
Objecte frei. 

A. VoelschoWy Schwerin, Meckl. 

Lebende Pappen 

von Deil. euphorbiae (gross) 1 M., Smer. 
populi 1 M., Sp. mendica 1 M., menthastri 
75 Pf., Not. camelina 1 M., Phal. buce- 
phala 60 Pf., Cuc. artemisiae 75 Pf. pro 
Dtzd. mit Porto und Verpackung. 
Doubletten» 

Um damit zu räumen, verkaufe 100 Stck. 
gespannter europ. Schmetterlinge, alle frisch 
und verschieden, mit Porto und Verpackung 
für 7 M. Versand nur gegen Nachnahme 
oder vorherige Einsendung des Betrages. 
O. Woltemade, Berlin C, Gipsstr. 9. 
Texas. 

Eine grosse Sendung importirter, im 
Freien gesammelter und deshalb zur Weiter- 
zucht sehr geeigneter Puppen von A. luna, 
Hyp. io, T. polyphemus, E. imperialis, 
C. promothea, P. cecropia, Smerinth.modesta, 
erhalte ich in nächster Zeit. Bestellungen 
werden jetzt schon entgegen genommen. 
Waigel, Haupüehrer, Grünberg i. Schi. 
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Pappen 

von Pap. machaon k Dtzd. 1 M ., Sm. po- 
puli und D. euphorbiae Dtzd. 80 Pf. 

Eier von Bomb, mori Dtzd. 10 Pf., 
100 Stck. 50 Pf. Tausch gegen Zucht- 
material von Lasiooampa und ßombyx 
erwünscht. 

V. Torka, Lehrer, Schwiebus. 

in I. Qualität, 100 Stck. in 50 Arten 
M. 6,00. Porto und Verpackung extra. 
Darunter D. nerii, S. pyri* End. versi- 
colora. fraxini und andere schöne Arten, 
alles in der sorgfältigsten Verpackung. 
Versand nur gegen Nachnahme. 

G. (Herih, Naturalist, Sprottau, 

Schlesien . 

Suche Tauschverbindang ~ 

in europäischen Grossschmetterlingen. Dou- 
bletten-Lisle zur Verfügung. 

Gust. Schade, Wiesbaden, Römerberg 6. 



Aas Espirito-Hanto 
( Brasil. ) liefere ich für je 3,60 M. franco 
in Düten 1. Qual.. 

10 Stck. (10 Arten) Papil. u. Nymphal., 
15 Stck. (10 Arten i Helicon. u.Neotropid., 
20 Stck. (10 Arten) Satyrid. u. Hesperiid., 
15 Stck. (10 Arten) Heteroceren, nur grössere 

Alle 4 Serien, also 60 Stck. in 40 Art. 
nur 8. hone, frische, characterist. Gattgs- u. 
Lokalitäts- Vertreter : M. 12,00 franco. 

fl. Stichel, W. 30 Berlin, 
Gru newaldstr. 118. 

Habebilligst abzugeben gesunde, kräftige, 
im Freien gesammelte Puppen aus Nord- 
Amerika : P. cecropia Dtzd. 1,80 M., C. 
promethea 1,40 M , cynthia 70 Pf . , T. poly- 
phemus 2,60 M., chloris 2 M., Sph. lusci- 
tiosa 9 M., E imperialis 8 M., C. amyntor 
k Stck. 60 Pf., undulosa 70 Pf., P. 
achemon 80, S. excaecatus 35, D. myron 
a 60 Pf-, Hyp. io Dtzd. 3,60 M. 

Dütenfalter Aus N.-Amerika 1898er Fang 
und Zucht, I. Qual, bestimmt, 100 Stck. 
in 60 Arten mit schönen Papilio, Limenitis, 
Argynnis, Catocalen etc. nur 7M, gegen 
Nachnahme oder Voreinsendung d. Betrages. 

B. Friedmann, Markt-Redwitz, Bayern . 

Empfehle in prachtvollen ex larva Exem- 
plaren frisch, schon gespannt 

2 Rhodia fugax, 1 Hybrid, yama-mai rf 
X pernyi $, sehr gross, 1 Catoc. pacta, 
1 Dorit. apollinus, 1 Las. ab. montana für 
netto 10 M. franco, gegen Einsendung oder 
Nachnahme des Betrages. 

Edmund Schneider, E i bau i. Sa. 
j^ Taosch 
habe noch abzugeben ca. 220 Arten euro- 
päischer Macrolepidopteren, darunter Thais 
rumina, ab. . canteneri, Sc. tabaniforme, 
Dasych. ab. concolor, Las. ab. alnifolia, 
Agrotis rubi, umbrosa, festiva, baja, cor- 
ticea, vestigialis, Had. porphyrea, funerea, 
furva, abjecta, basilinea, gemina, pabula- 
tricula, bicoloria, Cal. lutosa, Leuc. im- 
pudens, impura, comma. Orrh. rubiginea, 
Cal. vetusta, Xyl. zinckenii und viele andere 
mehr. Auf Wunsch sende gern Verzeichniss. 
0. Jj gplace, Al tona, Adlerstr. 77 II. 

17 Dtzd. gesunde und normale 
Pap. podalirias Pappen 

gegen baar a Dtzd. 1 M., nur im Ganzen 
und gegen Voreinsendung des Betrages ab- 
zugeben. Porto und Verpackung bO Pf. 
Wilh. Blaha, Graveur, Zawiercie, 
russ. Polen. 

E. Hofniann's Uroasschm. Europas 

I. Aufl., sehr gut gebunden und sauber er- 
halten incl. Porto 11 M. 

Wilh. Blaha, Graveur, Zawiercie, 
russ. Polen. 



Pappen 

lebenskräftige. Preise in Pf. pro Stck., auf 
je 6 Stck. einer Art 1 gratis. Porto und 
Verp. 26 Pf , wenn der Auftrag nicht 
5 M. erreicht. 

Lyc. orion 15, V. levana 10, S. ligustri 10, 
D. vespertilio 40, porcellus 20, Sm. ocel- 
lata 10, populi 10, M. bombyliformis 20, 
Sp. menthastri 10, L. tremulaefolia 3'\ Cü. 
glaucaia 10, Ph. bucephala 5, M. pisi 10, 
persicariae 10, oleracea 10, C. lactucae 40, 
Sc badiata 20, C. silaceata 20, Eup. oblon- 
gata 10, albißunctata 40, arceuthata 50, 
auch jene Arten, welche in No. 10 ange- 
boten sind. Lepidoptereii frisch und billig. 
Leopold Karlinger, Wien II, 
Brigittaplatz 17. 

Ein Posten Biolog frisches Material in 
gearbeiteten Holzkästen mit Glasdeckel und 
Torfeinlage, weissen Ueberzug, fest aohliessend, 
Grösse des Kastens 28x20 cm, k 2~ 3 M. 
mit folgenden Arten versehen. 

C. cossus, Ps. monacha, P. similis, Sa- 
licis, P. machaon, L potatoria, L. querri- 
folia, pini, B. rubi, caja, villica. dominula, 
Ph. bucephala, Spb. pinastri, ligustri, D. 
elpenor, D. euphorbiae, Sm. populi etc. 
Auf Wunsch werden auch andere Arten zu- 
sammengestellt, bessere Arten stellen sich 
theurer. Die Biolog sind in folgender Auf- 
stellung: Jedes Objekt ist an der Nadel u. 
Torf fest angekittet. Eier, 2 Raupen, klein, 
gross, auch in verschiedenen Stadien, Futter 
mit Frass, Puppe, Cocon oder Gespinst, 
Raupenhaut, 8 Falter in verschiedenen 
Stellungen </ u. $. Bei Abnahme grösserer 
Posten billiger. Porto und Verpackung extra. 
Versand nur gegen Nachnahme. 

G. Qierth, Naturalist, Sprottau, 
Schlesien. 

Auggestopfte Thiere 

habe billig abzugeben gegen exotische Tag- 
falter oder gegen baar. Dieselben sind 
tadellos und naturgetreu im Laufe des 
heurigen Sommers und Winters präparirt. 
Preis in Gulden und Kreuzern: 

Cebusaffe 16, Fledermaus 1,20, Igel 1 
1,80, Ameisenfresser 20, Alpenhase 4,50, 
Seehund 16, Ozelot 24,austral. Faulthier 12, 
Wiesel 1,10, Hermelin 2,50, Iltis 1,80, mit 
Familie 2,50,Edelmarder 4- -6, Eichhorn l ,20, 
Maus —,60, Hamster 1, gemein. Hase 2,40, 
Gemskopf auf schön geschnitztem Me- 
daillon 15, ebenso ein Wildschweinkopf 12, 
ein junger Hirsch 7, Fuchs 8, mit Familie 13, 
Wildkatze 12, Nasua leucaryncha 13, 
Echidna hystrix 10, Baumfalke 1,70, Thurm- 
falke 1,20, Natteradler 12, Sperber 1,30, 
Rohr weihe 3,50, Kornweihe 3,50, Wiesen- 
weihe 3.50, Steinkauz 1, Waldkauz 1,80, 
Schleiereule 1,70, Uhu 12, Waldohreule 1,20, 
Sumpf eule 1,20, Mauersegler 1, Rauch- 
schwalbe 0,80, Kuckuck 1,80, Goldamsel 1, 
Eisvogel 1,40, Star 0,70, Dohle 1, Nebel- 
krähe 1,20, Rabenkrähe 1 ,20, Saatkrähe 1,20, 
Elsterl,20, Nussheher 1,20, Grünspecht 1,70, 
Buntspecht 1, Wendehals 0,70, Kleiber 0,60, 
Raabwürger 1,10 Dorndreher 70, Wasser* 
star 1,30, Kohlmeise 0,60, Goldhähnchen 
0,60, Amsel rf 1,20, Steindrossel 1.50, 
Rothkehlchen 0,7 \ Goldammer 0,70, Berg- 
fink 0,70, Kirschbeisser 0,90, Grünling 0.80, 
Turteltaube 1,10, wilde Taube 1,30, Auer- 
hahn 7, Birkhahn balzend 3,50, Rebhuhn 
1,20, Wachtel 1, Regenpfeifer 1,40, Kiebitz 
1,20, Storch 4,30, Rohrdrommel 3,80, 
Wachtelkönig 1, Teichhuhn 1,20, Wasser- 
huhn 1,20, Raubmöve 3,20, Polartaucher 
4,50, Boa constrictor 5,5 m lang 28. Die 
meisten dieser Thiere sind mit Raub oder 
fliegend präparirt. 

Dr. Wilhelm Podroueek, Ant, 
Chrudim in Böhmen. 
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Entomologische Excursionen in Südfrankreich 1898. 

Von Napoleon M. Kheil, Prag. 

(Fortsetzung.) 

Tags darauf hatte ich den ganzen Vormittag mit der 
Präparation der Thamnotrizon zu thun. Alle dickleibigen 
Orthopteren müssen, um nicht zu verfaulen, ausgestopft 
werden. Und so hatte ich eine zeitraubende, pennible 
Arbeit zu leisten, von welcher Lepidopterensammler ver- 
schont bleiben. 

Nachmitttags wurde zeitig eine Excursion nach dem 
„Bois de Poitrier" unternommen. 

Hier muss ich jedoch einige Anmerkungen über die 
Landschaft nachtragen : 

Der südlichste Theil der sog. „Provence" setzt sich 
zusammen aus den drei Departements der „Rhone- 
mündungen", „des Flusses Var" und „der Seealpen." 
Diese drei Departements werden vom Mittelmeere 
bespült und erzeugen in Flora und Fauna jene zahl- 
reichen Typen, die als „subtropische", „mediterrane" 
oder „südeuropäische" Formen unser volles Interesse 
beanspruchen. 

Ueber das mittlere der drei genannten Departements, 
das „Departement du Var" äussert sich Adolphe 
Joanne in seiner „Geographie du Var, Paris 1894" auf 
Seite 5 wie folgt: „Der Pracht seiner Meeresküsten, der 
„Milde seines Klimas, des malerischen Reizes seiner 
,,Felsen und Wälder, des ausserordentlichen Reichthums 
„seiner Quellen wegen, ist das Departement du Var 
„unbestritten eins der schönsten und angenehmsten 
„Frankreichs." — 

Die volkreichste Stadt dieses Departements ist zwar 
die Arsenalstadt Toulon (mit 70 000 Einw.), allein Sitz 
der politischen und gerichtlichen Behörden ist Draguignan 
(mit 10 000 Einw.), allwo die „Spitzen" der administrativen 
und tribunalen Oberämter sich vereinen und so der Stadt 
einen gewissen gouvernementalen Glanz verleihen. Ueber 
die Stadt selbst meint treffend der „Guide de V ctranger 



— Draguignan 1888" auf Seite 49: „Die Physiognomie 
„der Stadt, mit ihren breiten Strassen, den gutgepflasterten 
„luftigen Plätzen und baumreichen Boulevards, hat etwas 
„so Heiteres und Gemüthliches (paisible), dass sie den 
„Fremden sofort bei der Ankunft gefangen nimmt 
„(seduit)". 

Die Stadt liegt 182 m hoch am nördlichen Rande 
eines Plateaus, welches von Ost nach West 10 Kilometer 
lang, von Nord nach Süd etwa 4 Kilometer breit und 
ringsherum von bewaldeten Bergen — gleichsam einem 
grünen Gürtel — umrahmt ist. 

Die Entfernung zur Meeresküste beträgt in der 
Luftlinie etwa 26 Kilometer. 

Gegen Norden klimmt die Stadt an die Vorberge 
des 660 m hohen Malmontgebirges hinan ; ich ging zweimal 
in nördlicher Richtung aus der Stadt hinaus, kam — 
immer bergauf — schon nach zwanzig Minuten in 
schattigen Eichenwald (Quercus tozza), aber das ento- 
mologische Ergebnis war allemal unbefriedigend, so 
dass ich es vorzog, „offene" sonnen durchglühte Land- 
schaften zu besuchen. 

In dieser Beziehung waren die Excursionen östlich 
von Draguignan die lohnendsten. Und unter diese gehört 
die obenerwähnte nach dem ,,Bois de Poitrier." 

Der Weg dahin ist überaus anmuthig. Man wandelt 
bald an Weingärten, bald an Wiesen, stellenweise an 
Feldern, aus denen alte Olivenbäume aufragen, hier und 
da an Feigenbäumen, und dann wieder an einem Ulmen- 
gehölze vorbei und geniesst unausgesetzt Ausblicke auf 
die grünen Berge, die das weite Landschaftsbild von 
allen Seiten umschliessen. 

Der „Bois de Poitrier" ist ein flacher langgestreckter 
Hügel; wild, unbebaut, vegetationsreich und doch sonnig, 
und eben deshalb ein ergiebiges Terrain. 

Ein Südeuropa im Kleinen! 

Das Vegetationsbild beherrschen Immergrüneichen 
(Quercus ilex), filzblättrige Eichen (wahrscheinlich Quercus 
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laicinosa*), Cistusgebüsche, Paliurushecken <Paliurus 
australis) und Genistasträucher. Den steinigen Boden 
bedecken Büschel von aromatischen Labiaten und kurz- 
halmigen Gräsern, aus denen da und dort eine prächtige 
Nelkenart (Dianthus balbisii) ihre blutrothen Blumen- 
kronen hin- und herwiegt. Wenn man den Gipfel hinan- 
s teigt, so gelangt man in ein stilles, ernstes Piniengehölz, 
in dem aber die Insektenwelt nur spärlich vertreten war. 
— Wir zogen es daher vor, unten zwischen Eichen und 
Cistengebüsch zu bleiben. 

Da wie ein Blitz aus heiterem Himmel schoss uns 
eine Gonopteryx Cleopatra über die Köpfe hinweg! Ewig 
schöne Cleopatra ! Ich sah sie Otters bei Syracus in Sici- 
lien, in der Sierra de los Filabres in Südspanien, am Fusse 
der östlichen Pyrenäen flattern und jedesmal empfand ich 
helle Freude beim Anblick dieses herrlichen Geschöpfes, 
dem unter den europäischen Tagfaltern, was Eindruck 
in der freien Natur anlangt, keine Art an die Seite ge- 
stellt werden kann. Kein Nymphalid, weder eine Apatura, 
noch eine Limenitis, kein Papilio macht in der sonnigen 
Scenerie einen so blendenden Effect wie Gonopteryx 
Cleopatra. 

Das feurige Orange der Vorderflügel, gehoben durch 
das schöne, reine Gelb der Hinterflügel, leuchtet weithin 
sichtbar und äussert eine „Kraft der Erscheinung", welche 
kein anderer europäischer Schmetterling zu entfalten 
vermag. 

Ich war entzückt, die schöne Gonopteryx cleopatra, 
nach einjähriger Pause, wieder gesehen zu haben, zu- 
friedener wäre ich vielleicht gewesen, wenn ich sie mit 

dem Netze hätte greifen können. 

Von Hemipteren fand ich unter anderem Caloscelis 
bonellii Latreille, ein sonderbares, kleines Insekt, mit 
ungeheuren Vorderfüssen, die plattgedrückt und schwarz 
sind, dann : Hysteropterus grylloides Fab. und Odon- 
totarsus grammicus, der hier häufig zu sein scheint. 

Während ich noch mit Hemipteren zu thun hatte, 
sah ich von ohngeiahr nach meinen Freunden. Und 
siehe : Dort stand der alte Herr Azam, vom Cistusgebüsch 
Coleopteren klopfend, und unweit kniete Herr Azam 
junior unter einem Eichenbaum, emsig in dem abge- 
fallenen Laube suchend. 

Ich frug, was es da unter dem Eichenlaube gebe, und 
erfuhr zu meiner Ueberraschung, die kleine, sonst seltene 
Grille Mogisoplistus brunneus hüpfe hin and wieder 
auf, nachdem man im Laube ein wenig heru tu gescharrt. 
Brunner (Prodromus Seite 449) sagt über dar. Vor- 
kommen dieser Art: „An schattigen Orten unter dürrem 
„Laub im Juli ausgewachsen : Insel Sardinien, Aix en 
„Provence, Istrien, Dalmatien, Neapel, Sicilien, Corfu, 
„Algerien." 

Aber es bedarf eines besonderen Kniffes, um das 
zarte, weiche Thierchen, dem gar leicht die Springbeine 
abfallen, intact zu erhaschen. Freund Azam lieh mir 
deshalb ein Cylindergläschen. 

Zunächst scharrt man, lauernden Blickes, in dem 
dürren Laube. — Man scharrt dort und man scharrt 
da und findet nichts! 



*) Der Herr Baurath Freyn, Prag, welcher die Güte hatte, 
einen Theil der von mir bei Draguignan gesammelten Pflanzen 
zu determiniren, meint: es dürfte wahrscheinlich Quercus 
laciniosa sein. 



Da mit einem Male, ganz unverhofft, sieht man im 
Laube vor sich die kleine, flügellose Grille sitzen, die 
ganz verdutzt drein schaut, weil sie sich in die „Situation 
des hellen Tages" nicht hineinfinden kann. — Aber diese 
ihre Verlegenheit dauert nur einen Moment. Ein Sprung! 
Und Mogisoplistus sieht man nie mehr wieder! 

Auch bei dieser „Grilleniangerei" heisst es: nur 
nicht zaudern! Sobald nämlich ein Mogisoplistus ent- 
deckt wird, muss er auch schon mit dem Gläschen zu- 
gedeckt werden. Hierbei wagt er allerdings einen Sprung, 
aber den „letzten Sprung seines Lebens*', einen Todes- 
sprung, einen Sprung ins eigene Verderben. — 

Wir rutschten fast eine Stunde lang unter Eichen- 
bäumen und brachten es schliesslich alles in allem auf 
fünf Exemplare ; darunter eines, dem ein Bein gefehlt 
hat. Die Species scheint demnach nicht häufig zu sein. 

Die Sonne warf lange Schatten, da wir heimkehrten ; 
die Berge, die des Nachmittags so satt grün schienen, 
prangten jetzt in den duftigen Farben des Abends. 

Auf dem Rückwege besprachen wir die Excursion, die 
in zwei Tagen an die Mittelmeerküste unternommen werden 
sollte und deren Dauer auf acht bis zehn Tage praeli- 
minirt war. 

Indes von dieser mediterranen Excursion, bei der 
wir während der ersten vier Tage stets in der Nähe 
des Meeres weilten und dortsei bst Insekten und Pflanzen 
in vorgeschrittenerem Stadium vorgefunden haben, soll 
im nächsten Kapitel berichtet werden, 

(Fortsetzung folgt.) 



Die ersten Stände von Plusia aemula Hb. 

Von Hans Hirschke, k. k. Hauptmann. 
> (Eingelaufen am 30. September 1898). 

(Aus den Verhandlungen der k. k. zoologisch-botanischen Gesell- 
schaft in Wien [Jahrgang 1898] besonders abgedruckt). 

Das Ei ist rund, ca. 1 mm im Durchmesser gross, 
citronengelb und mit erhabenen Punkten versehen. 

Schon nach 14 — 16 Tagen verlässt die Raupe das 
Ei, indem sie oben die Schale durchbohrt. Zwei bis 
drei Tage vor dem Schlüpfen verändert sich die Faibe 
des Eies von citronengelb in violettbraun. Die junge 
Raupe ist hell olivgrün. Eine Zeichnung ist nicht wahr- 
nehmbar, nur die schwarzen, mit starken Borsten be- 
setzten Warzen treten auffallend hervor. 

Nach den ersten Häutungen verändert sich die Farbe 
der Raupe allmählich in ein schönes lichtes Grün, di& 
Warzen treten weniger hervor, dafür wird die Zeichnung, 
bestehend aus je drei weissen gewellten Längslinien am 
Rücken und einem solchen Seitenstreifen, immer deutlicher. 
Die Gestalt und Form der erwachsenen Raupe ent- 
spricht vollkommen jener der nächst verwandten Arten. 
Der Kopf ist zeichnungslos, mit einzeln stehenden, 
langen dunklen Borsten besetzt. 

Am Rücken vereinigen sich am zweiten und dritten 
Thoracalsegment die innersten weissen Längslimen in der 
Segmentmitte, wogegen sie auf den übrigen Segmenten 
bloss gewellt erscheinen, sich also nicht bis zur Ver- 
einigung nähern. Die Subdorsallinien treten de itlich erst 
am vierten Segmente auf, verdicken sich nach hinten und 
zeigen einen abgesetzten, wellenartigen Verlauf. Die 
Suprastigmallinien sind fein und viel schwächer gewellt. 
Am Anal segment nähern sich sämmtliche Rückenlinien 
stark aneinander. 



Digitized by 



Google 



159 — 



Die weiters vorhandene weisse Stigmenlinie ist die 
stärkste Längslinie, tritt am deutlichsten hervor und ist 
für die Raupe charakteristisch. Unmittelbar unter derselben 
stehen die weissen, schwarz gesäumten Luftlöcher. 

Der Bauch und die Füsse sind einfarbig grün. Die 
ganze Raupe ist mit Borsten besetzt, welche auf weissen 
Warzen stehen. 

Am Rücken der Thoracalsegmente stehen die Warzen 
in einer geraden Querreihe, auf den folgenden Segmenten 
in Form eines Trapez, entsprechen also in ihrer An- 
ordnung dem allgemeinen Typus der Noctui den raupen. 

Die Aemula-Raupe ist jener von PL bractea F. äusserst 
ähnlich, erwachsen durch deutlichere Rückenlinien und 
breitere Stigmenlinien zu unterscheiden. 

Die halberwachsene Raupe überwintert, der Schmetter- 
ling erscheint im Juli in den Alpen Ober-Steiermarks. 

Die Raupe lebt in der Gefangenschaft an niederen 
Pflanzen, wie Hieracium, Leontodon, Plantago, Klee- 
arten etc. Ich habe sie mit ersteren zur Verpuppung 
gebracht Diese erfolgte in einem dichten weissen Ge- 
spinnste und hatte eine Dauer von ungefähr 14 Tagen. 

Die Form und Gestalt der Puppe unterscheidet sich 
nicht von jener anderer Plusien; sie ist schwarz, ohne 
jede Zeichnung. 



Vereinsangelegenheiten. 

Paul Grosse, ein erfahrener Präparator und 
Reisebegleiter, tritt zu Anfang Februar d. J., ausgerüstet 
mit reichlichen Mitteln, eine mehrjährige entomologische 
Sammelreise nach dem Altai-Gebirge, nach Transbaikalien 
und dem Amur-Gebiete an. 

Aufträge für aus diesen Oertlichkeiten stammende 
Naturalien nimmt entgegen Kanzleirath A. G r u n a c k, 
Berlin, Neuenburgerstr. 29. 



Druckfehlerberichtigung. 
In der vor. Nummer (20) soll es auf der Titelseite 
(S. 149), zweite Spalte, 11. Zeile von oben anstatt „fanden 
mir" heissen: „fanden wir'* und 15. Zeile von oben 
anstatt „Grottenschnecke" heissen: „Grottenschrecke' ' 
(nämlich eine „Heuschrecke", welche in „Grotten" lebt). 



Quittungen. 

Für das Vereinejahr 1898/99 gingen ferner bis beut noch 
folgende Beträge ein: 

Der Jahresbeitrag mit 5 M. von No. 130 1789 2330 2339 
2354 und 2359. 



Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,60 M. von No. 1920. 

Der Beitrag für das 2. Halbjahr mit 2.50 M. von No. 82 
312 497 521 634 808 831 912 985 1097 1170 1226 1297 1310 
1322 1377 1450 1451 1453 1516 1578 1610 1636 1638 1640 
1652 1667 1670 1728 1764 1793 1798 1804 1847 1903 1906 
1925 1972 2050 2080 2105 2168 2178 2188 2195 2210 2268 
2279 2299 2309 2322 2353 2391 2394 2445 2450 2470 2471 
2475 2479 2538 2539 2540 2541 2542 2543 2544 2545 2546 
2550 and 2551. 

Der Beitrag für das 4. Vierteljahr mit 1,25 M. von No. 232 
908 1996 2547 2548 2549 2552 2553 2554 2555 2556 2557 2558 
2559 2560 2561 2562 2563 2564 2565 2566 2567 2568 2569 
2570 und 257!. 

Das Eintrittsgeld mit 1 M. von No. 985 2538 2539 2540 
2541 2542 2543 2544 2546 2547 2548 2549 2550 2551 2552 
2553 2554 2555 2556 2557 2558 2559 2560 2561 2562 2563 
2564 2565 2566 2567 2568 2569 2570 und 2571. 

Guben, Pförtenerstrasse 3, Paul Hoffmann, 

den 23. Januar 1899. Eassirer. 



No. 2572. 

No. 2573. 

No. 2574. 
No. 2575. 

No. 2576. 

No. 2577. 

No. 2578. 

No. 2579. 

No. 2580. 

No. 2581. 

No. 2582. 

No. 2583. 

No. 2584. 

No. 2585. 

No. 2586. 
Wied 
No. 1996. 



Neue Mitglieder. 

Herr Wilh. Schild. Querstr. 7, Bitterfeld, 

Bez. Halle. 

Herr Ernst Fischer, Cigarren-Handlung, 

Blankenburg (Schwarzathal) Thüringen. 

Herr Max Neumann, Referendar, Rudolstadt. 

Herr Otto Schmid, Coiffeur, Militärstr. 92, 

Stuttgart. 

Herr Wilh. Haderleiu, Nordbahnbeamter, 

Prager Reichsstr. 5, Wien. 

Herr F. R. Möbius, Stadtbaumeister, Ammon- 

strasse 26, Dresden A. 

Herr Rud. Dogny, Ingenieur, Gräfe nstaden, 

Elsass. 

Herr Wendlandt, Kgl. Forstmeister, St. Goars- 

hausen, Rheinprovinz. 

Herr H, Seibel, Oberpostassistent, St. Goars- 

hausen, Rheinprovinz. 

Herr Turck, Pfarrer, Hopfraannsfeld bei 

Ulrichstein, Hessen. 

Herr Jul. Arendt, Schönhauser Allee 56, 

Berlin. 

Herr Max Gerhardt, Berlinerstrasse 122, 

Pankow, (Berlin.) 

Herr A. Hauke, Kantor, Oberhain bei 

Königsee, Thüringen. 

Herr A. Schulz. Wirthschaftsbeamter, Klenka, 

Provinz Posen. 
Herr P. Reuleaux, Lindenstr. 95, Cöln ( Rhein) 
er beigetreten vom 1. Januar 99 ab. 

Herr L. Finke, Polier, Jüdenstr. 9, Göttingen. 



Inserate für die „Entomologische Zeitschrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten eines jeden Monats 
früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H, Redlich. 



Vereinslager. 

Die Standingerache Preisliste So. 42 

für 1898|9ist erschienen und gegen Einsendg. 
toq 1,05 M. franco vom Vereinslager erhältlich. 



Für Wiederverkäufen 

Morpho achillides, yiolettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles I. Qual., Dtzd. 
6,50 M. franco. 

Käfer : (Lucaniden aus Java) 

2 Odontol. bellicosus, 2 Hexarthr. bu- 



queti, 2 Eurytrachel. gypaetos, 2 Eur. 
bueephalus, 2 Metop. cinnamomeus 10 Stck. 
für 5, 4 und 3 M., je nach Grösse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
rf und ^ °d* r aucn 2 c/'cf » &* leiste 
Art nur rfef. 
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Achtung ! 

EJZum i. April d. J. 
ist wieder der Beitrag 
fällig. Es wird des- 
halb schon jetztdaran 
erinnert. 

H Redlich. 

07 Verelnslaoer. ^af ~ 



noch andere Arten und kosten Loos A 
vergriffen. Loos B. 4 M. (Kat.-Werth 30 M.) 
LoosC.2M. (Kat.-Werth 16 M.) 

Ferner gesunde, kräftige Puppen von 
Deil. nicaea 4 6 M 



Puppen von Nordamerika. 

Die in Nr. 19 angekündigten Puppen 
(Freilandj von Herrn Fulda- New- York, 
sind noch zu haben und werden zu folgenden 
billigen Preisen abgegeben. 

Thym.tltyrus (1 M.)20Pf. Sphlnglden: 
Phil, pandorns (6 M.) 1,50, acheuiou 
(5 M.) 1,25, Dar. myron ( 1,50 M.) 35 Pf., 
Sph. drupiferaram «« M.) 1,50, Sm. 
jaglandl* (5 M.) 1,25, myop» (3 M.) 75 Pf., 
Cerat. undulo*a (3,50 M.) 90 Pf., Thyr. 
abbotii (4 M.) 1 M., Deld. inacriptns 
(7,60) zu ,75 M., Sm. excaecatus (3,50) 
60 Pf., Cerat amyntor (4 M ) 1 M. 
Bombycideu: Eacl. Imperialis ( 3,50) 
75 Pf. Datan. pernpicua (1,50 M.) 35 Pf. 

Ferner PI. eecropia ^ Dtzd. 90 Pf., 
Tel» polyphemus, das Stck. 30 Pf., Call, 
promethea l £ Dtzd. 70 Pf , Sa in. eynthia 
% Dtzd. 50 Pf. 

Für lebendes kräftiges Material Garantie ; 
weitere Verpflichtung ausgeschlossen. Porto 
und Verpackung besonders. 

Die in Klammern vermerkten Zahlen be- 
deuten die Falterpreise. Ausstellungen 
werden nur bei sofortiger Rücksendung be- 
rücksichtiget. Die Sphingiden-Puppen sind 
zwischen feuchtem Moos oder Mulm im 
Freien oder kalten Räume zu überwintern 
und ergeben so fast ausnahmslos den Falter. 



Die angekündigten Loose aus »Sardinien 
und Corsica sind eingegangen. 
Loos A. I. Qual, enthält : 

1 cT Lyc. baton, i rf$ aegon v. corsica, 
1 Bebras rf, 2 cf? melanops, 2 tf2 Mel. 
a. proeida, 1 tf syllius, 1 tf Coen. arcania, 
1 9 Sesia corsica, 2 </$ Zyg. stoechadis, 
1 rf lavandulae, 1 tf v. nicacae, 2 tf% 
etuiauica, 1 Het. penella. Preis 7 M. 
(Katal.-Werth 21 M. 40 Pf.) 

Loos B. I. Qual. 

2 cf? Lyc. aegon v. corsica, 1 Lyc. 
argus e Corsica, 1 tf Col. edusa e Liguria, 
1 <? Lyc. melanops, 2 rf$ Van. v. ichnusa, 
1 (/ Arg. elisa, 1 tf Sat. v. aristaeus, 

1 rf Sat. neomiris, 1 <f Par. v. tigelius, 

2 (/$ Coen. Corinna, 1 <? Sesia corsica, 2 ^9 
Zyg. stoechadis, 2 <?*£ v. nicaeae. Preis 
10 M. (Katal.-Werth 30,20 M. 

Loos C. I. Qual. 

2 f/9 L y c - aegon, 2 (^<j> Van. v. ich- 
nusa, 1 tf Arg. elisa, 1 <J Sat. neomiris, 
1 <£ Par. tigelius, 2 <?$ Coen. Corinna. 
Preis 6 M. (Kat.-Werth 15 M. 20 PfJ 

Obige Loose sind auch mit geringfügigen 
kleinen Fehlern vorhanden, zum Theil auch 



Habe grosse Vorräthe aus allen Insekten- 
ordnungeu. Ferner 100 Arten gebl. Raupen, 
viele in Anzahl, Entwicklungen der 
Arbeitsbiene, Königinnen, deren Puppen 
und Puppenwiegen. 

60 Nymphen von Nepa cinerea, 200 leb. 
Puppen von Th. polyxena, 1(>0 Polyphylla 
follo, Galleria mellonella Raupen, Puppen 
und Falter, Gastrus nasalis, gespiesst, 
Trochosa iufernalis im Spiritus Vogel- 
eier in Gelegen. Alles billig gegen baar 
oder im Tausch gegen Lepidopteren und 
präp. Raupen. 

Ausführliche Liste versendet 

F. A. Cetva, Sziget-Csep., P. Szig. szt. 
Marlon, Ungarn. 

Käfer, 

auch gewöhnlichere Arten, aber richtig be- 
stimmt, suche ich einzutauschen. Gebe 
für diese Minerale oder Falter. 

A. Nentwig, Hnltschin, Ob.-Schl. 

PUPPEN 
von Pyg. anachoreta 35 Pf., pigra 50 Pf., 
Cuc. artemisiae 40 Pf. pro Dtzd. excl. 
Porto. Auch im Tausch gegen Zucbtmaterial 
oder bessere Falter abzugeben. 

Tinzmann, Lehrer in Kuhnern 
bei Striegau. 

Das Ködern geht wieder los! 
darum kauft eine 

P^* Laterna-Eutomologica, "^pi 
sie nur allein ist die hellbrennendste, best- 
funktionirende, sturmsicherste, handlichste 
und trotzdem billigste der gegenwärtigen 
Köderlaternen. Versand per Nachnahme 
durch 

H. Neuschild, Berlin N., Usedomstr. 5. 



Allen Herren, die mir Offerte be- 
züglich „Absatz in England** machten und 
keine Erwiderung erhielten, diene, dass mir 
solche nicht convenirte. 

A. Neuschild, London N. 

Psyche var. stettlnleusis ! 

(In nur wenigen Exemplaren vorhanden.) 
Versende tadellose Falter tf 1 M. 2 
30 Pf. Porto und Packung 30 Pf. Auch 
im Tausch gegen * alter. 

A. Nentwig, Hultschin, O.-Schl. 

Schädlinge 
der Obst- und Waldbäume als präparirte 
Raupen und gespannte Falter, auch gewöhn- 
liche Arten suche ich gegen seltenere Falter 
einzutauschen. 

A. Nentwig, Hultschin, Ob.-Schl. 

Lebende Puppen 

von Deil. euphorbiae (gross) 1 M., Smer. 

popoli 1 M., Sp. mendica l M., menthastri 

75 Pf., Not. caroelina 1 M., Phal. buce- 

phala 60 Pf., Cuc. artemisiae 75 Pf. pro 

Dtzd. mit Porto und Verpackung. 

Doubletten. 

Um damit zu räumen, verkaufe 100 Stck. 

gespannte europ. Schmetterlinge, alle frisch 

und verschieden, mit Porto nnd Verpack. 

für 7 M. Versand nur gegen Nachnahme 

oder vorherige Einsendung des Betrages. 

O. Woltemade, Berlin C, Gipsstr. 9. 

Abzugeben : 
Puppen von Endr. versicolora, Dtzd. 
250 Pf. frei verpackt. Ferner im Tausch 
Pytho depressus gegen andere Käfer 
besserer Arten. 

Otto F. Fischer, Duisburg a. Rh., 
Kettenstr. 1. 



Abzugeben, soeben ausYokohama erhaltene 
Eier von Cal. japouica (kuriniushii 26 Stck. 
1 M., und von yama-mai 25 Stck. 50 Pf 
und Porto. Japonica-Raupe gedeiht sehr 
gut bei jungem Eichenlaub. Ausserdem 
im Tausch folgende Baltimorer gespannte, 
grosstentheils aus Puppen gezogene Falter. 
Von den mit * bezeichneten Faltern sind 
auch die Puppen zu den beigesetzten Preisen 
in baar noch vorräthig. 

Pap. ajax, marcellus, asterias* 50 Pf., 
troilus* 50, Pieris rapae, Anth. genutia, 
Eurema nieippe, Grapta interrogationis, uin- 
brosa, Jnn. coenia, Limeuitis niisippus, 
Coenonympha inornata, Thymele tilyrus* 
25 Pf., Macrog. thysbe, Chaer. tersa, Deil. 
liueata. Phil, pandorus, Darapsa choerilus* 
50 Pf., myron* 50, Smer. geminatus* 51», 
Cer. undulosa* 75, Sphinx Carolina* 5« , 
celeus, eremitus, Call, interrupta, Spilos. 
isabella, acraea, Euchaetis egle, Hallis. 
tessellaris, Datanu perspicua, angusii* 30, 
gemischt, Harp. niulliscripta, Icht. in- 
versa* 25, Attacus eynthia* Dtzd. 2 M., 
Platis. eecropia* Dtzd 2,50 M , Sauna pro- 
methea* 30 Pf, Hyp. io* 5u Pf, Eacles 
imperialis, Anisota virginiensis* 50 PL, 
Acron. oblinita, Agrotis clandestina, Pyr. 
pyrainidoidcs, Catoculn cara, ilia, neogama, 
piatrix. 

H. Jammerath, Osnabrück. 

R. Friedländer & Sohn in Berlin NW., 
Carlstrasse I I . 
in unserem Verlage erschien : 
Diu Biene ufa una von Deutschland nnd 
Ungarn. 
Von H Friese. 
80 Seiten in-8 Preis Mark 2,40. 
in diesem Werke unterbreitet der Ver- 
fasser den Fachgenosseu eine Reihe von 
Ergebnissen in Bezug auf die geographische 
Verbreitung der Apiden, zu welchen ihn 
l5jähriges Beobachten und Sammeln in 
Deutschland, dem Alpengebiet und Ungarn 
geführt hat. Der in dem letzten Decennium 
bedeutend angewachsenen Zahl der Byrne* 
i opterologen hofft er hierdurch einen Dienst 
zu erweisen 

Tausche gegen mir zusagendes Zucht- 
material oder Falter : 

Pap. podalirius , Th. rumina, polyxena, 
Ant. cardamines, Leuc. sinapis, Col . hyale*, 
Lyc. bellargus*, Apat. iris, Lim. populi*, 
sybilla*, Vanessa levana*, Melit. dydima*, 
Arg. aglaja, paphia, Mel. galathea, Sat. 
briseis*, Deil. euphorbiae*. Zyg. lonicerae*, 
fiüpendulae, Euch, jacobaeae*, Call, hera*, 
Arct. caja*, villica*, Hep humuli, La», 
quereifolia, Endr. versicolora*, Sat. pyri*, 
Harp. vinula*, Man. maura*, Cat. nupta*, 
electa*, elocata*, sponsa , fraxini, Plus. jota. 
triplasia, gamma, Pol. rufocineta, Dil. cae- 
ruleocephala, An. myrtilli, Cat. alehymista, 
Xylom. conspicillaris ab. melaleuca, Cucull. 
scrophulariae*, Das. abietis*. 

Die mit * versehenen Falter sind in An- 
zahl vorhanden. 

A. Glöckner, Gera, Reuss. 

Habe noch mehrere Dtzd. 

Pap. podalirius Pappen 

gesund und kräftig, a, Dtzd. } M. Porto 
und Verpackung 20 Pf. abzugeben 

Wilh. Blaha, Zawiercie, russ. Polen. 

50 Arten Minerale 

versende ich für 2,-- M. 100 Minerale, 
enthalten an 80 Arten zu 4 M. Gewöhn- 
liche Arten sind nicht vorhanden. Porto 
und Packung excl. 

A. Nentwig , Hult schin, Ob.-Schl. 

„Berliner Entomol. ÖeaellschafU" 

Sitzung jeden Freitag. Abend 9 Uhr, 

im Restaurant zum Herkules, 

Stadtbahnhof Börse. 

Tausch-Verkehr. Gäste willkommen. 
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Puppen 

von Earias clorana gebe ab a Dtzd. 1 M. 
Porto extra. Gebe dieselben auch im Tausch 
ab gegen Zuchtmaterial oder Falter. 

Schreiber, Zahlmeister, Erfurt. . 

Sftturnift pavonia Coeons 

aus dem Süden oder Osten Europas werden 
zu erwerben gesucht. Gefl. Offerten an 
Carl Frings, Bonn a. Rhein, 
Bachstrasse 31. 



Cerantbveiden : 

Vesperus strepens, Acimerus schaefferi, 
Leptura erythroptera, thoracica, Cerambyx 
carinatus, v. pfisteri, v. mirbecki, nodu- 
losus, v. helveticus, Purpuricenus desfon- 
tainei, Clythantus lepelletieri, Liopus v. 
disaimilis, Tetrops v. nigra, Conizonia vitti- 
gera, guerini etc. etc. mit OOjf. Man ver- 
lange Specialliste. Caraben, Ceroglossu* 
darwini, valdiviae, sybarita, suturalis, glo- 
rioses, speciosus etc. etc. mit 70$. Ans- 
wahlsendangen europäischer und exotischer 
Cojeopteren mit 70%. Centarien : Euro- 
päer 6 M., Exoten 10 M., Curculioniden 
10 M., Cerambyeiden 15 M., nur grosse 
und farbenprächtige Arten (Dynastiden, 
Cetoniden, Bnprestiden, Cerambyeiden etc) 
30 M., alles I. Qual. Hymenopteren und 
Dipteren zu billigen Preisen. Kaufe stets 
gegen baar ganze Original ausbeuten 
und grössere Sammlungen. 

H. Schuhs, Hamburg-Barmbeck, 
Hamburgerstrasse 23. 

_ Für 3,50 JüT 

gebe franco incl. Verpackung 200 richtig 
bestimmte Käfer in 150 Arten. Nur gegen 
Nachnahme oder vorher. Einsendung des 
Betrages. 

W. Reinecke, Gernrode a. IL 

ETTr 

von Him. pennaria Dtzd 25 Pf. Puppen 
von M. chrysozona Dtzd. 1,00 M., Dr 
curvatula Dtzd. 1,50 M. 

A^Seüer, J3rganist, Münster, Westf. 

Gegen mir fehlende Europäer habe 
ca. 1000 Falter in guter Qnalität, normal 
gespannt, im Tausch oder gegen baar, 
dann zu den angesetzten Preisen abzu- 
geben : 20 Stck. Ph. cynthia a 30, 20 A. 
pernyi a 32, 5 A. atropos II. ä 30, 5 S. 
pyri gross k 40, 5 S. spini II k 20, 10 P. 
apollo a 20, 30 P. mnemosyne ä 10, 
100 P. napi a 5, 100 Anth. cardamines 
ä 6, 100 Col. byale a 5, 10 C. edosa a 9, 
10 IL a 5, 50 V. levana a 5, 50 V. 
prorsa k 6, 50 V. polycbloros k 6, 50 V. 
atalanta e 1. ä 10, 100 V. ioa4, 50Smer. 
Populi a 8, 10 Ap. iris geflogen a 20, 
dytie a 20, 20 P egeria geflogen a 10, 
50 M. galathea ä 5, 20 A. hebe a 18 pr. 
Stck. Ferner in Daten : 20 Col. mvrmidone 
ä 12, 20 Sat. dryas ä 8, 10 Lyc/ corydon 
ä 2, 100 damon a 4, 30 P. brassicae Ji 2 Pf. 
pr. Stack, sowie einige 100 Zygaena car- 
niolica, trifolii, achillaea, scabiosae, tili- 
pendulae, gemischt pr. 100 M. 2% 
Tauschlisten erbeten an 

Cr. S eidel, Hohenau, Nied.-Oesterr. 

Urania croesns" 
und andere Falter, sowie Käfer aus D. 
Ostafrika gegen baar oder im Tausch 
bietet an 

Friedr. Schwarze, Braunschweig, 

___ Heitbergstrasse 9. 
Unterzeichneter hat Eng. autumnaria 
bezogen und fuscantaria bestellt, der Herr 
Lieferant wolle sich melden, da dessen 
Adresse untindbar ist. 

August Junghaus, Budolstadt, 
_ Anger 5. 

_ ^ ÜPPEN —— 



von D. elpenor Dtzd. 70 Pf, ligustri 60, 
S. ocellata 80 Pf. Porto 20 Pf. 

Fr, Carl, Erfurt, Adalbertstr. 2. 
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P9* Puppen, gesund und kiäftig, 
von Deil. euphorbiae Dtzd. I M , Cher. 
elpenor 15 Stack 1 M., Phal. bueephala 
Dtzd. 60 Pf., Smer. populi Dtzd. 80 Pf. 
incl. Porto und Verpack. Falter von Deil. 
euphorbiae, tadellos gespannt, Stck. 10 Pf. 
Porto und Verpackung extra. Alles per 
Nachnahme empfiehlt 

C. Noack, Ger a R j. L , 8 fld8tr. 27 III. 
Enron. Coleopteren ""~™~ 

von Calosoma olivieris l M p. Stck., in- 
vecticator 60 Pf , Carabus splendens 80 Pf., 
cupreonitens 1 M., excellcns 50 Pf. und 
20 Stück Carabidae in 10 Arten 4 M. t 
Rcmlia alpina 30 Pf., Europ. Coleopteren 
bessere Sorten 100 Stück 50 Arten 7 M. 
Enrop. Lepldopteren : 

Alexanor 10 » Pf., podalirius 10, apollo 
20, cardamines 5, sinapisö, ilicis 10, iris 30, 
jasius 150, populi 50, camilla 40, lucilla 
30. V. egea 40, V. virginiensis 100, 
paphia 8, proeida 20, japygia 30, evers- 
manni 100, ida 15, atropos 60, convol- 
vuli 25, vespertilio 60, galii 25, dahlii 100, 
elpenor 10, nerii 80. argus 500, croatica 
80, tipuliformis 10, bombyliformis 20, 
trifolii 5, carniolica 5, phegea 5, striata h, 
jacobaeae 5, russula 5, quadra 5, hera 15, 
caja 10, mendica 10, Salicis 5, selenitica 20, 
lanestris 10, trifolii 15, dumeti 50, pruni 
40, popolifol. 80, versicolora 25, pyri 
gross 45, pavonia 12, aglia 20, ferenigra 
100, bifida 18, erminea 40, vinula 10, 
milhauseri 40, dietaeoides 20, ziezac 10, 
elocata 15, promissa 40, agamos 4 > Pf. 

Noctuae 100 Stck 00 Arten 3 M., Ge- 
ometrae 100 Stck. SM.- Wird gesucht 
ein Mann, der mir exotische Nadelholz- 
samen zukommen lassen kann. 

J. Nejedly, Jungbunzlau, Böhmen. 

Eier: Cat. electa 25 Stck. 75, fraxini 
75, sponsa 60, nupta 20, P. monacha 15, 

0. dispar 10, E. autumnaria 15, C. dnmi 
120 Pf. ausser Porto. 

F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
Oberschlesien. 
Verkaufe : ~ 
B e r g e's Schmetterlingsbuch (wie neu) 
um den billigen Preis von 10 M. Nur 
per Nachnahme. 

Hans Hofniann, Lehrer, 
Schwarzenbaeh a. Saale, Bayern. 

Wohnungswechsel. 

Meine Wohnung befindet sieb vem 

1. Januar 1899 an in Weiuheim, Baden. 

Chr. Nordmann, Werkmeister. 

Suche gegen baar ca. 20 —30 gesunde 
Th. rnuilna Pappen. Im Tausch biete 
dafür europ. Falter. Offert, mit Preis- 
angabe erbittet 

Alb. Oertel, Hamburg 7, Sonninstr. 108. 

Habe einige interessante 

exotische Frasssliicke 
aus Nordamerika und Ost-Afrika im Tausch 
gegen Europ. Schmetterlinge abzugeben. 

Alb. Oertel, Hamburg 7, Sonninstr. «08 

Tausch. Tausch. 

Raupeuxnchtgläser, 

sehr praktisch zur Autzucht aus den Eiern. 
Unentbehrlich für jeden Züchter. Höhe 
des ganzen Zuchtglases 25 cm, grinste 
Weite des Glascylinders 12 cm. Voriges 
Jahr über hundert Stück hiervon verkauft. 
Vertausche (2 Stück Zuchtgläser gegen 
lebende Puppen, auch gewöhnliche oder 
gegen mir fehlende europ. Schmetterlinge. 
Im Tausch 2 Gläser mit Verpackung und 
Porto 3,50 M. Bitte um Angebote. 

Aug. Baumbach, Göttingen, 

Johannisstrasse 18 ! 

" T ans c hl 
S. pavonia Puppen in grösserer Anzahl, 
gegen S. spini Puppen sucht zu erwerben 
Wilhelm Haderlein, Wien, 
Il|t Prager Reichsstr. 5. 



Abzugeben : Gespannte Falter. 
Preise in Pf. 
Podalirius 8, machaon 8, polyxena 10, 
apollo 12, crataegi 7, rapae 5, napi 7, 
cardamines 5, sinapis 6, v. lathyri 6, 
byale 5, myrmidone 10, spini 8, virgau- 
reae 3, argus 7, icarns 3, corydon 3, 
damon 6, lucina 5, populi 25, polychloros 
5, urticae 2, io 2, anttopa 7, atalanta 7, 
cinxia 3, aurelia 7. galathea 3, aethiops 8, 
semele 7, briseis 8, malvae 7, tages 6* 
thaumas 7, sylvanus 7, comma 7, palae- 
mon 7, atropos 65, convolvuli 21, ligustri 

9, pinastri 8, elpenor 8, achilleae 7, tri- 
folii 7, filipendulae 3, peucedani 7, fausta 8, 
phegea 8, jacobaeae 4, dominula 5, vil- 
lica 10, urticae 10, Salicis 6, chrysorrhoea 6, 
dispar 5, neustria 5, lanestris 8, quercus 

10, var. sicula 100, potatoria 10, pruni 40, 
fasciatella ab. excellens 90, vinula 5, caeru- 
leocephala 5, megaeephala 5, tridens 10, 
menyanthidis 25, rumicis 3, pronuba 7, 
ypsilon 3, disaimilis 7, protea 7, oxya- 
canthae 5, lucipara 3, raeticulosa 6, maura 
25, trapezina 4, tragopoginis 5, livida 25, 
pyramidea 6, Iota 7, circellaris 7, li- 
batrix 3, satellitia 3, chrysitis 7, gamma 3, 
lnnaris 20, spectrum 20, nothum 10, pa- 
pilionaria 10, fuscantaria 60, piniperada8, 
pimpinellata 15. 

Exoten : achillides 100, juno 12, lethe 12, 
carinata 12, yama-roai luv), cynthia H* f 
phryne 12, phyllis 30, arginusa 30, za- 
bulina >0, julia 12, vaeuna 90, hesperis 90. 
buddha 200, lycimenes 60, polydamas 30, 
Pt. simplex 10, gambrisius 50. — Tausch 
nicht ausgeschlossen. 

Herfurth, Ober-Postass.. Weimar Th. - 

~~~ Efer "~~ ~ 

von Cat. fraxini Dtzd. 35 Pf., nupta 10, 

sponsa 30, electa 40, Am. caeeimacula 20, 

M. oxyacanthae 10. 

Falter über 1000 Arten, darunter: 
hospiton 225 Pf., v. prineeps cf 300, 
9 350, Dor. apollinus 110, 140, gruneri 70, 
v. insularis 60, eupheme 125, w-album 20, 
menalcas 40, 60, v. punetifera 75, 100, 
celtis 20, jasius 135, camilla 40, egea 40, 
elisa 180, 500, laodice 60, neomiris 60, 
180, silvius 25, convolvuli 35, galii 25, 
dahlii 100, nerii 103, nicaea 750, tithy- 
mali 300, croatica 90, muscerda 35, pul- 
chella 15, matronula 450, abietis 100, 
v. ratamae cT 325, v. sicula 100, dumi 40, 
pruni 40, 60, erminea 60, milhauseri 70, 
fagi 65, carmelita 65, alni 150, cespitis 20, 
rufocineta 50, 60, scita 35, linken ii IM), 
scrophulariphaga 200, ab. percontationes 
160, malvae 145, emortualis 150 Pf. Auf 
Wunsch Liste, auch Auswahlsendung. 

C. F. Kretschmer, Falkenberg, O.-Schl. 

Cölner Thierbörse 

Abth. Lepidoptera, 

JQ^ Cöln, Hildeboldplatz 20 ^3| 

offerirt 

zur vollständigen Desinfection der 

Schmetterlingskäste n 

Camphor-Naphtalin -Kerzen 

in unübertroffener Qualität u. Haltbarkeit. 
12 Stck. 2,50 incl. Porto u . Emballage. __ 

Coleopteren-Verelnstausch. 
Da ich die 2 letzten Sendungen erst am 
20. d. M. erhalten habe, da sich 19 Herren 
betheiligen und ca. 10 000 Käfer getauscht 
werden, habe ich noch eine grosse Arbeit 
zu bewältigen und ersuche die Theilnehmer 
um etwas Geduld, da es noch einige Wochen 
dauern wird, bis ich die letzten Sendungen 
befördern kann. 

Pier re Lamy, Hanau. 

Abzugeben : 

Puppen von Agr. linogrisea, Raupen vonj 

Agr. sügma tica (erw.), feetiva (2 cm), dahli 

(*4 bis 2 cm). Puppen im Tausch %, 

Kaupen %, baar *fo bezw. >/§ Falter werth. 

v. Nolte, Neustrelitz. 
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PtaJ~* Habe abzugeben in Anzahl, e 1. 
nnd tadellos gespannt: Van. urticae, io, 
Mel. galathea, Porth. chrysorrhoea, auri- 
ilua, Leuc. Salicis, Scol. libatrix, zusammen 
ca. 250 Stck., im Tausch (hebe, hera, 
circe <j>, M. maura, üavia, tau, ab. fer., od. 
PI. matronula gegen letztere mit 33 17 3 % 
Rabatt) oder auch billig gegen baar. Bitte 
um Angebote. 

H. Schütz, Lan gensal za, Br üderg.47. 

" Schinetterilngssammiuug. 

Werth n. Staud. 
ßhopal. 300 Stck. in 165 Arten 189,00 M. 
Sphing. 58 „ „ 30 „ 37,00 „ 
Bomb. 196 ,, ., 110 „ 148,00 „ 
Noct. 204 „ „ 172 „ 138,00 „ 
Geom. 83 „ „ 53 „ 45,00 „ 
Exoten 118 „ „94 „ 236,00 „ 
wegen Mangel an Raum für den billigen 
Preis von 200 M. zu verkaufen. Nehme 
auch das Hofmann'sche Schmetterlingswerk 
mit in Zahlung. 

A % Kuntze, Tarnowitz, Ob.-Schles., 
Lukaschikstr. 6. 



Habe bessere Lepldopi ereil ex 
Europa in Düten gegen Coleopteren et 
Morphoarten zu vertauschen, so auch Co- 
leopteren billig. List« frauco. 

Karl Kelecsetiyi, Coleopterolog, 
Tavarnok, via N. Tapolcs&ny, Ungarn, 
liegen sofortige Baarzahlung gesucht ein 
Schmetterlingsschrank 
mit 12—25 möglichst grossen Glaskästen, 
solid und gut gearbeitet. 

Reubold, kgl. Bezirksamtmann, 

Ansbach, Bayern. 

JEIpenor kuppen 

130 Stck., 1 Dtzd. 80 Pf., am liebsten en 

bloc. Ferner 2 Bände A. Werneburg, 

Beiträge zur Schmetterlingskunde nach Gebot. 

F. König, Erfurt, Pergamenterstr. 45. 



Erbtheiluugshalber für nur 3üU M. sofort 
zu verkaufen eine 

grosse luseklen Sammlung 
in 86 Glaskästen 35x35 cm in verschliess- 
barem Eichenholzschrank, circa 35 Kästen 
LepidoptereD, 27 Coleopteren, ausserdem 
schone Suiten Hemipteren etc. etc Haupt- 
sächlich vertreten Thüringen und Insel 
Sardinien. 

V. Bornemann, Bergingenieur, 
Rothenhof b. Eisenach. 

~"~" Wohnungswechsel. 

Meinen werthen entomologischen Freunden 
und Correspondenien hierdurch die er- 
gebenste Mittheilung, dass meine neue 
ständige Adresse lautet: 

Oskar Schultz, Pfarrer, 

Hertwigswaldau Kr Sagan (Schlesien). 



Sdd-Borneo- 

Sclinietterlluge in Düten, I. Qual., 
100 Stck. 2u,50 M., 50 Stck. 11,00 M, 
25 Stck. 6,00 M. franco. 

Gespannt: 50 Arien, gute Qual., be- 
stimmt, mit vielen grossen Prachtsachen 
16,50 M., 25 Arten 10,00 M. franko 
Sftd-Ainerika, 
Tropenschmetterlinge in Düten I. Qual. 
100 Arten 14,50 M. franco, 50 Arten 
7,50 M. franco. 

H. Stichel, W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 1 1 8. 



llofmauu, 

Die Gros88chmetterliDge Europas, I. Aufl., 

gebunden, franco für 15 M. zu verkaufen 

Möbitts, Dresden %., Stepbanienstr. 40 11. 



jQr"* Zur Bereicherung meiner Samm- 
lung von Aberrationen, Varietäten, Zwittern 
und Hybriden der palaearktischen Macro- 
lepidopterenfauna kaufe ich stets gute und 
interessante Stücke. Im Tausche stehen 
tadellose, seltene Doubletten zm Verfügung. 
Um gefl. Offerten bittet 
Dr. Josef Philipps, 49 Klingelpütz, 
Köln a. Rh. 



Ich vertausche folgende, gut erhaltene 
6 Silbermünzen gegen mir fehlende pal 
oder exot. Falter: l Spe ciesthaler von 
Braunsch. u. Lüneb. (1795», 16 GuteGroschen 
desgl. (1786), 8 gute Groschen desgl. (1798;, 
1 Mar. Theresia Thaler (1764), 1 Preuss. 
Silberthaler Fried Willi. (1794), 1 Münze, 
gross wie ein 6 Mark-Stück, Fried. Aug. 
Dux Sax. elector (1803). 

K. Behling, Osnabrück, Martinistr. 35. 
"~ Kräftige Ärct. casta Pappen 
das Dtzd. 5,25 M. incl. Porto und Emb. 
bezw. von 2 Dtzd. an 5ü Pf. billiger 
pro Dtzd. 

J. Angelis, Prag 513 I. 
Echte Dalmatiner. 

S. pyri Cocons, mittelgross, Schlüpfz. 
April, Dtzd 2,25 Pf., Th. polyxena v. 
ca8sandra Puppen 3 M pr. Dtzd., tirrhaea 
Puppen 50 Pf. pr. Stck., Cuc xerauthemi 
Puppen 5'» Pf. pr. Stck. 

Noch folgende ungesp genadelte Dal- 
matiner Schmetterlinge. Preis in Pf. p. Stck 

Polyx. v. cassandra 30, v Jathyri 15, 
v. erysimi 20, Cleopatra 20, phl. v. eleus 20, 
aegou 10, corydou 20, icarus 10, camilla 35, 
sebrus 25, v. cleodoxa 20, egea 45, dyd. v. 
30, v. proeida 25, hermione -J5, v. allronia 
20, afra v. dalmata 90, v. hispulla 20, 
ida 2U, v. lyllus 20, sylvanui 10. v. eucrate 
20, ino v. crassicornis 20, Zyg. carniolica 
v. 25, achilleae v. ( graue j 30, v. ochsen- 
heimeri 35, hera v. magna 35, pudica 35, 
v. albicollis 40, bimaculosa 3l>, milhauseri 45, 
caecigena 10»», effusa 60, lap. v. cupressiv. 
35, ustula 50, stolida 70, algira 25, 
tirrhaea 60, alehymista 70. dileeta 80, 
conjuneta 70, con versa v. 45, craccae 25, 
pantaria V5, Pel. v. calabraria 2r>, livi- 
daria 25, jasius 90. Ferner eine Centurio 
Dalmat. Falter nach meiner Wahl 10 M. 
Alles nur gegen Nachnahme. 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 

Puppen 

von P. machaon a- Dtzd. 80 Pf., M. chryso- 
zona & Dtzd. 70 Pf., Th. batis Stck. 6 Pf. 
offerirt, Porto pp. 25 Pf. 

C.Kalbe jun., Weimar Wilh^Allee 33. 

Pappen 

von Sp. luctuosa, Sp. urticae, St. fagi, N. 
torva, L. carmelita, Sim. nervosa, Plus, 
asclepiades, Sei. tetralunaria, Pol. amphi- 
damas tauschweise gegen entsprechende 
Arten von Faltern oder Puppen oder gegen 
baar abzugeben. 

R. Sauermann, Leipzig- Reuduitz, 
Kohlgartenstr 26. 

Suche im Tausche 
gegen exotische Schmetterlinge einen Satz 
rasseechte Hühner zu erwerben. 

Ant. Seidel jun., Steinschönau, Böhm. 

Abzugeben : 
2 Ornith. nrvilliana </• eine blau, eine 
blaugrün, gespannt, i. Qual, ä 17,50 M. 
franco, gegen Nachnahme oder Voreinsendg. 
Eigl, Telegraf, Graz, Böhmen. 
Lebende Pappen« 
36 Stck. brassicae 20 Pf., 100 Stck. po- 
puli l AI., 30 menthastri 75 Pf., 35 lubri- 
cipeda 75 Pf, 170 lanestrie 50 Pf., 28 P 
pigra 75 Pf., 16 vinula t M., 24 bifida 
1,50 M., 64 treraulae 80 Pf., 80 buce- 
phala 60 Pf., 24 palpinum 80 Pf., 12 D. 
pisi 40 Pf , 12 verbasci 1 M. alles pr. Dtzd. 
Auch Tausch auf europ. Falter. 

Gustav Tschinkel, Steinschönau, 
Böhmen. 



.„^ Im Tausch gegen mir fehlende 
Falter gebe ab die 3 ersten Jahrgänge der 
„lllustr. Wochenschrift" bezw. der „Illustr. 
Zeitschrift für Entomologie" (Neudamm 
1896—98). 

J. Hafner, k. k. Postofficial, 
Laibach, Krain. 



3^ Dtzd. gesuude, kräftige Poppen von 
Deil. porcellus, 4 Dtzd. Puppen von Harp. 
vinula gebe ich im Tausch gegen Zucht- 
material oder bessere Falter ab. 

R. Schmidt, Bromberg, Baerenstr. 8. 



_ ._ Gesacht. 
Feinde und Freunde der Landwirthschaft 
aus der Klasse der Insekten. Angebote an 
Osicin Schm idt, Falk ens tein i. V, 
^Verkaufe 
Acheroutia atropos, Fulgora laternaria, 
Saperda perforata. 

Oswin Schmidt, Falkenstein i» V. 
ElTr 
aus Japan importirt, Cal, japonica Dizd. 
70 Pf., 50 Stck. 2,50 M , yama-mai Dtzd. 
45 Pf., 50 Stck. 1,50 M. Futter beider 
Arten : Eiche. Porto extra. 

Max Rudert, Chemnitz, Mühle nstr. 47, 

Für Anfänger I 

Wegen Raummangel gebe ca. 200 Dob- 
bletten in ca. 75 Arten (</$>) meist e 1. 
und gut gespannt, mit 75$ Rabatt ab. Auch 
im Tausch gegen mir Fehlendes oder 
Zuchtmaterial. 

H. Schutt, Langen salza, Brüderg. 47. 
~ Ausverkauf. 

Wegen baldiger Abreise beabsichtige ich 
mein enormes Lager an exot. Hyraenopteren, 
Hemipteren, Dipteren auszuverkaufen. 
Centurien von 35 —40 Species, darunter die 
prächtigsten Arten M. 20, -, dieselben 
determinirt M. 30,—. Ortoptheren per 
Hundert 20-50 M. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W r ., 
Thurmstrasse 37. 

Amphid. v. doubledayaria e 1. aap. 
das Paar l M. Porto extra. Bei 3 Paar 
franco. Nur gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

Louis Otto, Düsseldorf, Schützenstr. 16. 



4^ 
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Sildin Scknitter7fi|s- 

FllllltZS 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm, 
Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 



Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 



Deutsche Colonlen. 

Centurien mit zahlreichen bestimmten 
Prachtarten aus Deutsch-Ostafrika, darunter 
Pap. demoleus, lyaeus, Salamis anacardi, 
Sphinx celerio etc. giebt für 20 M. incl. 
Verpackung und Porto ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37, 

Kallima philarehus 
Paar 5 Mark ijn Düten). A. atlas (gross) 
ex Ceylon, Paar 5 Mark (in Düten). Porto 
und Verpackung extra. Nur gegen Nach- 
nahme. 

G. Redemann, Antwerpen, Belgien, 

ru e du Fagot, 18. 

__ ____ ______ 

Pol. xanthomista pr. Dtzd. 30 Pf., chi 15, 
rufocincta40 Pf. Puppen von Lyc. jolas 
2,8ü M. Ferner Walliser J^epidopteren und 
präparirte Raupen, mit grossem Rabalt. 
Verzeich niss, eventl. Auswahl Sendungen zu 
Diensten. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Wallis Schweiz. 



^ w Wegen unbezwinglicher Reiselust 
beabsichtige mein ganzes Insektenlager eventl. 
inclus. Einrichtungen zu verkaufen. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W , 
Thurmstr. 37. 



05T* Tausch. 
Not. argentina Pappen wünsche gegen 
pa. Pap. hospiton Falter einzutauschen. 
Emil Milker, Gera, Reusa. 
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Billigste Preise! AuswaMseitduitQeit. la. ({nah 

Neu angekommen : Coleopteren : Sierra de Durango Mexico, O.- u. W.- Afrika . 
Süd- u. Ost-Borneo. — Turkestan. Algier. - 

Centurien ohne Concurrenz: 100 Stck., 70 Arten, 10,50 M. fr. Nur Exot. 
„ Brasilien prima, 100 „ 50 „ 6,50 „ „ 
„' Ost- Afrika (Usamb.UOO „ 50 ,, 10,50 „ „ 

Für 30,75 M. franko I. Qual. 200 exot. Coleopteren, 100 Art. Afrika, Borneo etc. 
1 Hypocephalus armatus. Prachtstücke, Catalogwerth 30 M. 1 Morpho cypris, 2 Morpho 
achilles, 1 Ornithoptera brookeana, 2 Scorpio longimanus, gross, Borneo. 100 div. exot. 
Insekten. 50 europ. Falter, 50 Arten. 

Oder 300 exot. Coleopteren in 150 Arten mit Hypocephalus armatus, Calosoma 
costipenne und diminutum je 2 Stücke. I. Qual 

Ken angekommen. Ornithoptera dohertyi tffy, miranda, andromache, brookeana, 
ruficollis, flavicollis, sumbavana, sagittatus, croesns, priamus, pegasus, urvillana je ö*$. 
Prachtvolle Papilioniden, Pieriden, Morphiden, Caligo, 10 Arten. Riesige Thiere. 
Attacns atlantis. Riesen. — Goliathus cazicus cf$, Druryi ^9« 

Auch schöne Kleinschmetterlinge für Specialisten. Preise enorm billig. 100 div. 
gespannte exot. Lepidopteren. 100 Arten mit Ornithopteren, Papilioniden, Morphiden, 
Caligo, Sphingiden und Bombyciden etc. nur 40 M. franco. — Agrias! Drurya antl- 
machns ! in schönen Stückeu zu billigen Preisen. 

Neu angekommen. Orthopteren : Stabheuschrecken, Acridier, grösste Stücke. 
Blattheuschrecken (Phyllium), Auswahl für Specialisten. Afrika, Süd-Ost-Borneo, pracht- 
volle neue Manthiden von Argentinien. — 

Hymenopteren, Dipteren und Rhynchoten, schönste Sachen von Celebes, Süd-Ost- 
Borneo. Neu-Guinea. — 

Riesige Tausendfüsse, Vogelspinnen, Geiselscorpione, Scorpione. — 

200 Käfermetamorphosen. Biologische Präparate getreu der Natur im Inneren der 
Erde, grossartige Ausführung. Hunderte von präp. Raupen, Käferlarven, Frassstücken, 
Nestern und Bauten. Schaustücke. — 

Ken angekommen : Prachtcollection Wespen-Nester und Bauten von West-Indien, 
Afrika und Borneo. Schaustücke. 

Europ. Coleopteren. Grösstes Lager, spec. die kleinsten Coleopteren genau 
bestimmt. Alle Gruppen. Europ. Lepidopteren. Vorzügliche Sachen. Aberr. u. 
Varietäten. 

Europ. Hymenoptera. Myriopoden, 60 Arten, genau bestimmt. — 
Goldene Medaille. Lieferant für Museen des In- und Auslandes. 
Versende nur ia. Qual. 
Arth»r Speyer, Altona a. Elbe, Marktstrasse 53. 

Lepidopteren-Liste Wo. 4£ (fup~1899) w«. 

Br 0. Staudinoer & A. Bang-Haas, Blasewitz-Dresden 

st erschienen. In dieser werden ca. 16000 Arten Schmetterlinge aas allen Welt- 
theilen*), ca. 13G0präpar. Raupen, lebende Puppen» entomologische Qeräth* 
Schäften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint wieder in handlichem Ootavformat, so dass sie sich 
sehr gut als Sammlunga-Catalog benatzen l&sst. Durch die theilweise er- 
mAaaigten Prelae und den hohen von ans gegebenen Rabatt stellen sich 
fast alle Arten, besonders auch die Exoten (fh* richtig Destimmten Arten) billlger 9 
als si d von anderen Seiten geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen 
143 interessanten Serien, Centurien und Localitäts-Loose, gespannt and in Daten. 
Herren, die in den letzten Jahren nicht von ans kaaften, erhalten die Liste nnr 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Er.) in coursirenden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), weicher Betrag bei Beatel'ungen auf Insekten wieder 
vergütet wird. 
ph^f» Auewahleendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



*) dabei 149 Südamerika 318 indo-austral. und 47 afrik. richtig benannte Papilio- 
nl&en-Arten und -Fortnen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten), 102 Südamerika Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias- 

Formen etc. etc. 

Zu vertauschen : 
Völkerkunde von Dr. Friedrich Ratzel, 
3 Bände (wie neu), 1. Auflage 1885, Werth 
bei 3ü Mk , gegen entomologische Werke, 
bevorzugt Hofmann's Schmetterlings- oder 
Raupen werk. 

Anträge zu richten an 
Hubert Uneeitig, Lehrer, Iglau, Mähren. 



Exoten« *1j3< 
Suche im Tausch zu erwerben als wie 
Papilio, Ornithopteren und Spinner. Biete 
dagegen tadellose Faller von 2 A. laodice 
C?V, 2 D. porcellus 0*$, 2 D. vespertilio 
cf$, 1 alecto tf, 1 L. otus <?, 2 B. catax 
rfV, 3 S. luctuosa «^$2, 2 C. fraxini </•$ 
sehr dunkel, 2 lunaris <^$, ] C. agamos tf. 
Um gefl. Offerten bittet 
H. Bunge, Berlin N , Borsigstr. 1511 

bei Schöbe!. 
Gebe Obiges am liebsten im Ganzen ab. 

D. O. 



Habe einige Hundert Exoteu aller 
Lander Tagfalter und Nachtfalter im Tausch 
gegen in- und ausländische Briefmarken zu 
vertauschen. 

H. Bunge, Berlin N., Borsigstr 3 5 II 
bei Schöbel. 

Habe nachstehende gutgespannte Falter 
zu ^ nach Staudinger in Anzahl abzugeben : 
Beil. elpenor, Sm. tiliae, Arct. purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. an Porto und 
Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübben i. L. 



Frisch gegrabene, gesunde, kräftige 
Puppen von Mam. v. pomeraua 
Dtzd. M. 5,75 franco. 

Stehle, Cösliu, Pommern. 
___ kaufgesuch. ~ ~~~ 

Wer liefert Eier von einheimischen und 
chinesischen Seiden würmern, sowie Frass- 
stücke von Insektenschädlingen ? 

Krieghoff, Lange wiesen i. Th. 
Puppen 
von Sm populi 8, tiliae 10, Sp. lubri- 
eipeda 5, menthastri 5 Pf. pr. Stck. 

Raupen : Bomb, quercus 6 Pf. pr. Stck. 
Eier: Am. pyramidea 10, Eug. querci- 
naria 10, alniaria 20, Hirn, pennaria 
10 Pf. p. Dtzd. 

0, Hühner, Leipzig, Neuschönefeld, 
Georgstrasse 6 II. 



SUdeuropälsche Coleopteren 

darunter verschiedene Seltenheiten sind in 
Centurien vortheilhaft abzugeben. 

A. Qrunack, Berlin, Neuenburgerstr. 29. 



KSP* Wer bestimmt mir richtig ca. 
60 IStck. Lepidopteren, (Polyommatus, 
Lycaena, Noctuae u. Geometrae). Ferner 
ca. 450 Stck. Coleopteren. (95 Carabidae, 
15Hydrophilidae,9JStaphylinidae,3Silphidae, 
3 Cryptophagidae, 4 Histeridae, 15 Scara- 
baeidae, 3 Buprestidae, 50 Elateridae, 
30 Cantharidae, 4 Cleridae, 7 Byrrhidae, 
45 Curculionidae, 20 Cerambycidae, 40 Chry- 
somelidae, 10 Cocciuellidae etc. 

Gebe für das Bestimmen event. kryst. 
Mineralien etc. ab. Um meine Sammlungen 
zu vervollständigen suche mir fehlende Le- 
pidopteren und Coleopteren einzutauschen 
gegen Mineralien, Pefrefacten u. Gesteine. 
W.von Hinten, Lautenthal i. H. 
Nordamerika. 

Kräftige Cocons von cecropia 1,70 M 
pro Dtzd , promethea 1,20 M. pr. Dtzd., 
cynthia 80 Pf. pr. Dtzd., polyphemus 25 Pf. 
pro Stck. Unter Voreinsendung des Be- 
trages oder Nachnahme. Porto und Ver- 
packung extra. 

G. Cuny, pr. Adr. Herrn Elzner, 
Berlin, Neuenburgerstr. 20a. 
Tausehverbindnng. 

Nur gegen bessere tadellose Falter gebe 
ich ab: 

Apollo, mnemosyne, romanovi, chrysippus, 
oedippus, cristatula, viadrina, imbecilla, 
prenanthis, dardouini, fumidaria, achro- 
iuaria (saxicolata), nigrofasciaria, alliaria, 
digitaliata, assimilata u. v. A. Auf Wunsch 
Liste. Angebote erbittet 

Ferd. Kastner, Wien XL, 
Laxenburgerstr 37. 

Gut schließende 

Insektenkasten und Schränke 
weist nach 

Krieghoff, Langewiesen i. Th. 



Biologie. -^| 

Tote und "geschlüpfte Puppen mit Rohr- 
stück von Phragm. castaneae und rienta 
maritima, auch einige Cossus hat abzugeben 
Stehle, Cöslin, Pommern. 

Das Maninil angs- Verzeichnis« 

nebst Raupen- und Schmetterlings-Kalender 
98 Seiten, Folio, ^ch^eibpapier, enthält in 
übersichtlicher tabellarischer Form alle Ein- 
richtungen für das Eintragen der Sammel- 
Objecte nebst allen Angaben über Nahrungs- 
pflanze und Fundzeit der Raupe, Vor- 
kommen und Flugzeit des Schmetterlings etc. 
Dr. Staudinger sagt davon : Sehr nützlich 1 
Sehr zu empfehlen ! Dr. O. Hofmann : Kann 
wärmstens empfohlen werden ! H. Redlich : 
So nothwendig wie Spannbrett und Kasten. 
Hilft dem Bedürfniss nach dem Stau- 
dinger'schen Katalog bestens ab! etc. etc. 
Zu beziehen gegen Einsendung von 3 M 
einschl. des zur Etiquettirung etc. ver- 
wendbaren, einseitig gedruckten Auszuges 
3,40 M. von 

A. Koch, Potsdam, Augnstastr. 41. 

Bis ton zonariüs 

in grösserer Anzahl, auch im Tausch ab- 
zugeben Paul Denecke, Magdeburg, 
Taueuzienstrasse 3. 

Insektenkisten 

als Specialität fertige in sauberer Arbeit 
nach Maass aus Lindenholz und halte Lager 
40x47 cm., gut in Nuth und Feder 
schliessend, mit Torfboden und Glas im 
Deckel zu 3,40 M. Mit Doppelglas und 
verstellbaren Torfleisten zu 3,60 M. Auch 
liefere Insektenacbränke in bester Aus- 
führung. Beste Zeugnisse von Museen etc. 
stehen zu Diensten. 

Gustav Augustin, Gotha, 
Schwabhauserstr. 8. 
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Grandiose Orthopteren 

aus Brasilien, Borneo und Neu-Guinea, be- 
sonders Phasmiden und Mimicry sind ein- 
getroffen, und stehen Auswahlsendungen zu 
sehr massigen Preisen iu Diensten. 
Wieder abgebbar: 
Megasoma hector, Riesen, je nach 
Grösse 4,—, 7, -, Entimus imperialis 0,75, 
ferner Centurien von Cetoniden, Ausverkaufs- 
preis per 100 in 27 Species M. 30,— bei 
H. Fruhstorfer, Berlin N.W , 

Thurrastrasse 37 ._ 

Insektenschrauk 

170 cra hoch, 60 cm breit, 47 cm tief, mit 
23 Glaskästen (53X43) verkauft billig 
Krieghoff, Langewieeen i. Th. 

Fimbria-Puppen 

gesunde, Dtzd. 1,20 M. Ferner Puppen 
von Br. meticuiosa Dtzd. 50 Pf., M. persi- 
cariae Dtzd 40 Pf. 

Eier von C. elocata Dtzd. 20 Pf , 
nupta Dtzd. 10 Pf., 100 Stck. nupta Eier 
60 Pf., 1000 Stck. 4 M. Porto für Eier 
10 Pf., für Puppen 20 Pf. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 44. 



Empfehle Auswahl-Sendungen 

besserer Europ. Lepid. frisch, I. Qual, mit 
60— 66%$ Kabatt der dafür bestehenden 
Preise. Exoten, die schönsten aller Faunen- 
gebiete, gespannt, mit 66% 75$ Kabatt. 
In Düten Centurien 100 Stck , ca. 40 
Arten aus Süd-Amerika mit schönen Pap., 
Morphos etc. 7,50 M. Indo-Austral. ca. 
40 Arten, dabei schöne Papilios, Altacus 
atlas e 1. 12,50 M. Emb. frei, gegen Vor- 
einsendung oder Nachnahme. 

H. Littke, Bres lau, Klos terstr. 83. 
Hofmauns Ranpen werk 
neu, mit Prachteinbanddecke, nicht ge- 
bunden, für 23 M. zu verkaufen. Näheres 
Otto Müller, Braunschweig, 
Hopfengarten 5 a III. 
"TSln guT erhaltener Insektenschrauk 
mit 20—30 Kästeu zu kaufen gesucht. 
Hauptsache ist, dass die Kästen staubdicht 
ßchliessen. 

Th. Taute, Magd eburg j^Mittagstr^ 
Drurya autiinachus 
a 30 M. giebt ab 

W. Niepelt, ZirJau, Be z. Breslau. 

gebe, um mit den Vorräthen zu räumen, 
auf europäische, auch seltenere Schmetter- 
linge meist 1. oder guter 2. Qualität. Auf 
Anfrage sende Liste. Mir unbekannten 
Mitgliedern nur gegen Vorauszahlung oder 
Nachnahme. Nehme etwa nicht Conveniren- 
es anstandslos zurück. 

E. Ritter Hoschek von Mühlheini, 
Troppau, Olmützer Gürtelstrasse No. 3. 



Puppen 

von Euch, jacobaeae 25 Pf. per Dtzd. excl. 
Verpackung und Porto. 

Falter e 1., sauber gespannt, Limenitis 
sybilla in Anzah , pr. Stck. 10 Pf., Spilos. 
menthastri 5 Pf # excl. Verpackung u. Porto. 

Puppen verbasci und Falter api forme 
waren rasch vergriffen. 

Emil Kerler, Stuttgart, Gutenb ergstr. 118. 
Papillo Mnmei <f~l8-, V 26,- 

Papilio 2 onesimus, interessanter, fast ganz 
weisser Mimetiker von Tenaris M. 15, — . 

Papilio budda, gespannt, sup. 3,—, in 
Daten 2,50 M. 

Papilio dravidarum,^, Mimetiker M. 3,50 
giebt wegen Räumung des ganzen Lagers 
ausnahmsweise billig ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 
Thurmstrasse 37. 



Im Tausch abzugeben : 
5 Dtzd. Puppen von D. elpenor, 2 Dtzd. 
von D. ocellata. 

R. Kre uzberger, Gotha, Grethengasse36. 

Tausch-Offerte 

von 
fi. Runge, Berlin 0. 34, Frankfurter Allee 75. 
8 machaon, 4 brassicae, 2ü rhamni, 16 
betulae, 8 w-album, 1 hippothog, 2 dorilis, 

2 phlaeas, 8 argus, 6 icarus, 8 sybilla, 2 c- 
album, 4 io, 3 cardui, 11 polychloros, 

3 aurinia, 1 cinxia, 15 athalia, 8 v. nie- 
rope, 4 latonia, 3 aethiops, 5 alceae, 4 li- 
neata, 3 sylvanus, 6 comma, 18 antiqua, 

4 selenitica, 5 pudibunda, 16 Salicis, 12 
chrysorrhoea, 10 similis, 28 monacha, 1 ab. 
eremita, 33 dispar, 16 castrensis, 6 neustria, 

3 lanestris, 38 lubricipeda, 10 menthastri, 
6 mesomella, 1 complana, 3 sororcula, 
8 quadra, 5 striata, 8 russula, 14 domi- 
nula, 2 hera, 25 caja, 18 villica, 18 pur- 
purata, 4 hebe, 2 aulica, 3 sylvinus, 4 hecta, 
2 C088U8, 45 lymacodes, 46 quercus, 1 rubi, 
22 potatoria, 10 quercifolia, 30 v. excellens, 
2 convolvuli, 4 ligustri, 2 euphorbiae, 6 el- 
penor, 2 var. elpenor, 2 ocellata, 3 tiliae, 
25 populi, 2 stellatarum, 3 tabaniformis, 

5 culiciform., 5 pruni, 12 statices, 24 pilo- 
sellae, 1 var. nubigena, 9 trifolii, 7 loni- 
cerae, 8 filipendulae, 1 trigonellae, 20 phegea, 

2 ancilla, 4 chlorana, 4 versicolora, 6 pa- 
vonia, 6 spini, 2 pyri, 2 caecigena, 3 tau, 
12 falcataria, 6 furcula, 5 bifida, 8 vinula, 

4 tremula, 6 ziczac, 2 dromedarius, 24 ca- 
mclina, 5 ab. giraftina, 4 palpina, 18 bu- 
cephala, 18 curtula, 7 anachoreta, 22 pigra, 

3 batis, 9 fuliginosa, 8 caeruleocephala, 

4 leporina, 6 megacephala, 32 aceris, 7 psi, 
10 rumicis, <; fimbria, 5 pronuba, 3 ab. 
innuba, 7 comes, 9 triangulnm, 6 c-nigrura, 
3 plecta, 4 putris, 2 cursoria, 3 obelisca, 

3 vestigialis, 22 contigua, 3 occulta, 3 dissi- 
milis, 7 brassicae, 22 perBicariae, 8 ab. 
unicolor, 8 oleracea, 5 genistae, 3 fissi- 
puucta, 3 dentina, 4 trifolii, 9 cucubali, 3 
caecimacula, 2 aprilina, 3 atriplicis, 4 lu- 
cipara, 2 meticuiosa, 2 alsines, i polyodon, 

4 quadripunctata, 10 typica, 18 ochracea, 

4 arundinis, 6 Hvida, 5 pyramidea, 5 tÄpe- 
cina, 5 circellaris, 4 heivola, 4 leucophaea, 
10 fulvago, 18 libatrix, 5 furcifera, 4 v. 
somniculosa, 2 exoleta, 3 ypsilon, 32 arte- 
misiae, 4 argentea, 9 gamma, 6 moneta, 

5 chrysitis, 4 mi, 3 sponsa, 1 elocata, 
9 nupta, 3 paranympha, 5 papilionaria, 

3 luridata, 7 grossulariata, 3 marginata, 

4 pusaria, 2 autumnaria, 3 penuaria, 7 sam- 
bucaria, 7 luteolata, 9 betularius, 8 atomaria, 

5 spartiata, 4 comitata, 5 trifasciata, 2 
albicillata, 4 syringaria, 10 odontalis. 

Lutz, Schmetterlinge 

nach Futterpfl. geordnet, in Pracht-Ein- 
banddeckeu, noch wie neu, giebt ab gegen 
baar für 7 M. oder auch im Tausch gegen 
convenirende Falter oder Puppen. 
Gefl. Offerten erbittet 

Georg Fiedler, Gera, Keuss, 
Adr. : Bürgerliches Brauhaus. 
Tausche gegen Schneeeule u. Pirol 
bestens gestopft, Vogelspinnen, einheimische 
und polyphenius, cecropia Falter, Käfer 
piceus, nasicornis, fullo, heros, cerdo, cervus, 
Apus cancriformis. Zahle einen Theil in baar. 
Gustav Hildebrand, Magdeburg, 
Neu Städter Strasse l I. 
Import. Eier aus 5 .-Amerika 
von Org. leucostigma ä Dtzd. 40 Pf., 5 Dtzd. 
1,80 M. Porto 10 Pf. Nur gegen Vor- 
einsendung des Betrages in Briefmarken. 
Von den in letzter Nr. angebotenen imp. 
Puppen ist noch grosser Vorrath. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 



Antiquarisch gesucht: 

Staudinger, Exotische Tagfalter und 
Schatz, Familien und Gattungen der Tag- 
falter. Offerten mit äussersier Preis- 
stellung an 

W. Keuburger, Berlin W., 
Eisenacherstr. 17. 
Auf Wunsch werden auch seltene Pa- 
laearktier oder "Exoten im Tausch dagegen 

gegeben . 

Puppen -Offerte : 
Levana 25 Pf., amphidamas l M„ lucti- 
fera 1,20 M„ bucephala 30 Pf., pinivora 
2,25 M., curvatula 1,25 M., asclepiadis 
1,80 M., capsincola 75 Pf , pigra 75 Pf., 
myrtilli 1 M., pomonarius 1,50 M., hir- 
tarius 75 Pf. pr. Dtzd. Porto etc. besonders. 
O. Petersen, Burg b. Magdeb., 
Coloniestrasse 49. 
Abzugeben 
gegen baar oder im Tausch gegen mir 
fehlende Käfer, Schmetterlinge oder Zucht- 
material. 

Cic. hybrida 3, Proer. coriacius G, Ca- 

rabus hortensis 1, cancellatus l, nemoralis 1, 

Elaphrus riparius 4, Tachypus rupestre 8, 

Ghlaenius nigricornis 5, Pseudophonus pu- 

bescens 4, Harpalus aeneus 3, Pterostichus 

vulgaris 7, oblongopunctatus 2, Calathus fus- 

cipes 4, erratus 16, ambigaus 1, melanoce- 

phalus 15, Platynus assiiuilis 4, ruficornis 20, 

Laccophilus hyalinus 1, Hydroporus line- 

atus 8,erythrocephalus 9, Gyrinus natator 10, 

Falagria obscura 2, Creophilus maxillosus 3, 

Leistotrpphus nebulosus 7, murinus 2, 

Staph. caesareus 2, Stilicus similis 8, Pae- 

derus riparius 11, Parasilpha obscura 27, 

Dendroxena quadripunctata 1, Pseudopelta 

thoracica 1, Silpha humator 2, vespillo 2, 

Alexia globosa 1, Nitidula diseoidea 1, 

Lucanus cervus 29 c^ 1 9, Dorcua paralle- 

lopipedus 1, Aphodius subterraneus l, 

fossor 1, Geotrupes spiniger 3, sylvaticus 11, 

vernalis 5, Cetonia aurata 3, Trichius fas- 

ciatus l,Corymbites aeneus 3, Rhagonycha 

fulva 3, Panaceae pallipes 9, Cleroides for- 

micarius I, Hydrocyphon deflexicollis 2, 

Blaps similis 24, Opatrum salmlosum 5, 

Mordella fasciata I, aculeata 2, Meloe vio- 

laceus 1, Lacon murinus 2, Lytta veaica- 

toria 172, Phyllobius sinuatus 1 , Scythropus 

mustela J, Strophosomus coryli 11, Brachy- 

deres incanus 6, Sitona griseus 1, Otior- 

rhynchus gemmatus 4, Lyparus germanus 3, 

Cryptorrhynchus lapathi 11, Cionus scro- 

phulariae 4, Apion pomonae 1, Rhiuomacer 

populi 28, Mylabris pisorum l, Myelophilus 

piniperda 2, Cryphalus piceae 5, Tham. 

kaltenbachi 2, Tomicus typographus 1, cal- 

cographus 3, Spondylis bubrestoides 16, 

Prionus coriarius 2, Rhagium iquisitor 3, 

Leptura maculicornis 2, rubra 5, melanura 1 , 

Obrium brunneum 1, Oerambyx 6Copolii 5, 

Aromia moschata 3, Acanthocinus aedilis 2, 

Plateumaris consimilis 1 , Criooeris duode- 

eimpunetata 2, Gynandroph. salicina 1, 

Cryptocephalus aureola 3, Gastroidea viri- 

dula 1, Timarcha violaceonigra 1, Chry- 

somela marginalis 12, staphylea 7, fastu- 

osa 35, Phyllodecta vitellinae 1, Plagio- 

dera versicolora 1, Galeruca tanaceti 35, 

Subcoccinella vigintiquatuorpunetata 1, Hip- 

podamia tredeeimpunetata 2, Adalia bipunc- 

tata 2, Mysia oblongoguttata 14, Halywa 

ocellata 16, conglobata 79, Enochoniui 

quadripustulata l. 

In Spiritus Eier von Ringelnattern 30, 
junge Thiere ca. 23 cm laug 15, er- 
wachsene 3, Böhmische (glatte Natter) 5, 
Blindschleichen 5, Kröten gross 3, Eier 
von Eidechsen 15. 

Max Heinrich, Frankfurt a. O., 
Leipzigerstrasse 6 a. 



Für Redaction : H. Scholz, Guben. Selbstverlag des internal entomol. Vereins. 
Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 
Schriftführer: Dr. jur. Kfhn, Gaben. Ka»irer: Lehrer Paul Hoffmann, Guben. Bibliothekar: Posta^isteat Voigtmann, Gabea. 



Digitized by 



Google 



— 165 — 



Ornithoptera cassandra ^ 12.— $ 8.— 
„ aeacus cf 4.-9 6, — 

in Düten 3* 3.50 9 5.50 
Papilio ormenus cT 1.50 

in Düten 1.25 

„ deiphobus tf 3.— $ 4—5.— 

braune Thysania agrippina, 24—26 cm ge- 
spannt 7.—, 8.— empfiehlt 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 

Ich suche zu kaufen 
biologisches Material von Dytiscus margi- 
nalis, Platyceruscervus, Necrophorus vespillo, 
Cerambyx heros (cerdo) sowie von anderen 
Arten, namentlich Bockkäfern. 
Felix Wildenhain, München (Neuhausen), 
Albrechtstrasse 22 III. 
Berliner Entomolog ischer Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8% Uhr 
Lindenhotel, kl. Kirchgasse 2 3 (ü. d. 
Linden\ Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 
Gr unewal dstr. 1 1 8 . 

~ ~ "Neu eile Preisliste 
über palaearktiscbe Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
H Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 



Im Tausch gegen Caraben, Bupresten, 
Cerambyciden, Lucaniden gebe ich nach- 
folgende Lepidopteren, I. Qual, meist 
e 1. 98 ab. 

P. machaon, podalirius, Pier, rapae, napi, 
v. napaeae, A. cardam., Rh. rhamni, T. 
betulae, quercus, ilicis. Pol. virgaureae d\ 
amphidam., Lyc. icarus, argiplns, aegsn, 
Van. io, urticae, atalanta, cardui, M. cinxia, 
athalia, A. seiene, aglaja, paphia, M. gala- 
thea, Sph. convol., ligustri, pinastri, D. 
galii, porcellus, euphorbiae, elpenor, S. 
ocellata, populi, M. bombyliformis, S. culi- 
ciform., 1. ampelophaga, gigantea, cirtana, 
geryon, Z. pilosellae, trifolii, lonicerae, S. 
undulana, ab. degenerana, H. prasinana, 
bicolorana, C. dominula, Sp. fuliginosa, 
lubricipeda, mendica, L. Salicis, P. chrysorr- 
hoea, similis, Psiiura monacha transit. 
erem., Oc. dispar v. cf, Anth. yama- 
mai, D. falcataria, H. vinula, N. dromed. 
P. palpina, L camelina, P. bucephala, P. 
curtula, P. anachoreta, pigra, Ch. or, Asph. 
flavicollis. E u 1 e n : Acr. leporina, aceris, 
megaceph., psi, auricom., rnmicis, A. trian- 
gulum, ditrapezium, c-oigrum, baja, plecta, 
putris. M. nebulosa, contigua, pisi, persi- 
cariae, oleracea, serena, Dich, aprilina, 
convergens, L. virens, H. ochroleuca, ab. 
alopecurus, C. polyodon, T. atriplicis, E. 
lucipara, N. typica, Amp. pyramidea, 
tragopog. Sc. libatrix, C. trapezina, PI. 
retusa, O. litura, X. fulvago, H. croceago, 
Orrhod. fragariae, Scopelo. satellitia, X. 
furcifera, C. lunula, PI. moneta, chrysitis, 
gamma, A. myrtilli, C. sponsa, fraxini, 
nupta, electa, elocata, Brephos parthenias. 
Geometrae. G. papilionaria, Ph. 
pustulata, N. strigata, Z. pendularia, punc- 
taria, Ab. grossulariata, E. prosapiaria, E. 
dolabraria, R. luteolat , Ep. paralellar., M. 
notata, E. quercir:., S. lunaria, O. bidentata, 
H. pennaria, H. rupicapraria, leucophaearia, 
marginaria, Anisop. aceraria, C. hastata, 
corylata. alchemillata, Triphosa dubitata. 
Micro-Lepidop« : Tortrix viridana, Ret. buo- 
liana *, Tort, sorbiana, Hypon. cagnagellus*, 
evonymellns *. * bedeutet auch die prä- 
parirten Raupen dazu. Käfer: Carabus 
olympiae Stck. 3 M. Im Tausch lb* M. 
Präparirte Käferlarven, trocken, von Mel. 
vulgaris, Cicind. campestris, sylvicola Stck. 
1 M., auch im Tausch. Von den offerirten 
Lepidopteren gebe auch gegen baar ab. 
Gustav Jurikel, Crimmitschau, 
Obere Neustadt 16. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. — Q— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

liteektenkftet en 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

RaupenzuchtMsten, 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkästen, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 

Kästen 50 X 41 1 ' 8 a 4 M. 25 Pf. 
42 X 36 1 /* ä 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 1 /, a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 
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I Naturalien- und 

Lehrmittel -Handlun 

Willi. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

natiirhistorischen GepstMe. 
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Jeden Freitag 

abends 8 Uhr im Lokal 
Gymnaalumstr. 13. 

Gäste willkommen! o • 



i 



Centurien yoii Java-Lepidopteren, 

darunter der riesige Pap. priapus, Ornith. 
pompeus, Hypolirana und 35- 40 andere 
hervorragende Species empfiehlt für 15 M. 
postfrei gegen Nachnahme. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 

Bemb. hylaeiformis 

Raupen in Stengeln, Ent Wickelung ohne 
Mühe, Dtzd. 1 M. Präpar. Kaupen mit 
Fraßsstück ä 30 Pf., von Sc. tabaniforme nebet 
Puppenhülse a 40 Pf. 
__ K. Bbhmr, Suhl i. Thr . 

p^T* Den geehrten Herren, welche bis 
jetzt auf Ihre Bestellung meine Anleitung 
zur Präparation der Schmetterlinge nicht 
erhielten, zur gefl. Nachricht, dass die 
wenigen Exemplare, welche ich auf hecto- 
graphischera Wege hergestellt hatte, ver- 
griffen sind. Da noch fortwährend Be 
Stellungen einlaufen, habe ich mich ent- 
schlossen, eine grössere Auflage im Druck 
erscheinen zu lassen, wodurch ich dann im 
Stai.de bin den Preis zu erniedrigen, sodass 
es auch weniger bemittelten Sammlern 
nicht zu schwer wird, sich in den Besitz der- 
selben zu setzen. Ich werde das Erscheinen 
meiner Anleitung an dieser Stelle anzeigen. 
Herrn. Wernicke, Blasewitz-Dresden, 

Südstrasse 12. 
1 2 Dtzd. P. coeiiobita Pappen 
suche im Tausch zu erwerben ; gebe dafür 
das Doppelte in Diph. ludifica Puppeu. 
H. Hanitssch, Ilmenau. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 136. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

(Grosses I*ager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

atis alten WelttheUen % 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



I 



Deutsch Ost-Afrika. 

Die Uiesenbombycide Antherea sardane 
d" od. £ 6 M. Paar 10 M. II. Qu. 3 und 
5 M. giebt ab 

H. FruJistorfer, Berlin N.-W , 
Thurmstrasse 37. 
Im Tausch 7~ 
giebt ab: Cic. campestris, sylvicola, Ca- 
rabus auratus, nemoralis, ulrichii, Rhagiuui 
mordax, bifasciatum, Ceramb. cerdo L. 
Sap. cacharias, populnea, Tet. praeusta 
Ober, pupillata, oculata. 

Gustav Jurikel, Crimmitschau, 

Obere Neustadt 1(5. 

Präparirte Raupen 
in tadellosen Exemplaren, präraiirt 1898 mit 
silber-vergold. Medaille. 

Plat. cecropia 50. Hyp. io 100, mori 30, 
io 15, euphorbiae 20, jacobaeae 15, api- 
formis 30, cossus 40, erminea 75, potatoria 
25, trifolii 25, antiqua 20, grossulariata 20 Pf. 

Eier 
von Ocn. dispar, Gelege 20 Pf. Solleu 
2 Generationen erzielt werden, so bitte 
baldigst zu bestellen. Alles exel . Porto hat 
abzugeben 

Fritz von Golden, Köln, Rhein, 
Klapperhof 17. 
Oryctes nasicoruü u. Orimod. eremita 

Larven 
lebend in allen Stadien, fast erwachsen 
und ganz gross ä Stck. 10 Pf. Die kleineren 
Larven a 5 Pf. Trocken präparirt Stck. 
20 Pf. Bei Abnahme mehrerer Stücke 
billiger. Porto u. Verpackung bei 10 Larven 
40 Pf , bei grösseren Posten 75 Pf. bis 1 M. 
Larven von Cet. aurata lebend, 1 Stck. 
5 Pf., 10 Stck 40 Pi., 20 Stck. 7 ) Pf., 
geblasene Larven 1 Stck. 10 Pf., 10 Stck. 
80 Pf., 100 Stck. 6 M. Bei 10 Larven 
Porto und Verpackung 30 Pf., bei grösseren 
Posten 75 Pf. bis l M. Versand nur gegen 
Nachnahme oder Vorausbezahlung in Marken . 
Biologien ohne Kästen von Sph ligustri, 
Pap. machaon etc. in der bekannten Zu- 
sammenstellung stets vorräthig und zu 
massigen Preisen. 

G. Gierth, Naturalist, 'prottau, Schles 
Biete zum tausche: 
Car. v azurescens, v. islamitus, Mor. 
vereeundus etc. und nehme Lepidopteren, 
präp. Raupen, Hymenopteren. 

0. Werner, Wien, 
XVI Lerchenfeldergürtel 23, Thür 21 . 
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PUPPEN 

von pernyi, yaiua-mai, namentlich solche, 
die bald schlupfen, zu kaufen gesucht, so- 
wie recht kräftige lubricipeda. Offerten an 

Leo Friedrich, Kleinbarg b. Breslau. 
_____ ______ _______ 

von Ps. monacha und Ocn. dispar giebt 
einzeln und hunderte zu üblichen Preisen 
ab, auch im Tausch. 

Theodor Wagner, Crimmitschau, 
Entengasse 8. 

Poppen 

von Cochlophanes hei ix, im Freien ge- 
sammelt, gegen baar oder im Tausch giebt 
ab zum Höchstangebot. 

0. RUs-Borel, Bern, Schweiz. 

Gesunde Pappen: 

Pol. amphidamas 10, Not. tritophus 60, 
bicoloria 30, Harp. erminea 50 Pf. d. Stck. 
im Dtzd. zehnfacher Preis. Porto etc. 
besonders 

L. Doberem, 
Leipzig-V., Eisenbahnstr. 117. 

Tausch. 

Einen Posten von ca. 4000 Stck. gering- 
wertigen Briefmarken und Doubletten, 
meist Russland, alte Oesterreich ohne 5 u. 
10 Kr., Japan etc. und 350 Stck. alte russ. 
Postkarten gebe ich im Tausch gegen gutes 
entomol. Zuchtmaterial und Falter, am 
liebsten im Ganzen gegen Höchstgebot. 
Ich gebe und nehme nur tadellose Sachen. 

Puppen von pavonia pro Dtzd 80 Pf. 
und Porto. 

Th. Franke, Zollamts-Assistent, 
Kattowitz, Oberschi. 

Im Tausch 

gegen bessere europ. Falter oder Puppen 
sind in grösserer Anzahl schöne 1898 Falter 
abzugeben von Notod. bicoloria, Hepial. 
velleda, Rhyp. melanaria. Ferner 200 Stck. 
Eier von soeben geschlüpften gut befruchteten 
Bomb, quercus, II. Gen. und ca. 30 Stck. 
div. Wespen. Tausch gegen gute exotische 
Dütenfalter nicht ausgeschlossen. 

Gefälligen Angeboten sieht entgegen. 
Th. Hackauf, Kisenb.-Betr.-Sekr., 
Kattowitz, Ob.-Sch!., Beatestrasse 6. 

Gesacht gegen baar : 
V. c-album, 8 pinastri, Tr. api forme, 
Ag. occulta, M. orion, Cuc. umbratica, Cat. 
sponsa, Am. betularius, Eug. autumnaria. 
Gebt. Raupen von Ur. sambucaria und 
Eugonia-Arten. Alles in grosser Anzahl. 
Tausch-Listen erwünscht. 
Gefl. Offerten erbittet 

W. Ä. Schulte, Berlin N.-W., 
Rathenowerstr. 58. 



Habe abzugeben 
gesunde, kräftige Puppen aus Nordamerika. 
Tel polyphemus Dtzd. 2,40 M., PI. ce- 
cropia 1,80 M., C. promethea 1,40 M., S. 
cynthia 70 Pf., Sph. luscitiosaö Stck. 4 M., 
Cer. amyntor Stck. 60 Pf., undulosa 70 Pf , 
Sm. excaecatus 36 Pf. Porto extra, gegen 
Nachnahme oder Voreinsendung. 

E. Friedmann, Markt-Redwitz, 
Bayern. 



Um mit Doubletten zu räumen, 
gebe 100 Stck. tadellose gespannte europ. 
Falter in mindestens 50 Arten, darunter 
sehr gute Sachen, zum Preise von M. 7, — 
per 100 Stck. excl. Porto und Verpackung. 
A. Glöckner, Gera, Reuss. 

Direkt importirte 

yama-mai Eier Dtzd. 45 Pf., Cal. japonica 
Dtzd. 60 Pf. Porto 10 Pf, 60 Stck. das 
vierfache, portofrei. 100 Sfidamerik. Falter 
(Centurienqual.) M. 10, , 100 dto. (Ia 
Dütenqual.) M. 20. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 



Gegen Meistgebot verkaufe drei Stck. 
prachtvolle aberr. Van. io, Augen der 
Oberflngel verschwommen, das Gelb gänzlich 
fehlend . 

A. Glöckner, Gera, Reuss. 

_______ ______ _______ 

Folgende gespannte Falter e 1. abzugeben : 
2 Pap. machaon, 2 Sp. ligustri, Deil. 
elpenor 3 _* 3 9, porcellus _*9> euphor- 
biae <£$, Aglia tau 6 <j" 12 $, Bomb, 
quercus 8 <_T 3 J, rubi 0*J, ^as. potatoria 
4 (7 4 ?, 7 Stck. cossns, 6 Habr. scita, 
4 Urapt. sambucaria, 2 Cat. elocata, 3 sponsa, 
2 electa, 2 Act. luna $9, 5 Morpho achil- 
lides, 2 Rhod. fugax rftf . 

F. Spillner, Lehrer, Hameln a. W. 



Allen Herren, welche noch Exoten 
wünschten, zur Nachricht, dass dieselben 
vergriffen sind. 

B. Jachan, Schöneberg b. Berlin. 
Gesuncfe~Pnppen 
von Th. polyxena 10, dto. ex Bulgarien 20, 
Polyom. amphidamas 12, Mcrgl. bombyli- 
formis 20, Smer. tiliae 12, Deil. alecto 160, 
syriaca 250, Ear. vernana 30, Sat. spini 26, 
Staur. fagi 60, Thyat. batis 10, Dianth. 
carpophaga 15, Pseud. lunaris 20 Char. 
victorina 100 Pf. pr. Stck., bei 6 Stck. be- 
rechne 6 Stck. Preis. Syrische und euro- 
päische Falter billigst. Auf Wunsch Liste, 
offerirt Heinr. Doleschall, Brunn, 

Mähren, Bürgergasse 23. 
Puppen 
lebenskräftig. Preise in Pf. per Stck., bei 
6 Stck. schon Dtzd.-Preise, för Porto und 
Verpack. 25 Pf. Aufträge ab 6 M. frei. 
Machaon 10, rumina, schlüpft bald und 
sicher, die v. canteneri gebend, 50, el- 
penor 10, proserpina 35, spini 40, pa- 
vonia 12, milhauseri SO, C. pinivora 60, 
derasa 20, batis 10, Lith. ramosa 40, C. 
luctucae 40, appensata 50, nigrofasciaria 40, 
digitaliata 40, immundata 60 und viele 
andere Arten werden mit originellem Ver- 
packungsmaterial versendet. 

Liste über präp. Lepidopteren und lebende 
Puppen franco. 

Leopold Karlinger, Wien 11,5, 
Brigittaplatz 17. 

iTiT r 
von yama-mai (import.) 70, 103 M. 4,50, 
Caligula japonica 100, 100 Stck. M. 6,- , 
mori 5, ItO Stck. 25, dto. von Turin 10, 
100 Stck. 50, eremita 20, dispar 5, caeci- 
macula 25, excellens 50, sponsa 30, nupta 
15, electa 40, quercinaria 10, alniaria 2«, 
defoliaria 25, spartiata 10, boreata 20, di- 
lutata 10 Pf. Porto 10, Ausland 20 PI. 
Puppen von Nordamerik. import. Phil, 
achemon 100, Sph. drupiferarum 120, lus- 
citiosa 200, C. amyntor 90, myops 50, 
excaecatus 50, geminatus 50, imperialis 100, 
P. chloris 40, crispata 75, io 70, polyphem.50, 
Dtzd. 500, cecropia 25, Dtzd. 260, cynthia 
20, Dtzd. 200, promethea 25, Dtzd. 200, 
hospiton 180, polyxena 9, Dtzd. 100, ru- 
mina 50, amphidamas 15, levana 5, Dtzd. 
50, pinastri 7, Dtzd. 70, galii 20, Dtzd 200, 
bombyiiform. 20, casta 60, mendica 12, 
Dtzd. 120, pyri 36, Dtzd. 350, tau 26, 
Dtzd. 250, curvatula 20, or 12, argentea 10, 
incarnatus 9H, victorina 120, sylvata 12, 
süaceata 15, sparsata 40, Dtzd. 300 Pf. 
Porto pp. 30 Pf. Listen über alle zoolog. 
Sammelobjectc frei. 

A. Voelschow, Schwerin, Meckl. 

Europäische Falter 

in I. Qualität, 100 Stck. in 60 Arten 
M. 6,00. Porto und Verpackung extra. 
Darunter D. nerii, S. pyri, End. versi- 
colora, fraxini und andere schöne Arten, 
alles in der sorgfältigsten Verpackung. 
Versand nur gegen Nachnahme. 

G. Gierth, Naturalist, Sprottau, 
Schlesien. 



Ein Posten Biolog. frisches Material in gut 
gearbeiteten Holzkästen mit Glasdeckel and 
Torfeinlage, weissen Ueberzug, fest schliessend, 
Grosse des Kastens 28x20 cm, 4 2 3 M. 
mit folgenden Arten versehen. 

C. cossus, Ps. monacha, P. similis, Sa- 
licis, P. machaon, L. potatoria, L. querci- 
folia, pini, B. rubi, caja, villica, dominula, 
Ph. bucephala, Sph. pinastri, ligustri, D. 
elpenor, D. euphorbiae, Sm. populi etc. 
Auf Wunsch werden auch andere Arten zu- 
sammengestellt, bessere Arten stellen sich 
theurer. Die Biolog. sind in folgender Auf- 
stellung: Jedes Objekt ist an der Nadel u. 
Torf fest angekittet. Eier, 2 Raupen, klein, 
gross, auch in verschiedenenStadien, Futter 
mit Frass, Puppe, Cooon oder Gespinst, 
Ran pen haut, 3 Falter in verschiedenen 
Stellungen <tf u. _j>. Bei Abnahme grosserer 
Posten billiger. Porto und Verpackung extra. 
Versand nur gegen Nachnahme. 

G. Gierth, Naturalist, Sprottau, 
Schlesien. 

Empfehle 
lebende importirte A. luna Puppen Stck. 
60 Pf., Dtzd. 6 M. gegen Voreinsendung 
oder Nachnahme. Suche zu erwerben einen 
Posten bessere Europ. Lepidopteren in Daten. 
B. Fase/, Hann. -Monden, Forstakademie. 

Urania croesus 

ist wieder eingetroffen und bitte ich alle- 
Herren, welche solche früher von mir 
verlangten und nicht erhielten, um noch- 
malige gutige Aufgabe ihre Bestellung. 
_* tadellos, gespannt 5.—, ? 6. — 
O* leicht IIa „ 3.50, ? 4 — 
3* in Düten, leicht IIa 3. -. 

H. Fruheiorfer, Berlin N-W. , 
Thurmstrasse 37. 

Internationaler entomologiscner Verein, 

Filiale Wien 

für Umtausch von Lepidopteren. 

III. Nachtrag zur Doublettenliste. 

Khopalocera: Idmais fausta el., Lycaena 
eumedon ab. fylgia, Apatura iris e 1., 
Argynnis aphirape v. ossianus, pales v. ar- 
si lache, Erebia flavofasciata pass. Pararge 
schrenckii. 

Sphinges : Deilephila alecto e 1., Zygaena 
ephialtes, medusa. 

Bombyces: Setina v. riffelensis, Uthosia 
lurideola, Ocnogyna parasita, Laelia coenosa 
e 1., Ocneria rubea, Crateronyx taraxaci 
e 1., dumi e 1 , L. populifolia v. aestiva, 
Aglia tau ab. ferenigra, Notodonta chaonia, 
Cnethocampa pityocampa. 

Noctuae: Bryophila perla v. pyraenaica, 
Diphtera ludifica, Agrotis agathina, latens, 
weissenborni, conspicua, Charaeas graminis, 
Polia xanthomista, Hadena illyria 100, 
calberlae, Caradrina infusca, Cosmia pale- 
acea, Cleoceris viminalis, Orrhodia ligula, 
v. polita, Lithocampa ramosa, Calophasia 
casta, lunula, Cucullia campanulae e 1., 
Plusia aurifera, jota, Anophia leucomelas e 1., 
Heliodes rupicola, Charidea victorina e 1., 
Xanthodes malvae e 1., Catocala agamos. 

Geometrae: Iodis putata, lactearia, Aci- 
dalia obsoletaria, dilutata, inornata, punc- 
tata, caricaria, Phasiane petraria, Cleogene 
niveata, peletieraria, Aspilates ßtrigillaria, 
Sterrha sacraria, Sione nubilaria, Triphosa 
dubitata, Scotosia vetulata, Cidaria salicata 
v. ruficinctaria, incursata, picata, cuculata, 
affinitata, comitata, Eup. togata vera, tenui- 
ata, extra versaria, distinctaria 30. 

Die andern Doubletten siehe Hauptliste 
vom 15. Oktober, I. Nachtrag in No 16 
Seite 121 und II. Nachtrag in No. 17 
Seite 125. 

Hans Hir8chke, k. k. Hauptmann, 
Wien IV, Weyringergasse 13 1. 

Not. Argentina Puppen 

zu kaufen gesucht. 

Emil Milker, Gera, Reuss. 
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Aus dem Grenzgebiete der Entomologie und 

Medicin : 

Erkrankungen durch Raupenhaare. 

Die durch Raupenhaare hervorgebrachten Krankheits- 
erscheinungen : Röthung, Jucken, Brennen der Haut sind 
erfahrungsgemäss sehr deutlich ausgeprägt und, da sie 
die äusseren Bedeckungen und deren Einstülpungen — 
Schleimhäute — betreffen, derart sinnfällig, dass sich die 
Beobachtenden zu allen Zeiten mit ihnen beschäftigten, 
die dabei stattfindenden näheren Vorgänge zu ergründen 
suchten und dieselben nach dem jeweiligen Stand ihres 
Wissens beschrieben. 

Schon Dioscorides und Plinius waren mit den giftigen 
Eigenschaften der Raupen vertraut und stellten den 
von ihnen ausgeschiedenen Saft seiner brennenden Eigen- 
schaften wegen mit den bereits bekannten Canthariden 
in eine Linie. Von Plinius, der die ätzende Wirkung 
besonders bei den in den Mittelmeerländern heimischen 
Fichtenwanderraupen wahrnahm, stammt die Bezeichnung 
Pityocampa. 

Im Laufe unseres Jahrhunderts ist die Litteratur über 
diesen Gegenstand mehr und mehr angeschwollen — 
liegt mir doch zur Zeit ein Verzeichniss derselben, das 
gewiss auf Vollständigkeit keinen Anspruch machen darf, 
in der Höhe von 30 Nummern vor. 

Wenn ich in dieser Angelegenheit dennoch das 
Wort nehme, so geschieht es in der Voraussetzung, dass 
den meisten der Leser dieses Blattes die Gesammt- 
litteratur nicht zugänglich sein wird, dass insbesondere 
die von Aerzten in dieser Richtung gemachten Beob- 
achtungen immer in Fachschriften niedergelegt werden 
und so den Entomologen entgehen. 

Um letzteres zu verhüten, möchte ich folgende beiden 
Fälle den Lesern übermitteln und die mir passend 
dünkenden Bemerkungen daran knüpfen : 

I. In Virchow's Archiv vom Jahre 1891 veröffentlicht 
Dr. med. Laudon zu Elbing in : „Einige Bemerkungen über 



die Processionsraupen und die Ursache der Urticaria 
endemica (heimische Nesselsucht)" folgendes : 

Auf der Frischen Nehrung, Elbing gegenüber, liegt 
inmitten eines sandigen, hügeligen, mit schönen Fichten- 
waldungen bestandenen Terrains das Seebad Kahlberg. 

Dieser durch Umsicht und Fürsorge eines Elbinger 
Bürgers begründete und weiter ausgebaute Badeort be- 
rechtigte bei seiner natürlichen ausgezeichneten Lage zu 
den schönsten Hoffnungen und blühte in der That zu 
einem vielbesuchten Platze auf. Doch die weitere Ent- 
wicklung wurde durch eine dort heimische Nesselsucht 
sehr wesentlich gestört, viele Erholungsbedürftige wurden 
von dort verscheucht, und andere nach dort zu gehen 
abgehalten. 

Nach einem Bericht des Dr. Laudon vom 12. Juli 1898 
sind auch heute. noch die dort gegebenen Verhältnisse 
trotz des eifrigen Bemühens der Behörden die gleichen ; 
die Krankheitsursache ist nicht auszurotten. 

Das Wesen der Erkrankung besteht darin, dass sich 
auf der Haut des ganzen Körpers — zumal an deren 
weichen Stellen in den Gelenksfalten, " Quaddeln und 
Papeln bilden, welche durch starkes Brennen und Jucken 
den davon Befallenen im hohen Maasse belästigen und ihm 
vor allem den Schlaf rauben ; das fortwährende noth- 
wendig werdende Kratzen steigert die Hautentzündung 
und verbreitet diese über grosse Hautstrecken. Ergreift 
das Leiden die Schleimhäute des Schlundes, des Kehl- 
kopfes und der Bronchien, so entsteht Husten und 
Heiserkeit, und hinzutretendes Fieber macht den Zustand 
des Patienten sehr qualvoll. Geradezu gefahrlich wird 
der Ausschlag, wenn derselbe die Bindehaut der Augen 
befällt — die sich hier festsetzenden Entzündungen haben 
nicht selten zu Hornhautaffectionen, ja in verschleppten 
Fällen zu Verlust der Augen geführt. 

Alle gegen die Nesselsucht angewandten Mittel er- 
weisen sich allenfalls lindernd, sind im Ganzen aber der 
Natur der Sache nach wirkungslos. Der davon Befallene 
kommt nicht eher zur Ruhe, bis er den Ort verlassen 
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hat, und auch dann noch hält sich die Krankheit längere 
Zeit hindurch, weil eben deren Keime theils in der Haut 
stecken bleiben, theils mit der Kleidung weitergeschleppt 
werden. Nur auf diese Weise lässt sich die von einigen 
Autoren angeführte Fernwirkung erklären. 

Den die Nesselsucht hervorrufenden Schädling, 
welcher nicht nur die Menschen, sondern auch die Thiere 
aus der Umgebung des Badeortes verscheuchte, auf- 
gefunden zu haben, ist das Verdienst des Dr. Laudon. Er 
wies mit Bestimmtheit nach, dass einzig und allein die 
Haare der dort in grossen Mengen lebenden Raupe von 
Cnethocampa pinivora, deren Lebensweise ich hierorts 
zu schildern überhoben bin, die Quaddelkrankheit her- 
vorriefen. 

Ein Fingerzeig für den Beobachter war durch das 
gleichzeitige Auftreten der Endemie mit dem Erscheinen 
der sogenannten Wanderraupe gegeben. 

Bemerkenswerth sind die vom Autor ins Kleinste 
ausgeführten Untersuchungen : In der Mitte des Rückens 
der ausgewachsenen Raupe — mit Ausnahme der ersten 
drei Leibesringe — befindet sich eine dick aufgewulstete 
Hornplatte — Spiegel — welche von büschelförmig an- 
geordneten kleinen spitzen Haaren umgeben ist. In der 
Mitte dieser Büschel sieht man kleine sammtschwarze 
ovale Flecken. Entnimmt man von diesen ein Theilchen 
und zerreibt es auf dem Objectträger, so gewahrt man 
einen dunkelbraunen Staub*), welcher bei mikroskopischer 
Untersuchung sich als Conglomerat kleinerer und grösserer 
Härchen von einer aus der Zeichnung sich ergebenden 
Beschaffenheit entpuppt. 

(Vergleiche Fig. D. 

Fig. I. 



Staubhaare- 
Drüsenhaare 

der 
Cn. pinivora. 

a. schwache, 

b. stärkere, 

c. stärkste Ver- 
grösserung. 



Nach der Natur 

Öffnunqen der Fortsätze gezeichnet. 

(Dr. L a u d o n.) 
Es sind feine spitze Gebilde mit deutlichem Charakter 
der Haare, welche nach der der Haut der Raupe ent- 
gegengesetzten Seite zielende Ausläufer tragen. Dass 
man diese gemeinhin als „Widerhäkchen' ( bezeichnet, 
ist mir bei deren Richtung nicht ganz erfindlich, und ich 
glaube, man müsste wohl mit letzterem Ausdrucke auf- 
räumen. 




*) Anmerkung : Bei dieser Gelegenheit sei darauf hingewiesen, 
dass der vielen Puppen anhaftende sogenannte „blaue Reif", 
welcher sich dem unbewaffneten Auge als Staub zeigt, gleichfalls 
nichts anderes ist, als ein Hautgebilde (Haare). Bei mikroskopischer 
Betrachtung sieht man denselben in unregelmässigen Büscheln 
angeordnet, deren einzelne Strahlen aus stark lichtbrechenden 
beiderseitig abgestutzten Cylindern bestehen. Der Zweck desselben 
ist bislang nicht bekannt. 



Bestimmte Einstellungen des Mikroskopes und An- 
wendung stärkerer Vergrösserungen zeigen nun den 
Haarschaft als hohles Gebilde mit feinkörnigen Massen 
ausgefüllt und beweisen, dass der Hohlraum mit den 
gleichfalls hohlen Seitenästen communicirt und dass diese 
an ihrer Spitze geöffnet sind. 

Dehnt man nun die Untersuchungen weiter auf die 
Haut unter dem Spiegel aus, so findet man wiederum 
den Hohlraum des Haarschaftes mit Hautdrüsen in freier 
Verbindung und kann in geeigneten Präparaten den In- 
halt des Schaftes in die Drüsen und umgekehrt hinein- 
pressen. Für gewöhnlich hält die capiilare Kraft des 
Schaftes den Inhalt fest; ist jener aber von der Unter- 
lage getrennt, so kann sich derselbe nach der Wurzel 
des Haares zu und durch die Ausläufer entleeren. 

Diese staubähnlichen Härchen sind sonach nichts 
weiter als hohle Hautgebilde, welche als echte Drüsen- 
haare einen durch Chitinhülle versteiften Drüsenaus- 
führungsgang darstellen. (Fig. II) Vergleiche: Giftzähne 
der Schlangen. 

Fig. IL 




Dass nicht alle Haare der Haarraupen echte Drüsen- 
haare sind, ist bekannt, die meisten — also nicht 
giftigen — sind einlache hohle Hautfortsätze, stehen mit 
Drüsen in keinerlei Verbindung und dienen als Tempe- 
ratur regulirende Gebilde; ihre Anordnung ist eine meist 
un regelmässige — sie sind grösser. 

Die Drüsenhaare indess finden wir meist in augen- 
fälliger Weise in bestimmten Mustern — auf Warzen etc. 
angeordnet, steif und klein — staubartig erscheinend. 

Dass diese im gewissen Sinne als ein Vertheidigungs- 
mittel behufs Erhaltung der Art aufzufassen sind — lässt 
sich mit Recht annehmen. 

Die Gifthaare tragenden Raupen werden von den 
meisten Vögeln als Speise verschmäht, nur der Kukok 
scheint die für ihre Verdauung nöthigen Einrichtungen 
zu besitzen. 

Die Prozessionsraupen — die Raupen der Gattung 
Cnethocampa sind besonders durch eine grosse Anzahl 
solcher Haare ausgezeichnet ; für die Cn. pityocampa be- 
rechnete Keller etwa 5000 haartragende Drüsen. 

Auf Grund dieser Beschreibung, auf Grund der den 
Entomologen bekannten Lebens- und Entwickelungsweise 
der Cn. pinivora ist es nun ohne Weiteres einleuchtend, 
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wie diese Drüsenhaare bei massenhaftem Auftreten der 
Raupe jene Nesselsucht herbeizufuhren im Stande sind; 
allüberall sind die feinen Staubhärchen zu finden und 
werden durch jedwede Luftstrom verursachende Be- 
wegung fortgerissen und verbreitet. 

Sie gelangen sowohl in die Kleidung des Wandelnden 
als auch direct in dessen Haut, vor allem, wenn diese 
durch Schweiss feucht ist. 

Dass es sich hierbei nicht um leere Vermuthungen 
handelt, ist mikroskopisch bewiesen. Der Autor fand 
die Staubhaare nicht nur an den Pflanzen und sonstigen 
Gegenstanden u. s. w. auf, sondern auch im Wegestaub 
und was das Wichtigste : Es gelang der Nachweis der- 
selben in den entzündeten Hautparthieen, wo die Haare 
theils in der Oberhaut steckten, theils bei länger be- 
stehender Erkrankung durch die nothwendigen Abwehr- 
bewegungen in die Unterhaut hineingetrieben waren. 

Sie bohren sich also auf der Haut angelangt mit 
ihren Wurzelenden — nicht mit den Ausläufern (Wider- 
häkchen) in die Haut ein, und somit ist die Gelegenheit 
gegeben, dass sich der in ihrem Hohlraum befindliche 
Inhalt in das Gewebe derselben ergiesst und dass dieser 
dann mit dem mechanisch wirkenden Reiz der einge- 
drungenen Haare gepaart zu der Urticaria endemica führt. 

Was nun die chemische Beschaffenheit des flüssigen 
Inhaltes der Drüsenhaare — oder des Drüsensecretes — 
anlangt, so ist man allgemein der Ansicht, dass derselbe 
aus Ameisensäure in sehr concentrirtem Zustande besteht 
(Gorup). Ob die Verhältnisse indess so einfach liegen, 
bedarf noch weiterer Forschung. Es ist gewiss nicht 
von der Hand zu weisen, dass die Drüsen neben der 
Ameisensäure uoch speeifische Fermente herstellen, denen 
die eigentliche giftige Wirkung zuzuschreiben ist. 

11. Während es sich im kurz geschilderten Falle 
um eine nachenhafl verbreitete, acute Hauterkrankung 
handelte, welche bald nach Verlassen des Ortes, ohne 
Nachtheile für den Erkrankten zu hinterlassen, verschwand, 
so schreibt Dr. Spitzer in der Wiener Klinischen Wochen- 
schrift de 1897. 26. über eine durch Raupenhaare ent- 
standene Geschwulstbildung von chronischem Verlauf, 
welche dem damit Behafteten eine erhebliche Gesundheits- 
beeinträchtigung verursachte. Dem Artikel ist folgendes 
zu entnehmen: 

Im April 1897 gelangte auf die chirurgische Ab- 
theilung des allgemeinen Krankenhauses zu Wien ein 
Patient zur Aufnahme, der folgenden Befund darbot: 

Der 62jährige Mann hatte auf dem linken Fuss- 
rücken eine halbkugelige Geschwulst, welche den vorderen 
Theil desselben einnahm. Dieselbe war von derber Be- 
schaffenheit, ragte 2 cm über das Hautniveau hervor und 
hatte glatte Oberfläche. Die Haut darüber war blauroth 
verfärbt, verdünnt und Hess zahlreiche hirsekorngrosse 
Knötchen von lichtgelber Farbe durchscheinen ; die Ge- 
schwulst sass auf der Unterlage fest, hatte die Streck- 
sehnen der Zehen in sich aufgenommen und die Streck- 
bewegung dieser behindert Ueber die Entstehung konnte 
Patient keine Angaben machen. Die Anomalie machte 
den Eindruck einer bösartigen Geschwulst, und man be- 
schloss die Amputation des Vorderfusses. 

Da diese verweigert wurde, entfernte man die 
Schwellung mit dem Messer. 

Nun wurden die auf den ersten Blick den Tuberkel- 



knötchen sehr ähnlichen lichtfarbenen Gebilde einer 
mikroskopischen Untersuchung unterzogen und es fand 
sich, dass diese einem Fremdkörper ihre Entstehung zu 
verdanken hatten. Im Centrum derselben sah man ein 
hellglänzendes, grüngelbes Gebilde von kreisrunder Form, 
an anderen Stellen dasselbe in Gestalt eines schräg ab- 
gestutzten Cylinders oder als spitzes nadeiförmiges 
Körperchen. In allen war ein centraler Hohlraum zu 
erkennen. 

Man dachte an Haare und forschte auf Grund des 
gegebenen Befundes näher nach. Patient erzählte nun, 
dass er im Herbst 1896 während der Feldarbeit ein 
heftiges Jucken und Brennen auf dem linken Fussrücken 
verspürte, über den er direct den Stiefel gezogen hatte; 
der Zustand wurde ihm unerträglich — er zog den 
Stiefel aus und fand eine grosse, gequetschte, dicht be- 
haarte, schwarze Raupe darin; der Fuss war stark ge- 
röthet und geschwollen — allein nach 2 Tagen waren 
diese Ei scheinungen verschwunden. 

Im folgenden Winter zeigte sich an dieser Stelle 
ein erbsengrosses Knötchen, das Schmerzen verursachte, 
allmählich bis zur beschriebenen Grösse wuchs, das 
Tragen von Schuhwerk verhinderte und ärztliche Hilfe 
zu suchen veranlasste. 

Durch einen Sachverständigen wurden die im Centrum 
jener Knötchen gelegenen Gebilde in der That als Haare 
einer Gastropacha rubi-Raupe erkannt. 

Diese hatten zunächst — gleich wie im erst be- 
schriebenen Falle, eine acute Entzündung erregt, welche 
nach Aufhören der Säurewirkung bald verschwunden 
war. Die in grosser Menge liegen gebliebenen Haare 
veranlassten weiter eine fortschreitende Entzündung, durch 
welche jene Geschwulst gebildet wurde. Das Eigenartige 
der Entzündung ist in diesem, wie in anderweitig be- 
schriebenen Fällen, die Bildung von tuberkelähnlichen 
hirsekorugrossen Knötchen. Diese bilden sich um die 
eingedrungenen Haare herum und stellen eine entzünd- 
liche Reaction des Körpers gegen den Reiz derselben 
dar« Die eigenartige mikroskopische Structur derselben 
— weiche hier wiederzugeben nicht am Platze ist — 
deutet daraufhin, dass diese Gebilde nicht nur durch 
Ameisensäure und mechanischen Reiz der Haare ge- 
bildet wurden, sondern einem speeifisch wirkenden Stoffe 
des Haarinhaltes ihre Entstehung verdanken. 

Ich bin der Meinung, durch diese kleinen Beiträge 
den Lesern dieses Blattes einen Antrieb zu weiteren 
derartigen Beobachtungen gegeben und ihnen gezeigt 
zu haben, dass für den Entomologen noch ein grosses 
Feld zur Bebauung übrig bleibt, dessen Früchte der Ento- 
mologie vielleicht mehr zu Gute kommen, als das ein- 
fache Sammeln. 

B raun schweig, August 1898. 

Dr. med. von Holwede, Mitglied 658. 



Colias hyale L var. nova uhll 

Grundfarbe und Flügelschnitt wie bei typischen 
hyale L. Der schwarze Aussenrand der Vorderflügel 
ist tiefschwarz und enthält keine Flecken von der 
Grundfarbe. Schwarzer Mittelfleck stets oval. Der orange- 
farbene Mittelfleck der Hinterflügel ist ziemlich verblasst 
Grösse: wie bei hyale. 
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In mehreren tf und £ Exemplaren bei Budapest im 
August gesammelt. 

Die Varietät nenne ich nach dem hiesigen eifrigen 
Sammler Herrn G. Uhl var. uhli. 

Budapest, 4. Febr. 1899. 

L. von Kovats. 

Neue Mitglieder. 

Vom 1. Januar 1899 ab: 

No. 2587. Herr A. Käufl, E. 191. a. Regensburg, Bayern. 

No. 2588. Herr C. Vorbrodt, Hauptmann, Zürich IL 

No. 2589. Herr Albert Wimmer, Maler, Ad. Hruzag 18, 
Brunn a. Gebirge, Nieder- Oesterreich. 

No. 2590. Herr Dressler, Hauptmann, Würzburg, Bayern. 

No; 2591. Herr E. Kautz, Tischlermeister, Dänemark- 
strasse 43, Liegnitz, Schlesien. 

No. 2592. Herr von Wagner, Hotel d'Angleterre, Rom. 

No. 2593. Herr Otto Holtsche, Musikinstitut, Seegasse, 
Brüx, Böhmen. 



No. 2594. 
No. 2595. 
No. 2596. 

No. 332. 



Herr Heinrichs, Postverwalter, Russe Uheira, 
Hessen. 

Herr C. Königs, Bismarckstrasse 38, Düssel- 
dorf, Rheinprovinz. 

Herr A. Bredereck, Lehrer, Berlinerstrasse 15, 
Tempelhof (Berlin). 

Wieder beigetreten. 
Vom 1. Januar 1899 ab: 
J. Laufler, Börsen-Agent, Lealtad 13, Madrid. 



Briefkasten. 

Herr J. in Z. Sie fragen: Wo lebt Epiehnopt. niontana; 
wer ist der Autor; wo ist diese Spezies . beschrieben, wie hoch 
steht das Thier im Werthe und zu welchen Zeiten fliegen die 
Epichnopteryx Arten? 

Vielleicht ist ein Mitglied in der Lage, diese Fragen tu 
beantworten. 



Vereinslager. ~V>V 

Diejenigen Mitglieder, welche 
mit der Begleichung für vom Vereins- 
lager entnommene Sachen seit Mo- 
naten im Rückstande sind, werden 
um gefällige alsbaldige Er- 
ledigung ersucht! 

H. Redlich. 



p^^ ® ie Loose aus Indien (Dütenfalter) 
sind vergriffen. 

Von folgenden Arten sind noch je 1 2 
Stck. ((3*9) zu ungefähr % - ! B Katalogs- 
preis (je nach Seltenheit) in guter Qualität 
abzugebeu. Porto und Verpackung be- 
sonders. 

Orn. minos, Pap. buddha, hector, panope, 
dissimilis, clytia, ceylonica, polymnestor, 
erythonius, polytes, ab. roraulus, sarpedon. 
Parthenos Sylvia, Heb. glaucippe, Eulh va- 
sauta, lepidea, lubenthina, Eupl. core, 
Eronia valeria, Lim. procris, Hypol. mi- 
sippus, Danais septentrionis, limniace, 
Cypthia asella. 

P9» Für Wiederverkäufen <^| 

Morpho achillidea, violettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles I. Qual., Dtzd. 
6,50 M. franco. 

Käfer : (Lucaniden aus Java) 

2 Odontol. bellicosus, 2 Hexarthr. bu- 
queti, 2 Eurytrachel. gypaetos, 2 Eur. 
bucephalus, 2 Metop. cinnamomeus 10 Stck. 
für 5, 3 und 2 M., je nach Grösse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
£ und ¥ °&er auch 2 tftf, die letzte 
Art nur tfcf. 

Neue Sendung eingetroffen; Preise für 
II. und III. Grosse um je 1 M. herab- 
gesetzt, 

Nachstehende Dütenfalter sind in guten 
Qualitäten zn den dabei bemerkten billigen 
Preisen wieder zu haben. Porto and Ver- 
packung 30 Pf. Bei Abnahme von 
mindest. 10 M. 10g Rabatt ; ausserdem Preis- 
ermässigung für die Seltenheiten wie Morpho 
montezuma, Cal. livius etc. Preise in Pfg. 
Papilo eurypilus axion 80, sarpedon 30, 
•paris 100, priapus 600, chaon 60, 
agamemnon 30, ceylonica 60, helenos 
75, evemon 40, clytia 60, ganesa 125, 
Teinopalpus imperialis tf 200, Deliaa 
oraia <£ 400, $ 600, ithicla 160, Prioneris 
thestylis 50, Nepheronia palawana lOO, 
Pieris java 50, naomi 200, Catopsilia py- 
ranthe 20, crocale $> 80, catilla 30, Eu- 



rema excavata 40, hecabe 20, Catopsilia 
pomona 20, Py rameis kershavi 25, Hestia 
fumata 300, Ideopsis gaura 75, Radena pa- 
awana 30, Danais juventa 15, philomela 
4l>, tontoliensis tf 75, $> 100, intensa 40- 
septentrionus 25, Eiploea mazares 75, Clau- 
dia 50, eletnina 125, mulciber 100, Hebo, 
moia vossi 350, Neptis aceris timorensis 50 
Cyntbia austru* undana 100, Amathusia 
phidippus 60, Symphaedra dirtea 60, Cir- 
rochroa tyche rf 60. Charaxes pleistonax 
150, eudamippus 150, marmax 100, Cyrest. 
cassander 150, obscurior 150, nais 150, 
Casyapa thrax 30, Cyaniris ktihni 60, Dru- 
padia ravindra 75, Amblypodia apidanus 50, 
Cheritra freja 75, Erebus odora 60, Pap. 
macrosilans 7o, pandion 75, polydamas 25, 
dolicaon 150, caleli 150, philolaus 75, 
photinus 250, lycimenes 90, ornythion 75, 
montezuma 125, polyzelus 150, Catopasili 
argante 15, philea 25, Morpho achilles 200, 
cypris 300,Prepona chalciope 300,Potamoplia 
schiegal i 200, Lagopteramagica 150, Prepona 
catachlora 125, amphimachus 125, Callitho- 
mia hezia 50, Opsiphanes amphirrhoe 300, 
sulcius 300, quiteria 75, Victorina epaphus 
40, Chlorippe druryi 75, pavonia 40, 
Smyrna bloomfieldi 40, Anaea leonida 150, 
Peridromia amphinome 25, Acosmeryx 
sericeus 200, Chaerocampa clotho 150, 
major 300, Ophideres cajeta 100, Thysani*. 
zenobia 100, Histia flabellicornis 120, Nyc- 
talemon achillaria 3ü0, Erebomorpha ful- 
gurita 125 



Neu hinzugekommen: 
Pap. agenor 50 Pf., lyaeus 1,25 M., dasa- 
rada 1 M„ noctis tf 1,50,$ 8 M., Junonia 
clelia 60 Pf., Hestia druryi 1,75 M., be- 
lina 1,25 M., Ideopsis daos 45 Pf , Ornith. 
vandepolli tf 6 M., Salamis anacardi 1 M., 
Thysan. zenobia 1 M. 



Puppen von Nordamerika. 

Die in Nr. 19 augekündigten Puppen 
(Freiland; von Herrn Fulda- New-York, 
sind noch zu haben und werden zu folgenden 
billigen Preisen abgegeben. 

Sphingiden : 
Phil, pandorns (6 M.) 1,60, achenion 
(5 M.) 1,25, Dar. myron (1,50 M.) 35 Pf., 
Sph. drnpiferaram (H M.) 1,50, Sm. 
juglandU (5 M.) 1,25, myop» (3 M.) 75 Pf., 
Cerat. nnduloba (3,50 M.) 90 Pf., Thyr. 
abbotii (4 M.) 1 M., Deid. inscriptus 
(7,50) zu 1,75 M., Sm. excaeeatns (3,50 J 



60 Pf., Cerat. amyutor (4M) IM. 
Bonibyciden: Eacl. imperialis ( 3,50) 
75 Pf. Du tan. perspicna (1,50 M.) 35 Pf. 

Ferner : 
Tel* polyuiienius, das Stck. 30 Pf., Call, 
promethea % Dtzd. 70 Pf , Sani, eyntliia 
t£ Dtzd. 5i) Pf. 

Für lebendes kräftiges Material Garantie ; 
weitere Verpflichtung ausgeschlossen. Porto 
und Verpackung besonders. 

Die in Klammern vermerkten Zahlen be- 
deuten die Falterpreise. Ausstellungen 
werden nur bei sofortiger Rücksendung be- 
rücksichtiget. Die Sphingiden- Puppen sind 
zwischen feuchtem Moos oder Malm im 
Freien oder kalten Räume zu überwintern 
und ergeben so fast ausnahmslos den Falter. 



Die angekündigten Loose aus Sardinien 
und Corsica sind eingegangen. 
Loos A. I. Qual, enthält : 

1 tf Lyc. baton, 2 (/£ aegon v. cor sica, 
1 sebrus ^, 2 ö"J melanops, 2 ^2 Mel. 
a. procida, t tf syliius, l </ Coen. arcania, 
1 9 Sesia corsica, 2 </? Zyg. stoechadis, 
1 tf lavanduiae, 1 </ v. mcaeae, 2 tf2 
<*,uinuica, 1 Het. periella. Preis 7 M. 
(Katal.-Werth 21 M. 40 Pf.) 

Loos B. I. Qual. 

2 cTJ Lyc. aegon v. corsica, 1 Lyc. 
argus e Corsica, "1 <^"Col. edusa e Liguria, 
1 (^ Lyc. melanops, 2 </"? Van - v - ichnusa, 
1 tf Arg. elisa, l tf Sat. v. aristaeus, 

1 tf Sat. neomiris, 1 tf Par. v. tigelius, 

2 c^$ Coen. Corinna, l $ Sesia corsica, 2 rf$ 
Zyg. stoechadis, 2 <?$. v. nicaeae. Preis 
lO M. (Katal -Werth 30,20 M. 

Loos C. I. Qual. 

2 ^9 Lyc. aegon, 2 ^$ Van. v. ich- 
nusa, 1 </ Arg. elisa, 1 tf Sat. neomiris, 
1 tf Par. tigelius, 2 </$ Coen. Corinna. 
Preis 5 M. (Kat.- Werth 15 M. 20 P£J 

Obige Loose sind auch mit geringfügigen 
kleinen Fehlern vorhanden, zum Theil auch 
noch andere Arten und kosten Loos A 
vergriffen. Loos B. 4 M. (Kat.-Werth 30 M.) 
LoosC.2M. (Kat.-Werth 15 M.) 

Der Preis filr gesunde, kräftige 
Pappen von De iL nieaea ist von 7 auf 
6 Mark pro Stück herabgesetzt. 



Die Staudingersche Preisliste Eo. 42 

für 1898| 9 ist erschienen und gegen Einsendg. 
von 1,05 M. franco vom Vereinslager erhaltlich. 



^^^ In voriger Nummer muss es statt 
Frans Eigl, Graz, Böhmen heissen 
Franz Eigl, Telegraf, Graz, Steiermark. 
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Verkaufe meine 

Schmetterlingdganunlana;, 

dieselbe enthält Tagfalter 858 Stok in 
264 Arten, Schwärmer 200 Stck in 62 Arten, 
Spinner 571 Stck. in 164 Arten, Eulen 
1044 Stck. in 344 Arten, Spanner 760 Stck. 
in 224 Arten. (Microe über 300 Stck, 
meist unbestimmt), in 16 Holzk&sten zu 
49x40 cm Grösse, in beiden Theilen, 
Kasten und Deckel steckend, für den bil» 
ligen Preis von 200 M. Specielleres brieflich. 
W. Auras, Reichen bach i. Schi., 
Frankensteinerstr. 47. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauersirasse 34. 

Btablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Inttktenkitten 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

RaupenzuohtkAsteii f 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenk&sten, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 

Kisten 50 X 41 l ' t a 4 M. 25 Pf. 
42 X 36V« HM. 50 Pf. 
41 X 28 Vi a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Naturalien- und 
Lehrmittel- Handlung 

Wilh. Schlttter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

natnrbistoriseben GvbOUb. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses I*ager 

von 

Schmetterlingen 
und Küfern 

aus alten WelUheüen, 

lebenden Puppen, anageblasenen Baupen 

u. s. w. 
Utensilien xum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Jluscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 
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Habe nachstehende gtttgespannte Falter 
zu l j$ nach Staodinger in Anzahl abzugeben : 
Deill elpenor, £in. tiliae, Arct. purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. au Porto und 
Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübben i. L. 



Habe abzugeben in Anzahl, e 1. 
und tadellos gespannt : Van. urticae, io, 
Mel. galathea, Porth. chrvsorrhoea, auri- 
tlua, Leuc. Salicis, Scol. libatrix, zusammen 
ca. 250 Stck., im Tausch (hebe, hera, 
circc $, M. maura, flavia, tau, ab. fer.» od. 
PI. matronula gegen letztere mit 33% % 
Rabatt) oder auch billig gegen baar. Bitte 
um Angebote. 

fl. Schute, Langens alza, Bruderg.47. 
P3^* Zur Bereicherung meiner Samm- 
lung von Aberrationen, Varietäten, Zwittern 
und Hybriden der palaearktischen Macro- 
lepidopterenfauna kaufe ich stets gute und 
interessante Stücke. Im Tausche stehen 
tadellose, seltene Doubletten znt Verfügung. 
Um gefl. Offerten bittet 
Dr. Josef Philipps, 49 Klingel putz, 
Köln a. Rh. 

Kräftige Arct. casta Pappen ~~ 
das Dtzd. 5,25 M. incl. Porto und Emb. 
bezw. von 2 Dtzd. an 60 Pf. billiger 
pro Dtzd. 

J. Angelis, Prag 513 I. 

für Auf Anger! 

Wegen Raummangel gebe ca. 200 Dou- 
bletten in ca. 75 Arten (<^$) meist e 1. 
und gut gespannt, mit 75% Rabatt ab. Auch 
im Tausch gegen mir Fehlendes oder 
Zuchtmaterial. 

H. Schutt, Langensalza, Brüderg. 47. 

Amuhid. v. doubledayaria e 1. sup. 
das Paar l M. Porto extra. Bei 3 Paar 
franco. Nur gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

Louis Otto, Düsseldorf, Schützenstr. 16. 

Seldiit SeiHitttrnifs- 
Faimtzi 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm, 
Preis 6 Mark. 

Nur hei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Oais bei St. Gallen, 
Schweiz. 




K ultima philarchus 
Paar 5 Mark iin Düten). A. atlas (gross) 
ex Ceylon, Paar 5 Mark (io Düten). Porto 
und Verpackung extra. Nur gegen Nach- 
nahme. 

G. Redemann, Antwerpen, Belgien, 
rue du Fagot, 18. 
Insekteitschraiik 
170 cm hoch, 60 cm breit, 47 cm tief, mit 
23 Glaskästen (53X43 > verkauft billig 
Krieghoff, Langewiesen i. Th. 

„Berliner Entomol. Gesellschaft. 4 ' 

Siizang jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 

im Restaurant zum Herkules, 

Stadtbahnhof Börse. 

Tausch- Verkehr. Gäste willkommen. 

Empfehle 
lebende importirte A. luna Puppen Stck. 
60 Pf, Dtzd. 6 M. gegen Voreinsendung 
oder Nachnahme. Suche zu erwerben einen 
Posten bessere Europ. Lepidopteren in Düten. 
E. Vasel, Hann.-Mttnden, Forstakademie. 



7m vertauschen : 
Völkerkunde von Dr. Friedrich Ratzel, 
3 Bände (wie neu), 1. Auflage 1885, Werth 
bei 30 Mk., gegen entomologische Werke, 
bevorzugt Hofmann's Schmetterlings- oder 
•Raupen werk. 

Anträge zu richten an 
Hubert Unneüig, Lehrer, Iglau, Mähren. 



Berliner Entomelogiseher Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen: Donnerstag Abend 8% ülr 
Lindenhotel, kl. Kirchgasse 2-8 (U. d. 
Linden). Eigene reichhaltige Zeitschrift; 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
Q. Stichel W. 30 Berlin, 
GrunewaHstr. 118. 



Neueste Preisliste 

über palaearktische Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 



Abzugeben 
gegen baar oder im Tausch gegen mir 
fehlende Käfar: 

Cic. sylvatica 2, hybrida 3, Proer. cori- 
acius 2, Carabus violaceus 4, canccllatus 4, 
nemoralis 6, Elaphrus riparius 25, Bembi- 
dion littorale 8, velox 10, Broacuscephlotes 6, 
Rhantus exoletus 15, Colymbetes striatus 1, 
Gyrinus dorsalis 15, Dendr. ejuadripunetata 
10, Blithophaga opaca 10, Silpha geraia- 
nicus 2, humator 10, vespillo 8, vestigator 20, 
Lucanus cervus 8 cT, Dorcus paraUelopipe- 
dus 4, Geotrupes typhoeus 1 tf, Cetonia 
marmorata 2, floricola 80, aurata 50, Elater 
8anguineus 15, pornorum 4, Clerodes formi- 
carius 6 Diaperis boteti 6, Sitona grisens 15, 
regensteinensis 6, Larinus latus 2, Hylobius 
abietis 6, Cionus hortuianus 10, Rhinam. 
populi 15, Spondylis buprestoides 16, Rha- 
gium bifasiatus 1, I<ept. livida 20, rubra 28, 
quadrifasciata 2, maculata 6, melanura 16, 
Acanth. aedilis 8, Saperda popnlnea 30» 
Criooeris duodeeimpunetata 5, Cryptocephalus 
hypochoeridis 85, violaceus 6, Chrysomela 
fastuosa 100, polita 3, Mysia oblongo- 
guttata 6. 

Robert Eisert, Frankfurt a. O., 
Leipzigerstrasse 6 a. 

Eier 

von Bomb, mori a Dtzd. 8 Pf., ausgewachs. 
Raupen von Agr. fimbria Dtzd. 75 Pf., 
Puppen von Agr. fimbria Dtzd. 1 M., Cuc. 
scrophulariae Dtzd. 1 M., Harp. vinula an 
Baumrinde Dtzd. G0 Pf., Anth. pernvi 
Dtzd. 1,20 M., Anth. pernyi Falter gesp. 
Stck. 40 Pf. 

E. Hayn, Halle a. S., Thorstrasse 19. 

" _ ~E i er 

von C. nupta Dtzd. 10 Pf., 100 Stck. 50 Pf., 
1000 Stck. 3 M. Porto 10 Pf. Auch 
Tausch auf Falter und Puppen. 
Fimbria Puppen habe nicht mehr abzugeben. 
Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Krankfurteret r. 44. 

Mein Werkchen : 
Anleitung zur Deutschen Nornalpräpa- 
ration der Schmetterlinge 

ist erschienen und sende dieses auf Wunsch 
nach Einsendung von 2 M. franco zu. 

NB. Postanweisungen bis zu 5 M. kosten 
jetzt nur 10 Pf. 

Herrn. Wernicke, Dresden-Blasewitz, 
Südstrasse 12. 

fZjF' Obiges Schriftchen kann allen 
Schmetterlingssammlern warm empfohlen 
werden. H. Redlieh. 

|Q^ 20 A. pernyi Puppen 2 M., 150 
P. brassicae 90 Pf., 11 S. tiliae 50 Pf. 
Eier von O. dispar 100 Stck. 10 Pf., Porto 
extra, giebt ab, ausserdem Falter in grosser 
Anzahl. 

Alfred Schneider, Präparator, 
Meissen, Neugasse 87 III. 



Allen Herren, welche keine Puppen 
erhielten, zur Nachricht, dass sämmtliche 
Puppen mit der 1. Frühpost vergriffen 
waren, bis auf 3 Dtzd. elpenor, welche 
nochmals zu 70 Pf. u. 20 Pf . Porto offerire. 
Im Ganzen 2 M. incl. Porto. 

Fr. Carl, Erfurt, Adalbertstr. 2. 
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Lepidopteren-List« Mo. 49 (für 1899) von 

lr 0. StMdiogir i K Bani-Haas, Blasewitz-flnsdon 

st erschienen. Jn dieser werden ca. 15000 Arten Schmetterlinge aus allen Weit- 
theiletf*), ca. 1300präpar. Raupen, lebende Puppen, entontologische Qeräth 
Schäften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint wieder in handlichem Octavformat, so dass sie sich 
sehr gnt als Sammlungs-Catalog benutzen lässt. Durch die theilweise er- 
m Aasig ten Preise und den hohen von uds gegebenen Rabatt stellen sich 
fast alle Arten, besonders auch die Exeten (in richtig Destimmten Arten) bllllger f 
als sie von anderen Seiten geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen 
143 interessanten Serien, Centurien nnd Loealltäts-Loose, gespannt und in Daten. 
Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erbalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursii enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag bei Bester ungen auf Insekten wieder 
vergütet wird. 

luewahleendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht. 



*) dabei 149 Südamerika 318 indo-austral. und 47 afrik. richtig benannte Papüio- 
niden-Jrten und -Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten), 102 Südamerika Morphlden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias- 
Formen etc. etc. 



Internationaler Entomologische rVerein. 

Tausch verkehr der Filiale 
$^T Cöln a. Rhein. *^| 
A. Werner, Hansaring 18. 
II. Nachtrag zur Angebotliste. (Siehe Bei- 
lage zu No. 18 vom 15. Dezember 1898 
und No. 20 vom 15. Jan. 1899! Seite 155.) 
* bedeutet <£% 
Pap. machaon e Syria*, Thais ruuiina 
e Maurit.*, ab. canteneri 9 e 1., Doritis 
apollinos e Palaest. e 1.*, Parnassius Im- 
perator §>, honrathi ^T» Pieris mesentin. 
e Palaest. e 1.*, Anth. euphenoides e 1.*, 
Idmais fausta e 1.*, Colias wiskotti v. 
anrant. $, wiskotti v. chrysopt. $, Polyom. 
v. gordius*, Lyc. loewii v. gigas cf , phyl- 
lis tf, hopferi (/, poseidon tf, erschofficf, 
cyllarus v. aerugin.*, melanopa*, Melit. 
desfontain. God .*, arduina*, sibina*, Argyn. 
elisa*, Erebia evias cf , pronoe e Pyr.*, 
Satyrus ab. uhagonis $, anthe*, ab. ochrac. $, 
telephassa tf, Coenon. iphoides tf, dorus tf, 
saadi rf, Smer. austauti e ).*, Sesia steli- 
diform .*, bibionitorm.*, leucopsiform *, Cni- 
maera pumila*, appendicul.*, Zyg. v. peuce- 
dan. e 1.*, rhadamanth.*, ab. cingulat.*, 
cnvieri*, baetica*, v. nicaeae*, Syntomis 
mustralii v. palaest. tf y Pleretes matronula 
e 1.*, Arctia cervini*, Miresa flavescens* e 1., 
Fumea intermedia e 1.*, betulina* e 1., 
Laelia coenosa *, CiL glancata e I.*, Not. 
trepida e 1., Lopbopt. sieversi.*, Asphalia 
ridens*, Agroüs punicea* e 1., anachoreta, 
putris*, simplonica rf, arenicola e 1.*, 
Neuron, populär.*, Mamestr. cappa e 1.*, 
Polia manisadjani q", Caradrina alsines*, 
taraxaci*, leota*, Calymnia affinis* e 1., 
diffinis* e 1., Cirroedia xerampelina* e 1 , 
Orth. Iota* e 1., Cleophana opposita* p., 
Cbariclea treitschkei e 1. sup.*, Xanth. 
malvae*, Thalp. arcuinna*, pannonica*, Er. 
venustula*, Agroph trabealis*, Zethes iusu- 
laris*, Leuc. cailino*, stolida e 1.*, Spinth. 
cathaphenis*, dilncida* Mad. salicalis*, 
Geometra vernaria e 1 .*, Steg. v. cagna* 
taria*, Eumera regina sup. ^, Boarmia 
Kchenaria*, Odezia tibiaie*, Triphoaa sab- 
audiata*, Cidaria eorylata*, Eupith. hel- 
vetaria, v. arceuthata e 1 *. 



Präparation 
von Schmetterlingen, Käfern, 

sowie allen andern Insektesarten als Spannen, 
Entölen, Kepariren, Spiessen etc. führt 
sachgemase bei Sorgfalt. Behandlung zu 
massigen Preisen aus. 

Rudolph Lassmann, Halle S. 



Mola togatulalU. 

Veraende tadellose Falter 60 Pf. p. Stck. 
Auch im Tausch gegen Falter und präp. 
Baupen. Praeparirte Raupen im Tausch 
oder billig gegen baar. 

J. Qriebel, Speier a. Rh. 



Cermnbyciden mit 60% Rabatt : 

Rhaesus serricollis, \egosoma scabricorne, 
Vesperus strepens, Rhamnusium bicolor, 
v. glaucopterum, Acimerusschaefferi, Pachyta 
lamed, Oartodere frivaldskyi, Leptura ery- 
throptera, Strangalia thoracica, distigma, 
Necydalis major, ulmi, Cerambyx carioatus, 
v. pfisteri, v. mirbecki, nodulosus, v. hel- 
veticus, Drymochares starki, Phymatodes 
testaceum, v. fennicum, Rhopalopus hunga- 
ricus, insubriciiS; Aromia v. ambrosiaca, v. 
thoracica, Purpuricenus desfontainei, v. 
ruber, Clythantus lepelletieri, Parmena bi- 
cincta, pubeacens, solieri, algerica, Dor* 
cadion glycirrhizae, cervae, v. convexicolle, 
lineatocolle, Liopus v. dissimilis, Exocentrus 
stierlini, Niphona picticornis, Albana m- 
griseum, Saperda similis, perxorata, 8 punc- 
tata, Menesia bipunctata, Tetrops v. nigra, 
Mallosia graeca, Conizonia vittigera, gue- 
rioi, Oberea pedemontana etc. etc. Man 
verlange Specialliste. Ceroglossus darwini, 
valdiviae, sybarita, sutnralis, gloriosus, spe- 
ciosus. Palaearktische Coleopteren, viele 
Seltenheiten, mit 70% Rabatt. Hyme- 
nopteren, Dipteren. 

H. Schule, Hamburg- Barmbeck, 
Hambuvgerstrasse 28. 

Im Tausch 

gegen europ. Gro&sschmetterlinge offerire 
ich exotische Tagfalter im Werthe von 
ca. 20 M. und folgende lebende Puppen : 
24 Stck. lanestria, 24 Stck. scrophulariae, 
lü Stck. persicariae und 12 Stck. buce- 
phala. Offerten erbittet 

Creutemann, in Sagan. 

100 europ. Falter 

in 100 Arten ^gespannt) meist e 1., zu dem 
billigen Preis von 5 M. sammt Porto (per 
Nachnahme;. Von den in No. 19 angebotenen 
Faltern (Tausch) sind noch viele in Anzahl 
vorhandeu. 

Raupensammelbüchsen 3 Stck. in einander 
passend, der Satz 2 M. Porto 25 bezw. 
50 Pf. Raupenzuchtnäpfe aus Thon mit 
Gaze-Cyiinder vou J, 20— 4,00 M. Porto 
extra. 

M. Huck, Kranichfeld, Thür. 



— Wegen Mangel an Zeit. — 
Habe eine ganze Part hie undeterminirte 
kleinere Coleopteren iu Alkohol en bloe 
im Tausche gegen andere praparirte Species 
zu vertauschen. Die Käfer stammen aus 
Süd- Ungarn. 

Karl Kelecs4nyi, Coleopterolog, 
Tavarnok, via N. Tapoksany, Ungarn 

Van, levaaa Pappen 

1 Dtzd. 25 Pf., 5 Dtzd. 1 M. Porto und 

Verpackung 20 Pf. Tausch sehr erwünscht. 

A. Vogt, Lehrer in Frankfurt a. M., 

Li nnestr. 5 II. 



Tausch. 

Priparirte Ranpen. 

A. Macrolepidoptera. Pap. alexanor,. 
P. callidioe, Anth. siraplonia, Pol. virgaureae, 
Lyc. melanops, sebrus, Mel. deione, Kreb. 
cassiope, tyndarus, Deil. v«spertilio, hippo- 
phaes, Het. penella, Brachysoma codeti, 
Zyg. anthyllidis, rhadamanthus, N. punctata,. 
Nola thymula, A. fasciata, quenselii, Spil. 
isabella, Ps. febretta, Mam. peregrina, 
Cl. hyperici, Ep. ustula, Thalp. candidana, 
Hem. renalis, Cal. puerpera, Herrn, crinalis, 
Acid. sericeata, dimidiata, subeericata, iaevi- 
garia, oireuitaria, herbariata, füioata, rusti- 
cata, holosericata, marginepunct., strigilaria, 
Pell, calabraria, Croc. dardoinaria, Mac. 
aestimaria, B. occitanaria, Tephr. ceben- 
naria (n. sp.', Gn. mucidaria, sordaria, 
telleraria, glaucinaria, Selid. ericetaria, taeni- 
olaria, Phas. partitaria, Euc. rainioearia, Sc. 
conspersaria, Gyp. renitidata, Triph. aabau- 
diata, Cid. v. geneata, tophaceata, molln- 
ginata rubidata, Eup. oxycedrata, sexüata. 

B. Micro- Lepidoptera. Herc. phry- 
gialis, Bot cingulata, virginalis, faaciolis, 
polygonalis, Eur. aeruginalis, Nom. noc- 
tuella, Pion. africalis, Or. limbata, , frnmen- 
talis, Er. bella, Pemp. gallicola, Euc. ili- 
gnella, Ep farrella, prodromella, Myl. 
trans verseil um, Tort cuprenana, Sc. vir- 
gaureana, Exap. duratella, Coch. purana, 
Penth. textana, G. couieruana, hornigjana, 
St. pinicolana, augustana, Melaa. ciliaris, 
Ad. cuprella, N. violellus, metallicus, Dep. 
prostratella, nanatella, saraceneila, hofmanni, 
Gel. rumicicorella, A. btgutella, A. daph- 
nella, Col. coelebi penella, girandi, otilae, 
Agr. tamaricis, Ox. tristis, laetus, L. acaro- 
dactylus, Ac. punctinervis, icterodactyla. 

Falter. 

A. Macrolepidoptera. Zyg. rhada- 
manthus, Nola thymula, A. fasciata, Er. 
scitula, Ac. litigiosaria, sericeata, laevigaria, 
filicata, B. occitanaria, Gyp. renitidata, Tr. 
sabaudiata. 

B. Microlepidoptera. Bot. languidalis, 
Eur. aeruginalis. P. africalis, Or. bifaaci- 
alis, Cr. pauperellus, petrificellus, cuneo- 
lellus n. p., N. genistella, P. sorociella, 
gallicola, M. transversella, Tort.cupressana, 
Sc. cottiana n. sp. Coch. purana. perfusana, 
aurofasciana, P. textana, spuriana , Gr. nou, 
gatana n. sp., Steg, augustana, delitana, 
Chor, stellaris, Brach veruetella, Tal. lapi- 
deüa, Bl. imella, Inc. flavifrontella, $, 
violellus, raddacllus, Acr. perlepidella, 
Par. 08yridellus, Arg. rufella, PI. genistella, 
Depr. proctratella, cervariella, Dep. feruli- 
phila, Gel. aristotelis, rumicivorella, mela* 
leucella ^9, lata behenella, voltinella n. 
sp. Tel. laurocistella n. sp. Sym. oxybiella, 
Oc. cryptogamorum, Col congeriella, spo^ 
mosella, ononisella, girandi, mongetella n. 8p, 
aerisella, Hed. devotella, Elach maculoseila 
n. sp., castrella n. sp, Buc. leucanthemella, 
helichryeella, Mi er. aglaella, Plat. metzneri 
Ox. maculala, Ac. punetinervis. 

i». Chr&ien, 
k La Garenne-Colombes (Seine), 

Eier 

von Cat. fraxini Dtzd. 85 Pf., nupta 10, 
aponsa 30, electa 40, Am. caeeimacula 20 Pf. 

Puppen von polyxena Dtzd. 1 M., 
oerisyi Stck. 50 Pf., hospiton 15u Pf., el- 
penor Dtzd. 1 M , galii 250 Pf., populi 
00 Pf, pinivora 325 Pf., pavonia 1 M, 
casta Stck. 65 Pf., ilicifolia 55 Pf , bico- 
loria 25 Pf., dromedariuB Dtzd. 1,50 M^ 
camelina Dtzd. 60 Pf., urania ötck. 9J Pf., 
victorina Stck. 90 Pf. Aus Amerika: poly- 
pheraus Dtzd. 8,50 M., cecropia 2 M., 
promethea J,4'> M., cynthia i M., ausser 
Porto. 

Falter Ia, gut gespannt, siehe vorige 
Nummer Seite 161. Streng reeller Tausch. 
C. F. Kretschmer, Falkenberg, 
Oberschletieo. 
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Priparirto Raupen 

110 Stck. in 40 Arten, Werth 56 M., ver- 
kaufe gegen baar für 18 M., gebe selbige 
er. im Tausch gegen mir fehlende Lepi- 
dopteren oder Coleopteren, auch Exoten. 
E. R. Naumann, Mittelbach b. Ch. 

Ur. sambucaria L. 

Am 6. d Mts. geschlüpfte Räupchen, 
Nachkommen einer dritten Generation 
(Futter : Epheu), sind abzugeben pro Dtzd. 
60 Pf. 

Suche ca. f — 7 Dtzd. gesunde, kräftige 
Puppen von Sph. ligustri zu massigem Basis- 
preise oder im Tausche gegen paläarkt. 
Macrolep. 

F. Thurau, Berlin N., Bernauerstr. 47c. 

Altes Gebetbuch : 

Neu geistreiches woleingerichtetes Hand- 
buch. In 30 erbaulichen Büchern vom 
Jahre 1718; sowie eine Anzahl Ansichts- 
postkarten mit Poststempel wünsche gegen 
Mineralien oder Coleopteren zu vertauschen. 
Alwin Müller, Malchow i. M. 



Pappen 

von D. pudibunda 50, Lim testudo 40, 
Cuc. argentea 70 Pf. pr. Dtzd. excl Porto. 
Tausch erwünscht. 

H. Marowski, Berlin N-O., 
Neue Köoigstr. 30. 

Im Tausch 

offerire ich Puppen von cynthia, cecropia, 
promethea und einige polyphemus. Die- 
selben sind in Amerika gesammelt und 
treffen in ca. 14 Tagen ein. Erwünscht 
exotische Ia Dütenf alter, sowie Falter, 
Puppen und Raupen von Europäern. 

G. Gaertner, Offenbach a. M. 

tfesnnde und kräftige - Puppen 

von Sm. populi 60 Pf., ocellata 90 Pf. pr. 
Dtzd., Porto extra, giebt ab___ 

R. Essiger, Gotha, Bräckenstr. 31. 



Puppen 

von D. elpenor Dtzd. 80 Pf., D. ocellata 
Dtzd. 1 M. Porto und Verpackung 20 Pf. 
Ferner habe ich Falter von L. populi 
und B. quercifolia im Tausch oder gegen 
Zuchtmaterial abzugeben. 

A. Hohweiler, Pforzheim , Halden weg 5. 

Hypera libanotidis 

a Stck. 40 Pf., 10 Stck. 3,50 M. giebt ab 

E. R. Naumann, Mittel bach b. Ch. 



Raupen 

von Agr. linogrisea 2 M., Had rurea 
60 Pf. pro Dtzd. 

Puppen von Sm. populi 5, B. lanestris 5, 
mendica 6, lubricipeda 4, milhauseri 75, 
bicuspis 175, derasa 15, M. brassicae 3, 
dissimilis 10, cobsp. ab. melaleuca 15, 
artemisiae 5, argentea 10 Pf. per Stck. 

Eier von cespitis 30 Pf. per Dtzd. 
Porto und Packung extra. 

F. Voland, Strausberg II. 

— — Berichtigung! 

Imp. Eier von Org. leucostigma aus Nord- 
Amerika muss heissen 1 Dtzd. 2ü Pf., 10 Dtzd. 
1,80 M. Porto 10 Pf. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 

Coleopteren und Lepidopteren 
verkaufe mit 60 °/ Rabatt. Liste steht zu 
Diensten. 

ff. R. Naumann, Mittelbach b. Ch. 
Tauschverbindung. 
Nur gegen bessere tadellose Faltergebe 
ich ab: 

Apollo, mneniosyne, romanovi, chrysippus, 
oecUppus, cristatula, vladrina, imbecilla, 
prenanthis, dardouini, fumidsria, achro- 
maria (saxicolata), nigrofasciaria, alliaria, 
digitaliata, assirailata, Plus, bractea, u. v. A. 
Auf Wunsch Liste. Angebote erbittet. 
Ferd. Kästner, Wien X/L, 
Laxenburgerstr. 37. 



Urania croesus 

ist wieder eingetroffen und bitte ich alle- 
Herren, welche solche früher von mir 
verlangten und nicht erhielten, um noch- 
malige gütige Aufgabe ihre Bestellung. 
0? tadellos, gespannt 5. — , $ 6. — 
3* leicht IIa „ 3.50, ? 4.— 
r/ in Düten, leicht IIa 3. -. 

H. Fruhstorfer, Berlin N-W., 
Thurmstrasse 37. 
Ornithoptera cassandra rf 12. — $ 8. — 
„ aeacus tf 4. - $ 6,— 

in Düten tf 3.50 9 5.50 
Papilio ormenus rf 1.50 

in Düten 1.25 

„ deiphobus <£ 3.— $ 4—5.— 

braune Thysania agrippina, 24 — 26 cm ge- 
spannt 7.—, 8.— empfiehlt 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
________ Thurmstrasse 37. 

Ausverkauf. 
Wegen baldiger Abreise beabsichtige ich 
mein enormes Lager an exot. Hymenopteren, 
Hemipteren, Dipteren auszuverkaufen. 
Centurien von 36 —40 Species, darunter die 
prächtigsten Arten M. 20,--, dieselben 
determinirt M. 30,—. Orthopteren per 
Hundert 20—50 M. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 



Wegen unbezwinglicher Reiselust 
beabsichtige mein ganzes Insektenlager event). 
inclus. Einrichtungen zu verkaufen. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 

Thurmstr. 37. 

Grandiose Orthopteren 
aus Brasilien, Borneo und Neu-Guinea, be- 
sonders Phasmiden und Mimicry sind ein- 
getroffen, und stehen Auswahlsendungen zu 
sehr massigen Preisen zu Diensten. 
Wieder abgebbar: 
Megasoma hector, Riesen, je nach 
Grösse 4,— , 7,—, Entimus imperiall 8 0,75, 
ferner Centurien von Cetoniden, Ausverkaufs- 
preis per 100 in 27 Species M. 30,— bei 
fl. Fruhstorfer, Berlin N.W , 
Thurmstrasse 37. 
Papilio biumei <J 18,—, <£ 25,— 
Papilio 9 onesimus, interessanter, fast ganz 
weisser Mimetiker von Tenaris M. 15,—. 
Papilio budda, gespannt, sup. 3,— , in 
Düten 2,50 M. 

Papilio dravidarum <^, Mimetiker M. 3,50 
giebt wegen Räumung des ganzen Lagers 
ausnahmsweise billig ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 

Thurmstrasse 37. 
Phyilium pulchrifolium "~~ 
in prachtvoller Erhaltung empfiehlt für 
8 M. 

H. Fruhstorfer, Berlin N.-W., 
Thurmstrasse 37. 
Südamerikanische Schmetterlinge, 
desgl. indische und afrikanische Arten 
liefere in tadellosen Exemplaren zu den 
billigsten Preisen. Preisliste im Anhang 
zum Bücherverzeichniss unserer Vereins- 
bibliothek. 

tf. Arp, Altenkrempe pr. Neustadt 
in Holstein. 
Habe gegen Meistgebot 
lö"? Sat. hybr. daubii, 1 </$> Van. poly- 
chloros ab. testudo, prima Qual., im Tausch 
gegen mir fehlende Falter abzugeben. 

Carl Pernold, Wien-Währing, 
Weitlofgasse 11. 
8t« fagi Puppen ™~"™~™ 
6 M., P. amphidamas 1 M., D. elpenor 
70 Pf., Sp. menthastri 50 Pf., T. gothica 
80 Pf., Gl. crenata 10 M. a- Dtzd. Eier 
von A. caja 50 Stck. 20 Pf., 10o Stck. 
35 Pf., E. autumnaria 50 Stck. 20 Pf., 
100 Stck. 35 Pf. Porto und Verp. extra. 
Rud. Blechschmidt, Leipzig-Gohlis, 
Marienstr. 18. 



Habe noch abzugeben gesunde, kräftige 

Puppen aus Nord« Amerika : 
T. polyphemus Dtzd, 2,40 M., C. pro. 
methea 1,40 M., S. cynthia 80 Pf., P. ce. 
cropia Stck. 20 Pf., £ 4 imperialis 90 Pf. 
Dar. myron 40 Pf., Sm. excaecatus 45 Pf/ 
C. amyntor 60, undulosa 70, Sph. luscitios ' 
70 Pf. (Palterwerth a 10 M.) Porto extra 
gegen Nachnahme oder Voreinsendung des' 
Betrages. 

E. Friedmann, Markt-Redwitz, 
Bayern. 

Gesetzlich geschützt l 

Versandkasten für alle Insekten- 

prftparate, 

jede Beschädigung beim Transport absolut 
ausgeschlossen. 

Rasten zum einfachen Versand vorräthig 
140x100 50 mm hoch 30 Pf. pr. Stck , 
bei Entnahme von l Dtzd. billiger. Ferner 
sehr geeignete Kasten zum Tausch verkehr. 
Grössen I: 160x130, II. 200x150, 
III. 230x180, hoch 90 mm. Alle Kasten 
sind sehr praktisch, weil auf Federn ruhender 
Platte die Präparate befestigt werden. 
J. Kleineidam, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstr. No 16. 
Proserpina Puppen 
gut überwintert, gesund und kräftig pr. Stck. 
35 Pf., elpenor kuppen 10 Pf , euphorbiae 
Puppen 10 Pf. 

8ch$n geblasene Raupen von Las. 
pini, quercifolia, Cucull. verbasci und gros- 
sulariata abzugeben 

Eugen von Szabö, 
k. k Montanrechnungsführer in Brüx, 
Deutsch-Böhmen. 
Offerire 
nachstehende Falter, meist e 1. Preise in Pf. 
P. hospiton 20 •, T. rumina tf 50 9 70, 
P. delius tf* 30, P. callidice r/ 25 <j> 60, 
A. charlonia r/ 450, euphenoides ^ 25, 

C. wiskotti p. c? 4>0, phicomone 20, sa- 
gartia r/ 170 $ 4«X), chrysotheme <f 25 
^ 40, libanotica tf 260, R. Cleopatra 25, 
P. thetis r/ HO J 180, L. boetica 50, 
jolas 3U, orion ^ 15 $ 20, erschoffi 100, 
iphigenia cf 40, C. jasius 140, L. populi 
0? 35 ^ 40, V. egea 40, M. maturna 20, 
asteria ^ 25 9 40, M. hylata rf 80, 
suwarovius c? 40 2 100, S. neomiris ^ 60 
£ 150, A. atropos 80, S. convolvuli 35, 

D. vespertilio 50, galii 25, dahlii J20, Z. 
lavandulae qT 35, D. puichella 26, P. ma- 
tronula 450, A. flavia 175, fasciata 160, 
maculosa 90, cervini 350, E. pudica 35, 
P. villosella rf 70, viadrina rf 90, $> 40, 

E. undulella tf 40, D. abieüs 120, B. 
crataegi rf 36 <j> 40, populi 35, catax 25, 
C. taraxaci tf 150, dumi ^40, L. pruni 
60, populifolia 100, ilicifolia 90, tremuli- 
folia 3o, S. caecigena rf 200 <j> 250, S. 
fagi 70, milhauseri 70, N. torva 40, bico- 
loria 25, A. janthina 30, M. leineri 100, 
J. celsia 50, A. nubeculosus 50, P. chryson 35, 
bractea 150, festucae 2o, gutta 70, T. re- 
spersa 25, rosea 40, paula 20, P. tirrhaea 
70, C. alchymista 90, C. fraxini 30, sponsa 25, 
promissa 30, pacta 140, puerpera 60, hy- 
menaea 40, diversa 100, S. spectrum 3h, 
H. calvaria 40, sowie viele Hundert andere 
Arten. 

Auswahl-Sendungen stehen gern zu Diensten. 
E. Hoy, Breslau, 
Kaiser Wilhelmstrasse 25 a. 
_____ Puppen ~ 

von G. derasa l,5o M., batis 40 PL, Anth. 
pernyi 1,50 M , C. glaucata 80 Pf. ä- Dtzd. 
Porto 25 Pf. Auch Tausch. 
Herrn. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14. 



Direkt importirte 
yama-mai Eier Dtzd. 45 H, 60 Stck. M. 1,50, 
C. japonica „ „ 60 „ 60 „ „ 8,30. 
Paraguay Dütenfalter : Gute Centurien- 
qualität M. 8,50, Ia M. 15,—. 

E. Beyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 
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Eier 

importirt aas Japan : Cal. japonica Dtzd. 
70 Pf , 50 Stck. 2,60 M., A. yama-mai 
Dtzd. 45 Pf., 50 Stck. 1,50 M , 100 beider 
Arten billiger. Futter: Eiche. 
Max Rudert, Chemnitz, Muhlenstr. 47. 

Brietearkea, Caarerts n. Postkarte* 

von Altdeutschland in Anzahl vertausche 
gegen seltene Schmetterlingseier and Pappen. 
Gegensendung im Laufe dieses Jahres er- 
wünscht. 

Emil Milker, Gera, R. 



Nordamerika. 

Kräftige Cocons von cecropia 1,70 M. 
pro Dtzd., promethea 1,20 M. pr. Dtzd., 
cynthia 80 Pf. pr. Dtzd., polyphemos 25 Pf. 
pro Stck. Unter Voreinsendung des Be- 
trages oder Nachnahme. Porto und Ver- 
packung extra. 

6. Cuny, pr. Adr. Herrn Elzner, 
Berlin, Neuenburgerstr. 20 a. 

Endr. venieeiom 

Puppen vergriffen. Mehrere Wünsche 
konnten leider nicht mehr befriedigt werden. 
Otto F. Fischer, Duisburg a. Rh., 
Kettenstrasse 1. 

Thais rumina Pappen 

sind noch in gesunden und kräftigen Exem- 
plaren abzugeben ä Stck. 50 Pf., 6 Stck. 
3 M. Porto und Verpackung 25 Pf. Da 
dieselben im März und April bestimmt und 
gern schlüpfen, so ist im Bedarfsfall bald zu 
bestellen. Ausserdem stehen noch circa 
50 Puppen-Arten zur Verfügung. Tasten 
auf Wunsch franco. 

fjeopold Karlinger, Wien II • 5, 
Brigittaplatz 17. 

Gegen Meistgebot zu verkaufen: 

1. A monograph of the geometrid moths 
or phalaenidae of the United States, by 
A. S. Packard. Herausgegeben von der 
United States Geological Survey of the 
Territories. Quartband, vorzüglich erhalten, 
mit bester Ausstattung in Papier, Druck 
und 13 Tafeln Zeichnungen. 

2. Borkhausen, Naturgeschichte der Euro- 
päischen Schmetterlinge. 5 Bände. Von 
M ei gen benutztes Exemplar. 

Angebote zu richten an 

Omar Wackerzapp in Aachen. 

Fertige Biologien 

sind zu haben, bestehend aus 4 bis 8 Ob- 
jecten eiue zur andern um 1,20 M. bei Ab- 
nahme von 10 Stück ohne Anrechnung der 
Emballage und mit franco Zusendung. 

Pap. podalirius, machaon, Vanessa io, 
antiopa, atalanta, cardui, polychloros, Ap. 
crataegi, Rhod. rbamni, Pieris brassicae, 
napi, Sphinx euphorbiae, pinastri, populi, 
Zygaena filipendulae, Macrog. stellataram, 
Sesia tipuliformis, tabaniformis, culiciformis, 
Euch, jacobaeae, Er. clorana, Phal. buce- 
phala, Bombyx neustria, Cossus ligniperda, 
Las. pini, Porth. chrysorrhoea, similis, 
Ocneria dispar, Cneth. pityocampa, Orgyia 
antiqua, Mamestra bicruris, Cosmia traue» 
zina, Agrotis segetura, exclamationis, Acron. 
psi, Mam. pisi, Agrotis brassicae, Pan. 
piniperds, Plusia gamma, Abr. grossulariata, 
Hib. defoliaria, Ch. brumata, Lar. juni- 
perata. 

Micro: Call, mellonella, Ret. buolliana, 
ressinella, Hyp. evonymella, Carp. pomo- 
nella, Tinea pellionella, granella, Graph, 
ocellana, Orob. extimalis, Pion. forficalis. 

NB. Sämmtliche Puppen sind derart 
präparirt, dass sie ihre natürliche Farbe, 
Grösse und Form nie verändern. 

Carl Skalsky in Smichov bei Prag, 



Habe abzugeben 
in gesunden, kraftigen Exemplaren: 

Puppen von Pap. hospiton a 1 M., 
Sm. quercui 50, Cat. alchymista 70, Psd. 
tirrhaea 70 Pf., Sat. pyri a Dtzd. 3 M. 
Porto etc. extra. 

Ferner viele Arten besserer europäischer 
and palaearktiacher Falter and stehen Aus- 
wahlsendungen bei billigen Preisen gerne 
zu Diensten. 

W. WaUher, S t uttgart, Renchl instr. 12. 

Tausch. ~Hffl 



Für Sat. spini Puppen sacht Sm. ocel- 
lata, Sm. tiliae u. Deil. elpenor zu erwerben. 
Wilhelm Haderlein, 
Wien, I M Prager Reichss tr. No. 6. 
~ Pappen-Offerte: 

Trepida 2,50 M., levana 25 Pf., amphi- 
damas 1 M., luctifera 1 ,20 M , bucephala 
30 Pf., pinivora 2,25 M., curvatula 1,26 M., 
asclepiadis 1,80 M., capeincola76 Pf, pigra 
75 Pf., myrtilli 1 M., pomonarius 1,50 M., 
hirtarius 75 Pf. ex larva in Daten sybilla 
40 Pf., derasa 1,80 M. per Dtzd. Porto etc. 
besonders. 

O. Petersen, Burg b. Magdeb., 

Coloniestrasse 49. 

Schön präpT Ranpen "~~~~ 
in grosser Anzahl hat gegen baar und im 
Tausch abzugeben. In baar: 60 Stck. in 
50 Arten 10 M. 

Europ. Käfer-Centurien 100 Stck. in 
60—60 Arten, viele gute Sachen darunter, 
a M. 3,60 incl. Porto und Verpack. 

Viele Biologien und biolog. Material giebt 
billigst ab 
Rob. Tetzner, Chemnitz, Bergstr. 52. 

Pappen 

von P. amphidamas 10, N. tritophus 60, 
torva 30, bicoloria 30, H. erminea 50 Pf. 
das Stck., im Dtzd. 10-facher Preis. Porto 
etc. besonders 

L. Doberenz, 

L eipzig-V., Ei senbahnstr. 117. 

20 Stck. Plus, modesta ex "Tärvä 
sucht gegen exot. Tagfalter zu tauschen. 

S. Sutner, München, Hessstrasse 44 2, 
..__ _ — _ _ fekgMe. 
Of f er i r e: 

Eier von caeciinacula Dtzd. 20 Pf., py- 
ramidea Dtzd. 10 Pf. 

Puppen von pinastri Dtzd. 25 Pf., pini- 
arius Dtzd. 20 Pf M D. euphorbiae Dtzd. 
50 Pf., C. artemisiae Dtzd. 40 Pf. Porto 
extra, auch Tausch 

Louis Gr oth, Lehrer, Luckenwalde. 

Habe abzugeben im Tausch oder für baar 
folgende präp. Raupen : 

Pier, brassicae, napi, Sp. pinastri, euphor- 
biae, villica, purpurata, menthastri, Salicis, 
monacha, dispar, castrensis, quercus, rubi, 
potatoria, pityocampa, Van. io, Ph. buce- 
phala. Alle in Mehrzahl. 

Eier von Psil. monacha per Dtzd. 10 Pf., 
100 Stck. 60 Pf. Porto extra. Präp. 
Raupen billigst. 

Le opold Franzi Karlsbad. 

Suche gegen baar gesunde Puppen von 
Spil. luctifera, luctuosa und sordida zu er- 
werben. _jdi Sie ? e b Gie88en - 

Folgende gespannte Falter im Tausch 
abzugeben : 

Arct. caja 6 Stck., Las. potatoria 4, 
Las. ab. excellens 12 tf 2 <j>, Sat. pyri 1 tf, 
Sat. pavonia 3 tf t Harp. vinula 8, Notod. 
ziczac 5, Phal. bucephala 5, Ac. psi 6, Agr. 
pronuba 4, triangulum 12, baja 6, ditra- 
pezium 6, brunnea 30, festiva 6, prasina 12, 
Trach. atriplicis 12, Cuculliascrophulariae 24, 
Cuc. lactucae 5, Plus, chryaitis 4 Stck. 
Ernst Qolbs, Seifhennersdorf No. 287» 



Befrachtete Eier 

von Org. antiqua 5, Mis. oxyacanthae 10 
Lup. virens 25, Orth. pistacina 10, Am. 
pyramidea 10, Tox. craccae 25, Hyb. de- 
foliaria 20, Chei. brumata 5, boreata 10, 
Las. fasciateila 30 Pf. a Dtzd. Tausch 
gegen Eier oder Puppen nicht ausgeschlossen. 
Q. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3. 
Habe noch einige Dtzd. 

befr. Eier von Bomb, popall 
4 40 Pf. abzugeben. 

A. Siegel, Giessen. 

WallTser Lepldopteren ~™~~ 
2. gute Qualität mit 80 % Rabatt. Ver- 
zeichnisse zu Diensten. 

Eier von Pol. xanthomista 30 Pf-, chi 
15 Pf. per Dtzd. 

A. WuUschlegei, Martigny-ville, 

Wallis, Schweiz. 

8c h met terllVgskastea 
System Niepelt, 4 Stck. neue, complette, in 
Nut und Feder schliessend, Grosse 52X42 
gebe ab, weil überzählig, gegen baar per 
Stck. 3,60 M. Verpackung u. Porto extra. 
Tausch gegen besseres Zuchtmaterial oder 
Falter nicht ausgeschlossen. 

Rudolf Albrecht, Regensburg. 

Dii teuf alter von den kanarisehen Faseln. 

(Zur palaeark tischen Fauna gehörend). 

Ich offerire nachstehende Falter, theils 
in Duten, theils gespannt resp. genadelt, 
mit 60% Rabatt nach Staudinger. Porto 
u. Packung extra. Die Thiere sind grossteo- 
theils geflogen, einige seltene Arten auch 
mit Defekten behaftet. 

Pieris cheiranthi, rapae, daplidice, Colias 
edusa, ab. helice, Gonopt. cleobule, Polyom. 
phlaeas, Lycaena baetica, webbianus, lysi- 
moo, var. canarieusis, Vanessa vulcanica, 
cardui, Danais chrysippus (gross I, var. 
alcippus, erippus, Pararge var. xiphioidea, 
Epin. var. Jortunata, Thymelicus christi, 
Deil. tithymali, Macrogl. stellatarum, Psyche 
cabrerai, Agrotis spinifera, trux, \ Prodenia 
littoralis, Caradrina exigua, Plusia chalcytea, 
Heliothis armiger, Acori tia lucida, Hypena 
lividalis, obsitalis, Acidalia guancharia, 
Sterrha eacraria. 

Micros: Pyrausta var. lueridionalis, 
Aporodes floralis, ferrugalis, Mecyna var. 
meridionalis, Nomophila noctuella, Marga- 
rodes unionalis, Zinckenia recurvalis, Du- 
ponchelia fovealis, Cornifrons ulceratalis, 
Scoparia angustea, Pyralis farinalis, Ero- 
mene ocellea, Homoesoma oanariella, Hete- 
rognomon coriacanus, Acroclita var. litto- 
rana, Simaethis nemorana, Tineola bipunc* 
tella, Hyponomeuta gigas, Episauris kiliani. 
Wilhelm Wedler, Darmstadt, 
Beckstrasse 76. 

Lucauus eervüH 

Puppen in Spiritus 3 M., ausgeblasene 
Larven 50 Pf., Larven in Spiritus 50 Pf., 
Käfer 15 Pf. das Stck., Porto besonders, 
giebt ab gegen baar 

Humpert, Bochum, Schillerstr. 7. 

— — — Tausch. ~~~ 

Für gutes Zuchtmaterial gebe bessere 
Marken aller Länder im Tausch. 

Ferner habe abzugeben : Sap. carcharias 
L. a 5, A. moschata 4, C. hybhda 4, C. 
violaceus 4, C. granulatus 4, Gl. sulcirostris 
L. 6, Lept. testacea L. 4 3 Pf. 

Julius Arendt, 
Berlin, Schönhauser- Allee 56. 

fS^ Auf den der Nummer 21 bei- 
gelegten Prospect (Bestimmungswerk von 
Ganglbauer) werden alle Coleopterologen 
noch besonders aufmerksam gemacht. 
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Die Käfer Europas von Dr. H. C. Kaster 
und ihre nQjie Fortsetzung, eine kritische Studie 
* von H. Krauss. 

Es sei mir gestattet, in Folgendem die Herren Cole- 
opterologen auf dieses descriptive Werk hinzuweisen, 
welches wohl mehr gewürdigt zu werden verdient, als 
es bisher geschehen ; ich bin überzeugt, viele Entomo- 
logen kennen es kaum dem Namen nach oder haben es 
als veraltet bei Durchsicht der ersten Bändchen bei Seite 
geschoben. 

Die Anlage des Werkes ist der Art, dass in jedem 
Bändchen in Futteral 100 Coleopteren auf je 100 einzelnen 
Blättern beschrieben sind, und zwar zuerst die prägnanten 
Merkmale kurz zusammengefasst, wie üblich, in lateinischer 
Sprache, sodann die Synonyma und zuletzt in ausführ- 
lichster Weise die deutsche Beschreibung mit Vorkommen, 
Fundort u. s. w. am Schlüsse ; auch wurden jedem Bändchen 
2 bis 3 sehr fein gestochene Tafeln beigegehen. Diese 
Anlage war insofern geradezu ideal gedacht, als dem 
Besitzer Gelegenheit gegeben werden sollte, bei Vollendung 
des Werkes jede einzelne Familie sich selbst zusammen- 
legen zu können, ohne durch die heutzutage so unan- 
genehm und massenhaft hinzukommenden Supplemente 
ein Flickwerk, bezw. so und soviel Halbheiten zu be- 
sitzen ; jede später kommende Ergänzung kann sofort der 
betreffenden Familie angelegt werden und die Abtheiiungen 
bleiben immer ein geschlossenes Ganzes. Im Uebrigen 
hat jedes Bändchen vorläufig für sich ein Register. 

Leider blieb das Werk in der Mitte der Entwickelung 
stecken, wohl hauptsächlich durch den Tod des Bearbeiters 
Dr. Küster, der ja als Coleopterologe besonders für süd- 
europäische Käfer bahnbrechend gewesen war. Ich 
möchte hier nicht vergessen, beizufügen, dass derselbe 
in den beschriebenen Familien sozusagen auch eine 
Lokaltauna von Erlangen und Bamberg niederzulegen 
begonnen hat, indem er als lange in beiden Städten 
wohnend, auch die weitere Umgebung derselben in er- 



schöpfendem Masse erforschte; dies war mir als Franke 
sehr interessant, und, sowie ich sammelnd über die Kinder- 
schuhe hinaus war, vertiefte ich mich mit Vergnügen in 
dieses Werk und fand in den meisten Fällen die Be- 
schreibungen besser charakterisirt als in jedem anderen 
der Neuzeit. Es fehlte offenbar an der leitenden Hand, 
als dieser Mann starb, vielleicht auch spielten andere 
Umstände mit, den Verlag betreffend, die mir nicht weiter 
bekannt. Heft 29 war das letzte, welches nach langer 
Pause wieder gegeben wurde; dies war im Jahre 1873. 
Fast ausschliesslich sind in diesem Band von Dr. G. Kraatz 
die Dorcadien beschrieben und bildet dieser gewiss eine 
Bereicherung der entomologischen Litteratur an und für 
sich, aus dem schon manche Autoren geschöpft haben, 
da er insbesondere für Sammler der beliebten Ceram- 
byciden wichtig und werthvoii ist. 

Seit 1894 nun ist das Werk völlig wieder auferstanden 
und erschien in rascher Folge in jedem Jahre ein 
neuer Band, 1897 sogar deren zwei, sodass wir bereits 
vor Band 36 stehen. Der wohlbekannte Berliner Ento- 
mologe Schilsky war es, der mit grossem Fleisse, unter- 
stützt von vielen Entomologen der Neuzeit und Hand in 
Hand mit der entgegenkommenden Verlagsbuchhandlung 
Bauer & Raspe dahier, mit dem 30. Bande 1894 die 
3. Serie abschloss und mit Lust und Liebe seitdem an 
der Vollendung dieses Universal- Werkes weiter arbeitet. 
Die Anlage des Werkes ist dieselbe geblieben, doch 
existirt vom 30. Bändchen an auch eine broschirte Aus - 
gäbe, wohl für solche Sammler berechnet, welche die 
anderen Serien nicht besitzen, bezw. sich dieselben nicht 
nachkaufen wollen. Schilsky hat es sich offenbar zur 
Aufgabe gemacht, die begonnenen Familien der Reihe 
nach, soweit dies möglich, abzuschliessen ; ebenso hat er 
die von ihm vollendeten Familien mit scharfen und sehr 
guten analytischen Tabellen versehen, so dass das Werk 
nun völlig auf der Höhe der jetzigen Zeit sich befindet. 
Die Tabellen waren mit Freuden zu begrüssen; ich kann 
bestätigen, dass sich vorzüglich nach denselben arbeiten 
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lässt. Natürlich wurden die Bändchen durch diese Er- 
weiterungen wesentlich vergrössert und sind dieselben 
im Volumen fast um's Doppelte gewachsen, auch ist der 
lateinische Text erweitert, was eigentlich unnöthig gewesen 
wäre; es sind nun statt ehedem 100, jetzt ca. 150 — 170 
Blätter geworden. Vom Verlag ist in anzuerkennender 
Weise der Preis nicht erhöht worden, obwohl die Aus- 
lagen sich gewiss um mehr als die Hälfte vermehrten : 
Der Band kostet noch immer 3 Mark. Die gegentheilige 
Wahrnehmung hat mich schon öfters bei der Fortsetzung 
mancher grösseren Werke geärgert, deren erste Lieferung 
z. B. vor Jahren 3 M. kostete, und jetzt als „verbessert 
und erweitert" für den Abonnenten auf 5 M. gestiegen ist ! 

Mit Freuden ist auch zu begrüssen, dass Schilsky 
gerade mit der Bearbeitung und dem Abschluss solcher 
Familien begonnen hat, die für den Sammler grosse 
Schwierigkeiten in der Determination bieten ; ich will kurz 
auf die einzelnen Bände eingehen : 

Der 30ste bringt ausser Fortsetzung zum genus 
Meligethes (bekanntlich auch ein crux entomologorum!) 
nur Dasytinen und Mordelliden; Bd. 31 fast nur Mor- 
delliden (Mordella, Stenalia, Mordellistena, Anaspis etc. 
etc.); ich staunte, wieviel neue Arten beschrieben sind; 
schon Dr. Küster wollte diese Gruppe bearbeiten, kam 
aber nicht mehr dazu. Bd. 32 enthält nur Dasytinen, 
von welchen einzelne Untergruppen als völlig ei schöpft 
zu betrachten sind; sehr erleichtert wird uns die Be- 
stimmung der schwierigen Gattung Henicopus durch eine 
beigegebene Tafel, welche die Anhänge des ersten Hinter- 
tarsengliedes wiedergiebt. Bd. 33 enthält nur Gattung 
Danacaea und ist als Monographie zu betrachten, welche 
sich nicht allein durch ihre Neubeschreibungen, sondern 
auch durch wesentlich besseres System in der Anlage 
der Tabellen von der Prochaska'schen Arbeit vorteil- 
haft abhebt. Bd. 34 schliesst die Dasytinen vorläufig 
ab und bringt hierzu analytische Tabellen. Auch diese 
Gruppe kann man als fertige Monographie betrachten, 
die von grossem Fleisse des Autors zeigt, so finden wir 
beispielsweise unter 82 beschriebenen Nummern von 
Haplocnemis 40 Neubeschreibungen, unter 81 Dasytes 
38 neue Species, bei Danacaea 27 etc. etc. Heft 30— 
34 enthalten nicht weniger denn 399 Dasytinen (!) Arten 
beschrieben. £s ist wirklich zu bedauern, dass die Da- 
sytinen, wie der Autor in einer seiner Vorreden richtig 
bemerkt, so schlecht gekannt und verhältnissmässig wenig 
beim Sammeln beachtet werden, woran wohl ihre Un- 
scheinbarkeit und die Schwierigkeit der Bestimmung die 
Hauptschuld tragen. Ich will hier noch bemerken, dass 
gerade unsere Alpenthäier, bezw. das alle Jahre in den 
Ferien soviel besuchte Südtirol besonders reiches Ma- 
terial aus diesen Gattungen bergen, das sich wohl voll- 
ständig in diesen Bändchen beschrieben finden dürfte. 

Bd. 35, der vor kurzem erst erschienen, schliesst 
die Mordelliden ab und bringt hierzu die Tabellen ; 
119 Arten des paläarktischen Faunengebietes sind be- 
schrieben worden, darunter 42 neue Species! Be- 
gonnen wurden im gleichen Bande die Anobiinen (auct. 
olim) = Byrrhidae nach Reitter's Catalog und finden wir 
in Anzahl die Vertreter der Gattungen Dryophilus, Ano- 
bium, Ernobius, Xyletinus etc. etc. Diese Anobiiden 
sind auch mehr oder minder ein crux entomologorum! 
Wer je in Ernobius und Anobium determinirt hat, wird 
die Nüsse kennen, die es da zu knacken giebt und wie 



sehr uns scharf präcisirte Merkmale noch fehlen ; sichere 
Determination gewährt uns nur ein sehr teiches Ver- 
gleichungs-Material, das dem Einzelnen leider nur selten 
zur Verfügung steht; ich muss gestehen, dass ich sehr 
gespannt auf diese analytischen Tabellen bin, welche 
jedenfalls im Bd. 36 vielleicht noch diesesjahr, zu erwarten 
sind. Die bisher über diese Gruppe erschienene Lit- 
teratur hat noch so manche fühlbare Lücke aufzuweisen. 
Hoffentlich ist es Herrn Schilsky vergönnt, mit Bei- 
hilfe unserer vielen hervorragenden Entomologen noch 
manche Gruppe neu zu bearbeiten und abzusch Hessen,, 
die dann als werthvolle Monographie in der entomolo- 
gischen Litteratur ihren Platz finden wird. Es sollte 
mich freuen, wenn dieses ausführliche Referat, welches 
ja durch unsere so weit verbreitete Gubener Zeitschrift 
in die Hände der meisten Coleopterologen gelangt, manche 
Herren veranlassen würde, gerade dieses Käterwerk einer 
eingehenden Beachtung zu unterziehen. Das ist der 
Zweck, der mich als alten Käfersammler veranlasst hat, 
diese Zeilen zu schreiben. 

Nürnberg, Februar 1899. 

Eine schwarze Aberration von Eugonia 
fuscantaria Haw. 

Am 3. Oktober 1897, einem regnerisch-trüben Tage, 
ging ich zum Zwecke des Sammeins von Schmetteilingen 
und Raupen in das Bochum benachbarte Wäldchen, den 
Rechener Busch. Das Suchen daselbst war ziemlich er- 
gebnisslos; daher machte ich mich alsbald wieder auf 
den Heimweg, welcher an dem Hause Rechen vorbei- 
fuhrt Bei Haus Rechen stehen an dem Wege alte 
Linden, Rosskastanien, Pappeln und Eschen ; unter diesen 
Bäumen ist ein Grasplatz durch Planken und den be- 
kannten Stacheldraht abgezäunt Da ich an diesen Planken 
und Bäumen schon öfter Falter oder sonstige Insekten 
gefunden hatte, so beobachtete ich dieselben im Vorbei- 
gehen auch an diesem Tage. An einer Planke sass ein 
schwärzlicher Falter, den ich behutsam in das Fangglas 
brachte. Nach Grösse, Gestalt und Flügelschnitt konnte 
der Falter nur eine Eugonia sein, jedoch war von der 
gelben Eugonien-Färbung nichts zu sehen. Zu Hause 
verglich ich den Fang mit meinen Eugonien und über- 
zeugte mich, dass es ein Weibchen Eugonia fuscantaria 
Haw. war. Diese Art hatte ich bereits früher in der 
Nähe der jetzigen Fundstelle, nämlich an Eschen der 
von Bochum nach Hattingen führenden Chaussee, in 
mehreren Exemplaren gefunden und auch schon aus 
Eiern, welche eines dieser Thierse gelegt hatte, in Anzahl 
gezogen ; aber keines der bisher erhaltenen Stücke war 
dem jetzigen in der Färbung ähnlich. Bei diesem Exem- 
plare zieht sich die veilbraune Färbung sowohl auf der 
oberen als auch unteren Seite über den ganzen Flügel 
und Leib, so dass von der gelben Grundfarbe der 
Stammart kaum noch etwas durchschimmert und der 
ganze Falter ziemlich gleichmässig veilbraun erscheint 
Aus dieser veilbraunen Färbung treten die dunkelbraunen 
Querstreifen der typischen Form durch ihre tiefer 
dunkle Färbung hervor. 

Weil ich trotz eifrigen Suchens bis jetzt nur dieses 
eine Stück gefunden habe, so unterlasse ich es vorläufig, 
diese Abart zu benennen. Ob diese Form überhaupt 
schon öfter gefunden, ev. auch bereits benannt ist, habe 
ich nicht in Erfahrung bringen können. Wenn einem 
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der Herren Mitglieder hierüber etwas bekannt ist, würde 
mir eine Mittheilung sehr willkommen sein. 

Humpert, Bochum. 

Vom Büchertische. 

Fr. Berge's Schmetterlingsbuch, bearbeitet von H. von 
Heioemann, 8. Auflage, Verlag Jul. Hoffmann, Stuttgart. 
Mit 1300 Abbildungen auf 50 Farbendruck-Tafeln. 

Vor nunmehr 56 Jahren erschien die erste Auflage 
des oben genannten Werkes und letzteres behauptete 
mehr als vierzig Jahre lang — in verschiedenen Auflagen 

— den ersten Platz unter den Schmetterlingsbüchern für 
beginnende Sammler. 

Als Hofmann's Werk — Die Schmetterlinge Europas 

— erschien, in welchem alle Errungenschaften der Neu- 
zeit auf entomologischem Felde berücksichtigt waren und 
indem besonders die kolorirten Abbildungen in bis dahin 
nicht gekannter Naturtreue sich präsentirten, da wandten 
sich rasch alle Sammler diesem neuen Buche zu, und 
unser alter Freund Berge kam ins Hintertreffen. 

Um so freudiger war ich überrascht, als ich kürzlich 
die ersten acht Lieferungen der achten und neuesten 
Auflage von Berge zu Gesicht bekam. 

Wie ein Phönix tritt das Werk, verjüngt, verschönert 
und den neuesten Erfahrungen Rechnung tragend, vor 
den Sammler hin. 

Die veralteten Einteilungen und Bezeichnungen 
sind fallen gelassen und ist durchgängig nur der Stau- 
dingersche Katalog zu Grunde gelegt worden. 

Die Abbildungen sind thatsächlich künstlerisch und 
absolut naturgetreu; ihre Anzahl ist von 900 auf 1300 
vermehrt worden. 

In der Einleitung ist Alles für den beginnenden 
Sammler Wissenswerthe über Entomologie, Zucht, Fang, 
Präparation, Tausch, Kauf u. s. w. in erschöpfender und 
verständlicher Weise gesagt. 

Das Werk soll in 14 Lieferungen ä lfA Mark er- 
scheinen und im Laufe dieses Jahres zu Ende geführt 
werden. Dasselbe kann durch alle Buchhandlungen sowie 
durch das Vereinslager bezogen werden. H. R. 



Neue und seltene Arten des Lepidopteren-Genus 
Castnia. Von Paul Preiss; mit 5 Farbendruck- und 3 
schwarzen Tafeln. 

Wieder hat unser verehrtes Mitglied, Herr Paul 
Preiss in Ludwigshafen a./Rhein, die entomologische 
- Litteratur mit einem Kunstwerke beschenkt ! 

Sein neuestes, oben genanntes Buch verdient diese 
Bezeichnung in jeder Beziehung! Diesmal ist es die hoch- 
interessante Familie der Castniiden, welche der Künstler 
dem Auge des Entomologen in wunderbarer Naturtreue 
vorführt! Jedesabgebildete Stück ist eingehend beschrieben ; 
der Eintheilung ist das von Kirby aufgestellte System zu 
Grunde gelegt. 

Das Werk wird jeder entomologischen Bibliothek 
zur Zierde gereichen. Hinsichtlich des Bezuges sei auf 
das Inserat des Herrn Autors in dieser Nummer hin- 
gewiesen. 

Bemerkt sei noch, dass der Entstehung des Werkes 
nicht Speculation, sondern lediglich Liebe zur Sache zu 
Grunde liegt. Es ist deshalb, wie bei den früheren 
Schöpfungen desselben Künstlers, nur eine kleine Anzahl 
zur Herstellung gelangt, und der Verkauf soll lediglich 
einen Theil der bedeutenden Herstellungskosten \ decken 
helfen. H. R. 

Neue Mitglieder. 

Vom 1. Januar 1899 ab: 

No. 2597, Herr A. Fischer, Mittlere Bleiche 51, Mainz. 

No. 2598. Herr Hans Ebert,Schneeberger8tr. 14, Zwickau, 
Sachsen. 

No. 2599. Herr E. Paetz, Briefträger, Vieselbach, 
Sachsen- Weimar. 

No. 2600. Herr A. Stiff, Pfarrer, Oberwinter, Rhein- 
provinz. 

No. 2601. Herr Franz Ockl, Porzellandreher, Weiden, 
Bayern. 

No. 2602. Herr Dr. R. Struck, Pferdemarkt 8, Lübeck. 

No. 2603. Herr Eugen Woehl, Pless, Oberschlesien. 

No. 2604. Herr R. Bohle, Greveuerstr. 66, Münster, 
Westfalen. 

No. 2605. Herr Ruwoldt, Gymn.-Lehrer, Lennep, Rhein- 
provinz. 



Die nachbezeichneten, meist selteneren 
Arten (Palaearktier),znm Theil hochneltene 
Stücke, werden in wenigen Exemplaren 
— gespannt, zu den vermerkten billigen 
Preisen zum Verkauf gestellt. 

Zutheilung erfolgt streng nach der Reihen- 
folge der Meldungen : 

Jsmene helioa (/UM, Parn. v. 
insiguis tf k 1,25 M., v. minor 2,50 M., 
sikkimensis <f d, $ ö M., rhodiosef 1,25, 
$ 1,50 M., intermedius ex Sibiria 1 M., 
nominulus rf 3 M., v. namanganus $ 9 M., 
v, infernalis^^M., szechenyi tf 9$>, 12 M., 
nordmanm rf 6 M. Aporia v. thibetana 
2,50 M , Mesapia peloria tf 3 M., Anth. 
Meli <? 8,50 M , dito ( i Fühler geleimt, 
sonst tadellos) 3 M , Zegris f austi ( l Fühler 
geleimt, sonst tadellos; ö* M., Colins euro- 
pomene ex Sibir. tf 2 ÄL, melinos tf 2,50 M , 
diva tf (hochselten) aus Nian-Schau, II a 
Qual., sehr schön, $ U U., mootium tf 

3 M., chrysotheme v. sibirica tf 2,50 M., 
pamiri ^ 3 M,, romanovi rf i M , auro- 
rina tf 3,50 M., olga tf 4, ? 7 M., 1 C. 
olga V roth, grosse Seltenheit, 8 M., Theeltt 
tavaldszkyi <£ 1,50 M., Thestor caili- 
machus 1,50 M., Lyc. fischen 75 Pf., lanty 
0,50 M., pylaon - - Seltenheit, 5 M., cle- 
obis tf 40 Pf., haberhaueri 1,50 M , pla- 
norum 75 Pf., pheretinus 1,75 Pf., damone 
vera ex Ross. m. 2,50 M., coelestina 2 M., 
rhymnus 1,75 M., Melit. v. turanica rf^. 

4 25 Pf., v. persea rf 40, ? 75 Pf., didy- 
moides 1,25 M, orientalis 2 M., arcesia 
1,50 M , erycinides 60 Pf., Arg* ossianus 
v. sibirica 75 Pf, selenis 1,25 M, oscarus 
verns tf 1 ,25, $ 2 M. , hegemone tf 1 ,25 M., 
pales var. ex Transb. 40 Pf., sifonica 2,50 M., 
amphilochus von Wihui, Seltenheit, 6 M., 



ireya ex Sibir. 60 Pf, eva 2,50 M., sehr 
gute II. Qual. 1,50 M , ino var. ex Kamtsch. 
1,50 M., eugenia vera tf 4 M , isse ex 
Nian-Schau 2,50 M., clara 2,50 M., Ereb. 
hewitsoni 1,25 M., parmenio 1 M., tyndarus 
var. ex ßibir. 75 Pf. 

Der genaue Fundort ist bei jedem Stück 
angegeben. - Verpackung und Porto be- 
sonders. 



Eine grössere Sendung Vorder- 
indischer (Sikkim am Himalaya) Dttten- 
f alter ist eingegangen : 

Dieselbe enthält sehr gute und seltene 
Arten, nur Tagfalter! 

Abgabe wie folgt: 

Hestia lynceus *0 Pf., Euploea sinhala 
50 Pf., deione 40 Pf., Euthalia patala l M., 
$ 1,50 M., nara 1 M., franciae rf 75, 
£* 80 Pf., teuta* 5») Pf , Gonopt. nepa- 
lensis d* 40, ? 50 Pf., Pap. ganesa 75 Pf., 
agestor 1 M., maebaon 60 Pf., Epycides* 
40 Pf., androgeus tf 59 Pf., Oolia« fieldii 
40 Pf.} Hestina nama 30, Dodona eugenes 
50 Pf , Cethosia mabratta* l M., Cynthia 
v. asella $ 60 Pf , Pieris agathon 50 Pf , 
Pieris nama 2% soracte 49 Pf., Kallima 
wardii <j> 1 M., Abisara neophron rf 30 Pf., 
Danais tytia 75 Pf., Eupl. rhadamantus 
40 Pf , Cethos. cyane <? 30, ? 50 Pf., 
Pieru melete 30 Pf., canidia 30 Pf., Athyma 
asura rf od.$ 75 Pf., £ephisa dichroa <f 80 Pf., 
$ 1 *., öymph. nais i M. r dirtea £ 30 Pf., 
cyanipardu8**l,5 j iL, Charax. athamas3> Pf., 
eudamippus 50, 40 * Pf., Lethe verma '. Pf., 
Pseudergol. wedah J 50 Pf., Melan. -ura- 
de?a 75 Pf.. Argyu. niphe J 30 Pf , jaina- 
deva (^ 50 Pf., Caller. scanda 30 Pf., 
Elymn. leueoeyma 30 Pf., Charaxes marmax 



tf 60 Pf , Ama ohtypalina 30 Pf., Zophoesa 
yaroa 50 Pf., Gonop. rhamni 30 Pf, Dan. 
melaneus 30 Pf., Eronia gaea 30 Pf., Hypan. 
ilithya l M, Stiboch. nicea $> 75 Pf., 
Amblyp. anita 5'» Pf., Aphnaeus spec 30 Pf., 
Vanessa canace* 60 Pf, Cyrestis thyodamaa 
30 Pf., Neptis opbiana 30 Pf., Pap. Chiron 
40 Pf., protenor 40 Pf , Neptis zaida 3o Pf., 
amanta* 30 Pf., Tach. lalage 30 Pf., ? * 40 Pf , 
Epineph. roxane 40 Pf., Cirrochr. thais 
30 Pf., Autocera saraswati 60 Pf., weranga 
60 Pf. 

Pap. aroturus * 75 Pf., antiphates 30 Pf , 
cloanthus 30 Pf , Charaxes dolon ** 60 Pf., 
Limen. zayla ** 40 Pf, Vanessa indica 
30 Pf, Ixia« birdi $ 1,50 M, ßaphicera 
moorei 75 Pf. ** 40 Pf.), satricus 50 Pf., 
Penthema lisarda ** 1 M , Euthal. evelina 
2 ♦* 75 Pf„ lepidea tf 25 Pf., Apatura 
namouna 40 Pf., Libythea lepita 75, Argyn. 
childreni $ 6 ) Pf., (** 30 Pf ), Athyma 
mahesa 75 Pf » inarina 75 Pf , zeroka 
30 Pf., Parn hardwickii 1,50 M , Dodona 
ouida ** 40 Pf, Argyn clara ? ** 1 M. 
* bedeutet Fühlerbruch; ** leicht defect. 

Porto und Verpackung besonders. 

Fortsetzung folgt. 



Aus obiger Sendung : 
1« Loose je 50 Stck., mit kleinen Fehlern, 
gute II. Qual., in mindestens 30 beuannten 
Arten 5 M. 

2. Loose, je 50 Lycaenen, Hesperiden 
etc. in 30 Arten enthaltend, alles richtig 
bestimmt, gute Qual 5 M. Auf Wunsch 
werden auch unbekannte Arten beigegeben. 

3. Loose je 100 Stck , stärker defect als 
Leos 1, in mindestens 50 benannten Arten, 
6 M. - i'orto und Verp. besonders. 
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Aiziinr lir Inf nl Tirol. 

Vom "i*. März bis zum fc. September d. J. 
wird wiederum der M JliiMig*r für 
Kauf und Tausoh" in gleicher Weite 
wie in den Vorjahren zur Versendung 
kommen. Denjenigen Mitgliedern, welchen 
diese Einrichtung noch unbekannt ist, diene 
folgende Erklärung: 

Dt-r M JUis*ig*r f * in Verbindung mit 
der Entomolog. Zeitschrift hat den Zweck, 
Anerbietungen von Zuchtmaterial, jedoch 
nur von solchem, während der Monate 
März bis September „wöchentlich" zu 
ermöglichen. 

Die Versendung erfolgt am 8. und 22. 
der genannten Monate Mittags. Unter der 
Voraussetzung, dass die Betheiligung an 
dieser, einem allseitig gefühlten Bedürfnisse 
Rechnung tragenden Einrichtung wiederum 
genügend gross sein wird, soll die Her- 
stellung, sowie die Expedition des ||An« 
Mig#rs cf in der in den vergangenen 
Jahren beobachteten Weise stattfinden. 

Die regelmässige Zusendung des „An- 
eeigers" erfolgt nur an solche Mit- 
glieder, welche dies beantragen und 
die Kosten (1£0 M. für Deutschland und 
Oesterreich, lfiO M. für das Ausland 
für alle 12 Nummern einschl. frankierter 
Zuwendung) der Anmeldung in Brief- 
marken beifügen. 

Die Insertion im „Anzeiger 41 steht 
allen Mitgliedern, gleichviel ob Abon- 
nenten des AnMeigers oder nicht, kosten- 
los offen; desgleichen aUen ausserhalb 
des Vereins stehenden Züchtern. 

Alle Anzeigen müssen jedoch spätestens 
am 8. bezw. 22. eines jeden Monats früh 
7 Uhr in meinen Händen sein. Bei jeder 
Anzeige von Vereinsmitgliedern ist über- 
sichtlich anzugeben, ob Inhalt nur für den 
Anzeiger, oder noch ausserdem zur Ueber* 
nähme in die Entomologische Zeitschrift 
bestimmt ist. 

Da wegen der äusserst weit ausgedehnten 
Aufnahmefrist ein Correctnrenlesen nicht 
stattfinden kann, so ist im eigenen In- 
teresse der Einsender grösste Deutlich- 
keit der Schrift Hauptbedingung. Die 
Inserate selbst müssen so kurz und klar 
als möglich gehalten sein, z. B.: 

Eier von L. populifolia ä Dtzd. ... Pf. 
N. in N. 

N urAnzeigen, welche dieien Anforderungen 
entsprechen, finden Aufnahme. 

Abonnements erbitte mög ichst frühzeitig; 
Nachlieferung bereits erschienenerNummern 
findet nicht statt. H. Jf edlich, Gaben. 



V*i**insiaa*r, 

Puppen von Nordamerika 

Von den in Nr, 19 angekündigten Puppen 
(Freiland ) von Herrn Fulda- New- York, 
sind noch zu haben und werden zu folgenden 
billigen Preisen abgegeben. 
Sphiiigiden : 
Phil, pandorus (6 M.) ],60, achemou 
(5 M.) 1,25, Dar. myron ( l ,50 M.) 35 Pf., 
Sph. drapiferarnm i« M.) 1,-, Sm. 
juglaiidi» (5 M.) 1,- , myop* (3 M.) 75 Pf„ 
Cerat. nndulota (3,50 M.) 90 Pf«, Deld. 
infteriptuB (7,50) zu 1,25 Cerat anayntor 
(4 M.) 1 M. Bombjciden: Eacl. 
imperiali»(3,50) 75 Pf. Datan.p 
(1,50 M.)35 Pf. Ferner: Tel. polypliemus, 



imperialis (3,50) 75 Pf. Datan.perspieua 
(1,50 M.)35 Pf. Ferner: Tel. polypliemus, 
das Stck. 30 Pf., Sam. cynthia % Dtzd. 



50 Pf. 

Für lebendes kräftiges Material Garantie ; 
weitere Verpflichtung ausgeschlossen. Porto 
und Verpackung besonders. 

Die in Klammern vermerkten Zahlen be- 
deuten die Falterpreise. Ausstellungen 
werden nur bei sofortiger Bucksendung be- 
rücksichtiget. Die Sphingiden-Puppen sind 
zwischen feuchtem Moos oder Malm im 
Freien oder kalten Baume zu überwintern 
und ergeben so fast ausnahmslos den Falter. 



10—12 spini-Pappen 

zweijährig und daher voraussichtlich im 
kommenden Frühjahr schlüpfend, sucht 
Reinberger, Amtsrichter, Pillkallen, 
Ost-Preuss. 
Import! rta yama-mai Eier 
Dlzd. 45 Pf, 50 Stck. 1,50 M. (Futter: 
Eiche). Puppen: Th. cerisyi a 45 Pf., 
Platisamia Kreuzungen zweiten Grades 3 M. 
E. Heyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 
Vorthell hafte Gelegenheit! 
Eine Sammlung von 1*250 verschied, gut 
erhaltenen Postmarken, Katalog werth garan- 
tirt über M. 175, — , ist fdr nur M. 35,— 
zu verkaufen. Standfuss, Calwer (letzte 
Auflage) oder Prauns Mikrowerk nehme, 
wenn massig berechnet, in Zahlung, event. 
auch bis ca. 10 M. Schmetterlinge, Käfer 
oder im Laufe des Jahres zu beziehendes 
Zuchtmaterial. Nicht konvenirendenfalls 
bei sofortiger Rücksendung gegenseitige 
Zurücknahme Bedingung. Antwort erfolgt 
auf alle in Kartenbrief einlaufende Anfragen. 
J. Koch, München, Glückstr. 9 a 3. 
Wer übernimmt den Druck eines Preis- 
verzeichnisses über Naturalien, im Tausch 
gegen gute, unübertroffene Biologien oder 
andere Naturalien? 

H. Gerike, Reinerz, Schlesien 
~ Za ^, Täiscipreis ~~ 

gebe folg. tadellose und sauber präp. Falter 
gegen mir fehlende Europ., auch gew. 
Arten jedoch derselben Qual, ab: 8 Van. 
io, 20 antiopa, 40 H. vinula, 60 Eug. au- 
tumnaria, *0 Alt. cyuthia. 
Wüh BlaJia, Graveur, Zawiercie russ.Pol. 

Puppeit-Üfferle. 

t Trepida 2,50 M., levana 20 Pf, amphi- 
damas l M., luctifera 1,20 M., bucepbah 
25 Pf., pinivora 2,25 M , curvatula 1,25 M., 
asclepiadis 1,80 M, pomonarius 1,50 M., 
hirtarius 75 Pf., capsincola 75 Pf., pigra 
75 Pf., myrtilli I M , ex larva in Düten 
sybilla 30 Pf., derasa 1,2) M. pro Dtzd. 
Porto etc besonders 
^l—^ ef ^ eny liurg **• M 8 db $ Coloniestr. 49. 
Erwachsene Eupr. pudica 
Baupen, Futter: Gras, a M. 2,20 pr. Dtzd. 
franco; pyri Cocons M. 2,25 Dtzd. Nur 
gegen vorher. Einsendung d Betrages. 

Anton Spada, Zara, Dalmatien. 
Thais ramina Pappen 
sind noch in gesunden u. kräftigen Excmpl. 
abzugeben Stck. 50 PI, 6 Stck M 2,50, 
Porto und Verpackung 25 Pf. Da dieselben 
im März und April gerne schlüpfen und 
die var. canteneri auch ergeben, so ist im 
Bedarfsfall bald zu bestellen. Ausserdem 
stehen noch circa 50 Arten zur Verfügung, 
die ich auf Wunsch bekannt gebe. Auch 
Lepidopteren zu civilen Preisen empfehle 
ich, darunter gute Arten aus Syrien. 

Leopold Karlinger, Wien II|5, 
Brigittaplatzjl7. 

Oft wird von Vereins- Mitgliedern an den 
Vorstand das Verlangen gestellt, ihnen 
einen Präparator für Insekten zu empfehlen. 
Dieser Wunsch kann aber nicht erfüllt 
werden, so lange die Leistungen dieser 
Herren hier nicht bekannt sind. Darum 
wäre es vielleicht wünschenswerth, wenn 
diejenigen Herren, welche sich zur Präpa- 
ration von Insekten erbieten. Proben ihrer 
Leistungen einsenden wollten. Es würde 
sich dabei hauptsächlich um die Präparation 
von Dfltenfaltern handeln. 

Paul Ho ff mann. 

Eier von Eng. afniaria, tiliaria 100 Stck. 
IM. L. Lehrbaum, Heerane, 

Sachsen. 



Eutomologiäche Zeitschrift Guben, 

Jahrgang 1894 95, 1895/96, 1896*97, 1897/98 
1898/99, geheftet, verkauft um Platz zu 
gewinnen billigst P. Renkert, 

Altenborg, S.-A., Fabrikstr. 4. 



£7» Angebot. 
Geblasene Raupen von P. biassicae 10, 
Sph. pinastri 10, Ps. monacha 15, B rubi 
IC, Phal. bucephala 10, L. pini 20, Ocn. 
dispar 10 Pfg. pro Stock. 

Genadelte Falter in sitzender Stellang 
von Ps. monacha rf 10, ^ 5, P*. traasitns 
ad erem. 15, eremita vera (cfcf ) 25, Ocn. 
dispar 5, B. neustria 5 Pfg pro Stück. 

Gespannte Falter von Ps. monacha tf 
{*, 2 10» Sph. eremitus 75, Dar. myron 5", 
Sm ezeaecatus 60, Cerat. undulosa 70 Pfg. 
pro Stück. 

Larven der Feldgrille pro Stück 5, ge- 
blasene Libellenlarven 10 Pfg. Hummeln 
(genadelt) p. St. 6 Pfg. Käfer: Proer. 
coriaceu* 4, Dyt. 4 latissimus efef «• ?J 10, 
1. lädiite 5, Necr germanicus 15, humator. 
8, vestigator 8, vespillo 5, ruspator 8, 
Lucanus cervus mar mittlere) 10, Astyn. 
aedilis (genadelt) 5 Pfg pro Stück -- 
Porto und Verpackung extra. 

A. B ombe, Guben N. L. 
__ _ £| e r 

von autumnaria Dtzd. 5 Pf., pyramidea 
Dtzd. 10 Pf . Puppen von Van. levana 
Dtzd. 20 Pf. 

J. Rotermundt, Nürnberg, Deichslerstr. 131 
__ Tausch. — — 

Für Cat fraxini (4 Stck.), nupU (4 Stck.) 
und electa (10 Stck) e 1. gezogen und 
gnt gespannt, suche Puppen von Van. le- 
vana, Sph. convolvuli, Sm. quercus oder 
Eier besserer Arten zu erwerben. 

A. Hauke, Oberhain b, Königsee, 
Thürin gen. _______ 

Eier 
von Ps. monacha Dtzd. iO Pf., 100 Stck. 
60 Pf. Auch im Tausch gegenZuchtmaterial. 

L Vrantl, Carlsbad. 

Präparation 
von Schmetterlingen, Käfern und allen 
anderen Insekten, als Spannen, Entdien, 
Repariren, Spiessen führt sachgemäße onter 
conlanten Bedingungen aus 

Franz Walter, ßerlin N.. 
Brunnenstr. 36 111. 
Von einer im Februar von Columbien 
erhaltenen Sendung Dütenfalter gebe ich 
gegen Nachnahme oder Voreinsendung von 
M. 45,— bei franco Lieferung ab: 

Je 2 Morpho amathonte, sulkowsky und 
cypris, Oaligo atrens, livius und arisbe, 
zus. in Stück in la. Qoal. nebst 100 kleineren 
Faltern , worunter Papilio, Archonias, Danais, 
Ithomia, Heliconins, Konica, Callicore, Cata- 
gratnma, Batesia, Ageronia, Megatura, Vic- 
torina, Adelpha, Apatura, Anaea, Hesperiden 
und andere Gattungen vertreten sind. 
H.Drechsler senior, Bremen, Bahnhofstr. 2. 
Nester wn P. chrysorrhoea St. «o Pf. 
Eier von O. dispar 50 Stck 10 Pfg. 
0. Hübner, Leipzig-Neuschönefeld, 

Georg str. 6 II. 

Aus MMbrasillM 
ist dem Ver.-Lager eine Beihe frischer 
Lepidopt. zum Verkauf überwiesen. Ab- 
gabe in beispiellos billigen Lojscn: 

a. Leos 1: 9 Arten hochinteressante 
glasliügelige (libellenähnl.) Neotropiden 
und zwar je 2Stück: Pteronymia hemixanthe, 
u. eurytea, Episcada hymenea, Dircenna 
dero, Heteroscada gazoria, Napeogeoes 
yanetta, Hypolera adasa,Leucothyris aquata, 
Ithomia phono, zusammen 18 Stück, Wertk 
nach Stgr. 38 iL für netto 6,50 M. franco. 

b. Loos II: 15 Arten schöne, grosse 
tropische Nymphaliden und zwar je '* St : 
Prepona demophou u. calci ope, Zaretes 
strigosus, isidora, Anaea otrere, Chlorippe 
laurettä, vaeuna, Catonephele penthia, 
Opsip. meridionalis, Peridrom. epinome, 
fornax, amphinome, Aganist. acheronta, 
Pyrameis incarnata, Catagr. hydaspei = 
30 Stück, Werth nach Stgr. 68 IL, für netto 
9,50 IL franco. 
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GeseteUcli geschützt ! 

Versandtlisten für alle Insekten- 

Präparate, 

jede Beschädigung beim Transport absolut 
ausgeschlossen. 

Kasten zum einfachen Versand vorräthig 
140x100 50. mm hoch 30 Pf. pr. Stck , 
bei Entnahme von l Dtzd. billiger. Ferner 
sehr geeignete Kasten zum Tauschverkehr. 
Grössen I: 160x130, II. 200x150, 
III. 280x180, hoch 90 mm. Alle Kasten 
sind sehr praktisch, weil auf Federn ruhender 
Platte die Präparate befestigt werden. 
J. Kleireidam, Magdeburg-Buckau, 
Sudenburgerstr. No -6. 

Grandiose Orthopteren 

aus Brasilien, Borneo und Neu-Guinea, be- 
sonders Phasmiden und Mimicry sind ein- 
getroffen, und stehen Auswahlsendungen zu 
sehr massigen Preisen zu Diensten. 
Wieder abgebbar: 
Megasoma hector, Riesen, je nach 
Größse 4,— , 7,-, Entimus imperialis 0,75, 
ferner Centurien von Cetoniden, Ausverkaufs- 
preis per 100 in 27 Species M. 30, — bei 
H. Fruhstorfer, Berlin N.W , 
Thurmstrasse 37. 

Paplllo blumel d" 18,— , % 25,— 
Papilio $ onesimus, interessanter, fast ganz 
weisser Mimetiker von Tenaris M. 15,—. 
Papilio budda, gespannt, sup. 3,— , in 
Daten 2,50 M. 

Papilio dravidarum ^, Mimetiker M. 3,50 
giebt wegen Räumung des ganzen Lagers 
ausnahmsweise billig ab 

H. Fruhstorfer, Berlin N.W., 
Thurmstrasse 37. 

Pb Tili am pulehr lf 611 um 

in prachtvoller Erhaltung empfiehlt für 
8 M. 

R. Fruhstorfer, Berlin N.W., 
Thurmstrasse 37. 
Südamerikanische Schmetterlinge, 
desgl. indische und afrikanische Arten 
liefere in tadellosen Exemplaren zu den 
billigsten Preisen. Preisliste im Anhang 
zum Bücherverzeichniss unserer Vereins- 
bibliothek. 

H. Arp, Altenkrempe pr. Neustadt 
in Holstein. 



Im Tausch 

offerire ich Puppen von cynthia, ceeropia, 
promethea und einige polyphemus. Die- 
selben sind in Amerika gesammelt und 
treffen iu ca. 14 Tagen ein. Erwünscht 
exotische Ia Dütenfalter, sowie Falter, 
Puppen und Raupen von Europäern. 

G. Gaertner, Offenbach a. M. 

Habe nachstehende giltgespannte Falter 
su % nach Staudinger in Anzahl abzugeben : 
Deil. elpenor, Sm. tiliae, Arct. purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. an Porto und 
Verpackung frei. 

B. Theinert, Lübben i. L. 



Zur Bereicherung meiner Samm- 
lung 'von Aberrationen, Varietäten, Zwittern 
und Hybriden der palaeark tischen Macro- 
lepidopterenfauna kaufe ich stets gute und 
interessante Stücke. Im Tausche stehen 
tadellose, seltene Doubletten zm Verfügung. 
Um gefl. Offerten bittet 
Dr. Josef Philipps, 49 Klingelpütz, 
Köln a. Rh. 



StMiii Scftiittirlius- 
Fiiwtze 

Länge 72 cm, Umfang 1 10 cm, 

Preis 6 Mark. 
Nur bei Vorausbezahlung 
Porto frei. 
Graf-Krüsi, Gais bei St. Gallen, 
Schweiz. 
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Berliner EutomologUcher Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend &% Uhr 
Lindenbötel, kl. Kirchgasse 2 H (U. d. 
Linden». Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gaste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel, W. 30 Berlin, 

Gru newaldstr. 118. 

„Berliner Entomol. Gesellschaft." 

SKznng jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 

im Restaurant zum Herkules, 

Stadtbahnhof Börse. 

Tausch- Verkehr. Gäste willkommen. 




Jeden Freitag 

abends 8 Ubr im Lokal 
Gymnaslumstr. 18. 

— o Gäste wIHfcomrnenl o 



Neuest* Preisliste 

über palaearktlsche Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 
H. Thiele, B erlin, St eglitzerstr. 7. 

Briefmarken, Converts u. Postkarten 

von Altdeutschland in Anzahl vertausche 
gegen seltene Schmetterlingseier und Puppen. 
Gegensendung im Laufe dieses Jahres er- 
wünscht. 

Emil Milker, Gera, R. 



Freiland-Puppen aus Texas : 

Eacles imperialis 6,20, Phil, cynthia 1,20, 

Sam. promethea 1,50, Actias luna 4,20, 

Hyp. io 3,30 4 Dtzd., Smerinthus modestus 

a 1,75 M. (Zucht leicht, Futterpflanze: 

Pappel) versende ich gegen Voreinsendung 

oder Nachnahme portofrei. 

J£. Weigel, Hauptlehrer, Grünberg 

in Schlesien. 
_ _ _ _ 

von Ps. monacha 100 Stck. 60 Pf., Ch. 
brumata 50 Pf. 

Paul Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. O., 
Holzhofstr. 36. 



P n p p e n 

von Deil. elpenor 25 Stck. 1,25 M., 50 Stck. 
2,50 M., 100 Stck. 5 M., Sm. ocellata 
2 Dtzd. 1,60 M., P. podalirius 15 Stck. 
80 Pf, Sp. meudica 2 Dtzd. 2 M., Eu. 
jacobaeae idO Stck. 80 Pf. gebe ab gegen 
baar, im Tausch höher. Porto 20 Pf. Er- 
wünscht Puppen von Sat. pyri, A. luna. 
E. Glaser, Mühlhausen i. Thr., 

Aue 194 b. 

Puppen 
von Lyc orion sind mehrere Dtzd. im 
Tausch gegen einige gute Caraben abzugeben, 
in baar pr. Dtzd. 1 M. 

Hermann Wiessner, Meissen, 
Hirschbergstrasse 63. 
_____ ^ —i|rk " 

kostet jedes Exemplar folgender gespannter 
Exoten : 

Ornithoptera : l minos (8), 3 ruficollis (5), 
1 cerberus (4). Papilio: 9 buddhailO) 
4 polymnestor (9), 2 priapus (I0 i , l gede« 
ensis (4), 1 diophantus (25), 2 fulgeus (10), 
1 forbesi (10), l gyas (5). Morpho : 1 cy- 
pris (10), 2 coelestis (10), 1 hercules (8), 
l achilles (6), 2 achillides (4). Zeuxidia: 
3 auiethystinus (15). Caligo: 1 idomeneus 
verus (15), l memnon (6). Hestia: 1 rein- 
wardti (6). Charaxes : l bajula (9). Sticho- 
ploea: 1 binotata (5) fxias: 1 flavi- 
pennis f6). Tenaris: 1 selene (8). 

Die Zahlen in den Klammern bedeuten 
den Katalogswerth des einzelnen Exemplares 
in Mark nach Staudinger. — Porto und 
Verpackung extra. 

Anton Herfert, Linz. 



tt^^ Allen Herren, welche keine Puppen 
erhielten, zur Nachricht, dass Puppen fim- 
bria, pernyi, scrophulariae schnell vergriffen 
waren. 

Herren, welche Betrag auf fimbria ein- 
sandten, bekommen Bestelltes, da noch 
etwas Raupen da sind. 

Eier von Bomb, mori Dtzd. 8 Pf. Puppen 
von Harp. vinula ä Dtzd. 60 Pf.; pernyi 
Falter ä 40 Pf. Porto extra. 

Emil Hayn, Halle a. S., Thorstr. 19. 

JG^^ Puppen und Falter waren schnell 
vergriffen. Habe noch Eier von O. dispar 
100 Stck. 10 Pf., sowie 20 Stck. kleine 
ausgestopfte Vögel für 9 M. abzugeben. 
Alfred Schneider, Präparator, 
Meissen, Neugasse 37 111. 



TötUDgägläser w ^ 
in 3 Grössen. Halsweiten 
Grösse I 5 cm, II 6 cm, III 7 cm 
Höhe „ 10 cm, „ 12 cm, „ 13 cm 
Preis 20 Pf. 25 Pf. 30 Pf. 

Fülle dieselben auch stark mit Cyankali 
gegen Einsendung des Giftscheines. Desgl. 
empfehle Apfeläther zum Ködern in jedem 
Quantum Porto extra. 

Heinr. Oertel, Halle a. S., 

Geiststrasse 27. 

Puppen 
von podalirius, gesund unJ kräftig, Dtzd. 
1 M., ferner in grosser Anzahl tadellose 
Falter von L. populi e 1., sehr sauber normal 
gespannt, a Paar (^$1 1,20 M. Porto 
und Verpackung extra. 

W. Bechter, Aalen i. Wtt rttbg. 

Habe abzugeben : — — 
200 Falter e 1., sauber gespannt, von 
Lim. sibylla 100 Stck. 4 M., auch Tausch 
gegen andere Falter oder Zuchtmaterial. 

Otto Schtnid, 
Stuttga rt, Militärstr. N o. 92. 

Nachstehende Falter meist e 1. gebe ab^ 
Preise in Pf. 

P. hospiton 200, T. rumina tf 50, ? 70, 
canteneri tf 400, H. helios rf 180, D. 
apollinus <f 110, ? 150, P. honrathi^ 300, 
delphius q? 150, P. callidice <? 3j, $ 60, 
A. charlonia tf 400, C. paJaeno rf 25, 
<j> 35, wiskotti ^ p. 400, phicomone 20, sa- 
gartia tf 180, £ p.450 f chrysotheme tf 30, 
9 40, thisoa rf 75, 9 200, libanotica tf 
250, ? 600, B. Cleopatra 25, P. thetis ^ 
110, 9 170, caspius 180, L. boetica 50, 
telicanus 80, phylüs <? 50, J 100, erschoffi 
<? 100, ? 150, iphigenia 40, isaurica 120, 
jolas 30, L. populi tf 35, £ 40, camilla 
40, V. egea 40, M. maturna 20, M. hy- 
lata cf 80, S. schakuhensis tf 120, .enervata 
<£ 100, stulta tf 100, neomiris tf 60, 
telephassa 120, P. eversmanni tf p. 50, 
interposita <J 10 \ J 100, T. dohrnii <£ 150, 
A. atropos 80, S. convolvuli 35, D dahlii 
120, livornica 70, celeno 150, nerii gross 
150, M. croatica 100, D. pulchella 25, P. 
matronula 450, flavia 170, fasciata 150, 
maculosa 90, cervini 350, E. pudica 35, O. 
corsica 40, P. villosella tf 6 n , viadrina tf 
75, 9 40, D. abietii I2r, O. rubea 4u, B. 
crataegi tf 35 9 40, populi 35, alpicola 65, 
catax 20, C. taraxaci tf 140, L. popuii- 
folia 100, tremulifolia 35, ilicifolia 90, S. 
caecigena rf 180, £ 250, A. isabeliae? 500, 
N. argentina 40, bicoloria 25, H. scita 50, 
J. celsia 50, P. chryson 35, bractea 150, 
festucae 25, L. stolida Hü, P. tirrhaea 7»', 
C. alchymista 8 \ 0. sponsa 25, promissa 35, 
pacta 140, puerpera 50, paranympha 70, 
con versa 70, di versa 100, S. spectrum 35, 
sowie viele Hundert andere Arten. Aus- 
wahl-Sendungen stehen gern zu Diensten. 

E. Hoy, 
Breslau, Kaiser Wi lhelmstr. 25 a. 

Eier 

von Spilos. urticae, gut befruchtet, 18 Stck. 
10 Pf., sofort abzugeben 
Fr. Müller jr., Dortmund, Steinstr. 26. 
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Mit W% Rabatt: 

Vesperus strepens, Acimerus schaefferi, 
Leptura erythroptera, Cerambyx carinatus, 
v. pfisteri, nodulosus, v. helveticus, Pur- 
puricenus desfontainei, v. servillei, Clythan- 
tus lepelletieri, Liopus v. dissimilis, Coni- 
zonia vittigera, guerini etc. etc. Man ver- 
lange Specialliste. 

Mit 70 o A Rabatt: 

Nebria schusteri, microcephala, Dischirhis 
numidicus, alpicola, strumosus, Graphyp- 
terus luctuosue, Barthelemyi rotundatus, 
exclamationis, Tachypus rossi, Percus line- 
atus, Discoptera komarowi, Glycia ornata, 
Paussus turcicus, favieri, Leptoderes hohen- 
warthi, Aatagobius angustatus, Propus 
aericeua, Anthrocharis querilhaci, Iaereua 
xaffibeni, Oryctes schmidti, Bathyscia pyre- 
naea, khevenhülleri, erberi, longicoruiß, 
diecki etc. etc. 

Europäische u. exotische Coleopteren, 
Caraben, Ceroglossus, viele Seltenheiten, 
mit 70°/ Rabatt. Auswahlsendungen. 
H. Schule, Hamburg-Barmbeck, 
Hamburgerstraaae 28. 

ETeür 

tod caecimacula 40 Pf., livida 80 Pf., pis- 
tacina 25 Pf., nupta 20 Pf. pr. 25 Stck. 
Porto 10 Pf. 

Genadelte Falter von mooacba ab. ere- 
mita pr. Dtzd. 2 M., ausser Porto und 
Verpackung. 

Oswald Pressler, Cottbus, Gränatr. 21 1 . 
Fünf Stück Spannbretter 
31x4 cm liefert franco gegen Nachnahme 
für 3 M. 

W. Lehmann, Dresden, türstenatr. 351. 



Habe in Kurzem abzugeben : Eier von 
E. versicolora 20, A. nubeculosus 25 Pf. 

Raupen vou N. plantaginis, klein 50 Pf., 
A. villica 30 Pf. p. Dtzd. Bestellung er. 
bitte bald. 

Von Faltern habe noch einige Hundert, 
die ich gruppenweise billig abgebe Näheres 
auf Wunsch. 

A. KunUe, Tarnowitz, Oberschi., 
Lukaschikstrasse 6. 
A. hebe Raupen 
nach der Ueberwinterung ( Freiland), 1 Dtzd. 
80 Pf., 10 Pf. Porto, giebt ab 

. K. Kropf, Brtix, Deutsch- Bö hmen . 

Die rühmlichst bekannte Schmetterlings- 
Sammlung des verstorbenen Herrn Geheim - 
rath Heydenreich zu Osnabrück ist zum 
Zwecke des Einzelverkäufe* in meinen 
Besitz gelangt. 

Dieselbe enthält eine ausserordentlich 
grosse Anzahl von Arten des palaeark tischen 
Gebietes, wobei insbesondere sehr schöne 
Sachen vom Amur-Gebiet, Japan etc., so- 
wie einige Tausend prächtiger Exoten. 

Die Preise, welche sich natürlich nach 
der Auswahl der Arten richten, sind sehr 
massig und stehen Auswahlsendungen gerne 
zu Diensten. — Wunscblisten erbeten. 

L. Kuhlmann, Frankfurt a. M., 
RhÖDstrasse 87. 
_____ Forgtgchä( jj in ^ 

Boatrychiden mit achönen Fraasstücken, 
Rhagium . mit rassstücken und lebeuden 
Larven im Tausch gegen beaaere europäische 
Schmetterlinge abzugeben. 

Ebenso frisch geacho8sene Tag- u. Nacht- 
raubvögel ; auch gegen baar. 

R. Schur da, Revierförster, 
F. H. Bobrownik, pr. Hultschin, 

Oberschleaien. 

Ag. segetum " 
Raupen werden gegen baar oder im Tausch 
zu erwerben gesucht, 2 bis 3 Dtzd. 

K Kropf, Brüx» Deutsch-Böhmen. 



Gebe gegen baar noch eine geringe \-i- 
zahl tadelloser Hyb. hybridus tfr a 
Stck. 5 M. 

C. Richter, Oele. 



Verkaufe : 
Berge's Schmetterlingsbuch (wie neu), 
für nur 10 M. (Nur per Nachnahme). 
Hans Bofmann, J^ehrer, 
Schwarzenbsch a. Saale, Bayern. 
Eier von Las. var.^ieelleiis ~~~ 
beste Qualität noch abzugeben Dtzd. 15 ?f., 
Porto extra. Desgleichen vorzügliche frische 
Falter dieser Art, Paar 80 Pf., Philo, cynthia 
sehr gross und schön, Paar 75 Pf. event. 
auch Tauach nach Liste gegen mir erwünschte 
bessere Sachen. 

C. Modes, Chemnitz i. S, 

Elisenstr. 40 II. 

Walllser Lepidopteren 
2. gute Qualität mit 8U ü / Rabatt. Ver- 
zeichnisse zu Diensten. 

Eier von Pol. xanthomista 30 Pf., chi 
15 Pf. per Dtzd. 

A. Wullschlegel, Martigny-ville, 
Waliis, Schweiz. 

Dütenfalter von den kanarischen Inseln. 

(Zur pal aeark tischen Fauna gehörend). 

Ich offerire nachstehende Falter, theils 
in Düten, theils gespannt resp. genadelt, 
mit 60 % Rabatt nach Staudinger. Porto 
u. Packung extra. Die Thiere sind grössten- 
teils geflogen, einige seltene Arten auch 
mit Defekten behaftet. 

Pieris cheiranthi, rapae, daplidice, Coliaa 
edusa, ab. helice, Gonopt. cleobule, Polyom. 
phlaeaa, Lycaena baetica, webbianus, lysi- 
mon, var. canariensis, Vanessa vulcanica, 
cardui, Danais chrysippus (gross», var. 
alcippus, erippus, Pararge var. xiphioides, 
Epin. var. fortunata, Thymelicus christi, 
Deil. tithymali, Macrogl. stellatarum, Psyche 
cabreraY, Agrotis spinifera, trux, Prodenia 
littoralia, Caradrina exigua, Plusia chalcytes, 
Heliothis armiger, Acontia lucida, Hypena 
lividalis, obsitaiis, Acidalia guancharia, 
Sterrha sacraria. 

Mieros: Pyrausta var. meridionalis, 
Aporodes floralis, ferrugalis, Mecyna var. 
meridionalis, Nomophila noctuella, Marga- 
rodea unionalis, Zinckenia recurvalis, Du- 
ponchelia fovealis, Cornifrons ulceratalis, 
Scoparia angustea, Pyralis farinalia, Ero- 
mene ocellea, üomoesoma canariella, Hete- 
rognomon coriacanus, Acroclita var. litto- 
rana, Simaethis nemorana, Tineola bipunc- 
tella, Hyponomeuta gigas, Episauris kiliani. 

Wilhelm Wedler, Darmatadt, 
Beckstra*83 76. 

Lucanus eervus 

Puppen in Spiritus 3 M ., ausgeblasene 
Larven 50 Pf., Larven in Spiritus 50 Pf., 
Käfer 15 Pf. das Stck., Porto besonders, 
giebt ab gegen baar 

Humpert, Bochum, Schillerstr. 7. 

Habe abzugeben 

in gesunden, kräftigen Exemplaren: 

Pappen von Pap. hospiton a 1 M., 

Sm. quercus 50, Cat. alchymista 70, Päd. 

tirrhaea 70 Pf., Sat. pyri ä Dtzd. 3 M. 

Porto etc extra. 

Ferner viele Arten besserer europäischer 
und pal aearkti scher Falter und stehen Aus- 
wahlsendungen bei billigen Preisen gerne 
zu Diensten. 

W. Walther, Stuttgart, Reuchlinstr. 12. 

Für Anfänger! ™~™~™~ ~ 
Verkaufe meine 

Schmetterlingssammlung, 
dieselbe enthält Tagfalter 858 Stck in 
264 Arten, Schwärmer 2U0 Stck in 62 Arten, 
Spinner 571 Stck. in 164 Arten, Eulen 
1044 Stck. in 344 Arten, Spanner 760 Stck. 
in 224 Arten (Mieros über 3üQ Stck, 
meist unbestimmt), in 16 Holzkästen zu 
49x40 cm Grösse, in beiden Tb eilen, 
Kasten und Deckel steckend, für den bil- 
ligen Preis von 20 > M. Specielleres brieflich. 
!!'. Auras, Reichenbach i. Schi., 
Frankensteinerstr. 47. 



Louis Witt. Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerstrasse 34. 

Etablirt 1878. — ()— Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

iRttkltnkltttn 

mit Torf ausgelegt und saaber überklebt, 

Raup«nsuohtklst«n 9 

Spannbretter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenk&gten, 

in jeder Holzart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Koni gl. Museums, des 

Internat Entomolog. Vereins und der 

höheren Schulen Berlins. 

Preis-Courant : 
Kasten 50 X 41", a 4 M. 26 Pf. 
42 X 36 1 /, 4 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 1 /, a 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spannbretter 
a Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



r. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schlüter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

MtÄtoriaM GeieoisHe. 



Adoin<Hcheldörf^ 

Berlin 8., " 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

Grosses Ijager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus alien W einheilen s 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen 

u. s. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln beeter Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc, sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thiereu werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Mein Werkchen : 
Anleitung zar Deutschen Normalpräpa- 
ration dt»r Schmetterlinge 

ist erschienen und sende dieses auf Wunsch 
nach Einsendung von 2 M. franco zu. 

NB. Postanweisungen bis zu 5 M. kosten 
jetzt nur 10 Pf. 

Herrn. Wemicke, Dresden- Blasewitz, 

Südstrasse 12. 
B^P* Obiges Schriftchen kann allen 
Schmetterlingssammlern warm empfohlen 
werden. H. Redlich, 
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Für Biologien 

habe abzugeben : Gelege von neustria, 
dispar, Gespinste von chrysorrhoea, Puppen 
von brassicae. Alles im Tausch gegen 
europ. Falter. 

Waschek, Hauptlehrer, 
Schmardt b. Kreuzburg, Ob.- Schi. 

im Gespinst von Trocfa. apiforme in Meuge, 

per Dtzd 1 M. Porto u. Verpack, extra. 

W. L. Piller, Leipzig, Windmählenstr.26. 

Habe abzugeben : 
Baupen von Agrot. strigula Dtzd. 1,2011. 
Falter von Caradr. selini II. Generation 
Stck. 60 Pf. Auch Tausch gegen besseres 
Zuchtmaterial oder Falter. Porto u. Ver- 
packnng 30 Pf. extra. 
Lepid. Vereinigung „Orion z. Berlin«, 
pr. Adr. P. Kuhlmann, Vors., 
B erlin, Strassmannstr. 1 1 . 
_~~™ Coleopteren 

zur Vervollständigung der Sammlung oder 
zur Erleichterung des Bestiramens 
Centurien zu 100 Arten in 150 Exem- 
plaren, darunter Seltenheiten wie: Carabus 
monilis u. cristoforii, Cicindela barbara u. 
concolor, Calathus latus, l.aemosthenes com- 
planatus, Cetonia floralis u. viridis, Hoplia 
coernlea, Onitis humerosus, Ateucbus vari- 
olosus, Zophosis punctata, Pachychila ste- 
veni, Saperda scalaris, Oer. heros, Rosalia 
alpina u. a. abzugeben für 4 M. incl. Ver- 
packung und Porto. , 

J. Müller, Lehrer, Gr. Moyeuvre, 

Lothringen. 

Nene grosse Sendung ans Assam. 

Prächtige Papilio, Ornithoptera, Charaxes, 
Pieriden, viele schönste Nymphaliden, 
veilchenblaue Euploea u. v. a. Nur grosse 
schöne Sachen in ausgesuchter Qualität. 
Preise per 10 Stck. in ca. 8 Arten zu 6, , 
7,—, 8,—, 9,—, 10 M. Porto und Ver- 
packung 35 Pf. Nachn. od. Voreins. Aus- 
wahlsendungen zu sehr billigen s Preisen. 
Angebotene Falter sind mit Cent.-Thieren 
nicht zu vergleichen, da es nur ausgesuchte 
Stücke sind. 

W. Qruner, Spremberg i. Lausitz. 

Habe abzugeben : 
Puppen von S. tiliae 50, popüli 40, S. 
lubricipeda 26, menthastri 25, urticae CO, 
P. bucephala 20 Pf. pr. «4 Dtzd., P. bras- 
sicae 25 Stck. 30 Pf. 8esienraupen in 
8tengeln, erwachsen von culidformis 80, 
formicaeformis 2 M. pr. Dtzd. 

Eier von E. alniaria 25 Stck 30 Pf. 
Ferner gebe ab : „Lute, Schmetterlings- 
buch" mit 3o Tafeln nach Pflanzen ge- 
ordnet, in Leder gebunden mit Kücken- 
goldpressung, wie neu, 9 M. Porto extra. 
O. Hübner, Leipzig, Neuschönefeld, 

Georgstrasse 6 11. 

Gegen Einsendung von Mark 1,30 oder 
Nachnahme erhält jeder Entomolog e mei ne 

f^- Laterna fcntomologiea. ^2| 
Sie ist die hellbrennendste, Bturmsicherste und 
handlichste Köder-Laterne und mit Anzünde- 
und Löschvorrichtung (gesetzl. geschützte 
Construction) versehen 

H. Neuschild, Berli n N., Usedomstr. 5. 

El~e~r 

aus Japan importirt: Cal. japoniea Dtzd. 

60 Pf., 50 Stck. 2,30 M., A. yama-mai 

Dtzd. 46 Pf., 50 8tck. 1,50 M., 100 8tck. 

beider Arten billiger. Futter : Eiche. 

Max Budert, Chemnitz, Mühlenstr. 47. 

Urania croesus "~~ 

gespannt, 1. Qualität <f 4 <j> 5 M., gute 

II. Qualität, leicht ausgebessert ^ 3 $ 4 M. 

! Originulcocons ! 
von Anth. mylitta a Stck. 1 M., 12 Stck. 
UM. Porto u. Verp. excl. Versand gegen 
Nachnahme. 

A. Kricheldotff, Berlin S., 
Oranienstr. 135. 



Lepidopteren-List« Mo. 49 (für 1999} ?<>■> 

Dr. I. Staudinier & t. Bam-Hns, Blasewitz-Drssden 

st erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten ohmetterling* ans allen Welt- 
theilen*), ca. 1300 präpar. Raupen, tobend* Pu ppen, entomologische Qeräth- 
Schäften und Bücher etc. angeboten. 

Dieselbe erscheint wieder in tiandlfo hflti Gtavformat, so dass sie sich 
sehr gut als ammlun QS-Cataleg benat zen lässt. Durch die theilweise •!•• 
mAssIgten Pr*i** und den hohen von uns gegebenen Rabatt stellen sich 
fast alle Arten, besonders auch die Exoten (in richtig bestimmten Arten) biliigoi*» 
als sis von anderen Seiten geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen 
143 interessanten Serion, Centurien und Loealitüts-Looso, gespannt und in Düten. 
Herren, die in den letzten Jahren nicht von uns kauften, erhalten die Liste nur 
gegen vorherige Einsendung von 1 M. (60 Kr.) in coursir enden Briefmarken (am 
liebsten höhere Werthe), welcher Betrag tai Bester ungen auf Insekten wieder 
vergütet wird. 

Aiiawabiaandungan werden gern mit bobam Rabatt gemacht. 



*) dabei 149 südamerih., 318 indo-austral. und 47 afrik. richtig benannte Papilio- 
niden-iirten und -Formen (letztere werden in anderen Listen meist als eigene 
Arten angeboten), 102 südamerik. Morphiden (40 Morpho- Formen), 7 Agrias- 
Formen etc. etc. 



I Maine neua Colaoptaranliata I 

Ist soeben erschienen« 

I. Kachtrag über palaearktische 
Käfer, worunter viele Seltenheiten. 

II. Neue sehr reichhaltige Liste über 
exotische Coleopteren, worin die Preise 
bedeutend, oft um die Hälfte redneirt sind. 

Versand auf Wunsch gratis und postfrei. 
A. Kricheldorff, Berlin S. 42, 

Oranienstr. 135. 

Die SihjnetterTingssammlnjig 
des im vorig. Jahre verstorbenen Lehrers 
H. St einert (weil. Sekretärs des ento- 
molog. Vereins „Iris" Dresden) ist zu ver- 
kaufen. Sie enthalt gegen 1200 europäische 
Arten Grossschmetterlinge (meistens in 
mehreren Pärchen), viele alpine, in seltenen 
guten Stücken, ist wohlgeordnet und be- 
stimmt, vorzüglich gespannt, in fast neuem 
Schranke von 58 Kästen mit Glasdeckeln. 
Das Verzeichnis ist einzusehen, wird auch 
verschickt. Preis 1600 M. -- Anfragen an 
Frau M. Steinert, Dresden, 

Gntzkowstr . 7 II. 

Viertheilig zusammenlegbare 
■ an jeden Stock passende 

srtimniiM HetzDöoel 

a 1 ,20 M, mit weichem engl Tüllbeutel 
ä 2,0» M., einzelne Tüllbeutel ä 80 Pf., 

- viertheilige Schöpfer ä2,50 m., 

alles incl. Porto, bei Nachnahme etwas 

höher, empfiehlt 

Tl. IllRIStf Habelschwerdt, Schles. 



Nordamerika. 

Kräftige Cocons von cecropia 1,70 M. 
pro Dtzd., promethea 1,20 M. pr. Dtzd., 
cyntbia 80 Pf. pr. Dtzd., polyphemus 25 Pf. 
luna 50 Pf , angulifera 10 > Pf., imperialis 
65 Pf. pro Stck. unter Voreinsendung des 
Betrages oder Nachnahme. Porto und Ver- 
packung extra. 

Q. Cuny, pr. Adr. Herrn Elzner, 

Berlin, Ne uenburgerstr. 20 a. 
PaycHe var. stettinensls 1 
(In nur wenigen Exemplaren vorhanden.) 
Versende tadellose Falter J 1 M. J 
30 Pf. Porto und Packung 30 Pf. Auch 
im Tausch gegen Falter. 

A. Wen<tü^^Itschin^(^SchL_ 

fQT Öchsenheimer -"%*( 
11 Bände, gut erhalten, gegen Meistgebot 
abzugeben. 

Ludw. Bauer, C Öln, Aachenerstr. 5P. 

Berges Sehmetterliugsbuch 

6. Auflage abzugeben um Ö Mark oder 
Tausch gegen mir fehlende Palaei ! ten oder 
gute exot. Dütenfalter. 

K. Neunringer, Eorstadjunkt, 
Buschullersdorf b. Reichenberg i. B. 



Puppen 

von Anth. pernvi Dtzd. 1,50 M., G. derasa 
1,50 M., batis 40 Pf. Tausch erwünscht. 
Porto 26 Pf. 

Herrn. Wen Bei, Liegnitz, Schloasstr. 14 

Schädlinge 
der Obst- und Waldbäume als präparirte 
Baupen und gespannte Falter, auch gewöhn- 
liche Arten suche ich gegen seltenere Falter 
einzutauschen. 
A. Nenttvig, Hultsch in, Ob.-Schl. 

fi^T Gebe folgende Kftfor, 98 er Aus- 
beute, zu billigen Preisen ab: 

6 Stck. Cicind. campestris a 8 Pf., 
8 Cic. silvatica 4, 10 Proer. coriaceus 3, 
24 Carab. nemoralis 2, 35 C. cancellatus 2, 
52 C. hortensis 3, 29 C. glabratus 4, 36 C. 
convexus 3, 40 C. violaceus 2, 6 C. iri- 
tricatus 3, 14 C. granulatus 2, 30 C. aura- 
tus 3, 5 Sphodr. leucophthalmus 3, 18 Staph. 
caesareus 2, 20 Necroph. humator 2, 15 
Necr. vespillo 2, 6 Necr. mortuorum 2, 
16 Silph. thoracica 2, 16 S. rugosa 2, 
10 8. obscura 2, 10 Aphod fimetarius 2, 
22 Geotr. silvaticus 2, 25 Anomala frischii 3, 
12 Cet. aurata 2, 4 Lamp. splendidula 4, 
30 Teneb. molitor 2, 12 Caasid. equestris 2, 
50 Hylob. abietis 2,5üOtiorh. niger 2, 18 Str. 
armata 2, 8 Bhag. bifasciatum 4, 5ü Sap. 
populnea 2, 25 Don. sagittariae3, 30 Chrys. 
graminis2, lü Cryptoc. sericeüs 2, 50 Crypt. 
variegatus 2, 100 Lina aenea 2, 12 Adim. 
tanaceti 2, 30 Ageiast. alni 2 Pf a Stck. 
Bei Abnahme von mindest, lü M. 15% Babatt. 
Porto und Verpackung besonders. 

Ferner : 1 00 Ötck. verschiedene Käfer 2 M., 
150 Stck. loO verschied. Kater 2,50 M. 
Alle sind sauber genadelt und richtig be- 
stimmt, darunter viele, grosse und schöne 
Arten. Porto und Verpackung frei. 

if. Liele, Zeitz, Prov. Sachsen, 

Qeraerstrasse 17. 

™~— — — Y er k an f e . ~~ ~~ 

Befruchtete Eier von C. nnpta Dtzd. 
10 Pf , 100 8tck. 50 Pf., 1000 Stck. 3 M. 
Porto 10 Pf. Auch Tausch gegen Puppen 
oder Falter. Eier von €• dum! in Kauf 
oder Tausch erwünscht. 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 44. 

Abzugeben : 
Ornithoptera urvilliana tf prächtig blau, 
gespannt, I. Qual., 16,50 M. mit Ver- 
packung. Porto exclusive. Gegen Nachn. 
oder Voreinsendung. 

Fram Eigl Telegraf, Graz, 
Steiermark. 
f^F* Suche eine Kunstwabenpresse und 
ein grösseres illustrirtes Werk über Bienen- 
zucht, antiquarisch gegen baar zu erwerben. 
Angebote erbittet 

S. Jasilkowski, Czernewitz, 
Boscher-G. No. 30, (Bukowina.) 
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Agr. collioa "5 10 M. t Agr. 
punicea 10 <?$ ä 2,80 M., ex larva 98 u. 99. 
Femer sauber prfiparirte Raupen : apollo, 
galathea, dryas, lineola, palaemon, Sph. 
euphorbiae, Zyg. meliloti, lonicera, achillea, 
Ear. clorana, vernana, rubricollis, jacobaeae, 
rus8ula, dominula, parpurata, hebe, fali- 
ginosa, menthastri, cossus, mori, selenitica, 
quercifolia, trifolii, rubi, potatoria, Sat. 
spini, pinivora, pityocampa, bucephala, 
pigra, or, flavicorniß, caeruleocephala, ab- 
scondita, baja, c-nigrum, umbrosa, lino- 
grisea, pisi, nebulosa, cucubali, carpopbaga, 
gemina, unanimis, polyodon, purpureofasciata, 
typica, ochracea, gemini puncta, impudans, 
trigrammica, gothica, litura, citrago, circel- 
laris, fragariae, lunula,8crophularia, gnaphali, 
gamma, fasciana, argen tula, glyphica. lu- 
naris, sponsa, fuliginaria. papilionaria, biden- 
lata, signaria, pedaria, betularia, wauwaria, 
limitata, Cid. albicillata, truncata, blomeri, 
Minoa murinata, Eup. linariata im Tausch 
gegen seltenere Schmetterlinge (Europäer) 
oder gegen baar mit 50 % Rabatt, bei 
Mehrabnahme billiger. 

Robert Fischer, Augsburg, 
Innere Ufersir. 12. 

Internationaler EutomologischerVerein. 

Filiale Wien 

für Umtausch von Lepidopteren. 

IV. Nachtrag zur Dou bl et ten liste. 

Rhopalocera : Papilio podalirius v. feis- 
thameli </, Thais rumina ab. canteneri e 1., 
Parnassius appollinus, Colias fieldii, edusa 
e Liguria, Thecla spini v. lynceus, ilicis ab. 
cerri, var. esculi, Polyommatus virgaureae 
v. miegii, Lycaena aegon v. corsica, icarus 
ab. icarinus, Melitaea aurinia v. iberica, 
Erebia evias, Pararge megera v. tigelius, 
Syricht. orbifer. 

Sphlnges : Trochiliura crabronif., Sesia 
scoliaeformis, Zygaena sarpedon, v. balea- 
rica, transalpina v. astragali, stoechadis. 

ßombyces : Arctia dejeanii ^, Orgyia 
ramburii, Dasychira abietis e 1., Saturnia 
pyri hibr. daubii e 1 , Actias isabellae e 1., 
frische »Sendung, Drepana binaria. 

Noctuae : Agrotis forcipula, ab. nigres- 
cens e 1., ripae e 1., saucia, Perigrapha 
cincta </*, Taeniocampa rorida e 1., Dry- 
obota furva, Calymnia pyralina, Orthosia 
witzenmanni ab subcastanea e 1., Cleophana 
dejeanii, Thalp.arcuinna, Chariclea treitschkei 
el., Hypena obsitalis e 1. 

Geometrae: Geometra vernaria, Acidalia 
degeneraria, strigaria, moniliata, submutata, 
strigaria, Zonosoma pupillaria, ab. gyrata, 
Stegania trimaculata, v. cognataria, Psodos 
noricana n. sp. Siehe Verh. d. k. k. zool. 
bot. Ges. Wien 1898 S. 715, Ligia jour- 
danaria (/, Aspilates ochrearia, Aplastes 
ononaria, Eupithecia pumilata. 

Die anderen Doubietten siehe Hauptliste 
vom 15. Oktober, 1. Nachtrag in Nr. 16, 
Seite 121, II. Nachtrag in Nr. 17 und 
III. Nachtrag in No. 21, Seite 166. 

Hans Rirschke, k. k. Hauptmann a D ., 
Wien IV., Weyringergasse 13 I. 



Im Selbstverlage des Unterfertigten ist 
soeben erschienen : 

Neue und seltene Arten des 
L*pidepter*n - Genus Castnia. 

Von Paul Preiss. 
Mit 5 Farbendruck- und 3 schwanen 
Tafeln. Fol Preis Mrk 15,-. 
für das gebundene Heft. 
Versand gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

Paul Preiss, Ludwigshafen a. Rh., 
Bayern. 



Sache zu vertauschen 

folgende Falter, nur prima Qual., meist e 1. 
1 Paar P. charltonius v. princeps, l M. 
larissa var. astanda, 1 Paar D. euphorbiae 
e Syria, 1 Paar B. loti. Ferner 1 9 amphi- 
damas e 1. 99, 16 prorsa, 20 polychloros, 
10 urticae, 2 asiliformis, 2 versicolora, 
1 spini <j>, 6 pavonia, 6 anachoreta, 2 pini- 
vora, 2 Acr. euphorbiae, 1 M. trifolii, 

1 contigua, l H. didyma, 1 trapeadna, 
6 sparganii, 4 PI. illustris, 1 chrysitis, so- 
wie Puppen von B. piniarius in Anzahl. 

Erwünscht Falter von A. grossulariata, 
Carp. pomonella in Anzahl*, auch anderer 
Arten, doch nur tadellose Sachen, auch bis 

2 Dtzd. Puppen von Sm. popnli, die noch 
nicht in geheiztem Räume waren, sowie 
anderes Zuchtmaterial. Gefl. Off. erbittet 

Rieh. Er misch, Halle a. S., 
Dessauerstr. 14 III. 



Suche im Tausch, ev. zum Theil gegen 
baar zu erwerben je ein Paar von : 

Penthina spuriana, Stegan. pinicolana, 
Tinea quercicolella, Nemophora metaxella, 
Argyresthia conjugella, Semioscopis strigu- 
lana, Depresaaria costosa, pallorella, culci- 
tella, nanatella. putridella, propinquella, 
adspersella, conterminella, astrantiae, cnicella, 
selini, parilella, furvella, bupleurella, absyn- 
thiella, artemisiae, heydeni, dictamnella. 

Biete an : Scoparia manifestella p., Botys 
nyctemeralie, Myelois advenella, Teras ab. 
scabrana, Tortrix cinnamomeana ^J, v. 
icterana, Sciaph. nubilana, Olindia ulmana, 
Cochylis musseh li an a, Retinia margarotana, 
Grapholitha corollana, discretana, Stegan. 
rufimitrana, Argyresthia pulchella, Acanth. 
alacella, Rbinosia denisella, Oecoph. pro- 
cerella, Butalis obscurella, laminella, cuspi- 
della, Tinagma perdicellum, Lithoc. geni- 
culella, coryli u. a. 

Franz Hauder, Kirchdorf, Ob.-Oesterr. 

Täter, 

auch gewöhnlichere Arten, aber richtig be- 
stimmt, suche ich einzutauschen. Gebe für 
diese Minerale oder Falter. 

A. Nentwig, Hultschin, Ob.-Schl 

Im Tausch 

event. auch gegen baar habe abzugeben im 
April Freiland raupen von A. aulica 50 Pf., 
im Mai von sibilla 60 und P. syringaria 60, 
im August von Char. umbra 100 Pf. pro 
Dtzd. Auch suche noch umzutauschen 
tadellose Falter von sibilla, amphidamas, 
cyllarus, tau, pavonia, or, pruni, syringaria, 
albicillata, obeliscata, deeeptoria. 

H.JRosenthal, Gotha, Margarethenstr. 37. 
Habe abzugeben 
gesunde kräftige Puppen von ocellata 
a Dtzd. 1 M., tiliae Stck. 10 Pf., vinula 
6 Pf. ausser Porto. Ferner habe abzugeben 
Falter von milhauseri, carmelita, bicoloria 
im Tausch gegen caecigena. tritophus oder 
tirrhaea, alchymista. 

Aug. Gemicke, Halle. 



70 80 % Rabatt *%S% 
gebe um mit den Vorräthen zu räumen, 
auf europäische, auch seltenere Schmetter- 
linge meist 1. oder guter 2. Qualität. Auf 
Anfrage sende Liste. Mir unbekannten 
Mitgliedern nur gegen Vorauszahlung oder 
Nachnahme. Porto und Verpackung zum 
Selbstkostenpreise. Nehme etwa nicht Con- 
venirendes anstandslos zurück. 

E. Ritter Hoschek v. Mühlheim, 

Troppau, Olm. Gürtelstr. 3. 

CTTomFEier 

von Freilandpärchen a Dtd. 60 Pf., Porto 

10 Pf, giebt ab nur gegen Voreinsendung 

Qust. Oppelt, Maler, Pärchen-Schelten, 

Böhmen. 



50 Arten Minerale 

versende ich für 2, — M., 100 Minerale, 
enthalten an 80 Arten zu 4 M. Gewöhn- 
liche Arten sind nicht vorhanden. Porto 
und Packung excl. 

A. Nentwig, Hultschin, Ob.-Schl. 
Vertausche " 
5 Dtzd. gesunde Puppen von Gast. lanestrU 
und f£ Dtzd. Puppen von Gast, quercus 
gegen Puppen oder Falter von jacobaeae, 
catax, trifolii, pruni. 4uch vertausche 
8äramt liehe Pappen gegen 1 Stck. Falter 
I. Qualität von Deil. nicaea oder Deil. 
alecto Angebot erbeten. 

Franz Tschiedel, Neustadtl, 
Bez. Friedland, Böhmen. 

Best. Dtttonfälter aus SUd-Amerika 

in Loosen zu 25 Stck. 10—15 Art. 2,25 M, 
50 Stck. in 20-25 Art. 4 M., 100 Stck. 
30—3* Art. mit Pap., Morph., Sph. 8 M., 
alles incl. Porto u. Verpack, nur p. Nach- 
nahme oder vorh. Casse. 

Attacus atlas Riesen in Düten I. Qual., 
a Paar 5—6 M. Porto u. Verpack, extra, 
nur pr. Nachn., auch Tausch gegen andere 
exot. Dütenfalter I. Qual, oder bess. europ. 
geap. Falter. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 



Im Tausch gegen entomologisches 
Zuchtmaterial gebe ab Bruteier von Ia 
schwarzen Minorka, blutsfremdem Stamme, 
baar a Dtzd. 2 M ohne Verpackung. 

Frans Müller, Lehrer, Goyatz, 
Niederlausitz. 
Pappen ~ 

von Euch, jacobaeae 25 Pf. pr. Dtzd. excl. 
Verpackung und Porto. 

Falter e 1. 98, sauber gespannt, Lim. 
sybilla 10 Pf., Spil. menthastri 5 Pf. per 
Stck. excl. Verp. u Porto. 

Emil Kerler, 
Stuttgart, Gutenbergstr. 118. 
Freiland-Ranpen 
von Bomb, quercus ä 80 Pf., Arct. aulica 
a35 Pf. per Dtzd. Porto und Verpackung 
20 Pf., auch sehr gern im Tausche ab- 
zugeben . 

C. Tietz, Magdeburg- Wilheimatadt, 
Annastrasse 2 a. 

Achtung ! 

An Mitglieder d. Inlands liefere : 
Brockhaus neust. revid. Conversat- 
Lexikon 17 Bde a M. 10 = M. 170,—, 
complet alle Bände auf einmal franco mit 
monatl. Katen a M. 3. — . 

Staudinger's Exotenwerk mit monatl. 
Katen a M. 10, -. 

„Hofmaun" Schmetterlinge und Kaupen 
a M. 28, bezw. M. 30,— mit monatl. 
Katen a M :\ . 

Hector Fried er ich, Frankfurt a. M., 
3 Speicherstrasse. 
P n p p e n "" 
von Swer. populi pro Dtzd. 80 Pf., Sp. 
raendica pro Dtzd. 75 Pf., lubricipeda pro 
Dtzd. 50 Pf. — Tausch sehr erwünscht. 
H. Peinert, Magdeburg W., 
Immerroannstraase 30. 



_ _ Verkaufe lüuÖO Stck. hoch- 
stämmige Specialculturen : Stachel- und 
Johaunisbeeren, a Stck. 50 Pf., Pfirsiche 
und Aprikosen a l M., Bäume, Kosen etc. 
Auch gegen Tausch auf gute europäische 
Lepidopteren. 

J. Nejedly, Pomolog, Jungbunzlau, 
Oesterreich. 

Sammlung«- Etiquetten ~~~ 
so wie alle Art Drucksachen für den ento- 
molog. Bedarf liefert billigst 

Ose. Fahlberg, Lith. Anstalt u. Druckerei, 
Plauen i. V., Klostermarkt 7. 



Für Kedaction: H. Scholz, Guben. Selbstverlag des interaat. entomol. Vereins. 

Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 

Schriftführer: Dr. jur. Kühn, Guben. Kaasirer: Lehrer Paul Hoffmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Gubea. 
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Ueber die Zucht des Sphinx convol- 
vuli aus dem Ei. 

In No. 11 der diesjährigen entomologischen Zeit- 
schrift bot Franz Rudolph in Malfi bei Gravosa (Süd-Dal- 
matien) „kleine Raupen von Sph. convolvuli a Dutzend 
frei zu 1 M." an. Obwohl vorauszusehen war, dass es 
sich um frisch aus dem Ei geschlüpfte Thiere handelte, 
und dass eine Aufzucht bei so vorgerückter Jahreszeit 
im norddeutschen Klima nicht ohne Wagniss sein würde, 
so entschloss ich mich doch zu einer sofortigen Be- 
stellung, die denn auch von Herrn Rudolph prompt er- 
ledigt wurde, d. h. ich erhielt am 10. September wohl 
verwahrt in einer kleinen Glasnasche 14 Stück eben aus 
dem Ei geschlüpfte Räupchen, welche, ausgestattet mit 
dem erforderlichen Futter, die vier volle Tage währende 
Reise ganz gut überstanden hatten. Zu meiner Freude 
hatte der Absender auch noch zwei Eier beigefügt, von 
denen eins am Tage nach der Ankunft dl. September) 
ausschlüpfte. Die Zucht dieser Thierchen glückte nun 
in ganz überraschender Weise. Mit Ausnahme einer in 
Folge Verletzung frühzeitig eingegangenen Raupe ent- 
wickelten sich alle in der unglaublich kurzen Zeit von 
3 Wochen bis zur Puppenreife, und diejenigen 10 Stück, 
welche ich behalten habe, befinden sich heute, am 8. No- 
vember, alle als tadellos entwickelte Falter bereits auf 
dem Spannbrette. 

Es ist dies um so bemerkenswerther, als unsere in 
Deutschland heimischen Sphinx convolvuli, nach meinen 
im Jahre 1894 gemachten Erfahrungen, bei ganz gleicher 
Behandlung eine erheblich längere Zeit zur Entwickelung 
, in Anspruch nehmen. Während diesmal die erste Raupe 
am 24. September die Erde zur Verwandlung aufsuchte, 
und die Puppenruhe von der Verwandlung an bei keiner 
mehr als vier Wochen gedauert hat, waren die 1894 er 
aus MNfcart stammenden Raupen schon vor dem 6. Sep- 
temBSPm die Erde gegangen; der erste Schmetterling 
erschien aber erst am 29. November, und der letzte gar 
erst am 27. Januar 1895. 

Vergl. meinen Artikel in No. 1 des Jahrganges 1895. 

Ein fernerer bemerkenswerther Unterschied zeigte 
sich auch darin, dass 1894 aus 10 Puppen 8 männliche 
und nur 2 weibliche Schmetterlinge erzielt wurden, 
während diesmal aus der gleichen Zahl Puppen 7 weib- 
liche und nur 3 männliche Falter schlüpften. 



Die Zucht selbst erwies sich als ebenso interessant, 
wie dankbar, und kann nur angelegentlich zur Nach- 
ahmung empfohlen werden. 

Das Ei des Sph. convolvuli — wenigstens der Dal- 
matiner Race — ist ganz auffallend klein und kaum halb 
so gross, wie dasjenige eines norddeutschen Sph. ligustri 
oder Smer. ocellata ; die Farbe hellgrün. Das anfangs 
minimale Räupchen sieht gelbgrün aus und hat ein ganz 
gerades überaus spitzes Hörn, welches genau halb so lang 
ist, wie die Raupe selbst. Der Kopf des Räupchens ist 
grün und ohne, jede Zeichnung. Schon nach vier Tagen 
findet die erste Häutung statt. Nach derselben gleicht 
die Raupe derjenigen eines kleinen Karpfenschwanzes 
(Macrogl. stellatarum); die Farbe ist mehr weissgrün, die 
Haut leicht gekörnt, und es zeigen sich die ersten Spuren 
von Seitenstreifen. Nach ferneren 4 — 5 Tagen findet die 
zweite Häutung statt. Nach dieser zeigten die Raupen 
eine überaus grosse Mannigfaltigkeit in Färbung und 
Zeichnung. Der Kopf hatte eine mehr eiförmige Gestalt 
angenommen ; die Grundfarbe der Thiere war theils 
gelbgrün, theils blaugrün, theils chocoladenfarbig, theils 
ganz dunkelbraun, einzelne hatten doppelte rothe Punkt- 
reihen ähnlich wie manchmal die Raupen von Smer. 
ocellata und populi, andere ähnelten wieder in Farbe und 
Seitenstreifen der jungen Raupe des Sph. ligustri; die 
dunkelgefarbten hatten auf jeder Seite des Körpers in 
dessen ganzer Längs- Ausdehnung eine schwefelgelbe 
Linie. Aber auch in diesem Kleide blieben sie nicht 
lange ; denn schon nach Ablauf der zweiten Lebenswoche 
vollzogen die Raupen ihre letzte (dritte) Häutung. Während 
nun die au* Stuttgart stammenden Raupen von 1894 die 
Farbenverschiedenheit beibehalten hatten, wurden die 
Dalmatiner ausnahmslos erdfarben mit grossen schwarzen 
Luftlöchern. Nur bei einigen hatten die Luftlöcher eine 
lebhaft rothe Farbe, was der Raupe ein sehr viel kleid- 
sameres Aeussere verlieh. 

Jetzt entfalteten nun die Thiere einen ganz immensen 
Appetit, aber auch ein enormes Wachsthum. Schon am 
7. Tage nach der letzten Häutung waren sie völlig aus- 
gewachsen: 11 — 13 Centimeter lang und 12—15 Gramm 
schwer. Da die convolvuli-Raupen sich bei der Be- 
rührung nicht wie diejenigen von ligustri aufrichten, 
sondern zusammenrollen, so machten sie in diesem Zu- 
stande in Folge ihrer strotzenden Entwicklung den Ein- 
druck kleiner Würstchen. 
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Das Futter war während der ganzen Zeit Cnnvolvulus 
arvensis; ein Versuch mit der grossbläthigeii Ziiunwinde 
glückte ; doch werde die kleinblättrige Ankerwinde augen- 
scheinlich vorgezogen. 

Interessant war bei allen die Vorbereitung zur Yer* 
Wandlung, Nachdem die vollständig erwachsene Raupe 
tn fressen aufgebort hat, sitzt sie zunächst etwa Hnen 
halben Tag regungslos stilL Danach bekommt sie ara 
ganzen Körpet eine Ausscliwitzung, als wtnu sie in Fi-tt 
getaucht wäre» und nun beginnt sie ein stundenlanges 
ruheloses Umherirren in ihrem Behälter, Gicht man ihr 
jetzt einen Topf mit massig feuchter lockerer Erde, so 
pflegt sie ohne jeden Vereng sich einzubohren und ihr 
Gehäuse zu bauen. Das letztere wird etwa 10 Conti« 
metcr unter der Erdoberfläche angelegt; es hat stets 
eine schräge Richtung, das Kopfende liegt höher als ..las 
Fussende. Die Verwandlung zur Puppe geschieht binnen 
einer Woche; die Puppe ist nur noch halb so schwer, 
wie die erwachsene Raupe, Raupen und Puppen lieben 
die Warme; die meinigen sind andauernd einer Tem- 
peratur von 20 bis 25 Grad Celsius ausgesetzt gewesen. 
— Die sehr lebhaften durch ihre grossen Küsse [.scheiden 
ausgezeichneten Puppen Hessen schon von der dritten 
Woche an die Entwicklung des Schmetterlings erkennen. 
Zuerst nahmen die Augen eine dunkele Färbung an, 
einige Tage später die Fühlet; wieder nach einiger Zeil 
scheint die Zeichnung der Oberflügel durch die Flügel- 
decke, und auf der Rückseite der Puppe gewahrt man 
die farbigen Felder am Körper des zukünftigen Falters. 

Das Schlüpfen findet regelmässig in den Abend- 
stunden zwischen ö und 8 Uhr statt; man hart deutlich zuvor 
das Knacken der vom Falter gesprengten Puppenhülse. Am 
I.November kamen A bends zwischen 6 u. 7 Uhr nicht weniger 
wie 5 Stück, darunter 4 in demselben Behältniss, aus. 
Ehe der erste seine Flügel entfalttt hatte, erschien No. 2 
und verdrängte seinen Vorgänger von dem eingenommenen 
Ruheplätze ; der dritte machte es mit dem zweiten ebenso, 
und es würde wohl ein bedenkliches Durcheinander ent- 
standen sein, wenn nicht Schreiber dieses noch recht- 
zeitig hinzugekommen wäre und die völlige Trennung 
der neuen Ankömmlinge bewirkt hätte. 

Alle 10 Falter zeichnen sich durch stattliche Grösse 
und tadellose Färbung aus. Der fertige Schmetterling 
wiegt nur noch 2—3 Gramm I 



Erwähnt mag schliesslich noch werden, dass in 
Aegypten während der heissen Jahreszeit die Puppen- 
ruhe des Sph. convolvuli nach zuverlässiger Beobachtung 
nur 14 Tage daueit. — Vergl. Iris Band VI, Seite 35. 

Magdeburg, den 8. 11. 1898. Mitglied 1402. 



Vom Büchertische. 

Von Berges Schmettern ngsbuch, 8. Auflage, ist Lieferung 
1 erschienen. Der Text behandelt die Beschreibung der Gattungen 
Thecophora bis Cosmia, die Tafeln bringen die naturwahren Ab- 
bildungen der zumeist gesammelten Harpyien, Notodonten und 
vieler Noctueo. Preis eines jeden Heftes 1,50 M. Zu beziehen 
durch alle Buchhandlungen sowie vom Vereinslager. H. R. 
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Neue Mitglieder. 

Vom 1. Jan aar 1899 ab: 

Herr Carl Habeney, Mechaniker am 

kaiischen Institut, Giessen, Hessen. 

Herr Johann Gudim, Kaiserl. Garde-Oflizier, 

Gagarinskajastr. N. 14, St. Petersburg. 



physi- 



Briefkasten, 

Herrn W« in 0* Die Futterpflanzen sind : Für A. luna : 
Wallnuss, Hainbuche ; für H. io : Eiche, Weide ; für S. cynthia : 
Schlehe, Götterbaum, Ricinus; für T. polyphemus: Eiche, 
Weide, Apfel. 

Für nordam. Sphyngiden sich hier um die ev. Futterpflanzen 
der Kaupen tu bemühen, dürfte der Liebe Mühen nicht lohnen. 

Herrn R. in A* Wenn Sie dort eine entom. fiection gründen 
wollen, so liegt es doch sehr nahe, dass Sie die Vereinami tglieder 
ächbt zu einer diesbezüglichen Vorbesprechung mittels Inserates 
in der Ent Zeitschrift einladen. R. 

Herrn L in S. Bevor der Vertrieb photographischer Artikel 
durch das Vereinslager stattfinden kann, müsste erst die Ueber- 
zeugung gewährt werden, dass eine genügend grosse Anzahl von 
Amateurphotographen unter den Mitgliedern vorhanden ist. Viel- 
leicht dienen diese Zeilen dazu, über diesen Punkt Aufschluss zu 
erhalten. R. 




«, ^tafca 



Inserate fiir die „Entomologische Zeitechrift" 

müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sten eines jeden Monats 
und für den „Anzeiger" am K und 22. früh 7 Uhr mir vorliegen. 

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten Wiederholungen oder 
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich. 

Voreinsiager. 

Von den in Nr. 23 angezeigten Palaearktiern, 
gespannt, sind nur noch abgebbar : Ismene 
helios rf k 2M., Peru. v. insignis rf k 1 ,25 M., 
sikkimensis ^5, rhodius^ 1,26 M. t inter- 
media ex Sibiriarf 1 M., v. infernalis^ 3M., 
szechenyicf 9M., Coli as europomene ex Sibir. 
£ 2 M., montium^ 3 M , pamiri rf 3 M., ro- 
mano vi tf 2 M . , olga tf4 , Theela tri valdszk vi 
C? 1,50 M., Lyc. fischen 75, cleobis</40 Pf., 
pheretinus 1,75 M., damone vera ex Roes. 
m. <£ 2,50 M., coelestina tf 2 M., Mellt. 
v. turanica </$ k 25 Pf., didymoidea 1,25 
M , orientalis 2 M., aroesia 1,50 M., he- 
gemone tf 1,25 M., pales var. ex Transb. 
40 Pf., freya ex Sibir. 60 Pf , ino var. ex 
Kamtsch. 1,50 M., clara 2,50 M., Ereb. 
hewitsoni 1,25 M., parmenio 1 M. 
Verpackung und Porto besonders. 



internationaler 
Entomologischer Verein. 

Guben, ^l^ gegründetlH^L 
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Achtung ! 1 1 

Au schleunige Einsendung 
des Verelnsbeltrages wird 
erinnert! Vom !©• April 
ab erfolgt auf Kosten der 
Säumigen die Einziehung 
unter Maelinalime ! 

II. Redlich. 



Für Wieder verkauf er. 

Der Rest der in No. 23 angezeigten 
Dütenfalter (Ostindien) soll zu ermässig- 
ten Preisen in Loosen von je 100 Stck. 
{mindestens 50 Arten) zu je 6 Af. ab- 
gegeben werden. Nur geringfügige lie- 
ferte. Porto und Verp. besonders. Es 
sind noch ca. 2000 Stck. vorhanden. 
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Aiziinr flr Uli Hl Tusck. 

Vom 2V. Mars bis zum 8. September d. J. 
wird wiederum der f9 Jtnzeigefl* für 
Vau! und Tausch 11 in gleicher Weine 
wie in den Vorjahren znr Versendung 
kommen. Denjenigen Mitgliedern, welchen 
diese Einrichtung noch anbekannt ist, diene 
folgende Erklärung: 

Der ||Jtnselger fl in Verbindung mit 
der Entomolog. Zeitschrift hat den Zweck, 
Anerbietungen von Zuchtmaterial, jedoch 
nur von solchem, während der Monate 
März bis September „wöchentlich" zo 
ermöglichen. 

Die Versendung erfolgt am 8. nnd 22. 
der genannten Monate Mittags. Unter der 
Voraussetzung, dass die Betheilignng an 
dieser, einem allseitig gefühlten Bedürfnisse 
Rechnung tragenden Einrichtung wiederum 
genügend gross sein wird, soll die Her- 
stellung, sowie die Expedition des nun« 
zalfjers" in der in den vergangenen 
Jahren beobachteten Weise stattfinden. 

Die regelmässige Zusendung des „An- 
zeigers" erfolgt nur an solche Mit- 
glieder t welche dies beantragen und 
die Kosten (1,20 M. für Deutsehland und 
OesterreicK 1,50 M. für das Ausland 
für alle 12 Nummern einseht, frankierter 
Zusendung) der Anmeldung in Brief- 
marken beifügen. 

Die Insertion im „Anzeiger" steht 
allen Mitgliedern, gleichviel ob Abon- 
nenten des Anzeigers oder nicht, kosten- 
los offen ; desgleichen allen ausserhalb 
des Vereins stehenden Züchtern. 

Alle Anzeigen müssen jedoch spätestens 
am 8. bezw. 22. eines jeden Monats früh 
7 Uhr in meinen Händen sein. Bei jeder 
Anzeige von Vereinsmitgliedern ist über« 
sichtlich anzugeben, ob Inhalt nur für den 
Anzeiger, oder noch ausserdem zur Ueber* 
nähme in die Entomologische Zeitschrift 
bestimmt ist. 

Da wegen der äusserst weit ausgedehnten 
Aufnahmefrist ein Correcturenlesen nicht 
stattfinden kann, so ist im eigenen In- 
teresse der Einsender grösste Deutlich- 
keit der Schrift Hauptbedingung. Die 
Inserate selbst müssen so kurz und klar 
als möglich gehalten sein, z. B.: 

Eier von L. populifolia 4 Dtzd. ... Pf. 
N. in N. 

NurAnzeigeu,welchediesenAnforderungen 
entsprechen, finden Aufnahme. 

Ab nnements erbitte möglichst frühzeitig ; 
Nachlieferung bereits erschienenerNummern 
findet nicht statt. H. Redlich, Guben. 



KT* Varainalagar. ~G| 
Ab Sfidbrasilianischen Dtttenfaltern 

ist dem Ver.- Lager eine Beihe frischer 
Lepidopt. zum Verkauf überwiesen. Ab- 
gabe in beispiellos billigen Loosen: 

a. Loos I: 9 Arten hochinteressante 
glasflügelige (libellenähnl.) Neotropidon 
und zwar je 2 Stück; Pteronymia hemixanthe, 
o. eurytea, Episcada faymenea, Dircenna 
dero, Heteroscada gazoria, Napeogeoes 
yanetta, Hypolera adasa,Leucothyrisaquata, 
ithomia phono, zusammen 18 Stück, Werth 
nach Stgr. 38 M. für netto 6,60 M. fianco. 

b Loos 11: 15 Arten schöne, grosse 
tropische Nymphaliden und zwar je * St : 
Prepona demophon u. calciope, Zaretes 
strigosus, isidora, Anaea otrere, Chlorippe 
1 auretts, vaeuna, Catonephele penthia, 
Opsip. meridionalis, Peridrom. epinome, 
fornax, amphinome, Aganist. acheronta, 
Pyrameis incarnata, Catagr. hydaspes = 
30 Stück, Werth nach Stgr. 68 M., für netto 
9, 50 M. franco. 

fQP» Für Wiederverkäufen m %3$ 

Morpho achillides, violettblau, grösser, 
mehr brillirend wie achilles J. Qual., Dtzd. 
6,60 M. franco. 

Käfer : (Lucaniden aus Java) 

2 Odontol. bellicosus, 2 Hexarthr. bu- 



queti, 2 Eurytrachcl. gypaetos, 2 Eur. 
bucephalus, 2 Metop. cinnamomens 10 Stck. 
für 5, 3 und 2 M., je nach Grosse, dem 
Vereinslager überwiesen, die 4 ersten je 
</ und J oder auch 2 (/*</, die letzte 
Art nur &<?• 



Puppen von Nordamerika. 

Von den in Nr. 19 angekündigten Puppen 
(Freiland) von Herrn Fulda- New- York, 
sind noch zu haben und werden zu folgenden 
ermässigten, billigen Preisen abgegeben. 

Sphingiden: 
Phil, pandorns (6 M.) 1,00, achemon 
(5 M.) 1,00, Dar. myron (1,50 M.) 35 Pf., 
Sph. drupiferarom *« M.) 7> Pf., Sm. 
juglaudl* (5 M.)75 Pf., myop» (3 M.) 75Pf., 
Cerat. nndnlota (3,50 M.) 90 Pf , Deid. in- 
8criptus(7,50)zu l,00,Cerat amyntoi\4M) 
75 Pf. Ferner : Tel. polyphemus, Stck.30Pf. 

Für lebendes kräftiges Material Garantie ; 
weitere Verpflichtung ausgeschlossen. Porto 
und Verpackung besonders. 

Die in Klammern vermerkten Zahlen be- 
deute* — die Falterpreise. Ausstellungen 
werden nur bei sofortiger Rücksendung be- 
rücksichtiget. Die Sphingiden-Puppen sind 
zwischen feuchtem Moos oder Malm im 
Freien oder kalten Baume zu überwintern 
und ergeben so fast ausnahmslos den Falter. 



Die angekündigten Loose aus Sardinien 
und Cornea sind eingegangen. 
Loos A. J. Qual, enthält: 

1 cf Lyc. baton, 2 cT? aegon v. corsia, 
1 sebrus tf, 2 ^9 melanops, 2 &% Mel. 
v. proeida, 1 tf syllius, l tf Coen. arcania, 
1 9 Sesia corsica, 2 ö*$ Zyg. etoechadis, 
1 c* lavanduJae, 1 ^ v. nicaeae, 2 tf $ 
ooeitanica, 1 Het. penella. Preis 7 M. 
(Katal.- Werth 21 M. 40 Pf.) 

Loos B. I. Qual. 

2 cf9 Lyc aegon v. corsica, 1 Lyc. 
argus e Corsica, 1 tf Coi edusa e Liguria, 
1 cT ^yc melanops, 2 ^9 Van. v. ichnusa, 
1 <f Arg. elisa, L e? Sat. v. aristaeus, 

1 cf Sat. neomiris, 1 tf Par. v. tigelius, 

2 cf $ Coen. Corinna, 1 J Sesia corsica, 2 c^9 
Zyg stoechadis, 2 ef% v - nicaeae. Preis 
10 M. (KataL- Werth 30,20 M.> 

Loos C. I. Qual. 

2 (^? Lyc. aegon, 2 </$ Van. v. ich- 
nusa, i tf Arg. elisa, 1 tf Sat. neomiris, 
1 cf Par. tigelius, 2 tf^. Qoen. Corinna. 
Preis 6 M. (Kat.- Werth »5 M. 20 Pf.) 

Obige Loose sind auch mit geringfügigen 
kleinen Fehlern vorhanden, zum Theil auch 
noch andere Arten und kosten Loos A 
vergriffen. Loos B. 4 M. (Kat.-Werth 30 M.) 
LoosC.2M. (Kat.- Werth 15 M.) 

Der Preis für gesunde, kräftige 
Pappen von Dell, nlcaea ist von 7 auf 
6 Mark pro Stück herabgesetzt. 

Habe folgende gespannte Falter im 
im Tausch oder gegen baar zu % nach 
Staudinger abzugeben (* in Anzahl vor- 
handen) Th. ab. dalmatina, ochracea, mne- 
mosyne, caidamines % sibilla *, prorsa, 
antiopa *, cardui,aetbiopscf ,megera, maeraj, 
iphis cT, ligustri *, elpenor *, populi, 
fausta *, jacobaeae, aulica *, urticae, 
antiqua *, pudibunda, Salicis 9> lanestris cf % 
quercifol., pini, excellens, falcataria, ab. 
giraffina, plumigera cf> palpina, pigra, 
diluta *, flavicOrnis *, aceris, megaeephala, 
amicoma, rumicis, brassicae, oxyacanthae, 
maura, nictitans, ab. erythrostigma, pista- 
cina, ab. glabra, vaupunetatum *, vaccinii, 
satellitia, fureifera, exoleta, lunula *, sponsa, 
Geom. var. juliaria *, pennaria, pedaria, 
leucophaear., ab. marmorin., aescularia, 
pomonarius u. a m. Exot. Att. cynthia, 
cecropia, promethea, polyphemus. 
Wissenschaf U. Verein für Sammelwesen, 
Apolda, Rieh. Weise. Vorsitzender. 



Billig* Melier. 

Dr. M. Fänfstück, Naturgeschichte des 
Pflanzenreichs 80 col. Tafeln, 40 Bogen 
Text VI. Autt 1895, ganz neu, eleg ge'j. 
statt M. 25 nur M. 10 

Fr v. Hellwald, Naturgesch. d. Menschen, 
2 eleg. Prachtbände, reich illustr., ganz 
neu, statt M 33 50 nur M 9. 

Schweiger- Lerchenfeld, Das Frauenleben 
der Erde, 20 ) Abb , interessantes Werk, 
wie nea, nur M 6,50. 

Erbach, Venezuela, illustr, 1892, eleg 
geb nur M. 3 

Siegmund, Untergegangene Welten, Ge* 
schichte der Schöpfung, 288 Illustr., 836 
Seiten, neu, nur 1*. 4. 

Hintze's Naturgesch. der niederen Thier* 
weit, illustr., 384 Seiten, geb , nur 50 Pf. 

Andre, Hand-Atlas II. Aufl , fein, Leder* 
einb , nur H. 10. 

Liesegang, Handbuch der Photographie, 
geb, statt M. 20 nur M. 4 

Kürschner, Das ist des Deutschen Vater- 
land, Eine Wanderung durch deutsche Gauen, 
1273 Abb nach Photogr . grosser Pracht- 
band, ganz neu, nur M. 8 

Berliner Pflaster, Illustr. Schilder, aus 
dem Berliner Leben, sehr interessantes 
Werk, nur M. 4. 

Tbibaut, Wörterbuch der franz. Sprache, 
Halbfrzb. nur M. 5. 

Thieme — Preusser, Wörterbuch der 
engl. Sprache, eleg. Halbfrzb. nur M. 7. 

Dr. Rosenthal, Spanische Unterrichtsbriefe, 
complet, nea, statt M 16,50 nur M. 8.50. 
Wilh. Hoefig, Berlin S. W., 
Heimstr. 17. 



07* Angebot. 

Geblasene Raupen von P. brassicae 10, 
Sph. pinastri 10, Ps. monacha 15, B. rubi 
IC, Phal. bncephala 10, L. pini 20, Ocn. 
dispar 10 Pfg. pro Stück. 

Puppen (tot) und Puppenhülsen von 
monacha, gemischt pro Dtzd. 5 Pf, leere 
Gespinste von B. neustria pro Dtzd. 5 Pf. 

Genadelte Falter in sitzender Stellung 
von Ps. monacha tf 10, $> 5, Ps. transitus 
ad eremitam 15, eremita vera (cTcf ) 26, Ocn. 
dispar 5, B. neustria 5 Pfg. pro Stück. 

Gespannte Falter von Ps. monacha cf 
l~, $ 10, Sph. eremitus 70, Dar. myron 5*», 
Sm excaecatus 10, Cerat undulosa 70 Pfg. 
pro Stück. 

Larven der Feldgrille pro Stück 5, ge* 
blasene Libellenlarven 10 Pfg. Hummeln 
(genadelt) p. St. 5 Pfg. Käfer in tadel- 
losen und frischen Stücken, ungenadelt : 
Proer. coriaceu* 5, Dyt. latissimus k Paar 
20, 1. lädiite k Paar 10, Ac. sulcatu* 2, 
Col. fuscus 2, Creoph. maxilosus 2, Necr. 
germanicus 20, humator 8, vestigator 8, 
ruspator 8, vespillo 5, Kecrod. littoral is 
5, attrata 2, obscora 2, Lucanus cervus 
(genadelt) nur mittlere Gröise ä Paar 20, 
Geotr. stercorarius 5, vernalis 2, Cet. 
aurata 2, Astyn aedilis (genadelt) ö Pfg. 
pro Stück. 

Ausserdem ist ein grosser Posten ge- 
schlüpfter Cocons von S. pyri, Sam. 
promethea, Plat. cecropia, Attacus cynthia 
bil.ig abzugeben. 

Als Beipack offerire ich: Schwarze 
Stahlnadeln, Patent H. Kläger, Nu. 1 
und 2 das Hundert 25 Pf. sowie Insekten- 
torfplatten a 4 Pf. 
Porto und Verpackung extra. 

A. Bombe, Guben N. L. 

P9» Allen Herren, die auf mein letztes 
Inserat hin Zuchtmaterial bestellten, zur 
freuudl. Nachricht, dass Jeder das Bestellte 
erhalten wird. Zusendung beginnt in einigen 
Tagen. Zum Versand kommt nur Freiland- 
material. Eier: E. veraicolora 20, A. 
nubeculosus 25 Pf p. Dtzd. 

A. Kuntze, Tarnowitz O-S., 
Lukaschikstr. 6. 
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Lyo. ori«n 

gesunde Puppen k Dtzd. 90 Pf. Porto u. 
Verpackung 25 Pf. Auch nehme wieder 
Bestellungen an auf Eier von Val. oleagina 
a Dtzd. 40 Pf Letztere lieferbar Anfangs 
April. 

G. Jüngling, Regen *burg K. 11. 
P^^* 8at. pavonia Puppen mehrere 
Dtzd., k Dtzd. 70 Pf. Porto 20 Pf. hat 
abzugeben 
Franz Mayer, Bingerbrück. 

Viertheilig zusammenlegbare 
an jeden Stock passende 



NetzDQoel 



iMiimniiis 

a 1 ,20 M , mit weichem engl. Tüllbeutel 
k 2,00 m., einzelne Tüllbeutel k 80 Pf, 

viertheilige Schöpfer 42,50 m., 

alles incl. Porto, bei Nachnahme etwas 
höher, empfiehlt 

Tl. IllllSti Habelschwerdt, Schles. 



Naturalien- und 
Lehrmittel -Handlung 

Wilh. Schldter 

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9. 

Reichhaltiges Lager 

aller 

notorischen Gecenstände. 



tod Sat« pyri 2,60 Mk., Phalera bucephala 
50 Pf. pro Dtzd. Falter in Düten : Col. 
myraidone 10, hyale 2, Sat. dryas 8, 
briseis 6, Pieris braaaicae, napi, napaea 2, 
Lyc. corydon 2, damon 4, Zyg. carniolica 
4 Pf. pro Stck. Porto and Kistchen 20 Pf. 
bei G. Seidel, Hohenau, Nied.-Oester. 

Abzugeben Raupen vou Agr. festiva, 
Btigmatica (% erw.), Pol. flavicincta (% b* 8 
*£ erw.), ferner in geringer Anzahl Raupen 
von Agr. dahlii (überwintert, I bis 2 Zent.). 
Im Tausch gegen mir Zusagendes zu %. 
baar zu l ' b des Falterpreises. 

v. NoUe, Neustrelitz. 

Discopt. tßchitscherini Sem. von üsum- 
Ada, Casp. Meer giebt ab in tadellosen 
frischen Stücken pro Paar für 12 Mark 
incl. Packung, franco gegen Nachnahme od. 
Voreinsendung des Betrages. 
Emil Funke, Dresden, Hopfgartenstr. 21. 
A. hebe Raupen 
Freiland, Dud. 1 M. Porte* und Packung 
25 Pfg. 

Max Lehmann, Cottbus, Gartenstr . T. 

Tör'Bestgeboi ™ 

habe abzugeben: 1 machaon-bimaculatus 
und Ap. iris ab. trans. jole pass. 

JF*. König, Erfurt, Pergamenterstr.45. 
Taugen oder Kauf. 
Von den soweit noch vorhandenen Faltern 
der Seite 164 No. 21 dies. Bl. offerire in 
Tausch mit 25 % und im Kauf mit G0 %. 
B. Runge, Berlin O. 34, 
Frankfurter Allee 76. 

Heine Wohnung und Adresse ist jetzt 
Frankfurt a. O., Bergstrasse 65 II. 
Erich Herrmann, Mitgl. 908. 

~5Q Stück Korkplatten, Grösse~i0%><*0i4 
cm. gebe für 8,50 M. incl Porto und Ver- 
packung oder im Tausch gegen Torfplatten 
ab. Auch 150 Arten gebl. Raupen, viele 
in Anzahl, werden im Tausch als auch gegen 
baar billig abgegeben. ** 

F. A. Cerva, Sziget-Csep, 
P. Szig 8zt. Märton, Ungarn. 



Vertausche : 

Auf Puppen von Schwärmern u. Spinnern 
oder alpine und südeuropäische Falter. 

5 machaon, 2 brassicae, 2 napi, 2 rapae, 
4 tf 2 $ cardaraines, 2 hyale, 2 rhamni, 

2 tf2 damon, 2 </$ hylas, 3 </? levana, 
1 (/$ populi, 1 polychloros, 2 didyjaa, 

3 aurelia, 350 io, *h urtioae, 4 lathonia, 

1 d*9 galathea, 1 tf% briseis, l tf? me- 
gera, 7 elpenor, 1 ^$ apiforme, I rf9 
fueiforme, 20 phegea, 6 jacobaeae, 2 $ hu- 
muli, 6 vinula, 5 diluta, 4 megaeephala, 

2 aceris, 10 exclamationis, 15 ypsilon, 
2 leueophaea, 2 nebulosa, 4 brassicae, 2 
nigra, 6 aprilina, 25 oxyacanthae, 2 mono- 
glypha, 5 atriplicis, 2 typica, 2 nictitans, 
12 maura I., 9 II. Qual., 10 meticulosa, 
12 pyramidea, 2 pateacea, 6 trapezina, 

4 circellaris, 5 macilenta, 15 helvola, 4 li- 
tura, 8 libatrix, 5 satellitia, 6 citrago, 
10 fulvago, 5 vetusta, 2 ornitopus, 2 ver- 
basci, 2 nupta, 2 fraxini, G grossulariata, 
6 sambucaria, 2 macularia und 3 $ Hyp. 
io, 3 2 P«rnyi, 2 Dtzd. elpenor Puppen. 
Baar % Catalogsp. 

F. König, E rfurt. Pergaroenterstr. 45. 

~~ Raupchen 
von Las. pini erst geschlüpft, Dtzd. 20 Pf., 
100 Stck. 1,40 M. in Anzahl abzugeben. 
Tausch angenehm. 

Herrn. Grosser. Seifhennersdorf 418. 
Sachsen. 



Lepidopteren! 

Prima Qualität ex Europa, schön praparirt, 
habe gegen baar billig, oder gegen sehr 
grosse Exot, oder bessere Coleopteren in 
bloc zu vertauschen. Auch Exoten vor- 
handen. 

Karl Kelecsenyi, Coleopterolog, 

Tavarnok, via N. Tapolcsany Hungaria. 

p u ~p^p" ^ 

Euch, jacobaeae noch einige Dtzd. a 25 Pf. 
excl. Porto abzugeben. 

Emil Kerler, Stuttgart, 
Gutenbergstr. 118. 
Puppen von D. elpenor 
hat abzugeben a Dtzd. 75 Pfennig, Porto 
und Verpackung 25 Pfennige. 

Chr. Hobert, Mühlhausen i./Th., 
Speckgasse 82 g. 
___— puppemSfirt*. 
Trepida 2,60 Mk., levana 20 Pf., amphi- 
damas 1 M., luctifera 1,20 M , bucephala 
25 Pf., pini vora 2,25 M., curvatula 1,25 M., 
asclepiadis 1 ,80 M., capsincola 75 Pf., pigra 
75 Pf., myrtilli 1 M. ; e. 1. in Düten sybilla 
30 Pf., derasa 1,20 M. pro Dtzd. Porto 
etc. besonders. 

0. Petersen, Burg (Bez. Mgb.), 
Coloniestr. 49. 



Eier aus Japan imjx>rtirt Cal. 
japonica Dtzd. 60 Pf., 5 > Stück 2,30 M., 
A. yamamai Dtzd. 45 Pf., 50 Stück 1,50 M. 
Futter: Eiche. 

Max Rudert, Chemnitz, Mühlenstr. 47. 

Importirte yamamai Eier Dstd. 45 Pf., 
5.* Stck. 1,50 M., 500 bezw. 1000 billiger. 
(Futter: Eiche, Eberesche). 

Puppen : Platis. Hybriden tf X cecropia £ 
k 3 M., Schlüpfen garantirt. 

Paraguay Falter: 100 Stück 8,50 M., 
Ia Qual. 15 M. 

E. Heyer, Elberfeld, Breitestr. 44. 

Freiland-Raupen 

gesucht von Nem. plantaginis u. Cal. do- 
minula, 1 Gelege von O. dispar, später 
Eier von H. bifida und H. furcula gegen 
baar oder Tausch. 

L. Finke, Göttingen, Jüdenstr. 9. 

PUPPEN" auäliord-Amerika""" ~~ 
(Freiland), Tel polyphemus Stck. 28 Pf , 
Plat. cecropia 20 Pf., Call, promethea 15 Pf., 
Sam. cynthia 10 Pf. Porto besonders. 

Martin Steger, Schönebeck a. E. 



Habe im Tausch abzugeben: 

1. erwachsene Freiland-Raupen von A. 

hebe, 2. folgende gespannte Falter: 1 Pap. 

machaon rf, 2 Th. polyxeoa r?9, 2 Paro. 

apollo cf , 1 P. bryoniae, 5 Col. phicomone 

4 <? I 2, 5 Lyc. coridon 3 <f 2 $, 2 
eumedon, 2 Pol. hippothog </, 2 Lim. st- 
billa, 2 Van. atalanta, 6 Mel. aurinia, 4 
dietynna, 2 parthenie. 4 Arg. euphrosvne, 

5 amathusia tf, 4 thore rf, 8 ino ^9, 

1 lathonia tf, 1 Er. melampus tf, \ me- 
dusa tf % 3 oeme rf, 6 lappona, 4 ligea 
cf ?, 5 Sat. circe 4 rf 1 9» 6 P« r - achine ^, 

2 Coen. iphis, 3 arcania, 6 Cart. aiiviua^, 
4 Sph. lignstri, 6 pinaatri, 2 Deil. euphor- 
biae, 9 elpenor, 2 porcellus, 2 Sm. tiliae, 
4 populi, 1 Deil. nerii, 4 N. togatulalis, 
2 Set. ramosa, 1 A. caja, 15 A. hebe 8 rf 

7 ?, 4 aulica <? $, 4 O. dispar <?, 2 B. 
castrensis tf $, 80 lanestris <f2, 1 trifolii J, 
4 quercus l rf 3 2, 2 var. sicula (^9, 
15 L. var. excellens 7 tf 8 9, 11 Sat. pa- 
vonia 8 cf 3 2. I Agl. tau cf , 1 Harp. 
vinula £ 2 Ph. bucephala 2, 1 Sat. pyri 9, 
12 Dil. caeruleocephala 9 tf 3 9, 3 Dem. 
coryii 9, 1 Agr. feetfra, 2 prasina ^? t 
1 ocetlina tf, 4 comes ^9, 4 umbrosa 3 tf 
1 $, 2 D. cucubali, 1 D. aprilina, 1 Had. 
monoglypha tf , 3 porphyrea 2 cT 1 2» 2 
L. pallens cf9, 1 Amph pyramidea, 2 T. 
gothica c^2» 2 incerta, l munda, 1 P. pini- 
perda, 1 Xyl. socia, 1 Cuc. argentea, • um- 
bratica. 1 Cal. lunula, 1 PI. tri plasia, 2 
bractea, 3 Cat. nupta, 2 Br. parthenias, 
4 Per. syringaria, 1 Rhyp. melanaria, 1 Abr. 
sylvata, 4 Hirn pennaria, 4 Cid. tophaceata. 

C. Ma rUty, Mainz. 

8uehe InTauschverbTnduny ~~~ 
zu treten mit Österreich-ungarischen und 
amerikanischen Mitgliedern unseres Vereins. 
Tauschobjekte beiderseits Coleopteren und 
Lepidopteren 

Jos. Steinbach, Korb b. Lindlar, 
Rheinprov. 

Import. Puppen 

aus Nordamerika. Cecropia Riesen-Cocons 
a Dtzd. 2,4«) M., promethea sehr stark 
2,40 M., Pap. troilus a Stck. 30 Pf. Porto 
und Verp. extra, nur pr. Nachnahme. 

O. Lehnhardt, Schwiebus. 
Prächtige Pap, montan u» ~ "~" 
in Düten, Stck. 2 M. vorrätbig. 

Erwachsene Charax. jasius Raupen, Dtsd. 

8 M. Futter Arbutus unedo. Nur gegen 
vorher. Einsendung des Betrages. 

A. Spada, Zara, Dalmatien. 
Im Tausch 
habe einige Dutzend Puppen von P. bras- 
sicae, sowie eine grossere Anzahl B raori 
Eier abzugeben, gegen baar Dtzd. 30 Pf. 
bezw. 100 Stck. 20 Pf. Porto 20 bezw. 10 Pf. 
Chr. Rummel, Regemburg, 
_ _ Krebsgasse B. 37 III. 

Schmetterlings- Biologien 
von forst- und landwirtschaftlichen Schäd- 
lingen werden zu erwerben gesucht. Bitte 
um Preisangebote gegen baar. 

L. Finke, Göttingen, Jüdenstr. 9. 
Imporlirte Eier : ~ ~~™ 
Org. leueostigma k Dtzd. 20 Pf., 10 Dtzd. 
1,80 M., Porto 10 Pf., gegen Voreinsendung 
in Marken. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 
0^"* Viele Tausend richtig bestimmte 
Coleopteren in Düten aus Nord- Amerika 
gebe zu enorm billigem Preis in Loosen 
oder im Ganzen ab. Bei Anfragen erbitte 
Doppel karte. 

0. Lehnhardt, Schwiebus. 



Tausoli. ""Öl 

100 kraftige Deil. euphorbiae Puppen 
gegen europ. oder exot. Falter od. Puppen 
abzugeben 

Wilh. Szczodrowski, Berlin C. 25, 
Kl. Alexanderstr. No 6. 
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Offcrire in tadellosen frischen Stücken 
m. eigenen vorjähr. Ausbeute Folgeöde«: 
H. helios ^J 18^ 400, Anth. charl. v. 
transcaspica tf 450, Toi. sagartia tf 180, 
9 sup. 65°, sagartia rf var. 500— 15)0, 
9 var. 1000, gelbes 5 900, libanotiea </ 250 
2 sup. 750, libanotiea var tf 50 --I000, 
Polyom. caspius ^ 180 $ 180, Lyc. aleedo 
<£ 160, hyreana tf 150, $ pass. 100, 
enrypilus <£ 5 ' $> 100, phyllis (/ 50$ 100, 
poseid. v. caerulea tf 90 J sup. 250, kind. 
v. transcaspica Stgr. tf 100 $ 150, v. 
ipbigenia tf 40, v. actis tf 60 2 1-0, 
erschoffi c^ 100 $ sup. 80, Melan. hylata 
tf 90 2 12C, Sat. persica ^ 90 2 120, 
schakuhensis tf l : 2 200, v aurantiaca 
(/• 50 2 100, Epin. araardaea cj" 90? 120, 
cadusia r/ 90 2 1 60, Endagr. clathrata Chr. 
tf 1200, Chondr. hyreana tf 800, Agr. 
mustelina tf e. 1. 750, basigramraa v. hyreana 
^ 450 etc. Preise in Pfennigen. Aus- 
wablsendungen. 
Emil Funke, Dresden, Hopfgartenstr. 2 ' . 

Gartenfreunden 
gebe im Tausch gegen paläarkt. Schmetter- 
linge Senker von gefällten Chor-Nelken mit 
Topfballen und Gladiolenknollen. 2 Looee 
ä 12 Nelken und 40 Gladiolen je im Werthe 
von 12 M. Auf Wunsch kann ich etwas 
mehr Nelken abgeben. 

W Reinecke, Gernrode a.|H. 

Calligenia venata ä 1,50 hat abzugeben 
Porto und Verpackung extra 

Dr Kosei; W. Berliu, Ulumes Hof '3 

Habe abzugeben erwachsene Raupeu von 
S. spheeiformis Dlzd 3 M , S formicae- 
forrois Dtzd. 2 M in Anzahl Puppen 
Dtzd 4 und 3 II. Tausch auf sauber 
gespannte Falter nicht ausgeschlossen 

A. Raecke, I-eipzig, Neuschönefeld, 
Rabet GH. 



Jama-mai 

Eier, Dlzd 4 > Pf., A. cynthia Puppen, 
Dtzd. I M incl Porto 

Fr. Lieberoth. Liegnilz, Parkstr. 3. 



Las. ab excellens Eier vergriffen. Dies 
den geehrten Herren, die keine erhielten, 
hiermit zur gefälligen Kenntnis« Falter 
sind noch abgebbar, Netto-Preise wie in 
No. 23 angezeigt 

G. Modes, Chemnitz, Elisenstr. 4*> II. 

Desiufeklionsgläscben, 

zur Verwendung von Naphtahn oder Carbol 
mit Benzin, mit Stahlnadel versehen und 
allseitig als praktisch anerkannt. 1 Dtzd 
portofrei gegen Einsendung von 90 Pf. in 
Marken (auch als Beipack vom Vereinslager 
in Guben) empfiehlt 

H. Meyer, Saalfeld in Thüringen, 
Halbegasse 27, 
Elf Jahrgänge der Entom. Zeitschrift, 
vom Jahre i8S5 an, gebunden und gut 
erhalten, verkauft gegen Meistgebot D. O. 

Zur bachlicht, 
dass der im K Naturwissenschaf tl Vereiu 
erschienene A. Schmid'sche 

Raupenkalender 
geb und mit Papierdurcbsch Preis 5 M., 
welcher längere Zeit vergriffen war, soeben 
Jb neuer verbesserter Aufl. in der Stahl' sehen 
Buchhdlg in Regensburg erschienen ist. 

Im Tausch gegen bessere europ Falter 
I. Qualität: Aepfel-, Birneu-, Kirschen-, 
Pflaumen - Hochstämme, Aepfel-, Birnen-, 
Schnttenmorellen- Spalier und Pyramiden, 
Rosen-Hochstämme und niedrig veredelte, 
Caetus- Dahlien, nur edelste Sorten. Auf 
Verlangen Preis-Liste. 

S. Roldh, Baumschulen, 
Köstritz a. Bahnhof, Thüringen. 
Gebe gegeu baar noch eine geringe An- 
zahl tadelloser Hyb. hybridus &<? ä 
Stck. 6 M. 

C. Richter, Oels 
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Urania eroesns 

gespannt, 1. Qualität r/ 4 $> 5 M., gute 
II. Qualität, leicht ausgebessert rf 3 § 4 M. 

! Origiürtlcocons ! 
von Anth. myütta 4 Stck. 1 M., 12 Stck. 
1 1 M. Porto u. Verp. excl. Versand gegen 
Nachnahme. 

A. Kricheldoiff, Berlin S., 
Oranienstr. 135. 

aus Süd-Amerika in Loosen zu 25 Stck. 
10— 15 Arten 2,„>5 M, 50 Stck. 20-25 
Arten 4M., 100 Stck. 30—33 Arten mit 
Pap. u. Morph. Sph. 8 M., alles incl. Porto 
und Verp., nur pr. Nachnahme oder vor- 
herige Casse. 

O. Tjehnhardt, Schwiebus. 
___ ~ PÖPPKN 

vi n 0. elpenor 70 Pf., S. pavonia 9^ Pf. 
das Dtzd. Tausch nicht ausgeschlossen. 
E Paetz, Viesölbach 

In ganz besonders schönen Stücken habe 
ich jetzt abzugeben : Zu Zuchtversuchen, 
aus dem Ei gezüchtete Puppen von A. 
atropos, Stck. 75 Pf , Sp convol villi Stck 
30 Pf , ferner gesunde schone Puppen von 
A. belia Stck 20 Pf , Sat pyri sehr gross, 
Stck. 25 Pf In e niger Zeit, April bis 
Mai, Puppen von Ch. jasius Stck. 1,50 M 
und Raupen von Eup. pudica Dtzd. i M. 
Alles in bekannter sauberster Verpackung. 
Nur diejenigen Herren haben Aussicht, 
Vorstehendes zu erhalten, welche sofort be- 
stellen, atropos und convol vuli reservire ich 
dann auch gern bis April u. Mai. In 
einiger Zeit mache ich mehr bekannt. 
Frans Rudolph, Maltl b Gravosa, 
Süd- Dal matten 

In gesunden kräftigen Exemplaren habe, 
ich noch folgende Puppen abzugeben : Pap. 
hospiton a 1 M., Cat. alehymista 70 Pf , 
Psd. tiirhaea 70 Pf., St. fagi 50 Pf., Sat. 
pyri d. Dtzd 3 M. Porto extra. Suche 
gegen Baar oder im Tausch Puppen von 
Anth. raylitta zu erwerben 

W. Walther. Stuttgart, Reuchlinstr. 12^ 
Suche Tausch Verbindung 
mit überseeischen Sammlern. Nehme evtl. 
ganze Ausbeuten gegen baar Im Tausche 
gegen hiesige Falter nehme auch gebrauchte 
ausländische Briefmarken. 

G. Höhne, Berlinchen (Neumark) 
Prov Brandenburg. 

Gebe circa 300 verschiedene Artcu (meist 
in mehreren Exemplaren) europäische Gross- 
schmetterlinge mit 50 -80°/ Rabatt nach 
Staudinger gegen baar ab, oder auch im 
Tausche gegen mir fehlende Arten. In- 
teressenten bitte ich, meine Doublettenliste 
zu verlangen 

Lehrer Robert Lohse, Gablenz 
bei Chemnitz. 



Habe abzugeben ges kräft. Puppen aus 
Nord- Amerika : Telea polyphemus Dtzd. 
2,4U M., S. cynthia «0 Pf., Call promethea 
1,4') M., PI. cecropia Stck. 20 Pf, Sph. 
luscitiosa 70 Pf., Sm. excaecatus 45 Pf., 
C. amynlor 90 Pf. Porto extra gegen 
Nachn. od. Voreinsendung. 

E. Friedmann, Mkt Redwitz 
»Bayern). 

EiitomoTogiscIie Zellschrift Guben, 

Jahrgängel894 «5, 1895/96, 18% '97, 1897/98 
1898; 99 geheftet, vezkauft um Platz zu 
gewinnen, billigst. 

P. Renkert, Altenburg, S.-A., 
Fabrikstr 4. 

p^pr- Den Herren Tauschfreuuden zur 
gefl. Kenntnissnahme, dass ich meinen 
Wohnsitz nach Mannheim verlegt habe. 

Ludwig Kauh Man nheim U 4 N o. 21. 

Ernst Heyne in Leipzig, Kospitalstr. t, 
sucht eine Anzahl Raupen von Calligenia 
mini ata zu kaufen. 



Raupen von T. apitonne 1 lt., S. culici- 
formis 8 > Pf , formicaeformia 2 M. p. Dtzd. 
O. Hubner, Leipzig-N., G eorgstr. 6 U. 
EIER ~ 

von E. alniaria, 25 Stck 30 Pf. 

O. Hubner, Leipzig-N., Georgstr. 6 II. 
Sat. pavonia Puppen, 7 Dtzd. verkaufe 
oder tausche gegen besseres Zuchtmaterial, 
Dlzd. 80 Pf. Im Tausch höher. Porto extra. 
Karl Macht Arn stadt i. Thür_ 
Gut befrachtete EleF~ 
von Eug alniaria, 1 Dtzd für 15 Pf ,. 
100 Stck 1,20 M., Cat. uupta 1 Dtzd. 
10 Pf., Orth. pistacina 1 Dtzd. 10 Pf., 
Org antiqua 2 Dlzd. 15 Pf. 

H Liebe, Zeitz, Geraerstr. 17. 

RaupeniuoMfliMr 

sehr praktisch zur Aufzucht aus den Eiern. 
Unentbehrlich für jeden Züchter. Höhe 
des ganzen Zuchtglases mit Wasserbehälter 
25 cm., grösste Weite des Glascylinders 
12 cm. Voriges Jahr über 100 Stück ver- 
kauft. Versende: 2 Raupenzuchtgläser mit 
Verpackung und Porto für 3 Mark gegen 
vorher. Einsendung oder Nachnahme. 

A. Baumbach, Göttingen, 
Johannisstr 18. 



Habe gegen baar mit 70 u / rt R. folgende 
I. Qual. Lepidopleren abzugeben, auch im 
Tausche am liebsten en bloc gegen Cole- 
opteren, je 20 Stück: Sp. luctuosa a 16, 
Spil. hybrida v inversa 2% Spil. standfassi 
5'», Drep. binaria 6, Ocn. var. sardoa 12, 
Sesia asilitormis 8. 

Karl Kelecsenyi, Tavarnok, 
via N Tapolcsany Hnngaria 

Walliser Lepidopleren, 2. gute Qualität, 
(gespannt) mit 80"/ 1 Rabalt. Verzeichnisse 
zu Diensten Eier von Pol. xanthomista 
30 Pf. per Dtzd Raupe polyphag an niederen 
Pflanzen. 

A. Wuttschlegel, Martigny ville, 
Wallis, Schweiz. 



Im Tausch gegen lebende Puppen 
bis zu 40 Stück einer Art gebe exotische 
Käfer, Schmetterlinge und Insekten Ia. Qual. 
Catalogwerth gegen Catalogwerth. 

Arthur Speyer, A Ilona 
Hyp. io Puppen, Dtzd. 3 M. Puppen 
von Bomb quere, var. sicula Stck 35 PL; 
Raupen je nach Grösse Dtzd. 70 Pf. bis 
1 M Porto extra 20 Pf. 

M. Held, Thurnau, Bayern. 
Habe abzugeben einen kleiuen Posten 
Deil galii Puppen, gut überwintert, Dtzd. 
2,25 Porto %) Pf. 

Ed. Grösc h el, Suhl, Thü ring. 

Lebende Puppen 

von Deil. euphorbiae 1 M., Snier. populi 
( gross i 1 M , Sp. mendica 1 M , roenthastri 
75 Pf., Not. camelina I M , Phal. bueephala 
G0 Pf., Cuc arteraisiae 75 Pf. pro Dtzd. 
mit Porto und Verpackung. 

Doubletten 
um damit zu räumen, verkaufe 100 Stck. 
gespannter europ. Schmetterlinge, alle frisch 
und verschieden, mit Porto u. Verpackung 
für 7 M. Versand nur gegen Nachnahme 
oder vorherige Einsendung des Betrages. 
O. Woltemade, Berlin C, Gipsstr. 9. 

A. cajji Räupcheii 

(Inzucht) Dtzd. 15 Pf., Puppen von D. 
elpenor 70 Pf., Sp. menthastri 50 Pf., St. 
fagi 6 M., Gl. crenata 10 M. d. Dtzd. 
Eier von E. autumnaria 100 Stck. 35 Pf , 
Porto und Verp. extra. 

Rud. Blechschmidt. Leipzig-Gohlis, 
Marienstrasse 18. 



Den geehrten Herten, welche keine 
Puppen erhielten, zur Nachricht, dass selbige 
schnell vergriffen waren. 

E. Glaser, Mühlhansen, Thr., 
Aue 194 b. 
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Arthur Johannes Speyer I. F. i Arthur Speyer. 

A 1 1 o n a a. d. Elbe, Markts traase No. 53. 

~~ ~ ~" Nur Entomolog. Institut, kein Keber geschalt. 

Goldene Medaille 1897 HAMBURG. 
Diplome und Anerkennungsschreiben von Gelehrten, Pursten und Museumsvorständen. 

M'ine gross« n Yorräthe von exotischen und europäischen Coleo, teren, Lepidopteren, 
Insekten aller Art, Frassstücken, Bauten und biologischen Präparaten ei möglichen es,, das» 
ich enorm billig un 1 gut li fern kann, sodass auch weniger bemittelte Sammler in 
jeder Beziehung ihre Sammlung bereichern können. 

Answah Sendungen : Verkauf ganzer Sammlungen für Museen a. Pr v»Je. 

Aufstellung und Einrichtung von Sammlungen schnell und vorzüglich Präparation 
und Bestimmung Lepidopteren a 15 Pfg , Coleopteren ä 10 Pfg. Centurien: Coleopteren : 
Palaearkten, 50 Arten 1. Qoal , mit Cet nia oshima, C cindelen, Calosomen, Caraben etc. 
nur Mk. 5,50 franco Auswahlsendungen von allen Familien Exoten, Centurien uner- 
reicht schön. 50 Arten von St. Catharina Brasil Mk 5,50 Usambara, Mk 9,50. Ge- 
mischte Centurie von Chile — Ceroglossus- Arten — , Brasilien, Afrika, Indien, S. 0. 
Borneo und Nord-Amerika Mk. 8,50 Auswahlsendungen mit den grössten Seltenheiten 
au billigsten Preisen ! — 60, 70, 75 pCt. ! Versende nur I. Qualität ! Centurien ohne 
Coneurrenz. 8*hmetleriinge. Grösste Auswahl von Palaearkten und Exoten mit 60, 
70, 75 pCt. Catalogpreis, 1. Qual. Centurien, Palaearkten, 100 Stück, 50 Arten, I Qual., 
Mk. 5,50, Exoten, 50 Arten von Brasil., Nord« und Süd-Amerika, Indien, Afrika ge- 
mischt Mk. 8,50. — I Qualität Ornithopteren, Morphiden, Caligo hilligst. --- Auswahl- 
sendungen! Preise billigst! 

Hymenopteren uod Dipteren, Orthopteren und Rhynchoten von Europa, Afrika, 
Nord- und Süd-Amerika, Chile, S. und N Borneo in grossartiger Auswahl. 

Vogelspinnen, Riesenscorpione, Tausend fasse und Kugelasseln billigst. ■-• Biolo- 
gische Präparate in vorzüglicher Ausführung nach dem Leben der Thiere in und aut der 
Erde. Neu! Hunderte von Frassstücken, Nestern und Baoten 1000 diverse aufgeblasene 
Raupen urd Larven. Puppen, Eier, Cocons. Metamorphosen: 400 diverse !! ! Zusammen- 
stellung prachtvoller Sammlungen schädlicher und nützlicher Insekten. — Eigene Sammler : 
Ost* und West-Afrika, Nord- und Süd-Amerika, Neu-Guinea, S. 0. Borneo, Mexico, Bra- 
silien. Jeden Monat Sendungen ! — Ankauf von Original-Ausbeuten ! Alte Sammlungen 
kaufe nicht! — Suche Sammler in allen Erdtheilen, zahle beste Preise. Referenzen 
hochgestellter Persönlichkeiten zur Verfügung. — Suche im Tausch: Gros*e Frassstüoie, 
Nester, Bauten und Metamorphosen von allen Insektenarten, wenn auch nocii so wenig. 
Gebe vorzügliche Sachen in Tausch. 

Jeder Auftrag, wenn noch so klein, wird prompt erledigt. Alle Anfragen um- 
gehend beantwortet! Von 5 Mark ab versende incl. Francatur und Verpackung. Die 
Besichtigung meiner enormen Vorräthe ist zu jeder Zeit gestattet. 

Es ist me n eifrigstes Bestreben, durch nur gute und billige Lieferung die Herren 
Sammler, Special isten und Museums vorstände in jeder Weise zufrieden zu stellen ! 
Hunderte von Dankschreiben zur gefälligen Einsicht. 



Mit 00 Prozent Rabatt: 

Rhaesus serricollis, Vesperus strepens, 
Acimerus schaefferi, Leptura erythroptera, 
Cerambyx nodulosus, v. helveticus, Purpuri- 
cenus desfontainei, v. servillei, Clytus hun- 
garus, lepeJletieri, Liopus v. dissimilis, Coni- 
zonia vittigera, goerini etc. etc. Man ver- 
lange Specialliste. 

Mit 70 Prozent Rabatt : 

Cicindela silvicola, v. schwabi, v pal- 
palis, burmeisteri, campestris, v. palustris, 
v. peeudomaroccana, lyoni, v. latreiliei, 
lunulata, v. conjunetae-pustulata, truquii, 
ritsch i, Carabus v. hopffgarteni, v. bosni- 
cus, planicollis, v. fulgens, v. crenatus, 
v. pseudoviolaceus, v. germari, v. azures- 
cens, cavernosus, v. hsreyniae, v. gallicus, 
v. brisonti, v. cysnosus, v. liburnicus, 
fabricii, v. poloniensis, v. bucepbulus, his- 
panus, splendens, v. viridis, v. putzeysi, v. 
cupreonitens, solieri, v. pulchellus, v. honno- 
rati, v lasserrei, v interstitialis, v. tcythi- 
cus, emarginatus, v. maximus, v. islamitus, 
vagans, italicus, v leuckarti, v. fastuosus, 
v.superbus, v.arrogans, v. herbst i, parreyssi, 
v. gsttereri, christoforii, v alticola, v. excel- 
lens, v. extensus, monticola, v. jordani, 
v. redten bacheri, f. transsylvanicus fair- 
mafrei, lombardus, cenisius, linnei, v. polo- 
nicas, v. weisei, Ceroglossus darwini, valdi- 
viae, sybarita, suturalis, gloriosus, speci- 
C8U8 etc. etc. 

H. Schulz, Haniburg-Barmbeck, 
Hamburgerstr. 28. 



Verkaufe i 

befruchtete Eier von S. tetraluuaria, 
Dtzd. 20 Pf, C. nupta Dtzd. 10 Pf., 100 
Stck. nupta Eier 60 Pf. Porto 10 Pf. — 
Auch Tausch gegen Zuchtmaterial und Falter. 
Offerire ferner im Tausch Doubletten von 
gespannten europäischen Faltern, Doubletten- 
listen erbeten 

Fr. Lubbe, Fürstenwalde a. Spree, 
Kolonie Frankfurterstr. 44. 



PUPPEN 
abzugeben vm Pyg. anachoreta Dtzd 20 Pf., 
100 Stck. 1/20 M., Pyg. pigr» Dtzd 4<J Pf., 
Auch Tausch sehr erwünscht. 

Timmann, Kuhnern b. Striegau. 

A len Herren, welche keine Puppen von 
G. derasa und pernyi erhielten, zur Nach- 
richt, dass selbige bald vergriffen waren. 

Habe noch abzugeben Puppen von 
batis 40, jacobaeae 2) Pf. d. Dtzd. Porto 
25 Pf. 

Herrn. Wenzel, Lieg'nit z, Schlossstr. 14 

EIER: Cat. fraxTnrDtzd. 40 Pf., nupta 
10, aponsa 3'*, electa 40, Am. caeeima- 
cula 2<>, B. populi 25 Pf. 

PUPPEN: rumina Stck. 45 Pf, cerisyi 
50, hospiton 140, elpenor Dtzd. 1 M., galii 
2,50 M., populi 80 Pf, ocellata 1 M., 
pinivora 2,75 M. t pavonia 1 M , c asta 
Stck. 55 Pf, bicoloria 25 Pf., torva 30 Pf, 
vernana 2b Pf., erminea 50, dromedarias 
Dtzd. 1,50 M., camelina 50 Pf, asclepia- 
dis 1,80 M., victorina Stck. 90 Pf, lucti- 
fera Dtzd. 1,50 M , versicolora 3 M. 

Aus Amerika : pulyphemus Dtzd 3,50 M., 
cecropia 2 M., promethea 1,40 H., cynthia 
1,20 M. Ausser Porto. 

C. F. Kretschmer, Falkenberg, 

Oberschlesien. 

~ PU PPEN 
von Las. pini, gesund und kräftig Stck. 
15 Pf, Dtzd. 1,50 M, abzugeben. Porto 
und Verpackung 20 Pf. 

H. Richter, Cottbus, Görlitzerstr. 1. 

Eier von Eug alniaria, tiliaria 100 Stck. 
1 M. L. Lehrbaum, Meerane, 

Sachsen. 



Sesia asiliformis Raupen 
circa 1000 Stck. in Frassstücken, bereits 
ausgewachsen, Dtzd. incl. Porto u. Kistchen 
60 Pf. Betrag im Voraus. Auch im Tausch 
gegen andere Raupen 

Carl Höfer, Klosterneuburg b. Wien, 
Albrechtstr. 31. 



Wer noch Bedarf an 

lebenden Puppen hat, dem empfehle ich in 
kräftigen Exemplaren nachstehende Arten; 

Th. rumina 50, P. brassicae 5, S. lignstr» 
10, D. euphorbiae 10, elpenor 10, Sm ir 
liae 12, M. tombyliformis '20, E. jacobaeae o» 
S lubricipeda 10, menthastri 10, H Hma- 
codes I:', S. spini 40, pavonia 1*2, C. glau- 
cata 10, H. milhanseri 8", G. derasa 20, 
Th. batis 10, A. putris 10, C. morpheus *2o, 
L. raraosa 40, C lactucae 40, argentea !0, 
Lob. appensata 50, Sc. batliata 20, C. sila- 
ceata 2u, nigrofasciata 40, Eup. subnotata 
25, digitaliata 4o, immundata 60, albi- 
punetata 40 und arceuthata 50 Pf. pr. Stck. 
Bei Abnahme von 6 Stck schon Dutzend- 
preis. Aufträge von 5 M aufwärts Porto 
und Verpack frei, sonst 2> Pf. 

Leopold Karlinger, Wien, II |% 
Brigittaplatz 17. 

Abzugeben gegen baar oder im Tausch 
gegen mir fehlende Schmetterlinge, Käfer 
und Zuchtmaterial. 

Lepidopteren. 

L. coridon 4 c/*> V. io 16, M. galathea2, 
H. lineola 1, S. ocellata 2, populi b, P. 
monacha ab. eremita 1, P. bueephala '8, 
D. caeruleocephala 3, A. rumicis 7, A. 
cnigrum 1, xanthographa 7, 11. thalassina 
2, H. monoglypha "2, C. quadri punctata ', 
X. # ornitopus I, C artemisiae 4, P. curtula 6. 
Coleopteren. 

B. rupestre 4, H. aeneus 3, P. niger 3, 
vulgaris 6, C. erratua 14, melanocephalus 8, 
G. natator 10, C. maxillosus 3, L nebu- 
losus 3, P. riparius 7, P. obaenra 23, P. 
thoracica I, D pellio 3, G syivaticns 11, 
vernalis 2, O. nasicornis 7*2, C. aeneus 3, 
R fulva 3, L veaicatoria 110, O. gem- 
matus 3, S. coryli 7, B. incanus 3, S regen- 
steinensis 3, L. germanus 3, C. scrophu- 
lariae 3, R. populi 18, S. bnprestoides 13, 
R Inquisitor 2, L.rubra 3, A. moechata 3, 
Ch. suphylea 5, fastuoea 25, G. Unaceti 3r, 
A. v. sexpustulata 1, M oblongoguttata 10, 
H. conglobata 7», E. quadripustuiata 1. 

Larven von O. nasicornis 12**. Vogel- 
eier 100 Stck. in ca. 35 Arten, die meisten 
bestimmt 24 Cacteen in 10 Sorten. 

Max Heinrich, Frankfurt a. O , 

Leipzigerstrasse 6 a. 

__ _ ^ Täusch» 

L populi, S. formicaeformis, A. flavia, 
purpurata, D. fascelina, L. pruni, querci- 
tolia, excellena, \. ab. ferenigra, P. coeno- 
bita, P. illustns, festucae, pulchrina, A* 
urania und viele andere 

Nord- Amerika: P. protadica, C. philo- 
dice, A. myrinna, G. coina, S. alope, 
P. pontiae, pekius, £ v. pylades, T. poly- 
phemus £ C. promethea $>, C. aiuericana^. 

Süd- Amerika : P. photiuus p., montezuma, 
calelei, lycemenei, polycenes, pandion, tboas, 
lycuphron var polycaoo, androgeos, ma- 
crosilaus, epidaus, T. ilare, G colonnda, 
C v. rorata, intermedia, trite, statin, C. 
hezia, H. rheme, H thelchinia, C. Julia, 
Cl. janais, V. steneles, A. epaphus, P. amphi- 
nome, D biblis, Cal. anua, astala, C. ti- 
tonia, hydaspes, Call, sapphira, C. v. mentas, 
laura, D argus, P. aidea. 

Indien : Pap. aegus <j>, ulyseis, E. v. 
claudiaua, El. undulara, A. yama-mai 
Kreuzung mit peruyi. 

S. Roldh Baumschulen, 
Köetritz a. Bahnh , Thüriugen. 
EinT Miniatur-Gewächshaus 
mit Warmwasserheizung, für Gas-, Petroleum- 
oder Spiritusfeuerung eingerichtet, Glasdach 
und Glaswände einschiebbar, innerer Kaum 
3theilig, sich ganz vorzüglich zur Raupen- 
zucht eignend, weil fortwährend gleichmässige 
Wärme erzeugt wird, ist zum billigen Preise 
von M. 20 abzugeben. Das Haus ist 58 cm 
hoch, 68 cm breit und 40 cm tief. 

Wilh Helmbold, Decorateur, 
Mühlhausen i Thr. 



Digitized by 



Google 



Gesetzlich geschützt ! 

Versandtlisten für alle Insekten- 

prftparate« 

jede Beschädigung beim Transport absolut 
ausgeschlossen. 

Kasten zum einfachen Versand vorräthig 
140x100 50 mm hoch 30 Pf. pr. Stck., 
bei Entnahme von t Dtzd. billiger. Ferner 
sehr geeignete Kasten zum Tauschverkehr. 
Grössen I: 160x130, II. 200x150, 
III. 230x180, hoch 90 mm. Alle Kasten 
sind sehr praktisch, weil auf Federn ruhender 
Platte die Präpirate befestigt werden. 
J. Kleineidam, Magdeburg-ßuckau, 
Sudenburgerstr. No >6. 
Berliner Entomologischer Verein. 

Gegründet 1856. 
Sitzungen : Donnerstag Abend 8% Uhr 
Lindenhötel, kl. Kirchgasse 2 3 (U. d. 
Linden*. Eigene reichhaltige Zeitschrift, 
umfangreiche Bibliothek. — Gäste will- 
kommen. Auskunft durch den Schriftführer 
G. Stichel W. 30 Berlin, 
Grunewaldstr. 118. 
„Berliner Entomol. Gesellschaft.' 4 
Sitzung jeden Freitag, Abend 9 Uhr, 
im Restaurant zum Herkules, 
Stadtbahnhof Börse. 
Tausch- Verkehr. Gäste willkommen. 



HUtiest* Preisliste 

über palaearktische Lepidopteren ist er- 
schienen und versendet selbige kostenlos 

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7. 

Freiland-Pappen aas Texas : 
Eacles iroperialis 6,20, Phil, cynthia 1,20, 
8am. promethea 1,50, Actias luna 4,20, 
Hyp. io 3,30 a Dtzd., Smerinthus raodestus 
k 1,75 M. (Zucht leicht, Futterpflanze: 
Pappel) versende ich gegen Voreinsendung 
oder Nachnahme portofrei. 

fi. Weigel, Hauptlehrer, Grünberg 
in Schlesien. 
Südamerikanische Schmetterlinge, 
desgl. indische und afrikanische Arten 
liefere in tadellosen Exemplaren zu den 
billigsten Preisen. Preisliste im Anhang 
zum Bücherverzeichniss unserer Vereins- 
bibliothek. 

H. Arp, Altenkrempe pr. Neustadt 
in Holstein. 



Im Tausch 

offerire ich Puppen von cynthia, cecropia, 
promethea und einige polyphemus. Die- 
selben sind in Amerika gesammelt und 
treffen in ca. 14 Tagen ein. Erwünscht 
exotische Ia Dütenfalter, sowie Falter, 
Puppen und Raupen von Europäern. 

G. Gaertner, Offenbach a. M. 

Habe nachstehende gutgespannte Falter 
zu % nach Staudinger in Anzahl abzugeben : 
Deil. elpenor, Sm. tiliae, Arct. purpurata, 
hebe, Spil. luctifera, Las. pruni, Cat. elocata. 

Bei Bestellungen von 10 M. an Porto und 
Verpackung frei. 

JB. Theinert, Lübben i. L. 



Zur Bereicherung meiner Samm- 
lung von Aberrationen, Varietäten, Zwittern 
und Hybriden der palaearktischen Macro- 
lepidopterenfauna kaufe ich stets gute und 
interessante Stücke. Im Tausche stehen 
tadellote, seltene Doubletten zm Verfügung. 
Um gefl. Offerten bittet 
Dr. Josef Philipps, 49 Klingelpütz, 
Köln a. Rh. 

~~~~ Seilen Scknetterllois- 
Fimetzi 

Länge 72 cm, Umfang 110 cm, 

Preis 6 Mark. 

Nur bei Vorausbezahlung 

Porto frei. 

Graf-Krüsi, Gais bei 8t. Gallen, 
• Schweiz. 
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Köderfang 
von Fritz Rühl, Handbuch von Dr. M. 
Standfuss I. Aufl. und neue experimentelle 
Untersuchungen über Vanessen von Cand. 
med. Fischer verkauft oder vertauscht gegen 
grössere farbige Exoten 

Ed. Nebesky, Schemanowitz, Post Vysoka 
bei Melnik, Böhmen. 
BlTfeTn 
Existirt ein Werk über „Zygaenidae ', 
wo ist solches erhältlich ? Um gefällige Aus- 
kunft ersucht freundlichst 

Clemens Dziurzynski, Wien, 
111. Grossmarkthalle. 

Kaufe einen gebrauchten 
iCy- Raupenpräparirofen ^p( 
wenn möglich mit Gummigebläse u. s. w. 
Bitte um Angebote. 

G. Obenauf, Zeitz, Pestalozzistr. 3 . 
Nordamerika. 
Gesunde, kräftige, im Freien gesammelte 
Cocons: cynthia 80 Pf., promethea 1 ,20 M. 
pro Dtzd., polyphemus 25 Pf. pr. Stck. 
Porto und Verpackung 30 Pf. extra. Gegen 
Voreinsendung des Betrages in haar oder 
iu deutschen Reichspostmnrken 

G. Cuny, pr. Adr. Herrn Elzner, 
Berlin, Neuenburgerstr. 20 a. 



8 napi, 8 iphis, 2 cardamines, 
1 Th. rubi, 5 arcauia, 8 aegon, 3 semi- 
argus, 1 cyllarus, 8 minima, 2 sinapis, 
1 L. populi, 4 iris, 1 ilia, 2 argiolus, 1 
arion, 1 $ astrarche, 1 $ argus, 6 pam- 
philus, 6 tages, 10 paniscus, 3 sylvanus, 

3 filipendulae, 2 lonicerae, 1 convolvuli, 

1 euphorbiae, 1 pyramidea, 5 humuli cT, 

2 bueephala, 2 lubricipeda, 2 pudibunda, 
2 mi, 1 camelina, 1 tf 1 Q antiqua, 2 
quercinaria, 1 plantaginis, 1 pigra, 1 caja, 
2 menthastri, 3 atrata, i prunata, 5 line- 
aria, 9 bilineata, 7 montanata, 4 limitata, 
2 bipunetaria, 3 clathrata, 5 raacularia, 

1 molluginata, 1 marginata, 1 tristata, 

4 unangulata, 1 margaritaria, 2 pinaria, 

2 atomaria, 1 brumata, 2 praeformata, 
1 plumbaria, l Sc. lineata, 3 dentina, 

I rumicis, 1 aceris, 1 coryli, 2 chrysitis, 

II meticulosa, 1 gamma, 14strigosa, 1 pisi, 
1 exclamationis, 4 glyphica, i ypsilon, 
1 tragopogonis, 2 exclamationis, 1 thalas- 
sina, 1 pisi, 1 cubicularis, 4 cynthia, 1 pernyi. 

Obiges normal gespannt und I. Qualität, 
vertausche gegen mir fehlende Europäer 
und Exoten, auch grosse Käfer, sowie 
gegen Eier — besonders von grossen Spinnern 
- - und Puppen ; Briefmarken, Münzen, 
Conchylien, gestopfte Thiere ebenfalls will- 
kommen. Verkauf 70 % Rabatt. 

Lehrer Mayer, Hohenstadt, 
Wiesensteig, W. 

Eine grössere Anzahl 

Amblyteles celsiae Tischb. 
ist im Tausch gegen europ. Macrolep. oder 
auch in baar abzugeben von 

F. Thurau, Berlin N., Bernauerstr. 47 c. 

Suche gegen 100 Stck gesunde, kräftige 
Puppen von Sph. ligustri zu massigem 
B aarpreise oder im Tausch gegen palaearkt. 
Macrolep. zu erwerben. 

F. Thurau, Berlin N., Bernauerstr. 47 c. 

g Zur bevorstehenden Sammel-Saison 1 

x empfehle ich meine als vorzüglich und g 

% praktisch anerkannten 

^ Fang« und Prftparir- 

^ Instrumenta i 

^ Fangnetze (neues System), Schöpfer 

p (sehr stabil;, Tötungsgläser (neue Form), 

^ Pinzetten, Excursionskästen, Patent- 

'6 spannbretter, Insektennadeln (schwarz 

£ und weise , Torfplatten (in 4 Grössen^ 

P Insektenkästen (in 4 Grössen) etc. etc. 

^ zu massigen Preisen. Preis-Liste kosten- 

® los und portofrei. 

I Wilhelm Schlüter, Halle a S. 



Ornithoptera. trojana saperbe! 

Preis nach Uebereinkunft. 
Papilio bellerophon sehr apart M. 15, 
Ornithoptera roarapocensis Frühst. Paar 
M. 80 empfiehlt 

Drurya antimachus nach Uebereinkunft 
jedoch sehr billig. 

H. Fruhstorfer, Berlin NW., 
Tburmstrasse 37. 
Um meine grossen Vorräthe zu räumen 
gebe ich 

Ceutnrien brasilianischer Käfer, 
darunter prachtvolle Buprestiden und Ce- 
rambyeiden für nur M. 10 inclus Verp. 
und Porto ab. 

H. Fruhstorfer, Berlin NW., 
Thurmstrasse 37. 



Riesen der tropischen Käterwelt 
enthält eine Centurie Java-Coleopteren mit 
35 tadellosen bestimmten Arten, welche det* 
10-fach. Catalogswerth hat, aber für nur 
)2,6o M. inclus. Verpack, u. Porto gegen 
Nachnahme abgegeben wird von 

fl. Fruhstorfer, Berlin NW., 
Tburmstrasse 37. 
p£^fr- Eine Riesen-Sendung von Käfern 
aus Neu-Guinea und den Key-Inseln ist 
eingetroffen und stehen Auswahlsendungen 
gern zu Diensten. Vorräthig neue Luca- 
niden, Cetoniden, Buprestiden etc. sowie 
Euchirus longimanus. 

fl. Fruhstorfer, Berlin NW, 
Thurmßtrasse 37. 



Präparirte Eier, Ranpen, Puppen 
zu kaufen gesucht von : 

Ap. crataegi, Pier, brassicae, rapae, napi, 
Van. poly chlor dt, Sph. pinastri, Sm. ocel- 
lata, Hep. humuli, Leuc. Salicis, Port, chry- 
sorrhoea, Ps. monacha, Ocn. dispar, Bomb, 
neustria, Las. pini, Neu. popularis, Mam. 
persicariae, oleracea, pisi, brassicae, PI. 
gamma, Char. gramims, Had. basilinea, 
Agr. exclamationis, ravida, segetum, tritici, 
Pan. piniperda, Ell. prosapiaria, Bup. 
piniarius, Cheim. brumata, Apfel Wickler, 
Cnet. processiones. 

Offerten zu richten an 
Frau Director Schmidt in Wonsowo (Post). 

Pappen 
1% Dtzd. angulifera (Selbst-Zucht au» 
direkt import. Eiern), Puppen d. Dtzd. 
11 M., *4 Dtzd. 6 M., gegen Voreinsendung 
des Betrages oder Nachnahme, giebt ab 
J. Münch, Heidelberg, Baden, 
Gaisbergstrasse 20. 

NB. Zucht leicht, Futter: Tulpenbaum. 

P u p p e n 

von pavonia 4 Dtzd. 70 Pf., Porto 20 Pt> 
giebt ab 

Franz Mayer, Ringerbruck. 
p*^— Ich kaufe bei sofortigem Angebot- 
Raupen von Las. pini 
(Kiefernraupe) in grosser Anzahl. 

H. Gerike, Reinerz, Schlesien. 
Matronnla. 
Ueberwinterte, spinnreite Raupen a 2 M. 
abzugeben. 

Reinhold Bongartz, Krefeld, 
Breitestr. 1K 

Aberration 

von P. podalirius, mit deutlich ausgeprägten 
Punkten am Vorderrande d. Vrfl. (Experi- 
mentelle zoologische Studien von Dr. M. 
Standfusa Tafel 1 , Fig. 7), sowie ein reines 
Exemplar von Pap. raachaon ab. bimacu- 
latus, beide Falter in Düten, werden gegen 
baar oder gegen tropische Falter abgegeben. 
Ed. Nebesky, Schulleiter 
in Schemanowitz, Post Vysoka-Melnik, 
Böhmen. 



besucht 

zum billig. Baarpreis: 30 Stck. Wander- 
heuschrecken (Oedipoda migratariaj. 

J. Amts, Elberfeld, Harnnuiestr. 
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Eier 

von *Cat. electa 25 Stck. 75, sponsa 60, 
oupta 20, P. monacha 16, O. dispar 10 Pf. 
Puppen: B. meticulosa Dtzd. 60, P. 
machaon, theils fehlerhaft, theils angestochen, 
120 Pf. für 10 Dtzd. ausserPorto und Packung. 
F. Hoffmann, Kirchberg b. Koppitz, 
Oberschlesien 
______ R a u p e n 

von Bemb. hylaeiforuiis (leichte Zucht) 
a 15 Pf., 10 Stck. 1 M., 50 Stck. 4 M. 
Porto extra. Später Puppen. Einen Posten 
Dütenfalter von S. pavonia, Sp. menthastri, 
lubricipeda, M. persicariae, PI. gamma 
u. a. gebe ab gegen irgend etwas Besseres. 

B. Schlegelmilch, Suhl, Röd er 23 2. 
' Schmatbockkäfer-Larveu 

& 2^ Pf. Kräftige Osm. eremita Larven 
lebend a, 6 Pf., Cet. aurata Larven lebend 
ä 2*4 Pf. Bei 10 Stck. Larven Porto uud 
Verpackung 3U Pf., bei grösseren Posten 
Porto 75 Pf. Präparirte Larven ä 10 und 
20 Pf. 

G. Gierth, Naturalist, Sprottau, 
Schlesien. 
Ä_y* Allen jenen Herren Bestellern, 
welche keine proserpina Puppen erhielten, 
zur Nachricht, dass der Vorrath rasch ver- 
griffen war. 

Präp. Raupen 
von quercifolia, Sin. ligustri, Bomb, mori, 
Las. pini, Cuc. verbasci, ueustria, Las. 
excellens, Bomb, rubi, grossulariata, Van. 
io, Sei. bilunaria, cossus, euphorbiac, Pyr. 
esculi und apiformis abzugeben bei 
Eugen von Saabo, 
k. k. MontanrechnuDgsftihrer, Brüx, 
Deutsch- Böhmen. 
Von den in No. 21 der Zeitung offerirten 
r altern (soweit noch vorhanden ) gebe im 
Tausch mit 25 % und in Baar mit 66% % 
unter Staudingerliste ab. 

H. Runge, Berlin, Frankfurter Allee 75. 
______ ___^__ 

von selteneren Schmetterlingen hauptsächlich 
Eier sucht zu erwerben 

Dr. med. Unger, Berlin, 
Mitten walderstr. 12. 

Präparatiöli ~" 
von Schmetterlingeil, Käfern, 

sowie allen .anderen Insektenarten, als 
Spannen, Entölen, Repariren, Spiessen 
etc. führt sachgemäss b. sorgf. Behandlung 
zu massigen Preisen aus 

Rudolp h Lassmann, Halle S. 

Amphid. ?• doubledayaria~e 1. snp. 
das Paar 1 M. Porto extra. Bei 3 Paar 
fränco. Nur gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 
f Louis Otto, Düsseldorf, S chützenstr. 16. 
Raupen " 

von Nem. v. matronalis von schönen 
schwarzen Thieren (alles Freilandzucht) 
a Dtzd. 80 Pf. in Kürze lieferbar, später 
auch Puppen davon a- Dtzd. 1,50 M. Porto 
20 Pf., gegen Voreinsendung des Betrages 
giebt ab 

E. Suchert, Wölfeisgrund, Schlesien. 
Pappen von SatTpaYonia ~" 
per Dtzd. 80 Pf., sowie Puppen von Bomb, 
sicula im Tausch. 2 Stck. Falter von 
Thysania agrippina (Brasilien, Kiesen) in 
Daten pr. Stck. 6,50 M., auch Tausch 
gegen andere grosse Biesenfalter. Bestel- 
lungen per Ansichtskarte erwünscht. 

Gust. Kessel, Heidersbach b. Suhl, 

Thüringen. 

~~ Einen Posten Dütenfalter^ 
(Exoten), wenig beschädigt, verkaufe ganz 
billig. Sende zur Auswahl. 

Rudolph Lassmann, Halle a. S. 



— 190 — 

Freiland-Pappen 

aus Texas : Actias luna 4,20, Hyp. io 3,30, 
Phil, cynthia 1,20, Smer. modestus 12,50, 
Tel. polyphemus 3 M. a Dtzd. versendet 
portofrei gegen Voreinsendung oder Nachn. 
H. Weigel, Hauptlehrer, Grünberg, 
Schlesien. 
Der JEiitomologische Verein S. Nürnberg 
hält jeden Freitag Sitzung im 
Restaurant Walhalla, Häfnersplatz 7, 
I. Stock. Beginn Abends 9 Uhr. 
Oäste herzlich willkommen. 

I. A. H. Krauss, Schriftführer. 



Louis Witt, Tischlermeister, 
Berlin SO., Muskauerst rosse 34. 

Etablirt 1878. —0~ Etablirt 1878. 

Liefert als Specialität: 

Intektenkitttn 

mit Torf ausgelegt und sauber überklebt, 

Raupenzuchtkftstsn, 

Spannbrstter, 

in bester Qualität, 

Schränke für Insektenkiteten, 

in jeder Holeart und jeden Styls 

bei soliden Preisen. 

Lieferant des Königl. Museums, des 

Internat. Entomolog. Vereins und der 

höheren Schalen Berlins. 

Preis-Courant: 
Kästen 50 X 41' , a 4 M. 25 Pf. 
42 X 36» , ä 3 M. 50 Pf. 
41 X 28 V, 4 2 M. 75 Pf. 
Verstellbare Spauubretter 
ä Dtzd. 6 M. 75 Pf. 
Die Einrichtung ganzer Museen wird 
übernommen. 



Adolf Kricheldorff, 

Berlin 8., 

135. Oranienstrasse 135. 
Naturalien- u. Lehrmittel- 
Handlung. 

drosses IJager 

von 

Schmetterlingen 
und Käfern 

aus alten WelUheUen i 

lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen 

u. 8. w. 
Utensilien zum Fangen, zur Zucht, 
Präparirung und Aufbewahrung aller 
Arten von Insekten sind ebenso, wie 
Insektennadeln bester Qualität (weiss 
und schwarz) stets auf Lager. 

Ferner grosses Lager von ausge- 
stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen 
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen 
und Muscheln. 

Meine diesbezüglichen Preislisten 
versende gratis und postfrei. 

Alle Arten von Thieren werden 
naturgetreu ausgestopft. 



Käfer, 

auch gewöhnlichere Arten, aber richtig be- 
stimmt, suche ich einzutauschen. Gebe für 
diese Minerale oder Falter. 

A. Nentwig, Hultschin, Ob.-Schl. 

Samiulungs-Etiquetten 

sowie alle Art Drucksachen für den ento- 
molog. Bedarf liefert billigst 

Ose. Fahlberg, Lith. Anstalt u. Druckerei, 
Plauen i. V., Klostermarkt 7. 



JUikandigimg 

Im Selbstverlage des Unterfertigte» ist 
soeben erschienen : 

Neue und seltene Arten des 
L*pidopt«rsn - 6»hm Caetnia. 

Von Paul Preiss. 
Mit 5 Farbendruck- und 3 schwarten 
Tafeln. Fol. Preis Mrk 15,-. 
für das gebundene Heft. 
Versand gegen Nachnahme oder Vor- 
einsendung des Betrages. 

Faul Preiss, Ludwigshafen a. Rh., 

Bayern. 

50 Arten Minerale 
versende ich für 2,— M., 100 Minerale, 
enthalten an 80 Arten zu 4 M. Gewöhn- 
liche Arten sind nicht vorhanden Porto 
und Packung excl. 

A. Nentwig, Hultschin, Ob -Schi. 
! Maine staue Coleopterenliate I 
ist soeben erschienen« 
I. Nachtrag über palaearküsene 

, worunter viele Seltenheiten. 

IL Nene sehr reichhaltige Liste über 

exotische Coleopteren, worin die Preise 

bedeutend, oft um die Hftlfte redneirt sind. 

Versand auf Wunsch gratis und postfrei. 

A. Kricheldorff, Berlin S. 4*2, 

Oranienstr. 135. 

" ÄieS InnetterTiiigssamnilMg 
des im vorig. Jahre verstorbenen Lehrers 
H. St einert (weil. Sekretärs des ento- 
molog. Vereins „Iris" Dresden) ist zu ver- 
kaufen. Sie enthält gegen 1200 europäische 
Arten Grossschmetterlinge (meistens in 
mehreren Pärchen), viele alpine, in seltenen 
guten Stücken, ist wohlgeordnet und be- 
stimmt, vorzüglich gespannt, in fast neuem 
Schranke von 58 Kästen mit Glasdeckeln. 
Das Verzeichnis ist einzusehen, wird auch 
verschickt. Preis IfiOO M. -- Anfragen an 
Frau M. Steinert, Dresden, 
Gutzkowstr. 7 II. 

Schädlinge - 
der Obst- und Waldbäume als präparirte 
Raupen uud gespannte Falter, auch gewöhn- 
liche Arten suche ich gegen seltenere Falter 
einzutauschen. 

A. Nentwig, Hultsc hin, Ob .-Schl._ 

Psyche^är, steltiuensis ! 

(In nur wenigen Exemplaren vorhanden.) 

Versende tadellose Falter rf 1 M. J 

30 Pf. Porto und Packung SO Pf. Auch 

im Tausch gegen Falter. 

A. Nentwig, Hultschin, Ob.-Schl. 

Mein Werkchen : 
Anleitung zur Deutschen Sormalpräpa- 
ration der Schmetterlinge 

ist erschienen und sende dieses auf Wunsch 
nach Einsendung von 2 M. franco zu. 

NB. Postanweisungen bis zu 5 M. kosten 
jetzt nur 10 Pf. 

Herrn. Wemicke, Dresden- Blase witz, 

Südstrasse 12. 
|E^^ Obiges Schriftchen kann allen 
Schmetterlingssammlern warm empfohlen 
werden. fl. Redlich. 

Verkaufe meine 

Schnietterlingssanunlojig, 

dieselbe enthält Tagfalter 858 Stck in 
264 Arten, Schwärmer 200 Stck. in 62 Arten, 
Spinner 571 Stck. in 164 Arten, Eulen 
1044 Stck. in 344 Arten, Spanner 760 Stck. 
in 224 Arten, (liieros über 300 Stck, 
meist unbestimmt), in 16 Holzkästen zu 
49x40 cm Grösse, in beiden Theilen, 
Kasten und Deckel steckend, für den bil- 
ligen Preis von 200 M. Specielleres brieflich. 
W. Auras, Reichenbach i. Schi., 
Frankensteiners tr. 47. 



Für Redaction : H. Scholz, Guben. Selbstverlag des Internat, entomol. Vereins. 

Auslieferang im Buchhandel durch Hugo Spamer— Berlin. Druck: H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben. 

Schriftführer : Dr. jur. Kühn, Guben. Kassirer: Lehrer Paul Hoffmann, Guben. Bibliothekar: Postassistent Voigtmann, Guben. 
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Mit freu»dUcher Genehmigung der Schweiz. Naturforschenden Gesellschaft und des Herrn Autors 
Dr. Standfuss den Denkschriften der genannten Gesellschaft entnommen. 



Experimentelle 

zoologische Studien 



von 



M. Standfuss 

Dr. philos. 

Doceut beider Hochschulen 

zu Zürich. 



Vorbemerkung« ' 

Der Zweck der vorliegenden Veröffentlichung ist lediglich der, einen Ueberbljck über die Hauptergebnisse 
'der von dem Verfasser bis zur Stunde ausgeführten Temperatur «Experimente an Falterpuppen, sowie der Kreuzungs- 
Experimente mit Lepidopteren zu geben, da diese nunmehr wenigstens etnigermassen zu einem Abschlüsse gelangt 
sind. Hingegen soll hier nicht auf die Experimente im einzelnen eingegangen werden, dazu fehlt es bei der grossen 
Fülle des verarbeiteten Materials gegenwärtig an Zeit 



A.. Temperatur-Experimente. 

I. Experimente an Lepidopteren-Puppen mit constanten massig: erhöhten, oder massig erniedrigten Temperaturen 

in den Jahren 1885 bis Anfang 1895. 

Wärme- und Kälte -Experimente. 

Schon zwischen 1879 und 1885 wurden verschiedenartige Temperatur-Experimente an Lepidopteren von mir 
vorgenommen, deren wichtigste Resultate in meinem Handbuche für Sammler der europäischen Gross-Schmetterlinge 
•Guben 1891 p. 74 — 78, sowie in dem Handbuche der palaearküschen Gross • Schmetterlinge Jena Gustav Fischer 
1896 p. 137 — 153 niedergelegt sind. Diese Untersuchungen gelangten in methodischem Vorgehen vom Ei aufwärts 
zur Durchfuhrung. Erst Mitte der 80ger Jahre folgten dann nach dem Vorgange Georg Dorfmeisters, Aug* 
Weismanns, W. H. Edwards' u. A. Experimente lediglich mit dem Pappenstadium. 

Was bei diesen Versuchen bis Anfang des Jahres 1895 sich direct ergab, sowie die daraus gezogenen Schluß- 
folgerungen und weitere daran angeknüpfte Betrachtungen findet sich in dem im Sommer 1895 gedruckten Handbuche 
p. 228 bis 304. Es handelte sich in diesen Studien , ein einziges p. 137 kurz erwähntes Experiment ausgenommen, 
ediglich um die constante, das heisst längere Zeit fortgesetzte Einwirkung auf der einen Seite massig erniedrigter, auf 
der anderen Seite massig erhöhter Temperaturen. 

Die letzteren — und zwar + 37° bis + 39 • C, ausnahmsweise sogar bis + 40° C. — lieferten die Keim- 
apparate der eidgen. Samenkontrollstation. Dem Directdr der Station, Herrn Dr. G. Stebler, gebührt für diese, wie 
für alle weiteren seither in der entgegenkommendsten Weise gewährten Gefälligkeiten und Unterstützungen meiner 
•experimentellen Arbeiten der verbindlichste Dank. 

Die ersteren wurden in einem Eisschrank gewonnen, dessen Temperaturen zwischen +4* und + 6 e C. 
schwankten, ausnahmsweise sogar bis + 8° C. stiegen. 

Bezüglich der weiteren Einzelheiten bei diesen Experimentreihen muss auf das Handbuch verwiesen werden 

Das Gesammtergebniss derselben ist nach der in dem Buche vertretenen und begründeten Auffassung, die zu 
verändern wir seither keine Veranlassung fanden, folgendes: 

Arten von nördlicher Herkunft, also Arten, die selbst sammt der Ueberzahl ihrer Verwandten in nördlichen 
Erdgebieten wohnen und wohl auch daher stammen, ergaben bei erniedrigten Temperaturen oder Kälte, wie wir kurz 
dafür sagen wollen, regressive Formen, bei erhöhten Temperaturen aber, also bei Wärme, progressive. 

Umgekehrt lieferten Arten von südlicher Herkunft , mithin Alten die von Süden in unsere nördlicheren Erd- 
striche vorgedrungen sind, deren Verwandte sämmtlich, oder doch fest ausnahmslos der tropischen oder subtropischen 
Regton angehören, durch Wärme regressive Formen, durch Kälte aber progressive. 

In den bisher experimentell untersuchten speziellen Fällen bedeutet dieses regressiv und progressiv folgendes: 

1. Saisonformen, das heisst Formen gewisser Arten, deren Auftreten constant an bestimmte Jahreszeiten 
.geknüpft ist. 

Von dem schon durch Dorfmeister und Weismann allgemein bekannten Falle der Vanessa levana L. — 
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prorsa L. abgesehen, konnte z. B. Van. c. album L. in der ersten, der Sommergeneration durch Kälte zur zweiten, der 
H erbstgeneration umgestempelt werden und wenigstens theilweise auch durch Wärme die zweite Generation zur ersten. 
Wir haben aber sehr gute Gründe anzunehmen, dass Van. c. album L. eine Art von nördlicher Provenienz, 
ist und dass ihre Herbstform die erdgeschichtlich (phylogenetisch) ältere, die Sommerform aber erst neuerdings ein- 
geschaltet, also erdgeschichtlich jünger ist. Danach wäre in der That die erste Generation durch das Experiment re- 
gressiv, die zweite Generation hingegen progressiv umgewandelt worden, (cfr. Handbuch 1896 p. 275). 

2. Lokalformen. Formen, welche sich als standige Rassen in bestimmten Gegenden finden. So konnte Van. 
imkae L. durch Kälte zur var. polaris Stgr. von Lappland direct umgeprägt und durch Wärme an var. ichnusa Bon. 
von Corsika und Sardinien sehr sichtlich angenähert werden. Von Van. urticae L., die ebenfalls wahrscheinlich eine 
Art von nördlicher Herkunft ist, wird var. polaris Stgr. als die erdgeschichtlich ältere, var. ichnusa Bon. aber als die 
jüngere Form zu fassen sein. (cfr. Handbuch 1896 p. 219, 220, 276). 

3. Umgestaltungen bezüglich des sexuellen Färbungs-Dimorphismus. 

Der zuerst beobachtete, höchst bemerkenswerthe Fall war die Ueberführung des fahlen, weisslichen Färbungs- 
typus von Rhodocera rhamni L. $ in den intensiv gelben männlichen, die durch Wärme entweder vollkommen oder 
doch annähernd gelang. 

Auch der sexuelle Färbungsdimorphismus wird richtiger Weise nur als ein Glied in der Kette der normalen 
erd geschichtlichen Entwickelung der Art zu fassen sein, und zwar dürfte in dem vorliegenden Falle, wie dies überhaupt 
die Regel zu sein scheint, das männliche Invividuum den erdgeschichtlich jüngeren, das weibliche hingegen den älteren 
Typus darstellen. Es wurde demnach in unserem Experiment der ältere weibliche Färbungstypus in den jüngeren 
männlichen*) übergeführt 

4. Phylogenetische Formen im engeren Sinne; (auch die unter 1 — 3 genannten sind, wie wit andeuteten, als 
phylogenetische anzusehen) Formen, wie sie gegenwärtig entweder nirgends auf der Erde, oder doch nur höchst selten 
und andeutungsweise auftreten. Und zwar: 

a) Formen, wie sie der Vorgeschichte der betreffenden Arten angehört haben dürften, also regressive Formen 
im eigentlichsten Sinne. Sie kennzeichnen sich dadurch, dass sie eine Annäherung an andere verwandte, einem voraus- 
zusetzenden Grundtypus noch näher stehende Arten darstellen. Als solche Formen characterisieren sich besonders 
scharf die in dem Handbuche Taf. VI Fig. 2 — 6 und Taf. VII Fig. 3 und 4 dargestellten Exemplare von Van. io L. 
antiopa L. und polychloros L. 

b) Formen, wie sie sich vielleicht in Zukunft im weiteren Entwickelungsgange der Art einstellen werden; es 
wären dies sonach ausgesprochen progressive Formen. Sie kennzeichnen sich durch Entfernung vom Typus verwandter 
Arien und vom Gattungstypus in der Richtung nach einem weiter abgezweigten Sondertypus hin. 

Bei den untersuchten, eigentlichen Vanessa- Arten, als Species von nördlicher Herkunft, entstehen diese Formen 
im allgemeinen durch Wärme. Eine sehr augenfällige Form ist die Handbuch Taf. VII Fig. 1 dargestellte von Van. 
antiopa L. Nur bei den wohl sicher von südlichen Arten stammenden Vanessa (Pyrameis) cardui L. und atalanta L. 
Handbuch Taf. VII Fig. 6 und 8 ergeben sich dieselben durch Kälte. 

5. In seltenen Ausnahmefallen endlich entstehen bei diesen Experimentreihen Aberrationen: Das heisst 
Formen, welche ohne an bestimmte Jahreszeit oder Ort gebunden zu sein, da oder dort im Verbreitungsgebiete der 
Art gelegentlich in der freieu Natur in gleichem oder doch ähnlichem Gepräge auftreten; darunter allerdings auch 
Forrcen, die wohl zu dieser Kategorie zu zählen, aber bisher noch niemals beobachtet sein dürften. 

Dergleichen natürlich auftretenden entsprechende Formen erschienen durch Kälte bei Van. io L. (cfr. Taf. II 
Fig. 1 und 2) in Uebergängen zu ab. belisaria Obthr. **) 

Fig. 1 ist nur auf den Vorderflügeln aberrativ gestaltet, Fig. 2 nur auf den Hinterflügeln. Es traten bei 
diesen Fjcperimenten speciell diese Formen durchaus als Ausnahme auf, regulärer Weise erschienen hier Vorder- und 
Hinter Hügel umgestaltet, aber in untergeordneter Weise. In beiden Flügelpaaren extrem ausgeprägte Individuen dieser 
ab. belisaria Obthr., wie solche Taf. II Fig. 14 und 15 wiedergegeben sind, wurden bei anderem experimentellem 
Vorgehen gewonnen; doch darüber später. 

Ferner resultierten, ebenfalls durch Kälte, hierher gehörende Formen von Dasychira abietis S. V. (cfr. Taf. I 
Fig. t und von Argynnis aglaja L. 

Durch Wärme endlich ergab Van. polychloros L. eine Annäherung an ab. testudo Esp. (cfr. Taf. II Fig. 3) 
und Van. cardui L. Uebergänge zu ab. elymi Rbr. (cfr. Taf. I Fig. 2). * 

Um die Analogie der letzteren Form mit gewissen Individuen aus der freien Natur klar vor Augen zu fuhren, 
ist in Taf. I Fig. 3 ein Exemplar aus der grossartigen Lepidopteren-Sammlung meines Freundes Martin Daub in Karls- 
ruhe reproduciert, welches im Jahre 1882 bei Dresden gefangen wurde. 

Alle die genannten Aberrationen stellten sich stets gerade dann ein, wenn bei diesen Experimenten die Ein- 
wirkung besonders extrem gestaltet wurde, (cfr. Handbuch Van. io L. p. 246 b) Kälte; Van. polychloros p. 247 a) 
Wärme 2; Van. cardui L. p. 256 a) Wärme 1 etc., so dass mit Rücksicht auf diese Thatsachen bereits Handbuch 
p. 2y\ und 292 gesagt werden musste: 



*) Änm. : Herr Dr. A. Seh ulke Osterode (Ostpreussen erhielt männliche Individuen von Rhodocera rhamni, deren Gelb 
durch Kälte-Einwirkung sehr abgehlasst war; — er hatte die Güte, mir ein solches Stück zuzusenden. 

**) Anm. Charles O b e r t h ü r beschrieb in den Ann. d. 1. soc. ent. d. France 1889 p. C CII ein Exemplar dieser Aberration, 
wfeloncfl bei Cancale in Frankreich gefangen wurde. 

Leider ist mir die Sammlung des Herrn Charles Oberthfir nur aus den zahlreiches, von ihm mir gütigst überlassenen 
FnMicationen, welche auch vielfach Abbildungen von Aberrationen bringen, bekannt. Ich bedauere es sehr, seine Sammlung noch nicht 
gesehen zu haben, denn sie muss an lepidopt. Schätzen überaus reich sein. 
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„Eine Convergenz an ältere Typen wird bei der Einwirkung niedriger Temperaturen nur bis zu 
einer bestimmten Intensität dieser Einwirkung hervorgerufen. Wird diese Intensität der Kälteeinwirkung 
noch gesteigert und sie kann, davon bin ich fest überzeugt, noch erheblich über die bisherigen 
Experimente hinaus nicht der Zeit, wohl aber den Graden nach gesteigert werden, so erfolgte sofort 
wieder eine Divergenz, verglichen mit den verwandten phylogenetisch altern Typen sowohl, als mit allen 
gegenwärtigen Formen der experimentell behandelten Arten. Und ä h nliche Erscheinungen Hessen sich 4 
auc h bei sehr hoch gesteigerter Hitzeeinwirkung bemerken . Als einen besonders scharf ausgeprägten 
hierher gehörenden Typus betrachte ich Van. antiopa b) Kälte 4 (cfr. Handbuch p. 252 und Taf. V Fig. 1 
der vorliegenden Arbeit) Doch auch sonst zeigten sich homologe Verhältnisse , und sie werden sich , 
häufen, sobald mit niedrigeren Temperaturen -H 2* bis 0* oder unter 0° C. gearbeitet werden kann, 
was mir bisher leider nicht möglich war." 
Die nachmalige, wie wir aus dem Citierten sehen, mit innerer Notwendigkeit schon aus den bis Anfang 1895 

-vorgenommenen Versuchsreihen sich ergebende Weiterführung der Temperaturexperimente mit Graden unter CP C. ' 

bestätigte durch ihre Resultate die damalige Voraussage des in diesem Falle zu erwartenden häufigeren Auftretens 

hochgradig abweichender Falterformen in dem weitgehendsten Maasse. 

Im allgemeinen entsprechende und wohl noch werthvollere Ergebnisse lieferten die Versuche mit Temperaturen 

über -h 40° C. Ehe wir indess zu diesen ferneren Experimentreihen übergehen, ist noch Einiges über die weiteren • 

Ergebnisse der soeben unter I behandelten Versuchsgruppe zu berichten. 

II. Fortsetzung der unter I characterisierten Experimente von Mitte 1895 bis Ende 1897. 

Wärme- und Kälte-Experimente. 

Um einen möglichst ausgedehnten, und zu sicheren Schlüssen berechtigenden Ueberblick über diese Frage zu » 
gewinnen, wurden die Experimente auf breiter Basis der Arten* wie der Individuen-Zahl nach weitergeführt 
Es gelangten folgende Arten zur Untersuchung: 



Papilionidae : Pap. podalirius L. I u. II Gen. 
„ machaon L. I u. II Gen. 
,, hospiton Gene. 
Thais ceri8yi var. deyrollei Obthr. 
Dorit apollinus Hbst 
Parn. apollo L. 
„ delius Esp. 
Pieridae: Apor. crataegi L. 

Pier, brassicae L«l 
„ napi L. >I u. II Gen. 

„ daplidice L.l 
Col. myrmidone Esp. II Gen. 
Rhodoc. rhamni L. 

cleopotra L. I Gen. 
Lycaenidae: Thecl. betulae L. 

Polyom. dispar var. rutilus Wernb. 
Polyom. amphidamas Esp. I u. 
II. Gen. 
Nymphalidae: Apat ins L. 

„ ilia S. V. 
Limen. populi L. 
„ camilla L. 
„ sibilla Hb. 
Vaness. levana L. u. var. prorsa L. 
„ c. album L. J 
„ urticae L. M u . II Gen. 
„ io L. 1 

, f polychloros L. 
„ antiopa L. 



a L. 1 
L. } IaI1 



Gen. 



Vaness. atalanta L. 

„ cardui 
Melit aurinia Rott 

„ didyma O. } I Gen. 
Argynn. lathonia L. } I Gen. 
„ aglaja L. 
„ paphia L. 
Satyridae: Satyr, semele L. 

Sphingidae: Deileph. euphorbiae L. 

„ porcellus L. 
Arctiidae: Callim. dominula L. 

Arct. caja L. 
„ villica L. 
„ purp u rata L. 

f , hebe L. 
„ aulica L. 
„ casta Esp. 

Spilos. fuliginosa L. j I Gen. 
Bombycidae : Dasych. abietis S. V. , 
Bomb, quercus L. 
Lasioc. pruni L. 
„ quercifolia L. 
„ populi folia S. V. 
„ pini var. montana Stgr. 
Saturn, caecigena Cupido 
Noctuidae: Agrot ripae Hb. 
Geometridae : Geometr. vernaria Hb. 
Boarm. respandata L. 



Mithin handelte es sich um 56 Arten, Vertreter aus den meisten artenreicheren Familien unserer europäischen 
IMacrolepidopterenfauna. 

Es konnten die auf Grund dieses reichhaltigen Materials gewonnenen experimentellen Ergebnisse nur dazu 
beitragen, die im Vorstehenden erörterte Grundauffassung der Resultate dieser beiden Versuchsreihen zu stützen. 

Von besonders klar ausgeprägten Formen, die sich hier ergaben, ^ei mit Zugi undelegung der vorher ein- 
geführten fünf Kategorien Folgendes erwähnt: 

1. Durch Kälte wurde die Sommergeneration von Pap; podalirius L. (Wallis) Pier, daplidice L. (Berlin) und 
von Polyom. amphidamas Esp. (Leipzig) in vielen Individuen vollkommen in die Form aus überwinterter Puppe umgeprägt. 

2. Die zweite Generation von Pap. podalirius L., ebenfalls aus dem Wallis, konnte durch Wärme in die viel 
characteristischere Sommergeneration südlicherer Gegenden, aljo in die typische var. zanclaeus Z., wie sie sich z. B. 
bei Neapel und in Sicilien findet, umgestaltet werden. 
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Sat semele L. (Berlin) erfuhr durch das gleiche Experiment eine sehr greifbare Annäherung an var. aristaeus 
Bon. von Corsika und Sardinien. 

Lasioc. quercifolia L. (Zürich) erhielt auf demselben Wege das Kleid von dalmatiner Exemplaren, und Spilos- 
fuliginosa L. in ihrer Sommerform von Zürich des der südlichen var. fervida Stgr. 

Bei Parn. apollo L. (Wallis) entstand durch Kälte eine so stark verdunkelte Form, zumal der $$, dass dadurch 
die oberösterreichische var. brittingeri Rghf., die ich in typischen Stücken von dem Aufftnder derselben, meinem 
Freunde Heinrich Gross in Garsten mehrfach erhielt, häufig genug noch überboten wurde (cfr. Taf. I Fig. 4). 
Dieser geschwärzte Typus klingt ziemlich stark an asiatische Pamassier- Arten an. Auch Parn. delius Esp. (Graubünden) 
wurde bei gleicher Behandlung in gleichem Sinne verändert. 

3. Durch Wärme liess sich von Parn. apollo L. (Wallis) das Weibchen hinsichtlich seiner Färbung vollkommen 
in den männlichen Typus überfuhren (cfr. Taf. I Fig. 5) und bei dem r/ wurden entsprechend die dunklen Schuppen 
des Aussenrandes der Vorderflügel von innen her durch weisse ersetzt Es ist das Taf. I Fig. 5 dargestellte Indivi- 
duum, um dies ausdrücklich hervorzuheben, ein 9 und kein cf • 

Eine ganz analoge Umgestaltung ihrer Flügelbekleidung, d. h. einen Ersatz der dunklen Schuppen an den 
Aussen rändern durch weiss«, erfuhr Ap. cratacgi L. ebenfalls durch Wärme. 

Kalte gestaltete Colias myrmidone Esp. in einem erheblichen Bruchtheil der weiblichen Individuen zu ab. alba 
Stgr. (cfr. Tafel I Figur 6) um, während das Orange der Männchen nach Gelb hin abgestumpft wurde. 

4. Bei ebengenannter Art traten durch Kälte bei dem weiblichen Geschlechte öfter Umgestaltungen in dem 
Zeich nungscharacter ein, die einen auflallenden Anklang an das Farbenmuster anderer Arten, so an Colias hecla Lef. 
und Colias staudingeri var. pamiri zum Ausdruck brachten. 

Folyommatus dispar var. rutilus Wernbrg. gewann durch Kälte ein Gepräge, wodurch eine merkwürdige An- 
näherung an das Kleid von Polyommatus hyppothoe entstand (cfr. Taf. II Fig. 4 und 5). 

Ein der freien Natur entstammendes Stück unbekannter Provenienz aus der Daub'schen Sammlung ist in Taf. IL 
Fig. 6 wiedergegeben, es zeigt dieses $ durch seine intensive Verdüsterung ziemliche Aehnlichkeit mit dem experimentell 
veränderten Weibchen Figur 5. 

Auch die auf Taf. II Fig. 7 durch Kälte entstandene Form von Van. polychloros dürfte als phylogenetische 
Form im engeren Sinne ihre richtige Deutung finden. 

5. Schliesslich stellten sich in sehr vereinzelten Stücken wiederum eigentliche Aberrationen ein. Durch 
Wärme gestaltete sich Van. antiopa in wenigen Individuen zu einem Uebergang nach ab hygiaea Hdrch. (cfr. Taf. V f 
Fig. 2) um. 

Durch Kälte ging aus Walliser Sommerpuppen die Taf. I Fig. 7 dargestellte Aberratio von Pap. podaliriusL. 
hervor, und Colias myrmidone lieferte in ihrer zweiten Generation (von Regensburg und Wien) Individuen, wie das 
Tafel 1 Fig. 8 reproducierte, bei welchem die lichten Flecken in der Aussenrandbinde der Vorderflügel verloren 
gehen und die gelbrothe Grundfarbe mit vielen dunklen Schuppen durchsetzt ist. 

Ferner entstanden, ebenfalls durch Kälte, bei lang andauernder Einwirkung Stücke von Van. urticae L. und 
Van. polychloros L. mit zusammenfliesseudem zweiten und dritten Costa 1 fleck — d*ese von der Basis gezählt — 
der Vorderflügel. 

III. Experimente mit Graden unter 0° C. in den Jahren 1896 und 1897. 

Frostexperimente. 

Diese Versuche wurden in der eidgen. Anstalt für Prüfung von Baumaterialien mit Hülfe eines Gefrier 
apparaies (Ammoniak Verdunstung) vorgenommen, wie solche z. B. die Oceandampfer zum Frischhalten der Speisen führen. 

Ich kann es dam Direktor dieser Anstalt Herrn Prof. L. Tetmajer gar nicht genug danken, dass er trotz 
der überaus grossen und vielseitigen Arbeitslast, die auf seinen Schultern ruht, meinen Experimenten ein so warmes 
und ver&tändnissvolles Interesse entgegen brachte und dieselben allezeit trotz der sich wiederholt entgegenstellenden 
Schwierigkeiten in der that kräftigsten Weise unterstützte. 

Bereits 1887 (cfr. Handbuch II. Aufl. p. 237) hatte ich, und zwar vom 22. bis 30. November, Experimente an 
Puppen von Arg. lathonia L. mit natürlichem Froste vorgenommen und dabei nicht nur gesehen, dass geringe Kälte- 
grade von diesen normaler Weise niemals überwinternden Puppen ohne irgend welche sichtliche Schädigung ertragen 
wurden, sondern auch beobachtet, dass durch solche Grade, in jenem speziellen Falle wenigstens, erhebliche Ab- 
weichungen von dem normalen Faltergewande nicht entstanden. Die Ergebnisse der bisherigen umfassenden Temperatur- 
experiraente forderten nun, wie wir sahen, zwingend eine Wiederaufnahme jener früheren Anfange mit Temperaturen 
um und unter 0° C. Um auch in die Ergebnisse dieser Experimente eine möglichst allseitige Einsicht zu gewinnen, 
wurden die Versuche einmal methodisch und zweitens an einer grossen Artenzahl vorgenommen. 

Zuerst gelangten M C. zur Anwendung, die mit Hülfe des Frostapparafes von ■+- 5° C. an allmählich herbei- 
geführt, eine Stunde festgehalten und dann allmählich wieder bis auf -f 5'' C. rückgängig gemacht wurden. 

Verbraucht wurden von Sommerpuppen nur Individuen, die 12 bis 16, höchstens 20 Stunden alt waren, weil 
sich Puppen dieses Alters nach den bisherigen Versuchen als am meisten für Beeinflussung empfanglich gezeigt hatten, 
(cfr. Handb. II Aufl. p. 269 u. f.) 

Das Einsetzen der Puppen aus der jeweiligen Tagestemperatur in diese Temperatur von + 5° C. f wie das 
Entfernen aus dem Frostapparat, nachdem diese Temperatur wieder erreicht war, erfolgte direct, also ohne jede An- 
wendung von Uebergangstempcraturen, ferner verblieben alle Puppen nach Beendigung der experimentellen Behandlung 
bei diesen wie bei allen folgenden Frostexperimenten bis zum Ausschlüpfen in der Tagestemperatur. 

Zunächst wurde eine Puppenserie nur einen Tag einmal, dann eine zweite an den zwei ersten Tagen j& 
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einmal, dann eine dritte entsprechend an drei aufeinanderfolgenden Tagen dieser Behandlung ausgesetzt. Ganz in 
derselben Weise wurde mit — 2* und — 5°C. operiert 

Alle gesunden Puppen ergaben tadellose Falter, die säwmtlich normal waren. 

Weiter wurden dann zwölf Serien von Puppen, wie die vorigen lediglich der Familie der Nymphaliden, zumal 
unseren gewöhnlichen Vanessa- Arten: urticae, polychloroa, antiopa, io angehörig, so behandelt, dass eine Serie einmal, 
eine zweite zweimal, eine dritte dreimal und eine vierte viermal am ersten Tage je eine Stunde lang der Minimal- 
Temperatur von — 2* C. unterworfen wurde. 

Mehr als viermal konnte diese Temperaturerniedrigung von -f- 5' 1 C. ab mit dem Apparate den Tag über 
nicht leicht wiederholt werden — und eine directe Ueberführung der Puppen aus der Tagestemperatur in — 2* C. 
schädigt die Puppen ohne doch ein Resultat zu geben, wie ja auch vegetabilische Gewebe gesprengt werden, wenn 
die Abkühlung eine ganz plötzliche ist — sodass die 5. Puppen-Serie dann bereits eine ganze Nacht hindurch in 
normaler Temperatur verbleiben n:usste, bevor sie zur fünften Exposition von — 2 1 C. gelangte. Am Abend des dritten 
Tages war mit der zwölften Serie diese Versuchsreihe erledigt. Auch hier war das Resultat Null, die Falter schlüpften 
vorzüglich aus, zeigten aber keine Veränderung ihres Gewandes. 

Ein ganz gleiches Experiment mit 12 verschiedenen Serien, aber mit einer Miaimiltemperatur von — 5* C. 
ausgeführt, war das nächste. 

Hier endlich ergab die vierte Serie, aber nur diese zwei Van. antiopa mit V3rbreitertem Gelb des Aussen- 
randes, bei dem einen Individuum nur der Hinterflügel, bei dem andern beider Flügelpaare ; die vierte bis zwölfte 
Serie ergaben ferner U^bergäa^e zu Van. io ab. belisaria Obthr. und zwei typisjh.5 Individuen dieser Form (in Serie 
11, 12 je ein Stück), im ganzen nur 12 Exemplare aus etwa 500 Puppen. 

Vollständig resultatlos blieb wieder eine einmalige östündige Exposition einer Serie bei 0, einer zweiten bei 
— 2 und einer dritten bei — 5' C, endlich ebenso eine 9stündige Exposition dreier Serien bei je den gleichen drei 
verschiedenen Graden. 

Es folgten Versuche mit — 8, dann mit — 10, dann mit — 12, — 15, — 18, (einzeln auch — 20), die 
täglich je zweimal ebenfalls von f 5" C. ab allmählich herbeigeführt und allmählich auf + 5« C. rückgängig gemacht wurden. 

Bei diesen letzten Versuchen schwankte die Expositionszeit nicht unerheblich zwischen 2 — 4 Stunden, indem 
der Apparat in der Erzeugung dieser niederen Temperaturen nicht exaet funetionierte, soviel wie möglich jedoch wurde 
bei jedem Versuche die Minimaltemperatur zwei Stunden lang eingehalten. 

Während für die Experimente mit 0, — 2* und — 5' nur Nymphaliden und zwar ausser den eben genannten 
Vanessiden noch Argynnis- und Apatura-Arten verwendet wurden, gelangten bei diesen tieferen Temperaturen die 
meisten der vorher aufgeführten mehr als 50 Species zur Untersuchung. 

Auch hier wurde wieder versuchsweise mit je einer Serie mit ein-, zwei-, dreimaliger etc. Exposition bei den 
verschiedenen Graden experimentiert. Als den Ergebnissen nach güustigstes experimentelles Vorgehen ergab sich 
dabei eine 5 - 6 Tage lang fortgesetzte täglich je zweimal zwei Stunden lang wiederholte Einwirkung von — 10 bis — 
12° C, die darum schliesslich als Durchschnittsbehandlung beibehalten wurde. 

Die hier erhaltenen von dem normalen Typus abweichenden Formen werden sämmtlich der Kategorie 5 zu- 
gezählt werden müssen, also den Aberrationen, über deren Wesen später zu sprechen ist. 

Während bei den früheren Experimenten mit constanter, massiger Wärme und Kälte im allgemeinen durchaus 
der ganze Stock des in gleicher Weise behandelten Matehaies in gleichem Sinne verschoben wurde, und die Intensität 
der Umgestaltung zwischen den verschiedenen Individuen keine besonders starken Schwankungen zeigte, erhalten wir 
hier bei diesen Frostexperimenten, (wie wir sie im Gegensatz gegen jene ersten nennen können), ein durchaus anderes 
Bild. Erstens tritt stets nur ein kleiner Bruchtheil des Versuchsmateriales aus dem normalen Typus heraus und zwar 
schwankte dieser Bruchtheil bei den bisherigen Versuchen, selbst bei der gleichen Art und bei ganz gleicher Behandlung 
zwischen 2 und 15 n / w , wenn alle, auch die ziemlich unbedeutenden Abweichungen eingerechnet werden; geringe 
Unterschiede, von Stunden, in dem Entwicklungsstadium der Puppen waren allerdings unvermeidlich und können 
vielleicht für das Schwanken der Resultate mit verantwortlich gemacht werden. Zweitens aber erfolgt dieses Abweichen 
von der normalen Form, falls wirklich grosse Individuenmassen untersucht werden, selbst bei dem gleichen Experiment 
nicht nur in höchst verschiedenem Grade, sondern auch in recht mannigfaltiger Richtung. 

Von den durch diese Frostexperimente erhaltenen Formen ist Taf. I Fig. 9 eine Aberration von Pap. machaon 
L., die aus Puppen der IL Generation von Zürich hervorging, abgebildet worden. Sie stimmt überaus genau mit 
gewissen Individuen der Art überein, die sich gelegentlich als grosse Seltenheit in der freien Natur finden und die 
von Herrn Fothlce (Crefeld) cfr. Stett. ent. Zeit 189+ p. 303 als ab. atromarginata beschrieben worden sind. Um 
diese Uebereinstimmung klar vor Augen zu führen, ist ein Exemplar dieser Form aus der grossen Daub'schen Sammlung, 
das aus der Umgegend von Crefeld stammt, Taf. I Fig. 10 abgebildet. 

Auch ich erhielt diese Aberration schon einmal ohne experimentell veränderte Bedingungen aus Raupen, die 
von mir im Herbst 1892 in Schlesien (Schlawa bei Glogau) gesammelt wurden, am 29. April 1893. 

Ferner sind Taf. II Fig. 8 bis 13 Frostformen von Van. urticae L. wiedergegeben. 

Als ältester Name dürfte zu diesen Formen zu ziehen sein ab. atrebatensis Boisd. Revue et Magas. d. Zool. 
1873 N. 12. p. 409; leider konnte ich diese Publication nicht zur Einsicht erreichen, ferner dann ab. ichnusoides Sei. 
Long. Ann. d. 1. soc. ent. d. Belg. 1874 p. XXXVII— XL und 1878 p. 9—10 sowie PI. I Fig. 4 u. 5.*) 

Ferner folgen auf Taf. II Fig. 14 u. 15 zwei extreme Individuen von Van. io ab. belisaria Obthr., besonders 
extrem in dem Fig. 15 wiedergegebenen Typus. 

*) Anm. Hein verehrter Correspondent Herr Dr. med. Kerschensteiner in Regensburg, der ausgedehnte Frostexperimente 
machte, hatte die Güte, mir hierher gehörende aberrative Individuen von Van. urticae L. und io L. zur Vergleichung zuzusenden. 
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So stark umgestaltete Exemplare wie diese beiden treten nur sehr einzeln auf, zumeist werden bei den Frost- 
experimenten nur die Vorderflügel aberrativ, viel weniger oft nur die Hinterflügel in der Weise, wie dies Taf. 2 Fig. 
1 u. 2 zeigen, — beides Individuen, die aber nicht aus Frostexperim'enten hervorgingen (cfr. p. 2;, — ebenfalls selten 
beide F lügelpaare. 

Sehr verschieden bildet sich bei den Aberrationen von Van. io der Aussentheil der Augenzeichnung der 
Vorderflügel um, während Van. io im Allgemeinen im Gegensatz zu fast allen übrigen untersuchten Arten eine Un- 
fähigkeit zu vielseitiger Umgestaltung zeigt. Aehnliches bezüglich Van. io wurde schon in dem Handbuche p. 277 
und 284 gesagt 

Wie so ganz anders verhält sich doch in dieser Beziehung Van. polychloros L. ! (cfr. Taf. III Figur 1 bis 4.) 

Neben freilich seltenen Individuen (cfr. Fig. 1 u. 2), bei denen eine sichtliche Reduction mehrerer der 
schwarzen Zeichnungseiemi nte erfolgt, stellen sich bei dem gleichen Versuche Formen wie Taf. III Fig. 3, weit über- 
w iegend aber Zwischenformen zwischen diesem und dem normalen Typus ein, zumeist nur auf den Vorderflügeln ver- 
ändert, in den Hinterflügeln aber regulär. 

Nur ganz ausnahmsweise erscheinen bei den Frostexperimenten Formen wie das Original zu Taf. III. Fig. 4. 

Auch Van. antiopa L. (cfr. Taf. III Fig. 5, 6), Van. atalanta L. (cfr. Taf. III Fig 7, 8,) wie Van. cardui L. 
(cfr. Taf. 111 Figur 9, 10) aberrieren bei demselben Frostexperiment individuell in sehr verschiedener Richtung, wie 
schon aus diesen wenigen Abbildungen ersichtlich sein dürfte. 

IV. Experimente mit Graden über + 40 9 C, in den Jahren 1895 — 1897 ; 

Hitzeexperimente. 

Schon bei den unter I und 11 characterisierten Experimenten entstanden sehr einzeln und selten hochgradige 
Abweichungen von dem normalen Typus, gerade dann, wenn mit der Wärme an die äusserste, von den Arten in 
einigermassen andauernder Einwirkung noch ertragene Grenze gegangen wurde (cfr. Taf. I Fig. 2; Taf. II Fig. 3 und 
Taf. V Fig. 2). Es wiesen diese Resultate von selbst auf eine Fortsetzung der Wärmeversuche mit Graden über 
+ 40 6 C. 

Zugleich eröffnete sich damit eine Aussicht, die möglichen Entstehungsgründe der Aberrationen, wenigstens 
ihrer grossen Mehrzahl, in der freien Natur, nachzuahmen und damit aufzuklären. 

Da die bisher angewendeten Temperaturen (+ 42* bis + 45* C.) noch weniger als die tieferen Minusgrade 
andauernd ertragen wurden, so konnten dieselben nur mit Unterbrechung, also in stets nur kurzer Einwirkung zur 
Anwendung gelangen, und zwar bei je einer Exposition nur 1% bis 2% Stunden. 

Zwischen den Expositionen und nach denselben bis zum Ausschlüpfen verblieben die Puppen in normaler 
T emperatur. 

Es wurde in methodischem Vorgehen täglich erst nur einmal, dann zweimal und höchstens 6 Tage nach- 
einander das Experiment, wie früher mit Hülfe von Thermostaten der Samencontrollstation ausgeführt 

Die Puppen kamen bereits 8 bis 12 Stunden nach Abstreifen der Raupenhaut für die Versuche zum Verbrauch 
eine Anzahl davon war aber offenbar noch zu frisch exponiert worden. Schon bei 2 Tage nach einander erfolgender 
2%stündiger Einwirkung von + 42* C. ergab sich die Taf. IV Fig. 2 dargestellte typische ab. testudo Esp. cf , indess 
als einziges verändertes Individuum unter 374 ausgeschlüpften Exemplaren. Noch einige — mit Ausnahme von einem — 
dem abgebildet .n nahestehende Stücke traten bei den weiteren Experimenten mit öfterer wiederholter Hitzeeinwirkung 
auf, indess theilweise mit grösseren oder kleineren Verkrüppelungen. 

Nur das Taf. IV Fig. 9 reproducierte Exemplar wich in seinem Character durch ziemlich reichliche Entwickelung 
von gelben Farbentönen in der Nähe des Aussenrandes von den übrigen ab und ist von einzelnen durch Frost er- 
haltenen Aberrationen nicht zu unterscheiden. 

Es stimmt dieser Falter in hohem Grade mit dem in Hofmann: Die Gr. Schmetterl. Europ. II. Aufl. Taf. 8 
Fig. lb reproducierten Thiere, das doch wohl aus Hübner Samml. europ. Schmett. Pap. Fig. 845, 846 entnommen 
ist, überein. 

Das Original der Van. antiopa ab. hygiaea Hdnrch. Taf. IV Fig. 4 resultierte bei dreimaliger, täglich 2stündiger 
Einwirkung von -+- 45* C, dasjenige der Van. atalanta Aberration Taf. IV Fig. 6, welche bereits im vorigen Jahr- 
hundert in Ernst et Engramelle (1779-1792) PI. I, III. Suppl. Fig- 6 K. 1. — , dann in Freyer, Neuere Beiträge 
Taf. 181 dargestellt ist (cfr. auch Standfuss Handbuch II. Aufl. p. 320), von Herrn Oberförster Schule, (Rytro, Galizien) 
1894 als ab. klemensiewiczi Schule beschrieben (cfr. Zeitschr. d. Akad. d. Wissensch. Krakau 1894 Separatuni p. 11, 
auch Guben entom. Zeitschritt 1. März 1889) entstand ebenfalls durch + 45* C, die fünf Tage lang täglich 1 % Stunden 
angewendet wurden. Von Van. antiopa wurden noch zwei weitere zu der reproducierten Uebergänge bildende Ab- 
weichungen erhalten, von Van. atalanta noch drei dem Original von Tafel IV Fig. 6 ziemlich ähnliche Stücke. 

Auch die Tafel IV Fig. 8 sich findende ab. elymi Rbr. entstand mit einem zweiten verkrüppelten, übrigens 
sehr ähnlichen Exemplar bei drei Tage nach einander 1% Stunden lang vorgenommener Exposition von •+• 44" C. 

Leider war Van cardui L. sowohl 1896 als 1897, wie es schien, in sehr weiter Ausdehnung im palaearctischen 
Faunengebiete. recht sparsam und es konnte daher von dieser Art relativ nur wenig Material untersucht werden. 

Ferner wurde die Tafel V Fig. 3 dargestellte Van. c. album L. ab. f. album Esp. in einem, indess vollkommen 
verkrüppelten Individuum bei dieser Experimentreihe erhalten. 

Das Original der Abbildung ist im Juli 1892 bei Diersdorf in Schlesien im Freien gefangen worden. Schliess- 
lich gelang es auch durch diese Hitzeexperimente von Melitaea aurinia Rott und didyma O. aus relativ geringer Indi- 
viduenzahl (von Zürich) einige typische Aberrationen zu erhalten, von denen eine schön entwickelte der Melitaea 
didyma Taf. IV Fig. 10 wiedergegeben ist. 
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Im allgemeinen aber konnte diese Versuchsreihe nicht in gleicher Breite wie dia Frostexperimente gleich- 
zeitig durchgeführt werden. Dazu reichte einmal Mateiial, Zeit und Kraft, — letztare war ohne dem bis zur äussersten 
Grenze der Leistungsfähigkeit angespannt — nicht aus. 

Zweitens konnte ich unter allen Umständen den Frostapparat der eidgen. Baumaterial -Prüfungsanstalt, wegen 
der Störung, welche meine Versuche in den specifischen, wie schon erwähnt, überaus umfangreichen Arbeiten der- 
selben nothwendig zur Folge hatten, selbstverständlich nur für gemessene Zeit zu erbitten wagen, daher musste dieselbe 
so intensiv wie nui möglich ausgenutzt werden.' 

Die Thermostaen hingegen, welche den Sommer über für ihren eigentlichen Zweck als Keimapparate weniger 
b eansprucht sind, stehen mir auch in Zukunft zur Verfügung. 

Drittens sollte aine Untersuchung in ganz anderer Richtung an diese Experimente angeschlossen werden : 
Der Versuch, ob bei der Zucht diese aberrativen Umgestaltungen irgendwie auf die Nachkommenschaft übertragen werden. 

Für diesen Zweck bedurfte es einer grossen Menge gleichzeitig entwickelten, lebensenergischen Materiales, 
so dass eine Zersplitterung desselben inopportun erschien. 

V. Aus den bisherigen Experimenten sich ergebende Erklärung für die Entstehungs-Ursachen der meisten 

Aberrationen, in der freien Natur. 

Gewiss war es nicht der Endzweck der letzten beiden Experimentreihen, Aberrationen zu erzielen, s.ondern 
zwei Fragen von wissenschaftlichem Interesse auf diesem Wege zu verfolgen und, wenn möglich, zu lösen. 

Zunächst die : welche Factoren der Aussenwelt verursachen das Auftreten der Aberrationen , dieser ihrer 
Entstehung und ihrem Wesen nach so räthselhaften Formen in der freien Natur? 

Und zweitens die soeben berührte : wird das aberrative Gewand auf die Nachkommenschaft übertragen ? 
Ueber das letztere später. 

Im Hinblick auf die Lösung des ersten Problems wurden die Experimente Grade in der charackterisierten 
Art und Weise vorgenommen. 

Um über die in der Natur beobachteten Aberrationen der europäischen Grossschmetterlinge ein Urtheil zu 
gewinnen, oder gar sich in theoretischen und speculativen Excursen zu ergehen, erscheint es unerlässlich, sich wenigstens 
die Kenntniss des fraglichen Materials einiger der grössten Sammlungen, wie die der Herren Daub, Staudinger & Wiskott 
zu verschaffen. Aus diesen ergiebt sich einmal, dass 80—90 % der in den Sammlungen enthaltenen Aberrationen auf 
die Familie der Nymphaliden (an die wir uns auch hier hauptsächlich halten) entfallen ; es sei nur an die Gattungen 
Apatura, Limenitis, Vanessa, Melifaea und Argynnis erinnert. Ferner zeigt eine genaue Prüfung, dass dieselben aus 
Jahrgängen mit häufigen starken Temperaturschwankungen oder aus Gegenden stammen, in denen dergleichen schroffe 
Wechsel eine durchaus gewöhnliche Erscheinung sind, also aus gewissen Gebirgsthälern, zumal des Alpengebietes. 

Vielleicht, so schien auf der einen Seite geschlossen werden zu müssen, ist der erhebliche und einige Zeit 
andauernde Temperaturrückgang bei heftigen Gewittern, zumal wenn dieselben in der Ebene mit Hagelentwickelung, 
oder im Gebirge mit Schneefall verbunden sind, die eigentliche Ursache, die causa efficiens?' 

Es wurde daher mit und — 2* C. in der verschiedensten Weise experimentiert, indem so die extremsten 
Temperaturschwankungen, die in solchen Fällen gelegentlich vielleicht noch eintreten können, nachgeahmt werden sollten. 

Aber das Resultat war bei einmaliger 6- und 9stündiger und bei ein- bis zwölfmal in verschiedenen Zwischen- 
räumen je eine Stunde lang wiederholter Einwirkung von 0° und — 2° C, trotz der grossen untersuchten Individuen- 
menge, vollkommen Null. 

Erst bei — 5° entstanden bei gewisser öfterer Wiederholung dieser Grade 2 Van. antiopa mit verbreitertem 
' gelbem Saume und 12 aberrative Stücke von Van. io (cfr. p. 5). 

Gewiss liegt es auf der Hand, dass ein öfteres Eintreten von — 5* C. in der warmen Jahreszeit nicht wohl 
gedacht werden kann. Noch weniger eine öftere Wiederkehr von — 8° C, — 9°, — 12" u. s. w., bei denen dann that- 
sächlich im Experiment Aberrationen constant, wenn auch in geringer Zahl, auftreten. 

Indess ist dies letztere, was sehr zu betonen sein dürfte, nur bei denjenigen Arten der Fall, deren gesammte 
Entwickelung vom Ei bis zum Falter während der warmen Jahreszeit erfolgt, die mithin als Imagines überwintern, 
also unseren Vanessa-Arten mit Ausnahme von Van. levana-prorsa. 

Nicht aber gilt es — wenigstens nach den bisherigen Ergebnissen meiner Experimente — von allen den 
Species, welche als Raupe überwintern, wie die Arten der Gattungen : Colias, Apatura, Limenitis, Melitaea, Argynnis etc. 

Wie viel auch von diesen und anderen sich biologisch entsprechend verhaltenden Arten den Frostexperimenten 
i bisher unterworfen wurden, es resultierte niemals eine Aberration. 

1 Ferner : das Studium der Vorgenannten Sammlungen, wie der meines Freundes Röder in Wiesbaden oder 

des Berliner und Wiener Museums — und es wurden von dem Verfasser nicht nur diese, sondern alle ihm bei seinen 
j vielen Reisen während der letzten 25 Jahre zugänglichen grösseren und kleineren Sammlungen auf die darin enthaltenen 

Aberrationen sorgfaltig durchgangen — zeigt, dass ein nicht unerheblicher Procentsatz dieser Formen von entomologischen 
Liebhabern ohne jede besondere Behandlung, jedenfalls ohne irgend welches absichtliches experimentelles Eingreifen 
anscheinend absolut zufällig erzogen wurden. 
J So erhielt neben vielen anderen Herr Prof. F. Krasny in Trautenau am 31. Juli 1885 ein und am 8. August 

1887 drei zu ab. hygiaea zählende Formen, so wurde eine ganze Serie (28 Stück, davon 18 in der Wiskot t'schen 
Sammlung) zu dieser Aberration gehörender Individuen im Jahre 1895 von einem Bergmann in Altwasser (Schlesien) erzogen. 

Herr Oberförster Schule in Rytro Galhzien erhielt die auf Taf. IV Fig. 5 dargestellte Abweichung von 
Van. atalanta L. ab. klemensiewiczi Schule am 7. September 1888 (cfr. p. 6) ebenfalls anscheinend rein zufallig zu- 
sammen mit einigen ganz regulären Individuen aus bei Rytro gesammelten Raupen. 
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Von Van. io ab. belisaria Obthr. gingen Freund Wiskott gezogene Individuen von Südwest- 
deutschland und Waidenburg in Schlesien zu. Einige weitere Stücke dieser markanten Aberration wurden in den 
fünfziger oder sechziger Jahren in Berlin durch Zucht erhalten, sie gelangten zunächst in die Sammlung des ver- 
storbenen Malers Ad. Mutz eil (Berlin), in der ich sie seiner Zeit sah, und befinden sich gegenwärtig wohl im Besitze 
des bekannten englischen Entomologen J. H. Leech, welcher die Mützell'sche Sammlung erwarb. . 

Die meisten dieser unter den Händen von Züchtern zu einer Zeit entstandenen Formen, in der Temperatur- 
experimente in weiteren Schichten von Liebhabern thatsächlich nicht der Brauch, oder sogar vollkommen unbekannt 
waren, sind ganz unzweifelhaft nicht durch Temperaturen von Null oder unter Null Grad hervorgerufen worden. Wohl 
sicher aber ebensowenig jene immerhin doch ziemlich zahlreichen in den Sammlungen autgespeicherten, aberrativen 
Individuen der Nymphaliden, die in der freien Natur beobachtet wurden. 

Vielleicht, so lautete nun offenbar die Alternative: entstehen die Aberrationen durch extrem hohe Temperaturen? 

Auch hier wurden die Experimente den in der Natur sehr wohl möglichen Verhältnissen nachgebildet und 
hier versagte das Experiment nicht, trotz der in Viel geringerer Anzahl verbrauchten Individuen. Es genügt, dass eine 
Puppe der in Frage kommenden Nymphaliden, also nicht nur der als Falter, sondern auch der als Raupe überwinternden, 
die sich in dem sensiblen Stadium befindet, an 2, 3, 4 aufeinander folgenden Tagen je zwei Stunden lang von einer 
Temperatur von + 42 bis + 44° C. getroffen wird, um eventuell einen aberrativen Falter zu ergeben. 

An steileren Berglehnen oder an Felswänden wird dies am leichtesten geschehen, ebenso an dunklen Stämmen, 
Brettern, Steinen, oder unter Blättern, die dicht an einem guten Wärmeleiter anliegen. Auch bei der Zucht können 
Puppen, die sich etwa auf einer freien Altane, oder sonstigem eine intensive Insolation gestattenden Ausbau, vielleicht 
auch nur in einem Räume an der Sonnenseite befinden , etwa von dergleichen Temperaturen zeitweilig getroffen 
werden. Abgesehen davon, dass bei den durch Zucht erhaltenen Stücken auch die Vererbung eine Rolle spielen 
könnte, worauf die ganzen Serien von ab. hygiaea Hdrch. und ab. belisaria Obthr. hindeute®. Nicht in letzter Linie 
mag auch für die Richtigkeit der hier behaupteten Entstehungsursachen der Aberrationen in der freien Natur sprechen, 
dass die bisher bei den Hitzeexperimenten erhaltenen Abweichungen sämmtlich mit solchen, die aus der freien Natur 
stammen, sehr gut übereinstimmen, während sich unter den bei den Frostexperimenten resultierenden Aberrationen 
vielfach Formen ^einstellen, die bisher wohl sicher niemals in der freien Natur beobachtet worden sind, wie z. B. 
Taf. II Fig. 9, Taf. III Fig. 6 und 9, daneben finden sich allerdings auch Stücke, die mit solchen aus der Freiheit 
coineidieren. 

Um jene Uebereinstimmung der Hitzeformen mit gefangenen aberrativen Individuen klar vor Augen zu führen, 
sind auf Taf. IV den experimentell gewonnenen Aberrationen Fig. 2, 4, 6, 8 die aus der freien Natur stammenden 
Fig. 1, 3, 5, 7 direct zur Seite gestellt worden. 

Und zwar wurde das Original von Fig. 1 am 7. Juli 1886 bei Haidau in Böhmen gefangen, das von Fig. 3 
ebenfalls im Sommer 1886 bei Wien. 

Die Taf. IV Fig. 5 reproducierte Van. atalanta Aberration fiel dem eifrigen Lepidopterologen B. Hartmann 
(Reichenbach, Schlesien)* am 8. September 1886 bei Langen bie lau in Schlesien in die Hände und die so schöne 
Färbungs-Anomalie von Van. cardui I.. Taf. IV Fig. 7 spielte ein glücklicher Zufall im Sommer 1887 in der Umgegend 
von Ulm in das Netz des Sammlers. 

Diese vier Aberrationen stammen aus der Sammlung meines Freundes Wiskott Ich bin ihm, wie meinem 
Freunde D a u b zu grossem Danke verpflichtet, dass sie m'u di* hier aus ihren reichen lepidopterol. Schätzen repro- 
ducierten Individuen eine längere Zeit in der entgegenkommendsten Weise zur Verfügung stellten. 

Die Hitzeexperimente sind übrigens besonders schwierige. Wird die Puppe noch zu frisch, oder zu lange 
exponiert, so vertrocknet sie, oder ergiebt im günstigsten Falle einen mehr oder weniger verkrüppelten Falter, wie dies 
Taf. I Fig. 2 in seinen verschmälerten Flügeln deutlich genug zeigt Man begreift danach sehr gut, warum ein so 
hoher Procentsatz der in der freien Natur erbeuteten aberrativen Individuen ganz entsprechende Verkümmerungen zeigt 

Wird auf der anderen Seite die Puppe zu spät exponiert, so entsteht ein normaler Falter und es mag dieses 
„zu spät" in der freien Natur mit ein Hauptgrund des sehr seltenen Auftretens dieser von den normalen hochgradig 
abweichenden Formen sein. In Zeiten, in welchen so extreme Wärmegrade wiederholt auftreten, dürfte in der Regel 
die Temperatur durchschnittlich relativ hoch stehen, und es wird damit das Kleid des zukünftigen Falters in der Puppe 
bald endgültig in normalem Sinne festgelegt 

Weiter werden die Thermostaten von den Schwankungen der äusseren Temperatur beeinflusst, sie müssten 
denn in einem sehr günstig gelegenen Kellerraum aufgestellt werden können, und bei diesen bis an das äusserste des 
auch nur vorübergehend Ertragenen hochgespannten Graden wirkt eine selbst kleine weitere Steigerung tödlich oder 
doch missbildend. 

Wir haben bisher nur zwei biologische Gruppen, in unsere Betrachtungen hineingezogen: erstens Arten 
deren gesammte Entwickelung sich stets vom Ei bis zum Falter in der warmen Jahreszeit abspielt, die Gruppe der 
Vanessen. Sie ergaben bei den Frost- und Hitzeexperimenten einen gewissen Procentsatz aberrativer Individuen. 
Von denjenigen Arten der Vanessen, die nicht nur eine Generation im Jahre haben, scheinen sich die verschiedenen 
Generationen den Experimenten gegenüber nicht in gleich hohem Grade sensibel zu zeigen, doch muss dieses Ver- 
halten noch durch weitere Versuche controlliert werden. 

Die zweite biologische Gruppe umfasst Arten, welche im Raupenstadium überwintern, wenigstens in der 
ersten Generation, denn eine ganze Anzahl dieser Arten bildet eine zweite Generation, deren gesammte Entwickelung 
dann vom Ei bis zum Falter in der warmen Jahreszeit verläuft Zur Untersuchung gelangten von dieser Gruppe nur 
Individuen der ersten Generation. Die Frostexperimente ergaben hier niemals Aberrationen, wohl aber die Hitze- 
experimente, (cfr. Taf. IV Fig. 10 und pag. 6). 

Vielleicht verhält sich die zweite Generation nicht ganz gleich, indem sie möglicherweise auch bei Frost- 
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experimentell einzelne Aberrationen liefert Es wird dieser Gedanke sogar durch gewisse Erfahrungen bei der dritten 
Gruppe nahe gelegt. 80 — 90% aller Aberrationen gehören diesen beiden Gruppen an, und für diese dürfte also eine 
Entstehung durch kurze, hochgradige Hitzeeinwirkung fast sicher sein. 

Die dritte Gruppe würde diejenigen Arten umfassen, welche als Puppe überwintern. Auch von diesen 
bilden viele eine zweite Generation , die lediglich in die warme Jahreszeit fallt Aus Wintergruppen habe ich bisher 
durch Experiment eigentliche Aberrationen nicht erhalten können, indess die untersuchte Individuenzahl erreichte nicht 
annähernd die aus den beiden ersten Gruppen experimentell verbrauchte. Von der zweiten Generation dieser dritten 
Gruppe wurden bisher und zwar durch Frostexperiment nur zwei Aberrationen gleicher Entwicklungsrichtung von Pap. 
znachaon L. erhalten, deren eine auf Taf. I Fig. 9 wiedergegeben ist Irgend welche Schlüsse zu ziehen, wenn nicht 
die Vermuthung, dass bei der zweiten Gruppe Individuen der 2. Generation vielleicht auch durch Frostexperimente einzelne 
Aberrationen ergeben könnten, reicht dieses Material natürlich nicht aus. Es ist hier noch eine Lücke in den Unter- 
suchungen, die durch fleissige Arbeit erst zu füllen ist. 

Ebenso besteht eine solche noch hinsichtlich der v i e r t e n Giuppe, also bezüglich der Arten, die im 
Stadium des Eies überwintern. 

Bis zur Stunde gelangte von meiner Seite nur Sat caecigena Cup. zur Untersuchung, die bisher wenig 
ergab, indess machen grade gegenwärtig noch etwa 60 Puppen dieser Art eine künstliche Ueberwinterung durch, 
deren Resultat abzuwarten steht. Der rühmlichst bekannte englische Forscher Fr. Merrifield experimentierte mit 
Puppen von Eugonia autumnaria Wernbrg. Herr Dr. A. Seh ulke (Osterode Ost-Preussen) mit solchen von Ocneria 
dispar L., indess beide nur mit massig erhöhten und massig erniedrigten Temperaturen. Beide Arten zeigten sich diesen 
.Experimenten gegenüber reactionsfahig. 

Die Resultate unserer Experimente gestatten den Schluss: die typischen Aberrationen der Nymphaliden, d. h. 
etwa 80 — 90°/« aller bekannten Aberrationen , werden in der freien Natur sehr wahrscheinlich durch zeitweilige Ein- 
wirkung hoher Hitzgrade (40 — 45° C.) erzeugt 

VI. Wie wirken diese Frost- und Hitze-Experimente? 

Wir theilen eine grössere Serie gleichzeitig in den Puppenzustand übergegangener Individuen von einer 
unserer gewöhnlichen Vanessa- Arten in zwei Theile, den einen Theil belassen wir in der Zimmertemperatur von 
+ 23° C, den andern aber bringen wir etwa 10 Stunden nach Abstreifung der Raupenhaut in den Frostapparat, 
kühlen ihn innerhalb einer halben Stunde von -f 5° C* auf — 12° C. ab, lassen diese — 12° C. eine Stunde hinter- 
einander einwirken und dann in einer weiteren halben Stunde auf + 5° C. wieder ansteigen; wir wiederholen diese 
Behandlung in den darauf folgenden zwei Tagen, während in der gesammten Zwischenzeit und nachher bis zum Aus- 
schlüpfen diese zweite Serie ebenfalls in einer Temperatur von + 23° C. gehalten wird. Es zeigt sich nun, dass die 
zweite Serie keineswegs nur um die 6 Stunden später ausschlüpft, welche sie in niedereren als die normalen Tem- 
peraturen vei brachte, sondern um Tage verspätet. 

Somit wurde nicht nur eine Unterbrechung der Entwickelung während der Zeitdauer der Frosteinwirkung her- 
vorgerufen, sondern zugleich eine sehr erhebliche Verlangsamung und Hemmung der Entwickelung überhaupt 

Weiter tritt aber noch ein anderes zu Tage : die Verlangsamung der Entwickelung schwankt individuell 
recht erheblich und dabei schlüpfen die aberrativen Individuen im allgemeinen durchaus zuletzt aus. Das heisst die Hem- 
mung der Entwickelung und das aberrative Kleid fallen bis zu einem hohen Grade zusammen, auch ist es die Regel, 
dass die zuletzt erscheinenden -Stücke in höherem Grade von dem normalen Typus abweichen als die früher aus- 
schlüpfenden. 

Höchst bemerkenswerth ist es nun, dass wir mit Beibehaltung aller übrigen Bedingungen des eben besprochenen 
Experimentes, aber mit Vertauschung der niederen Grade gegen eine Temperatur von + 44 ü C. ein ziemlich analoges 
Ergebniss erhalten. So hohe Temperaturen wirken keineswegs durchweg beschleunigend, wie man anzunehmen geneigt 
wäre, sondern vielfach die Entwickelung direkt unterbrechend und häufig auch noch über das Mass der Expositions- 
zeit hinaus verlangsamend. 

Die zuletzt erscheinenden Falter sind bei diesem Experiment gleichfalls die am weitesten von dem normalen 
Typus abweichenden, aber es traten, wenigstens bei den bisherigen Versuchen, Aberrationen überhaupt, in wesentlic h 
geringerem Procentsatze auf als bei dem Frostexperiment. 

Am schlagendsten tritt die hemmende Einwirkung der so hochgespannten Temperaturen zur Erscheinung 
wenn wir von Arten, deren eine Generation als Puppe überwintert, die Puppen der Sommer brut diesen Ver- 
suchen unterwerfen. Pap. machaon L., Polyomm. amphidamas Esp., Vanessa (Araschnia) levana var. prorsa L. lieferten 
in diesem Falle einen gewissen Procentsatz der Falter erheblich, aber individuell sehr verschiedengradig verspätet in 
einem Kleide, welches nicht selten stark an das der Winterbrut erinnerte oder diesem sogar sehr nahe kam. Es ist 
ein characteristisches, bei diesen Experimenten erhaltenes Individuum der Van. levana, das auf den Vorderflügeln 
mehr levana, auf den Hinterflügeln mehr var. prorsa gleicht, Taf. IV Fig. 11 abgebildet. 

Auch Herr Dr. Schülke erhielt bei ähnlichen Versuchen Zwischenformen zwischen levana und var. prorsa. 

Bedeutungsvoll ist es* ferner bei diesen Versuchen, dass ein gewisser Procentsatz jener Puppen von machaon, 
amphidamas und var. prorsa sich in zweiter Generation überhaupt nicht entwickelte, sondern überwinterte und im 
nächsten Frühjahre Falter von dem normalen Typus der ersten Generation ergab — und dies von Brüten, deren 
übrige, in normaler Temperatur belassene Individuen sammt und sonders in zweiter Generation 
ausschlüpften. 

Die Unterbrechung der Entwickelung ging hier, wie bei dem Handbuch p. 240 erwähnten Kälte- 
experiment an Sommerpuppen von Pap. machaon, in einen Dauerzustand, der erzwungene Sommerschlaf in den für 
diese Arten in der folgenden Generation normalen Winterschlaf direct über. Es sei hier erwähnt, was übrigens ja 
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sehr viel begreiflicher ist, dass auch bei den Frost-Experimenten mit Sommerpuppen der genannten drei Arten ein 
je nach Grad und Dauer der Frostwirkung schwankender Procentsatz nicht in zweiter Generation ausschlüpfte, sondern 
überwinterte. Der künstlich herbeigeführte Entwickelungsstillstand ist bei diesen Arten ein Zustand, dem ein Theil 
der Individuen [d. h. die eine Generation neben spärlichen Exemplaren der anderen (Pap. machaon)] schon normaler 
Weise anheimfallt Es ist deshalb nicht verwunderlich, wenn er auch in seiner künstlich erzeugten Form nicht die 
Aberration provociert, sondern dasselbe Resultat wie im normalen Verlauf der Dinge d. h. den Wechsel der 
Generationen. Es wird diese Wirkung der Frost- und auch die der Hitze-Experimente dadurch dem Verständniss 
etwas näher geiücki, dass wir sehen, wie bei extremen Graden, sei es der plus- oder minus- Reihe, die jedesmal 
durch eine Exposition hervorgerufene Stauung, der absolute oder idative Stillstand der Entwicklung, wie es scheint, 
die Einwirkungszeit der extremen Temperaturen überdauert, ja bis zur nächsten Exposition bestehen bleibt, so dass 
bei den extremsten Experimepten ein sechstägiger Entwickelungsstillstand hervorgerufen worden wäre. 

Es dürfte ebenfalls im Sinne dieser Verhältnisse zu deuten sein, wenn es gelang, aus Winterpuppen der ge- 
nannten drei Arten Ende Oktober durch 6 Tage hintereinander täglich zweimal anderthalb Stunden lang angewendete 
Grade von ■+■ 42° C., während die Puppen sich im übrigen in einer Temperatur von ■+■ 18 f C. befanden, eiue kleine 
Anzahl Falter bald zur Entwicklung zu bringen und zwar in einer Form, die dem Wintertypus erheblich näher steht 
als dem Sommertypus. In diesen Fällen bildete also die durch die hohen Plusgrade hervorgerufene kurze Lethargie 
einen directen Ersatz für die lange Winterruhe. Mit Winterpuppen von Pap. podalirius L. hatte das gleiche Experiment 
bisher nie einen positiven Erfolg. 

Andererseits ist es ja bekannt, dass schon kurzdauernder Frost bei vielen Winterpuppen genügt, um 
anstandslos eine normale Entwicklung in künstlicher Wärme einzuleiten. 

Aus diesen Experimenten geht ferner ohne weiteres hervor, dass — 2* — 5 f C. keineswegs dieselbe Wirkung 
auf diese Lebewesen ausüben, wie — 8° C, selbstverständlich gleiche Zeitdauer der Einwirkung vorausgesetzt. 

Der Nullpunkt scheint für diese Thiere eine so scharfe Grenzscheide nicht zu sein, wie wir solche für 
die Welt der Organismen im allgemeinen an diesen Temperaturgrad geknüpft glauben — wenigstens nicht hinsichtlich 
der uns hier beschäftigenden Wirkungen. 

Allein da mehrere Wochen lang anhaltende Einwirkung selbst von H- 4 und f 6° C. (cfr. p. 2 u. 4), wenn auch 
ausnahmsweise Aberrationen im Gefolge hat, so sollten auch bei -f- 3°, + 2 °, + 1 °, • , — 1°, — 2°, — 3 n , — 
4° C. Abenationen in gewisser Anzahl sich bilden, dann nämlich, wann diese Grade längere Zeit einwirkten. 

Es ist nicht nur denkbar, sondern wahrscheinlich, dass hier Zeitdauer und Temperaturgrade sich gegenseitig 
in gewissen engen Grenzen compensieren können, ich meine so : dass bestimmte niedere Minus-Temperaturen kurze 
Zeit einwirkend ganz denselben Effect erzeugen wie bestimmte weniger niedrige Minus-Temperaturen in längerer 
Einwirkung. 

Man könnte dabei experimentell ziemlich tief hinuntergehen, denn es ist Thatsache, dass auch sehr niedere 
Grade wie noch — 20 • C, wenn nur ganz allmählich herbeigeführt und allmählich rückgängig gemacht, von diesen 
doch scheinbar recht zarten Wesen gut ertragen werden, selbst in einer Entwickelungsphase, die in der freien Natur 
von solchen Temperaturen niemals getroffen wird. 

Die extremen Plusgrade verhalten sich sehr anders. 

Noch bei + 40° C., die 3 Tage je vier Stunden lang einwirken, während zwischenein und bis zum Aus- 
schlüpfen + 23 C. angewendet werden , schreitet die Entwickelung der meisten behandelten Arten bei dem gesammten 
verbrauchten Versuchsmaterial beschleunigt vorwärts. Es ist ein auf diesem Wege entstandenes Stück von Van. poly- 
chloros Taf. IV. Fig. 12* wiedergegeben. 

Aber schon + 42° C. haben bei gewissen Individuen Entwickelungsstillstand zur Folge und bringen in der 
(p. 6) angegebenen Abwechslung mit ebenfalls + 23 f C. neben fast [ausschliesslich formalen Exemplaren sehr einzelne 
Individuen des Taf. IV Figur 2 dargestellten Typus hervor. 

Damit sind wir bei dem zweiten wichtigen Unterschiede in der Wirkungsart der von uns Frost- und 
Hitze experimente genannten Versuche gegenüber den Kälte- und Wä rmeexperimenten angelangt : 

Bei Kälte- und Wärme- Versuchen erfolgte Umgestaltung des gesammten Material es, und zwar bei verschiedenem 
Vorgehen in verschiedenem Sinne und Masse, indess bei gleichartiger Behandlung stets in gleicher bestimmter 
Richtung und ohne besonders grosse Schwankungen von Individuum zu Individuum. 

Niemals trat eine durch das Kälteexperiment hervorgerufene speeifische Entwickelungsrichtung bei Wärme- 
Einwirkung auf die gleiche Species ebenfalls auf, niemals auch erfolgte das Umgekehrte. Es handelt sich ganz offenbar 
um eine directe, um eine unmittelbare Einwirkung. Das jeweilige Kälteexperiment Und das bei ihm resultierende 
Falterkleid, ebenso wie das Wärmeexperiment und der sich l darauf ergebende Imaginaltypus verhalten sich wie Ursache 
und Wirkung, kurz: verfahre ich in bestimmter Weise bei diesen beiden Versuchsreihen — das gleiche Stadium des 
Versuchsroateriales und die gleiche Herkunft desselben nach Ort und Jahreszeit selbstverständlich vorausgesetzt — so 
m u s s eine bestimmte Falterform resultieren. 

Ganz anders bei dem Frost- und Hitze-Experiment : Hier erfolgt niemals eine Umprägung sämmtlicher Ver- 
suchsobjeete in gleichem, von der Normalform abweichendem Sinne. 

Zunächst ist zu betonen, dass sich durchaus als Regel der bei weitem grösste Theil derselben in keiner 
Weise ändert 

Ferner lassen sich in dem verschobenen Rest zwar für gewisse Indviduengruppen eine Anzahl von Gesetz- 
mässigkeiten in der Umgestaltung deutlich erkennen, aber die eine Individuengruppe läuft dabei oft genug verglichen 

*) Anm. Herr Dr. Paul Sachse, Geheimer Sanitätern th im Ballenstedt a.H., welcher sich fleisaig mit Temperaturexperimentea 
befasst, war so freundlich, mir neben anderen Ergebnissen seiner Versuche auch ein in derselben Richtung, aber nicht in gleich hohem 
Grade wie das abgebildete, durch Wärme verändertes Individuum von Van. polycbloros zu abersenden. 
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mit einer anderen in vollkommen divergenter Richtung selbst bei ein und demselben Experiment Man vergleiche 
Tafel 111 Fig. 5 u. 6, 9 u. 10. Weiter resultieren bei den Minusgraden, wenn eine gewisse Grenze überschritten ist, 
selbst bei sehr wesentlichen Unterschieden (z. B. bei — 8° bis — 18 9 C.) qualitativ die gleichen Abweichungen nur 
nicht in gleichem Piocentsatze — und ebenso liegt es bei der extremen Plusreihe. Bei den Kälte- und Wärme- 
Experimenten dagegen genügten selbst geringe Gradunterschiede, wenn nur constant angewendet, um unter sich ver- 
schiedene Varietätenreihen zu erzeugen. 

Ja wir sehen sogar bei der Hitze-Einwirkung auf Vanessa- Arten ausschliesslich Formen auftreten, die gewissen 
Formen der Frost-Experimente sicher gleichwerthig sind, denn die Unterschiede, welche bisher zwischen den bei 
Hitze- und gewissen bei Frost-Einwirkung entsandenen aberrativen Individuen cons tariert werden konnten, treten gegen- 
über dem Gleichartigen in der Bildung dieser zwei Formenreihen durchaus zurück und werden vielleicht durch um- 
fassendere Studien noch mehr nivelliert 

Aus allen diesen Thatsachen folgt, dass bei den letzteren beiden Experimentreihen keine directe, keine 
unmittelbare, sondern eine indirecte, eine mittelbare Einwirkung vorliegt 

Bei einem bestimmten Frost- oder einem bestimmten Hitze-Experiment kann eine gewisse von dem Normal- 
typus so oder so abweichende Falterforja auftreten, aber wir kennen noch keine Versuchsanordnung, die uns voraus- 
zusagen erlaubt: aus einer bestimmten Puppe muss ein in bestimmter Richtung veränderter Schmetterling hervorgehen. 

Sonach lautet die Antwort auf die in diesem Abschnitt gestellte Frage : wie wirken diese Frost- und Hitze- 
Experimente ? 

1. Sie unterbrechen die Entwicklung, sie versetzen das Insekt in einen Zustand der Lethargie. 

2. Sie wirken nicht direct, nicht unmittelbar, sondern indirect, mittelbar, indem wahrscheinlich auf der Basis 
dieses lethargischen Zustandcs sich Vorgänge abspielen können, die eine Veränderung des Schmetterlings in eigen- 
thümlicher Richtung bedingen; und zwar ist es für die Gestaltung dieser Entwickelungsrichtung annähernd gleich- 
gültig, ob das lethargische Stadium durch Frost, durch Hitze, vielleicht auch noch durch andere* störende Einflüsse 
provociert wurde. 



*) Anm. Durch Druck, Schnürung und ähnliche Manipulationen entstehen Umgestaltungen der Flügelfärbung und Zeichnung 
in anderem Sinne als die hier behandelten. Man vergleiche darüber die Untersuchungen von C. Frings Societ. entomol. Zürich 
XII. Jahrg No. 11 und F. Urech Zool. Anzeig. 1897 No. 547 p. 487-601. 
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VII. Wesen der Aberrationen. 

Würden zur Untersuchung dieses Problems aus den experimentell behandelten Arten nur Van. c-album L., 
polychloros L. und urticae L. herangezogen, so hätte es vielleicht etwas Bestechendes, mit Zugrundelegung gewisser, 
namentlich der Taf. V, Fig. 3, Taf. IV, Fig. 2, Taf. IL Fig. 13*) wiedergegebenen Formen, in diesen Aberrationen 
Rückschläge in der Richtung nach einem uralten, diesen Arten gemeinsamen Ahnen hin zu erblicken. Gerade bei 
diesen extremsten Bildungen tritt auf der Oberseite der Hinterflügel eine Eliminierung aller Zeichnungselemente durch 
Schwärzung des gesammten Flügels ein. Auch die Oberseite der Vorderflügel erfahrt durch Vergrösserung und theil- 
weises Zusammenniessen der bei diesen verwandten Arten an den gleichen Stellen liegenden schwarzen Flecke und 
das Schwinden der dazwischenliegenden Färbung und Zeichnung eine wesentliche Vereinfachung der Flügelmusterung, 
die, weil bei allen drei Arten in gleichem Sinne vor sich gehend, eine Steigerung ihrer sonst schon vorliegenden 
Aehnlichkeit zur Folge hat Die Unterseite beeinträchtigt diesen Charakter des Aehnlicherwerdens ebenfalls nicht 
Die gesammte Zeichnung ist hier verschwommen und verwaschen; das für jede dieser Arten specifische Färbungsmuster 
geht überwiegend verloren. 

Wäre diese hier skizzierte Entwickelungsrichtung, welche durch die vorgenannten Abbildungen für die Ober- 
seiten illustriert ist, in Wirklichkeit eine ausgesprochen atavistische, dann bliebe wohl nichts anderes übrig, als anzunehmen, 
dass diese Vanessen ursprünglich von einem schwarzen oder schwarzbraunen Typus stammten, der zunächst vielleicht 
ganz einfarbig war, bei dem sich aber, wie wir später sehen werden, schon sehr früh oberseits eine gelbliche, dem 
Aussenrande der Vordei- und Hinterflügel nahe gelegene und diesem Rande etwa parallel verlaufende Binde einstellte. 
Auf diesen Grundtypus Hesse sich dann auch die Taf. II, Fig. 15 reproduzierte Frostform von Van. io L. beziehen, 
sowie die der Van. antiopa L. aut Taf. III, Fig. 6, von der gelegentlich auch Individuen mit stark geschwärztem 
Saum der Hinterflügel auftreten. 

Allein gegen die Richtigkeit dieser Auffassung der Aberrationen als Rückschlagformen sprechen so gewichtige 
Gründe, dass dieselbe die Wahrheit wohl sicher nicht trifft. 

Erstens würde dadurch nur ein Theil der Umgestaltungen an den aberrativen Individuen begreiflicher, 
nämlich die Zunahme der dunklen Zeichnungselemente über ihre gegenwärtigen normalen Grenzen hinaus, unverständlich 
aber bliebe das Wachsen der hellbraunen Grundfarbe wie anderer lichter Farbentöne, das sich bei einzelnen Individuen 
allein einstellt — oder auch an ein und demselben Individuum neben der Ausbreitung der schwarzen Färbung auftritt. 

Zeiten s dürfte der Erklärung der Aberrationen als Rückschlagformen der Umstand widersprechen, dass 
sich dieselben im männlichen Geschlecht nicht nur sehr viel zahlreicher als im weiblichen, sondern auch mit ent- 
schiedenerem Hang zu extremer Bildung einstellen. Sonst aber ist erfahrungsgemäss das weibliche Geschlecht das zu 
atavistischen Bildungen wesentlich stärker neigende (cfr. Handbuch II. Aufl. pag. 208 — 211; 226—228, 311 — 312). 

Das dritte und wohl schwerwiegendste Bedenken gegen die Qualität der Aberrationen als atavistische Bildungen 
gründet sich auf phylogenetische Ei wägungen. 

Betrachten wir die Gattung Vanessa und die damit nahe verwandten Nymphaliden-Gattungen Argynnis und 
Melitaea, so werden wir sicher die Ueberzeugung gewinnen müssen, dass sich nicht auf primär schwarzem, oder doch 
tief schwarzbraunem Grunde sekundär lichtbraune und gelbliche etc. Farbentöne aufbauten und einschalteten, sondern 
dass direkt umgekehrt auf ursprünglich gelblicher oder lichtbrauner Grundfarbe (vielleicht noch ursprünglicher braun- 
grüner, olivfarbener, wie sich solche als Regel oder doch ausnahmsweise noch bei gewissen Argynnis $9 erhalten hat) 
dunklere Zeichnungselemente bildeten. Es würde also das auf Taf. II, Fig. 7 reproduzierte Stück von Van. poly- 
chloros L., das durch langandauernde Kälteeinwirkung gewonnen wurde und welches über die Handbuch Taf. VII, 
Fig. 4 abgebildete aberratio — wohl richtiger varietas — dixeyi noch hinausgeht, in atavistischer Richtung 
entwickelt sein. 

Der vorzügliche englische Entomologe Dr. F. A. Dixey (Oxford» gelangte bereits 1890 (cfr. Trans. Ent Soc. 
London 1890. On the phylog. sig. of the wing-markings in cert. gen. of the Nymph.) zu der gleichen, oder doch 
einer sehr ähnlichen Auffassung bezüglich des Grundtypus dieser Nymphalidengruppe. Auch Alfr. G. Mayer bezeichnet 
in seiner Arbeit, On the Color-Patterns of Moths and Butterflies, Proceed. of the Boston Society of Nat Hist, Boston, 
Vol. 27, dunkles Ockergelb und helles Braun als die ältesten Farben der Lepidopteren. 

Wir haben sogar unter den palaearktischen Vanessiden selbst zwei Arten, die diesen phylogenetischen Fort- 
schritt von lichtbrauner Grundfarbe mit eingestreuten dunklen Zeichnungen zu überwiegend schwarzbrauner Grundfarbe 
in ihrem Saisondimorphismus noch gegenwärtig zum Ausdruck bringen: Van. ievana L. und Van. burejana Brem., 
denn auch die letztere zeigt den gleichen Saisondimorphismus wie Ievana. 

Hierbei weist das $ von Van. Ievana L. die grösste Ausbreitung der lichten, das tf von var. prorsa L. aber 
die intensivste Entwickelung der dunklen Töne auf. Warum Van. Ievana L. als der ursprünglichere, var. prorsa L. 
aber als der abgeleitete Typus zu fassen sein dürfte, wolle man aus Handbuch II. Aufl. p. 231 und 232 ersehen. 



*) Eine der dargestellten ähnliche Form von Van. urticae L. scheint Herr Dr. 0. Fickert (Tubingen) durch Anwendung einer 
Kälteraischung (Eis und Salz) erhalten zu haben. Auch von Arctia caja L. gewann Herr Dr. C. Fickert bei gleichem Experiment eine 
auffällige Färbungsanomalie, wie sie sich in sehr ähnlichem Gepräge in der Wiskott sehen Sammlung finden dürfte. Herr Dr. Fickert 
fasst diese beiden aberrativen Bildungen als fortschrittliche und nicht als atavistische, (cfr. Jahreshefte d. Vereins für vaterl. Naturk» 
in Württemberg; Stuttgart 1897, p. LXVIII u. LX1X'. 
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Viertens. Schliesslich darf der Umstand nicht übergangen werden, dass bei den Aberrationen am Costai- 
ran de lichte Zeichnungselemente ausgelöscht werden, die nicht nur für die Vanessen, sondern für breiteste Schichten 
von Nymphaliden-Gattungen typische*) und daher doch wohl sehr alte sind. Wir müssten also unter allen Umständen 
einen Rückschlag über Zeitepochen von ungeheurer Ausdehnung annehmen. 

Sind nun aber die Aberrationen als Formen einer ausgesprochen atavistischen Richtung nicht wohl zu denken r 
was sind sie dann? 

Sie können von der Einwirkung des Experimentes aus betrachtet nicht als die direkte Folge dieser Ein- 
wirkung aufgefasst werden, sondern lediglich als eine häufige Begleiterscheinung desselben, keineswegs aber als ein 
konstantes Resultat. 

Die direkte Folge des Experimentes ist die Lethargie, die Unterbrechung der Entwickelung, in welche der 
Organismus der Versucbsthiere versetzt wird, und zwar auf einer Stufe seines Lebensprozesses, welche durch gerade 
vor sich gehende wesentliche Umgestaltungen im Aufbau des Körpers offenbar von fundamentaler Bedeutung für das 
zukünftige Gepräge des Farbengewandes der lmago ist 

Diese Unterbrechung zerreisst die Kontinuität des normalen Entwickelungsverlaufes, der das Einzelwesen so 
zu sagen gebunden hält, es in bestimmter Richtung vorwärts treibt, die Entfaltung seiner individuellen Eigenart 
hemmt; bei Wiedereintritt der Weiterentwickelung läuft der eine Theil der Individuen, und zwar der grössere, in 
normaler Richtung weiter ; der kleinere Theil aber bewegt sich nun in von der normalen abweichender Richtung vorwärts, 
als ob er durch die Unterbrechung gewissermassen aus dem Geleise gerathen wäre. Es handelt sich also hier um 
eine relativ selbständige Weiterentwickelung jener Einzelwesen, eben darum mit dem Gepräge starker Schwankung von 
Individuum zu Individuum. 

Wir müssen hier einer Erscheinung gedenken, die bereits wiederholt hervorgehoben wurde (cfr. p. 6). Das 
aberrative Gepräge tritt bei den experimentell erhaltenen Färbungs-Anomalien auf Vorder- und Hinterflügeln desselben 
Individuums keineswegs überwiegend in gleich hoher Entwickelung auf. Vielmehr sind weitaus am häufigsten nur die 
Vorderflügel stark aberrativ, die Hinterflügel aber ganz normal oder doch nahezu normal. Unter den von mir bisher 
experimentell erhaltenen, gegen 700 Aberrationen lag die Sache so bei etwa 550 Individuen. Wahrscheinlich hängt 
diese Thatsache damit zusammen, dass sich — wie dies leicht durch Ausschälen des in der Entwickelung begriffenen 
Falters festgestellt werden kann — die Hinterflügel früher als die Vorderflügel entwickeln. Die Hinter flügel mögen 
darum in dem Moment der ersten Einwirkung der extremen Temperaturen häufig bereits in normaler Entwickelungs- 
richtung fixiert, oder doch nahezu fixiert sein, so dass nur noch eine entschiedene Umgestaltung der Vorderflügel er- 
folgen kann. 

Viel seltener zeigen sich beide Fiügelpaare aberrativ, wobei dann die Hinterflügel oft in höherem Grade von 
dem Normal typus abweichen als die Vorderflügel. Bei diesen Individuen war das zukünftige Faltergewand sicher erst 
sehr schwach oder gar nicht fixiert, als das Experiment begann; es mögen dann die Hinterflügel, bei denen die aber- 
rative Entwickelungsrichtung zuerst einsetzt, leicht in dieser etwas weiter schreiten, als die erst darauf folgenden 
Vorderflügel. 

In unserem Falle wiesen von 1x5 auf beiden Flügelpaaren aberrativer Individuen etwa 50 in den Hinterflügeln 
eine hochgradigere Färbungsanomalie auf als in den Vorderflügeln. 

Nur etwa 20 Individuen zeigten ausschliesslich die Hinterflügel deutlich aberrativ, die Vorderflügel aber 
normal oder nahezu normal. Es handelte sich hier wohl ebenfalls um Individuen, deren Entwickelungsrichtung beim 
Beginn des Experimentes noch nicht fixiert war, die aber nur schwach reagierten. 

Bei den ohne experimentelle Behandlung, sei es aus der freien Natur stammenden, oder durch Zucht zufallig 
erhaltenen Aberrationen scheinen diese Verhältnisse ähnlich zu liegen ; doch ist es begreiflicher Weise hier sehr schwer, 
ausreichendes Material zur Vergleichung zu erhalten. Mit Hilfe meines Freundes Wiskott war es mir möglich, mich 
über 51 Aberrationen der Van. antiopa, bei denen der gelbe Aussensaum der Flügel abnorm grosse Dimensionen ein- 
nimmt, zu orientieren. Von diesen 51 Aberrationen zeigen 35 Individuen lediglich die Vorderflügel aberrativ, die 
Hinterflügel aber normal oder doch fast normal. 

Nur bei 16 Individuen sind Vorder- und Hinterflügel in ausgesprochener Weise aberrativ, wovon 8 mit 
stärker aberrativ entwickelten Hinter- als Vorderflügeln, 4 bei denen beide Flügelpaare das Gelb der Aussenränder in 
gleichem Grade verbreitert zeigen und endlich 4, bei denen die Vorderflügel eine stärkere Verbreiterung aufweisen 
als die Hinterflügel. 

Wie bei allen bisherigen Temperaturexperimenten scheinen auch in diesem Falle die Arten nach Massgabe 
ihres phylogenetischen Alters mehr oder weniger leicht von dem normalen Typus abzuweichen: Van. c-album bildete 
entschieden am schwersten, Van. io am leichtesten Aberrationen. Satyrus semele L. brachte überhaupt keine namhaften 
Umgestaltungen hervor, wie denn Aberrationen bei den palaearktischen Satyr iden zu den ganz besonders ungewöhn- 
lichen Erscheinungen zählen ; ich sah sie bisher in scharfer Ausprägung noch am ehesten in der Gattung Pararge, die 
experimentell von mir noch nicht untersucht wurde. Aber ausser diesen phylogenetischen scheinen noch mancherlei 
andere Verhältnisse dafür massgebend zu sein, ob sich Aberrationen bilden oder nicht. Wenn es z. B. bisher nicht 
gelang, von Arten, die als Raupe überwintern, aus der überwinternden Brut durch Frost Aberrationen zu erzielen, 
wohl aber durch Hitze, so liegt dies doch wohl daran, dass bei diesen Species der Organismus während seiner Aus- 
bildung ganz regulär von Frost getroffen wird und daher auf diesen eingerichtet, an diesen angepasst ist. Bei den 

*) Man vergleiche auch hierzu die vorcitierte Arbeit des Herrn Dr. F. A. Dixey. 
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als lmagines überwinternden Vanessa-Arten beginnen die Keimdrüsen beider Geschlechter erst im Frühling die Sexual- 
produkte zu entwickeln und erst dann folgen Paarung und Fortpflanzung. Es geht somit die gesammte Entwickelung 
des heranwachsenden Individuums ohne Frosteinwirkung vor sich, nur die Imago selbst ist darauf angepasst. Im 
Gegensatz gegen jene vorhergenannte, sich biologisch anders verhaltende Gruppe ergeben diese Vanessen erfahrungs- 
gemäss gerade durch Frost Aberrationen wesentlich leichter als durch Hitze. 

Danach scheint es für die Frage, ob Aberrationen entstehen oder nicht, in letzter Linie gar nicht darauf an- 
zukommen, unter welchen Temperaturbedingungen die Entwickelung des Falters aus der Puppe stattfindet, sondern 
unter welchen Temperaturbedingungen die gesammte Metamorphose der betreffenden Falterform erfolgt. Falterform 
und nicht Art wird gesagt werden müssen, weil die veischiedenen Generationen derselben Art nicht gleich reagieren. 

Aberrationen entstehen wohl kurz gesagt nur dann, wenn Faktoren einwirken, welche eine Falterform in ihrer 
gesammten Entwickelung nicht zu treffen pflegen, an welche sie nicht gewöhnt, auf die sie nicht abgestimmt ist 

Eine besondere Eigenthümlichkeit vieler Aberrationen dürfte eine Anomalie in dem Auftreten der Farben- 
folge sein. 

Schon in meinem kleinen Handbuche der europ. Gross-Schmetterlinge, das bereits im August 1891 heraus- 
gegeben wurde, habe ich p. 111 und 112 darauf hingewiesen, dass sich die rothen und hellbraunen Farbentöne um 
vieles früher als die grauen, grauschwarzen und schwarzbraunen bilden. Wesentlich Eingehenderes über diese Dinge 
publizierte dann unmittelbar darauf gegen Ende September, jedenfalls ohne meine Bemerkungen zu kennen, Friedrich 
Urech (Tübingen, Zoolog. Anzeig. 1891, p. 380, 1892, p. 297 und 298). Auch weitere wichtige Arbeiten über dio 
Farben der Falterwelt vom Standpunkte des Chemikers verdanken wir dem gleichen Forscher. Es war Herrn Dr. Urech 
zunächst gerade so wie mir entgangen, dass J. F. van Bemmelen bereits 1889 und 1890 Arbeiten über diesen 
Gegenstand in der »Tijdskrift der Nederlandsche Vereeniging« und einer anderen Niederländischen wissenschaftlichen 
Zeitschrift gebracht hatte. 

Auf Grund der Untersuchungen Urechs erscheinen die Farben der Reihe nach wie folgt: Blassgelb, Orange, 
Carmin, Roth, Rothbraun, Schwarz. 

Während sich nun bei den Vanessa-Arten, also z. B. polychloros und urticae schon durch die Puppenschale 
hindurch beobachten lässt, dass die rothen und rothbraunen Farbentöne früher auftreten als die schwarzbraunen, 
machte es bei einigen der stark geschwärzten Aberrationen dieser beiden Arten, die ich in ihrer Ausfärbung genauer 
beobachten konnte, den Eindruck, als ob diese Ausfarbung in etwas anderer Weise erfolgte. Zunächst begann sie 
relativ spät und kürzere Zeit vor dem Ausschlüpfen des Falters als bei normalen Individuen;, ferner wurden speciell 
die schwarzen Zeichnungselemente früher sichtbar als dies bei regulär sich entwickelnden Stücken der Fall ist und 
theil weise sogar noch vor dem Auftreten der rothen und rothbraunen Farbentöne, als sei hier eine vollkommene Um- 
kehrung in der Reihenfolge des Erscheinens dieser beiden Farbentöne eingetreten. Durch rechtzeitige Entfernung der 
Puppenschale habe ich diese Vorgänge bisher noch nicht kontrollieren können; es soll dies womöglich in Zukunft 
geschehen. 

Die Umgestaltungen des Farbenmusters, welche die Aberrationen und zwar im allgemeinen, nicht nur die der 
Vanessen charakterisieren, setzten sich aus verschiedenen Faktoren zusammen. Die wichtigste Veränderung trifft die 
dunklen Zeichnungselemente, welche entweder über ihr normales Mass hinaus wachsen und dann eventuell zusammen- 
fliessen oder auch umgekehrt zurückgehen und schliesslich schwinden, wo dann die Grundfarbe an ihre Stelle zu treten 
pflegt. Indessen auch die Grundfarbe selbst erfährt häufig Veränderungen in dem Sinne, dass sie entweder durchweg 
oder an bestimmten Stellen des Flügels heller oder dunkler wird. An gewissen Individuen erfolgt nur eine dieser 
Umgestaltungen; ebenso häufig aber treten dieselben kombiniert an demselben Thier auf, und da diese Kombination 
sich bei verschiedenen Individuen in recht verschiedener Weise zeigt, so bieten die Aberrationen zumeist ein höchst 
wechselvolles Bild. Am wenigsten ist dies noch dann der Fall, wenn die dunklen Zeichnungselemente nur in geringer 
Zahl und im wesentlichen nur zwei Farbentöne vorhanden sind. 

So liegt die Sache bei vielen unserer Pieriden : Pieris callidice Esp. und daplidice L., Anthocharis belemia 
Esp. und belia Cr. ; Colias sagartia Ld., hyale L., erate Esp., hecia Lef., chrysotheme Esp., thisoa Men., edusa F. etc. 
abervieren sämmtlich in sehr ähnlichem Sinne. Es wachsen die schwarzen Zeichnungselemente an der Spitze der Vorder- 
flügel und senden nach dem schwarzem Fleck am Schluss der Mittelzeile und öfter noch über diesen hinaus Strahlen 
schwarzer Schuppen. Ein charakteristisches Stück dieses Aberrationstypus, eine Anthoch. var. simplonia Frr., das ich 
der Güte meines lieben Freundes des Herrn Pfarrer F. de Rougemont in Dombresson verdanke, ist Taf. I, Fig. 11, 
wiedergegeben. Er erzog das Exemplar aus Walliser Puppen (Zinal) im Frühjahr 1897. 

Sehr ähnlich aber steht es auch mit den vorbesprochenen drei Vanessa- Arten, die darum in gewissen Aber- 
rationsgruppen eine relativ grosse Gesetzmässigkeit zeigen. Diese kann leicht zu der Ansicht führen, dass es sich hier 
um Formen handelt, die in der erdgeschichtlichen Entwickelung der betreffenden Arten eine wichtige Rolle spielten. 
Die relative Gesetzmässigkeit wird bei jenen Vanessen dadurch noch erhöht, dass die dunklen Zeichnungselemente je 
nach ihrer Grösse mehr oder weniger Neigung zum Wachsen oder Abnehmen besitzen, d. h. die grössten nehmen am 
ersten und leichtesten zu und am schwersten ab; die kleineren dagegen neigen mehr zum Schwinden, weniger 
zur Zunahme. 

So tendieren zunächst, um wenigstens die hauptsächlichsten der aberrativen Umgestaltungen der Oberseite 
dieser Arten zu nennen, die beiden äusseren grossen Costalflecken der Oberflügel zur Verschmelzung. Weiter wächst 
dann der eine (urticae, c-album) oder wachsen die beiden (polychloros) Flecken am Dorsairande desselben und 
fliessen bei letzterer Art eventuell zusammen. Ferner gliedert sich dann der schwarze Wurzelfleck am Vorderrande, 
und zwar durch Bildung schwarzer Schuppen von der Rippe aus an die beiden äusseren Costalmakeln an. Schliesslich 
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stellt sich noch, indess sehr selten, eine grössere, schwarze Schuppengruppe ein, die eine Verbindungsbrücke zwischen 
den dunklen Zeichnungselementen des Costal- und Dorsalrandes bildet. Also erst in diesem extremsten Falle treten 
schwarze Schuppen an Steile des überwiegend schwindenden kleinen Fleckenpaares etwa in der Mitte der Vorder- 
flügel auf. Hand in Hand damit pflegt eine gewisse Tendenz der Verbreiterung des schwarzen Aussenrandes und 
eine entschieden ausgesprochene Neigung für das Auftreten gelblicher Farbelemente nahe dem Aussen ran d und parallel 
mit diesem zum Ausdruck zu gelangen. Allein diese unverkennbaren Hauptrichtungen erfahren dadurch vielerlei 
Modifikationen, dass einmal jene Entwickelung gelber Farbentöne am Aussenrande, zumal nach der Flügelspitze zu, 
sich in sehr verschiedenem Grade einstellt, zweitens aber die hier liegenden Zeichnungselemente : weisser Apicalfleck 
(urticae), schwarze Keilflecken mit deckenden blauen Interferenzschuppen (urticae, polychloros), als solche oder in ge- 
wisser Modifikation öfter verbleiben, nicht selten auch wachsen, so dass der Vorderflügel bei den Aberrationen dieser 
Vanessa-Arten ein individuell viel variableres Gepräge als die Normalform aufweist Auf der Oberseite der Hinter- 
flügel wachsen von der Wurzel und von dem Aussenrande her die dunklen Zeicbnungselemente, parallel damit läuft 
die Tendenz zur Ausbildung jener gelben Zone nahe dem Aussenrande. Die individuellen Schwankungen, haupt- 
sächlich hervorgerufen durch Verharren, Wachsen oder Schwinden der Zeichnungselemente am Aussenrande, sind hier 
geringere als im Vorderflügel, immerhin aber noch recht erhebliche. 

Schälen wir die Hauptrichtungen der aberrativen Entwickelung auf der Oberseite der drei Vanessa-Arten aus 
den Einzelheiten heraus, so ist zu sagen: Einerseits besteht die Tendenz zu einer Schwärzung des Flügels, indem von 
der Flügelwurzel aus in sehr ausgesprochener Weise und von dem Aussenrande her in umgekehrter Richtung mit 
geringerer Energie und zwar von den Rippen als Bildungsherden aus die dunklen Zeichnungselemente den 
Flügel mit schwarzer Farbe überziehen. Andererseits treten in einer den Aussenrändern der Flügel nahe und diesen 
parallel liegenden Zone gelbliche, von der Flügelfläche zwischen den Rippen ausgehende Schuppen 
auf mit der Neigung, sich nach innen und aussen hin auf dem Flügel auszubreiten. 

Viel Wechsel voll er gestaltet sich das Bild der Aberrationen, wenn sich — auch hier und im folgenden 
sprechen wir nur von der Oberseite — kleine dunkle Zeichnungselemente in grosser Zahl auf lichterem Untergrunde 
finden, Bedingungen, die z. B. in den Genera Melitaea und Argynnis und bei einer Reihe Arten der Gattung Abraxas 
vorliegen. 

Hier verlöschen einerseits die dunklen Flecken wegen ihrer Kleinheit viel leichter und oft vollkommen, 
übrigens auch in einer relativen Regelmässigkeit der Reihenfolge; andererseits wachsen dieselben aber auch und zwar 
im extremsten Falle bis. zu einer vollkommenen Schwärzung der gesammten Oberseite. 

Die Zeichnungselemente durchqueren hier die Flügel bekanntlich in einer Anzahl Reihen entweder isolierter, 
oder zu Fleckenbinden verflossener Punkte in der Richtung des Aussenrandes von dem Costal- nach dem Dorsal- 
Saume hin. 

Der erste Grad der Verschmelzung der schwarzen Zeichnungselemente geschieht durch Zusammenfliessen neben 
einander liegender Flecken in der Richtung des Flüge lwachsth ums. Dieser Vorgang spielt sich zwischen bestimmten 
Reihen von Fleckenpaaren oder Fleckenbinden häufiger als zwischen anderen ab. 

Erst in einem höheren Grade der Aberration tritt auch senkrecht zu dieser ersten Verschmelzungsrichtung 
ein Zusammenstreben der aberrativ vergrösserten Elemente auf. Schliesslich füllen sich bei den extremsten Formen 
auch die am hartnäckigsten die Grundfarbe beibehaltenden Querbinden mit dunklen Schuppen. Indes nicht selten 
tritt an demselben Individuum an einigen Stellen des Flügels Rückgang, an anderen Zunahme der dunklen Zeichnung 
ein, oder Vorder- und Hintcrflügel verhalten sich vollkommen entgegengesetzt. 

Genug, es lässt sich auf der einen Seite entschieden eine Reihe Gesetze, die wohl durch die innersten, uns 
zur Zeit noch vollkommen unverständlichen Vorgänge des Lebensprozesses ausgelöst werden, beobachten, während 
doch andererseits wieder scheinbare Gesetzlosigkeit individueller Natur zahlreich vorliegt. 

Auf das Gesetzmässige in diesen Bildungen muss jeder sofort aufmerksam werden, der sich auch nur eiuiger- 
massen bemüht, das Riesenmaterial zu durchgehen, welches durch den unermüdlichen Fleiss und die sehr erheblichen 
Opfer der Besitzer gegenwärtig, zumal in einigen der grossen Lepidopteren-Sammlungen aufgespeichert ist. 

Schon 1886 (cfr. Stett. ent. Zeit. p. 318 u. f.) habe ich diese Thatsache gestreift Es heisst dort von den 

Aberrationen, die dem damaligen zoologischen Sprachgebrauche gemäss als Variationen bezeichnet werden, dass 

„auch diese Formen — die von so Vielen für durchaus regellose und willkürliche Bildungen gehalten werden 

— ganz bestimmten Gesetzen folgen, Gesetzen, die sich oft nicht nur bei der gleichen Art, sondern auch durch 

ganze Genera hindurch konstant erweisen. 

Wenn die Variatio in den weit überwiegenden Fällen entweder in einer Zunahme oder in einer Abnahme 
der der gewöhnlichen Form eigenthümlichen Zeichnungselemente besteht, so zeigt sich bei genügendem Material 
von Varietäten auf das deutlichste, dass diese Zu- und Abnahme der Zeichnungselemente von bestimmten gleichen 
Herden auf der Flügelfläche ausgeht und gewisse Grenzen nicht zu überschreiten pflegt, so dass diese Grenzen 
leicht fixiert werden können. Als sehr charakteristisches Beispiel möchte ich hier die Arten des Genus Vanessa F. 
nennen, welche c-album L. und polychloros L. nahe stehen. Indes auch in den so stark zur Variation 
neigenden Genera Melitaea F. und Argynnis F. lassen sich gewisse Gesetze erkennen, freilich aber werden diese 
hier durch die grössere Anzahl der Zeichnungselemente um vieles komplizierter. Auch kommt es vor, dass sich 
bei einer Art zwei verschiedene Variationsgesetze finden. 

Diesen mehr oder weniger schwankenden Formen stehen andere Varietäten gegenüber, welche sich ungemein 
fest zeigen, so Thais var. honoratii B. und etwa die von Limenitis populi L. durch Esper (31,1) und Freyer (343 
abgebildete Varietät u. a. m." 
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OCT 24 1806 

In meinem kleinen Handbache von 1891 p. 126 und schliesslich in dem grossen Handbuche von 1896 p. 305 
werden diese Dinge aufs Neue betont. 

Bereits mehr als 20 Jahre liegt es zurück, dass mein Freund Wiskott Aberrationen aller gewöhnlichen Vanessa- 
Arten n extremen Typen besass, welche das Uebereinstimmende in diesen Bildungen jedem Entomologen sofort zum 
Bewusstsein bringen mussten. Täuscht mich mein Gedächtniss nicht, so sind diese Dinge auch bereits vor einer Reihe 
von Jahren in einer der offiziellen Zusammenkünfte dem Verein für schlesische Insektenkunde zu Breslau in einer 
Demonstration des Materiales von Wiskott zur Auschauung gebracht worden. Indess schon in jener zurückliegenden 
Zeit besass nicht nur Wiskott, sondern auch Herr Dr. O. Staudinger, sowie einige der grossen öffentlichen Samm- 
lungen, denen mein Freund Daub dann bald in schnellen Schritten folgte, von dieser oder jener Art, nicht nur der 
Vanessen, sondern auch anderer Nymphaliden, sowie von Pieriden und Lycaeniden eine Reihe Aberrationen, deren 
Vergleichung neben der Gesetzmässigkeit in gewisser Beziehung die individuelle weitgehende Schwankung sofort klar 
erkennen liess. 

In der richtigen Schätzung und Würdigung dieser Unbeständigkeit, dieser individuell weitgehenden Schwankungen, 
trotz aller andererseits zum Ausdruck gelangenden Gleichartigkeit der Bildung in gewisser Richtung, hat weder Wiskott 
noch Daub, oder ich selbst jemals eine Aberration sensu strictiore mit besonderem Namen belegt. Dr. O. Staudinger, 
der übrigens eine kleine Anzahl Aberrationen thatsächlich benannt hat (es sei nur an Ap. ilia ab. astasioides, Zyg. 
trifolii ab. confluens erinnert), hat sich wiederholt öffentlich (cfr. z. B. Iris Dresden Bd. IV 1891 p. 269), ich mien 
vielfach brieflich und gesprächsweise gegen die mehr und mehr auftauchende Sucht der Benennung dieser Formen 
ausgesprochen. 

Wollten auch nur die Herren Wiskott und Daub das überaus reiche diesbezügliche Material ihrer Sammlungen 
mit Namen beschenken, so würde die Entomologie mit einem Schlage um mehr als tausend Namen bereichert, oder 
richtiger gesagt belastet werden ; denn es wäre ein nicht nur nach meiner Ansicht höchst bedauerliches Geschenk. 

Benannt sollten nur solche Formen werden, die auf den Bahnen der erdgeschichtlichen Enlwickelung der 
Art liegen, d. h. Varietäten und Rassen, oder, falls es sich um experimentell erzeugte Formen handelt, solchen ent- 
sprechende Typen. 

Die Aberrationen aber dürften als Formen zu definieren sein, die sich nicht auf den Bahnen der erdgeschicht- 
lichen Entwicklung der Art bewegen, sondern Neubildungen individueller Natur, individuelle Färbungsanomalien 
darstellen. 

Beschreiben und abbilden sollte man diese Formen, wie dies schon wiederholt von mir ausgesprochen 
worden ist (cfr. Handbuch 1891 p. 126 IL Auflage 1896 p. 305.) Vielleicht wären daraus schliesslich doch That- 
sachen von grösserer Tragweite abzuleiten. Charles Oberthür (Rennes, Frankreich) hat von einer Reihe Arten eine 
Anzahl aberrativer Individuen, von einigen Arten sogar eine grosse Menge (Arctia caja L., villica Hb., Abraxas gros- 
sulariata L. etc. cfr. Etudes d' Entomologie ; de la Variation chez les lepidopteres, 24 Tafeln, 1896, Rennes, Imprimerie 
. Oberthür) abgebildet. Das Inopportune und ganz Zwecklose von Benennungen der einzelnen Formen drängt sich bei 
Durchsicht dieser Tafeln von selbst auf. 

Mit den Typen, die sich bei den Kälte- und Wärmeexperimenten als unzweifelhaft direkte Folge dieser 
massig gesteigerten oder erniedrigten Temperatur-Einwirkung einstellen, steht die Sache anders. Eine sehr bedeutende 
Zahl derselben liegt thatsächlich gegenwärtig als Lokal- oder Saison-Formen lebend vor oder bewegt sich doch im 
wesentlichen auf der Entwickelungsrichtung der letzteren erdgeschichtlich rückwärts oder vorwärts. 

Eine ganze Anzahl Formen, die diesem letzteren Kriterium Stand halten, und denen darum das volle Recht 
auf einen Namen gebühren dürfte, finden sich denn thatsächlich auch mit der Bezeichnung als Aberrationen schon 
seit alther unter unseren lepidopterologischen Schätzen. Wenn gewisse Coliaden, namentlich im weiblichen Geschlecht, 
auch Arten anderer Gattungen, so z. B. Arg. paphia L. in dimorpher Form erscheinen, wenn Lycaeniden, wiederum 
überwiegend Weibchen, bald in blauer, bald in brauner Färbung vorkommen, wenn Psilura monacha L., Aglia tau L., 
Amphidasis betulariüs L. in verdüsterter oder vollkommen geschwärzter Form häufiger und häufiger werden etc. etc. 
(cfr. Handbuch 1896, p. 207 — 210, 305 — 321 e. a. 1.), so gebührt diesen Formen ganz entschieden ein Name. Es 
handelt sich wohl unzweifelhaft in allen diesen Typen um solche, die in der erdgeschichtlichen Entwickelung der be- 
treffenden Arten eine wichtige Rolle spielen. 

Allein es würde sich sehr empfehlen, diese soeben kurz gekennzeichneten Formen mit einem anderen Kol- 
lektivnamen zu bezeichnen, als jene, deren Charakterisierung in diesem Abschnitt versucht wurde; denn beide sind 
ihrem Wesen nach von einander doch wohl verschieden. 

Jene kurz berührten Formen dürften als Reste gewesener oder als Vorläufer beginnender Varietäten und 
Rassen richtig gedeutet sein, wie sie denn etwa auch an bestimmten Orten thatsächlich als Lokalrassen auftreten (cfr. 
Handbuch 1896, p. 197 — 198, ferner p. 318 Anm. etc.), in den zweiten aber handelt es sich um individuelle Färbungs- 
anomalien in (wenigstens wohl überwiegend) neuen Richtungen. 

Halten wir für die letzteren Formen als Kollektivnamen die Bezeichnung „Aberratio", welche das Wesen 
derselben als zufallige Verwirrungen von dem normalen Typus gut charakterisiert, fest, so werden wir als Kollektiv- 
namen für alle ersteren, die im Gegensatz zu jenen von fundamentaler Bedeutung für die erdgeschichtliche Entwickelung 
der Art sind, den Namen „Varitas" als wohl am besten geeigneten und sich auch in seinem bisherigen Gebrauch 
am meisten mit dem hier gedachten Begriff deckenden wählen. 
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Die Varietas wäre dann wieder durch zugesetzte Adjektiva nach ihren verschiedenen Richtungen hin schärfer 
zu charakterisieren, als Lokalform, Lokalrasse ; als Zeitform, jahreszeitliche Form; als gewesener oder beginnender 
Typus dieser beiden Formenreihen; entweder nur in einem oder in beiden Geschlechtern u. s. w. 

Unter dem Begriff der „Monstrositas" endlich dürfte sich der kleine Rest von Individuen der Species 
naturgemäss vereinigen lassen, der nach Ausscheidung der bisher gedachten Formen noch übrig bleibt, also Miss- 
bildungen der verschiedensten Art, seien sie nun rein morphologischer oder zugleich physiologischer Natur: gynan- 
dromorphe oder ausgeprägt hermaphroditische Miss- wie Krüppelbüdungen in anderen Richtungen. 

Wir hoffen, in nicht ferner Zeit an anderer Stelle auf diese Probleme zurückzukommen und etwas näher auf 
dieselben einzugehen. 

VIII. Ergebnisse der Weiterzucht aberrativer Van. urticae L. im Jahre 1897. 

Koch fehlte der wichtigste Schlussstein der Temperaturexperimente, die Kontrolle darüber, ob sich die bei 
dienen Versuchen einstellenden Neubildungen irgendwie auf die Nachkommen übertragen ? 

Qualitativ wären für diesen Zweck die bei den Wärme- und Kälte- Versuchen erhaltenen ausgesprochen 
phylogenetisch progressiven Formen am geeignetsten gewesen (cfr. Handbuch 1896 Taf. VII, Fig. 1, 6, 8). Ihr Kleid 
ist unbestreitbar durch das Experiment ganz direkt aufgeprägt, und es handelt sich hier um Formen, die in der Natur 
bisher niemals beobachtet wurden, also um Individuen mit erworbenen neuen Eigenschaften. 

Dies muss betont werden ; denn es ist behauptet worden, die von mir (Handbuch 1896, Taf. VII, Fig. 8) 
dargestellte Form von Van. atalanta ab. merrifieldi Stdfs. sei in der Natur beobachtet worden; thatsächlich handelte es 
sich dann aber nach vorgenommener Vergleichung um den auf Taf. IV, Fig. 5, dieser Arbeit wiedergegebenen Typus, 
der, wenn auch selten, so doch schon wiederholt in der Freiheit gefunden wurde. 

Die Verwendung dieser Formen aber scheiterte daran, dass sich dieselben, wenigstens in den bisher gewonnenen 
Individuen, nicht genügend lebensenergisch zeigten. 

So war man zu den Färbungs- Anomalien gewiesen, die zwar nur ein indirektes Ergebniss der angewendeten 
Faktoren sein dürften, wohl aber Neubildungen wie jene ersteren, nur in breiter, individueller Schwankung und theil- 
weisti recht verschiedener Entwickelungsrichtung. 

Die Versuche hatten deutlich gezeigt, dass nur bei den Frostexperimenten eine grössere Anzahl dieser Formen 
in voller Lebensenergie zu erreichen war, und so wurde denn auch nur auf diesem Wege gewonnenes Material für 
die Zuchten verwendet. 

Weiter schien es geboten, mit den an Nesseln lebenden Vanessa-Arten einen ersten Versuch zu machen 
wegen der relativen Leichtigkeit, Massen dieser Pflanze in grösseren Gelassen zu kultivieren. Van. c-album, urticae, 
jo, cardui und atalanta waren bei diesem Vorgehen gleich gut verwendbar, nicht zum wenigsten auch deshalb, weil 
gerade diese Arten in unseren Breiten konstant, Van. io allerdings nur in spärlicher Anzahl, zwei Generationen bilden. 

Von früheren Zeiten her wusste ich aus Erfahrung, wie überaus schwierig, ja fast unmöglich es ist, Van. 
polychioros, antiopa, io in Menge gut als Falter zu überwintern. 

Schliesslich gelang es leider nur mit Van. urticae L., ein für das Experiment geeignetes und ausreichendes 
Faltermaterial zu erhalten und zwar aus nicht weniger als 8231 Puppen, deren Aufzucht aus ganz kleinen Räupchen 
ich der unermüdlichen, gewissenhaften und treuen Hilfe meiner Frau verdanke. Gerade hierbei zeigte es sich überaus 
klar, wie schwer extrem anomale weibliche Individuen zu haben waren. 

Schon im Sommer 1896 wurden gewisse Vorbereitungen getroffen, für die ich dem gegenwärtigen Besitzer 
der wjtit über die Grenzen der Schweiz hinaus rühmlichst bekannten Kunst- und Handels-Gärtnerei Herrn Otto Fröbel 
zu vielem Dank verpflichtet bin, der nicht weniger auch dem Obergärtner des Etablissements Herrn Stephan Olbrich 
gilt, welcher in sehr verschiedener Richtung mit nie versagender, liebenswürdigster Bereitwilligkeit aushalf. 

Eine für da» Experiment geeignete Räumlichkeit, eine Abtheilung des für Pflanzenzucht- Versuche dienenden 
Gewächshauses der Samenkontrollstation, stellte mir Herr Dr. Gr. Stebler freundlichst zur Verfügung. Für gute 
Ventilation derselben wurde durch Austausch einiger grosser Glasscheiben gegen Drahtgitter Sorge getragen. 

Vier mächtige Kübel und andere Gefässe mit üppichen Nesselbüschen und eine Menge Töpfe reichlich 
blühender Nelken vollendeten die Ausrüstung des kleinen, der Sonne reichlichen Zutritt gewährenden Raumes. Es 
waren auch für die Möglichkeit einer verschiedengradigen Beschattung desselben gute Vorkehrungen getroffen. 

Am Pfingstmontage, dem 7. Juni, wurden die ersten anomalen Van. urticae eingesetzt, dann bis zum 15. Juni 
weitere, im ganzen 42 Stück, 32 tftf und 10 9?. 

Die cTcf" waren ausnahmslos sehr extrem gebildete Stücke mit oberseits vollkommen geschwärzten Hinter- 
Angeln, dem Taf. II Fig. 13 dargestellten Individuum entsprechend. 

Von den $2 gehörten nur zwei Individuen dieser Form an, die übrigen acht besassen blaue Randflecke 
und theilweise auch noch mehr oder weniger rothbraune Grundfarbe nach dem Analwinkel der Hinterflügel zu; eine 
gewiss sehr geringe Zahl weiblicher Exemplare, wenn man bedenkt, dass dies das Gesammtergebniss extiem-aberrativer 
weiblicher Stücke aus mehr als 8000 Puppen ausmachte. 

Interessant waren nun die Beobachtungen, welche die nächste Zeit bot: Die an den ersten drei bis vier Tagen 
in nur kleiner Zahl vorhandenen, ausschliesslich männlichen Individuen zeigten sich überaus scheu, flatterten, sobald 
ich den Raum betrat, obwohl jede schnelle Bewegung dabei stets sorgfältig vermieden wurde, ängstlich an den 
Scheiben und Drahtgittern herum, oder schössen in den dunklen Raum, der sich dort in ziemlicher Ausdehnung 
fand, wo der untere Rand des Daches dem massiven Grundgemäuer aufruhte. Auch Nahrung nahmen die Thiere bis 
dahin wenig an, offenbar nur wenn Hunger und Durst sehr quälten. Mit der steigenden Individuenzahl, namentlich. 
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aber von dem Zutritt der ersten Weibchen an, gestaltete sich das Bild innerhalb weniger Tage ganz und gar um, 
während doch an der Ausrüstung des Raumes gar nichts geändert worden war. Die Thiere fingen offenbar an, sich 
heimisch und behaglich zu fühlen, sie Hessen sich ruhig auch in nächster Nähe betrachten, mochten sie Honig naschen 
oder mit weit geöffneten Flügeln an irgend einem stark beschienenen Plätzchen in der Sonne Siesta halten. 

Das gar zu schnelle und häufige Wechseln der zahlreichen Nelkenblüthen von Seite der Nahrung suchenden 
Falter zeigte deutlich, dass selbst diese Menge den Appetit der kleinen zierlichen Wesen zu stillen nicht genügte, 
und so wurde der Versuch gemacht, in Gestalt von fiisch abgeschnittenen Blumen der verschiedensten Art, die zu 
gewaltigen Sträussen vereinigt in mehreren Gläsern eingefrischt gehalten und alle zwei, höchstens drei Tage durch 
neue ersetzt wurden, die augenscheinlich in erheblichem Quantum geforderte Nahrung zu bieten. 

Korbblütler, wie Distel-, Flockenblumen-, Aster-Arten, auch gewisse Schmetterlingsblüthen, zumal Klee-Arten, 
sowie namentlich die eigenartige Doldenblüthler-Gattung Eryngium, von der sich das prachtvolle Eryngium alpinum in 
üppigster Entwickelung in dem Versuchsfelde der Samenkontrollstation, ebenso wie jene vorgenannten Pflanzen, fand, 
wurden wohl wegen ihrer dicht gedrängten Einzelblumen und damit Honigquellen am einigsten besucht. 

Betrat ich mit den frischen Büschen den kleinen Zuchtraum, so Hessen sich einzelne Falter, schon während 
ich die Blumen noch an ihren sonnigen Platz trug, ganz sorglos darauf nieder, und weitere folgten dann bald trotz 
meiner unmittelbaren Nähe. Wohl für das Auge jedes Naturfreundes, nicht nur des Entomologen, wäre ein so frischer 
Blumenstrauss mit seinen zehn bis zwanzig farbenfreudigen, sorglos naschenden Schmetterlingen ein überaus reiz- 
volles Bild gewesen. 

Die Nesselbüsche mussten fleissig begossen werden und dabei wurde jeder Tropfen, der sein Ziel nicht 
erreichte, von den Faltern mit sichtlichem Wohlbehagen geschlürft. Da sich ein Wasserhahn in dem kleinen Raum 
befand und der Boden mit gerieften Thonplatten und einem Abfluss für das Wasser versehen war, so konnte da 
unten leicht ein Trunk in feiner Regenform geboten werden — und in der That flogen an heissen Tagen manche 
Individuen, sobald ihr Pfleger den Raum betrat, sofort auf den Boden; sie hatten sich offenbar gemerkt, dass ein 
Labetrunk mit der Anwesenheit desselben in Zusammenhang stand. Die meisten Falter fanden sich indess erst auf das 
Geräusch der niederrieselnden Tropfen hin am Boden ein. 

So gab es mancherlei zu beobachten, was ein Nachdenken über das Wahrnehmungsvermögen dieser 
Thiere aufnöthigte. 

Schon war der 25. Juni herangekommen und noch war von einer Paarung, trotz sorgfaltigen Aufachtens nichts 
zu sehen gewesen ; allerdings wurde der Raum immer nur während der Stunden zwischen ^9 Uhr morgens und 
7 Uhr abends besucht. Wohl sassen öfter Paare dicht vor einander, sich mit den Fühlern den Kopf und vornehmlich 
die Fühler selbst gegenseitig berührend und betastend — häufig auch hintereinander, das Weibchen voran, während 
das Männchen behutsam mit den Fühlern den Leib des Weibchens berührte. Es fanden diese Begegnungen ganz 
ausnahmslos im tiefen Schatten oder doch Halbschatten jenes dünken Raumes auf dem oberen Rande der Grundmauer 
statt. Allein eine wirkliche Paarung war wie gesagt nie zu sehen. Sie dürfte in den frühen Morgenstunden 
erfolgt sein. 

Erfolgt war sie unzweifelhaft. Am 26. Juni zeigte sich zur grossen Freude das erste Eierhäufchen an der 
Unterseite eines Nesselblattes. 

In den Tagen darauf konnten acht Weibchen, darunter auch das am anomalsten gefärbte, bei dem Geschäft 
des Eierlegens genau beobachtet werden. 

Die ziemlich gespreizten Mittelfüsse (eigentliche Vorderfüsse haben die Nymphaliden bekanntlich nicht) 
wurden dabei auf die Oberfläche des Nesselblattes gestützt, die noch breiter von einander gestellten Hinterrusse ruhten 
als Gegenhalt auf der Unterseite des Blattes. In dieser Stellung verblieben die Falter, die Flügel über dem Rücken 
zusammengeschlagen, sehr verschieden lange, je nach der abzusetzenden Eiermenge. Bisweilen verharrten sie so bis 
1 l k Stunden ganz ruhig, nur der Leib näherte sich dann und wann in scharfer Krümmung der Unterfläche des Blattes, 
an der die Eier regelmässig nebeneinander und zwei bis drei Schichten übereinander angeheftet wurden. 

Wie viel Eier ein Weibchen durchschnittlich legte, war nicht festzustellen, da dieselben mehrere Tage nach- 
einander an verschiedenen Blättern abgesetzt wurden. Unter 200 können es kaum gewesen sein, indem sich nahe an 
2000 Raupen entwickelten, trotzdem von den zehn Weibchen zwei einen vorzeitigen Tod durch Spinnen fanden. 

Darunter befand sich leider auch das weniger abweichende der beiden extrem gebildeten Exemplare. Mög- 
licherweise hatte allerdings gerade dieses Eier überhaupt nicht gelegt, denn die Ovarien zeigten sich stark gefüllt und 
ich hatte dieses Exemplar niemals beim Ablegen angetroffen. 

Vom 2. Juli an schlüpften Raupen aus, die zunächst auf den Nesselbüschen frei heranwuchsen, später aber 
in luftige Zuchtkästen gebracht wurden. Nur die Brut des abnormsten Weibchens, die zu den letzten gehörte, wurde 
von Anfang an gesondert und eingeschlossen erzogen. 

Schon am 12. Juli war die erste Puppe vorhanden. 

Indess hatte sich inzwischen leider eine der unter dem Cellektivnamcn der Flacherie (Schlaftsucht ctr. Hand- 
buch 1896 p. 160 — 165) zusammengefassten verheerenden Infektionskrankheiten in grösster Ausbreitung eingestellt, so 
dass von allen Brüten nur eine Anzahl der kräftigsten, sich am schnellsten entwickelnden Individuen bis zur Puppen- 
phase gelangte; im ganzen 493 Exemplare. Auch von dieser bereits sehr reduzierten Menge versagte noch ein ziem- 
liches Quantum, indem sich ein Theil der Puppen von kleinen Pteromalus-Arten bewohnt zeigte, deren Eindringen in 
den Zuchtraum nicht hatte verhindert werden können. Vielleicht waren die sehr kleinen Thiere gelegentlich mit 
den Blumen oder der Nahrung für die Raupen eingeschleppt worden. Ein anderer Theil ging noch in diesem Stadium 
an Flacherie zu Grunde. 
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Die mit besonderer Sorgfalt erzogene Nachkommenschaft des anomalsten Weibchens lieferte 52 Puppen, mit 
die letzten, welche ei halten wurden, übrigens in jener vorgenannten Gesammtsumme bereits inbegriffen. 

Schon vom 21, Juli ab schlüpften die Falter aus — ein Individuum so normal wie das andere: 10, 20, 50, 
100, 200 — auch die ersten Stücke der Nachkommen jenes anomalsten Weibchens, sie alle waren normal. 

Da erschien am 28. Juli das Taf. V. Fig. 4 reproduzierte Exemplar und am 31. Tuli und 1. August noch je 
ein weiteres von der Nurmalform sichtlich abweichendes, indes doch nicht sehr hochgradig anomales Stück. 

Am 5. August stellte sich unter den letzten Faltern, welche bei diesen Experimenten überhaupt resultierten, 
das Taft-1 V. Fig. 5 dargestellte Individuum ein, wie die früheren drei ebenfalls ein Nachkomme jenes anomalsten 
Weibchens und ebenfalls ein Männchen wie diese. 

Beim Anblick dieses Falters war ich so freudig überrascht, dass ich meinen Assistenten und treuen Beistand 
bei den meisten meiner Experimente in den Jahren 1896 und 1897, Herrn E. F. Raeschke, bitten musste, das Thier 
zu töten- Ich hätte es in meiner Erregtheit entweder zerdrückt oder entwischen lassen. 

Dies letzte Stück, im allgemeinen dem elterlichen Typus weitaus am ähnlichsten, weicht dadurch von dem- 
selben ab, dass die blauen Aussenrandflecke der Hinterflügel von dem Rande etwas zurück und in die Flügelfläche 
hinein rücken, Sie kommen dadurch fast in die Zone zu stehen, in welcher die weissen Punkte der Taf. IV Fig. 5—8 
wiedergegeb tuen Aberrationen von Van. atalanta L. und cardui L. liegen, welche der T^age der Augen fleckenreihen 
dieser Arten entsprechen. 

Da* Ergebnis» der Nachzucht anomaler bei den Frostexperimenten aufgetretener Individuen, bei welcher sich 
das gesammte Material vom ausschlüpfenden Falter ab durch Ei, Raupe und Puppe wieder bis zum Falter ohne jeden 
bewussten, von den normalen Verhältnissen abweichenden Einfluss entwickelte, stellte sich danach in unserem speziellen 
Fälle wie folgt; 

1. Zwei von den zehn zu dem Experiment verwendeten Weibchen dürften Brut nicht geliefert haben. 

2. Die allerdings nur in einem kleinen Bruchtheil bis zur Imaginalform gelangte Nachkommenschaft von 
wahrscheinlich sieben Paaren schlug durchweg wieder zur Normalform zurück. 

3. Ein aehtt s Paar, von dem im Ganzen auch nur 43 Falter erbalten wurden, lieferte ein Individuum, welches 
weitj und drei fernere, welche weniger weit und zwar sämmtlich der Hauptsache nach im Sinne des elterlichen Typus 
von der Normalform abwichen. 

4. Diese vier abweichenden Individuen sind sämmtlich Männchen. 

5. Nur das anomalste Weibchen — die 32 Männchen waren hinsichtlich ihres anomalen Charakters, wie 
schon vorher hervorgehoben, im wesentlichen einander gleichwerthig — übertrug seine Eigenschaften mehr oder weniger 
auf einen kleinen Theil seiner Nachkommen. 

Es scheint daher diese Fähigkeit der Uebertragung mit den Graden der Anomalie in einem innern Zusammen- 
hang zu stehen. 

6. Da diese Zuchten zufolge des Ausbruches von Flacherie sehr unvollständige waren, so ist eine Wieder- 
holung derselben in grossem Massstabe höchst wünschenswerth. 

Indcss dürften schon die gewonnenen Thatsachen für die vielumstrittene Fiage der Vererbung erworbener 
Eigenschaften von grosser Bedeutung sein, wenn man erwägt, dass dergleichen Individuen, wie die von uns aus der Brut 
anomaler Eltern erhaltenen, selbst unter ungezählten Tausenden von Thieren aus normaler Abstammung, die unter den- 
selben Verhäl missen heranwachsen, niemals auftreten. 

Ein näheres Eingehen auf dieses Problem muss einer späteren Arbeit und neuen Experimenten vor- 
behalten bleiben. 

Schlussbemerkung. 

Die wesentlichsten Modifikationen der Temperaturexperimente dem Puppenstadium gegenüber sind damit zu 
einem gewissen Abschlüsse gebracht worden. Auf der einen Seite sind massig erhöhte und massig erniedrigte Tem- 
peraturen den Graden und der Einwirkungszeit nach in verschiedener Weise, aber durchweg in längerer Andauer, 
weil nur so ein recht greifbares Resultat liefernd, zur Anwendung gelangt. 

Auf der andern Seite wurde mit extrem erhöhten und extrem erniedrigten Temperaturen' in nur kurzer Ein- 
wirkung, weil nur kurze Zeit ertragen, vorgegangen. 

Jene erste Experimentreihe ergab eine unmittelbare Einwirkung, eine Umgestaltung des gesammten Materiales, 
welche sich im wesentlichen auf den Linien der erdgeschichtlichen Entwickelung der Art bewegte. 

Die zweite Reihe hingegen zeigte lediglich eine mittelbare Einwirkung auf das Gepräge des Versuchsmaterial es, 
und zwar beschränkte sich die Einwirkung auf einen ziemlich kleinen Bruchtheil desselben. 

Es gelangt dieses Gepräge in einer individuellen Färbungsanomälie zum Ausdruck, welche der Hauptsache 
nach im Sinne von Neubildungen erfolgt, die sich nicht auf den Linien der erdgeschichtlichen Entwickelung der 
Art bewegen. 

Von acht dieser letzten Formenreihe zugehörenden Paaren ergab das anomalste unter seiner Nachkommenschaft 
und zwar bei Verhältnissen, die den normalen in der freien Natur möglichst ähnlich gestaltet waren, einige mehr oder 
weniger im Sinne der eigenen Verschiebungsrichtung von dem Normaltypus abweichende Individuen, eines davon die 
Eltern im Grade der Verschiebung nahezu erreichend. 

Verbraucht wurden bisher für die Temperaturexperimente an Puppen bis Ende 1895 reichlich 7,000 Stück; 
im Jahre 1896 zwischen 14,000 und 15,000 Stück und 1897 endlich mehr als 21,000, im Ganzen also über 42,000 Puppen, 
die etwa 60 verschiedenen Arten angehörten. 
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